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Alle Reo hte vorbehalten
Die holzzerstörenden Pilze.
"ort l'll/o(, 1-t"llIlll"n in dr-r Ver .unm lun d, r F <h rrnpp« fiir (:,·..undhr-it technik 11m W. Fchruur WO \'011 Jng. JOS('( I"ehor teln,
dl': Lichtes , haßt lind ..ic, wo er nur kann, überfällt und ihrer
I~ n (' r gi e zu berauben trachtet, Durch Iermeutativc pa ltu ng
der Holzsubstanzen macht er sich die. elbe frei, Auch die
Gärungen durch Pilze (Eumyzeten), Hefen und Bakterien sind
analoge Vorgänge, oxothermi ehe Proz c, durch welche die
betreffende» OrlTani. men ihre En ergie gewinnen,
Aber auch höhere Pflanzen und selb t niedere Tiere be-
sitzen oft die Fähigkeit, auf solche Art Energie zu gewinnen,
Wenn eine Dattel oder eine Kirsche der Atmung ver -
chlos ien wird, so atm t i ..intr molekular", erzeugt Alkohol
us ihrem He ervezuck rund fri tet ihr Leben, :0 lange es g('ht,
01111 Sauen toffaufnahme. wohl aber unter CO~-Abgabe, Das
Wort .J ntrnmolckula re Atmung" rammt von der Zeit her, da
W, P f I ii er e r die Entdeckung machte, daß Frösche ohne
, au rstofl cinize Zeit ] ben können und dabei obenfalls
Kohlen äure ausatmen. Manche Lebewe en sind dieser Art und
\\'ei, e der Energiebe chafTung aher . 0 a n g e paß t. daß sie,
wi,' die Bier hl'fl', lluch dan n noch Uiirun er bewirken, wenu
. ie kiin ,t lich mit 8aul'l.'tofTzufuhr versorert werden, Bei den
ho!zz('rstöl'enden I'ilzen kann mlln im allgemeinen die Wahr-
nehmung machen, daß re ich I ich I' , aue r, t 0 f f u m-
g I' b u n g - ,ie ie in freier ~ 'atur vorhanden - mit la n er-
.' amI' r I' r Zer e t z u II g des u b I. rat I' S, g e-
r i n ger e L u f t z u f uhr aber, wie b i Deckenkon. truktiollen
in Wohngeuäuden. iiberhunpt bei Hölzern zwischen 'chalun"en,
dann in r dIern, Brunnen u. d"!. Orten, mil I' ach e I' e r
\" erg il I' U 11 g de ' Holze verbunden i,t. Durch die Luft-
tagnation wird iiberdies auch die pilzeriinstiere \ru' serdal11pf-
spannung erhöht, ohne 'elche ein t:bergreifen der \ erpilzung
\'on l·inem Holze auf da ' benachbarte nicht möglich ist, weil
die ' dm h r ermit t lung de ' Oerena lll1ten Luftm)'cel' g chieht ,
da, . ich nur in feuchter Luft entwickeln kann. Die mehrjährigen
FruclItkörper der Bllumpilze eben ein Zeu"ni dafür, wie
]ang 'am nnd gemütlich di e Luftgenießer (Aerobionten) die
Holzspal ta rbeit verrichten, Zel tören i,t wohl leichter als Auf-
banl'n, aber eine Arb it bleibt doch auch, und ohne 1Tot
arbeitct SO ein niedrige We en nicht; i t 0 ein Pilz von der
Luft fa. t gänzlich ab"e perrt , . 0 daß el' außer einem P roto,
plasma nlll' ( 1asförmige ) Wa. er und Holz zur Yerfügun" hat ,
.' 0 macltt \'1' e.' iihnlieh . 0 wie der intramolekular atmende
Frosch oder die Bakterien, Hefen u, dgl., er vel"chafTt. sich so
ra,' ch a\ ' möglich dir mangelnd e Ener"i(' dlll'ch paltung kom-
plizierter c!t('mi,el",r \'erbindungen in einfachere, wo)pi Euergie
frt'i wird,
Darum i:t au('h der Hau :ch",amm im tande, bei iuiri cher
r ülk .' chadcn anzurichten, wie Ober-Ingenieur "on J" u b i mo Cf
1111.' I!lO;) Illittpiltp, und deo halb kann der Pa. ·ilIu pa nuoide
d ' 11 olz der Ei:kplIl'r zer. tören, •Ticht au: .,l' ngeniig:amkeit".
wie pin vipJtrpnannlt'r Auto! meinte. ondern au ' ~T0 I tranchiert
dpr Pilz n1l'hr llolz, al ('f \'erzehren k nn, und dell VorWllrf
der \' el ' chwendung könnl man nur \' i eIl ei c h t den l eu c h-
lI o('hgl'l'hrl ' l h-rron !
11 ', ., \/" Balllwrhaltullg. - Ingeuieur gl'hiir ich aurh zu dPIll'11
h .'Ich fn'ul'l1, \\'('1111 da, Holz 'Oll (T", 'i "11 Verwendune '-
arlel1 vr-r I;' I I I 1 ~ e-
. I ( rd.l1' llIH uurc I d ue haft -re • Iat ei ialien er. erzt
'\~~(, D('I' 1)('''(' <:ott hat ja dl Holz zu anderen Zwo ken
gt chafTl'l1 al· I', .: I f" I I .
" 1 ' . . (\( , 11]( , 111 W(' (' I ' wir (' verwenden. und es
I. t ( ah('I' kr-i \\' 0 ' ,
, . 11 IUI ('I'. wenn P.' nicht ohne wettere für alle Fälle( nt 'Im r ht \ 1 , "J t I 1." ,I" ,I . " J( r (: in IIUI' I gut .. r.lg n chaften, an die man
,(( lt versißt ))1(' I' , .' I I . d I)") I)I1l'ck b' l U l' I , I c u e r 1 l' I t er u Ip raum-
, Ir n z. ~ ~ .. von rler uns 'or.J 111 nun, r hochverehrte r Herr
, tac thlLudlrt,!-t I) , 13 * 'I ' ' I '
I,,' or I, erg pr) . 1 ittet unsr machte, di auf( (I gpl'l 11" , \\. " I' Iähi kei ..l IJ od ' . ,..,' 11 1I1'11\(, eit a IIg 'PlI U1IU ( en kleinen .\u.'d"IIIlUl1gS-
(' , ~IZII'lIt('n des Holzes lx-ruht . dann d g'>lin'l' . pezifi: ehe
' ('Wlchl u iw \1 ' I I 11 di \ . il ,u h " • )el a Igl'. e 11'11 "Oll Je en ort 'I n I t c.
I { ~'c Im:?,'e n a t ion a I öko n m i . (' h e P f I i (' h 1. al.
urgpJ' «mo I I duzi I' di J'r'l " 10 ZJl I 0 uzrerenr rn • laatl" H' onkunrnz-:~II:~k"'t di('. ('. Ba ullla l l'l i I. erhiilwn zu 'Il')f('n, Zu den
,( ,l lll~llI. 1(' 11 EigPlHwllllftPI1 dl'K lI olze: /-whört ab>r bl'kanntlich
; 1,11(> Z(' r~Ui l'b rhil d un'h ('('htl' Pilz ' (Eullly;et 11), . owohl d('r
• (' IIllu('h ( \ I ' ,
- 1 . 'omyzl'lPII ) al: uuch dN Hautpilze (IInne1l0-
111 Z('tl'l~), Wl'lIn I' deI' I<'l'uchtigk('il zugänglich ')(']a 'ell' bleibt.
, 1)1(' l ' r, II('1I" hi"voll lil'gt nichl allpil1 darin, daß die.
'Iaproph tl' lI ihn' lll •'ubsll'lll!' pOJl(!<'l'llbl . ' iihr toffp entziehelI ,
( "lIn dlll1 l1 kiilllltpl1 d ip ll iilzpl' uicht 0 arer in .Iitleidl'n.'chaft~I'ZOg(,!1 werdpll, ondprJ1 dil' I' ilzp ('111 n h~l('n dpm Holze oft
.ludl J"lll' 11 " I I) I' " I' E '
\ ' . nWlIg lal'p ,pa Itat. 1)(' man ne r g I nennt.
"rg]('leht d' I ' "P , man 11' autot rop le L"I)('n "'CI, r d('r hohNen Ptlanz n,I~ wa Plnp. Baume.', Illit dpr heterotroph('n 'ine Pilz ,:0 wird
(BI~.' begr('ifli('hel', Der Bnum absorbiert mit lI ilfe LlI'.' dem
pI ,\1
1
t f ~ J' u 1..0 f f e ,c h e mi . c h v Pr w an d te n**) (,hloro-
,'}I . . plnpr Blat ter LICht Imhhl he 'timmter \\'ellenliinge***),
"O( l1I'ch pr I ('0 I J f . "\ ß I (,a, ~ (er ,u t 'pa lt en und den ( a ImtlJ('f('n k nn,
o I~ ('r( 1'111 111III mt, PI' "on außen die fl' P i (' Enrr ,ie der W"rm('
~ :l ,und ('ndlidl mach l ('I' :ich dl1l' I kräftig ,~auer ,toffat nm ner
( pf dadu rch pnt· t ·lwIllI.. Ellt'I'gil' nutzbaI'. DUJeh di "r Einkiinft11 I I1 p,'el((>n I I ' " , '
I • "'. von ( n ( ur('h d\(' Wl1I'zeln zu:tromend('n) I.t er ll\( ( /I , land gl' ,t t ' I I ' ,11 I ( z , l'l!lt' Jl' 11'11, ,'prnchtuner('n zu unt rhaltpn, . ell1() z ufzllb I' " 1 c-\\(' . alll'n, 'I'UC It zu trageI!' , ' t iirn1Pn zu 1'0 Zl'll. und
11/1 1' 1' ('IHllic l f"ll 'I I' I I . fHp t. I I 'I' H t 'In, HlIltr 'j lt PI' un, l'lI1 Erhl', au -
... ' ,1J>(' tl' I<" H'I' rl', I" )J I hk" ~ g (, (IP \\ 11' 1111, Z, J , (adureh nutzbl r 111111' I'n
O/ln('/I daß ' ' Iw;· . ' . W1l' s" ln lolz \'I'l'hn'llIH'n und 1111 an d m F('uel'
<1 1ßlrfn,
\\' iP I IH I('r' (I "I I 1 '1' I ' ,I' 1'11 ,,' ,,' aJ.!:l'gpn wal' I. t (," 'I z. n plI1 rl11 nn 'l (,l'l'n
/I i ,lII, J,I1 gl'OßlplIll'il' ganz im Holzr l'ingl' I'hlo (n , oft hei( ( r I g (' /I T ' ' I .,at ' emp( I1I UI'('11 nn( ,P h r 'l'rJ/llTer , UPI' ,toff-
IlJUng, WII't! " I ' " ....lind ",' , k' (I, VO ll I pr Außl'lIw,,1t ,llCfmntl('r!tclt b('hl1l1dl'lt.
, I. t 1'111 \\ lI/1d l'l', WI'IIII PI' dit' hiilH'len PHI Iwn. dip rint!p l
·l A,l1 li;ßIi<>h f'inc Brand., in der , 'pi., ' )Ir <,
At" t tl' r,' e I u 11 k. ' " n e k I. \1 t r l' h I (' \I k J, K u t, r, \\' dl
•••) W '
1( n " r , ('je l n r , C d rbnu r.
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l'olyporol hirsutu , Sehrad., 1/! der natürlichen Größe
.~ .,Menlliu Xlv ter Falck" ist eine pro\'i oriflChe Bozeichnung.
aber. kem systematisch definierter Pilz. weil Dr. Fa I c k eine Be-
schreIbung desselben nicht einmal versucht hat.
------~v.-------..J
Pulllu. panuold•• .Fr-, = PUlIlu. cbernntiue (llumb.) ScbrOt.• natQrlicb. GrOlle
Abb. 1
einflußt zu werden, nur von den Variabeln Temperatur und
YOIUlll abhänge, so wird man ihm wohl hierin nicht. ganz zu-
stimmen können, denn W a c h s turn und V 0 I u III v e 1'-
rr I' Ö ß e I' u n a sind auch bei P i I z f ä d e n ver s chi e den e
Dinge. Das Pla ma und eine Haut chioht reagieren auf allerlei
Reize, und ihre Tätigkeit läßt sich schlechterdins heute nicht
erklären, geschweige in eine mathematische Formel zwängen.
Doch das muß Herrn Dr. Fa I c k wohl bekannt sein; er betont
auch selbst, wie wichtirr e sei. die Pilze, mit denen man arbeitet,
zu i den t i f i z i e I'e n, und wenn CI' dies dennoch bisher selb: t
nicht getan hat. so daß wir nicht wis en, ob sein "wilder"
Haussohwnmmv) nicht' etwa: l\Terulius squalirlus Fr. oder
J'ctyporue ..eralcolor L. var.
Lenaites flacclda Bult. VAr. varit>gata. 1ft der natürlichen luteleene, 1/4 der natnrlicllO D
Gr 130 GrOlle
Abb. 2
l\~emlius pulvemlentus Fr, war, so muß man annehmen, daß er
diesmal unter dem osmotischen Drucke von viel' l\Iinisterien
ar~eitete und, sobald derselbe aufhört, wieder alles ins 'Klare
bnngen werde.
r. ~ie ,l\Iö.?lichkeit,. aus den Lufthyphenformen auf die
I I1z alt chlu se zu ZIehen wurde von Prof Dr A. l\[ ö I1 e I'f" " • . .
ur ~11l1ge. der wichtig ten Hau 'pilze unter ucht. • eine Br-
gebllls e s1l1d sehr inter ant und wichti" wenn wir auch,
t end e n Pilzen machen. wenn man imstande wäre, den \Vahr-
heit beweis zu erbringen. daß ie diese Lichtabgabe nicht eben-
fall u n u mg ä n g I ich zum Leben benötigen. In Europa
gibt es mindesten vier olcher leuchtender Arten, die Mol i s c h*)
bezeichnete; i t mözlich. daß sie durch das Licht Insekten
anlocken, die ihre poren verbreiten helfen oder zur K eimung
tauglich machen.
Nachdem wir eit }<.:5 durch ~I. T rau b e wissen, daß
es lebende Zellen gibt. die Enzyme ab ondern, wodurch extra-
zelluläre, d. h. ~ußerhalb ~er Zelle vor sich gehende Gärungen
ent tehen, so wird .alletemelll angenommen, daß die Pilzhyphen
ebenfalls Enzyme ins Holz ent enden, doch sind solche bisher
- wenn man von der Hadroma e C z a p e k s absieht - nur
in F I' U c h t k ö r.p e r n faktisch nachgewiesen worden. Da
m~ncllC Autoren einzelne Enzyme mit Nukleoproteiden identi-
fizlCrte~1, let~tere ~ber. tets Xylose als. paltungsprodukt geben,
so ergibt. ICh vielleicht ein Zusammenharre zwischen den
D 0
rsnzyman und dem von'!' 0 I1 e n s und anderen Forschern nach-
g~wi encn Pentosangehalt der Fruchtkörper, auch solcher,
die nur auf ~.adel hölzern gefunden werden, wie der 'I'ramotes
odoruta*~). und es wird 0 erklärlich, warum verpilzte Hölzer
tets w.elll~ I' ~ylan enthalten al unverpilzte der gleichen Baum-
art, \V1e ICh Im Jahre 1\J02 beobachten konnte ***).
Die lebende Pla mah a u t, deren Existenz W. P f e ff e r
nachwies. i t bekanntlich unter m tänden haI b dur c h-
I ~ . i g' (. e.m i per m e a b e l), d. h. ie lä'ßt wohl Was er,
nicht a~er die I~ \\ er gelö ten toffe pieren. Es wäre denn,
daß e. ICh um. ährstoffe oder toffwechselprodukte handelt, oderd~ß andere Bedürfni e vorliezan. Immerhin e n t s c h eid e t
.1 e ü.ber den Ein- und Austritt von Lösungen in die Zelle. •'0
zibt CJ!1e lebende turrr ' zierende und atmende Kirsche ihren roten
. aft llIch~ an d Wa er ab, in das man sie wirft, wohl aber eine
durch. HItze oder Elektrizität oder sonstwie getötete. Der
osmotisch Druck. der in Pflanzenzellen durchschnittlich etwa
10 Atrn. betränt, ist von W P f e f f . d V' ,
't H ff \ I' . e r, e r r e s, v a n
In bes ' J r r I e n I 11 s'. Harn s a y u. v. a. studiert worden,
I I on\(~erre da Expenment, welches TI a m s a y anstelltewe c leI', a "erst ff I . k '
d ' 0 unc I tic rstoff durch eine Palladiumblech-wan trennte lehrt deutli I . I'D bei ' . IC I, wie ( iescr DnICk zustande kommt.rü~ksie;~~ z~~mA tIckstofT .iibertret nde Wasserstoffgas ist so
stellt cb'do, .Je dnwesenheIt. de II ganz zu ignorieren, und
d k" }I er el er PalladllImwand "gleichen Par t i a 1-ruc • ier d ß' b
wi d ' 0 a ein erd ruck entsteht, der so groß ist,~ edr em :\nfanrr druck des tick toffe entspricht und dieser
er ru~k I t g~eich dem 0 moti chen Druck de 'im Wasser-
toff g 10 ten tick toffer. Va n 't Hof f hatte wie bekannt~efu~den. daß verdünnte Lö 'ungen der Zu :tand rrleichung
I er Ildealen ra e p v = R'!' annähernd gehorchen. Es ist ein-
euc Iten~. daß der Turgor (da trotzen) der lebenden Pflanzen-
zellen mit dem 0 moti chen Druck zu ammenhängt und daß
dadurch ei~e Pilzhyphe, gleich am wie ein Luftb~lIon auf-
geblasen, die mechani ehe Fähigkeit erlangt, ins Holz einzu-1~nrren..Eben 0 unzweifelhaft pielt die Turgeszenz der Pilz-ad~n b Im Wachsen ihrer pitzen eine bedeutsame Holle! .Ja
es I t plausibel, daß bei der Keimung der poren durch die
En tehung neuer Ionen, die 0 nnoti eh wie Moleküle wirken.
der Druck. in der "Vakuole" so groß wird, daß der Plasma-schlauc~ hledurch au . der bestehenden Zellhaut hinausge-
preßt wird.
Wenn Dr. Richard Fa I c kt) aber zu dem Ergebnis
kommt, da~ das Wachstum der Pilzhyphen eine Art F 11 n k ti on
vom~ motl chen Drucke sei und, ohne von der Ernähmng be-
• :) ..Leuc~te~de PA~nzen". Jena Il104. Fis eh (l r.
) Lt. brIeflIcher .\httcilung von Geheimrat '1'oll e n s
) ;.:~ Ze?tralblatt fiir.Bak~. u. J:nrasit 'nkunde, 2. Aht. IH02, pag. 44ß.
I rof..I·rIednch ~zapek ~ab 111 SCmer •.Biochemie der Pflanzen" WO;).
1.. Bal}d. pa"'. _ll3. der vennutung \usdruck. daß das .ylnn. bezw.
dlC • ylo den holzbewohnenden Pilzen als ponderabIer ~ 'iihrstoff
dienen dürfte,
t) "Hau chwammforsehungen" von A. .M ö II e r. Jena 1llOi,
Fise her,
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heutzutage .nicht imstande sind, aus der Unter cheidung der
Arten (Coniophom cerebella, ~Ieruliu: lacrimans u. a.) Kon-
o equenzen zu ziehen, die für die Praxis von erheblichem ... 'utzen
wären. Das liegt daran, weil die Avidität. die GierilTkeit, mit
welcher diese Pilze unter gegebenen äußeren Verhält ni sen d '
Holz zerstören, noch nicht experimentell Ce. tge . teilt ist. Die
Autoren , welche. wie Fa J c k mit Gelatinkulturen arbeiten.
können olche Erfahrururcn nicht machen weil die Pilze inr t"> '
uiesem Medium nicht in ihrem Elemente sind. Der biologische
Polyporus (Fomes) fulvus cop. non Fr., natürliohe Gr Oe.
I interessantes Beispiel von Anpn ung fähigkeit an höhere Tem-
peraturen bot sich bei einer unterirdischen Dampfleitung, die
I in Terrainhöhe mit eichenen Rahmen und Doppeldeckel ver-
sehen ist. Hier fand ich einen Ceriomyces (Honigwabenform),
d. i. eine metageneti ehe Form eine Hymenomyzeten, bei
welcher nur ,.fal sehe' Poren ausgebildet werden und anstatt in
diesen die. poren im ,.Bauche" des Pilzes (lTa tero poroid) ent-
stehen, offenbar weil es in den Poren zu heiß wäre. 13 r e s a cl 0 Ia.
der mir diesen Pilz be tinunte, fand ihn ähnlich de r Ceriomyccs
Poria eallosa = resupinate Form der Trametes seriaU. li"r. (an L rohen-
blocheu), natürliche G lle
Abb. 3
PolS hyporus "estrnelor Schrad. = Polyperus albldu,
C aefI. = Poria 'Vaporaria P. Henn., natürliche
Gröäe
(Au, elnor Telcgrapllen't&nlle kult;ylerl)
Sehlelophyl1um commune Fr.,
natürliche GrOlle
Abb. 4 Tramete, serlali, Fr. (forma sc&1are), nalilrliche Grolle
VOll
oben
gesehen
Von
unten
lI· seh en
rhtchamktcl' kommt dabei nicht, zur Geltung. Sol he Art.e-
akta wachsen und schwellen an. aber ich claube. man hat oft
P~thol()gische Formen vor sich und kommt in die Gefahr, eine
(:psphwu]st fiir ein Zeichen besseren Befinden ' anzuschen. 1 Tm
diP hol z z e r s t ö r c n d p G ii ,. k r 11 f t sollte ermittelt
~~erden, nicht das Wachstum auf kün: tlichen Substraten . Die
1:1:~I~~:f,il:~tio~l (falls ~.elbc bei -:olehell Yers~lChen ein.tritt) ~Iat
J ,.,~.\\lU eine entkrllftenrlc \\ 'u'knng auf dlC ganze \ elTetatlOntnd tlmfte auch die Ciil'kraft. d. h. die holzzerstörende Wir-
J~l.ng" für längere Zeit sehr auffiilliu hemmend beeinflu en, was
J. ,- a I c k aus einen Ver iuchen nicht ableiten konnte, Ein
form von Oligoporus fllrinosus Brel., die in den. Tr~!b~äuse~'n
des Berliner l\luseullls gefundCJ~ wur~e, und gU? die l\loghchkelt,
auf die ich hinwies zu daß mein Ceriornyces mit dem bekannten
Eichenwil'l'sehwam'm Daedalea quercina identisch sei.n könnte.
Außerdem kam der A komyzet Hypomyces TI'l.ehoderma
(Hoffm.) acc, var. ehorsteini Bres. in dies~r DampflClt\~.ng vor.
Bei so hohen Temperaturen sind aber die HolzzerstorunlTen
nur äußer t gering. . .
Man hat in neuerer Zelt eine Methode lTefunden: ~uf
phy ikochemi chem Wege. die Artvel'\~andt. chaft von EI\\'~Iß~
stoffen nachzuwei en. \\ enn man lJl die Blutbahn einer
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Tier seinen dieser Tierart fremden Eiweißstoff injiziert, so
bilden ich in dem Tierblute Antikörper, die im Reagenz-
glase dadurch in Er clieinunz treten. daß da oerum eine 0
behandelten Tiere' mit demselben Eiweiß, welches man zur
Injektion benützte (oder mit einem 'einer niich sten Verwandten)
ein n •'iederschlal1, Präzipitat. gibt. Deshalb nennt man die e
Antikörper "P I' ä z i P i tin e". Wemer )1 ag n u .'I und Hans
1" I' i e d n t a l owie von P 0 r t h e i m haben gefunden,
daß die .,P I' ä z i p i ti n m e t h 0 d c" zur Feststellung der
Artverwa nd t schalt zweior Eiweißkörper a u c h bei P f I a n-
z e n anwendbar i t und gute He ult te ibt . Kein Geringerer
als Svante . I' r li e n i u . hat in , inern Werke ,.1 m m u n o-
ehe m i e' di 'r .Iethode zuerst der physikochemischen Unter-
suchuns unt rzogen, und es eht zu hoffen, daß di selbe, da
sie auch in der .Iedizin bekanntlich ein e s ehr b e d e u t-
. a m Roll e pielt, iner baldigen großartigen Ausbildung
entgl'g ng ht. .lit Hilfe derselben wird man in der Zukunft
die Artverwandt chaft VOll 01'11 ni .mcn feststellen können. In-
de ien können wir die für die Praxi wichtigsten biologischen
Eigl'nhei en der Pilz d durch erfahren. d, ß wir ihr Vorkennneu
fleißirr beob chten und die äußeren r erhältnie. registrieren,
unter \ elchen iie g deihen sowie den ,rad der Holzzerstörung.
Daß hiehei auch W, serdarnpf 'pannun Y, cherni che Zu. armneu-
. ctzuns des ub trs tes, Temperaturgrenzen u. a, eine groß
Holle pi I n, i t nachweisbar. Wenn wir Techniker für prak-
tische Zwecke di Pilzart mit aller Genauigkeit zu eruieren
..treben, wa ehr ber htigt ist, '0 ge chieht es, um zunächst
auf Grund tati ·ti her Daten Einblick in die biologischen
Fiihigkeiten d r einz In n Holzzerstörer zu gewinnen und weitere
experiment lIe Fe t tellunzen über solche Eigenheiten der
Pilze zu ermöglichen, Da zeigt sich. daß Pilze, die zanz v e r-
. chi e d n e n F milien d .' (ki.in stlichen) y tem angehören,
oft (' lei c h e n bio log i s c h e n Bedürfnissen angepaßt.
sind, während umsekehrt morphologi. eh wenirr differente Pilze
bezüglich ihr r holzzer törenden Fähickeiten weit. voneinander
abweichen. Polyperu versicolor L. var. lutescens, Lenzit es
flaecida Bull. v r. variegata und Polvporus hir utus ·chmd.
zeigen die eibe a r 0 phi I e Leben;wpi 'e, wachsrn auf l1e-
mein amf'm .'ub, trate neb neinander: ander rseits firidet man
in .ehr kühlen, f uchten, aber mehr er. t i c k t e n Häumen
dip .\ nUNobiontpn: .leruliu pulveru It'ntu Fr. mit dem den
.\ gar i c i n e n angehöril1en Pa.' i litt.' pa nOu o' i des F r,
häufig bei ammen. • ••
L tzterr vergären da Holz intensiver lind benöti"en
daher alleh weniger Enerl1iezu trom von a ußen. Einrn oer-
l1an' von den in der freien ~.atur \'orkolllllll'nden Aerobionten
zu den in er tickten Loka lit ä t n vorkomlllenden .\ naerobionten
hi llien .die .. Poria" -.\rten, mei·t nur re upinate For men von
vpr c~l:.delH'n Waldpilzl'n. 13 re ' a d 0 I a kon tatierte d ie
Ident ll a t von Poria la vilTat, Fr. mit dem an Lallbholz-
bäumen w, eh t~nden Kernholzbf'\'ohner: Polyporus (1"oll1e')
!~t"'u. , op. non Fr., felller der Poria callo a Fr. m it e!t'r
I ra lllPte' , ri li u w. B iden Poriaformpn hegPl1nen wir auerIH:rei~' e~nl'r auffallf'ndf'n \ npa, ung an er tickte Lokalitiiten.
WI . I eh, allerl1efährlich ten, 'eil er i e I' i g s t e n Holzzerstörpr
hp 'Itzen. . An dpn .'adelholzbalken'" von Drehscheiben findet
man I:om pulchella .' hw . (naeh B I' e s a d 0 I a vielleicht
'flUr f'me ~elbf' \'a ript ä t von Poria ~I ed ulla panis Pers.)
emer I'ol'la unclata PI · . '
Broomei H henh. f'rs. nac I B I' e s a d 0 I a = Pona
.\n Il ölZf' 1'I1 d i(' in el~ I" , I I.P '. ,I' ,l( e vergrauen waren, findet man:
I OOl y)porl~\.'1 vapor, I'lU .( P 1'.) (u . zw, an I~ i chen - lin d iTadp l-1 Z, 0 vporu cae '\U (F) ( T d Ih .
mctor (. :chra(1 ) (an ' d II r' l ) a(n • a e olz) P?I)l)Ql'Ils de-p . . . • a e 10 z = P olvporu . a lbldlls , chaeff)
(0= .1°111 v POl' . I'la LI'· I[ nn .). An eichen~n Eisenba hnsch wellen :
aeu& (Iurre lila \ n "I'elle G I" I . I' I II
, " ~ npn e ane ern: • c llZZ0l ' 1)' um
commllne h ..\ n Tad Iholz I" Ir' .r .: ~e ane ern: ...enzItes slleplana F r.
In HI1111nen und h.ell!'l"Il: ('oniOllhora cere lwlla \11 t CO .I •\1 B' . I . , . ). e ,~c 1\\.
.. .el pie I Cl~e bPräch.tigen Pilz!' , der 11 brr das \-I olz ka um
angreift Ull( 0 en ar . eme ":n rl1ie ehlrc h .\ t m u n gerzeugt.,
nenne ich den von mir an Lärchenbauholz gefundenen Wald-
pilz Hericium alpestrc (Pcrs.}").
Was die für die Praxis so wichtige Frage der Holzkon-
scrvierunu betrifft, so hat d ie I ruprägnieru ng bekanntl ich den
Zweck siftize Ionen 0 tief als möulich ins H olzinnere zu
, ö 0 '--'. -r:
pre' eil. E. ,'t I' abu I' g e 1'**) hat aber gezeIgt, d~ß d~s l\.el'l1-
ho lz, z, B. der Eiche, nicht permeabel ist. Dur ch HI t ze Ist auch
meist wenic zu erreichen, da da' Holz ein chlechter Wä rme-
leiter i st. Die Praxii sucht immer nach einem Universalmittel.
das in a llen Fiillcn helfen soll . Eine so lche Pa nacee kann es
schon deshalb nicht geben, weil nicht nur die Pilze individualisiert
sein wollen, sondern auch die Bauobjekte. Brückenjoche.
Eiscnbahnschwellcn, Deckenkonstruktionen, Telegraphensünlen
müssen nach ver " chi e d e n e n ) lethoden behandelt werden.
Gibt es ja a uch in dl'r" ledizin nicht ein e n L i nd e n b I ii te .n-
tee ge~en a lle KJ'llnk heiten. Die r inzige !'clJ'lll der Energ~c,
welche dr ' Holz belriedieend durchdrinat, wäre die geheiml1ls-
volle Ätherschwingung der Röntgenstrnhlen . E I' re r a f~ nd
zwar, daß let zt ere den Pi lzen wenig schaden, doch dürfte d iese
Angabe nicht feststehend hleiben*** .
(:-;"hlllß folgt)
Das Verhalten der Turbine bei verschiedener
Belastung.
Von Professor J. Bart! in Gmz.
1. Für den Entwurf einer n e u e n Turbine wird ge-
fo rdert, da l\ der Eint ritt des W assers in das R ad im me r
stoßfroi, und hä ufig a U(' II, da ß der Au strit t d es W asser a a~ls
dem Ra d no rmal zur Austrittsfläche e rfolge; dara ufh lll
we rden d ie Abmcssunmm so ausgemittel t. d all be i best immtem
Gefil1 le eine best im l~te W asserm enge ' du rch d ie Turbin e
läuft, und daß du rch sie eine best immte Nut zlei · tun~ erzielt
wird. i un kom men aber im Turbi nenb etrieb ze itweise An-
deru n O'en in (leI' 13 c l u tun g ode r im Ge f äll e vo r ; d a-
durch wird die ~Yi rk ll n ~ ~eiindert. lind du ist es nicht un-
w ich tig , di ese A nde rllng wenigste nc' angenllhert voraus-
be t im me n zu k ünne n.
D ie A ufgaben. die in die'er ll in. ieht ge·te Il t wenlen
k önn en , sind folg end er \rt: .
1. Das Gefä lle ble ibe k o n st a n t so g roß WIe
jenes fUr den Entwu rf; doch llnd('re sich o ie Bela t un g;
dan n fragt es sich : 1. zu nilchst naeh der U m luufsza h l und
der \'e l'schluckten \Va. flermenge Leim neu ein t ret nden Be-
harrungszll ta nd unte r der Vorau. setz ung. da ß vo rill ufig an
de r \Vas ~;erre "ttii erl1n (T nie·h ts ver. teilt wUrde; und es fragt
sieh wei ters, "'2. wie ~nuß d il' R egul iervorrichtllng v 1'stellt
werden , da m it so v ie l \Vasser zu r Arbei t gp la ngt , cla li uc h
bei deI' fJ('ltnde rten Bela 'tun" Jie normal e Um la ufsza h l e r-
b . '"
r f!icht wi rd?
11. D ie ß ('l a s t 11 n g h l e i be k Ans tu n t so g roß wie
jene des E nt wur fe . doeh ilnd l're s ich. das Gefä lle ; es wc r.de
etwas klei ner, entweder infoI" elll s Iloeh wa ·e r.' Im
nutii r liehen \V'asseda uf. an den di e 'ru rhine ih r 'Va 'ser ab-
gibt. und von d em d ie R ückst a uung bi s zur Turbine wirk t,
oder im Fall e d er peislln~ der T urbi uc vo m 'Veih er einer
T al sp erre aus, wenn in di esem das \'la sser sta rk gesun ken
ist. In d iesem Vall frag t es sic h 1. z unllchst nach der U lll-
lau~ za hl und der verarbei t t en ' Va ernwngc d 'S n uen
*) Die Eint<:Jilung D1'. F a I c k s in L:eoproxi myzeten. u ~d
Gcod istomyzl'wn. in Pilze 8 1:0, die dt'r Erde nahe, un~ old\(':. die !!J,
erdt'ntfcrnteren Lagen wach, en, ist zwa r ein \ ortrefThche r \\ mk fm
die Sa mmlung von Beuhachtlln gcn , a llein wir sind n i~' h t in d,':r La!!e
\'on einer "L('lIzit , 'gruppc" oder" \·a po rnr iu. gruppe" III dem • lIIne zu
.preehcn, al~ ob di morpholo ischen .,Charaktnc", dic ~olchen "Gruppen"
a ngehö ren, auch h i 0 l o g i s c h c (' harnktcriihnliehkeitcn vora us, etzen
liel.:l'n .
**) E. ,'t r a hurger: " Hi (ol"gi ehe Beiträge" .
***) " Technische :\Iyko logio" VOll L a f a r. •Jpn81 !J01, Fi s c h e r.
2. Band , S. 414.
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ummen <1('1'
Abb. 1
ek. Die
2 9
C 2 lll, t - III 2 __ , . '
_1_ = H __2 I = 2'10 111**), worau' dlC absolute
29 2!J
Eintrittsgeschwindigkeit sich mit (I = V 2 g. 2'75 = 7'343 m
I'cchn et. Di e Winkel se ien :X,) = 20° ~ I . GOo; dann rechn en
sm (J.
. _ ._0 = 2'900111/ ek.
sm ~ Isich au ", dem Parallelogramm \tl j = CI
sin (~ I - :xo) " 4- 0 IIIl1d1l =c
1
• __ . _ p_ = ,,': ) m
Sill ~ I
*) Für die G (\sl'hw i nd.i~~ (' i te n lind. W inke l sin.tl d~~ Bu.chstahe~:
W'w'ih lt dh, in den t'in h!'lthl' he n Beze ichnu ngen llIl IlIrblll enbnll
" Zu'itsc ll ri ft fii r da. {-:~~ 'II11te Turbinenw Sl'n" vom )11. .okt?ber . )!IPG,
: . 3~la) fe~t gest l'lIt si nd . .'u r . l!'t dm- Sl'hau :eh\·!nk ol.hel.m EI"nt ~.ltl al
I d.>r Ruppl mont~w i nk ..l zu. J ll (\ l1 ~ dl'), ..ewhel t!. ], cst.'.IIlIll. ,'1 ge-
nOlllnH' n um IIIjt li(JO und Ilicht Ililt l zUo rechnen zu IIIU8 1'11.
*h S ieh e spilt 1'0 An mork ung : A bscbn it t 4.
(1 !l!I),
Behurrun g '7.ustandeR, und es fratrt •ich weit er ' :!. nach der 2. GI' und d a t e n e i n e s B ei Rp i c I s. ' t 0 ß-
e r ~o rded i .he n Ver ·tellung der Hl'rrulien'orrieht ung zur Er- fr e ie I' Ein tri t t. Im folgend en oll nun das Verhalten
reichun p der normalen mlaufszahl ode r doch sinc r i111' der Turbine unt ersuch t werden, zuerst bei stoßfreiem Ein-
tniirrliehst nah e k omm end en dari n um die dabei verbrau ch te tritt; dann bei lan gsam erem Ga ng und hier auf bei schnelle re m
Wu....crmenge und um die' durch •ie erzielte .'utzleistun g. Ga ng. 11 iefür se i dasselb e Bei piel zugrund e ge legt. da -
, Fall s bei einer Regulioruu g di e Vorrichtung scho n P f a I' I' für se ine ntc rsuchung wählt ( . 53); es ist durch
auf ..g~n z oflen " ger uck t und di nor mal ' miaufsza hl nbe r die Abb. .l , 2, 3 und die weiterhin einzefüh rtcn Daten be-
norh nicht er re icht wär e mü ßte die weit er e HeO'elung ent- st immt. Di e Turbine ist eine Aelisia lturb inc : zur Ver ein -
weder durch .\.ndl>r ung d:'r Bela tunz ode r im ~Iek t r i .chen fachung der Untersuchun e sollen die c hau' f e I d i c k e n
'I'oil d 'I' Anlagc herbeigefuhrt w rden . und die R e i b u n g d e s \\' a ss c I' s an den WandunO'cnZu~ Bewitlti gung der angedeut eten Au fcaben m uß zu- a u ß e I' a c h t bleib en. e
IIltehst di e liez iehunz zwischen dem verfüzb uren Ge fälle 11, Wird mit Nu da s .Nettogefull e zwisch en Oberwasser-
den Schaufelwillkein; den \Va scrgesehw indigke itl'n und de; und Unterwasserspi eg el zur Betriebsz eit und mit C7. die
!{adgeschwindigkeit durch eine Gleichune (13 i I a n z- \Va ssergesehwindigkeit im Zulaufgerinne in Metern für die
gl e ich u n g) au 'ged r Uck t werd en. Dazu I:> muß der Zu- Sekunde bezeichnet, so ist (mit P fa I' 1') das verfügbare
SUlIllIWnhallg zwisch en den Geschwindigkeit en und den Gefall e H = Ho+ _~z2 ; es sei mit 4/11 angenommen (Abb. 1).
Winh'ln, wie CI' durch die hek muten Ge ichwindieke it ' - z!JI . I:>(,rel el'k c au sgedrückt werd en kann, Beachtun g- finden. FUr Die Abbildun g 2 und die folgenden zeigen die durch
clne helichi g unucn om mcnc HadO'e..ch wind izkcit rechri et sich die cha ufelfor m vor geschrieb ene Bahn der relativen Wasser-
nU;1 .die dabei ~erarbeitrte \Va s~enll nge ~nd die durch sie bewegun g mit den Winkeln ßl und ß2 dieser Bahn gegen
~I' olstete Rad arbeit, woraus mit Beacht ung- der Had- die Richtung der Iiadb ewe- 0 5-
fe '~hwindigk it au ch der zulässige Radw ider stand ( He- g- u ng. Die~Teigu ng der let7.ten ==='§:l!lr:---i-- u -
a ~tung" ) ge rec hnet werden kahn . Auf die e Art k ann der Leit scha ufelta nz ento mit dem --=: '
Ikwcgullgszu:tand der Turbine erfo rscht werden vom Still- Win]- e! lXu best immt die '
: tand (bei g rü!5tl' r Hela tun g) bis zum rasch esten Lauf (ohne Richtung der a bsoluten Z u-
Bela:tung). tri t tsgesehwind igke it : 4 :Xt
" Da~au ' lußt sich dann um gek ehr t die Bad" sc hwi nd ig- gibt die Ri chtung der absolu-
kelt en l1l tteln, die bei einer bestimmten Bclastu nz erwarte t ten Au s t r i tt s seschwind ia -
1 ' ,.., V L'w~'1'( en kann, wie di es oben in der Aufgab e I verl angt k eit. Allgemein seien bezeich-
'~11'l1. Bei di esem indirekten Vorgang k ommt man mit not") die absoluten Geschwin -
'lnfacherer Hechnung aus. digkeiten des Wasser s f ür
Daß die Ausforschun g des Zu. armnenha nges der an- den Austritt aus dem Leit-
g'~g 'henen Größon auch von lIen praktisch en Ingeni euren apparat (bezw. VOl' dem Ein-
nut ~nteresse betri eben wird , mag darau s erseh en werden tritt in da s Rad ), nach dem
daß III der Literatur hilufig Beril'ht über derartige Ver- Eintritt in das Rad und für
s(~~cl!c ersch einen, die zu diesem Zweck e ange ste ll t wurd en. den Austritt aus dem Bad e
Llnlge Autoren haben I)S un tel'nom mcn, den e r wä h nten Zu- rnitr .." CI ' bozw, c~ j fern erdie re-
sarllm enhllng auf theoreti schem Wege festzustell en. lativen \Vllssergcschwindig-
. Z C' u n o I' entwicke lt die Glcichun g ' ) für die bei be- keiten fUrdieselb en tellenll'u
:·tllnmter Had!! schwind i<rk l'it erzielh Ire Lei tun!! ohne aber " 01' und IVI nach dem Ein -
• ,.'.., L' tritt in dus Rau und 1('., fUI'
In e1l1e Besprechung Ilbl'r ver . ehiede nl' Lnufartcn einzu- den:\ ustritt. endlich di e Rlld-g'e~Jen. ,.Um d n ,'envi +l'!t l'n Vorgilng-en im ,-pultra um und
belln Ii,lntritt in da: Rad Hl'chnun rr zu tru!!cn. fuhrt CI' an geschwind igkeit 11. FUr denI v Fall des stoßfreien Eintritt e:;
I en auf th ' 01' ti 'chen Annahmen "'eO'r Und ten Au..drUl.'ken bb 2) l' G .
. '1' " ,.., (A . se ien (Ie escbwlll-
zwei 0 >ffi ziente n ein. dCI'I'n AlI 'mittlun!! !!cciO'ncten \ ' el'- I k ' b . I .
I " ~ dig -e lten ezelc Inet n1lt CO'
. u<' len vorbehalten bll.'i ben . , 1 E" I 'ICI' C2' \110 lllll lllt und 11. Für ( cn sto(\fre ien '111tntt i. t 11 Cu \11B r .1l u 1'* * ) stell t die Billlnzgl eichun O' a uf. in d I' dus da :l-cschwintligk eit sparallelogramm vor dem 'toß, ab er
G fit~l e In gewi 'Re Teile (A r1ll'it:hiihl'n und \'edu -thühen) a uch nach dem :-:;toß wCg'cn .\ ußerachtlassung- der 'c haufel-
7.ertedt wird, und ermittelt die \ ' erhitltn i: : e fUr den :' t ill- . t ll rken , den n d ie~Tc benabb i ld ung le i te t a u fco si n :Xo= lll ( ' inßI'
;]tand, fUr den Zustand der g rr.l3ten Arb ' iLlei, tuIl'" und für womit das Gl cichsein 101 = Wo in Abb . 2 erwiesen ist. Es ist
en Lcedauf. nllmlich co' Qo = 1111 • (/1' also aueh co. a -in :Xo = 1°1, a sin ßI'
I' ehr 'ing 'henl! be~ ch i ftigt sieh Lud e w i g***) mit Nach P f 11 I' I' " I' 11l i - \11 12 = 1'25 111 und danach
'lesem Problem. Di VUI'gilnrrl' beim Eintritte in dus Rad ~
Werd en mit unbedingt I' ' ich l~' h ·it beurt eilt, di e Ergebni ' e
werdcn durch an schauliche Biltlel', die sieh au f alle Lauf-
lIrten' nusd hn cn, vom 'tilJ st IIId bi ' zllm Freilauf dar-
gl'stell t.
I' Aueh P fa I' r i") untel', ueht da , V 'rhlllten der Turbine
Al'l ~'I'schiedenen HlId..oschwind ig-l-citen zuers t fUr diech~lalhll'bine, spltter h ful' dit' lI ußer' Radi al-Reaktions-
\ lI rhlll lind ('IlI' dil 'se lIlIeh bei vl' r"'chi dl'ncr Ein st ellun O"
11'1' I{pguliprung:;vol'I'ichtun g' (F in k sr hc \ ' orrichtun O'). Cl
-• 'I
" (' 1' ( I I, I' un o 1': \' 01'1 1' ulJg l'1J iilt,'r Th l'orie der Turbi lll'1J
IO:!.
**) BI' lllJ tl 1': (lrlJlI<lri ß d,'r Turhin lllJth eori t1 !l!J).
***\ [ I . . '11 . '1'1 .hll dl • u ( "\\ I I{ : J\ ge lllll lJl' lt~OI'1 der 'I' u r binl'n.
11;111 IlIn~)l d" o VeroilJ 'Il zu r Bl'fi,rd l'r un g' d ~ (; 1' \\ r lw ll., jß/' "I ~!'(j ) und ,·C'pa ra tllltd rne k .)
t) ]' fa I' 1': Di Turbin n für \\' u erk r flbetri h I!I07 .
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normal zur Relativbewegung bei J und II ge legten Zell en-
querschnitte se ien mit I1 und f, und ihr Verh ältnis mit
I I I . h . •
u = f
2
rezeie net 0 I t IUI . fl = IU2 . f 2• al so ll) ~ = 1/. IUI.
IU,,2- IU I~ IUl 2Aus • ') =~(1I2- 1) = 1·25 rechnet sich 11 = H"179;
- 9 ~g
es i t also IU2 = n . IUt = 5'73H m] ck.
Di e l Iühe der abso lute n Au strittsg eschwindigkeit sei
it Pf . c.,?
rm a r r mit <)- = 0·0-1 . H = 0 '16 m genommen, dann
-9
rechnet sich C2 = 1'772111 ek . Somit sind di e drei Seitcn
ues Dreiecks der 1\us tritt zeschwindiekeit en festgelegt·
danach rechnen sich di e Winkel r~2 u~d IX2, u. zw. all~
.' + 2 '( IU.,· U - C2 ~ m
COs ~2 = . und sin cx = --.!. sin () .,. es ist (J,.) =2Iu2 . 11 2 C. 1"'.1 1"'.
= 17059' 0" und ~ '12 = !:l00. Obige G~unddatcn ergeben
al 0 für den Gang des stoß fre ien Eintrittes daß der absolute
Au tritt normal zur Radebene erfolgt. '
3. Lau f a r t e n mit t 0 ß wir k u n g. Ist der
Wi.uer stand der Turbine verschied en von jen em des sto ß-
frei en Eintritt, 0 ge rä t da s Rad in eine andere G e- I
fo sin CXn . 1 \.bb 0 1 t k J ic= Co - = Co - .- - . was III (er r . " m ( er rec e If sm (, '
1 1"'1 I ' \Vdargest ellt ist. 0 groß ist a lso di e re at ivc asser-
zeschwin d izkei t IlJ I nach dem Stoß, d. h. nach erfo lg te m
" e ich tE int ritt in di e Radzell e. Das über 1/'1 und u gezelC ne c
Parall elozramm zibt in der Di azonale I CI Grüße und Ri chtung
'" '" '"der absolute n Eintrittsgeschwindigkeit n a c h dem Stoß.
Zur Verzei chnunir des Au stritts-Parallelogramms werde
II II gl eich III und U"'w2 = 1 /l'1 • n ge macht, weil w',! .j~=
= W I 1\, also IV2 = WI 1(.1 = WI • n ist. Di e Diagon al e 1I C2
• 2 •
gibt dann Grüße und Ri chtung der ab suluten Au strItts-
geschwindigkeit c2 an. .
4. Auf t e i I u n g d er G e f H II s h ü h e 11. Gewl s~e
Anteile des Gefälles 11 werden zur Erzielung eine r an dIC
Schaufeln abgegebenen Hadarbeit uusgenützt, di e andern
Anteile gehen für da s Rad verlor en. Von den Verlusten
llIügen hier di e gew öhuli seh en hydraulischen Verluste wegen
der Re i b un g d es W a s s e r s an der Wandung und wegen
der Führung des Wassers in gekrümmten Zell en auß er-
a cht z e l a s s c n werden: nur di e beim Eintritt in das Rad0.. ,
wegen der .\ nde rung der G eschwindigkeit Wo auf IVI,
cr -WW-6"
I 0 , 0
u
Clo
bczw. von Co auf CI ents tehe nden Verluste und der w<'gen
C 2
der Austrittsgeschwindigkeit C2 entsteh ende Ver lust 2
2!J
sollen berü cksichtigt werden. Die Rad a r bit best eht aus
zwei Teilen: Erstens au s der Dreharbeit. die während des
Eintrittes des Wassers geleistet wi rd in folge der normal
zur chaufel entsteh enden toßwirkung und infolge der tan-
gentiell zur cha ufel ich einstellenden plötzfiehen Ver-
zügerung des Wassers, und zweit en s aus der Druckarbeit.
di e wuhrend de Durchgeh ens des Wassers durch di e Zellen
an die chaufeln abgegeben wird . t
Die Arbeit soll zun ächst für 1 kg Wasser, dessen
Masse .! ist , gerechnet werden. Di e Herabsetzung der
9
K omponente der ab soluten G eschwindigkeit in der Richtung
der Radbewegllng vom \'lerte Co . cos CXo vor dem Eintritt
auf den \Vcrt ('1 ' cos '1\ na ch er folgte m Eintritt (vo r.
bezw. nach dem toß) muß eine m ent <Teg ellwirkenden
Widerstund der chaufel zuzeschrieb n w~l'den, der sich
1 '" .
durch - (co cos CXo - 1'1 cos 0:\) au sdrücken 11II.\t i die vong
diesem 'W iders tande in der Sekunde v srb ruuch tc Arbeit
. I n I I .Ist a so - (co eos CXo - CI cos ~I )' .l:Tun sei Jh ' di I ü ie 111 11/,
9
durch di e 1 ~'9 im Herabsinken dieselbe Arbeit verrichten
würde, dann kann di e e Arbeit mit JJA' II/kg bezeichnet
werden; es i t also lh' = ..!!..- (('u cos ::':0 - ('1 cos cxl) . .1).
9
u
· c~windi fTkeit nämlich sie dreht sich langsamer bei grüße rern
Widerstand. bezw. schneller bei kleinerem \ Viderstand. An-
g-enommen, ' es stelle sich di e R adge chwindigkeit 1l ein,
dann kann gefragt werden nach den Waseergeschwindig-
keit en. nach der Aufteilung des Gefälles H in die Arbeits-
höhen und \?erlu th öhen, nach der verarbeiteten \ Vasser-
m ng e. der ge amten H 'darbeit und nach dem durch sie
überwundenen Umfanzswider .tand.
Di e Hadg .schwindigk eit Il se i kleiner als jene des
-toßfreien Eintritte u; a l 0 It < 11. Hiezu gehijrt Abb, 3.
D r di esm al verarbeitet n W as: ermenge entsprech e beim
Au tritt aus dem Leitappamt dieabsolute Geschwindigkeit (',);
ihre Richtung wird durch die Neigung der Leitsehaufel be -
· timmt (~ ~o): ihre Grüße ist vorläufig noch unbekannt,
Da über Il und ('0 gez eichnete Parallelog-ramm gibt Auf-
chluß über die Bewegung sverhältnisse beim Austritt aus
dem Leitapparat, bezw. Zutritt zum Hade d, h. vor dem
Eintritt in da selbe. Weil j etzt die relative Geschwindig-
keit Wn eine von der chaufeltang nte abweichende Richtung
hat, er folgt der Eintritt in das Rad mit gleichzeitiger Stoß-
wirkung. Die Geschwindigkeit Wo hat die beiden Komponenten :
J IC/ in der Richtung der ehaufaltaugente und W'I Wo = s
· enkrccht zu ihr. Du das Wasser nicht in die Schaufel
eindringen kann, wird die Komponente s sofort vernichtet.
Aber auch in der Richtung der cha ufelta ngen te wird es
nieht bei der Ge ch wind igkeit J 11" . bleiben . Wegen Aus-
füllun s der Zell en wird di e ich argebende G eschwindig-
keit WI ich rechnen aus: wl f l = C,)1o, also mit W I =
'-- _=__ s: c.
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G),
7),
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10),
11).
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11
11,. = - (11'1' D - 11)
9
cli ' r Oll talltt' )) b ·cl utet
j) = ::lin ~I . eo t rt.o + Jl co' [:.2 .
(las n al -I ion sgef He i t:
/I '.) ~ - f( ( 2 II' J2 (2 1)
.= =- 1/-
'2 g 2g
\\ ul'l ll
Di Au sdr ücke der Gleichunzen 1) bis 5") haben
eine r eit· di e Bed eu tu ng von Energien, bezw. Arbeit m en gen
(gc lci st ten oder verlor en en ) in 111 log für 1 /"g 'Va, ser,
nndererse its abe r auch di e Bedeutuug von Höhen (Gefulls-
au t il en ) in Met ern, di e zur Erzielune von Arbeiten aus-
gen Utz t, bezw. dabei verl ren wur den .
Di e Gleichung ö') mu ß nun so umgeformt werden,
daß außer den bekannten \Yinkeln XO' ßl ' ~2 nur noch 11 und
di e einzige \Vas .crze schwindigkeit W I darin erscheinen,
diese (/1'1 ) 11Ißt ich dann durch di e ande r en Größen aus-
dr ücken. Damit ist nun auch möglich. alle in den fr üheren
Gleiehun~envorgekommenen Höhen ebenfalls als Funktionen
von 11 durzust ellen Mit ICI: dem Zellenquerschnitt ~I und der
Anzahl d ' r Radzell en :1 ist denn auch die in der ekunde
durch die Turbine fließende \ assermenge Q ausdrUckbar.
FUr di e Teile von JJ in Gleichung 5" ) ergeben sich
folgende Au dr ücke:
Au s .l 1 /()1 co :
dann:
11 ) l ' 'd= _ - (I'\ COS XI - (;.2 COS:12 ; wenn ( arm rre ctzt wIr : Cl co XI =
f/
- II + /I' COS (~ I ' c,) co rt.,) = U - 11") cos e" und 0., = 11 , ICJ, er-- I t", _ ~ _ l~ _ ~ ,
gibt s ieh :
aus .l,et U'l' /I'u:
, 2 + ( U'I J - /1'\ )2 = WI UJ02 = (I'u cos ='-0 - Il! I COS ~ l - Il )t 6" ).
Damit rechnet sich das g anz Gefrtlle zu
1H = - (1.012 • () + '2 U U'J cos ßt)2g
worm die K onstante C sich ergibt aus
. "(r )
C _ ~+ ,111- ,~, - Xo_ /I '.)
111- Xo
om it wird schließlich
11'1 2 H
2 9 - C+ 2 \.J co ~I
11
wobei der Buch. tnbe \.J f ür den Verh ältniswert einge-
/1'1
fnhrt ist.
5. Tu n bestimmen sich die Ausdrücke f ür die ubrigen
l löhen,
Die Hadarbeitshöhc 11A' ergibt sich um kürzesten aus
Glei 'hung 1) mit Beachtung von 6")
11 1l -- 11
11 ' = - (cocos :1.0 - CI cos xJ) = ~ .('I Co = - . 101 11'0 =
.'l 9 9
11 )= (co co x" - 101 COS ~I - U ,
..Ta h Ein ~ung lle ' Werte ' Co aus Gleichung 6 ) er-
gibt sich :
u ( . i n(~t-- O'·(l) )11 ' = - 11'1 • • - 11 • ).
.'l lIlXo
Di' Rudarhcitshöhe IJ A " aus Gleichun lT 2) i't HA" =
/I 1/ = U_ • ICI ( '0 ~ I + n co ~:!). H).g
Die ~au z Haclarbcitsltöhe Ih rechnet sich a~sGleichunf!3)
ode l' au : ,') lind 9), weil HA = HA' + HA" 1St. E s erg l!;> t
, ie h hi efUr:
2)
3).
.J ).
1').
2' ).
W).
~).)
n, dc gc-
toßfreil' n E in tritt
lt It'l 11 h
:! ,
(11', - /1 1 2 C2
..... 1/ '21/
nelen (;l illl ' r mit
d rn kt wr-rd n. D r r . t
il' h t ür d" 11
J/ C,
.! ,
/f'o:! = ('.'1. t : - 2 u Co C ;:tu'
,2 - "+ " I, e cos x/1 1 - CI - tt- - I '" " 1'
1!'2:! = C2;! + II:! - 2 Il c2 COS 2 2 ,
) , 11
' 0 '1 " , ") O' '. " l
'2!1 ~ + ':!. (/ '2!I
nH('h '''egln . , 1I1l'" ch'r ,ic'h h b
11 ro~ t /I ~ 2 - /1',, 2
'2 (/ '2 !J '2 1/
11
Hlulril e) P li , wofür a lso
D ie bei m i"b > I'~an~e von I nar-h Ir im
I ' i: tl't c' Arb eit 11I0t :i h unulov d urch ~('I co :1.1!I
Au. .ll/('o "o ("\ b b . ~) ist:
" .l//l'l cli .l:
.l11 l/12 c2 ist:
/)l 11 eh ist lso:
2 Il Co cos "1.1 -= ('112 + !t~ - /I'o~ '
2 11 CI cos a 1 - ('1 '-t I/ :! - 11'12,
2 uC\! co ='- 2 - ci -t 11 2 - 11'./.
D mnach ~l'hell cli Ausdr ück t für 11.,/1 und tt ;
Hlwr 111 fulgl'llll c:
/I
/lA" ..= (CI cor ?:I
,'I
gC:l'tzl \\ e rd n k ann .
"\ 1:) im g uiz n lietr: ert di e I darbt it für 1 lof/ \Ya ·.l r:
I 11I A =-- /I " + ll," - (('li cu, Xo - c2 co 2~)9
('2 C,2+ /f 12 - U"1211 ' - lJ
'29 '2 1/
('2_('2 /('211 "=...L__2 + 2
'2g 'l ,g
11 Cll ~ - C22+ /1'22 - "'iA- ----
29 '2 y
B im Eilltritt dl' . Wasser. in da ' I d geht 1:0
plülz)irb die ab «ilut Je chw indigkeit r . a uf ('\ übcr ; ela-
c1urcl, geht al so di Kompon cnt " \ rl or 11 , D r d ab i
ent. 1 'llf'nelc 1';lll'l""ieyel']11. t 0)2 kann n eh dem .l ,el 1/' 011'1'
" ..... 9
lind
.2 _fl (' I ' )
'l\Il'h mit ' u'I ) ~
"2,/ '2 IJ
\\·du.1 lllag nuch mil ' /I: hpzcil'llIH't s -in, r cnt teht durch
pl litzlil'hl'. \'I':rhwinele'n dc r ,or ma lko mpu nl' n te der
1'~'lativ(,1I e:l'11\\ indi gkr-it /1'11 v ur dem ur . I) r zw ite I
\ l'rlu t vrhulte di Hezcichnuna /I ". r ent prieht der
plülzlichl'n Il l' \"ll llli tzung der l' llIg nti alkolllponente der
I' I tiven Ol' , 1'11\ indigkcit vor dem ' tuß Iro vom \rc,r t V' t '
a u]' /f '(. I>C'r bei einer Bohn rweiteru ng -orkom me nde \ 'r1u -t
(. \.hl:uabbilduug 7.U . \ hb B) infulgl' eier pl iitzl ich en 'c'-
:l'.hw(neligkpit I!JIl/lhllll' ,iru eluf('h den ' Ib ' U . \ u:d r uc k
\ le /I , " dlll"gl'stellt, I"llr di e Folg l' g h eu 81"0 di F o!'m eln
, .2 (/I' , - I(' )211 " I I
2 r/ '2 y
Wq{pn eil" l'rfU O'b ren fc·f 1Il' IlI11 hetr. g t d i 7.llr 'er - I
ril g~llIg t Ill'nelp Jt;ner;il> ft I' jedc' : I'ilog ramm \\. I 'C I"JI ", l.-fJ·
ZIII,ulgl' elpr " I';rlllllluu g ell'I' Elll'rgi l'~ ttlu ß dl e':l' I',lwrglC
rlell'b elpr , 'UttlUH' dl'r ,\ r1w itl' n. di e au f d Rad a b-
gp gl'hen , 'urell'u, und eI I' .'Ul1lttl · der VI rIoren n En pr lTi l'-
!,Plrl"e hJlUIIIl'U; nl. o be 1 ht di (,I irhUttlT:
/I (/1' t /lA " ) ( /I' /I U +Cl)
• .. 2 0
. 'Ill'h Eill l't7.uug ei er \\\ I'tl' .I U, ) ' ) bi, ;)', unel J) I'r·
g iht . il'h:
\ 'A" 11 Co I uud lt' o IUI .1 .. (,), . hUII
01. 11 .\ h ('Illlitt :1, .' I'it 7:!b
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Die \.e rhällni e fiir d en Fr ei lu n f könn en e rBt hei Be.
hU/llllnug' der Fä lle der ra ehen Lau farien , wuhei LI> 11 i: l, e rmitte ll
werdeu.
1 ).
lJ2= 1'772 - 2'D1 Ö = 5'1 ()f)
tl3 = 1.. 7\) - :HIO:? = fdf)2
lJ j = l' ' 0 0 - 2' ' 0V =0'47
E~ ergeb en sich die 'Verte
c= 7'44 und [) = 4·2fi 17
,Da~ ach rechn en sic h a us 17) die W .rt e für u, dazu
13) Jene für wl und sc h ließlich 11 = IJ. Il'l:
1Il/8 ek. tIl/8 ek.
11'1 = 3'240 11 = 01. Für den tillstllnd ,
n, .Für die grüßt e Rad-
a rbe it . . . . ,
TIr. FUr den "t(,ß fre ien
Gang . .. ,
1\-. F'Ul' di e O' riHHe Had-
a r be itshü he
au s
(~) 2 + ("::'). D cos ßl + 2 C= 0 1J ,!I'I W1 eos ßI eos ~ 1
Für diese Laufart rechnet sieh daraus der Ver-
hultni swerts
\) =~=- l-O- !!-') 1((_°_ lJ) 2 _ 0_ J) Hi .
IVl cosßI + 2 +. eos r~1+ 2 + COSßl' )
Wird di es er Wert in Gl eichung 13) eingeführt, 80
ergibt sich l~'l' wonach lt = IJ ' !CI und die übrisren Grü üen
sich r echnen lassen.
7. ~ u n mch ,' sollen für das obe n (Absat» 2) an geführte
numerisch e Bei spi el di e W erte f ür IJ , "'1 und II gerechn et
werden. Di e W erte von n ord ne n sie b nicht in der R eihen-
folge der ob ige n Entwicklung, sondern in der Reih e: ti 11-
s t a n d, g r ö ß t e R a d a r b e i t, s t o ß f r e i e r Gang und
g l' ü ß t e Hadarbeitsh i>h e. Si e seien der R eihe na ch
mit 1J 1l1J2, IJs, lJ 1 bez eichnet. Al so i t
1J1 =0
lJ 2 = - tCO:~1+4-)+ }
Ir c !J )2 0 . ans 16),+ ' (cos ß, + 2 + COS :~I I) 17).
sin (ßl - (lo)
IJ - au s 14),3 - sin (J. ,
o
c V( 0 - 2 clJ 4 = - , + , ) + J) au s 15),2 COS~I 2 COS I~ I 2 eosßI J
Die K onstanten () und /) rechnen sieh au s 7' ) und
10') mit
• <' o. )0= n2+ ,;1U- 1"'1 - 7.0
. ~ und J) = sin ß, . cot 20 + n . eos ß~
S\l1 ' 7.0
nach Einsetzung von 11 = l 'fl70, eto = 2()O, ß2= (il l. ;~2 =
= 1705fl' 0".
(~) 2 (..!!....) _0 = + J). 0 ,IIJI + Il'I : cos ß, 2 cos ßI
Daraus find et sich d er fUI' di es e L aufart geh ür ige
Verh ältni swert
IJ - _ 11_ _ _ 0 l( 0 2 c D 1ö).
- 101 - 2 cos ~l + ( 2 eo s ~l ) + 2 cos ~ ,
Damit rechn et sic h au s der G le ich ung 1~) das 'll' l: dann
II = IJ . !l'I: und danach bestimmen sich di e üb r ige n Grüße/I.
GI' ü l\ t e R 11 d ar b ei t. Di ese trifft zu , wenn der Aus-
druck für di e Radarbeit A = 1000,;>, Z l 11'1 Hs: ein Maximum
wird. Das ist der Fall für
cl (wl HA ) - 0- dRA. + [.[ dWl
d 11 - - 101 • ---;['i/ A· d lt •
D· D'fl' . I ' rl HA d d ic, die I e re nt ia qu oti cnten -,- un -d- wur en
1 It 1/
bei der fr üher beh andelten Laufart bestimmt. Nach Ein-
setzung ihrer W erte in obige Gleichung erg ibt sieh ge-
ord ne t :
• T ac h Ei ns etzung in d ie vori ge Gleich un g ergibt sich
geor d ne t :
14),
13).
U = U. ll'1 13')
und daraufhin lassen sich aus den fr üheren Gleichunzen
e
d ' IJ 109 2 - W 2 C92ie Höh en Th, HA ,HA - ') I - - - a usd rücken,
- g ' 2,g
FUr di e cha ra k te r ist isc he n L aufarten lassen sich nun
die W ertc de Verhaltni s e u erm itteln : FUr den S t i l l-
t a n d für den t o ßfrei en Eintritt ins Rad, für die
z r ö ß t e Radurbeit :-lh öh e HA, für welche dcr' hydrau-
lische WirkungsO'rad € = f:t den g rüßte n W ert hat, fUI' die
g r ö ß t o Rad arb it .1 = 10UO ';>I . Z I W I ,lIA :*)
till ·tand, lIi cfur ist 11 =0, al·o lJ =O. also
~ r ,> n H ·' '/1'1= ---;J-'dazu W2- - II '12 _ U·12 (., 1)() , ') - - /1 - -
-g 2!J
~2 10 2
und _=_1_ u2
2g 2g"
Di c Arbeibhühen und di e Radarbeit sind 1 Tull.
,'t oßfr ei er Eintritt. Hiefür i·t nach Abb. 2
lJ = _ 11_ = ::;in (~ I - ( 0 )
1°1 sin 7.0
wofür di ~Ya ."er.ge, hwindigkeit lC I nach Gleichung 13)und dann 1 ub G "( ie r)O'en r ößen zu rechnen sind.
Gr ül,te R d arb eit sh üh e. Hiefür mu ß lIA den
größten W ert hab en, \)1." weg en mu ß d H\ aus Gl eichung 10)
1 · \ - d ug eie I • ull : in; als«
I ' f d uiT /I, . ) + /I J) . d I - 2 lt = 0.
u
.\ U· Gl eichung i ) rechnet "i ch na ch vollführter
Differ nti ati on: .
d /1' 1 - u't CI): ~I
--;['ü ()u'l + U cos ;~ I
D ie Verlasth öhe wegen der A ust ritt ge::;chwilldigkei t ist:
('22 _ 1 ( .) 9~-~ u- + 10.,- - 2 II 109 cos f .•),~ g i:: g - - 1"'.
also mit 102 = n .ICI a uch
c22 12g = '2. g (,,~ - 211 . 10\ . 11 cos r~2 + 112• lC12) 12),
6. A I Ig e m e i n e Au s mit t I u n g v o n ll ' ll d er
Wa : s e r m e n z e. d er 11 ö h e nun d d er R ad u I'b ei t .
Gl ei chunO' 7) 11l ßt di bei be timmter Radaescbwin di ckeit u
ich cin ' te ile nde W a ' 'e rgc'chwind icke it w~ r echnen. owomitd~lIn auch die ~Vert; der Höhen n~ch den Gleichungen )
bis 12), dann d ie \\ a e rme nge Q und die Arbeit ,./ ge -
Funden werden k önnen. Zur ntcrsuchuuz zcwisser charak-
teristi scher Lau farten em pfiehlt es sich ~ber, folgenden
Hechnung gang einzu:ch lagen. '
Zunäeh st werde der Verhältn iswert -..!.!.-. = u für di e be-
w\
treffende cha ra k te ris ti sch Laufart n ach den im folcenden
entwickelten Formeln auszemittelr. Mit Einführung eIer Be-
. ll ' 2
zeichnun c u lautet Gl ei chung 7): H = ')~(0+ 2 lJ .cosß I) '
wg
Darau s rechnet ich gle ic hwie aus Gl eichung 7" ):
Ir 2g TI'1'1 = 0+ 2lJ. r os ~1
Dunach bestimmt ich
1908 729
Da It, > ua = 11 ist, liegt eigentlich die Lau fart I V j enseits
der des stoßfreien E in t r ittes. Obwohl die Laufarten mit
u >.11 e rst spä te r vor gen ommen werden, darf wegen der
g?r ll1gen Abweichung der Geschwindig keite n 114 und H3 schon
}ll c.r an gen ommen we rde n, daß das Gesetz der Abh ängigkeit
zW.1f;chen 1/), und H a uch noch für den nah en Fall IV Giiltig-
keit hat (siehe Anm erkung da selb st [Abschnitt 8]).
Nun rechn en sich leich t die Höhenwert e für di e
ubige n Laufarten .
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Abb. 4
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y, Zwischenfall
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Au s Gleichun g 10) di e Höhe der ganzen
10 .,
11A = U •~ ClJ - u),
fl
Aus Gl eichung !l ) die Höhe der Druckarbeit im Rad e:
w~
Ils " = U . _ 1 (cos ~, +n COS ~J
fI
t." .Da,'aus bestimmt sic h di e l Iöhe der toßarbeit beim
l!.'n tritt
11,,' = IIA -- H; ",
Au s Gl eichun g 1 J) bestimmt sich da s Reaktiunsgefälle:
2 Q .)
102 - 10 1- 10," (., 1)9 -9 11- - ,
~.'1 ~.'1
uus Gl eich un g 12) di V 'rlusthühe
c t 10 2~=-'- (ut - 2 U. 11. co ~t + IIt ) .2.'1 2 fI
In Abb. 4 sind di e obe n " erechnctcn Größen in ein
I'CC} t . kli '"I W1l1 igca .\ ch scllsy st cm einge tm gcn . Lllng ' der •\ bs-
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g'I"e1wender. der . ich rlun-h sein.. Lei . Iung. fiihi~kpit au : zr-ichnet findet
s ich kurz in d er g..nannten Zl'itschrift I!)OS.• ' 1'. :1 "I' eh r lebe n .
R ii U c h " I' I' I' 1I I' t .. (~ 11 11 Im ". Dip '..1' neue Apparat. der
. ieh zu m Räuchern '1 1' \ b \\l'h r d, -r Fr ühj ah rsfrii te in \\'l'inbau - und Obst-
ha ugebie-ten l' igllPl. z.. ir-hnot sich durch be «mder« Rauehpntwick1unt:
a us . '0 d a ß di r- Rau ch t at ioru-n bedeurr-nd v..rmindr-rt w..rd eu kÖJIl1l'n.
(.. \\'i p/H' r I~ ndw irt haft lieh.. Z{'iluug" !!loS . • ' 1'. :li )
. ' l' U e l " n i v " I' ~ a I· " f 1a n z r n , .. 1': c h u 1, und ~ a a t-
m u ~ c h i U C'. Eim- olch e jln '('h ine. di e a u f der im Vorjahre stn t tze-
hnbten landw irtscha ft l ich r-n Au ' tl' IlUllg in Prag zu : ..IH'n war und sich al~
a n ßc ro rd ..n tli ch prakt i eh erw ie: en hat, tindi-t sich h\'. oh rir-lx-n in der
j)"terr. Forst nnd .Jagdz"ituug" I!U) , ' 'I', lS. •·i.. ist ni cht allein im
FOI"I -, sondern a uc h im Jaud\\ 'irt chaft lir-lu-n B.. tri-b«. so Z. B. im En-
gros . GC'm ii,,'g.\l t. 'nhl'lriphl' ...hr gut verwend har.
" ' " u e (; {' t 1'" i d I' h a c k I'. Diese Getreidehecke. ~ystelll
C· I' I' V i n k a, i:t au s r-inr-r vicrreihigen Rüln-nhncke Ilt'l'gesl<,llt und
kann zum Bphapkl'll d, ,~ in Reihen angcbuu ten Gl'tn'iul' vl'rwendet
werden. (.. W il'm' l' Lnndw il'lsl'haft li..h,' Zelt ung", I!lO; • 'I', :l!l)
\ ' I' nt i I r tor .. l ' I' t 0 da I C''', l 'nter den n'l'sehicdl' nl' n
~y~t .. men von Zimmpl'\'enlilntor"n soll die. Cl' durch se ine "infache u nd
ainureiche Konstrukt ion 'e hr prakt isch an ,,, Il'gl" ~1t'ißluft\'l'ntilnwr
eiue bcsond..re •'tl'lIl1ng einm hnu-n ...(ÖsINr. Forst - nnd .In 'uz,'iluug"
I!1O,' •• 'I' ~O )
A , v a 11 V I s t ' h I' \1 a i s r t 1''' h - Z {' Ir" i ß m n s l' h i II e. Eine
jl.lseh ine. mit ci"l'pll 11 ilfl' l" lllö,·liph i '\' dil' im .\ Ia i" troh l'nthalteu"u
,'ährstoli" ga nz uufzll ·h l il'lI" n. \\~I ' mit d, ·u hishel"igt'll jlllSl'hinl'n nichl
möglieh wal'. liml,-I : ich unt .. r d"m obigen Tit<'! IlCS('hl'ie IH 'n in dl'r .. \\" ie l~"r
Land\\ irt l'Chaftlichl'n ZpilUllg" !!lO _ ' 'I'. I~. Oil' jla""hinc hat hercl '
a llf vielen IIngul'i ('hen (:iil~'m Eingang gdundl'n.
F 11 h I' haI' p Hoc h d I' 11 I' klo kom 0 h i I e III i 1 a U H-
g i " ß bar "Ill R ii h r l' u k,' . : e I. Die \ ' ortl'ill' . o le lll' r Lokomo bi.I,'
: I'l'Zi 11 für dl'n landwirt ehaft liehl'n Betl'ipb fil dC'n kllrt.<' Erört('rung III
d"r .. \\'i/·ner Land\\irt 'C'haftliphen ZeitunI!" !!lO,. , ' I' . 4 1.
\\" a , s ,. I' 11 n I I' 11 U t "p h n I' i d pr .. , i m pie .... . Die:;<-r
. \ ppa ra t ehnpidet ,'eh ilf und a nde res t.:nkl'l1UI. \\ iC' dieht es auch stehpn
möge. u, Z\\ . j,. nach Bpli l hen nlll wpni 'en Zpntilllt'll'l'n un~1' dcr \\'a so'l'-
fläche bi~ zur Ti efl' ,'ou I' In a h. (.. \\'i,·nl'1' LI mlwil't 'ehuft lil'l l ' Zeitung"
I!lOS• • 'I'. Hi)
Uer W('~hall im (;('hir!: ,\\altl. \'on dN I'il'htigeu Anschau ung
llus gehe nd . d nB "im' ral illnelk. I'fh'glieh,' /lpwirt. ehaftung der
W alduugell nll r llIii~dipJI spi. hpi \ ' o rhnn dpn. ein ~eniigl'ndPl' u~d
Pli ,,, rec he nde I' KOllllllllllikaI iOlll'lI. al so \'ornphmlieh bei \ 'orhallde llscl ~1
('i!H'S ent I'r,·pllel1(lell \\'nld\\('gnelz,'" f'riil'l l'rt H , H i I t Y in de I' .. 8el~,wel'
zel'isehl'1I Zpil phrift für Fwst 'l'se ll " J!)OS. • '1'. I ullll ;. dip ( :I'u ndsnt z.,'.
nneh \\'PlelwlI I" ' i :-;phull'un,g dps \\'P~I\l'tZ".' IIl1d d .... \\'ahl HO\t"ie
Pnl'wlliprullg ulld Hf'l' t"UUll!! d..1' pinzplnell \ \'P 'al'll'n iihel'haul' t
\'orgpgn n 'en \\ e rdplI . oll.
nlls" ('rrt'r h t uud eil" LlIlIeI\\irl ~dlllrt. ( '1,,·1' dip 'PII (;"I!l'n.-tllllu
,'nthiilt di, ' .. \\,ipnpl' Landwil t ehaftliel1l' Zeilung" I!1I1.'. . 11'. :1!J ~illPn
inl"I'p. slInteu .\ rt ikpl /111. d"r F,'der ue . Hufl'llte,' Pl'ofps.ol' DI'. Jo.l' nst
S p i d I" r . Dip .\ usfiih l'lln ', n deekl'n ~ieh vip/fach mit j,'n,·n. w"leh,'
d"1Il , 'on d,'rn \ '1rfn_ 'pr all .-\nlul3dl' l1l'ul'il.!,·n For:t. Koul!l'(' ' se s pr~t' ttcten
Hefl'rntp zu gl'unu,' lipg,-n.
UII. (l'tH'r 'ir ht'r l' .' Iru hil la lh' udllr h. Fiir land\\ irt.'l'haftliche BI"
tri< bl' 11(' itZI da ,' I rohtlleh 111 \\ i". e \ ' o rt l' ile , \ \' i"d" r1",1t \ pr~uehfto mnn
\Iittd allzlI\\('ndpn. dUl'ph \\ elelu' dip F,·IIt·1. ieh,'r1lPit d,· ~trohdaehc
prhöht \I{'rden k,lIl11. Der .'land d cl' dito IH·ziigli ..llt'n \ 't' r heSSe l'lll lg ' n
lind,·t au fiihrliehl'l(' El'iirftonlllg ill dl'!' .. W it'n" r Lllmll\ ir schnftliehen
Zeitun"C I!10" • 'I' . :1, •
Kullu rl rrhuik. Di, ' Z.. it ch l'ift .. I )PI' KultUl'll'pllllik 'I''' I!lO . • 'I'. ~
..nth iilt jlitt.'i!un ','n Hhl'r \'ert infaehung \'on \\'n, IIIll'n "rnp: ung,'n .
iibl'r E inmündung k" fton fiir f{ohripilllnl!en . ow il' über IJrninagedalIlpf.
ma e hi lll' n . ,"on 1litt n" P i t a uch e in llpril'ht ül)('1' di ' \ 'e rha nd lun l.!l'n
dps ch ip, i~('h,n \'t'n 'im" zur Förderung der Ku lt ul't.'chnik in Ang'"
1,'genl1t'it deI' B"ziPi lung Z\\ i I'/wn (Il'r nl'IIt'n \ \' n <'rl'echt vOl'la~!l' u nd
der Laud\\ il t I'hnfl .
md.sdlt'rkuutll'. (hel' di,' st lrk,' El'osinll d,'1' (;I"t elu'l'biiehe pn t'
hüll dit ' .. Zei 'C' h l'ift fiir <:Ipl ,(·Iu·rk u nd .·... Bnnd 11. lI ..r t l. "inen t ·
nll'l'kpII WPlII'n .\uf.'lIt,z IIU dpr Feuer ,'on ,I, Hp k H ta d , EI' fii 1:1
h"soudpl'f' Ero, i"l1ser l'1H'iflllllgen der nOl'wl'gi""/u'n (:Il'lsclwl' tl'iphp In
\\'lll't und Bild vor. IJ·I' b{'mg,'nen Zl'it 'eh r ift . ind lieh j litlei!u ngen
üher , ','llIlI elzfnrnll'n dps Firn SO\\ il' iih"r ~ehn"esphn\('lzk,'gel III dp n
\Il" 'n und in 1 ~land zu ,·nllll'hlllpn.
" i1dhllrh\l' rh lllull :,:. (Iwl' di,' Bra \ll'h h.ll k" it d, r \\' 11 prfm,.g ·
r:i1'1'n im 1Jj,'n l<' tipI' \\'ildh ell\ PI hauun!! ehn'ihl I'r"fl' "I' _\ .~ll'ngo
Hof f m I n n in Tokio in d"r ..Ö 1t'IT. \\'o"hen phrift für dpn n!Tent,
liplu 11 /lnlldit n t " 1!11I '. It..f, I!I. und l'I'IIl"l'kt 7.lI1Il ," h lu, "". P' StIl"I'
di P \\'ddb wh • rlJlluun ni"lIt " IIf'in di .. lIn ..hädli, 'h, ' ,\bll'itlllll[ 't'r
\\ ,' t·r. 0 1 d ,'rn \ 0 h ,)1. \ , ,! tUllli"'l..1IIeh d"r"n .\11 lIillZUlll! lH'7:\\l·l'kt'!l.
Dit' , ·h ilfllnj! VOll \\' ",-da 11 , l.ilH'n köllnt d /I mitul11<'1' \orh'Ilhaft In
Bctn ph gl zogen \t.rdl'11.
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Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Bodenkultur.
Laud· lIIltl (ur st \\ Irl~rhllfll ' ., ' .I' f " I' d, r ,. c 111'nil Ir ~t 111 r hlUl'U lIIltl l:,'riit(,. (' U I' fl \I H
11 k .. .\ I I' U I' 11 d . t I 1 1 I
.. 1 '1' · u l • . 111'1 g.nz n, al g ll)1 '\I' lI d l I'
I fprd " rl'('hen bt· itzt . . all. ,I ,hl lind . 'Ch lll il d",' i ,'n hpl'''' ' 10'11 ('
. "IIIPn 'mf \('1 I . / ..Di h"llt'n Fahrr"'dnr 1'11(1 1111. "11' I\,'n .\ 11 h"b"IIIt·..llIllli 11111,
•. 'a nz UII 1 I 1 I / .
Z inkPn illd '111 ..In- t'l ..I . I : I '"11 allf,'n auf Holll'lIl" lf' 1'11 Ilu'Ulll 11 n, 111" I 1 f:'I ' , . ~ .
',fel ti 'IlllId bt itz clI l'ill ..n '1I1;p ~ , :!'/ :' Ilg. m ..h" d, 1'/"'11 , 1.1111
d "1 ui , I... ·· un,,~fähi k"il d I' I/l!' \\ (Ihnllt h ~l"llll, n I'a 1111' raUlll,
.' ~ ~ '\{'(' I 11 \U (nt hch '11 "'1 t (\\'Lalll'\\ Ir haft liehe ZeitUll"" I 'JO ' , . _ ' 1ll I, .. 1"lu'r~ , " 1', .1,1) Ocr ub('11 ge lla nll \.c , 'tahl.
rc.' tive Ge ehwindigkeitj mit I( vereinigt, fuhrt sie zur
Bildung des Ge:'ch,windigl' itsjJunlllelogl'amm8 nach dem
Stoß IU"l w); die tr('cke l e eribt GriilSe und Richtuner
eier h"oluten Eintritt'gesehwi~llligkeit (nach dem Stall) un .
. . Analoer n: it dem frUher behanuelten Fall (wo II < 11 war.
(r!t'lehung 1) I 't auch hier die für 1 kg erzielte Rudarb it
wnhrenu de' Eintritte
H I U (A =!i /'0 GOs::xv - Cl cos ":1. 1 ) 19).
.Früh?r ,,:ar d!e "e Arbeit (ALb, 3) positiv; jetzt ist sie
negatn', "tV1C dIe (he bb. f> sofort erkennen lällt. fn der
ehreibwei -e H. '= - _Il (c COS":l. - C cos a) bedeutet SIC
. gl 100
ellle vom Rad an da, W asser abgegebene Arbeit.
\\ ährend des überganrres von I nach TI (in den Rad-
zellen) ergibt sich wie frUhe r (Gleichung 2) di e Hauarheit:
HA" = 3:.... (CI COS":I.) - c., eos ':1..,) 20).[J .-
..:\1:0 beträg t J'U I' 1 kf] Wasser di e ganze Arbeit I
(Gleichun" 3 ):
lJ -I['+ [ [II n (
- A A = g Co COS ":1. 0 - c~ cos ':I.~) :!1).
. ,Danach "'elten al'o auch hier die in den Gleichungcll 1')
bl' .1') gegebcnen Au 'drUcke.
, ,\ u?h im jetzigen Fall ilndel'll sich beim Eintritte de o
\\ a,. er 111 da~ Had di' Gc chwindigl'e iten plütz lil'h : tatt 1/"0
u.nd "0 herr chcn nach dem toß /1'1 und c. \V enn man
:'Ich vor t Ht, da~S c~ in. die heiden Kompon~nten ('1 und cr
z.<' rf!lHt (Ge'chwlI1dlgkeIt,;dreicck 1 Co CI) wob i nach dem
, tot.; nur noch CI ilbrig bleibt, kann de r \Terlns t auch hier
n, (·h Lud e w i er. mit o~ '\ner<,' tzt werden.
"2 f]' ,
Au .l l/·o /l'\' /('1 i t 0 2 =.2 + (/1' _ 11' ')2 . 'omit ('_
gl.'bcn ich di' Ve rlll te: I I'
s~ ( . , ')"
und lf
o
" = 11 I"=- IV\ •
2[J
( 'chluß folgt,
Radzellen eine Geschwindigkeit 11"1' die ~er Gleie!lIln~
f . h 10 sm ":1.)
./0('0 =/1 U' l cntspric t, was auf u:1 = CIl . - = Co' • 1-II sln ~Il'~hrt; die Strecke J " '1 genügt gerade diesem Werte von /el'
, ach dem toße , al 0 Buch erfolztem Eintritt ist /1'1 di e
100
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in rlr-r '\'kund,' in den Tunnr- ergo. sen..\ n dip-!' ""a,.~f'r. trecke, die den
Vortrieb monan-laue hinderte.. chloß ~ieh eirn- Druckstelle an. die die
kräft ig ten Hulzuu -zimmerun n-n zerdrü ckte und der nur Eis nrahmen
aus ~o r/JI hohen I-Ei.'!'n zu wider reh -n vermochten. Di,'s p Druck. telle
var Z\\l1I nul'~:! /JI , njr, r-rfordert« jedoch fiir den Vort rieh sieben . Iona te ,
für di,' Auf ·,· il u n .: und .\ u nu ucrung I . Ion te. ' h l i" ßliph . a ls man
sieh im Inncrn d ,· · B,'q!,·s von beiden .. iton hi auf etwa:! kill genäherl
hatte, tr-uen hoiß« ~uell!'n hi zu ;)0" Wärm" auf. Beim Durchbruch
11 iclu-n di .. Ix-ide-n Tunnelach eu nur um :?o:! /11m in der \\'a rcn-chten
und UIII • i /llIIl in der Höhe voneinander ab.
An den B IU d,·s ,' im pl' lllt Unn I. hat sich eine ,'rn'glp Di. ku sion
iil"'r die von den (;eoloi!l'n hin ' i!'h t lich des Schichtvnprofih I!pmnchlee
'or,lI1:; s'I~ll\g, 'n gpkniipft. In der mittleren, «t wn i km langen ,'tn'ckp
wurde nicht Irockeru-r• steil nufg'ri hteter (;npi~ angetroffen, sondern
wasserführende und tlachr-. selbst wagerechte Sehichtr-n. BI' a nd t-
Hamburg war mit BI' an d a u . (' ssel Hauptunternehmer 11m T u nn- l.
Ihnen hat ten s ich noch 1Inl!egli('dl'rt: S u J z l' I' , \\'ill!('rthur und die
Winter: hurc r Bank.• 'u(·h dl'm im .Jahre I '!Hll'rfolgten Tode BI'll n cl t s
trat fiir dil'.<t'n der bekannte Erbauer d I' Pilntusbuhn Ohpr:;1 L 0 c h e I'
ein, D" I' \'ortl'i,·h hl'tl'ug im giin 'l i!!8t(' n FallP während ei niger .\Ional('
hindurch !l I/I. j1l einmal ,.Ol!ar I1 111. In "!iinz,'mlel' \\,pi~t' wurde die
Lüftunasfm 'l' ~eli;.'t. Halt" 1I11 11 noch 11m (;olthard g"gl 'lIlbt. fiir e iru-
Bf"p~~('haft "011 11"' la nn mit I1 • bis :? I/I~ Luft in der ,'tkund.· aus-
zukommen.. 0 wnr Im .\r1hpl'!-'1unnpl di e fri clu- Luft mr-nue schon, IIf
\; m" in der ""'unde g" . teigert . Am . ' ill1 11on nUN \I urd"11 2.) 1/13. ja ,;ogar
:1.) m3 ill d('r . ', kUlldp ,·ingchla eil. BI an d I IUllt(' d"n g,'ni'lI 'n (:('.
Iqnkpll, ~Ialt eille. Z", i I·i ic:,'n Tunnl'( "011 111 Breit,· z, '" i durch
..iIH' .\ U. \I eiplll' \'('rlJundl'ne (inl!lpi ig.. l'arall,,1tunnel "oll j .. ii m Bn,itc·
ZII hau"II, '0\'011 jedoeh zult'lzt nur .. in!'r Z\\" .. ' ~ KoskllPrspnrni- 11U -
y..haul der andt'n' ,orl"uli, al. ,'lollpll bela- en ",'rden solllt'. Letzl('('('m
tiPl nlll; die Roll,' d .. · Luftll'itllll!! rohre zu (Luft!!,' eh\l indil-!kt'il - rund
1 111 in der, '..kund,-). (;Jl'iehz( itig konnlt' l'r die Dluek, lind Kiihl\\a "pr·
I"il un en allfllt,hnwn und Tnlll-portz"ecken dit·llPII.•\ u f hl·idpn . "'iten
d. · ,·im"lon. mußtpn groUarli 'C Fabrik nIl! pn g 'c!lldT('1l ",rden. Dil'
der l'nlernehmung fiir . ämlliche Arbl'ill'll vel'!riile\(' ~lIlnu~,' b,Ptl'ug
F :i .:?lWt.1I110. Wird cl'r l'arlllll,I",lolIl'n au. c:ebllut, "ozu die l nt(·I"
nl'!lmung ,'crptliehll't i t, "0 el'hiilt .ie dafiir F 1!1,.) l!O.IIUU.
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lf,fJ
:!flfJ4
lf,· l
13fl
:?01O
:?'20
2:!:10
l:!;iO
:!50
lflll()
• ' o rd ite
'10
'ord
:110
- 4i !l
flli
45
sr)~
30G
-.oS\!
1,0
HilI!)
;ll 11
1 i
F r t ig g teilt
A m
Ar t de r Leistung
(Läng n in Met ern )
Tunnelbau.
G. Kanal
5. " ohl n-
go wü lho
1. Sohl atollen
:!. First st ollen
4 . ~Illuorung
der
Wid rlu ger
uud des
Gewölbos
Geaamtleistu ng a m 31. A ug'u
Mon l1tsl ois tull g . . . .
3. Vollauebruch G sa mt leiat ung atn tlll. Sept.
In Arb it " an. ..
" ,. "tl l. A ugust
G osalJl t! oistulI l! 11111 31. Autrust
MOlllltsl ois tung .
G esumtl is tu ng nm 311• .'ept.
111 Ar b it ,,:311. ,.
7' )' ,. al. Augu
G a m t le iBhlllg 11111 aG\ugu t
~I onatsl oi tUllg .
G eslllntioistullg' llll1 :1, I. " ept.
_______I l u Arb i l ., _:11. AUg'~I~ -c=-=-- I .~-,..,_GOlllllll lloistun~ llm SI. Alwu tl 32 7'
. IOllllt I is t uu g . . . .., 2:?:!
G e 'am t l i tun ' llIn 30. : e p t. 3fil
I In Arbe it ,,311• " •• 3:!3" " " tl1. Augu tn__:.:?(:...t5=--_I,_:-=,.,,-_1
,
- - - - - - · 'I-;G""o- s-a-m-'t'-;-\ j-;;tun g am 3 1:-Au ;ust 30aa
i . Monllt; loistung . . . .. :? !t
G e amtl i t uu g llIn 30., p t. : 322
A U 8 d em Tuunel a b fließ nde \\. 6e rmeugeu:
10-\7;, I/PIek ., 'ilds ito I05W k.
14. -:10;)·'" It" ,
lIt'lunlC~' urrirhtuIIl(
IIn ('in · udl'r IIII'hr·
: l ufil!('11 "11111111· mlt'r
4;II~turhhlt'n. .\1 11-
8(' hinonfllhl'ik
(J t' I' I i k 0 n. (J " r·
I i I- 0 n (, "h w t' i z).
Di,' Drf'hu"hst'n dl'l'
·,.k tn l'fiil'm ig" 11 .\h-
sl,,'rNPhil'her fiir d..n
Tr!'ihlllit tdl'illlnß
in di.. I...·it ('hallf..l·
kriinzl' ud ..I' Ilii .·11
li, !,,'n I IIß..rhulb d,-r
Tllrhin ·n~ph... Di,'
, hi ..l",r. illd l·ill7.eln
ud ..r 1ll'Illl'in 'um "1'1"
tcllbll·.
Patentberieht.
Oie "oll st ändi aen ö'te rreiehi ehen Paten ch rift<!n sind d urch die. Buchh lln,lIun,g
L chm ll. nn , ·"W c u l z el , Wie n, I KärntnCf trnß .. 30. erhältlIch. Ver Prcls
einf'S K emp larc bel rR",t K 1.
(Die ers t Znhl bed eutet di e Kl n.s'e, die zweile ZlIhl di e J.'umme r des Pahmte" )
1:1.- :1411;2:1 .'Ill111 mrnhrk,', ~I'1. Fe r d i n n 11 d \\. l' i nur, n n " r.
. t' u nk i I' (' h " n ( I ),' u I ,; ,. h e. I{" i "h). ZUI' • 'utzharlllllchung de r
ull1<'ron Fliiehl' ,'on Fllllllmruhren aI~ H izHäehe ·illu im 11I1lt·rn dl's
F l:tlll lll l'oh n ' die bekllnnten PreJlblpchc zur kriiftigcn Bohl'i7.llnjl deR
A
unll'n'n Tl'il 'S Ilngl'orUnet. wäIJI't.'nd unt.. r dem 10'1. mmrohn' . 'ich (·ill oUl'r
lI1l'hrl'l'c Hohn' r bl'find, n . durch w..lehe (,in Bl'I\l-grll1INnrt!pl (~)Ilmpf,
\\'11. r. I'n·ß1l1ft) fiir dip IIn uer l·nt· ile de Flnmmrohre )('h an-
. ,-IZl' l1llpn Dllmpfbla-en zuge! itt't wird.
bOi
1.1ll0
1.90i
2./ii5
:?(i75
l\or d· Sild · ITotßI
seile . eile bei der·
Kander· GOPf! n- seltllt
sllllt tem
0('
1 ' k.
Lltng d s ~ohl ll toll tlnB um BI. Au y u~t . m I
"" :10. Sop tomber mGol ~illlot L !1.ng" d es '~'o h lsto ll U8 im I
• opto m bel' . . . 111
Arb ' il e rsch ie h ttlu anß rh alb de Tunne l
" im Tunnel . I
,. total. . . . .
Mittlel'OArb it rzahl pro T ag uu ßor halb des
Tunnt'l s . . . . . . . . .
MittiM rb 'ite r zuh l pro T ng im T u nn I
" " "" tot Iflostl'instemporntur vor Ort
ErB'hlos ne \ a serrneng o
HOl'l cht Ubor t!l' u :tallel tiOl' _ rhl'ltl'n 1\111 Liit c h bcr ' -Tuullt'l
( Li i llgc 13.7Hä m) .leI' B('I'IH:I' I IH' lIhlih ll (Ueru - 811111110u) um
:10. :cp tc lll h ('r 1908.
Er g ii n z U d B m e I' 11 n gen.
, 0 I' d s 0 i t o. Der , to llt'llvortri b blieb ilPe t IIt. ~'" ~Irdc
llrn Vollaushruch und a n der .\l nuI'ru ng wei t I' I! arheitet. DI beHIt'u
l:ohrtUrlllt1 im Un t, rn tnl Uhu r 1' 111 2i(lll un d :!c iO d er TUllII luchSt
s lud iu ~l tJutago /" 'gr ifl'on . . .
. . iI d Il C i t e. D a s im Hohlstoll n r "ch lo Jl(\ Gestelll Will' krr tnlI~nl sel\l)r PI ·h iofo r. Da s ~trl'ich n d. I' ~,'b i ph ten b t ru /! .' '(Jo un.d das
~ IIl1 0n d r81'1I)(\n war S I; 0. Dt'r .' ohl s t o ll t'n u rdt' mit m (·hlllll. ('her
Bo.IIJ'I.IlI g' nuf I I 1/1 IInfl!,\fahron , im ~I i h.1 pro Arl""it tlll! uf fi '()J 1/1
hOl VII'r In W'r o ll- l'l' r k uR ionshohrm . eh iIll"U im Gnn::.
nl'r c 1IIIIIIo lltuu lIt'I UII,( . ('1111' IlulI,rh"il·rl:rk..It('u. Prof. 1 I' 0 k p-:(ann~l\, pr h.i.,1t 11 m :!:! . ... ·pl, .lu h, I' I. ,I. im \ ",,,in d,'ut ..h.'r ~" l'hin"n·
~~K!'n.,, ·un' IJI B"r! ill " irH'1I \ 01'1 1' ljl irb,'r d" 11 Bllu d.. ,ill1plllntunnel.
1'-ml"II"lId lIurtl,," di tO\ 'o l'lll'h" it"11 d .. kiilzli('h" I lurh'll< n Prof,' ur ':~ u ,. n 111 .u 11 d Ziiri"h fiir d i,' .\h I,'l kunll cl. I' Tunll"l. "h , h,' I'.l't ·h .. lI.
- fol~lt , dlt' Dill' lt'lIulI ll d"r ""huITulI" d"r fiil' dito Tllnll lur h,II"n ,'I"
'j1rd " r! l<' h ,." \\'a t'r k r l ftn lllllll" II, di, .\1, ßnl hUII n IHr d. \\'uhl'I'Il"hell\; '1' jll'oll" n .\ , I", ilt'1' ..ha n 'II, d i" b, \\ ir t h.dJ( 11. d 13 dH \",·r!u I. 11
"'.1" h. nl t'h"11 ulld d••( .\ hlll njl d UI'..h KI Ilkh"lh n ,uf d d'llkb Ir
lI:." I I II~ I~' .\ Iall h, . t'h l'iillk l 1\llI dt'n. , .·111 "in ,,·h, nd urd"11 d IIn UII'i h''' t'I'IJ.(k ,'i tpn I" , I' lo"h,' n. dil i h 111 U, I' 1111 I IlI lt' rn d. '1\11111"
It'rr ('h" ndl' lI hoht'n <:('. t" in \\ Ul'lIh (.-.1I (' 1111 I tI d r 11' 1'1' I. 11 1:2")
(' I jlllh'· II. .\11 d" 1 c'üd, t itt "hlu lllt n killt, l,hll /I'n n, I la hi 1:!IHI I
4" 1!lOS
, '" ".I
Zeitschriftenschau.
H = Heft, N = Nummer t1C1 laufentlen J ahr ganges, welln keine Jahre 7.&hlangf'ge~ell i~t. . .Dem Ti tel vorged ruc kt Ist die Blbh othckszahl.
Zeitschriften rur mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw ,)
IOOr. Ueubrhc HIIUZl'ilulI". Ht'rlin• . ' 6. IT 0 Y " n und,'" h l' 1':De r • '"uhau d l'1' wi.,.,'n.l'h ftlieht'n I nst it u t(, deI ,'elll'kt'nht'!'I!iselH'n
,'t iftung in Frankfurt a. :\1. Zum '\usl" U dl': lI a f" n. \'on \·l1lpnr:li~o.
. ' i . H 0 \ ' e n und.' ehe 1': Der. 'eu bau der wis ·t'n·ehnftlil'!ll'n Ins tl t u t ' -der ,' f.' ueke nberl/iRehen , tiftung in Frankfnrt ll, :\1. (Fort~.). Olft'n(' .\nkt'r-plä tze für lenkbare Luft., eh iff(,. \\\ -1' darf sieh ~ lei '\('r im Bau!!e\\,,:~bl'
nennt'n ~ .' S. Das nt'ue \\", ,gt'n\l'rk ll oe h k ird lpn d"r :-;ta(!t I oln,B il l' t h: Di,- ßeallltpn· \\'ohnhiiuser dt'1' tiidt i elwn Cl. werkt' in Kiiln·Eh n ·nft'ld . 1': illl' Sc nkknsten,(hiindllng.
1 IHu\:h'r. Iwl)'I. ournlll. 1ll'rUu. 11 4:1. WH nd "I e ben: I)/\.-En t fern en d"r ,\:ehe nug DampfschilTen. 11 an U n (' 1': • \'uerunl/:cn .lln\ ' orbl'l'e it un gHlip pa rn t t'n für l'apil'l'1IIu chint'n(Schluß), : (' h nu r I' f,' 11:GIn ·sehn1t'I1.·\\"auneniifen (I-'ort s.). ~. t i f t: Bt'lllt'rken \Iert•• -t'uerung,'nin d,'r ZUl'ke l:.ind us t l'ic, er te H al bj Ihr I!lO. (~ehluU).
I 5 1 0 I. Wochrllschrllt f. d. im. Haud., WIelI. 11 4:~. (; I' n " h (- 1':Die K irche 't. Johann \'on l' pomuk zu Hocho. tcrwitz in Kärnten.
Kl up pe verbundenen Schiene n ""führt: \~'el he de.rart gest:~I~et si.nd.daß in jeder ~t"lIunl-( der K lup pe da.• \'('1 e1llelll bc:;tlmmt'- I~ . I\ellll \0111
, "I D I t I I I \', 11der Ge\\'lcht.,bela.,;tnnl!\\ assl'rdrllek llUR!(ell )tl' re ImOll1en t ure I' ,1. I
.u nd delll Gl'wiehte der Kl a p!)(' hervorgcruf"I\l' :\Iolll~nl aufgt'holJl'n wm!.
um die K lnp!>e als • 'iycaurl'!,'lllator henutzen zu konncu.
i
:i!1.-:l062 \'nrrichtllllg ZlIm .\ u. gleich des
'\chsillltlruckes hci Schh'uderplImpl~lI mit t'ill st'i!i ge~lI
Elnlau], Leopold (l r i m m. Briinn. Die 111l>est immtc n, un gleich en Entfern ungen von der
Laufradachse ungeordneten ÖlTnung"1l 0, 0, in
beiden La ufrad wä nden sind unmitt -lbnr durchRohre r oder Bohru ngen in de n Schaufeln ver-
bun den,
84. -:lOli46 KlnppCII\\chr. F r a n c c s (' 0(.' u 111 a ~ n i. Ast i (11111 i I' n). Einc. K luppe .dere n Drehachse olx-rhalb des Wassr-rspicg«! gt'-
lagert is t. wird d urch ei ne e in !-In ihr angeord nete'.
nach dt'1II Wasserlauf zu mit Ötfnungen versehenes
Reser voi r orfii l lende Wasserlas t. oder d urch Ce-wi~h "WIllst ung der.irt.beh ·tet. d a ß sie, in de~ Ab-
sperrstellung dem ei n -m bestimmten \\ a.~Rer~I\·~l1u
e nt proehende n äußeren \\'l1 ' serdruek~ d as (:IOIch.
rewicht hält und beim teigen d \\ asserspiegels. . ,_~ureh d ie hiedurch bewirkte Aufwiirtsbcweg.ung, ~aR .w. ser au~ ;:r n~Reservo ir gunz oder te ilweise ent leert. bezw. die Gow,ch,-:~belaRtung ~f' )~~,t.'it ig derart ein teilt. daß die K la ppe für die weitere \ ~rdl'ehun~ ~ n ( '.'.OITcnstellung entlastet wird . Die Cewi htsbelust ung wird Huf nut d, I
.1:/
/
/
/
;)!I.-:1062T lll-hr luli::1'
Schlt~uderpumpe. K n I' I :\I n i e r.
, loc ka rbe rg (Schweiz).
L'll1die Förderflüssigk ei t zu r Er·
langung eines hö he ren Druck es
mehrmals d urch d asselbe Laufr ad
zu leite n, si nd di e ac h ial en
Scheidewii ndl', die die Ein · unu
.\usströmka niile in ei nzelne
Ka m llll' rn trcnlll' n . dera r t. a n·
geordne t und von so lcher Dick e,
daLl jedl'r ,'chauf,'lkanaJ des Lau f·
rades bei m t'hergang in eine
am\l're ,'tuf' voriibergehend an
heiden Scikn 'll nz mll' r d och zu m
gröLl 're n Te ilt- \'e rschlossen wird.
a
41.-:10622 Uichluugs-
elnrlehtung liir steuernde
Kolheu und Kolbeuschieber.
,J u 1 i 11 s K I' i t z I I' r,
K i I' I. Die nach a ußen
. pannenden Li derungs -
ringe (/ s ind zur Be ' re nz lll1g
ih rer ra dia len Aus de h nu ng
in beka n nte r Wei;,e m it An-
sätzen versehen. d ie in Ver-
ti ..fungen eingreifen. die in
den Hingnu ten. bozw, a n
den Fü llrlngon (r , y) od 'I' a n
lwidl'n vorgcsehon sind. Dip
selb uspunncnden Fül lri nge Iodern
nun nar-h innen. so d a ß sie wie
die Lidorungsri nge a uf einteilige
Kolben lr-icht.aufgebracht wer de n
können u nd oh ne we itere Be-
festigu ng in der . 'u t. a uch die
ra diale Ausdehnu ng der Lide -
I'II ngsringe begrenze n.
c
24.-30:'96 HI'M'hirklllll!s , lIlId Itt 'iuil:lIl1l:s\'nrrichlulIl! fiir Kl' 1'1 ·1IIlf'rllu::f'lI. J 0 h n H. Ei c k crs hof f. K I' I.' fe I d , Ein vo n au ßen
zu wtäti~ender \ '"rteiler d wird d urch Fiihrun~sseh i('nen in wst ilUl11tNHiihe iiber dl'r Ft'ul'rung g -haltt'n . UI11 dcn vor ihn gl'falll' lwn B,, -nn . totTülJl'r di,' Feul'rung ZlI n'r\('i l,'n u nd d as a usgebran n te :\la ll-rial hin tt'l'dl'1ll ({o. tc abzuwerfen, Zur Hl'~uli"run' dl'r Brennst olThöh e . ind d ie
.' hienen e odl'r die Hollen f \-e, t{'llbar angeord net: d ie Schienen wl'rd endureh \\'11.>-- I' oder Luft gl·kiih lt. Dl'r \ ' e rte il,'r ötTnet be i sl'i ne m \ ' organgel'ine EinfalliilTnung für dl-n Bre nnstolf. drt'ht a her l)l-' i S"illl'1ll Hiil'kgll n~{'
"im'n d, ingefallem- :\Iat"rial aufn,'hllll' nd'- 11 Beh iiltl' r c. du rl'h welehl'nd('r Brt'n", tolT vor den \ 'erk iler ge bracht und d ie E infnllöffn un g 'e·!ll'rrt wird,
14.-30:;4T " cuHI Il'UI'fIIUll mit
z"aUllliiulil!I'r t:r ölllluIIIl S·-uud :rhlull,
hl'''.'l!UIIl! der ' ·cuHl c. .l o s e f B r e i n l.
I' I' a I!. Das Üffnen und Schließen er.
folgt mittels einer ge ren zwr-iHollen R, R,
wirkenden " hubkurve die-beiden
Roll ..n sind in ge eil' 'itig fixer und )Ze.
ringster Entfernune lind tarrer Ver-
hindung miteinander gelagert. um eine
vollkommen ZW'Ul 'Iäutigp Vent ilführu n«I~'i rr.ißter Betri h: ich..rhr-it und gl'ringst
miiglichcm Rückdruck auf das ,'telll'r-
gl,:tiinl!l'. lx-zw. auf den Regler zu erzielen.
·~4.-:l ll :'0:1 (;asrrzl'ul!l~r. A I' P i. d
v 0 n G" I 0 c. y und J 0 h a n n 'I' e-
I' e n v, B u d u pI' S t. Den unieren
Vorschluß des Generatorschachte' hildet
cin \Va. server chluLl lind ein mpl'hani-
scher Verschluß. der durch einen ge-
zahnten. auf eine. nkrechte
Ach - zekeilten Kegl,1 e,
und einen die .n umgeben:
den, entgeg 'ngesctzt koni-
selu-n und ent((t-gl'nJ/:e. etzt
I!t'Z hnten Ring P, (("bildet
vird, \\ olll'i der Kl'I!,-1 IH."
huf. gll'iehmäßi 'pr Veru-i-
lung der durch ,la' Rohr f
vingehlasenen Luft hohl aus.
gl'fiihrt und mit entsprechen.
den Bohrungen versehen ist
lind bei . -iner L'mdn'hung
die ;'chlapkl' zerkleinert und
uu dem (;pnl'rator schafft.
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L "0 n: (>ip . t "Ii» . .. . J Jllnn~Jng ' O/'lIn/o(I'n durch KI',Il('n lind Tollen lind iib, I'
I" • l"lnnnngsl'pl't!'llnng in \ 'c'rbundkörl'ern.
K 1:liO Scl llICI7.. 1I11u l I,jj nn ~. Ziir ir h• . ' 17. T hol' III a n n und
•~.~ I~~ '" .. 1': (;I'l~ndh /-:I'n und B..dill /l:lln '..n d l' F hrdh-n te fiir den
I.' t! 'I ch" 11 B..trleb d,·/· ... 11I1< ·iz"l'i, eh ..n Ei «nbahm-n " '.. t t lx-wr-rh f,",r
"In. ,. iu ll . ~ I I \\ ' "
111 I1 1 UIIIS In ", out H·,I". •·.. I'kmftllnlag' ·n dpr \'('reini ll:len Kunrlr-r-
1l '1 rnek 11 erk .. 111 I~'I I (,.' t I" I K " , ,I t ' De 01' . . )/{'g -nr , raft l' 111 ' 111" 1' ckr ümnu-nIn "I ru ck .' t ,·I/{ ·no..n Röhre,
D ~,140 ,' iiflcl,·ut. eil/' 1I11ulwltun ::. li inr h'·n. " 4:l. Li t t I\l i1 n U:
k ,a . h ln(·h ncr Kiin-tllth"nlc'r, D 'r Kl'l'IIZ!!ln T in d"1 Xcumünst r-r-
' u'eh" in \\'ii,·zIJllrg.
11,.1'1' I ~ , .i.i ~~·jj ' (· h r. 11. !l IIIII Jllke; . I'Il1ntl·r' . · u. r n ·. -C;, · .. W/t'II• • ' 10.
'I ..d I ~ ~· '. 'C'I' I altekon~I'~'IJ . I li". \ ·,·rhiitunj.! 1Oll H i uch l'h iidell . Z 1\ i alle r:
I>. ,1111I.•(.!ll' r ./ahn'; II('rlf'h~ ( , chluß)... KlI(·hki.lp" lind "TIll'rl\llll'hllr".
" lt Iwht dr-r (.cII'I 'ro"lIIsppkIO/'l'lI.
. tJ4!1 ZI·it. rhr. d, ba.l. 1e1'1; Illu. - l t'r l·illl· . Uiill rhl·n• . ·tu. 1/, iz-~1< "lh' 1:.011 Bre-nn..tfl/l'l·n. "riifung .. inr- Fllnkpllflillger . Ehe r I 1': \ ' 1' 1'-
sur- I,· 11 ht' r d ' I W" · I ,. " .
". (, ar mr 11m ,'pannllng " «rlu t I){'I I·or t leit IIn" von
/' 11 . '(,I"d!l/lll'f (, ·('h /n U). Hi, , 't"l/lln ' na h /ll( o,'ut plI( I' I nOl'ni"nr; zllm
( ~'oJJ'I'kt d" (:raf('n, on ZeJlJldin (,,·t·rt·ff d( n Bllu I"n kbar;r Lllft-"';ilJ'"
," I uU).
Il ' J(UI:lO ZI'il chI' . r. d.::c • Tu rh hll 'lI 11I'. " 11. 1Iillld ll' lI. 11:W. H , I' z og:
· 11 ' ..'~.oh~·lm~ISJlo.l"lanl lLJ.(" dl' . AII.IIII 1\,'rk,' . L 0 I', n z: •'" h \\ illj.!IIIl/l:UI;n. : 111 . l/llt,·,t lelt,'m lind ihr EinHIlU allf d('11 (.nnl! I on Kl"ei (Iriid"rn
,( ' dIlU). K 0, h n: Ih'r .\ 11 I..111 der \ \ a erkriift, in IJ ut eh lllnd (Forts. ).
'1'1 - f\~f\ ZI·II::. d. \'('1'. ,!t·1I1. (·h. ' ;i<,'uhallll\ " 1'\\ .. III·rlill. . -4 • .\1a I" I p n . :
· l(·oJ't·t,.s('h('r FIII"'I'llIn und \I irkljpll(' ZlIgf Ihl (. Di,' • ·ell:lll. ga h,. des
rnt"l'na t ,on ul I 'I . k I I Lf . . ... ~ ('n.. 'I'/'('rn -fl/Il/lle ll ii" I" (NI r:i e n ba h nfr.\l' h l l'e rkt' hr. DieIlInz,~ 1.... III·n I·". nb 'lhnen im .IllhJ't . J!IOi.. ' .i. Fahrl ,d ,o i('Il· t h..j dl 'n
JJI'(' ulh (·h· ll('" " .}, SI' I I 1 Z L' d '1' Ir .• ,.., :ol l I( n ~ {tl! )H 111f' lI . ~t1 r r r Rl!(' (Or n'nJlUlll! (('I' ..\ IIS -j.! .t1"·n fur d"11 I', 1(' " k} ' I \.. , .
' " ,I'. onen· IIIH ,lIt. 1'1 " 1" , Ir 111 ( .. n \·r, ·lI\J/-.'t, n , Inatcn
:./Il ehriinkunj.! d, 'r I . r In. • ,. in d, 'n /'er olll 'n ziigell d '·!·/ ' l'l·u ßi. (·h-h .. ..iselll'l~
· tanlshah n('n. Il i.. r oh /('nhahnklalls(') 0"" I I..pbllrn .( :" , I'lz,,-.
(' . Iu.li .i Z"III1'ul IIl1d Itdllll . IIcrlill. . ' -4 :;. /' r i m (' . K i I' f fe r:j" ·.. llIeht!' d ..s B,·tonhlopkb!l\Il''' in .\nwrikl . . /' a n n (' 1': Terl'llZZo -
\'.11 1ten.. H 11 rn i ,. p h : Bel'l' ..hnll ng 1'011 Ei ,.nlJf'ton-l'lll( !t'nhlllkell.
Z.l' I' k I !l .: Ei: ..nb,·ton-TI·I" j.!l'IIl'h,'nst Ing( n, \\' I 'p rg rii b" n -.\ lI- k leid u ng.
':11 Il!pnll'ohrl'n IIl! .\l ool" bod ,·n.• ' 14. I' h I' i . t i an i: Ei ,'nhelonhriiek,'
u 'PI' UClI' I h . I' I I' I .I • 1I1ll " I \1I 1l< prs. 'dOll )1"1lI11H'nr/ll ' C• • ' p n n n,· 1": Terl'llzzo,
I' all"n (. ·..hluU).
. :1 1~ 4:l Z"IIlrnllll. d. lIulI\'t'rw•• ßI·rllll• . ' :;. IJ.I · n"IW Rl1t-g,l'm ,
r ~Il"l urll lJl ()snabl"ii..k . ,T"II(' B.. \\(. ' 11ll T \·oITiehlllnj.! fiil" , '..hiilzpn lind
• ph l':11 ·..nto,·,·. B", h Il n cl I: Wil'l 'plll fllipl1(' \'prfahn'n lJl'im \ 'pl'u in!!
~~(~; Z,·rn ..n~li..r",ullJ.("n. ,'.' H. 11" /I(·u,. H. I !!,I'JIln. ülI~I.!n () nlbl"iipk~\' du U). \ ol"seldllg zu ,In('rn nl'lI"1l \ l I'fllhll'n b"1 (d'ulldllng UIllI'!'
l~ "'I' lluf fel i 't'rn (:I'lllld.
. :!t~2i 1';IIl(illl'l'rill", Lo11 cl11 11. • ·~t:U . Die Briiek,' ii"..r d"11 \real'
H!I'('/' a uf Htl lld ..rl lIlld . Di,. ' lekt ro(Pchlli ('Iu·\u. 1('lIull' ill .\I a nc!J('s te l·~ "l)rl '. ). ( lt 'ne l'l\!I"' r san lrn ltlllg d"l' IU'l ilut inn nf ." ch alliclIl EUL!ill"l'l's.
11" 1' ,·r .lc· illte/'llHtiolla ll' ,. OIlL!n fiir l":ilt , inon. Iri( ( For t .). (:iit,'rZll>:'~'kl)lJIot h·.. . fiil' d itO ( '>d"don illll Hy. Di,' 1·',·lu kllllo lle n d, 'r ,'nftll'iiis"!Il'1l
. 1<I~ltell. D,,· Bmnpl'..i- \ 11 tl ·/hlllj.!. .\11' . fl, ·ul'\· (hllprnull t . Di.. inler·
n;'t t lonlll.. I onf,' r"IlZ fiir di .. F('stlej.!llllj.! tipI' (·"·Idli "h"n EinheiteIl uud
. OI:rnllllllllfJl'. l' 0 \I' I' I' r · C 0 1,· S: Di, FOl't, hrittp im Hllu Vnn plll'll'
holr, elu'n Hpfl..kton·n. D·)' , ' i"d, I'gllu' u"1' .\1 eh iIlPll ind u- l r i(' .
:!Ol l ":11::111('1'1'111" . ' . ' 11 • • ' I'W l'urk• . ' 16. Di,' g.. pl nt· L'nler-
;,r llnd. FI'll(·htt' nhnh n in " (' \\' York. Dill \ 't ' r nrnrnlun ' d,,/' l lfllrn illa t ing
·.Il/l:ill"(·I'ill/o( , ',wit'l \,. I l i.. I ' 0 , t"n d, r .\Iplion I i"INlrlu·it,·n . .\1 h e P:
IDlls I{" " ' n 'o il' u ..r ' 1Ildilllllll'oli \\'ntt'l' (0. in Ei l'uh,·ton.. I end e u-/.,:I.! '.:. D~'I ' rnod(· rn,' I' ho. p!lllt b,·rghllu. iu F/oridu. Di,' l\.t:..u~ung dpr
\1~I«' ~. uI "rj.!l'l ~r~( lI'".hn nllt dpr I'al'l O.rleun . /l,~ h ! l. ",'.1 t t e :lIld
, d .\. I >"I' I urblllt'n H..gulllior I'on (,l ( 'ke r. \\ IlIt" . b'lZI'lh",t,'n
I.on 1)1" ,.J"IIII on t ru l'l inn en..1 uds 0 11: I':i enh" 0I ... ·' ·nl. l·n·1' 11 fiir
"1I11'n \rpl/en bn ·pJ,, 'r zu AIj.!'lIlu. \ \' i .
I 1:!I{i !'ich·lIm. \1111'1'1 .. ,'e ll lork. I •. H t p h: Die Enl\\ il'klunj.!(:-1' pI..ktl'ist·h,·n IInllll,'n. T ho JIl Oll: l.t1ftdJ"lJ('kg"l'ilndlln' (::'chlnf.l).
1.../. Bloek igullle. IJi, ' H"d sl'ha ""hll. D hyp-i"ni ehp Z,·IllpnI blu(·khaus.
'rt.u . ~ i fi!l. !h l '. 1>11111111:1'1'. LOlldulI. . n ,; . D"r , ,1' t(· inlt'J'1lalinnl le Kon·
I' J fUI' I 1I1t " lIld tls l/'l(·. BILl' n , : Di,' (:lu!J<·nzilJln1l'rtlnj.! fiil' motl,·rn..
,0 dpnb( 'l'g \\"I·k,·. Di, . n, ·u('U I'UIllP\\( 1k fiir dlt· London,'1' \\'11 '1"
;;.1' o l·fll llg. Di" ..I..klrot ..phlli phI' \u IpllunL! ill .\Inrll'!w t, r (Furt .).,~e \ er 11111111 hlll/-: de r . 1,·phlllli(·1I 1 111 lilulioll. /) II I' b i . h ir P: D,'I'
• I,·." l'ga ll/o( d ,,1' ~ lns..h iueu illd u ·t rip.
T,. , . ,. 11' .' LI'. C;I·II/t· fh.i!. "nri • . ' ~6. 11.., Zpil i 'er . Innd d('r dr htlo e n
I) \/oI. IIII:lIle ( I·o l'ts.). I lu' Ili llll"n ,·hiIT"hl'l ill Frnnkrl'iph. () II U tin:I )~'I" I;' p""nhn lIlil !.I,+tJi ..hplII Il"t,i, h in fl eitl,·lher ' . L, rn I i rt':
nl"lltlltwll 11' I ongl('/ fiil Kidlt'intlll tri,. in I' ri I'H~
Ju ng r!(:;111>lll'lllCllr,' ,' ~If" 1/• •'11 ". fi\'.• I'uri " . .\111 11~ I: ' Di~ EntIlieI..
I . IIrnpflllll ,.hlll....
O. \ 1 111, t : Di, Ent\\i klun!! d"r Dampf.
lila "lJnp (, ·('h luf.l ).
')S') 1 I' O ' I
II· \ ' -' - ,1"'11' C. rnNlI I ' 11,· cllt'lJIll1 ~ dl' fl·r. 1'11 1'1 , -4 II l' mOli 1 i n-11' "1'1 I 1 " 1 I' • . .Il i" 1:(, \.'·II'.UII/l (' :. '~:' I' IJIZlpl~ 11Impf, ,:.j l.okollloI1"·II. (: ir 'I I' u:
"h' ,11 "lIlfl fUl fmn por'lllldll tl'l. pu, ,) lem 1011 (."p·ick,
. l' llIc'lI auf tipI' I' a l'l" L.voll .\1it t, Im""l Bahn. .
:l !In i:IJitii Ipar , ßnda (l e ~ t• . ' 43. L I' 0 r 0 1d: Dor Kalk..und -
zi"g-el. I' It I ,', ,. z i: Dic Prinzipien des ,,·tii d tt ·hauc,_. y" r n a i: , Ion l).
mani.. in der Architektur.
Zeitschriften für Architektur.
4,'1I!l " i.l·nl'r l~u ll i nd •. ZI·!hl !I::• .\ ~. K 0 I b: . 'P U"I'l' 'l'(' il l!l'. p 't11 Il'"
I laehkon:trukllonen III Hol z, I' I' I e d r I e h : ,\ n lage UIIO Bau dpl' •·Ia u.
weiher (Fm!<.).
I!JOi Ulli/din :: . '1' \lS, Lnndnn• . ' 2 0' . Tafeln: Diele' und Innenrau m
aus dl'm .. Hed Towr 1''' in 11 ,·Ien.burg-h...Cobh am Hall" in Kent . Kin-ln-
in ('ripk l'·llo(l'1. Gesch ätt. h äuser in Cumlx-rh-y. Zwei Lundh.iusor,
I L 6 Th ,' \ nhitr cl. Lo ndu n, :\ ~O' 9. Tafeln: \ 'o lks ..hule in .\Ial'k"l
1)1'1 yt, '11. (:"Ilt'-un"sIH'im in (,10;'. o p , Derbyshire. lnnonan icht u('r Kat hp.
d ruh- in Bil'lllin!!ham. O. ·ford (·o/l eI!C.
ii I Th e III1i/dt'r. Leu dun• . ' :; -4 t!l. Tafeln: • '1' 11port ( 'ast le im
l i .•luh rh u nrh-rt . Haus in :ydn,',\'. .'"nnat oriulIl Kiinig Eduard \ ' / 1.
~:!liO Th» Studio. Lu ndon• . ' ltolL F I' II n t z : .Iohunn 1l"l'lllOld
.Jongl·ind. Einige Entwiirfe fiir g, \I i!'kt (· Tap"len I"ll/l • ' ir Jo:. BUfIIPjone '
lind .1. H. D, IIr/(·. {: I' 0 \' ,. ~ : .\ la ro kko als " -inkr'llIfenthalt fiir , ·ki?-
?i"l'"nd,· . .\1 Il I I Oll'. : Ga!'tt'llarehil"kllll' (Fol'Is.). Di, ' u"korntil'e KUII-t
llu f uel' . liin"h 'n r Au.st elhtnj.!. Kiln i y '1. 11: .\ Iiid ..hpn im . ·"h n,""
slul'm (jl lani. ,·h'·r Ilunlol'llc ).
.j :j.j!l ' ,li ('ulI slrurtillu 1II 0d,·rn ,·. " 111'1.• • . -4. Da. hi tori ('lu ' .\!rh"um
zu B"I'Il. ( '!l a t ,. n a ' und /{ u 11 y r c : \\'oh nhall" ill Paris.
Zeitschriften fllr Berg- und Hüttenwesen.
Ii , (.~t. Zf·jj ·r hr. f. 11. 11. lIiilt t'II\1 .. \\'i r u, .' -4:1. I: 1''' n i g g-: Pi,·
Ball 11 iirdigkeit d"l ' , ehnet'b{'rg"r I.'H!('r.tiitt~lI. , 'e lH°rt' Cesichtsl'unl. t.
heim Hau d..r Hiil I(Onm.ueh ·Kond,·nsation. ·Ln l'!!!,,".
41100 Stllh l 11 1111 "i~ l'u , Uii "1·IIlo rr. :\ -4 :1. Holzkohl,' und Kok. al
/lr',·nn. lo/ l' fiir H 'J('!löfcn . H ULU III e I: Die Bel\('rtung d(·1' Hochofen - und
KokBof,' ngn-e in H,·ntabil il iil-rel'llllllllg-en..\!' n ° I d: . Teue m n 'en au f
uem Gehiel de~ Dampfke,- ,·h,,·. pn ' ( Fort - .). " 1 ern : .\likl'Ogrllphi..phe
Z,·mentunler. uPhllng.
1:l40 Th,' . ;lIg. lIullllining JOllrna l• • '1'11 l ·ork•. ' 16. 0 f f er h /lU . :
DeI' H,·tri"h O,,!' Kllpfprko!l\'('rteranlag-l' ill .\ naeonda. R i c C: • 'eul'
Hiittl'll\\erk in EI ()ro. .\I e.·iko. Go 0 dar d: Die Bl'-"ili~un' \'on \Tpr.
stopfll ngp n im l'uler/o:estell I'on m,·i. pllllll' l?iif,'n. .\1 a .v e 1': j)il' Berghau.
I'l'rfah{'('n im Kohle n ueJ'\1erk zu :patclII Dt'la I' I.
:!()H .\ u ll n !t ·.~ lIe' llin t'~. I'nri~ , . ' S. R i gau dill s: ß pricht iilll'l'
dip SUluh,·xplo. ion im RI'I'g"I\( rk zu Garuannl'. . \ p- u i 1I 0 n: Da,
prcußi ehl' Gesetz zum. 'eh u tzt' vnn .\I int' l'II lla ge rstiitt('n. . \ I' 0 n : IJa _
I'umii ni ..eh(' "drol('uJll. ( ' h " . IIP a U: Kommi ·..ion ZUI' EI·fllr.ehllng d"r
.eh lngl'mlcn \" et (Pr 11nd E, .plosiolll'n in B"I'/ll\(·rkpn. (lb"r JIl'U" ( : lii..·,·
fiir Ol'u ll<>rtlllmpl'n. Vic ·ichcrheit. 1 llIp e "on .\Iiiller.
Zeitschriften für Chemie.
fi,344 lIall .... rallllk. LI·itlllcrilz• . ' -4t. ~ l.cinholzb,ol:lg auf Zil' !.wlllnl,·r-
'rulI<!. H Irtl'''I'Z"lIlIn fiir die iiu!3"re ,\u-. chmii..kung ,'on ( ;('hiiud l'n .
• ' 4;~. SOlll m(,l'Ilu~lIl1!! dp. ii8I<'rrcichi..c1wlI Tonilldllstric'n'rpin"s na ..h I'rag
uud I Tmgubu ng.
:!,j 0 fhl'lIIik,·r·Zritllllg. liölhl·n• . ' s. \\' i t t: Zur H"rleitung d, ·,
. 'anH'ns /' ol ta ' ehc'. .' I pr n: • " 'ue L·ntersu..hungen iihPl' Z,'m"nl ,
T ii 11 "" 1': Thioi ndi!!o und Indigo IlI · .\Inlfarb n. H c' in haI' d I: !{ll1 H'h -
i!'1 analysl'n. \ ' '' I'. nullu lu n d".. Bunde, deut-e1ll'r ... ' alullngsmittt-I .
fnbrikantPII und ·h iindler ill BI·rlin WO .• ' ~ü. ( ' 0 hp n: ',·Ul''' iiber di"
Zin np ,' ·1. I' I' eis: ( 'h"r " 'u rs ll rn tel', uch ullgen. T () u t p n hau pt:
Eill" m'lIe B"nktion deo Formaldehyd . .Fi I' h ,.: eh ' I' die El'kl'nnung
I'on I' unst - uno • ' c;r t urholli ' . Dip Dlllllpfkp s,·le , 'plo::<iolll'n in Deuts..h-
la nd im ,Juh re WOi .
iii 1 (ist. (·h t·llli .... r·Zt'illlll ~. \""n, . ' tl . E f f I' 0 11 I: \ '''J'\Il'rlung
d(·. Htipk.t ofT". dpr Hl'ellll('reiriiek tiino". , 0. Y'·I'.nlllmlung d ubelll'r
• ' Iltu l'fol'sl'l]er lind :\ rzl ,' in I' öln I !JOS.
:.?.3i:1 Tonillllllstrif'-Z l·ltn ng, Itcrlin. ~ 1~6. I' Il ~ " 0 11: D - ( '01-
loseusl·pl'fahl'l'lI. Jo' I' n m m: Die En!"bnis" dpl' .Jahl'e ' pl'iifu nge ll d"r
\ ' '' I'" in szc lll' ' n t" in dpn .Jnlm·n J!IO:! bis Jl/lli. ' ·"«P!tllltraU. Eintillß I'on
Zuckel' auf dil' .\ hb indpze it. . ' 1:!7. I' nu 10: •'..hutz der Zil' ,cl illl Winler
Huf d ('Jll Zi"gelp/nl? 1'01' Fro. I lind. 'ii· . , . •' ,. h 111 i d t: Erdhohellllll ehilll'
und r Ipillba '!!PI·. H t i l' h I: Ili ,' Liihe..ker BlIlll'rnhiiu , er llnd ihl Zipg"\ '
sph m uc k.
S:!li!J Z,·lIsr,hr. r. lIn ::I'II. CIIf'III.. 'h' rlin. 11 -4:1• •Juslus I . Liehi j.! .
Biographi,'. F 0 er ' t P I' und r 0 (' h: Einwirkung \'on nill'o~pn Ua-,'u
und , 'auprstoff uuf \\'Ils~pr (. ehluU). B" ren d.'~: I'hanna zputi...1. -
dll'miseh,' Ind us l r i" und .\ potl ll' kp .
' :II,i Z, ·j( ·chr. r. m" lilroc!Il' lIIit', 1I1111 t" :\ -4 :1 . W 1\ I d " n: ('h,' r
di<· , ·ehJll" lzlliirlllp. sl'pziti ('h, I oh i' i,.n und ,\ lo lek llln l'oriiU,' bei un
Sehllll'lztl'1ll peral ur. H i " . I' 11 f l' I d: O. \ 'PI'. ammlllllg d er (;esell~ehnfl
deul,el)('1' . 'aturfnr ..h I' unu Ar zte in '-öln a. Rh. 1!1O~.
Zeitschriften für Elektrotechnik.
Ifi:l.'i '~It'ktrnlt·rhn. 11. Ilsr hhll·lIhnll. n i"n , 11 -4 :1. F u (' h : Il j"
EiJl/'iehturJT d"r {:" "I! 'ha ft- 11 ch lii - im Ösll'lr"i..hi ..lwll '!'"/,,phon ,
betriebp. Ht,ltisti l' der ö~tel'reiehisrhell Elektrizilät.s\\erkc' !tlOli 1I1l0 W/li.
ZEITSCHRIFT DES ÖSTERR, INGENIEUR- UND ARCHlTEKTEN·VElmINES " I', 45 1908
:l-l :l t:14'klro!t'rhn. ZeH"rhr•• Ilrrlin, 11 -I:~ . 1' , c t o w: B ühn on -
regu la t or ..n. L aI' ~ r- n: Be rechnung von I''''rn"pn ,phkaheln m it Ei sen -
drahtumspinnunjj, I' e r I r- \\ i t z : Die elek trische n .\ n lagr' n auf den
Zl'f'hl'n in Recklinghau en (Forls ,), ::; a h u l k a : Dor Qu eck silberdampf-
Lichthogen a ls Gleich richter. T h i I 0 : Deutsch e Schiffbau-Ausstel lung
Jk-rlin I!)O ( For t s.).
, '~f}7 I:h'dricnl Ur li"lI. Lnn dun , .' 161:1. Di e Verwendung des elek-
t riscln-n Bel r id lC he i eine m Tvncslde-Trock endock. A d d p n ur 0 0 k e :
Die (:e, eil cha ft n fii r elek t ri '~ ' he Kraftver -orgung in En uland lind ihre
.\u sicht en, GI' a d e n w i t z: • ' orl\( 'g i'che K~aftii"ertrngllll"sanlage
von ,)0.000 l'. 0
, ::W:l m.~'ctril'u.1 " 01'1,1: ~4- \\ "urk, :\ ru, Die Beleu chtung in dr-r
• PW \ ork..r off nt liehon Bluholhek. LI 0 v d: Einfluß der Wellenform
aU,f die .' ipa nnu ng von l 'JlI,formprn. Die ' Erh öhung de: I' ru ft fuk t ors
nulle! Synchronru ot on-n. Ihe Di -ku ion on ülx-r dir' Vort rä ce lx-i der
\ .. ' r.' IIIl'!l I. ~ 1ll1!' d I' Illu mi na lin' Engine('riIl!! Soc- iet v. Di Au st~' llu nfr der
1',Il'ktrIZIt.H unt crn ehmun jn-n in • ',-\\. York. •
H!.)~ T h,' t:I, 'clririan. Londun, :\' I;)!'lll. Dil' e ll'l t rotr-chnischc Au s -s~' ll~llIg III .\1 :1Il"h,', tel'. Ili, ' C: pnel'lltorpullnla"e zu (:uIIIlIIl'r hach im
h hr-inland. Die k· J)I'C I' ' I" I . l' '" I' ,
. .' ' c le m lln!:! on nt er "l'IIllC leItungen ( I' o rts.) .(I n 0 .. DlC \ erwl'nd un" \" I I ;-1' '' 1- ' ' D " . \ on el' lse st ro lll.I,"olIllIlu ta tOl'lllo t"re n zu r
I ,II"n. lC IIlIl'rnatlOual ' K onfl'ren z iib,' r l'1"kt ri ehe EinJu'il t'n,
• "11" , T rock enelem ent.
.. ;:I.?!1 La Lnlllii,rt, ~: "'dril"IP. I'uris :\' -1 '1 I-' s (' II I' d' ()pr " l'''l'n.
\\ IU t Igl' , tand dcr F ' I:" ' : , ' '? ...
, ' (' .1 cnllln ng nn_ ntlnstl'll'. I: 0 u t I 11: DI" Begulll'l'un "
CIJIl'1 '1'111'1' \'on EIl'ktrizit iit e rzeu 'l'rn (I-'Ol't.'. ). "
Zeitschr iften für Gesun dhe itste chn ik .
, II!II lIa Ö I ~ 'l lI l' I ;I' I' I\ " .. . ' I T Ö . I' I \Ik I II' , • ". . • ... I ,!'Il.. Ifon, ... .. :-;t(~r l'l' le 1I!"\l' u'r . · 0 1U -
-' _n"/ Ing In \\ Il'n IfIlJ .• ' 4:!. ,:a nitii l'gt"l' lzl' nnd \ 'erurdnlln!!l'n .
~:!, ' Uu ' l'rhUlhuus. IIf'rl in . " 10. Dip ~litlel"l'hlllp llll dpl' Tor-
.' l r:IIJp zu Hallt' a ... ', ( ; i e n U fl p: l'her, 'eh ulgiil't l'Il, lJie llellP .\r-eh itf'k t llr
dpl lI alllbur g,' r \ olk ' ~chu lhii u CI'. Lu . ': lJa ' .' ehulhulls.
:!{j:? 1I) !:ien. nunt!, cha u. n ,'r liu. 11 ·~ o . H n na u e 1': (h'schichte
fI.'r .\ Iileh hy !!ipne },i · Zll/' ~[itt l' d , vm i" 'n ,I hrhulllJprts.
, 1~(I,j onrn, f. (:asIl4'1.. lIiinrh,'n. . ' -1:1. ,M 0 n i to r: \'clI'I;ehlag
,'IIl..r R"l eh ga,,' tc m' r . D e b u III a n n: Di" \\'a"sl'rkalamitiit in ßn'slau
('.'l' hlu ß). " c h l~ In a n n : Er gehni,,,,' \'on ßl'll'll f'htllngSlneSsllngell,
\ 0 I I haI' d t: uer Elektrizität 'ziih ler.
:IU-!1 1:0::10""1'. n ,'cor d. Np\\ York. N 16. Da' Fifth .\ vl'n ue
I!",ilrlinl! in • 'e\l'. York. Erpr"IJlIng \'on 'e h ra llhen flu lIlpmaeh inc n in~ luf',!!!,o. D~'.r Il arrl "n· .\ \'('Ill IC· \ ' indukt in C'ine inna t i, f) 'I' \\'as sf'rsehl iiger
m .1lampfrohrl'n , Dil' Bf' 'e il i" llIll! d l'r . 'cbl'nflrod uktl' \'IJIl Ca sw"rken.
H I" h aI' d on: Die Erhnh lln!! d"r ,' II'Ilßen mit Biiek ..ieh t >tllf d en.~!It om"bi"' prkl'hr. IJi, ' I\mfl a,;ht l!"1\ v"n Sflinllpl'l,i"n. Ilu I' g l' S s :
!'lh,l'nLnl: '" Z1l Ilflnlon. Ohi " , Dip T l'OekllUni! VOll I\llnlllwaSSl'rtiehlarnm
ll\ Zenlnfu l!alma '('h ilw n.
Bücherschau.
Hier wcrd ~lI. nur BiI;h c~ b""prn chell, \I'l'hohe dem Österr. [lIgcnieur. und
A rchu"kteu · \ er"IllC zur Be'prcchung eingc' clldet wurden.
1I,!l,)~ \ntiJmlt' uI!(t's,'l z und J>r lindernol\\ chI'. Eine Denk 'eh r ift
znr I'a h.'ntn'form. H I'rau"!!:l' ' l-bl' n vorn .\ 11g " ml' in e n EI' f in d l' r.
ver I~ n d, \I{j , " 'ilt'n (2:1 ).) t' /Il) , j' omlJli sion"\','r1u g \'ou "Kupital
'Illd I'.r fi.ndung", Bl'rlin IBO O\) ( I' \'l'is ~I J' U).
Du, von dl'r Ih'ichsregipl'llnl! in Aus ieht ~est l'Jlte HdOl'IJI dps
deut '('hl'n Patentgl' 'etzes hat dif' um l'atentwl'.'en interessierten I l't'is e
eh on , ..it .Iah n 'n Z1l 'msigl'r Tiitigk l'it \'(' n nlaßt. Es ist bekllnnt. dnß
der lJ 'ut eh,~ \ ' er -in ZUIII ,'chu tze de ' gp\\ erblieh en Eigpntum ' auf eim'r
I{e,llu' von K on gre "n ( Fra nkfu rt n. .\1., Köln. Halllbur~. Diis ..cldorf,
Leipzig) dip llt,'i ..ilwr Beform in Bl,tn eht kOllllllenden .\lllterien de s
I'll.' en 'e ..tz e dllreh l e ra t 'n und B" ehlii 'Sl' 'efaßt hat, wl'lche al s das
.. ~ otum d..r lll'ruft-\Il'n Kreise" der Hegierung unterbrl'itet. werden SOJlf'11.
1:1" , t lII~n nun da ' \ ' 111. Knpitel dpr Bros"hiire •. Di" Yf'rtrl'tung d,'r
['.rhndt'l'lIltpl'l' 'l'n hl'i Enqul't en und Hefol'll1t'n·'. so wird man zur Ein .
, icht kOIllIlll'n, daß soleh e K ongreßbt's,'hlii~ s,' , ehr g,'nllll 'm f ihr Zu stande.
~ommen ?,U priif ':l , ~nd . \\ iJl man a.u. ihnpn t'illl'n einigermaUr-n richtigen
, hluß zll'[ll'n, IJI. Zu , IlInlt'n ' 'tzun :okhl'r Kung\'l'sse und dns ni"ht
: t:h 'nt :. Ent telH'n von Zuf,aJl~nmjoritiitcn hei dpr ,\ bst imm u ng solll'n
meht ull l'r.'eh,'n \\erd..n. Dlt, IIlter 's"iprt l',!<'n I'el'son"n an dt'r I'a te nt.-
g' et zge bu ng sind d,X'h die l' i !! e n t I i c h e n E I' f i nd .. 1'. und "emde
di .. l' , ind h"i Enquetcn und r on2:r.. :,'n hil, htitcnH v('n inzelt ve:'treten
(wohl ~lU 'h dlll ch ihrl' Cigl'n e _'e huld ode r infolgl' lIIangt'lnder (Ir<'Hnisation),
Den \ ('rt r 'te rn der t:rnßindu trip, H nd els · uml (:l'\\l'rhl'kammern, den
P hont · u nd Bee h ' n \\ä lt ,' n , \wlch.. die Hauptr, dlll'r a u f d, 'n Kongres en
"t 'Ilen, ete ht di e groß" Zllhl dl'r Einzelerlind,'r. d"r I nl!..nieu\'l' und
ons t igl' n An /!" telh eu der f ;ro ß. , ,\ Iitte! . und Kleininduslrie gegeniib"r,
au wl'khcn Rf'ih en do('h der gröBt.. Prozentsatz der eigl'nt liphen Er,
lindt'r 1ll'I'\ 'o r ,..h t. Il , ß ,d u' r di, ' ..r ,tl'l'( 'n d ie lut"Il's.., 'u der eig ..ntliehcn
Erf ind"r nieht in a ll,' n 1'lInkt 'n voll lind ga nz wahnlt'hmeu. dnB d, uc.
tehende I'atentg etz trol z ,..in er . ' ove lli,' ru n ' im ,Jahre I !Il ein pluto.
kratisch cs . ein Ant ipa t cn tge, e t z ist, d as will di e vorliegende , chrift, in
übe rze ugende r \\'eise dartun. J nn infolge se ine r h 0 h o n G e b ii h I' e n
(ein Deu ts eh ea Pa tent k ost et r di e v olle ,'ehu t zdaue~ von 15 . Jahren
~I 5300 und ist dami t das t e u e I S t .. Patent) und infolgc seineI' Bestnnmung
iiber di e Zur ii c k nah I\l e (d. i. Vernichtung) bei ma ngel nd er us-
iibung im Inlande ge wä hrt da Pat entgesetz der weitaus ilberwiegeudcn
Zahl der mi t Glüc ksgü tern ge wiih nlieh nicht reich gesegne te n Erfinder
einent lieh nur ein ::;eh einreeht. Da, GCRpt z se ihs t bringt aber ZUIll Au s-d~lCk, daß der Erfinder eine n .\ n s p I' U e I~ a uf Erteil~ng l'i~es Patente'
hat wob ei in der Brosch üre treffend bem erkt 1St. daß der Staat ein H c c h t •
da s' der Erfinder an se ine r Er~ndung hat, eb en weil er der • e h (;..1' f er
dir-ser Erfindllng ist, n i e h t ver l e i h o n, sonde rn nur 1',1'." f e n,
f c s t s t.el l e n u n rl b ee l . u b i g o n kann. - Infesselndel' We lse und
~ tl' ts von sta t is t isch em Za'hll'nnHll t'l'ial In'gleitet, werden in den einzelnen
Kapi teln rli.. Hnupt m ä ng ..1 de Deutscheu P~tentge"etzes ..~örtert U,IIl~
R l' f 0 I' m v 0 1' , c h I ä ge erstut tet , wel .he in folgendem gIpfeln: • Ul
der Erfinder, unt er cid e. stut t lichor Versich erung, daß er glaube, der
e rs t.. und wahre Erfinder zu s..in, darf Patente anm..Iden: auf der Patent -
s..hrift und der Patcnt nrknnde ist jedenfa lls an erster Stelle der ,T'l\l~e
des wirklichen Ertinders zu nennen: An geste llte oder im Dii-nstverhiilt nis
s t..hendl' I' ersonen haben bei .\htrctung <,ines I'alentes Anspruell auf
all gem l's,pne Ent"ch ädigung. wofel'll s ie ni cht et wa als Erfinder uesondl'rs
Ilng"81,'11t und a ng<,lIIe""<'1I l){'~oldl'l sind : ..ntgegen,telll'nd" .\ umae l ~ u ng~'n
, o ll..n ke il\l' rl'ehllieh e (;iihi 'k<,it haben, (Dil' I..tzt<-n \'orsehliige sllld 1111
iis le ITe ieh i..c1H'n ('Ill<'ntgest'tze ht'reit:< \ ' , '1'\ 'irk lil'h t. ) Dit, Dauer des
I'ntl'ut 'c lult.zes s ,,11 ~O ,Jahre betl'llgl'n und \'om Tage der I'll t e nt l' r l , ' il lll ~g
Iln gt'I'('ehnl'l werdf'n (del'zl'it l.'i ,Iahl'(' \'om Ta ge der Annll'ldu ng, III
Ü:terrl'iph vnlll Tagt ' d,'r B,'k /lnntmaehung). IJi,' (:l'samtgehiihr soll
fiir ..in lI allptpat ent .\1 J,)Il, zahlbar in dn'i Halt 'n (bei der Anmeldung ,
dcl' Bekll\llitmllehuni! und d,'r Ertt'ilung). und fiir ein Zusatzpatent ~ I 100
b"trag,'n, (lJie ::;l'lbstk,,:ten dei Palentamtes fiir jl'des er teilte I'aknt
solll'n si ..h nlleh J ii 1''' l' n ,; 0 1 n und l' 0 I k s d 0 I' f auf rund .\1 100
belllllfen: "in lJeutseh'~i I'alent kost ..., auer Ill'ut e jl .)300, ei n öst('f'·
I'l,jphiseh,'.. I'at,'nt .\1 :l:ltiß ). Die zWl'ekwidl'ig<'n Bestimlllungen iiber die
Zuriieknabme l'iu es I'all'tll cs und ,hm Ausfiihrungszwang sullen /!estriehe,~
\\l'rden und bloß di .. .\Iögliehkl·it cint' r zwung"w,-isl'n Lizenze rte ilu ng ,bel
\ 'o rhllndensein l'ilws öfTelllliehen Int,'r,'sSl's und hl'i angplUe"sener \ l'r-
giilung und geniii!ender ieh entellung übrig Ull'ih,'n . ( Intl'r,'stiant ist es,
daß England in Heim'lU neupn I'atent"esetze \'om .Iahre l!lUi den Au '·
übungszwung im Inla nde nnd die da~it, verkniipfte eventue lle Zuriiek ·
nahme des Patentes, welche ßl'stimmungl'n seilwr ba ld :IOOjiihr igen
Patentges etzgebung his zu di esl'r Zeit frl'md geblieben waren, eingefiihl't
hat. und daß au ch das fr 'ip Am erika, de~sen Pat 'ntge etz so riihmlich
nl. .\Iu t.... w' pr il'se n wird . daran gehen will. di ese die Erfinder so driickcnde
In stitution in sein Ge ' etz einzufiih re n. ) Dil- Bl'k unntmul'hung der voll·
stiindigen I'atentllesehreihnng soll auf hesond"I'l'n .\ nt ra g des Patent,
su chers his znr llalIl'r von :l ,Jahren a usge, e tzt werden kÖIIlll'n . Bei .\ u·
leh nn ng d,'r Annwldnn' d1ll'eh die ",'se ll\\'l' rd l'a bl eiln ng so ll dem An,
melder die Berufung an da" I{eieh . 'erieht olTl'n s te h 'n, lJie J{eiehs ·
regi erung miige "in "';ondprgl'rieht Patent· und Gehrauehsmustf'l' ·
angelpgl'nheit cn ZIlr se h lw lle rl' n und I\'cr,tändigeren ErIt'digung \'on
J{eehbst rl'il i!!kl'itr'n l'rriehtt'n, .1, "'n ('atpnt \\'l'sen Bt'teiligt" wird
di l's!' , 'ehrifl na ..h gepflogenl'r L,-kt I 'ht ohne "I'Il, tes ..'nehdl'nl pn
uei""ite legl'n . 11.
S,)2 1 lI öht -rt- .\ lIl1 l )'sis. Zwt'itt'r 'I't'il: I n t, t, g I' 11 I r e c h n n n g,
\ 't 'n Dr, Fr, .Iun k e r. Pr ofessor am I' nrl"gy m nllsinm in Stutt~a r,t.
( ~U, I HO _'r·iten mit SU Fi!-'lll't 'n im Tl':t. Dritt<, wrll{'S 'l'rh ' Anflage, Le lpZ1i!
1!1I1 ', ,'Hmm(ung (iii:e11l'n " ( I' re is geh, ° Pfg,),
lJi,' z\\ ..ite .\uflag" hahen \\ir in tIn ,!'t'r .. Zl'itsehrift .. 1!)0:3.• 'r.~,
b""proeh"11. Zur dritten .\ u flag c hllll{'n wir bloß ZIl IX'/llerken. dal3 sil'
spill' sorgfiiltig durellgesl'hpn ist und untN dl'n l'insl'h liigigen Snm/lll' I,
hiiehlein a l;; hesondl'rs gedi gen hel'\'orgehohen zu wprdl'n verd ient. 1'11
11.!l I (; rllllhns la fik. Zum (;ebmueh an te ehniseh,'n L,'11I'IlIIs ta h e n
und zum "l'lb, tu n te rr ieh t. \ 'on ,\ I'IX (: alk n. Ingl'n i,'u r , KIl'in SC!, .) I~l'i tt'n
mit :li T,'xtfi~l1'l'n und -l Tafeln, Berlin 1!l0 , Otto D I' e y er (Prei"
gph . .\[ 1':,0).
I)a..s \,(lrIil' gentl l' Ht'ft hezwl'ekt. die (;l1Indziigr' tier gl'llphisch,'n
:::>t atik gpm,'inn'l ,tiind lich zu mll l'h,'n, und bl'di..nt sich zur niihl'l'l' n Er-
kl iil'llng dl',.'elbcn pini 'er Beispil'lp mit 'I'rii~ern auf zwei Stiitzen. K ra m',n
uml einfHt'hen Fllell\\l'rkkon tl1Ikti 'JIlen, Zum _'ehhltiSl' ist lIul'h dw
indirekte Bl'la,trllll! e ine r I~is...nullhnbriicke dun'h einl'n La 'te nZllg in
Betracht /!ewg,'n. Im iihrigl'n g lt-ich t d ll.'l Heft den in neuester Zeit di,cht
lluft~llIl'hpndl'n glt-icl lllrti"('n , ehriften. P!J
11,:34\1. lH e clle llllsehe ( nt erslt ellulIg' .Ier Wcttt'rga~e•. Von J.
K. Hieilltl'ti I' en k fl I' t, \rett erstei ger. 7li ~ ,· itl'u mi t :31 AbuJ1 d unge~l
im T ext. (Bib liothe k der g esamten Tuchni k, ä:?, Ba nd. ) Hannover 1\101 ,
Dr. lila. " .J ä n eck e (P r eis geheftet ~ [ I':?U, Ganzleinenband. ) 1 l 'GO) .
Ein llU der 1'/11 . is hervorgegangenes W e r k che n, fii r dte P raxIs
bestimmt, Der ll " rg m:u lll lernt daraus zunlichst die Be. tandteile d.er
Grubenwetter in ihren Eigcns~haftl'n kennen, wi rd Schritt für Ch ~ltt
in die .\Ic t hod ik de r analyti ,chen Best im mun g de r Gase im ArUtll~"
raume ,.in~\lfiihl't, findet alles für die sichere Handh nhun g der elll '
ze lncn Appnrlltu genall \'or"ez iehnet und heschrieben, u nd es wi rd ihm
schließlich in der einl'pllt~ld n Behandlung eines ne uen, ko mplette.n
Gll,hcstimmungsapparates nach l'. .\ n tl r ° V k y die Mög lichke it
geuoten, sich mit g rößter Zuverläßliehkeil iu ein uestimmtes ystem
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\'erhiiltnismiißig kleinon .\I"ll ,!!pn und s t e t i ge F ö r d c I' u n g . deren
je'd" wir-der in wagerecht« oder schwach W·Ill'igte. in s..nkrcchte oder st ark
gl·npigt,· und in bcliehiu 'el'iehw\(' Förd"rung zerfällt. und lx-i den Lauer-
m it tr-ln werden dito (: e b ii u d In I! er (Bodcnspcicher und Silospcichcr)
sowie die Hau fe n 111 !!" r und 'I' a " eh" n (Hochlx-hälter, Lag,,1' zu
,,11('1]('1' Erd(' und Tiefbehält '1') unterschieden. D..I' vierte Abschnit t de~
Bu"lH's endlich bezieht sich auf (·inige s pe z i .. 11 e .\ n \\ ... n d u n g e n,
niirulich auf (;11 ansfalten. Hiit tenwerko, " e,' elh iiuscr, Lokomot iv-
lx-kohlungsnnlugcn, Schiffsbokohlungen, .\ bw ässerrciuigung und ~l üll-
he:piti~lmg: 1I11f die mechanischen Beförderunl-"'einrichtun!!en der Ei: .n -
h ütu-nwerkc selbst ist der \'erfusser absichtlich nicht näher eingegangen.
weil einerseit hierül...r "I"'ziell,' Ahhandlungcn bereits bestehen, und weil
andr-rersr-it - der Ruhrm-n des \\'el'ke~ eine zu weite Au «lehnunc erfahren
hiit te. Das, was dem Werk.. Buh 1e s 1I1~ Bereicherung s,'ine~ In hnlres
noc-h einen besonderen Wpl'\ verleiht. sind die jedem Kapitel angefügten.
überaus reichhalt igen L i t .' ra I u J' n a e h w e i s e, dil' lll'bcn bei nueh
l'in ~ehiilles Bild \'on .kr ra~tlchl·n. auf dil' Er"chlieUung die~..~ (;"hi..h·s
g..riehtl'lcn Tiitigke'it d" \', rfa - el'.~ ,,,lI>. I gehen. »a- Bueh enthiilt nicht
\\ enigel' al. • !J:; . \ hhildIllH!l·n. lind wenn beriick"ieht i!!t wird, daß die~elhen
zumei"t ,\nlag..n und teehni-eh,' Einrichtungen au~ d('r neuprcn Zeit
zum (;egf'nslmule habell, :0 kann wohl :ehon daraus gl'sehlos~ell werden.
\\ i(' reieh . e in Inhalt ist. und w..!ehe Fiille von iiherau~ intcre<san!<'n
»ar,.;kllnngf·n ~i"h dnrin ' ·ortilld,·!.
()"r \ ' ('r fas";l' r sa ,t in ~pin,'m \ ' o rwor t(·. dnß zur gedpihlichen
I.ii,nng dpl' uuf d..1/l (: 'hiete d,'r ~Ia 'l'nl){'w"gnng"n ZII I)('wiiltigende'n
wi('ht igpn . ufgalll'n der ~I ,ehiJlf'ning"ni"ur zu .alJlm(·ngelwn IllUß mil
d..1ll .\ I'eh it.·k t.' n . dl'm Bau,. d"m Hiittl'n· und dem 8('hiIT~ingeni('ul':
ihr Kiill/wn und K"nlll'n muß ..ieh eq.riinz,·n nnd gegen~"itig au . helfen,
Einp Erhiihnnl( der Wil'bchaft liehkeit im Tran~port \\"('"en kann nur
rllldureh "/"I'eidlt werden. dal.\ bi: zu einem gl'wis:en (;rade je d .. !' In ,
I!eni"ul' eindringt in dieses allen nahefie!!l'udl' , ond" rgeh ie t. lind daß
dl'r Transportingelli"ll/' -.,jne[':;('it ' so \\eit al, miiglieh alle fiir ihn wiehtigcn
,'Ill'hhlll'!!el iete zu erkenn'll \'('r,<ueht. Dies" Worte, deren Hiehtigk"it
kallm \'un irgl'nd jemand"1JI IIl1gefoehten wl'nlen kann. uJllsphreib"n all1
hestl'n den Krei<, fiir den da.. yorlicl!('ndl' W"rk al~ Hand- und l"" hrhuph
I!elt('n soll . und bt'diirfl'lI lln dit'<er ' te ile kcillPl' \\eitcl'cn Erliiukrunl!.
Es kallll ,,,lh~tvt'r:t :illdlich nicht in rl"n Rahmen einer Besprechllll,!.:
fall('n, ,weh alle in t'ine/ll \\'el'k,' "llthaltc!I('n Zahl"ll\H'rte auf ihr(' \"'1'-
liißliehk"it zu I'riifplI: "rgibt al)('r ..iJlp 'tichl'l'Ohp in di""'r Hinsicht
il'''('nrl\noJelw ~ liinlZel. so i t die~ !!(,l'ignet. d - \ '" r t ra lll' n in derlll'tig"
.\~gah..n WP 'entlieh ZII I'I1'ehiitt(·rn. Auf Seite 21» hringt z. B. d"r \" ' r -
fa~~t'l' eilll' Tahcll,' iiher die l)(·i Lagerun!! \'IlIl Getreid .. in Silosl'('i('h"rn
lIuftr('ll'ndpn BtldeIHlriieke: di .. dort. anQ't'fiihrten Zahlenwert" "nt,.;pree)1('n
jedoeh uieht dl'n Drücken in kg pro rm.2. wi' es an!!,"j.(ebp~l ist. sondern in,'
pro 11/2. sind nl 'o zehnmnl ~o groß. eml' bedauer!tche \ ..rwechshlJl!!. elle
"i('h iihl'il(,·n. am·h J}('rcit~ in der .. Hiitte" (Seite ):!70. 1.) vorfind,,!.
\\'" nn s"'lOn c1l'rart ige Zahlentnfeln ~"bracht w'el-dpn. von wl'm immel' ~i.·
IIlwh hl'n,phnet "ein mii~..n. dnnn ollie doch mit pcinliehstcr . tn'ng('
auf ihr(' \'Nläl.l\ichkeit gl' '(' hen wt'rden. denn {'" i~t imnwr no"h bp.' 'cr.
kei lH' Tabell"nwertc zu brin!!('n al~ ~oI"hp. die ,\nlnß zn ein..r unrichtigen.
unh'r ,'mst"IH!<'n ersl n eh mehr odel' mindl'r langwieri!!('1' H(·t'hnung
t'l'kennhnrell 'Anwend u n!! gehen können. !\lIl1:r
11. i:l mlt"'r III1S dl'r r he misrhl' ß Tl'rhnik, Von Dr. Artur
~ I ii 1I e r. ~lit 2f Ahhildun/Zen im Te.·t. Leipzi" HJO . TI. G. '1'.. u b n I' I'
(Prci< !!"h. ~ I ) . JZ('b. ~I " :?'j).
Da \'orlicgenrl(' l!ll. Biind..h"n der, ammlunl.! .. Au der. 'at ur lind
(.eist(·s\\elt·· bietet dl'Ul Laipn. der außerhalb "'iJl 'B('mfskreises Tn te re s,'
fiir die eh ..mi~c)H' Teehnik 1)(·<itzt. einen gl'driingten .auer durch di" frisellt'
Dnl'. t<-IhlJl!! anregenden Einbliek in da koln- alt' Gebiet diesc.s \rissen.-,
zweil(es. Im Re\\ lIßtqein. daU sich die Fülle des zu t'ri;rternden ~rl\teriale
auf dem ZUI' \ ' e rf iigu nll stel1l'ndl'n Baum eines fingersfarken Biichleins
nur unvoll<täudig. 011lU' Dar"tellunl.! der fiir da \"erstiindnis wiehti!!eu
";inzelnheit 'n \ icdt'rgeben fi(·l.\e. hat der utor den einzig richtigen Weg
betreten, (Iil' Grtludlag('n, Hilfsmit tl'lund \ 'e rfa h ren an der Ha nd einzehll'r
Z\\eigc "h(·misch,ll·('hnise]wn ,ehafTen,.; (z. B. der Her..'tellung. b,'zw.
Vl'rwendun' von •'ehwefel",'iure. , da. Chlor, c'alpetersiiure. Leuehtga~.
Tcerdc,tillation und Farbstofft'n) zu zeil(en. \"orausgesetzt sind die grund,
legenden Ke nn t n i se der sy ·t('mnt i,chen hemic. und jeder. der auf die. en
Kenntnis en weiwrblluen will. findet im \rerk ~I ii 11crs ein emp'
fchlens\lwtc H ilfsm it te l. Ing. ./. F.
I L n,'j l'irhmit'rmitf l'l , ihn' Her~tcllung. Yerwendung und l!ntel' -
. llt' hu nl(. \'on Dpl. In/-!. Heinri"h Ru p pr e eh I. ~Iit o''l , .-\hb ild u ngen
im Tl'. ·1. (Bibliot!Jr'k der I!l'''llmten T('ehnik. H. Band.) Hannowr,
Ur. ~Ia . .1 ii n (' c k e (I'rei ~I 4, 'u. in nnnzleinenband .\1 [i·20).
(Ja ' vorlieg('ndc Blich r~ehtfert igt den JlUt.cn Huf der \'orn,'lllnl ich
d"n Be'diirfnis en der te"'mischen Pra. i. dienendpn ••Bibliothek der
l(('sllm te n 'I\'ehnik" d .1 ii ne e k e . ehen \'('rillge~. E i"l mil der Devi,.;e
'l·-" hr i" h,·n . den Lescr iillPr lilie \'erhältni. ". weiehe bei der Herstellung.
Ilt'z\\". \ 'e r \\ end u ng und l 'nkrsuchung der • chmiel'mittel iu B..traeht
komnwn. ,\ufkliinlll' zu geben und ihn "0 in den Stand zu ·c t zc n . eh s
fiir s"ilwn Bl'lli b ent l'reeh('nd,te ,'ehmicrmittdfubrikat atJ"findig zu
m c)wn. Ih'r .\lItor geht d nlln allen fiir die Pm, i ' zu weitg"henden
ehemi~"h,wis~pn,.;ehaftlieh' n Eri;rtcrungen au. d('m \regI'. UIl1 sich jedoeh
d(' ,to ..indringlicher mit d n fiir jeden in der Induslrie tehcnden FabJik~,
be itzN oder Betri b~I,'itcr wiehtig"n Fragt'n zu befll....·"en. ]n die~er
II ziehung ind die ] apit<'! \' (\rahl der ~cI1luicrmitlcl) und n (\'el',
?~r gt~an?lytischellUnter uchung" einzuarbeiten, Ein be onde r es Kapitel
IS r. 'er j~ oh l en s t a ubgofah r und d r , tinununz do Kohlenstaub -
g"eualtes In der G l. I ft .' I . ~. .
' I"t I ' ruuen u gen H met, erner 1;111(1 die inechuni chen
. I tel zur Erkennuug und bwenduni chädlieh r Gaszcmische an -ge"o Jen J) . <".. '"t'. . em ~l1nzcn Ist noch eine l ibor icht der für \Vetterllluo-~l Orlen erforderlichen Apparate, Tahellen für die Korrektur bei den
\ VI.s l:Je.s unzen und ein alphabetische. ~llchregi tor angefiig-r. Das
t Ilc 1~IA'Sto und Notwendigste für das Ver tändnis derartiger horrr-ec 1ll1SCher Betiitl' . t . k . . ., e-
I {rung' IS 11I curxer IJar tellum
r mitzereilt einfache
a ier gute Zeichnungen bild n iue ausreichends ErA'än;un!.: ~Ulll Text..:
oh daß d~r Ber~lIlann und olcho, die uut die em l ' ut r uchung gehielo
o.. ne Lr~l.torcs .~tudi ulll schnell Eiuarb -it wünschen. viele chätzens-
\\erto \\ inko hndon und das Büchlein zerne zu Rate ziehen werden.
Il, Paiceck
'I' I J. 70 rlthmetlk und ,\J l(l'hra ZII I1I , ·,·II,- t llntt·r r ir h t. "on Paul
'I' .1: n n t. z, Profe.' or um Askanischon b, ' Jlln ium zu Berlin. Erster
,11: lJu' H"phnungsllrtcll. (:h'iehungen erstt'n (~r de mit einer und
llI; h l'PI''' 1l l ' u h" ka llnt.. n. I:I('iehun!!"n z\\(.it,·n (:rade , Klein ,,". 12, ,eit('n
mIt npun Figurt'n im Tl' . I. Z\\~ilt'r T"il: nh'iehung"n..\rithnIPti:plw~Ind W'onwt risph.· Hpihpn. Zin, e:zin _ und H"nt,·nre('hnunj('. rom 1'10. '('~al ~l..n, Binomiselll'r L"hl'sil I~, KI('in , U. I:! ,','ih'n mit :!1 Figlll'l'n
1111 1(' t ' .' " I (I' I" 'I' I ' , I f 'I
. . u IP~I)o( ., "'. "U J n ,'I' ("1'1" pro B'lndeh"n I!e 1(' h't .. I.
g,.\,. ~ I I ':!.; ),
I 111 d(·1' i'lIll1mlung wi, 'e il chnftlieh ,/.!plllPin\"t'I',!'indlichl'!' Dar,t('J ,
lIn~"n, .. ' \u , ' lIl u r und O.·i·!<-.\\I.It .. i t d,'r el te T"illlb !:!O.. d",'
Z\~," lt" I'" il 111, :!O.;. B,1IH/('h"n "rschiplll'n. ()"r \\ rfa ' r \\111' n'dlich hp-
;n uh t . ..d as Zll pl"l"" ieh(·n. \\a ditO .. I',lIllmlung" . ich zum Ziele IIU.l'!" ,..ll('n;~'t, naml i"h zlIr 1'0l'ulurisi"l'Il1l' elt'r \\'i "n ('haft hcizutr w·n. ohm'et~ <:('!ahr eilll'r Hulhhildun/l Il('rElufzulJo.! Il\\ören. H,·f\·or7.u!lt'hen i,t.~~a .l \'''1, .Bphand lllng d"r t:J('iehun~l'n ~h'IlI .." oft~zil'ntcn 'esctz .?hiil~l'Ond
\\' ,11111. g~ )o(el)('n W,UI'tIt·, wodun·h ,.,ch die I~u ~lIpm ,on and('rpn ahn.hche,n
erkdH n vorterlhllft lInt"r I'ht'((h'n, ('mgl'r pllIpft'hlen \\ert I<t die::I:w"n~hllllf d e,s Symbols fiir .. Logllrithlllll," lIlstnll der "on, t iiblichen
J" pn ZWl' ,fel all:. chli.. ß(·nd('n BezeichnllnJZ, I', j
11.7i I lhlss,·lIlrllll_IHlr f. Ein Hlln;I, und I...·hrhueh iilll'r Förder·I ~ :~I Lag" l'Iu itt•.1 fiil' R:lmllH' lglll. VOll Prof. ~I. Buh Ie. :1 :! ::;eiten\-1. " I!I I'/I/) mit ,'!I,; .\bbildung,·n lind 11 Zahlent'lf.·lu , ututtgart lind
A.·II'~I!! I!lO . n"111 ·(·h,· \'('rl.l '. m 'talt ( 'n·i · 'l'!J. ~I :!o. ll"b. .\1 22).
. Ih 'r \ ' " r flls "I' sal(t iu s..in..m S('hllll.\\\ort,,: .. Di.. \\\·ltla I' \"t'r1angt
"',lI(' zunphm"nd.· Bew,'rlull' d.. , Z.. itf,.ktllrs: da ' 1)(·\ .. i t am bt' ten dn.s
1;It'ht Zll 1('ugnI'IHh', lIuf all, 'n (;,·bil'l"n d..r Indu tri,' in d"n I"'zt"n .Jnhrpn
(as (':I'\\"'r llsl"I )('n s('hurf k"nn~"i"hn"IHh' Hilldrän "n lIuf S('hl1l'II· und
.\ 111 S,·~ llI·t l'i('llI' I)(·i 1II'iiUtmii!!li"h"r Er '1'llrn i an Zeit und ,\rll('itsmiucln,
lind e~le (' T l t ' " e11(' lX'd ing t in ..r 1••1' Lini,' dil' ,\u ·h Itllng de .\ I" nseh,·n
11 1 . 1\l'Ilflrnll .S('hill('. in 'b".ond"n' an ,·t ..IIt·II. \\0 llIeh h\'gieni"'he lind
,0zlIlI(, Hiiek. i"ht"l1 di.· I(I"il'hl'll Ford"rlln/lt'n . teIlell". DII Bestll'll('ll.d~'m ArI.'it.'r dil' ~eh\\ ••l't. mc('hal i elw ,\ rhe it bZllllehmell. i t \\ohl
IlIrg" nd . lll'!!riilld"t"r uls dort. \\, ,.. ieh um eh\H'n' Trlll 'ptlrtllrbeith l~lldl'lt . lIl~ollm j ( 'n , · z lI m( ' i ~ t l(e i tt' "IHle B' ehiifti 'lillg.di,'d"11 .1{'llq'h"n
11'11' k"in.· alld.. rt. zu ('llltliil'dil«('ll il(lI·t i t. \\l'il . i,' ihn in dit l'r \ ' e r ,
~I"(' ndunll llur \\'('lIig ii l"r dlls .'i d.·~ L. ttiet~· erlll'u!. Hier hnt IILoJ ~'d l' \ 'er'\ 'OIllWmlllJ llIllg d C' r '1\" dip j"lIl'm Zi"I,· zu,'trebt. lIieht nlll'
"mell mUh'ri,,1l1'1I \ \" ' r t. sOlld('1'1 ut<'luueh pillen kultun'lI'n Fort chritt
~:,~d. IlIl!U dulwr ul~ dOfJl'(·lt \\l'I't\'oIl,' Errun '''n. ehuft d"r , ehlltTellden
1.ltl/(ke lt d ('~ Ill /o(('lI i"lII '!! IIllW.t{'iltc An"rkl'lIll1l11g PUt·II.0 dpr Fuehwelt,
\ 1'1(' der I(e l1111tl'll j.wbil,!<.t.'n ~ lit\\,,1t tind(·n. Daß di "I' Fort phritt bt"
. e~lHl•.~ ullf d"m Gl.hide d"r ~Iu ~ellllC\It'~lIlg('n owohl in 'iner u-ch,
ll ~ sehl'n Bed pu tllJl g wie a ueh ill 'eillem wiJ'tsehllftfiehell EfTektc otTenkulI-
dl /o(l'r in d i(, E.."elll'illung lritt. I lIuf IIndert'1I ,ebi,·kll. kann nieht iiber,
rl, ch'·n . denn gt'racle IlI'im Trall port., \'IlIl ~IR ,'n iitl'rn \'l'rdichtl'n :ich
d l.· t.-r·hnisdH'n ulld wirl rhaflfiph"ll B(,diirflli.. ,. \'i IlIlI'hr ul. IHI rwiir
~,~cl ~chel'll dah(' l' uueh dem Erfolj.(p eine vi"lfiltill{'rc Wirkullg. DielI' I~!l'lt d"r Aufj.(llhen. d"n,'n hit'r die T"('hnik IIIg"l-!'IH't. hr ICht natllr,
~':~"ß au"h inl' I(I'Oß(, \ '" rseh ied pn lll' it jener ~1 itl I mit . ieh. di' znr
'.0 un g clit'sPJ' AufgIlb 'n ,\Jl\\('ndulIl-'( f nd"n. und !IO kll/ll . dllU 'alif
d l" em Gebiete 'cheillbllr ..in.. I'lunlo igkt'it Ill'rr-rhu'. in dt'r e' eh\\er
w l1 r ., d ie . ystcmllt i. "h,' Ent.wi"klllng zn wrfolg.:·n, Dem \'erf """r de~Olh'~Plld"n \\\ 'J'kl' . d"r friihor in drei vorllCr 'itend('n Bii"hel'll oine
pI1l'l"'l('h" ,'ummlnng de. nuf die '/ll Oebit-t, '''' reit: G" hatTl'lwn ZIl,
IIl1l lnpn/o(,,,tm/o(('n hat.t•.•. gohiihrt da große \ 't'rdielC t. al. E ' te r eine
y tem at /Sl'lu' (;) ied" rll ng 1Ind Einordnunl( dt· rpiclll'n, tofTe. \'ers1leht~fld g(·w i. ,'rrnIlU"n cin(' Orunrlln 'P g,.""hatT.'n zn hallen. di,' ein Zurecht,~nd~n !luf dip 'pm \\ ieh t ig('n Gl.bil'll' m,,,lern,,r t. "hni c1H'r Ik' tn'bnngl'n
'~' n"/(hehl. I':~ \\ iirdp zu \\'(.it. fiihrl'll. hil'r d"n r ielH'n In hllit d., WNkes
'j'I,ngl'hpndl'r zn he I're,·h'·11 unel ei daher nur in 11 ' /lle ilwn l'mri, 'en
I IC F' t ,' 1 . . • . 'I d I
I ,In CI IIng d.· StolT. kllrlll
nl(,'u(,I"'n, Im 'r......n \lN'hmtt(' l( lnn e t
,pr \'''I'f . I" '"' I ' 1 . IB f" IIs~"r , I" W I J' t e h a f 1 1 i •. h " n (: r 11 11 cl 111 l( e 11. {I(' Jel { er
, (' ol'd"J'un.l<: \'on \I w ""IIl(iit, l'lI im Zu amlJl( nh nlOO mit d('n'lI La "'l'IlI1g
;n Bpt.rlleht komllll'lI. IIl1d zei.l<:t in lIll'hn n'n • hr nl1 "h uli, 'IH'n D Nt. J,
,u n~' · n. 11In \\'(+ h" wirlsehllft liclwn W"J'h' (' . ieh hi.ll(·i hlllHl,·It. ImZWl' l t~' n \ 1 I' ' I' , I I'" IW . J), e 11111te m, eh" " t 11 U !! l' \\ It' h t" 1111' ) 0" C 111 11 !! , '
k in k ,. I einl'r /o(rol.k·1I ZlIhl VOll im \\ {·It.\l'r (hr I .\ 111 S('l1gllt vor,
t .(;m; nl'l!d " n ,'tofTl'n h,·hllf. B"lIrl..ilulIl( ihn'r I alllnl){ n I'ruehullg
1:1 t'" I n l'l ~p h Z ll~lImml'nl(I" t.·III. \\ iihn'lId d"r drit!<' . \ lI "hnitt d('n ,·il(l·nt.
.I,e Jen ~l nu p t. i n h H It C!('. \\\ ' rk" hildt'l und i... h mit dt'n F ii rd l' I' IJI i t t .·111{ 1Ilel'He lt I ' I I . I f I' I11' " d . u n, nllt ,pn ,11 g" I' mit t l' I n llndert'N' II aßt; ){'I e en
ur efm lt ·Iu u nterscheid (, cl I' \ ' c rf . I' Ein Z I f ö r der u n , in
45 1908
(* Spende des Verfaes("IrI)
Personalnachrichten.
Eingelangte Bücher.
Herrn In g. Ada lbl' rt Hili " r . ijfft'nt liehem G('se liscllllflt'" (\<'1'I-'ilm:t ".\el. Hili crs W it we " I"ohn, i.;)OC'kengipßell'i, :lletallwlll'C·n· undFl'll('rli;,.;ehgel'iitdahrik" iu Briinn, wurde \' on dpr miihri..ehl'n I"lall -hll lte'!'l' i d ip Bt'fugni s e ines bl'ltörd lich autoris ierten 1\la, ehilll'nllau,hl!!pniellr,' mit dem itze in Brünn 'l'erliehen.
Der )1in i_tel' fiir öllont liche .\rbl'itl'n ha t vo n der n.·ö. Statt·Itult erei ernannt d ie H"rl'l'n I r· lngenicur Zdenk o Hitter v. Li m be" k
zum Bau ra te für den ,'taat hlludil'nst im I' üs!e nland,'. Ingen ieu I'C' Kar!I' ,. 0 k s eh..Ioh an n .' i,' Blind Fra nz T u s t' h I zu Ober.Jngen ieu rl'nfiir upn Staat 'baud il'nst in < ·i ...dl'riisterreich.
Die Z"nt m lkommiss ion fiir Kun t· und hist.or iseh ,' Denk mal e 111 IIk r l'l1 Bau ra t Viktor Se h wer d t ne I' zu ih rem Korr espond,'n l" nernanut.
1\)90 ,' {'n(' Wt'rhst'lordllunl( ne bst •.c11l'ekgt's"tz un d 1'0sts(,]Il'"k.
""setz. 8". ,-;! I K B"rl iu (HOR. I" c h war z &. (' o.
.
... ~lj::! / Ihlands Kull 'lIdl'r fiir . l ll~r h ilH' II- l lI l(l' lI i ( 'nr t' 190!1. B,'arbl"lel
von 1". \' i l e k l'. :1.i..Iahr gang in Z\\l i T"ih'n. Le ipzig. l' I' ii n ,' r (.\1 :1).40,;:1 Iti!' drn:lllltH'h'klrlsl'hl'lI llll , chiJlI'lI. \'on (: I a" l' I' - 1> ( •(' e w. /.. m'n \;,'ar1l. Auft. yon K . H i e IJI I' n H" h n l' i d" I. ,' tl.2:1R 1". 1lI. ](I:! ,\ I.h. \\'i" n I!lOS. H a I' t l e b e n ( I' :I·:lU).
*4.17;; .IlIhrt·sbl·rk ht dt·. Z{'lIlrulbuu':IuS für ~l l'h'orl)lo"i l' undIhdro;(f:1Jlhie illl Großhl'rZo~tlllll Rlldt'lI mit den Ergt'hni'scn der Illeteor?-lo~ ischen Bl'obaeht ungen lind de r \\·aHsel sta nd"lIlIfz" ieh nungt'n llll1 Hh el.nund an He inen f!l'üßer,'n ,'eb nflü:;s,'n für dlls ,Jahr IH07. 4". J l G 1". IlIlt(i Taf. Karbruhe 190 , B I' an n.
*/:14ü Hit, ::,'schichtlicht' J:ntwicklunl( d,'s Wit'lIer SllIdllllllllllllll's
von den ersten Anfüngen bi, zur Gegenwart. ". (i !) S. ::!. Auf\. \\'ien W O,'.Selbst \·erlag.
/4ljO Hlllt'l~hislllll~ dl'~ "\l'kllliH'1I J:ist'lIbullll\wkt·hrdlt'lIslt·s. VonA. H , n d I' I. , 0 . :1In S. :1. •\ufl. Wi ... n WO .• I' i e I hag e n " , c h u-
r ich (K 4 '40).
*/fi4H Ut'rirhl iilwr tlit· J:r~I'hllbst, d('r k. k. l!i IUlIISl'iscuhlih ll'\I'f\\ullulIl( fiir das .Jahr (!lO/. 4°.:lO ,'.111 . T aL \Vi,'u l!)0,. Eispnhah n·
min iste r ium.
/!)40 n:ls Eist'nhiilll'II\\t'S('II. I~ rl ii ut l'l't in licht Vorlriigen "onDr. H. \\. e d d i n g. ". 1I f j , • m. 1.; ,\bb. :t Aun. Leipzig (!l0 . Tell b n I' I'(.\1 I ·~."j ).
8:!!I~ nie C;lIst'rzeu~l'ruud C;lISft'IH·rulI~t'u. \ 't m E. Sc h m a t 0 I I a.
, 0. J(i/ S. m. I :J:J Abb. 2. Aufl. HallllO \'er 1!1O,. ,I ii n c c k ... p i Ii·SO).!l3ü~ Ih'rl'chuuu~ dt'r "I'krt'uzt lIrmh'rll'n J:!sl'ulwtllllllilltlt' undtieren Aufna h l11etriif!l'I'. \ ' on D;. ,J. B 0 sc h. 8". ;jO S. 111. :12 Ahb. Ber! inI!lU . Heft L ' d,' r Forsche ra rbeiten auf dem ,ebiet« d, s Eist' nbctons.Berlin !!lOS. E, n s t " .' 0 h n p i :l ·fiO).1O.~8!) ('u111 IIIIS5. Fina nzi"I1es .Jahrhueh für Ös!{'rrp i"h .l'ngarn.\ 'on R. H II n e I. 8°. 2 Biimk. 4~..Jahrga ng 190!l. W ien l!IO . Com 'l'a ss\'er!ag.
11.:140 IIl1udburh für . :1·t'lIbl'lunbllu. \ 'on Dr. 1". " . E m per g" r.4. Ba nn. Bauausfiih r ungcn au, dem Hoch ba u. I . Te il. 0. :Joo •'. m. Abb.BerIinl908, Er ns t & Soh n P I lIi).
*11.8.; / ' t rt'iflichll'r auf dip I;ut\\kkluu" e!t'r III~t'uh'urkuusl mit
einem ,Bl i" k auf d il' Zuku nft d ,' tec hnischen Standes. ""on Dr. l ng.R. S 11 I i ger. R". 21 .'. Pm /! 190 , Ca I " e.
11.\)21 Ich \\t'Iß lees hpld ill leerllu. Yollstiind ig,' r .y,tl'mati,,'herFiih rer. Bearheitet "on heryorrogend('n Faehgell'h rtc n. 8". :1/;; ... m. Ahh.ßerlin l!108. n e hr.
zwcckmä ßigste Gesamtanordnung ,:on Kliiru?I.~gen und ein e Krit!k i~berdie l...-istungsfiihigkcit der vcrscluedenen Klärverfuhren . 11 . I .11.!)/~ Oa. nu-ehnnlse111' Iet'ch m'lI dt,S IlIgl'lIiour· . (Rechen"chie~)('r.Rechenmaschinen . Planimeter. Integrator. I ntegraph). Von ] ngelllCUr
.Ioh . Eugen :'1 a y Cl'. Freiburg i . Br. Klein 8". 11 ' Seiten mi~ :H Ab ·bildurigen im Texte und auf I Tafel. Hannover IlJO, .J an I' c k r(Preis geh. ~I 1'80. in Ganzleinenband )1 ~·~O) ,. .,}~ine, der fiir den modernen Ingenieur wichtigsten Hllfslllstn~nll'nteist der logarithmbche Re .h chieber, dessen eingehende Besehn',bu~lg
nebst Anleitung zu den Heehnungsoperationen mit demselb~~1 de: \ er-Iasser in nützlicher Wci 'e im cr.4en Teile des vor!iegend?n Bueh l~-ms ge·liefert hat. Desglei chen sind die Rechenschieber verschiedener Syst"I!,e
von R i e t. z••Te s t I e, I' o I' I' y. F a b e r ku rz behande lt. D('1' zweiteTeil i. t den Rcehenmll.sehillt'n und der dritte Teil den auf der mechu-
nisclu-n Integra t ion beruhenden l ru · t;~men~n gewi .dmet. !~~~, a,ls!II. Band der " Bibliothek der g,'snmten I <,ehlllk" er-oh ienene \\ "~;~Ienist bestens zu ,'mpfehlen. !/.
uche und EIJ.(,.!JI1i ' d,' r 1'1' i ) \ ' 01' all m herv orzuheben. I )ie im letzt-gen 'lIInh'n Kupite] if'd,'rgl'geh -nen \'01' 'änge bei Kraftmessungen in
"incr EI\, rfeldl'r ' l' inn r--i 0\\ ie die U nt srs uchu nzcn übe r den Einflußder clll'mischen Zu ammen setznng des ' pei iwasse r auf die Zylinder.
"hmi"rung ind intere, ant und lehrreich: die Kapitel I bis IV behandelnin h-ir-ht f ßlicher Wei e: Zweck der,' hmierung sowie die Arten. Eigen.
. "haft n, H,·, tellunz, Verw endune und Prüfung (phy iknli ehe , chemi ehelind t hni I r- der " hmierm ittd . Ein Anhanz enthält acht Lieferungs.
vorsch riften on Ei nbahnen de In- und Au, lande> ..owie Anulvsen-d t n 1.' hlr -icher auf dem .\Iarkt befindlicher Öle. Die Arbeit R \; p 1"I' 0' C h t wird i herlieh in all en intere i .rte n Krei en die verdienteI' IIl' Verbreitung finden . l n r, J. F,
11 :!. Kiln t rukt1 () n ~zl'i ch ue n . Prakti. ehe Ratschläge, :'Iit -
u-ilungeu und )Iethod en . Von In~enienr Otto . c h u I z. Leipzig 19U8,l l a e h me ist e I' und T hai Prei kartoniert.\1 1'80).
r n die .'pitze de Vorwortes stellt der Ver fasser den Grund-
satz: ~Vi 'I. ichnung ist die ,'prache des Technikers" , und damit sie
P. nnch \\ erde, m ü- in die Träz I' die er 'p rach'e - die K on -
. truktiun . 0(\('1' \\~prk,tattzeiehnun~'en - so beschaffen und ausge-führt ein, daß der '1.\ eck , dem \Ye~ tatt chniker dem ausführendenArbeiter di (j d nken de Konst ru k teurs zu ' übermitteln, auch
wirk li 'h rfüllt wird. In inern dünnen Bändelien hat de r Ve rfasser
eine Erfahrunzen in der .\nfertig:un~ von Koustruktionszeichnungen
zu.al.m.nen ' tm. vu , und die Kürze der ~prache, der er sich durchwegs11 He.ßI~t. J.(er 'Ich dem hehandclt~n totf nur zum Vorteil. \ ' on dem
'I. veck unrl \~: ", "". d.'r ZeiellllUn.' au gehend, gibt der \ ' erfas, 'er wert·vo.ll., Iht dll.I; .e l~r d,,' Anfcrtl~ung von Vor,kizzen und b ntw urfs'z."IO'hn~n ·,'n, lur d l" B 'r(>cbnung cl"r . Ia "hinenteile und elie schließ·hche \. n nduug' dl'r ,'rr cbnet n Re ultate. Er he.ehäfti.t i 'h aus·f~hrlich m,it d In Ko i 'r eu uud, u fertigeu d r Zeichnungen. bespricht
,he v,'r ,·II1t'd,·nen .\rten von KOllstruktiomzeiehnun/ren IInu erlä ute rtd~ G.<, a~te an ,in r I{ ih \'llll zWtckmäßig au~~ewähltenBeisp ielen .11'1'\'''1 hrlllgr er Buch st e fdll rhaft Gt'''enh,'ispil''le . we lche zu r(: nü~e die Riehtükl'it dl'r llulf!O' teilten I~"g;1 1l illu,trieren. Dem An·fanl!t'r kann d. Handehen zu'u ,'tud ium nur wärmstllns empfohlen\\ rd n; maa,'h ..r Fehle'r wird bl"i richt iorcr AIl\)'endung des Gesagtonpiit"r : rn Konotruktion . ti,ch vermied, n'"w rd, 'n . lJein lein
I\.. :.3 Grllndz ii e del' meeb ani 'che n \11\\' CI' liirun::. \ 'on 01'. lug.IhH!o\f " " h mit z nt' I' in C'lIemnitz. . Iit :n .\ bbildungcn im Tt'xt lind~ Tnfeln . I.Ripzi ' 1\\0 . \\ ilhelm Eng e Im an n (Preis )1 ~·4CJ).\) " mnwl\\ erk "I-'.n chritt" d ,'r In ',·niellr\\i.'"en~chaftt'n" hatmit d"m nunnwhr cl' ch it'n -nO'n W. H"ft uer 11. Gruppe eine neuer!it'heBereiclll'run' uf "meindetechni chem Gebiete erf hren. Ocr Yerfa~"Crtier \ orli,'!! 'nd,'n Al'l 'it hat al' Ergebni, von ,'tudien1'l'i 'cn in mphrerc'ndeut 'hen ,'tädtcn .0\\ i 'on schriftlichen Anfragen an eine Reihe ,on
•'tmlt \'er \ Il Iln"n im 'orli g'ndpn Hefte die "Grundziige der me~I1l1,.nischen Ab\\ rkl ärung" beh nd"'t. Er proozi iert zuniichst die beldenBe 'rill,- .,Klänmg und I{ inij!ung". wel ,lw in einer großen .\ nzahl von\'erötIpntliehunl(t'n nicht 0'11 rf g' "hiNlen wcrden. dahin, daß unkr
.. Kliirung" di,' . u eh 'idung uer im Abwa, seI' enthaltenen. Ilnge lü,(('n
, totle, u hli"ßli, h der B1kterien. und unter .,Reinigung" die Behandlungder j(eliis n 01' ani ' I\l'n , toff, und der Bakterien verstanden w"rden 011.(l i .. Klärun&C k nn "ntwNIt'r auf meehani.ch·m odor chemi~ehem
oder auf biolo . 'eh ern Wege erfolgen; die Au~fiihrungcn des \ 'erfl sersIN, 'Imink n ich jedoch I ~i lich auf rs tefl'. die mechanische Ahwa_ser·kl"run . Die .rund. ätze fiir die Art der Klä ru ng werden \'on ihm
zun\clli t in nachbezeichneten Kapiteln bPhandelt, und zwar: Heru b·
mindenmg dl'r K o kn.. laßre/ZCln zur \ 'ermind,'rung \'on Betrieb"·törul en. Berück ichti mng der kommenden Entwicklung. hygieni_cher
, hutz d,'r .\nl!'· tpllten und )1 ßn' 'ein zum ,'chutz" tipI' l'mg,'bung.
. ' /wh t'in 'r kurzen .\bhanulung iihcr di,' Zu 'ammoll','tzung der Ah.\\ ii er in phy~ik li'cher Beziehung geht d,t \ 'erfa seI' auf die Besch1'l'ib ung11lItlich,'r Einrichtungen, welche zur me hanischen Klär mg di,'nt'n. einImd h..h nd lt in Wort und Bild ein l'!lCnd dito C:itteranla 'en . R,-ch"n.
,·i.'lll·. " hl mmf.'n "'. ·andfänge. ,\b itzllt'cken. Klä l'brunnen, Kl iir·
"..('k('n und die e t in nt'uer 'I' Z('it vt'r 'l nd" tl' n Krenll'mpparate, Beid,'n I"tl.tj(pnanntl n Apparaten Ix: teht di KI "nlllg darin. daß das Ab·
\/l "f'r dureh k 1 nförmi '" \'orriehtung,'n fließt, welche durch T au ch·lind ,'eheid j' nd,' den rt unterteilt sind. daß die \\'ii'ser sich au f·lind abbe\\e en mii en. Dadnrch wird ein' getrennte ,\n~,eheidung der
"'"t tolle und, Klar.ehl mme erreicht, ahnt' daß in dem sicherhiiltni mäßij! I' dl Ue\\egend,'n \\'11< cl' ine I-'aulung ('i1rtritt, Der -
" rt i ,..\ppafll' ind in (harlottcnburg. 01 dorf und Lich te nberg h·iI~'rlin uf .(. kIlt \wrd,'n und 111 I)('n 1 friedigellll,' Hesllit a te ergeben.I:in ht ond 1'1' K / pitpl b"h ndelt die ßeseiti un und \' rwcndung deKl" ..hl mm(·. d . i. dUI ehwi,'ri' ten Teil der ge llmten AbwasSl' r·I 'hancllun . I)l'r \ . rf I ,'I' kOlllmt dann zu dem. 'chlußel'g' hnis, d'Lß diebi h( ri 'en. "hl mm en\L'rtun... \'l'Nu('h" f Ig,'nde zutage gt'fördort haben:Di" (.e' innnn b tzfähig,'r Endprndnkte ~t IIt ~ieh um HO billige r. jehe 'I' d f.'r . hlamm in der Kliiranlagf.' ,'"Ih..t getn'nnt wird . in "'el t·totrt'. mim rali "h"n und orll ni hen 'd ll mlll; Ill'llll'nswcrlt Erträ mi~'"
n nlen illl 11 ','m..illl'n ni('ht zu ,'nHln,'n 'ein: w,'nn d ie \ ' or l)('d ingun gen(,ir di,' \ 'enwrtung d," . ' 'hllllllm", in landwirt ehaftlichen B ' tr iehcn\l,rhanden ~ind. tl ird die An auch mll Z\\ eckmäßigsten sein: wen n
nieht. dann p elll'int die \·erbrennung unkr &'imisehung von brenn haren
,'u bstnnz{'n. \\ ie Kohle. Torf. ,\Iüll u w.. 11.1, da.~ ratiolll·llste, Am •.'!'hlt•• ,,· i' Ing. Fritz H it tel' v. Pet k e. l fnr ino. In geni 'ur in Trie t (. 1it-l'iner inter . n -n Au fühnmgen gibt d 'I' \ ' erfa I' Ha ch läg .über die glied, eit I :!). ist ge,wrben.
.
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IN 11 .\ I. 'r: :\lnßnllhml'lI der Österreichischen • tautseisenbnhnverwnlt UII~ zur Sicheru ng des. 'utzwMscrbednrfes. \ ' 0 11 F. X. • •l U r a U. - D, s
Verhult--n dr-r Turbine bei verschiedener Bel tung, Von Prof. .T. Bar t I. - Die holzz .rst örenden Pilze, " 0 11 lng. .Josef • eh 0 r-
s to i 11. - .11 itteilunqen. a e'inul nen Fachqebieien. EisCllbll.llIlWIW'Il. ~rn~hinl'nbau. - Jf itteilunqen der Zweig/·erei7U. Z\wigvcrt'in
Pilsen. - Palen/bericht. - Zeitsehrijtel eMU. - BiÜ'hersrMu. - rf'Tpill..oanr/p!pgpnheiten. - Personalnachriehlen.
Alle Reohte vorbehalten
Maßnahmen der Österreichischen Staatseisenbahnverwaltung zur Sicherung des Nutzwasser-
bedarfes.
\ '011 t'. . -. Suuruu, k. k. Baurat im Eisenbahnministerium.
Cllpicllzl'itig mit den in den letzten .lahr n besonnenen lind
tf'ilwcisealll'h schon dur 'hgefiihrten Erweiterunsen d{'l'. ·tatioll<'ll.
\\ 'prk.-t iit.ten lIlHJ Zuuförderun« mnlauen hat da ' Eisenbahn-
" • l:"mll~lslt'J'IUnl auch fiir die Sieherung ansreichender ~Iengell
gt:f'lgl~t.'tt'n Lokomot ivspeisr-wn.. PI" durch Au: ge! taltung der
w'l'htlgstC'n Was. erst at.ionen vonresorut , hezw. eine solche an-
gl'1.mhnt. Da •'anierung programm der \\' sser tut ionen um-
Iaßr« nicht allein die notwendiuen Bauherstellungen zur 131'-
sehu/Iu lIg geniigender .' Iengen l[unlitati,' guten Kesselspeise-
wal'ser , sondern es erst reckt» sich auch auf alle Maßnahmen
zur \'prbilligllllg der Bet rieb. kosten und zur ~icherunlT größerer
VOlTnt.'lllpngPIl sowie auf die erforderlichen Herstellungen zur
EI'Zil' lung höherer Kranergiebigkcitcu.
Die 'ich!'r. t!·lIung ausreichend großer ~I engen geeigneten
Bet riehswn: RCI': erfolate unter "0111'1' Berück sichtigung der
normah-n Verkehrszunahme Iiir eine läns re Reihe von Jahren
und wurde in erster Linie durch Heranziehung von Quellen.
'I't'ichen und I"liiss ' n llngpst n'ht , Reibst. wenn durch die abseit.igo
Lagp tipI' Ilerinne lang» und daher ko, t"pieligr Rohrleitungen
pl'fonlerlich wurden. Dip nat iirlir-hen Zußii."e der \Vii . 1'1' wurden
llIiiglich. tau. geniitzt und dort. wo di Höltenunter:;chiede dies
nicht zuließen, Druckwerk« zur Hesorgung der Wa serförderung
in höher gelegen<' I{pst' rvoire lln elen I' fern tll'r UewiissrJ't'ITichtet.
1r.1 den wa." 'erarlllt'n Uegenclpn Da lmatien.' und I: t rit'n. wurden
dIP IlPreit: vorhuntlt·nl'll. jpdoeh IIngeniigl'nd au. rredeh~~t~n ge-
pfluste l'lcn Bodpnfl iit·ltpn ZUIll An:amlllein de~ utlJ10"pharlR ,llC n
. 'il' dcI'Schlucrwassers, di' sO<termnnten ,.A n f fan g fl ii c h e n".
Illiiglich. t prw('itl'rt. e-
In allen Fällen. wo Tagwä . . er nicht vorh?nd~n waren,
Wurde dmeh Anlagt' npuer Bmnnen odpr dmch \ ertlefunO' be-
stl'hendl'r BrunllPn dt'r \\' n: . erzufluß wrgröß<'rt. ('herall dort..
Wo d ito Wiissl'r durch Illrehuniseh b<,i '('Illencrte •'toffe. wie 'und,
. 'chlullllll und organische •'ub tanzen, verum inigt wur n.
Wurde fiir deren Heinigung durch Einbauten von u tzkanuner.n
lind • andfiltf'rn Vorsorrre lJetroffen. Dir Entfrrnung c1'r Bel-
ll1;ngungpn grsehit'ht :"undsiitzlieh v 0 I' der Zufühmn9 des\\ .asse ~"S zu upn •'aug- und Druckpumpen und nlll' ve.relllzelt
nllt Ilt lfp von hin t l' I' dpn Pumpen .in/lebauten Hel 1'1 l' I' t-
:('hpn I"iltl'l'n (z. B. in Lpohpr: dorf nnd in Krem.').
Eint' IwsolHl pl'r Aufmerkslllllkeit wurde jenen \\' iissern
Zllgrwendet. \Vt'le lH' Kes~t' l st C' i n hildellde •'ub. tallzpn Ilufgelö·t
enthi Itl'n und kurz als haI' t <' \\' ii.' . er bezeichnet werden.
Bf'kannt lieh z'ihlpn in 1'1Ml'r Lini d il' kohlen . ßmen lind
.-dIWd<,lsllml'n \' erbinduIIW' n deo Kalzium. unu dip kohlen -
. /luren ,,vl'rhindullgen de: Maglle. illlll., in rrpringe~em Ma.f3e
a~'eh 1<.11'1'11 - und TOIH'rt!(\ alzp zu dt'n :chiidlich('n I t'S plstelIl-~,J1dllerll. Aueh Chlormugnt,.-ium. frcit' .';·ul't·n. :\mmoniak.
ellp und andf'l'l' •'uhstanzen killllH'n, w('nn aueh ll!cht k .1'1-
. ~('inbildt'I\l I, so c!()('h unter l'm. tiinden :ch 'idigend auf die
1\l'ssl'lwiinele l'inwirkell. Es i. t ele'halh zur Bcurtpilun r dcr
(:l'llI"flll'hsfiihirrkeit unbedin"t erforderlich. die Wä ~ I' vor
ihrer Verwendung in entsprechenden Probemengen einer
gcn uen ehemischen l.'ntersuchung zuzufiih ren.
Bei den k. k. :-Itaat.bahnen werden auf Grund dieser
Analvsen alle Wässer mit einer Ge amthärte von über I:?
ueut.~c hen Hiirtesrraden einer chemi chen Enth ärt ung
unterzogen. Gipshältige Wä er werden ohne R ück icht auf
diese Grenze bereit dem Prozes I' des Weichennachens
unterzogen. wenn sie eine von Gip herrührende Härte
von höchs tens !) deutschen Härtegraden aufweisen. Die Ent-
härtun« erfolgt zumeis tauf k a l te m Wege. da - eine den
Prozeß
o
fördernde Erwärmung de Rohwassers im Eisen-
bahnbetrieb aus wir schaftl ichen und anderen Rücksichten
verhä lt nismäßio elten durchführbar ist. Bei dem heute am
o
hiiufigsten angewendeten K a l k - 0 da - \ e.r f a h I' e n werden
die Bikarbonate de Kalzium und ~l a O'nesl\lm durch Kalk -
wa sser gefällt und der Gips durch • oda in Ka~ziumka.r~ona t
und in Glaubersalz umcesctzt. wovon das letztere Im O'erelJugtell
\\ asscr gelöst. verb leibt. wasser, d ie iiql.liv~lente Mengen Bika.r-
bonate und Uips enthalten, können nut A t z n a t I' 0 n allein
gereinigt werden.
Im K a i k - 13 a I' v t - r e I' f a h I' eil hat man ein Mittel
gefunden, durch Verwendung von Atzkalk und Baryumkarbonat
stark sehwefe!.äurchä ltige Wässer zu enthärten. Hiebei besoJ"O't.
wieder der Atzkalk die Befreiun<J tles Wa 'el von den kohlen-
samen alzen. während ich da Baryulllkarbonat mit dem
schwefelsauren Ka lzium in unlö lichen Kalk und chwe, pat
umsetzt. Es entrteht kein lösliche Glaubersalz und werden
im <:egensll.tz zum Kalk- otIa-" erfahren 'bel chüsse von ,oda
und Atznatroll oiinzlich vennieden. Au. cheidungen uud
[nkrustat ionen ino den Hohrleitungen können uaher bpi
diesem Verfahren nur durch l'1lI' gehniißigkeiten im Bet rieb
"emsacht werden .
Es sei noch des in neuester Zeit zur Enthärtung der
Gebrauchswä seI' anO'ewendcten ..P I' r mut i t,r - r e I' f a h I' e n s
ErwiihnunO' get.an. Ibas zu enthärtende Was Cl' wird hiebei
durch eine Schichte eines unter dem ~Talllen ., P~nnutit" in
den Handel gebrachten Filterlllaterial geleitet. Da,,>selbe be-
steht zum O'rößten Teil au. Kiesel äure, Tonerde. otIa und
Ätznatron und hat die Eigenschaft, 'eine Ba en gegen die im
C:ehrauchswasser l'nt.haltencn au zutauschen. Die Hegenerierung
des mit. der Zeit nnwirk 3m gewordenen Permutit erfolgt durch
berleit n einer warmen Koch. alzlö ung.
l'm iib I' die WirkunQ'Swei. owie die Anlage- und Be-
triebskosten der vielen auf den ~t arkt (rebrachten Wasser-
reiniO'llIlgsapparate und Yerfahren ein eigenes Urteil gewinn.en
und nutzbrincrende \'ergleiehe erzielen zu können. wmde Im
vorigen .Jahrp mit der .\uL,t lIunO' lind Erprobung. mel,,:erer
der bekanntest'n 'v. teme belJonnen. Die Ergebn Isse d lc,"c.,
wiihrend des ganzen'J ahre. 1!l09 zur Dmchfüh ruuO' gelungendl'n
Vergleich:betriebe" \\'eruen seinerzeit veröffentlicht werden.
73 ZElTS 'HRIFT DES ÖST Elm , I, ' GE, 'lEUR- uxn ARCHIT EKTE . ' -VEREI.'ES Kr. 46 190
.\uf der verhältni mäßiu kurzen R ei e von Kloin-R eifl iug
über :-\t. Valentin und t. Pölten nach Wittrna nn sd orf wird dem
Fachma nn in kurzer Zeit (ab J ä nner l!IO!l) Gelecenhcit geboten ,
die Wa s' erreinigungssy ·teme 13 I' e da in Kl ein-R eiflinu (Iiir
:!7) II/ ~ stünd li .h ). K e n nie 0 t t in St . Valent in (fiir ij"O m:;).
D c I' v a u x - B e i s e r t in Pöchlarn und verein fac ht in
•'l'IlCihmiihl (für I:>, bezw. I:! /I/:i), 0 e SI' u m e a u x in, 't. Pöl t cn
[Iiir :!O m:I) . W e h I' e n f e n ni n g in Hainfeld (fü r I :) m:!) und
da : ,Kalk-Ba ryt- \"erfahren in Wittmannsd orf (fiir 1;- ))/:1) im
Hctricb kennen zu lernen und namentlich in letzterer. ' t a t ion
zu beobachten. wie sich di ese \'er fa h ren bei schwefelsa ure-
hältigem Was. CI' bewährt. Unt I' einem kann in der unmittelbar
henßchba~ten ;'tation, Leobersd orf eine •[euanlage besichtigt
werd.c,~ . In welch er ein mit pfianzlich en • toffen s ta rk ver -
11IIrellllgt e. Wasser behufs Entfernunsr der Beimeuuunueu
I I . J ' "" e(,I,"'C I ein Hnte.r den Pumpen eingebautes H e i s c I' t sches
l' ilt cr gepre ßt wird, Alle zenannt un . 'ysteme beruhen mi t Aus -
nahme tle;' in ,Wittma nnsdo rf zu r l\ nwen~l u ng ge~ommenen
auf dem l\ lI;l k-. oda- Ver fa hren und erfo lgt di e Beschi ckunu der
.\ ppa rate mit den Zu, ät zen zumeist durch motori sch en Antrieb.
Die folg ' IHle kur ze Be. chrc ib unn (I I' Appa rat e verfolut lediclichI Z k . e ,., e( ..'n . .wec " (he cha ra kt.eri: t isch en Bestandteile und haupt -
: a('hlich. ten L' nte... chied der einz lnen oy: tem e vor .\ugen zu
führen.
.. 0 e I' v a u x - H e i . e I' t verwend et eine n Kliirzvlinder.
uhe: de~l d ic. Gefä ße zu r Bel' itu ng der Soda- und Kalklö sun g
sowie d ie )I~krometen'e ntile zur Vert eilung des Rohwas. ers
aT~ rebrach r :1IId , und in dessen l unern sich R e i s c I' t sehe
hltpr od er Kl äl . chirme zur Aufnahme der • ' iedersc hläge
befinden , Der zweit e HauptbCl tand tei l d er Vorrichtunu besteht
aus dem kege lförmigen Kalkwas ersätt iger, in dessen enzcren
unt eren Hälfte di e .\ u laugung der ei l~fTebraeh ten Kalk~lilch
: ta tt findet.
W eh I' e n f e n n in" läßt zur Verteilung de ' Hoh -
was. cl'. da " elb e iiber den Hand einc.e; kr eisförmigen Gefäßes
fall en . das durch üb erragende Wände fTet eil t ist, Di e EntferllllIl"
der Wände wird bestimmt dlll' ch (Iae; Verhältnis der Hoh~
wl\ssl'l'Inengen . di e zur Lösung der Soda , der Kalkmil ch und
zur Füllun fT de. Beini"ers notweudig sind ,
, Zur . 'ütt igun" d . Kalkwas " I" di ent ein Luftriihrwerk .
\)Ie Luft en tweicht durch da ' (len Kalk zuführende H ohl' und
lockert den obe n a ufgegehenen Kalk . Die Kl ärunfT ed ol" t, bei
abwech einde m -' t il\. et zen des Kalkwas ers in den z~vei HifuIll en
(I s .'ä t~ i 'er : d .. ~ill setzen durch eine selbsttä t ige Wippe.
Durch eme elfTe nt umhche herströmleitllnfT können bestehende
"ochl~ehälter .außer zur Heinwa, era u 'g ahe auch zur Fällung
der • toffe nutheniitzt werd en . Die Bedienung der Haupt-
h ta nd te ile erfolfT t von unten.
Beim . 'y ' te m D e: I' u m e au x wird durch da s eins t rö me nde
Hohwas ' er ein obe rsc h läc ht iges Rad in ß ewefTun' erhalten .
w~lch :o~\'?h l di e fT leic hmä ßige Bc.'ichickun" d ' Apparntcs
mi t dpn no tlge n ReafTen . men"cn vcrm ittel t, als auch den im
Kl\I~sätti"e r ~efindlichen RühreI' in Tätigkeit setzt. Im nür-
behalte l' und Im Kl äl ätti ' cl' werden die iTiede rsc h lä"e durch
n.ach abwärts geri chtet e sch ra ube nförmige Klärflä~hen zu
!J<x!en "ebracht.
B~i dem W, s lTeinigungsapparat, von B I' e d a wird
wIe l ~Cl W eh I' e n f e n n i n g gesättigtes Kalkwasser so-
wIe emp ."ute Auslau"ll1Ig d es Kalkes dadurch erzielt" daß
v~n d~m 1Il dCl~ K alksä ttiger unten ein tret enden WaHSe!' Luft.
mltgen_ en wHd . di e den Kai kbrei aufriihrt und
~\'ährend des Abfiu~,se~ na ch oben in Bewegung erhä lt. Di e
ZUllle: !'ung d .. ,gesa ~ t lg t:n 1"alkwas ers und der SodalöRung
erfo\"t : elb t t a t lg mit lhlfe "on Kippgefäßen und dureh den
Z~,fluß ~ e. Rol~wa . ers. Zl\(" Feinfilt erung de s Heinwa 'sers
dIent elll a bsel ste h nd er PerlkiesfiItcr. deI ' zeitweise
dl\("ch ('mkehnmg d e ' Wa ' 'CI' trome" mit Hohwa se I' unter
gl eichz itiger Illbetrieb et zung ein s cingeb auten Rührwerke '
"a eh en werden kann .
_ . Beim K e n n i e 0 t t - A P p a r a t werd en di e Rcagent icn
unten in einem hal bzylind rischen Dop pelka sten mi t gerein igt:m
Wasser zu berei t et. in einen )lisch ka ten geleitet und von hi er
a ls Gemisch mit tels Ejek tor ' in den oben auf der Pl a ttform
befind lichen Verteil er gebracht. Die Zut eilung in den Kl är-
zvlinder erfo la t daselbst d urch eine mittel: Wa sserrades a n-(J~triehene un d sclbsttätiu sich einstellen de eige nart ige Schö pf-
,., o. d ird .Jvorrichtung. Der ganze Appa rat s te ht fr ei , un WII'( nur lle,'sen
ob erer Teil gegen das Ei nfrier en du rch einen la terna rngen
Aufbau gesch iit zt.
Di e Reinigung na ch dem Kai k - B ar y t - \' e I' f a h I' : n
wird in eine m auf s toßweises Einfüh ren des Rohwassers em-
zerichteten D er v a u x - R e i s c I' t sehe n Appara t vor-
srencnunen.
Das Ei senbahnministerium hat in Berii ck sichtigung dess m.
daß mit d er Aufstellung der Apparate auch deren stä nd ig? und
sac hgemä ße Übe rwachu ng notwendig ist sowie in der we~tercn
Erkenntnis , daß cinc rat ion olle \Vasscrwi rtschnft. durch wjerler-
holte Analysen der che mische n Auderungen sta rk unt erworfen en
Tag- und Oruudwiisser wesentlich unterstilta t wird. ein mi t
den mod ernsten Hilf smitt eln ausgestattete. , von eine m
Che mike r gele ite tes Laboratorium bei der Materi alborcha ffungs -
und bernahmeabt eiluug der k. k. Xordbahndi rcktion in
Wien (11 Holzhau ergasse I ) errichte t.
Dieser Di enst 't eile wird neb en der erwä hnten Evidenz der
._pcisew ässcr auch be i all en kü nft ize n .. 'euanlauen un d, 'a n ierunzs-
projekten von Was ersta tioncn d ie Abgabe von Gut , eh ren in
che mi ehe r Beziehung zuf a llen und schl ießlich auch di e \' 0 1'-
nahnie amtliche r di esb eziigli ch en Wa , se ru ntersuchungcu ob-
liegen. ' "-
Die Maßnahmen zur V e r bill i er U n g d c . 13 e tr i c b e i'\
erst. rec kten sich t.eils a uf di e ' mwa nd lung d er best eh end en Ta g-
und Xac ht betriehe in au s eh lieUliehe Tagesb etri eb e cl m ch 1\ u f-
stellung leistun fTsfähiger er , 'chöpfwerke, t eil. a uf di e Einfiihrung
billigC1'er Betl'i eb skriift e, Die Begrenzung der Schöp fd fiue r au f
ach t hi s zehn Tagesstunden hatte di e Auflassun fT des i 'aehtd iens tes
und damit der doppelt 'n P('rsonalbesetzullg in vielen St.ati on en
zm Folge. wiihl'end di e t IllwlIndlung des hisher vorhe r rsc he nde n
Dllmpfbetri eh es in elekt risc he n Betrieb . namentlich bei \'01'-
hand 'n sein billiger elektri 'che r En ergie, nicht all ein di e Kost e.n
der Betrieh skraft herahsetzte, sonde l'll au ch in \' er hind ung nut
automatisch en Anlaß- und Abst ellvorrichtungen in Jl\lIlwh en
• tationen eine s tä nd ige berwachung d\ll' ch ei<Yene: Personal
entbe h rl ich ma chte, Bei elektrisc hem Bet ri b haben sich al '
Hc.e;erve fü r den Fall d e ' \' ersa <Ye ns der elekt r isc he n Eimichtu ngcn
di e verhält nism iißig weni g Haulll beanspl'l\ ch enden und ~ in
kurzer Zeit in Gang . et zbaren I~xplo ' ionsmotorcn b ' 'uIH!crs
bewährt .
Di ' BefTrenzung de r Betrieb :zeit auf di e Tage. ·t u nden . V ' 1'-
bunden mit dem tei 'endcn Bedarf an Betrieb swa.• er , er -
forderte di e Vel'größel'l\nfT der Vorra t< heh ält er. Im all gelll in 'n
wmden fiir Vorrat mengen von üb el' 300 1// ;\ hei ent 'p rechelldcn
•' iveuuve rhä lt n i:sen di e billigeren Feldrc. ervoire a n<Yelcgt.
während für Inhalte vo n :WO bis :~OO /1/3 vor wiefTend Betoneisen -
reservoire zur 1\ ufstellung fTelanfTten. Fiir kl ein ere \\'a. ,crmcngell
I I · 0" .wen en na c I wIe vor Ei senbeh älter mit mäßifT gewölb te n, 111
neu erer Zeit auch mi ~ st ä rke r bombiert en Böd~n ge ba u t.
Zm H er a h se t. z \t ll g d er W i d er s t a n d h ö 11 ' n-
\' c I' lu, t e~e rhal ten di e Dru ck und Ahfallrohrl eitun<Yen "rößerc
1' 1 \\1 ' ,. " "IC Ite Clten . und wC1'{1 11 nUllmehr in neu en ausgedehnt er en
.'tat,ionen ers te rc mit l ijO bis 200 11Im. I 'tzter e mit :!OO his
:!!iO 11111,1 lichtCI~l D\II' 'hmesse r ,'erl egt. Die weiteren Zu\ eitu;l fTs-
r?I~,l'e III Ve.~'hl.l\(lung mit den n 'u en zweekmäßiger gpblluten
l\ranen ermogltch pn es. di e 1\I'Uner"iebi gk eiten zu ('('höh en \lnd
dlld\ll'ch gprin<Ye re Minimalauf('n th alt e fü r Zugfördel'lln", zweck e
r- •
zu heanspl'llch en . D\II'eh Einbi ntlu nu der \\' as ocrst ationcn 111
s t iid t isc he \\·asserleitungpn. vpreinzelt l1 ue h d\ll' l'1I .\ nsniit zung
d~.r aus benach ,bal'ten Ber uwerksch iichten geho lw ne n (}ru hen -
wasser, konnte In man ch en Fäll en die E rrichtung eigene r An-
lagen unt erhleiben.
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Yntl>r Berücksicht igung der vorliespro henen Grundsiitze
\~ urd cn 111 den letzten fiinf .Iahren im Bl'reiche der ö .te rreichisohen
,taat:bahnverwaltlln". aussr-hlioßlich •' ord bahn und Alpen-
b,ah~!pn. d ie größeren Wa, . rversorgungsanlagen in \ lIlst ett en.
::lIl un,d , -:..~ang- Puchheim, • alzburg- lni 'I..: chlan. Potlgt ', r~e­
. la.Hzllw,. Gr.i dek und Lemb >rg neu CI' r 1 eh t e t und d ie-
J~'ll1gen III Pöchla rn. Zipr. dorf. Wirtmannsdorf. Leobersdorf,
, tl'akonit z un d Had y m no erheblich leistung Iähicer n 1I s-
g p. t a l t Pt. I III B a u b . f i nd e n .. ich Anlagen in \ us-
d () l' f-lIiJlJl:' I :d o r ~.• cheibmiihl, •' igmund herberg, KI in-Heifling .
lIo nll'; ~l oV IC-Babln. oanz, Staukau. Kulm . Laun. Hiadoliny,
Bo:·I.lIllu .und in. Czcruowitz. (: ru nd sii t zlich g e u e h m i g t sind
IH' IPlts dI P Projekte für d ir Was: erförd r ra nluaen in St , Pölten ,
~t . Val-nt.in, Sl1alfeld rn , Prug, Bodenbach. Pilsen, Ncu-Sandez,
J· ZC IllJs l. l'osad a -Chyrowsk », Chv row , Drohobvcz un d :\liko-
Iayow . . . .
Den vo rste hen d ccsc hildertcn Ma ßnahmen un d durch -
gpfüh rtc n I ;~nvl'it ru ll gsl~lIIt e n ist es zu verdanken. daß t.rotz
d.pr stl' tPII. in den let zt en zwei .lnh ren außcrncwöhn lich starken
\ l'rkp hr::tl' igl'l'II ngcn in der . peisew sscrvei or"ung der
!.oko/ll ot ivl'n bei den k. k. •' tallt. bahnen nirgends ein Mangel
zutag" lmt " und d ir Was, erlJCschafl'unu. ko: ten t rot z der
. e
:tp lgl'nd!," Arbeits löhne im llgemeinen billi er wurden.
1" I~II' ..\ nfiihrullg und E rl iiu te n u ur der nützlichen Folgen
Iner {ur d lP Da uer und l Tnterhal tun/! der Lokemot ivkessel a us-
~pdp h ntr- re n verwendung' weicher ,pei:ewii er iiln-rschrc itet
I Pli Hllhn IPn d iese r :\ bh a nd lu llg.
Das Verhalten der Turbine bei verschiedener
Belastung.
VOll Prufessor .r. H rtl in Graz.
(Schluß zu l. TI'. -15)
\Je I' ers te Verlust mtstcht durch d n tuß des W assers
gegell di e Rttcks it e d er Schuuf I; d r zw eite V rlust muß
danll der pl ütztichen teiz sruntr der Geschwindigkeit in
d ' I' [tiehtung der •'chIlu r~ltang~nte vom 'Yerte tl'l I auf !CI
ZU~CH 'hri eb en werden . F ür e ine erle ichs innige G eschwindig-
k it änd 'rtlllg wi e eie bei l'ine r Hohrverenaung ( Teben-
a hb ild ung zu 'Abb. 5) cntst eht. entw ickelt G r a s h o f*) rUr
den \ crlu st dieselbe I.'ormel. Au eh Ba ch und Ludewi g
habcn si, hi efur ung w ndet.
D der V rlust ll/ ' nach Gl cichuna 22), wi e j en er HV'
nach Gl cichun a 4 ) , ich a us rechn t. fuh r t di e Bil anz-
U'l eichung 5) u~ch hi r auf Il'i chung n wi e 5') und f)")j
alslJ gc ltp n
c 2
JJ = !lA' + Eh" + 11 ' + 11/ ' + 229 ' 23),
2 " Q Q ( U" 1)2JJ = l + "'2 ~ - Wo· + _- + 1(\ - I 23').
2 g 2 g 2 9 2 9
Somit g 'hen hier a uch di fru he r abg 1 it cten
ül cil 'hun gcn 7) und 7') ulld 7"):
111 = -- ( u'12 . '+ '2U ll\ COS~I) 24 ),
2!1
", in2 ('J - 'X )( ' =)/ 2 + '__._r' I" 11 24,' )
sm- 'Xo
24 " ).**)
I ' *) (; ra II h of: »T heo r ti ehe ~I R chinonlehre" , 3. Hd. ( . ~ 1'
llR :! 1~ ', Allm orkung).
. **) \ eil filr llA und IJ hi I' I 0 di 11.> 11 I ichnnrr n g Iti'u
Wi ll fll d' I . ,.,I . I le Rng' am r en Lau fart n, WIrd sich filr die grö ßttl Rad ·
\~. 'Olt ~ I Ö~ d r Wert b4 und dafiir "' l nnd tI t I chlich . 0 g roß teilen ,
\I e
l
B
1
1 Rleh RII8 Oleil'hlln r I fl ) lind 1. im \ \ .1' in llIi Ul eichll ng' 13\
IIIIl I ('I' I\l'zi••hlln g- 1/ 1I . " '1 A'" r"(' llIwt hai) n il'he, '. i~, .
9. Die Turbine wird a m sch ne ll ste n laufen, wenn
k ein iluße rer Wider tand entzezenwirk t a lso k eine Rad-
b
. 0 0 ,
ur eit zu lei sten ist , also wenn HA = 0 ist. Welch e Ge-
sc hwind isrkeit bei di es em F r e i l au I' herrschen wird. 111ßt
si ch nach folgende r "' ber leg un g aus findig machen. Bei ' allen
L aufurten mit /(. > 11 ge lte n für di e Radarbeitshüh en di e
Gl eichungen 19) bis 21 ), di e den Gl eichungen 1) bi s 3)
ents pr eche n, som it " ilt au ch hi er di e Gleichung 10):
uH A = - (w1 j) - 11) .9
Dunach wird Ih = 0 für 11 = /('1 D, also stell t sich
da s beim Fr eilauf be st ehende Geschwindigkeitsverhnlt-
I11 S tln= ~ gleich na ch Gleichung 10'):101
tln= J) = (sin ßI . co t :xo+11cos ßi)
FUr das Zahlenbei spi el ist nach Angaben 1
\.In = D = ..t-2617.
Dazu ermittelt sich nach Gl eichung 24") die Ge-
sc h wind ig keit UJ1 = ~?-f) m] ek ., wonach sieh di e Had -
geschw ind igkeit cl ei! Freil aufes rechnet zu
" G= 2·f) .4'2617 = 11-032111/ ek.
Di ese Geschwindigkeit gilt für di e i d e e II e Turbine,
di e gar k einen Ei g nwiderstand hat; die wir k I i ch e
Turbine, di e davon ni cht frei ist, wird im Zu stande des
Freilaufes noch ein er kleinen Arbeit wegen dieses Wider-
sta ndes bed ürfen, demnach wird sie in die em Zustand
eine G eschwindigkeit, di e etwas kleiner als 1{G ist, haben.
10. un 111ßt sich die graphische Darstellung der
Abb. 4 auch I'Ur di e ch ne ll e ren Laufarten (mit u > n) er-
gilnz en. Der Linienzug 1 9 23 setzt sich in 343 f>(j fort; CI'
stellt in seinen Ordinaten die Wassergeschwindigkeit 11'1
dar; diese Linie ist eine flach verlaufende Hyperbel. Da
die \\Tassermenge sich proportional mit WI ändert, so zeigt
di ese Linie auch di e Abh ängigkeit der Was s e r m eng e
von der Umfangsgcschwindigkeit an").
Die Linie dor ganzen Radarbeit ihühe HA ist dad. d' tlr,VJ j
di Linie der Radarbeitsh ühe HA" geht über da nach c' Cf> cn;
C 2
di e Linie der Geschwindigkeitshühe -22 läuft über dag
na ch e' Cf> eGl ihre Ordinaten sind von dieser Linie bi s zur
Horizontalen / 116 zu nehmen. Die Linie der Hüh en -
10 2 _Wl~
differenz 2 geht uber b'J nach b' bö bG•2 9 .
Tn äh nliche r \reise. wi e dies obe n fUr di c langsameren
Lallfarten durchaeführt wurde, kann au ch fUr die Lauf-
a r te n mit lt >n di e Bedeutung der auf eine r L otrechten
liegenden trecken entwic kelt werden. FUr den Fall z
(Abb. 4) folgt danach: HA" ist durch di e Ordinate z c' da:-
O'este ll t ; HA' durch c' d'; demnach ist , weil di ese H öhe negattv
~u nehmen ist , di e ganze Hüh e HA durch z d' versinnlicht.
D a HA' rascher wächst als HA", wird end lich letztere Höhe
im Punkte VI gnnz durch HA ' aufge b raucht ; E-h wird hier
Tull (FreilIlu f).
w '!.:! - !C l 2Das Reaktion sgefälle ') ist durch z b' dar-
~ 9
gcstellt; di e Verlusthiihe (wegen des tolles) H,. ist durch d' e'
O'eO'eb en" di e Verlusthüh e (be im Au stritt) ~2 2 endlich
00 , ~g
durch e'f' vCl'sinnlicht.
*) Ver suche die an Francis·'1'urbinen ange st ellt. wurden (von
l' I' il § i I in der ' chweizerischen Banzeitung" 1905, Bd. XLV, Nr .7,
T afel I. - 'a u. v. ~\ zeige n fiir d ie 'Yassermenge eine Linie,. d!e der
Abszissenllchse ihre konkav \ ei te zuke hrt. Die Ver sch iedenheIt tn ~er
Form die~er Linien r ührt dah er , weil die obige Abhandlung eitle
A ch sill I tu rb ine be trifft, wogegen die erwähn.te n ~rer su che ~n
linßere n J{ a dia Itllrbinen :U1/{est el1t wurden, fur ~le au ch dIe
Theorie eine ElIip 8e ang ibt, die der Ab. zi sena('b ~e Ihre konkave
:.; it ZlIktlhrt.
-----~-
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I it Bl'lleht ullg' der Glei('hung 10) l ür IIA und der
Bt-zl'ic'hn unz ...!:... = U ist
1/'.
-c ~
..... ::::~c::::
~
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-
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~
~I~ t
....... ~
... ~....:::
dann ~t dir- Anzah l dPI' Radzellen herl ut t, ,Cl Htpll! sie h
11ie in I •\'kunde durch die Turhinc gl'111'nde ' ,Va, RPr mellg't'
zu f.) -= 'ft I W1 11/3, d mnach di tota le Iiudarl n-it zu
• 1= 1000 C? Zt w l 1IA = j{. w. II A .
Darin i. t J( = 1000 /fil 1 eine Kon tunte.
Da um Umfang dpl' mittl er 'n :eha ufell' reil'es die Ge -
sel» ir\lligk ·it 1/ h rrseht, best imm t sidl d ie m fanzs-
kraft l ' UR I" , !l = . 1 nlao
I' = 1\ . Wt 11~
It
11. •Tunmehr können nach Abb . 6 w it r ch u-
linien, au s denen die tot I· Arb it und der tot lc zu Ins'i~l­
\\'ider. tand um Rade in ihre r Abh ngigkeit von der Rad-
g'c:chwindigkeit zu ersehen sind, entwickelt werden.
Zunach t ind aus der Abb . ... die Linie 1 g:3 f> (j für
die Wa . erge. chwindigkeit W1 und die Linie 1 d da d-; VI
für die \rbeit:hühe h ruborgenommen.
Der uer: chnitt ein e I' Radzelle n rmal zur Ge -
: ehwindigke it 11'1 mag mit /fit bez cichn et werden. 'V enn
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zwi eh '11 den h draul ischen G l"iiß n für den
von \ (1I,I('h rleui 'Einlritt) bio II:
c l 2
hlo) -j 2 !l
Enel1J('h g ltcn noch die Hezi hunzen:
IIn 1 11" = 11" -J IIr und (h:J - 11 10) = 11"
Abb. i gilt fUI" die I uur. : IIH'I'l'1I Laufarten mit 11 11.
Abb.B für die' ,chnl·lIl'l'cn Laufarte n mit I > 11.
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1
' i I, 0 r chnet sich .Thli ßlich HII.:
U'(11
1
h l ) 1(11'1' - 111 ;~)),11
11.\ 1 I tlt'r t'lIw .\u.'tlnll'k. tll r it'h' L ))rueklwlll'n-
In I 11 I Ilun' r t'lw t. , nll in PlIlt m )'ohr info)!!:l' (in r
\u IJhi~I'1I (lI,'il'huIPI'n I .. n ich 111 Druck-
h öh 11 "1' und hl 1'(,('111)1 11. Von ht ondvr Il\ l nt re. e sind
111 l löh. 11 ntl runzcn ( " 1 h,' \ und {hl - I . wuhrtnd tlP.~.inlrltlt'.·, hczw. w 111' 'nIl dl" I )lIrt'hHu•• e. durch die' Hlldzellc,
C(l2- ('1~
\u l'll·il'hIIlW :tn i, t //1 - "1' = - ::g-- -lI, - HA"
\ 'inl nun :111 tll n (: Il'i('hun" n ·1 \ und t) 11, = 11' I- ll;",
I" 1\ • 11 ' t'ing't"f'lzt ullll tl Ih bc htr I, tl. j', Jl ich Abb, ;)
dlt, OIlll'hun rilt:
L 11 ('11' '):! 'I r 0 I, I',
• 11('11 hH'I' oll un eI, 11 \
h 11 11 • 11, \' I • I' ud,
\ I rfuhruiur un uu-r
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erl lt , 1II -
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• ., j
/ ' 1 + 2 : 111~ '1~ = 11 - -.- . - cos ~ (~1
:H n '!.Xu
' in ') '.F = . . - .' 1 . CU8 (',. - lXt )
: 11\ 7.
u
1'1 I
Iit Beachtung des Verhaltni . es U = \) he t immt . ich
1'1
obon
*) 'I.. un e r tzt zum Au sdruck e d I'
1/' 2
_1__
:! f/ g + ~ \) '" - 2 \) 2 • (' 0 2 '::. •.
Für da s uben ~onUJ1l1\l 11 ' Zlihl -nb i. pi rl :ei
hnltniswl'rt \)= 2' 7\), wi er fUr d n ll'all z
duraus
(•• 2 _ U' I · '!.
l-I 11 =
- ~ ".
in die Bilanzgleiehung f) eing -.·te ll t. wr-rdon d lC .mderu
Glied '1' mit ihr n dort in .1 iehung Ö' . (. \ h. eh rr it t 4 ) g'1'~
s itz te n Ausdrücken ber ücksichtigt und wird di e leichung
ntsprochcnd um g furmt, '0 entwick 'It . ich sch ließ lic h
1
II = 2 9 (11,\ 2 11+ 2 11 u'. F - ~ 1l2. cu·2 '::. .y
wurm die Konstanten I~' und F zu reehn n sind nach:
e rf a h r e n ha t. W eil kund k; höchst wahr.(' h~i nli(' h >
sein d ürften, wird 1/', nunmehr twas kl ein ' 1' IH'ra u:ko11l 11l en
und wohl au ch HA :elb:t* 1.
Wird ; 1 und r V oll.' t nd i IJ' k i t w I' "I' n a u ' h
di e R eibun g d c . W a : s 1" a n den \VanJung'en un d
di e KrUmmung d rs clben berück..ichtigt, indem d rentw g n
.2
für di Zuleitung bis zum 'palt ra um ~I • ~tI und fUI" die
- !/
"
13 • I R W.,- I I .3 'w egung III ucn adz ellen.. . - a b Vl'rlu:t \ ii icn cm-
2 fl
geführt werden , u lautet dann di vo llst änd ige Bil lnz-
gleichung:
,,2 ( /1'1'- 11')2+ C2~ +. ('1)2 +. I I' .) ~ll=/I + k ")- +/" ~ ;;U).
• 0) 9:;2 . ') - ~ r' '! (1
-f/ - !J - fl - fl - ;I
Bei Bea chtung di er .\ nd runzen m üssen a uc h die
Gleichungen 31) bis 33) sinngem ßc Anderung' 'n er fah r n,
somit w rd en 'ich dann di e I ru ckh öh n eb enfall a nd r.
erzeben.
14. Anhang, Ber e chnung d er V c r l u s t e h e i m
Eintrit d es Was s r in di e Turbin e f' ü r d i L auf-
art en mit II 11 n ach d e r \uffa . u ng v on I'T n r r-
Den Verlust infulg de.. Yusfall cs der Xorm ulk omp on ntc "
(Abb. fl) nimmt Pfarr au h bei di e ' n Lauf rt n mit
2
S 2
an. doch se tzt er d n in folg'e d I' pl ötzlichen •'t ig f'rung'
fl
der Tungontialgcschwindigk ·it vom W rt 1/' \ ' au f Irl mit
11I 1
2
. - 101' 2
- - - - - ein. Wird lso die..er W rt
29
38)
36 ).
C,2 - C'!.2
2 .'1
des Wertes
2g
bekanntlich fUr die Relativ-
Daraus wird nach Einsetzung
Gleichung 2'):
2 2(h1 _ ~) = 1C2 -101
Diese Gleichung gilt
bewegung in der Radzelle.
1~. In obieer Entwicklung wurden nur die V e 1'-
l u s t e während des Eintrittes in Rechnung gezogen
.~2
tande der Theorie
2!1
und hiefür nach dem heutigen
(10 1_ W )2
und 1 2 .'1 1 cingesetzt**). Höchst wahrscheinlich sind
die genauen Werte andere, und zwar größere , so daß sie
. 82 (1011 - 101)2etwa mit k• . '>- und kw • 2 angesetzt werden
-g 9
können, wenn die Koeffizienten I,'. und k; > 1 gedacht
sind" die" erte dieser Ko effizienten könnten erst durch
geeignete \Tersuche gefunden werden.
Die Bilanzgleichung lautet also in der gelinderten
chreibwei e (a nalog den Gleichungen 5) und 5') zu-
n chst:
2 ( . 1 )" .,
Ti - H + k _8_+ l. 101 - 1111 ~ +~2=-- 07
- A •• 2,'1 'w, 2!1 2g' a).
Worin HA wie früher ausgedruckt bleibt:
H _ co
2
- c./ + W22 - 1002 _ lt (
A - 2 2 - - 101 /) - Il )9 g.fJ
nach den Gleichungen 3' ) und 10), 10').
Der Vergleich der neuen Bilanzgleichung 37) mit der
früher benützten 5') zeigt, daß die Verbesserung n u I' an
den Verlusthöhen des Eintrittes vurgenommen ist. Tut-
ächlich bleiben die Au . d r ü c k c für die Arbeitehöhen
urigeändert denn diese drücken streng gültige Beziehungen
aus, die zwischen ihnen und den in der Richtung der
ehaufelbewegung entstehenden VerzügerunlJ'en gelten. Da-
nach bleiben die Ilühen Ih', HA" und HA auch .i tzt durch
die Aus d l' Uc k 0 in den Gleichungen 1) bis 3) und 1')
?is 3') dargest 111. Doch wird sich in eine.!n Zahlen beispiel
lllfolge der Verb . erungen k. und kw eine Anderung in den
au 'ger echneten \\'erten der Arbeitshöhen erO'eben denn aus
Gleichung 37 ) muß sich 101 mit andercm"'\V ert erlreben,
al diese Geschwindigkeit sich aus der Gleichung f>') aus-
gerechnet hat. Damit werden auch alle anderen Ge-
'chwindigk eit werte geändert, somit schliemich der Wert
vun HA selb~t, o~.wohl dessen allgemeiner Aus-
druck keine Anderung in der chreibw -ise
aus
. ) 'I.. e une r: ~Vorlesungen über Theorie der Turbine" (' ')2
Gleichung :n ). . . - ,
~*) •Die hy~raulischen Verluste,. die . d~rch die Wss err ibull~
und die Zellenkrilmmun'" eutet hen, SI ud WIC 1lI der ganzl'n hisllOrigen
Behandlung !1uBeracht gelsB8en. G gen chluß die e, Abschnittes
sollen auch sie entsprechend berücksichtigt werden .
Erweiterung sich eine plötzliche Geschwindigkeitsahnahme
von IC1' auf 101 einstellt ( ebenabbildung zu Abb. 3)*). Daraus
w äre die Folgerung zu ziehen. daß diese Drucksteigerunjr
nur wegen der Geschwindigkeitsabnahme (1(,'1' - w1) erfolgt
und daß dabei da ' plötzliche Vorschwinden der Komponente
von keinem Einfluß ist.
FUr die Laufarten mit Il > 1\ bestehen dieselben
Gleichungen 31 ) bis 34), daher resultiert aus ihnen auch
hier die Gleichung 3ft) für di Druekhöhcnanderung während
des Eintrittes. Da aber hier 101 > IlJl' ist (Abb. 5), wird sich
auch 11 1 < 111' ergeben womit eine Druckabnahme an-
gezeigt ist.
UB Gleichung 33) rechnet sich die Druckhöhen-
abnahme:
~Im. (,1/l1I T IH.. () TEl I I.' ,E. 'IEl'R· • D AI? H1TErn::·VEREL'E .')".4(1
43).
4.1).
4f»
45"),
) 45').
U'o _(WO
III der Tangen t n-
b timmt n V rhilltni -ellle:
ich11
- =- \) rechnet
11'1
nter Zu<rrun<! legun c7
•amte Verlust wegen dieser Yurgl nge
richtung t ·11t au f:
II'I~ _ 1I _ _
2 .q -.J + :? 1), I{ - 1)2. CO 2 ~1
FUI' die I,'nll,' jen. eit. (]P. )'('nzfall .:
te ht) r,·dul.il'rt :ich dip Hillllzgl 'ichung' auf
\\ cr ('.
11' '2 11' 2lIv"= _1_ + L
'2 9 '2,IJ
Wird dieser Wrrt in die Bilanzgleichung ~)) ein-
gt' tzt, und werden auch die andern Glieder mit ihren aus [,,)
r ichtlir-hen Ausdrücken introführt und entsprechend um-
., I' «hnet. :0 criribt ich schl ießlich
u» = .!'.'I'J (1 + 1/2 +s~n: ~I)
2g sm Xo
Die hieran g 'rechnet' Geschwindigkeit U'I ist unab-
h ngi tr von 1/, für das obige Z hlenbeispiel rechnet
sieh hiefur weg'n 11 =.l, 7i ) = :wo, ~~J = GOll und
11 = l-!)7H der W rt 11'1 = ~'(j3:? 111/ Sek., wie er
schon für den renzfall V gefunden , urde,
Die für dir FilII' mit 11 > 11 nach dieser
- _-== Auffassune cer chn ten Betr sre für U'I und die
c, '"Arbeit. hi',h 11 (nach leichuns- 10) und 10')
gl'rLchn t) . ind nun in Abb. 4- einzetrazen: so
i:t für 1'1 die Linie -13' ;)6' und für Jh die Linie cl. tl da Vl:
erlu lt n worden .
17. Bel' 'ehnung d e r \ c r l u te beim Ein-
t I' i t t d s W II S. C r i n (I a . H a d f Ur die Lau f-
a r t e n I 11 nach einer dritt n uffa ung. Wenn
In.7 nomrnen werden durfte, daß - wie P f Ii r I' es aus-
I'ril'ht - bei der pl,iitzlich 'n Steiz rUlJO' ~Ier ~:chwin(~ig-
k it von 11'1' aufll'J (1111 Fall I(>u, Abb. D ) kein Arbeits-
,'('rmi;" n varlorcn g ht 0 dürft in der Bilanzgleichung
W(g nt" dieser . chwindizk it zunahn~e ~uch kein Glied
als rloren I{t'C7ang ner ef ll bru hteil emgc etzt werden i
denn es würde mit dies I' Annahme :r.u<rcgcben werden daß
der Tm. atz von Pr ssun zscn rgie in kinetische Energie
ohn clcichacitie I' mw ndlung von m eh ni eher Arbeit
111 \\'7rme al. ~ ohne Arbeit verlu t ttfindet. FUr alle
, FilII mit I( > 11 bis zum Fall, wo U'o ...L ICI
st ht (Abb. 9). wär al 0 nur der rIust
2
1Iv' = -- a l l e i n anzu setzen, H;' fiele
2!1
aus: und für die F lle jen eit die er
Gr nze lAbb, 10) wäre außer tt, nur
r u: '2
'd I' \. rlu t IJ," = +, eO' n d" Vt'r-:t.g
:chwind n von U'I' zu berUck ichti'7 n.
Bei di er Auff~. unO' re hnet 'ich
fUr dil' I"illl,' VOI' dem Gr nzfall die BilanzO'I ichunO'
11 = }!! (II'I-'.J + '2 I( 11'1 . K - - l/-. 0 2 ~I)
mit <1,'11 ron.-tant,·n .J und K nach d 'n Formeln
k
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Abb. U lrieht rechnen.
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Abb. 10
di (' lfi, B~i 1I~)l'h . (,11111'11,·1' m L: uf, d
I T, ('h, IIIIItKk, It 11 n ICh d( n. tr,·
• 11 1 ll'ldl")0l{r unm dl'r (1(' ell\\ indil{
I t 1 1( ro Ir(). Di r I tin' (l, eh indiO'
7.\\ pi )' '"Olllponen!l'1I 1/" I( und Ir'.
r('pht ' I I I
zur CI ufel K ric It ·t. und il
('lIt t, ht (I der \' t'rl u t 11 I -)' lJi Z t it KomI ont nt '
.
~9
I.t iu dpr'l' nO'c nt!· nt g ( g (' n dt'r ]',intritt h.
rl(·hlt·t .-\u(·h dil' ( '. ('hwindi 'I komm
G, \tung, 'odureh zun ch t cl I' \\'r\u. U'I" nt t h : d
'1 :?g
1:('1 th(r tut ehli"h zufolTt dei' im \Vt r \, t IHnd'n
( ,1' un~ di \\'t·iterh( \\1 gunK mit dt'r ( I ein indl k, it I'In tlllt· I' I
, lJ tritt \ e[{(,11 (11' I' plotzlteht n BI' chll.'unlguntr
,kr \\'('itl'r' \', 1'111 t "J IIinzu, 0 d I u h ) 0 dt r t -
29
'lIl'h dil Uh·i!·hu/I' 0 .\1, 1111 11 J{"
46).11 11'12 ( 2+ in2~1)---lJ --
- '2!J -in2 0:1 '
FUr dlt. obig Znhl nbl'i:pill t'rhl1It tl nn die Linie
fUr 1/'1 d'n ZII.7 ·1 "fl" IlU und t1ie Lilli d I' .\rbl'it·hüh 11,
t11 n ZU" d. tl' n I". ( bhild.4). Di Zahl nw rt· ind in
d r 'I' tb 111' (Ab 'hnitt i, .' it, i:?!l) Uf'7 lWlllmen.
. h hn 411 ( r I1zfllll o\\ohl di (,I.Il·hUI1
11,' "d"l1 t11"'11 \\', rt
dpr 11111 11 \ 11ffn
di (Irdill I \
\\" iI rtlr di,
"I ll"1
) "
l{"
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I 0 s e Zellräume. Sie sind nur tote \ ' ehikel fiir da durch die
Leben tätigkeit der Parenchymzellen aufwar ' gepumpte Wa er
und sind mit Jamin 'chen K"ett('n, d. J h. mit Luft- und \VU.Rel'-
fädcn, ausgefüllt, die sieh unter etwa' 1:!-l fi 1\ tm. Druck weiter-
bewegen. E: i. t plausibel, (laß in diesem Zu. t nde die \V . ('1'-
bahnen kein gute;" Quartier für die Pilzinva ion darstellen.
doch kommt e. vor. daß inz lne :ruppen . olcher Leitungs -
bahnen außer Betrieb tehen. Immerhin ist b im lebenden
Baume d . tote und z u g 1 ich u n b e n ii t z t e Kernholz
der Hau p t angriff ort der Pilze. Er 't nach der Fällung
kommen zumeist auch in den jungen Hingen Verpilzungcn
zustande, und von die '('n ind e. wied I' nur einzelne, die in
er .tickten Räumen, z. B innerhalb einzeb uter D ck n, weiter-
zul bcn im itande und. Diejenigen Pilze, welch aber au der
mehr aeroben in die mehr an robe Tätick it iiberg hcn,
wechseln hiebei zumei t ihre Gestalt, bis zur nkenntlichkcit
u~ld ..e~schwel'en dadurch owohl di Artbe timmuug I u h
die Atiologie der Holzverpilzun .
Im rrensatze zu den .Iyceli n benötig n die Frucht-
körper im allgemeinen die Licht: trahlcn, und wo i olche
nicht zur V rfügung haben, entstehen t rile, oft auch mon tIÖ.C
Mißbildung n, wi die "f'c.rataphora " b w i ('n. E . ind dieil
hörnerartige Ge talt n. die b i Tram t adorat . L ntinu
adha ren, Pleurotus 0 ' t re tu:. L nzite ' bietina \1. a. zumei.
in Berg\\' 'rk n vorgefund n , erd n. ,\ Ileh mllß die FeuchtilTh-it
de' umrrebelllien Luf medium: w it rpringer :ein, w('nn
Fr u c h t k ö I' per von normaler Be chaffenh it ent t('h n
sollen, als ZUl' ßildun r der Luft h )' p h n nötig i. t. ein lm-
stand, auf welchen Mol i c h*) hinwei. t, der den Hll.llim ch
in vitra zii ht t und zur Fm htkörp rbildun bracht.
I,
T'Duenbob
II diltler 1,lnll•• chulu 1 : 225
P =. lIYVLon v' ;o .{eruliu lacrimao
(Ua". ebw 10m )
Abb, 5
IX 1= Mark trabl-ß J 'I'rachelden.
1 = .Iark erebt-
p rencbym .
E = f.plthelz lien,
die Hang nge
Legr enEond.
Fichtenbolz
Radialer L ng •• ehnltt 1 : 225
h·mlv I® ~ I'® @ @ 1(l, o 0 --- .ra Ji
a. "Il'l e 'I> 11(}O <t! c 11 -,..I
~ ~ iC (I<,Ai ~.!
- ,. T
e !lDe :''J.'~ :'Ti ~_ =;=
<0e e -~
'iJ
'"
~o ",,,e '1Jfjf'0
• .s. 11
'" '"
1I'""i
• I e 0 L
L ' 1Ißff 1 rtJ IIJ 00. ,}1~ ~1 (@) ~ I (rn;) :~ J
d = lIankanal ,schiz·
eogen).
F =FrUhholz - '1'r&-
chelden.
S = . plltholz - Tra-
eberden.
J1[ = Markstrahl.
h = Hoftüpfel .
Die holzzerstörenden Pilze.
Vortraz. gehalten in der Versammlung der Fachgruppe fiir Gesundheit .
technik arn l ll, Februar 190 von Ing. Jo. er ,'e hor.It·ln.
( 'chluß zu ..'I'. 4,1)
Die dem Bauholze gefährlichen Pilze sind fast ausnahmslos
echte 'aprophyten, d. h. Organism n, di nur tote ub tratc
befallen, nicht aber in lebende Protoplasma einzudrinlTen vel'-
mög n. Der lebende Baum beherbergt aber eine sehr große
Meng toten Holz . 'icht nur im Kerne. sondel'll auch in den
jUlllTen und jiing ten Hingen; sind ja auch die fun k ti o-
nie I' end e n Tracheen und Tracheiden, die der ,'aftleitunlT
dienen und den größten 'feil der Holzmas e ausmachen, I e b-
1 . Die Laufarten mit tt> 11 wurden also mit Be- '
achturig von drei Auffassungen untersucht: '
1. wurde bis zum Freilauf für den Verlust H;" der
(11" -/I" ')2
Wert 1 2y 1 ange-etzt(Ab chnit , . 730),Gleichung22);
2. wurde nach P fa I' I' bis zum Grenzfalle,
101
2
- 101' 2
wo leo ..Lw1 steht, der "\Yert H;" = 2.'l
(Absch nitt 14, eite 742), Gleichung 40) und jen-
le '2 + 1(' 2
seits de Grenzfalles H;' = 1 ') 1 angesetzt
~ ,'I
(Abschnitt 16, eite 743 ), Gleichung 43);
3. wurde bis zum Grenzfalle der Verlust
H;' = 0 und erst jenseits des Grenzfalles H;' jl{
u· '2
mit nur <1- angesetzt (Abschnitt 17).
~Y
Eigen hiefür ange, tellte Versuche dürften
er t erkennen lassen. welche von diesen drei
Annahmen der Wirklichkeit um nächsten
kommen. Bis zu die er Feststellung neigt der
Verfa ser der ersten Annahme zu, sie wurde
auch von Lud c w i g beachtet. Ihr zufolge ist
der Verlust so zu rechnen, wie er von G r a s hof
für den übergang des Wascrs bei einer Ho h r-ve.ren~unO', wo ~ine.plützliehe Geschwi~di!?- 0 0 0DOODl
keit teigerang emtrrtt, zerechnet wird"], lf [-
Freilich entsteht bei der Rohrverengung der j 0 0 0 lJ 0 00
Verlust nach GI' a hof s Mein ung fast nur tJ
wegen der Kontraktion des Wassers, die aber ~>---<>-4-.J.O~>-;0;::::='~":C:::===135L~::=::::::
eigentlich bei der Geschwindigkeitszunahme S 0 0 }
beim Eintritt ins Rad nicht in dem gleichen 00 ~V
Maße eintreten dürfte. "\Väre man nun geneigt, O/ ......o.=..-<._n-'--,,'-_~...::~====::A..(
von einer etwaigen Kontraktion abzusehen, so Qn.racbnitt 1: 225
entfiele der ihr zugeschriebene Verlust, und
man käme zur dritten Annahme, wo Hv" aus-
gefallen ist.
19. In obiger Abhandlung ist H konstant
gedacht; e i t für gewis e charakteristische
Laufarten das Verhältnis n = ..!:.. ermittelt oder
1V 1
dieses beliebig angenommen und dazu 101 ge-
rechnet, al. 0 auch 1l bestimmt worden. Dazu
rechnet ich die Radarbeit hühe, die Radarbeit selbst und
der Radwider tand. Der Rechnung.gang für die Lösung der
in der Einleitung- angedeuteten Aufgaben ist davon ah-
weichend zu gehen. Ihn auseinamlerzusetzon, würde weit
aus dem Rahmen dieser Abhandlung hinausfuhren; ein be-
sonderer Auf atz müßte dem gewidmet werden. Übrigens
wird es dem Fachmann k ine chwierigkeiten bieten, den
ge ign ten Rechnungsgang selbst zu suchen.
*) G r 118 hof: Theoret. ~[11 chinellle1lre, 3. Ud., ,'.21 j -:?l!1 Au-
merkung. '
*) .101 i sc 11: "Leuchtende I'llanzcn"..Jena, WO,I, F i c 11 e r. . :1.
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E lIliigl'n hier noch I'inigl' Abbildun l'11 follT -n, doch
kanll nutiirlich VOll einer Voll tiindigh'it keine H -de ein
'l rann-te tr 1)('11 P(,I'. .l Brp ·. find. t III n uf t 0 ifl ren
"lochen , dagelTl'n Trunu-te . odo r ta \\ ulf., (; lln I rn leuco
phul'ul1l .\10111. , Ul1nOdel'llll upp] n ta 1'1' . 0 i, di \ ('0111 "
Zl'tl'lI (.' ·hlllu~hpilzl'). ·yl ria polymorph und.' -I ri 11\1)0. yl~1I
nur an bereite l' h I' Z e r . t ii I' t e n B unn trunken . hez v.
Bauhölzpl"ll , 0 daß dil':e Arten ielleicht a l. -k u n d ä r e
JlolzlJl'wohnl'1' (kill Techniker wcuiacr 111 1Il' rehen
da her cutc Dien te lei: tr-n und uch zeigen. daß e eine ganze
Hl'ihl' '011 sehr lTi(')'ilTen Holzzerstörern lTibt, die im Wohnhaus
vorzukommen pflegen. und die vielf eh mi.t 11 m.Wol'tl'. " Ha~,.-
-hw mm" bezeichnet werden. während die er • ame clgl'ntlich
nur dem 1 lcrulius lacrim 11. zukommt.
E . I ii ß t . i c 11 a b I' zur z i t n ie h t . a g e 11.
o b d i l'. l' 111 l' c h t e n ,.11a u s : h w m m e" e i n e A u "
11 a h ll1 s s t (' I I LI n g er c b ii h r und es i t dies auch rech
t' '
unwahrscheinlich. . lcruliu pulverulentu u. a, wird man oft
'I'r In • o<lor I Wnlr, ' /• •Irr 11 lUrl i h 11 0 ß Jram t tr b (Jl • Hr " natUr l lch e Or 0
G u I rma leu ph. DIn ont I
p .'I)on'l du r' t alt .... tnplAr
11 ltlrll h Orol
U.r Conlr r ub 0111 11
Abb. 6
l'olypurul plni I .. Ttz In rt u.. iuat r Form
I rcbenlJlocb D , 1J tttrltuh üruß n
Prof. V. 11 ii h n r I h t d n Wunsch u gp prt h 11. 11l u
jl'dpr. der ilher die 1. 1'1)(' 11, WI,i I' dl'l Pilz» \ hh ndlun en odpl
gll.l Biiehpr chreiht , ich zuvor eini rl' .J hre lan r mit d -u
FOI'I ,lP n lu-ka nnt maclu-n . 01111' d unit PI doeh uch -i " olchc
•'UIIH'II pjlll'n Pilzen richt i r;'n\"l'i I' ZII 1.:011I 1111'11. LI'iti: I' \\ ird
d ~ , . pr 'litt' Ha! nil'ht I"' folgt, ulld dahl'l k01ll1ll1 dil' U 11 ' 1 u h
11,1' h I' \' I' I wir I' Un g, dil' ill dit' "I Li .'I'l \lI" h. rr ehl.
1I"t'I8. 11 i I iihl'i~l'n: al,,'1' l\l(·11 .11'1 I m t nd ('huld , daß tlil
PIlz" in V' I l'hi, dl'llt' ll Eilt \\ i"klull '. , tlldil'n oft, t 111 1)\ 'piehf'IHh
t:p t lltPII zl'igt·ll. ulld dnl.l dip 1"1' t IllIung de Form unel
(: riißI' dpr "P"IPlI Ilil'ht i11I11 It', lIlii dil·h i l.
. Dip folgt Ildp T 111'11,', \\ I'I(·ht' mit Il rlft' '1~ln\l kt"1 und
III IPflic·lwl' . Iittl'i lull 1'11 BII, ndoln, \ ,'rf,lI.lt wunh' \\iltl
\011 :\It'ruliu: larrim 11. ohne rnt! rsuchung der • port.'nglöß'
nie ht unten ehf'i.dell können. De halb kann nn n den Hal~"~
schwamm und viele 1I11<!rl'l' 11 ymenomyzeten nur miho 'kopi:ch
ll1 i I . ' i c h l' I' h e i t erkenn n.
Ahat.e Uiacomo Brc dola, dl'r lIlil' durch iele
.lahn' mit lIieVl'r, ip"ellder Opfl'rwillighit die weI'l oll-tl'lI
. lit trilulIgl'n au. :I'im'r I'pidll'n Erfuhru\1" zur. r~' l'f iigu n" :tl'lltl'.
t nil·ht 1I1l1' pilll'r der größten .Iykolog n. (1Il' Jl' g ,I bt hahen
, olHll'rn nu('h t'ill ,'0 1'.111'1', gutl'l' .Ien. eh. dnß ich nicht ulltl'r~
I, . "li hll111 , ihm nll die,l'r •'h>lIe lIleillen b ' t!' n I nllk au .'ZU-
prt ("llI'n. Dil"l'I' "..hl philo.ophi ehl I"opf ..lirht die \\' nhrh"il
Illf'hr nl: jt'd ..: •'y , tl'm" ulld i tuch pin gl>l'll'htpr Bf'urll'iler
frl'IIH I I' r l'rdil'll. (t'.
746 Ö TERR INGENIEUR· U ... TD ARCHITEKTEN-VEREI~TE ... ·r.4G 190
Sllorongriißentahello
für einige weniger avide, mehr n e r 0 bell 0 I z z e r s t ö r e r, die im \Valde oder an Bauhölzern in freier Luft vorkommen.
~s.
11'e·t;
de
vor.
1
kon-
Aomerkun g
alea
die überall anzutr ffeude Ei·h nholz-
zerstöre: in .
• ' adelholzgell1 ndern üheral] h ufi.,..
An~adelholzg Hindern.
An allen
y Y
'I uercinu istweiß
- ---- All ..·ndoliiGtzol'll geulnin-.---
~ ~J:ria medulln pllnis_ F 1'. ist ~icht~lestimlllhllr.= Polyperus cinctus Berk. nicht aber Polyp.___ -: _ cr~ptal'U~ (Bu~l ) 1"1'. _
weiß
weiß
--weiß- -
weiß
gelbl)l'allll
weiß
weiß
1
I- Farbe de. 11L e n p U}V8r8Sporengrößen
·1-5 X4
5-7 )' 3
10-14 X 5-ü
:J'5-7 X 4=4'fJ
12-14XS-IO
5:"'7 X4-G
Merulius molluseus Fr.
Lentinus squamosus
Couiophorn arida Fr.
L nzites epiaria
Lenzitis abietina
Poria ~Iedulla panis POl' s.- -
Polyporus undatus Pers.
= POl'ia Broomei Rabh.
T-- - - - - - - - - -
Name der Pilzart und Synonymie
Polyperus hexagouoids Fr.
resupinate Form von Daedalea qu ereine
rametes trubea ( Pe rs.)~es. !l-l:? X :3If2- .\ --weiß I An ('unifer nhlochen.
- I -I Wird oft mit Tram stes traben (Per .) lIres. ver-Daedalea quercina L. Forrna lenzitoidea I ;1-7 X 3 weiß weeh selt, Ist ei no lenzite ähnliche Form der Da dal a
I
(Iuercina. .\ n Laubholz (mei~ Eiche). I
I'oria callosa -- -
= Trametas serialis Fr. 7-lO X3-3 Ih weiß An Lärchenblechen.
Fomes rufo-flavus Berk.
2-:?1/2 X 1-1 1/ 2 weiß Auf Ilolz in Wurm- und
Gewächs- .~mden den
-
Polyp. Braunii Habh. = Polyp. Engelii Harz. häusern, Bergwerken etc. 1 b r nng zu
I Poria megalopora (Pers.) Bres. Auf Holz an Briicken, \Vassorleitungon den mehr
- Polyparus megaloporus Pors. 5-·GX'!.lh weiß und in Bergwerken. J anaeroben,
I Lentinus adhaerens (Alb . et Schw.) Fr. häuslich n
= Lentinu resinaeaus Trog. 7-JOX21 2-3 weiß An Nadelhole, in Bergwerken. Ilolzvergärern.
I
---- - - ---- '== - - -
)Ieruliu~ squalidus Fr. 7-!lX5-G braun I Dem Hausschwamm nahestehende Art. Im \\'al
I = ~Ierulius umbrinus Fr. I
I vorkommend.
Poria sinuosa Fr. 5-GI/~X 1-11/~ weiß Steht dem Polyperus vaporarius Fr. nahe.
- --
I- __
blaß strohg.)Ierulius aureus Fr. äl '2- ·1I/2 X 2 - 21/2 -
--- Polyperus vul~ari~ - - -- - ---:3 112- 4X 2-21'2 weiß
-
Polyporus pi nicola Swartz 8-lO X4-4 1/ 2 I
-
weiß- Kommt r e s u p i na t auch auf Lärchenbauholz
Fomes fulvus Fr.
I
weiß Findet ~ich-in FOtnesform an Laubb11ulnen;-ilcop. non 5-G X 4- 4';i Porin restalt auf Bauhölzern. BresadolaI = Poria laevigata Fr. (hyalin) stntierte die Artgleichheit.
- -- - - -I l'olyporus igniarius Fr. li-7 X [l-G--l weiß -
-
Auch diestl ArtgleichliiiÜist von H r e s a d 0 I aPolyperu cryptarum Fr. I
-
Forum imbricata IÜachziegelform ] von Polyperus 4-GX31 '2- 41f2 weiß I funden worden. Polyperus annOSU8 Fr. ist die.
I annosus Fr. = Poria macrnula Rostk, I rüchtigte "Trametes radiciperda'' Robert H a r t 1
I---- I1 S' non mie Bresadolll entdeckt. Uatld, von
SporengriißentalJollc fiir die gierig ten llolzzcr törcr"),
die in \Vohngebiiuden, also unter mehr a n a e roh e n Verhältnissen, 11m häufigsten beobaeht t werden .
... roe d r I)ilzart und Synonymie nmarkung
- - II-- - - ----H
I"onunt oft mit dem vorigen zu nrnrnen in Eis-
kellern vor.
Wege;-hüufiglln-Vurkommeii's-in Brunnr;(1 r • '\I;;-e
"putellnulll~. _ _ ~ _
Die ~por n einzeln sind h)'alin. llie er Pilz steht der
Poria sinuOSIl Fr. nahe, auch bezügt. Lllftbediirfnis.
\ e n i gor luftbedilrftig als der vorige.
Findet sich in llnterirdi eh ~ I "'onen Bauhölzern,
bc,ondel' an.' adelhölzern.
Dor "echte Jlaus rchwauun''
Die drei ! 'lIlllen entsprochon drei verschiedenen Ent-
wicklung sstad] n eines und de ielb n Pilze . D reib
kunn leicht mit dem 11 u chwamrn verw ·h elt
werden, scheint aber hesond r kühlen Räumen mehr
ungepaßt zu ·in lind wird in Eiskellern 1I100St gefund n.
I
weiß
weiß
weiß
braun
braun
gelbbraun4-liX:l-4
4 XI-1 1/ 1
11-14 X1-~
IO-12 X:,-G
Polypol'US vaporarius Fr.
~Ierulills lacrirnans (Wulf. )***) Fr.
Meruliu vastator Tode.
- )Ierulius destruens Pers.
= },(erlllius Guillemoti Boud.
Coniophora membr_ea D. C. -
)1 rul~us pulverulentus (Sow.) Fr.
= )Ioru1lus hydnoldes 1'. Henn.
'ystolrema cellnre Pers.
Paxillus panuoide Fr.
- .\Ieruliu lamellosll 'ow.
= Puillas achtlruntiu Schulllach.
'oniophora cerebellaAlL.et ~c~v.
= ('orticium puteanulII Schumach.
Polyporus vaporarius Per s.
= Polyporus \- ailluntii D. C.
Poria vaporaria p-:-] Ionn.
Polyporus alhidu 'cha fT.
1'0lypurIls da true(or , l'hrad.
.'chumah -Chr.l'·rid hurn cher.
Pen. = Chri t. 11 nr) k l' er. 0 0 n .
I' . U 1111. = P. 11e n n I n Ir • .
'eha rr. = J e. Chr! I. c Ij a r r r.
) (T'ntt!r B nUtzung von Publikationen lIIul privaten 4l it te i1ungell "on b te ]Ire dut unll n h ij:ft'Den J-:r( hrUnr;f4lD bei Geb ud n zu mw Da t llt .
) Die ~l"orf'lDtlimen8ioDen wenlen in 1/1000 nun ausgedrUckt und die e l'~inhlit winl mit 11 bueichl1 und heiGt " lIkromlllimet r". L ng n- und Hr t..u
erdtn durch d Zelchrn " ~~ t ren u t.
•••) Die hier ork.omwcllden Autorennamen "hut uach, ('hende :
\·ulr.= Frz. X . Frh T. Wnlfen. Boud . _ F:mile Bondler.
Il. . = Dir. pyrnme da Ca n doll e. IIl11nb. = Ales. v. J[ u '" bill d t.
. ow. = .fam . 0 wer 11 y . Alh t. Schw. =.r. H. v . Alb e r tin i u. 1.# .
It~r. =F..lial .l\[a,;rnul Frlp.,. 1). v . :"\oh\\'o luitl
Bre •. = G1ncomo II re. e d 0 Ja v. lIöhn. =Prallt Hitter T. 11ö h n el.
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Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Eisenbahnwesen.
. " .Iit der •Ta tm in (' igcm Bündnis' hat di (:euiu,
IU :\Ojührio 'I' .\rlwit der sv: temati chen lvkoloui c : h itz er-
.dJlo' vn, die derjcnig« Z~I wiirdiuen \\l'iß, der mit ern: crn
1' 0 C'hl'rdrangl' die« III • 'tudiullI ohlil'gt*). echte I'NIt'n. an
dt'lll'n frvilich viele • hnung ,10.' voriilu-r 'l'IH'U!
. , "'l'nu wir nun, hoch.lTl'l'lutf' Herren, dil' Prohl 1I1f' tlitchlig
. ~IZZll'rt halu-n, deren L ö une ein drincende BI liirfni der
l' raxi. gl'\\'ol'dl'1l i. t • 0 wird. ich mehr aJ in irgendeinem
andt'l'n ZWl'iof' dl'r Technik dif' ~I)t'rzf'ul!uug erz b-n h ibeu,
daß l" hier nich! andvn vorw iirt gl'llt'n kann al ..1lI i t
v o I' l' i n t t' 11 I" r .. f t (' n!'
lß:l:! 1/11/1,
:!:!!lO "
II\tiO ..
:!:U • t iick.
,jII/1I1/,
:!OO 1/1'.
I:! ..
21~ ..
3'
16 .\tm.
l ardiff-Kohle.
iliO 1/1111,,,,
·.i t,
16,i,")1 1/1111.
zn.
Maschinenwesen.
Uil' ••.Inh811' 11I1 .1·:n,11II1I61·.. . 1\11 \1Il Iplm'n .\ IIl, ... hir\l'lIhllU. \IU l'~
i"h dllrtlln hlllllh-lt. 'I't'ill tl"1'111'1 "111111 Ill\.l'h <lt'\1I P..illzip( d .. ~111.', (11'
Ilhrik tiClII zu hl'lIrhl'ilC'lI. da13 dil ,Ih"ll 011lH' .' "hIIri" it ZU'lIIllIll.II·
• tzl od"r 1Il I{l'\I"l'hN'1t 1I.'rd"1I kiilllll'lI. \1In{'ht ,il'h I r"i~, t~a !.~("
dllrflli nnl'll t irll'\1I zuwrlii i '('n ~lt'ß\\l'rkZl'lIgl' fiihlh r. d dlt, \ urlllg"
tI,,1' f, t"l1 KOlltl'ollt'hn'1I \1Iit d"11 \nnl'hmliehk, ilt 11 d I' ,in tdlhar 11
1",1111. n \t' inigt. D"\1I eh\\( di t'ht'lI \\" Ir III11t'i tt.r J 0 h an.Oll
1 t, 11.1 h m, hr nl I.")j'ih..ig,'r Ar1.'it '11UIl '11. t,in :y kill \011 blld-
11I ßt'n h"l'w !t,II"II. dun'h lI .. kl\(' lli," m Bt diirfni" ill \ ~»)) '\11 ~Ißße
H. ,hllllllg '1'1 ra 'Pli \ ird. Ilj,· " ~1t'ß\\('rkz '11' I., kht IlII I'rn, I' .\lIzlIhl
,( hartt'r. rt'kt IIIgul' r 'I' Ellthll Ll.,. \\, lel\l' in I 'zu ut (,liio., ~llIti \n7.ahl
t1l' rt "\\' hit iml. tl.ILl tllllt'h y t{'llI, ti cllt und 11lIf dl Zu Ilun n·
Kc eldurchmoi r.
Feuerbilch I' I' 'in.ge
IBI'l'Ite
Feuerrohre rAnzahl
IDurchme ' I'.IFI'lIerrohrt, .
Heiztlä he 1.I<:ellcrbiieh "
'J otul , . .
Rosttliich«
Dampfdrllel' .
Feuerung. IIlU tl'l'ia I .
Tr-nder-Ruddurcluncs-er ,
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Tnt~drnd,tllrlll von Mn 'l'hilll' lind Tender
(.. I·:ngillpering·· I!IOH•• '1'. :!:!Iü)
;;0 r.: IlIhl .!inhl"lIl1l1 l:t'lI der ('h lell:!ll. ßUrl illl:lllll .... Cluiuc). Die
B I' Lt I' 11 d 0 I' f .\. I t' (' (I.. D 11 v I' Il pOl' t. ,I ° w , hat für die
(' hip n g 0, Bur I i Il I{ ton ,\, ( u i Il e'y 1000 ,")0 ,- Kohlenwugen mit
!l0{!t nkla pppn . ganz IUI' Stahl hergestellt. g,'bnul. In der Bauart der
"'iind,' "ind einig.. ,'t'II"l'IIngen lIngewpudel. Dip .'t,itt'n- und St irnwii nd«
ind 1111' Slahlhlt'eh. da nn der oberen Kante der Bordwii nde in
r-incm Hohn' von .ir, 1/11/1 innerem Ilnl'chmt' . CI' endiet. Dies dient zur
\"'I"leifnng der \ \' iind v, elx-nso wie die je> . ieben 'iiult'n RU ' \rinkel·
..i cn, außer dl'n EekMul,·n. n beidpn Län . ·"jwn, Die Stirn\\ iinde hab -n
f.'rn ..r "illP kn-uzfürmig«, wulstart ig' Au huchtunu de . ·tahihleehe:.
die t'bt nf 1I" zur \ 'e . n-ifung der \\'iindt' dient. damit die e den starken
,tiiLlt'1I im I" ohh-ntrunsporte • tandhal n können. Da l 'ntergestcll
I teht IIU einem .''t'IZ von 'l'riigorn. und ZWRr drei Läne trägem. zwei
Bru t häum-n und ,i"bt'ul)uprtriil{ern, welche mit den . icben Rungen an
jt (1'1' I..iing. ,,'itt- kOITt' pondicrr-n. Der \\" n-n hat piJu' Länco von :!l':! '~' .
..in, Breite von ~, .'0 1/1 lind eine innt'rt' Horchl ndhiihe \'on 1';1 /11, DIe
..itl'nll;indt' halll'n t'il1l' \\', nd t"irkl' \"011 t1 1/111I in ,'t hl. ,Iedp Bord,t'ilt'n-
\\ nd 1)(' t"ht IIU" z\l ..i FpIdern..\m Bodt'n dt·. \\' gen' ,illd zwei Rt'iht'n
\ on jt' : ..t'h' KllIpp..n lIngeordnet. die mit Hilfe cill H, IIdr.HIe> ' un~~ t'ir1l'r
H h,1.Inlll'<lnllng gl"it'hzt'il ii( ,.·iifTrll'l und gl ehlo",~'n \\ prdt'n korll1t'n:
Di•.,,'ll,," dipnen zur Enll ' Iun ' dp" \\'agt'n:. Dt'r \\ age>n I'IIht nuf Z\\ el
Dreh tellt'n. Da Eig.'ngl'\1 iehL hetriigt zn, !!l,OOn kJ' ( .. Hllill'olld .\ge
1:, zl't t," 1!1O , .'1'. ~)
l~ bt'lIhßhu\III "t'u lIIit I(r oßI'r Trß ::f'ihi :!kt'i t. Im .' 0 I' f 0 I k "
\\' s tel' 11 . Koh l" Il\'l'rkt.hn ' \'crkehre>n Selb..lt'nlladt·r mit Hoden·
kllppt'n. dit' t'ir\(' Tragfiihigkpil \'on ;")0 t be< itze>n. Die l..iin 'e dt', stiihlel'~en
['nt,'r estt'Ilc.' hptl'ii't I:! 1/1. der Rlld"tand '·,")i.") /11. D r Wagen hat emo
BI' ·it{l \'011 :N':!.i 1/1. Der WlI.gpnka ten ruht nuf zwt'i Drohgc ·ti' llen . Dio
inll'ro Bon!\\nndtliit'!w h"tl'iigt 1'~I/1. Vif' .'orfolk,' Wostel'n
hat in ihrem It'llhl'pnl'h' nUt'h r ok. wngen mit phenfalls 50 t Tragkraft,
\ll'lehe gegt'lI deli Bodt'lI . t'hipfgt,,,tdlt,' Stirnwiilldc habelI, Diose \\'agt'[~
h h"11 eh('lIfalls Bodt'nk lnpl'e>n, Dit' liehtt' Bordwi\nrlhüht' hNriigt bel
di, "11I Wagt'lI :!':!.iO 1/1. dip 1:1'. nlllthölll' :I'üll() I , der Bad ·talld !l'GO II!
un<l Totalliinge tipI' lIuupttl'iig"r 1:!'(i(J /11••\ueh dip eh., s a p e a.k c
,- 0 h i 0 hai .")0 t l't'tlt'ntran'l'0rt\\ac:en ill ihrelll Fuhrparke. ~?ICSC
,illd I'h"lIfnll: p:unz iu St Ihl gl·hallt ulld in z\\('il'l'l(,i TypeIl au'gefuhrt.
(.. I{Rilroad \ 't' Gazt'tlt" I!IO" ..... :2) ..
1:ln,' , k ill Inll" /' Urllh h .'iIlHihll. ZUIII Z\\t·('kt' tipI' U 'fordenlllg
\'on Holll'rl.pugni «'li. i71 h",ond,,1'l' Kohl." \\ ird in Tu I' k I' " t a 11 fiir
die' Tu I' k , I n n i p h t' I' 0 h 11'11 g I' 11 h (' 11· und Bel' g wer k ~­
t, I' P I I, t' hilf t pinl' DI' ht",'ilh Im \"on "j 1.:11I l..iinl!' erhaut. Dlt'
uhll'll rtll"'11 lit'gpn ZII, I~ km \ on .. n 11I11 I' kali d t'II1 ft'rnt. J)~t :' 'il·
h hn fiihrl \'on dpn C: ..uh'·11 lIuf dpo 1'1 1,'11 10 hn. dureh 'I'lnrglg." .
..tlluchtllrligzl'l"ri ""[\(' t.tl"n~I.,. iihp l'IlI"l'it ,t d 1Il11 tin' Bl'tt dl"::' ar 11 f-
ehR 11. "in FIIILl. tll'I'. \\( IIn 1'1' ZIlr Z 'it c!t'r (,I..t Iwr t'hlll,·Iz.e. 'tl~rk
n 'f' eil\lolI,'n :I'i hl/ \m it i I und folcl tlnnn dPlll FIII ,hi ' zur ,laI IOn
Hot () \\ 7. I.''' 0 d,'1' lIIitttll illii l'lwll Ei IIhlhll. \wlch., .'t I~ioll ~.IHIIII
iih,'r <1"11I ~II'''I'I' lip I. DII I 1"'J"(·hrl'it'lI dt' Flu bot dlt großtl'1I
.. hllit l'igkl'ih'll. lIit, Pfpil ..r d,'r l'I"'rhriil'kllll' \\urclt'll in Elltfernllngcll
\'011 'i'i 1/1 uf!'t, tt'lIt lind mllUt '11 , lIIil I{iil'k,i ,ht auf dpII ('harl1ktl'l' d,~'~
I.lu ". d... zur ,'phm,' ,'hllwlz,' . l'hr rt'il31nd i I und \ i..lfaeh ~;eroll
lIIitführt. "hr lid J.(,'gl'iilld'·1 \\( n!t'11. D~' Bllllhul~. \1IIIß.t(' \'UIII ~ I' n.!.
<I. i. fll I :!IHIO kill EIlt f. rtlllll . 11t'..bt.'i/-.'bl'h ITI \wrtl"ll. D1l' Bah,r,l I,t IIl1t
ZI\ i .. il,'n \l'I",'lwll. Dip I il'I'Wi\ "'11 hlll)(,11 I'ill Fa IIIl '. \"l'rlllu :I'n \'011
j :lio h" lIil ,'lI",n solIpn dpn g.'~,nzt·!1 \\'<,c: \on i . km .ill IIt'UII ',I ~!nd~'l:
wrii..kl" '('11, 111I gnll1.•'n ,<)11<-11 Jllh ..lIl'h 1.11I.tKIO hl' Ihll.(JOO t hdordcr
11 " ..d ..n. (.. Z. d. \'. D. In '." wo,,, .'1', :!G)
IW.
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:Ou rch Saugwirkung aneinander hart,"de Endman.
einzelnen St iickon k..in
Fremdkörper ein '(·dru.n-
gen ist. dl'r dir- Cenauig-
keit hceintlus eil wiirdc.
Dil' , I'räz ision wird a 1."1'
nicht bloß durch di .. l'igcn·
rti re Re rbe itungsme-
thode erreicht, sondern
auch durch Anwendun~
eine» h, .onderen Spezial-
stahler und eine H är te -
verfuhrcns, \1elches durch
langjiihri '" und ein-
gelll'nde Versuche • -fun-
den \1 urde und wodurch
die unvermeidlichen
Spannungen de ,\In-
terialcs so wr-it vr-rm in-
dert werden. daß eine
merklich,' Vor änderung
de Stahles bei richtiger
Behnndlung kaum ein-
I rit t. Ein, 'a z die -r End-
IllIIU,' ist in drei ,'erien
eingeteilt mit zusammen
\ 03 ,' Il' ßhlöckPn. Die erst!'
"rie besteht au einern
Endmaß von 0'25 1/1111 und
In Endmaßen von 1'0 1
bi l'l!l mlllUIlI je 0 '0 1 111/11
teigend. di .. zweite : -rio
IIU , In Endmußr-n VOll
O'.iO- 2-t',i(J 111111 Ulll jl'
O',i In" teigend und die
dritte : .r ie au. je eilll'1lI
Endmaße von 2,'>. ,iO. i5
und WO 111m. Das Zu~ m-
menstellen ein .\laßt',
welche von keinem ein-
zelnen Endmaß im Salz
g(' reben wird. g ht in Iol-
gend('r WeiHe vor .ich :
z. B. fiir da . .\laß 2,i·:I.i /11m
wird zuerst d jenigo End-
maß nusge: ucht , \I'('lches
die H u nd er t tel von .'lilli·
meter enthält, also
!':lli 1Il1ll. und sodann d
Endmaß mit 2-t 111m: d
er -ibt demnach I ' :l,i
24 - ~.,)'3,'> /11111. Di .\leß-
f1iie!ll'n d ieser Endmaße
\I'('rden sod nn 'orgf" lt ig
und vorsichtig mit l'inl'm
weichen Lederlappen ab-
g '\1 i ht und dann mit g -
ringer k-ichbewegung ge-
gl'neinander gedrückt. o
duß . ie ancin nder haften,
»/U1 lx-trollende .\laß kann
1Ib1'r auch noch durch ver-
schiedene Kom bina t ionvn
her~' tollt werd 'n: z. H,
durch Zu uunmen 'tz,'n
d er Endmaße 1'1 i
1'1 2:1 mm oder 1':10 +
l 'O,i + 20 :1 11111 u: W ..
o daß mit dem ein '11 Satz
glei 'h7.eiti/l: m .hre rc Per-
sonen unabhängig vonein-
ander arbeite n können-
I)i,' ./ ohan-son- Endmaßt'
hlll)('n be 'reillieh f\\l'l,;l.·
das Inte resse vieler Fach·
h-ure. Le onders in
Ann-riki und England, er-
Il'!'kl. und tdll'n I reit
l'im' .\nzahl in mehn'n'n
d!'r I,,'kllnnt,· I"n r,'rk.. ill
\'l'f\\'('ndung. Dil' ~'aiJri­
kaI iOIl winl g..~cn \,iirt ig
in ,'t'h\lel1l'n \·or/l,·nom·
,'('hu('h rdt ',' hiitte, Wien
J. l/.
Hoppello ..(eil eh olle. 6 UQ11 2 m m dick
m"n. \\'iihrt'IHI d,'n ''<'rtril'h di,' Firma
und Budap" t iil)('rnolllm"n h t.
Normal!atz "Jobaollon·EDdmaße"
Durch augwirkung aneinander bart nde t:ndmalle
und I ßlch nke l. 111m. dick
Klemme Nr. 2
stellune von v 'I chicd .nen .\leßplatten auch jede r .\leß\\'('rl., dl'" zwischen
zwei nacheinander folgende n Pla tte n liegt. in einer Re ihe verschiedener
Arten gebildet werden kann. Auf d iese Weise ist. es möglich, Hiillltliehe
.\lo.ße. tei rend von 0 '0 1 zu 0'0 1 /lUI!, welche in den Urenzl' n von I - 200 111m
li 'g n , mit einer Genaui 'keit von O'(HI I mm zUHammellzuHtellt>II, HO daß
mithin unter Zuhilfenahme Le'oml('rer K 11' 111 111 (' 11 und .'1e 13 -
c h e n k t' I di \'orteilhaften Eigl'nHchaf!en d,'r \'('I:u'lIharen .\IIlßlehren
erreicht neru'n könm'n, D..r Hllupt\'ort<Jil der ... Iohnn Hon-Endmaße" lil'gt
in der u 13 er/« l' W ö h nl ich II n l: II n a u i g k l' i I, welch(' mit 0'00 1 111111,
und zwar f ii r das LJ e I I' e f fe n d e .\1 a B, \I' t> 1e h l' I:l n u s m (' h r e-
r c n .\1 e 13 h I ö c k (' n zu alll In eng e s (' I. z I. i I:l t, ang('nomml'n
ncrd,'n kann. wa wohl \'on k..iner exakl gearheil" n f"Ht,'n I",' h n ' iih"r.
troff('n wird: Ein Bcwei, hi~,fijr ist, daß die .\1l'ßhliieke infolg" 11,'r gcnllu
ebt'n ge hhfTem'n und polH'rten McUlliil'lH'n, ohlll' IIIHl(lIl't i 'eh ZU HPill,
alo hloß infol'" d..r .\ d hiis ion , fed anein /md ..r hafl,'n. 11l'll'h..r 1'lIIsl.allll
glt'iehz"iti als wiehti 'e Kuntrulle maßg 'bend ist, uh zwis 'JlOn den
IllO ZEIT 'C'III{(F1' DE 46 71!J
Der ,' chl'iftfiihl'el':
I ng. Rllcl<Jlj La V'" r
mil dplll K olI lCn dl'ml'l !ll'\\' ('gli ph w rbu nd'n I ß r
1)(huf Dn·lll'n dl' BollI\' l'8 wiihr 'nd d" \'or~ 'j.' I '~
ueid,'r eine teil\\ ' i Drehung um ih re I " . L' 'I' . ~ I '" \ \ r~ I~u ll(" l ...1 I'
.an . \ 1 "'l'f,lhrt. \) u· 1. pf"n 1.')
Patentbericht.
Die \'011 t ndig n terreichi cheu Patent.; hriften ind durch die Buchhandlung
Lehm auu . Weutzel . Wien, I K rn nerstraße 30, rh Itlich. Der Preis
ein E emplarCl betl' Il't K 1.
(Die Cl' le Zahl bedeulet die KI e, die zweit Zah l die 'ummer des Palentes )
:i, - 30' 'lU C;II~ Ulkr liohll't1l1 ' s " r~ to rr " t1 hl'tri rh pnc C;r trin ·
hohrlllllsrhhlf', .10 h n \' i I' tu,' H i c.... Bor d I' n t 0 \ n (.' (' w·
" ,'r I' y. \ ' .• 'I. A.). Di,' da \\',' rkzcu ' tl' 'end,' I" olbt'n. t an 'l' I ' iHt
lIIitt ....1 in diagona le ::>ehlitze 11 deo Kolben ingreifender Zapfen J,')
• •
den si« oh ne di e 1\ ch n ike r n i werd en lx-wii]t igl'l1 können. D,' I' Weg , d..n di e
Form al i, te n lx-tret r-n m üsse n, wäre, daß dies" beat i po .idente etwa
von ih rer ~l lleht zlIJ(lIn. l<·n der lngen ieuro I sen , Deren zeitgemäßen
Forder un ren !t·Ill' Il . ip j..d och 1I0eh ableh nend /-Zcgpnüh,'r. Die. 'ot·
~ -nd i keit der Li; un g der soz] len Fragp mu ß d ie Tec hniker früher oder
pii t('r Will Ein fluß auf Vcrw nltung und Ges et zgobung br ingen. wei l d oc h
nur jen e di e Fr re 11i. en können, d ie si...gesc h flen h be ll. Bisher tehen
\\ ir noch imm er verbittert ',,01' schmalen K onze, sion en , und a uc h di e H off-
nunz, di e wir a n di e Gründung d . •\ I'b its mini ste r iun» knüpft en , wurde
IIUI' ZUIII T eil erfiillt , Wo kein Bitt m und kein Be chwere n hilft. hilft nur die
l·ille!U Kraft. Wir In geni eun m ii se n IIn ' verbindi-n und a lle untcr eine r
10' hne kämpfen: wenn nllc Ingenieure sich IIn. nn chließcn würden ,
wenn die .Iungen UIIH vertrau en lind dii - Alten III1S nicht m üde verlr ssen
\\ ollu-n, dann würde der \ ' e re in a uc h e ine ~raeht hn h..n lind ge hör t,
werdi-n mü ssen! Wil' s ind der Zahl nu h in Ö~l l'rl'eich mehr al : man
I-( la u b"11 k önut e und wir m üssen trachten, di e h öchste ZitTel' nn ~Lit­
glil'(ll'I'lI 1.11 erreichen . .ledr-r Hehl'itt, ZII di"s...m Zi,,1l' ist hoclll'rfl'elllich.
11 " 11 11' iHI dUl'eh dil' ( ; I'ü lld llng d,'~ Z\\,pi\!\'en'im'.. "in solcl\l'1' Schritt.
/(" IIII1" h t WOI'lIPII." Ih' l' Hl'(hll'r h,'glüekwiin. ht nun d en selbell au fs hel'7.·
li... hsle. B,'ziiglich d"HHl'1I zukiinfli "'1' T iitigkeit el'inm'rt c l' damn, dnß
d a. fllchliclll' L.. I>l'n im \ ' en 'in.. 7.wnl' dessen Rii cl'/!fl t c i , daß abcr auch
elil' Pflegl' d,'1' • lalld,' s,'hl'e IIl1d d,,1' ,('sl'lIigkeit WI' H,·bung eI.... Gei . It'R
im \" ' I'l' inp \'()JJ gl'iißI,·1' Wi"hl igh'il :;, i. Der R"dner kon ' laLie r t mit
I-!I'0ßel' (>'I'"ude, daß Iwul<' auph nicht di e el'ing:t('. pur "in I' 0pPo 'ition
ZII h...ml'l'k..11 1!"WI'S<,1I ,'ei, und \I iil'de nur wün, che n . dnß sl"t. e in 0
fl'i,·dlielll' . Ein\'cl'Ill'hmen \'ol'hel'r. chI n m ö c. Der I celner dankt :>oda nn
Ul'lll \ ·ors il Zl'lId l' lI. Oh.· In'. Ri ...h . Dil'rnospr wärmst en ' für
," 'in unel'müdli"heH I'heiten für d Zusland komm I;d Zw igv el'eine.
lind hofT~. elaß l'1' . ich auch kÜllftighin mit Ill'gl' i lerl I' Fr...ude d ·m·
. ..1I1"n \\ Idnll'n mi;\!, •. Allh It ml,'1' Beif 11 lohnl die. I' tn,michpn Aus·
fiihrun 'en. ,,' /l.(' hch· lII noch Prof. Ing, Frl nz .' c h i ... si n g I'
n. lIIen . dl'l' Zw,'ij.(\·l'l'l'in.lIIillllilllel' delll Yo~it7.'·IH!tn in JZle ichpr Wei~,'
d/'n Dank au~geHpl'oclll'1I hatt t', .ph lo ß I t7.It'r I' di t Y(·r. a m m lu ng. Der
Z\\'eig\'erein heginnt l'in( ' Tii ti 'keil mit 3li . Iit liedern.
D,'I' Ohmann- ' 1,·II\' I·r l l'l'l e l': DN .'ehriftfiihn'r:
In!C. Richarcl DirIlIOi ' r Ing. Rudolj Langller
•
Il,'richt iiht'r .lIt' I, C;t'~ch lirt nrslIlIlllllnn:: "0111 ~ , Oktohl'r 190 "
AnRehli 'ß..nd an di,' kon. tiluierende \ ' e r , a m m lu ng fand ...ine Ge-
se hiifl ,'\' l' l'slllllm lu ng zur W nhl deI' ~I i l gliede r in die l'ntNaus,ehü ' ~e glatt,
In AhweHClIlll'il d"H Ohmanne It'il ..t dl'l' OUlIlann·~tellvel'll'eter Ri eharcl
Dir ~n ~) s ,. l' dip Vl'I'Hanllnlung. E~ \\'lll'dpn ge \\'ä hlt in dl'n \ ' o r t rn g g.
u,n~~ Zl' l tungslt ~I H8Chu ß : In g. O.~\'Rld Di!mo sel', Pl'of.l ng. \ I't u r
(. un I ,h e 1'. I m f. In g. '''!Hpf I ! h..., I' n;. 111 den He i. ,'nu sl'llllß: Ing.
I Ill'l ( , I I' I II l' 1', In g. I' m nz B I s I I' I C k v: in dl'n Aus'lchuß fiil'
Till'l · llIut StandeHfmgl'n: In \!. Lud wig L i c h t e n h ('I d t I ng
Ha nH B u c h n e 1'; in d<,n E\'idl'nzau. chuß: In ll. Anton 'D i e I:
I' i (' h, Prof. Ing. Fm nz K r y n ...s.•'nchdl'JII die \V hl eilcn~ aller
Illl l-(e nolllnH'n wUl'd<" schlil'ßI der Yors it 7.e nd e mil d"m \\'u n, cl ll' , daß die
t 'nlemu. ... hüs"e I'l'('ht hald ihrp 'I'äli 'keil ufl\('hmen miigen. die \ ' Cl"
" lIumlung.
\l 'l Ohmann, It'llvertretel':
I ng. Rirhurcl lJ irlll(\'~l'r
Mitteilungen der Zweigvereine.
Zweigverein Pilsen.
Jt"ri ht ülu-r dlt, IWII. til lll,'r"IHIt' 't'r 11 111 111 111111( 111 ~, Oktobl'r
Im Namen der Propoll t'lI t PII h" !Cl'iißh ' In. R iclu rd J) i r.
?~ ~~ e r c1it' .\ n \\' l'~l' lId, 11: \."1' All ern di-n vom H upt ver in, zur
. I'u nd u ng "nt,'endet('11 \ erern vor. telu-r Prof. Dpl , Chem. J ·f
K lau d y. Zur \ ers mrnlung waren iim t liche um Ort ' und in d, I' l ' m-~ 11I!n!C ~II\\'" t'JI(!PII ~lil!Cli,·d,·1' d. · l l uu pt v«n -iru-s, \\ Ich,' di« ( ; I'ündull g
'I' Z \('I !C\"'·I'(·il\l'. ht' '('h it sen h t u -n. 0\\1 it i, ni cht beruflich \ . rhindi rt
~~an·n. owir- lI11'hn'I'(' nng"mt'ld"lt' Uii. te 1'1' «hienen. • 'I\{'h r-iru-m Bt'riehtt'
;lh,.1' die Vornrbeitcn h, huf. <:l'iindun!C d,' Z\\ , i/!\"cl'( in, und «rful !,' r
h·( 'llIlun/!.Il'gunJ.( wurdi- die Wahl dt'l' \ ' (' n in lvitune und d« Au "Im . "
\"Ol'gl'lIommpn. Zum Obnum ne \I urde i 11 .' I im III i I! " '\\ ähl:
Ing ' .Ot t o B" I' g .. 1', Bpl'gdin'klol' d" \V'·HII..ilnni «lu-n B.'r .b uakt i. n-
V" I'l'I!\('" wm OhmanIlHIl'lIv"I'II'"II'I' I ng. Hit'h a!d Dir III u . •' 1'.
Oh"l'mg,'ni,'ul' d,,1' WafTl'nf.\hrik d,,1' .·koda\\('l'!,,'. In dl'1I \ ' erein llU. huß
\\'Ul'dl'n f('rn, '1' g('\\'iihlt: In l-:. l1u IW B, 11 e. , Ill genieur~'I'r \~'a fTl' lI fa hr ik der •'kodn\\'el'k(', DI'. In/-:, Hu '0 11 I' III 11 11,
\('lllIk,,1' dl'r Hkodn \\"'1'1.". I n!C. Hudolf Ln 11 ' 11' 1'. Profl' 01' 11~1,'1' ~Ieul ('\\('11 •'11u I gl·\\ ·(,l'ul'Hl'hul." I l1g. Hi('h ard L n u e r . 01 ' I"
1;I'WI~ll'UI' . d, 'l' W'l.ffellfahrik dl'1' Hkodn \\ "I'k l , In /!. . Io l'itz I' u I.
l ~'''l'lllg''I\l''UI' der W fTl'lIfllhl'ik d('1' •' kou n\\( 'l'kp , In g. Fr n7. .' p 11' k.
DII'l'k l or d,,1' BÜl'g,' rl iellt'1I Bram'n'i, Inl-(. Adolf .' pi n n e 1', In ' ' n i ur~i,"1' WafTe!lfahl'ik der .'k()(ht\\"·l'k,', und ,\ I'eh..\U J!1.I,t H ,' Im a r \'
e t m a J ,. 1', Pl'of" 01' 1\11 d,'1' dl'ul e lll'n •' 11 II )c,'""I'be hul~.
. . .'nfol'l n <'11 der Wnhl .. rfol J.(lt, di, ' Kon I illli..rull d ,' .\ u Im
du t'lnz"!rwlI ~mlt'l' \\ ur Il'lI \\ i, folKt \ .'rl,'ilt: •'e h l'ift fü lll 'r: L n
d, · Pli .'I,'lIv('rtl'l't~·I': v. 'I' e t m. j .. 1': KII ,.",1' It t: 11. I' m
~" . '11 •' It'l h' , I'tn·tt'l': B., n,'. Beril'ht ' I' t tt ..r d t' \ ' Ol'l r
,l'llulI nll hu " .: I' n 11 I. d, I{.·i " I1U ph ll ". : L U t' I' ,
~ II\I. l' fiil' Tit ..l· Ulld .'1 m!t ' 'fru "'11: • 1'111, k. de E\ idl'lIz u
• I' 111 n 1'.
111 \ \ ' l'l rpl lln l-: U(·. U\\"M'lIdl'1I Ohm IIn ' ICnu d I'
\'(,l'ln'I,'1' "iller Fn'udt' iilJl'I' di .. l'I'foll-(l" <:I'iilldull j! d,
,~u . d.l'uck. Er dnnkt" dcm V"l'eiIlH\ or,,1 h I' \\ " n n It'n" d fül, d ß t'I'
I"h .nn \I ul'l\'('I'l'ill" ill l.ntkl'iift il-("I' W,'i (' für d . EIII Idll nd/' Z\\('i g .
v".~·"'III'· , (·ill/-(l' .etzl hnhe ulld hat ihn. /luch d"111 HaUpl\' I' ' illl' fiil' d ... · ,..n~l u lwWIl It Il Il /-( in di,'"('1' ,\ 11 l'1l'g"lIheil d"l1 I >. IIk 7. U iiul'l'lOitt , In. Er führtt
~Innr~ w('itt'r U.:, " Jl'tzl, \Hl l'illlll I d t Ei. 'l'UI'llChell und d, I' p!'HI...
Z\\ e lg n 'l'.. in ~cgrülld"1 i. I. dürfl'lI \\'il' un wohl dIr H ofTnun JC hing, h{·n.
d ß 'olt-he ZWI'iJ.(v"l't'illt' in a lll'1I Tl'i1"11 d..1' ~ Ionnl'l'hi(" "I',teh ' 11 \\'lnll'n
u nd da ß i,· . ieh vl'I'l'i llij.('·1I wl'rden zu ,·inl'1' 1/:"\\' dl igen , dn, I/: 117.,' \ 'aler·
Innd umfl "e lu!t' 1I ( IrganiH tio ll. E. Holl Im ('I' B..~ln,hen . I·ill, hei den
..rHphi..d,·n,· n kl l' illl' l' ' 11 IIl1d griiUl'I'l'u Pl'l)\'iIlZ\,pl'('iJlpn. di p nllf (!t.I"
,·Ih,-n Crn lld lnj.(l' nllfgl,hllllt Hiud. \\ il' d,'1' O. INI'. Inl!" n iell l'- ulld Ar chi ·
"'kIelI ' \ \ ·r.. ill, d ie' An('('gll ll/-( 1.11 /(1.1"'11, daß ip ieh 7.11 Zw ei \'el'pillell
d" , "l· I\)"1I UlIIgl'Hll !tl'1I lIIi;/-(l' II, dl'lIn nlll' uf die. pm \ \ \ e i l l·il1l' gl'oßl'
und m.iit'hl il-(" Orgalli,ml iOIl d" lIk ha l', die in ,I..r LIlK" i. I, dplI \\' ün ph,' n d l'1'
Ingl'!I1,'u n ' ZIIl11 Il u reh hl'lll'lH' zu \,(·I'h.lf 11. zu l'l'm i;/Zliplll'n, d ß 1II n
un. Im •' t lla t, ulld in dl'l' I :l'".,II . l'haft di(' 1111 !'" hühn'mlp • 1,·lIulI ll 7.U·
\\"1 t. » 13 d..1' Ü. kl'l', In/-(I'lIi"III" IIl1d Ar hill'ktt'lI . \'t'r ill in I hn i ('h..n
Allle.('I"I-:"lIh, itl'lI dn.> kOlli I'l'I"lIt " FOl'lIl11 i I. \\ inl \\ ohl nilm nd 7.U Ix,·
~I'l'I.t"n \ g,' n . dnß ('1' di,' g('i tig.. Wuch t d"r .'limllll'1I a u f I hn i ·h ·1I\
( ... hu,tl'in ieh \'el'l 'ini!,I, i I e!>t'1I 0 i"'ll'l': Wt hl'l'dlmO I rr.lllgl'n il·ul' ·
lind ,\ I'l'h il<'k te n, \ ' I' l'e illl' d"l'z,'il 1I0eh fl'hlt, d i I di( Z hl, dil ' , "'n '~ I~I' .'1 imn\l'lI. \ \' il' h.h"n im Z('ilalt, .1' d, '1' OI' /-.'1l1li I ion , 0 m 11 mil
;'lfT, 'rn Ulld mil ZlIhlpn n 'ehlll't, IIl1d \\ .'nll III1 l'h jl't zl di Z hl \ on rUlld
~ (Hl,~ l i l !,lit '( I ,' rn el'l' 'it'hl i t. 0 1,'Iu i..h do..h ni ht n. 7.11 , n . daß
'~'r \ ' I'('ill J.(I'md, ogut 10.(HIO hi 1:!.(l(HI ~litleli,dl'l' h lll'n könnt, \\('nn
wh ..ndlich l'inm I in d"11 I' !'t·i 111 der ii tOl'l'iehi h n In l'ni ,'urt' dt·1'
f:"dallk,' Bahll hl'l','lll'n \I ollll' , daß \\ il' In/-!l'nil'ur 'i n" n l .... 111 n In fl·ill~, t l 'n mü ""11. \\0 \\il' nUl'h dun'h dit . Zthlull "('('r ,' ti m nlf n impolli' ·I'... II.
R Oll d, .r t:l'iin<lulIJ.( ull"~'n'" Z\\ t'ig\"1 (·il!<'. I d'·.1Il :1' \l n. ,11 I LI d I'
,uf hm 11 gd H'1I 7.11 "lIIt'l' IImfn "lId. 'n (lrgalll I Ion uf \'OI'IIlII1I\l'r
(, ru ndi ng• . E IIlIIß ZIIl11 g..f1iig"It,'n \\'01'11 \\('1 <1'11, d, ß.· ,irll' Ehl' ...n ,
pllu'ht, ' . I " . I . I ' . I' \ . .
" '1II.. J'" t'lI 0 t"ITl'I'· 11 <'IH'II ngt'III"UI' I I, (11' (111 "1'< '111" nzu ·
j.(' hnl"'II, dl'1' d"11 I u hm d,'" ii.INI' it-hi l·hl'n Ing.'n ielll'. ('('pl'ä lnli. I't. t 'nd
In hoIT"n \I il' nuf ..inl' ,Iii... kli,'h, Zukllnft IIn 'Il Z\\(·i "'rt in, . ~I ö ,,'
'l'1' •'~LJII,'n, d" n wir g,'It'gt hah" n, IlPrrlieh.. Friil'llt tmJZen zu r Ehr d. ,1'
,l "eh lll. ... lu 'lI \\' i Hen ,'llILftell lind III1 H.. I'" . '1 m!<'. .·'
• . lI i..rnllf p l'lu 'h d l' r \'(' n inH\'OI' I. III1', Prof. llpl. (1\t 111 .
:'o,'f K I, II tI y UIIU \'NKi,'hpl·tt dit' \ 11 \(. l'lId"n, dnß "I' l'hl' J(l' 1'I1t'
111 . d,·1' \ ' ,,1' m;lIhlllJ.( ,, ' H"hi,' u" 11 R(.i IIl1d mit groß,·1' Fn'lI,h di., I", .
l(~'1 "'I't"n \ Vm l( d \ 'on ,·dll "l \( 1'110 111 1111'11 h dlt,. I> UII 1'1' ('h Ir iihel'
d ,,: •·1..lhlnJ.( d n,' 'I'" ..hllik.,1' ZIII' ozial"n ' -I' Il(l' IIl1d fiihrl< ' fol /Zl'lId, 111:
.. I', \\inl \\ohl h..u'" n llm ..i11" I' d"l1 . 1111 hah"II, 1.11 I· Init(II, <I ß
lIuf d,·1' 1"('llIIi ..h"11 I'hl'il d,.1' 10'01'1 <, h l'itt I.. I'uht h,· ond. I. c!< I' 10'''1'1 ·
Icl~ritt ill dl'l' (l, laltun/( c1,'1' m"11 elwlJ\\iil'dig. 11 I': ' i, It nz der \11 l'1Ill'il1'
HIt. Dn mod,'rn•• \,111 tTI'1I allf d.,1' Ba i d.. 1',a l" 11 \\'is ,n !t·11t n d"11
Inl. 11,· t d.,1' \ l'h" it .,1' ill (ill' m l>i..11 I, hf.lu n ' \lIfol'd ' ru n e il und h I~ dUI'<'h <I, 11 I{u f JHteh .. iru I I>itT"I'I'IIZ.il'l'lIl1g d"1 .\1'1.. il ulld ,'111' r hillwl'l 'n
." \\ ' 1tUII/( d. ,1' I""hlli. eh, 'n \ I'h.. it \\ e h ' ·I'llf ..n \U 11 d. 'm ,nt I nd
d!" ,ozinl Fr, g(' <1, '1'C"lel 'II\\ HI'I, ui, 1I 0 ('ill \\' .. rk d. ·1' T"'huik, I' i t. I> 13
,,!( rOllllali It'llnll<in di"l,FI J.(. ,liJ "11\\,,11"11 . i 1"lIlt'( 1 ·1' ·h !ZIIn Ihnr
K ra ft , i. t h, 11 \I('h h..1' it ,'irlt'm B,.I'W' \on rr gl'n I' tll J(' enül'r ,
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nach dem Abstellen der Dampfleitung di .. Luft durch den Appnrat
zurücktu-ten kann,
13.-30' 13 Einrieh-
tung an I)amplll a erab-
leltern mit oflen em Se hwlm-
mer zur f:rhöhlllll: Ihr er
Leistun!!. H ii h n er
:. :\layer.Wie n. Zwischen
dem das Abfiußventil f um-
gebenden Raum k einerseits
und dem den Schwimnu-r
umgebenden \\' /1, serraum
andererseits ist einr- Ver-
bindungsloitung (z. B. durch
die hoh le Schwimmer-
stnnge e) vorgesehen, so daß
die bei El'iitTnung des AI.·
Ilußventils im Hilum k auf-
tretende Dr uckminderu ng
die Ab leit ung ei nes Teile.
des den Schwimmer um-
gebenden • [iederschlngs-
wassers herbeifüh rt, wo-
d urch zufolge des hiedurch
jeweils ent prechend ver-
ri ngerten Auftriebt' bei '"
allen vorkommenden Betriebsdrücken der Schwimmer In zum tlt'f~((on
fiir den \\'U' -rabfluß gerade noch zulässigen : 'pil'gel ent h-c-rt werden kann.
....-30!l1:; ,1I('hr IlIfI~l' Hamllflllrbiu". H ein hol d I' I' 0 ~ 11.
D I' e s den. Der Hoch- und d r , 'ied"rdruekt iI iind nuf dl'"",'lIll'n.\\ ,·11,'
gegeneinander angeordnet und der Uumpfeintrit t liegt . Z\~'I""'H'n
beiden Teilen. 0 daß der Dampf zunächst den Hochdru ckte il 1Il dem
einen und sodann den • 'iedl'rtlnlPkt, il im entge ,pnge:dzten Sinne dur h·
strömt, wobei nnch Verl r-n de Hoc hd ru ck te ih-s der Dampf an de sen
Außenwandungen dem. 'i ..derdruckteil zufli eßt. um die ,\u. t rahlungs
wärme des Hochdruck te ik- zur Zwisch 'niiberhitzun~ dc> ('be triim·
dumpfes zu benutzen und di' 'en zu höher -I' Arbeit: lei"tunO' im • 'it't!(·r·
druckteile zu befiihigen.
24.-:l0 0 f't'lIerllll!(
mit drehbarem Un. I.
C a I' I T ö b c I man n.
B e l' I i n. Ein Teil d·
Roste ist an der Be·
schickun ite du reh
..inc feuerf te b· JJ
deckung 5 geg n den
Feuerraulll abge-
schlo. n . 0 daß die
beim Aufwerfen fri~eher
K ohle nuf die durchge.
brannte Glut ich ent·
wickelnden ,.chw('1 'liSt'
unter dem Rande der
Abdeckung über "in
Zone g liihender Kohl"
streichen m ii. "en. Die
bdeckung kann mit
K an älen G. 7 zur Sehwt'!ga. nbfiihru n/Z. bezw. Fri. ehluftzufiihrun ver·
sc hon sei n,
"1.-30' 11 Itiick. chili!!' I'lIm IIIIt . lu8Ir t'i('r \\'irk 11 111:. H ii b n e I'
, ':\l lIy er. \Vi en. ()us " ,'n t il (I i.t mit, illl'r, h..i1"·OII,'rt'im·1l! An.atz r
verbunden, der mit Freillu ung "im'" engl'n Hin!!. !,lIlte in ('im'm ihn
I
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:;.-:lO" :ll~lek trolllt'rllll sch" f:rd ölpulllpt·. tun i s-
l n w 1'. ,zczepanow .k i, Wolankn (Galizien).
1n das oben verschlossene Bohrloch \\ ird eine Hohl"
k-itunc mit zwi chcnze hnlteten Heizkörpern versenkt.
d"l'!'n Querschnitt kleiner i·t al der lichte Querschnitt.
d(·.. \ 'l' rk ll'idungs. oder I'umpenrohrl'" . "0 daß das Erdiil
und die Grubenga..e, deren nntürlioh« eruptive Kraft
durch dic Erwiirmung verstärkt wird. cincr..seits im Ver-
klpidunf!"l'Ohr auf. tcigen und underersoit» nuf die innere,
durch die aufsteigcnden G'L-<hlll<o;e n ent. lnstotc Flüssig- /l,
keit 'säule einen Druck ausüben und "ie zutage fördern.
:;.-:10":; r erlahren zum
I~rllllltl'lu des .\ bll eiehell. 1'011
Iluhrlöclll'rll von der St' lIkr t'chtt'lI
und ZUIII .\ usrich lt' lI t'rbohrler (l( '.
bir::skernc üher Tu::t~. G u i d 0
K o e r n e r, No r d h a u s e n a. H.
Au" der Aufzeichnung zweier
durch mechnni .che :\[ittel erzeugter
schiefen Lagen der AufhängeuchSl'
eine oder mehrerer Lote wird die
Drehung der diese Lote enthalten.
den Vorriehtung bei ihrem Ein.
la, en in die zu me senden Hohl"
li;eher Ix, ·timmt. wobei eine diesr-r
Aufzeichnungen auf einen bl'-
st imrnten Punkt. z, B. dr-n • 'ord-
punkt bezozcn wird. In einer
Au-führun zsform !Je teht der
Appar t uu' einem mit zwei
.\Iarken 23 versehenen Rohr [ mit
einem drehbar g 'Iagerten .'tah G.
welch,'r ein Lot und einen iiher
einer Kre i" ka la ehwingt'mlen
Ze iger I) trägt und unter der
Wirkung zweier Federn 2 1, 22
steht, welche nach ihrer Freigabt.
den Aufhängestah zwangläufig
sehief stellen. Die vorgenommenen
:\Ie ' ungen werden auf photo.
graphischem Wege registriert.
:;.-:10'80 f:illri chtulI!( zlIm
!lr\l t'ttrrll nlll Grllbt'n. F I' /I n z
H rdV.l'oln.·O trau. ,'ehen
der gewiihnliehen Bewetterung ist . .
zu allen teIlen der Grube eine mit auf za. G. tm. Iwm!,l'Inl1ertt'r Luft .
ge pei ..te. Ix,i normalem Betrieh,· ahg{'..chlo,'s"IJ(· Rohrle it ung gt'fiihrt .
die auf d 'I' • tollensohle verlegt und zur Yerh iit ung von Beschiid igun gen
mit einer 'ehiehte :\Iaterinllx'deekt ist "owie an den wichtilowren ,'teilen
mit dureh Yentile abge ehlo,',;cnen .\hzweigl'ohrstutzcn ver: 'ht'n i"t.
an welche Luf hläuehe anzu ehlicßen "im!. um die frische Luft im!<'r.
halb ein bestimmten Cmkrei e" beliebigen, te lien zuführen zu kö nne n.
sitzen auf einer LI' onderen Hiil,;p. dir- mit der K()lben~tange durch eine
Rollenkupplung verbunden i t.. () daß die Drehung der Kolbenstange
nur während eine.. Hubes stattfindet. .'ie hat konkave Einschnilrungen 17.
auf welche am Kolben befes ti rte Federn :22. :2.3 derart einwirken. daß dr-r
Rück, toß während der .\rbeit ela, tisch auf den K olben iibertr g"n wird.
I, .-30'0 I)a 111 pf·
\las' rableil er. Gut a v
L ii e b I' i n k, Hag e n
(W t fa I e nl. In die
Hohrl 'itun eine Heiz.
körp rs oder in eine :on tigp
\)ampfleitung ist ein mit
iPll kreuzenden oder ziek-
zaekförmi 'en Dampfw '1'-
ableitung. rinnen vel'schener
Körper ein .' tzt. der ent.
weder au einem \ ' ollzy li n -
der oder einem H ohl.
zvlinder c oder 11U zwei zu.s~1Il1mengl'S hmubten Hal b.
zylindern (f, 11 be tchpn
kann und d 's.>on.\ ble itll ngs . JIf~~~~~l
rinn..n {h'ment"pree/\{'nl!
entweder auf der .\uß(·n.
nd..r InJ)('nwund ung ..d"r
auf der lIal'llCn " hnitttliiche
eilu'r d('r lH'idt'n Zylinder-
hälften . itzen. I~ dem
/Iohlzvlinder ist ein ver-
t{'llh . rer Kolben e an.
geordn 'I. F können auch nlPhr..re mit Ahh'it ung.riun('n \'(' 1. hpn,'
KiifJlPr inl'inanderge. teckt ""in. di,' ('nt\l,,<I ..r 1 110 in ein..r lI iih,· l i..g" n
oder \'on den'n ein 'I' den lInd ..r..n iih,·rragt. \), ,1' .\bleiter urh,.itt'l \'011 .
•·tändi geräuS<'hlo.: ein Ent \\eicl\{'n von Da m pf wird \'erh inder t , wiihn'nd
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lI/llw· I,,:ndl'lI l:t ·h iill I'I.. il d, ),,·Z\\ . I g..führt i t , wolx- i d .. r .\ u'a lz tl l'rdy~~allll clu-n ,' t o UlI'il'k uu' d, · g",.:('U ihn unströnu-ndeu und ih n iiber-
(11)/ll"udl'lI IJru('klllill,·1 1111 " ''''-'lzl i t, d a d ..n <:"'UllI"l' h' il toßwcise
dur..htli.. Ut.
H. :lOH'~ I{,' "lahloßh hn.,~ ii I, n e r I ' )1 1 I' 1', \\. i.· n.
l In dn .\ h ln eu d,·" IIUtl'1' huhcm
I )rUl'kl' klu'udl'n K...· .. linhulu-«
I': il'h l .u m l l(efnh rl o zu "l'llIii!!-~1I·h" lI. I I dl'r Huhnkcu«l mit l'ill"1'
111 1.. \(\1,(, nnn iil,,·1. et zr-ndr-n IJI't' h
I·:m·i.ehlull/o: und iilx-rd ir-, mit ,·iuI·1'
\ OI'I'I('hlung ZIIIlI Anlüftr-u vr-r-
"hl·lI . illdl'llI di« :\luII.,1'tI ZII isclu-n
dl'lJl ( :I'h iiu "d"l'kl'1 IIl1d ciru-m
ll iig('1 p mit 11 11 1' wen iu ,'pil'Il'll IllU
nllgl'o l'dnl't ist, SI) dnU "il' "ich
!>I'i lll Allliiftl' 1I g('gl' 1I d " 11 ll iigl'1
U!ld " " " im F('s l z i" llt' ll gt'/!"II dr-n
l'l 'h a u, I'dpck, I stiitzt., \I oh('i di ..
lI a hll , l, ' lIu lIg dUl'l'h l'iul' u ullI 'h
:III1J..n I'llgl'lll lt'u :tift I " it' h t ),n l'
I, I. ZU/ll Zl'l'l'l'iU,'u I'on fl' 1 'I'.
~·lzl.'n \ ),. clll'id u ug('u " iud illl
1. I'j.wl \II M t w " u lIgl'l)l'dlll'l, di,'
~:h 1~,11 dl'/ll im ( :I'hiiu se ),efesligl"11
I'. /ll hn u 'I' lii 'k (/ l'orl)('idrl'lll'n.
Zeitschriftenschau.
H Heft, N = TUIlIIlIer d lauf nden Jahrgan ,w uu keiue Jahr' h1
angegebeIl i t.
Dem Ti le l vorg druck t i t die Biblioth kazahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau, Masohlnenbau , IngenIeur-Bauwesen usw.)
, :!,i .' I \nll. f. (:,'\\ . u, 111111\1 "S"II. 111'1'1111. 11 !I. r: I i 11 . k i : Ell'k -
In,l'hl' Lipht und K raftnn la gt'u (Fol'l .) . , eh 11 nl' Z ,.: Ili .. Lokolllllli"'11
'~lIf d"r ' I ,iliilldl'l' .\ u"s l ,· lh lll g IHllfi (,'l'hluU ). 11 ii 11 I' h: .\ kk u IllUllll ll l-
I "1'1,,·III1'I(I'u dl'l' pl'.. uUi. c!U'1I ~taals),nllllt'l1 .
I ' :102 111'11111 ,.. 1~i:l'II. n"rlill. 11 · I r. 11 " .: \ ml' l'ik III (' lu ' 1t.·loll·i".U, "~. ' : 0 I h: Z lIhalll('1l ht'i d,,1' ' \ l' l' l'd lll'lIlls t lllt ill 10'1 i"dlll.lld . (: .' l.lll" 1':~II' 1\Jlll'k f"" t ig kl' it \'011 mi t B,' lo ll W·fiillt .. 11 ,' llIIlIU's lll lllllh Inhlrohl",~'" I,'n . ,\I ., i ,. 1': K" hl"l1 sl'" i,,11I'r d ,'1' BI'rlill"l' ..ridl i~I 'I1l'1l (:It ,-II,·rk, · in
I ' ·g- t' !. B I ll III ' I n I' k: Il il' 1\ "II ,l l'lIkl i" n I'on Ei , .. Ilhdnn liitzllIltlll'rn.
' \ " (' I' II t' 1': 1\iill . t l il' h,' F lIn d i"l' lIllg- d t' (:t ', I'h iift~/l"hiilldl " iil da
11.'l'I'lltlld .. gl'ril'ht ZII I )iiss"ldol' . Bar t .' 1.: • ' iil1l'llIllllsforn1l'1 7,111' BI'
l ~ nl !I! "llg d, ,1' IlIIt ilJllll"1l B,'ltIlu ll'llt+SI'"1l1l1l1l1! in Ei-"1l1 'Iontr"/Z"J'II
1I 11.~ I , tJII.. , ('Imil t. " ' '' I t ht'lI "I'h Ulll Id l" '11 fiil .. illI' Bnll'kl' in Fn,jhllrg.
L " I' 1': I':i pl111h ,t iind" ill I'lll t 1'·llhalk'·11. \ 111 (' h 0 _ : It. 'n .'Imlln d.,1'
1'·ag"lld ..n Bn ' il" d,· , llIit ,·il1t'l I. U I h,'IIl 'I""'1l Ei . "liI ...IOlltr it ,'I' .
l oo t; U"1I1 I'h,' 111117.,,1111111:.11"1'1111. , ' !l. I" ii I' I ~ I' h : • " 'Ut' 11 111'1Z~III. IJII l("hiilld .. ill \\' ii l'zh ll rg . (; 11 11 g 11 "h: Di,' Ei "Ilh,hllkoll Inlk:1'~!It'n d"1 kllth"li'''!1l'1l (:arni ol1s l in'l1I' in K i" l. IInl't : Ei'·llh,!m .t llt-k l' in ){o l llt' n h ll rg U. L, ( ,'I·h IIlU), ' I ii r t' h : \ 'tIl hl'ift"l1 fm Ei ,'n ·
"'
tonh"II I'·n .
k I 1 11111 ' 1,'1' IUII .\I • •111111'11111. nnlill. 11 U. L 11 I z: LokonlOll\ I"I; '111111'. 'I" I t t' 11 : nl' 1'!lIIilldigk.. il · lI ill 'I IIlIIlH illl EI,'uh"hlll"·ll'il'lt.
( ' Ia 11 IJn ,. , : • "'II(' I'IIIl/lI'n IIn I'''l'i''1 IlIIl .'111111'11 . , (' h n 11 I' P f " i I:
' 11 "hlJl"lzII/tlIll"l1of,'n (10'011 .1.
I) ' I ,i ! ( t. \\ 1Ir1Il'lIsrhrlll I. t1. öll. n 1IIt1.. \\ 11'11, 11 ,H . L l' 0 n:
~'.. '.I'alllliln/l liilllllg-"n dll ...·h 1\" 1h"11 IIlld '1',,11"11 Ill1d 111,,·1' , panllllng- .~. 1~"lllIllg"ll in \ .'1 hlll1dkoll" ' 11l ( , 'l' h lll U), 'I i11,. 1': Ili., (:rol.l 1,,-11 d,'1'
.11 IInft, ,'t'l' h"" l' k h ,11I1I"i ,. fiir • ' '' III' " IZ..lIil'IIIIlg-''II.
I I !l l 01'111111 I. 11••'111'1 rhr. t1. m .I'II""hllll .. \\I,'s" ,1"11. 11 '!J. l ' 11 Il ,
,111111: (h" l n whlllngs/l,.h iill d,' d, .1' ii lt·l'Jl'il·hi~l'h ..n ,' I IlIt h ,1!1I1I'1l ,
, t I' h I: lI i,' \11, II'l'nglllljo( d" 1 1I1t1ll1'f1 " ko IJlOl i" '1l ( : l'h IIlU). lIi.' Fl'il ,d
' "
an ll ..h, ' I . I I . I ' I I ' , ..
, I ' ' ,I'IIlIIt' I I' IIIl1 I" '" 111'0 )1: 111' 111117.1111' ...·I" lI lIIg Ion 1,111 .. 1"
ZlIll " k"mol il 't 'll ( Fo l' l ~.).
Il i" , l i. I )I ~ Itllntlsdmll r. T,'dllll" 11. \\irlsrlmfl, 1'1'111:" IS. Bi I' k :
11 ' n lt'd " l'ii. t t' ITl' il'h i. dl ."t ,'il'i . I'h ,' . \l I" ' l1hnh n (10'01'1 .). H R 11 I' h h I I g :
1'"" ){" fo l'm d ..1 i i~lt'I'I'l'i,'hi ,'h"l1 ( :" hiil\, h'. t . ' lIt·r ( Fo rt .. ). Z i I' k 1' . :
I;~" "n IIlld ~i lll I,,' id ll' r 1111 . 1': i"I' lIhd o ll in Thl'oli, ' lind 1'1" i ( 1"011.1.
I' 11' p" h I' ){.' i"I"Il7. illl Ei I'llh"hlldi ..n I. ,. I' H 11 d ,'I': lIi, Bildlt'I.· ·~r:'phll'. " 11 "1lI i h I : ('h,,1' \ l'l'dllllll'fllng ",..JlIlik ( , ,·hIIlU ). B '"; ~ I ,'h k ": ,'1,11,1 llIo 11"p"l.. 'llf EIt 'ktr izitlit lind (;11 (, 'h ill U). I!I
11 ' 11 1' h h t, I'g: lI i.. H..f"l'm d ..1' ii t"I'I"lI'hi ('Iu'n 1:"I'"lld,' I. ,W·' (, I'hlul.l ),
, " IIU~'I i"i: 1I,I'I', ' d ,,' 1 ulld 1'/l l' d 'I. lz il'kt' l. Zil'k,' : Bo<l"11 ulld
,,1.'0 1" Ilh. lall I':i "ul>"lolI iu 'll" ol'i, 'ul1d I'r I I ( 1"0 1'1 .). Z " ,' h I' i I :
F rnlt'lnl' <'nd" ( ' n l <, 1' u"hllug- In <'1111'1 (: /1 1I111 1'111111', F I (I I I I h, 1 111:1'~: ::~"uf':!" I<,I'.. F u iou 1.,u io n l>lIl1 k ul1d .11I1" l n lll lo n, I,· I 'I~ kl l','ZII I I •• (I~
I I I.lt 'k I1 l'Il 1"'III"I" 'n<' ,'I'ill, ' • :!1I . I I' : 111, ' ~.l'ol"·lun ' dt I\\~111. I. I I I I' 0 \I: D'I' ( 'nfltll lul .1"1' B, I'hn, I' lIol'hl>.dlll , (I U I ' .1 :
""'ht'll Il'h .. run Jo( ZIII \"" l'h ii IUII ' \ on Eilt ,1" 1 IIJI 't'n II Ihn nd d, H lll '
!!;i"""II '. Bil'k: I l i(' lIi"del'i is"'l'J't'i('his('h-~lt'il'isl'!lt , Alpenhahn ( Fort s. }
H .. I1 p a e h : Technik IIl1d Bildunp. HilI' I' I' C I' h I : Dio EIII wivk lunu
der Luft seilbuluu-n . I" u C' h s : Eim- . " 'lI enlJl!! auf dt'1II <:ehiet " der Dallli r.
hii111111er.
-t:li'O ~dl\lt'i7.. Illlllz,'IlIlIll:. Ziirich, . ' I • I IJI i o 1d: Der LllflsehitT-
motur von Esnnult l'elu -ru-. \ras 't' r krn ft a n ln((l'n der Yl'I't'in igtl'n I' und. -r-
und Hagnekwerk» in B.. rn ( Forts . ). Da,s \ '(·nl·ltltungsi!l'häude des ., :\10101' '.
Akt k-n -Uesellschuft fiir lIug.·\I (tlHlI(· EIl'ktrizil iil in Bade-n. T hol' IJI a n n
und Ku m IJI " 1': Fahrdienst für den elek t r isclu-n Bet rieb der sC'hweize-
rischen Ei""nhllhllt 'lI ( :"..hIIlU ). \ \"t,tt he \\ l'J"h f ür «in :"C'h ll lh llIlS in :\Ionlhev
( 10'01'1" ') ' ln t .rn ut ionaler Konl!relJ der Kiilteindust rio in 1'1I1'is IfllI, . '
7 HO ll iidll" lIls r h ,' Unll7.l'ihllll:. lliillr.h"II • . ' ·14 , Im 'e n t 'l r isa t io llt' n
( Fort s .) . Die Kunst dr-nk ruiilr-r des Ki inigl't'idlt's Hnyorn .
:l!li' Z. 'll s r.hr. d, ".'r. t11'lIl sr.h . In;.:.. Ih 'rllu. ~ ,H • .\ d " lf \\'iillnc l' t .
\ \' 11 nd l' I' I i I' h: BI'II1t'l'kt'l1swt'l'lt· Ausfilln-unuen \'011 L1Ifl k o lJll' l't''' so l't'u .
.\ i r- h I' I: E. periUIt'IlI,'lIl' l'I1II'I'"ut'hungt'n üht'1' den Abfluß des W a SSl'l'S
lx-i sdlit'ft'lI vullknnunr -ueu CUel'flllJI\t'hn'l1. H /I 11 f f s t l' n g t' I: :\l od t'I'I\I'
Vr-rlndekran« "oll B"'iC'11I'1'1 '" ('0 . in I.,·i l' z ig . .' 1 u I he s i u s und
K t a 11 h ,. 1': Ih ' l' hlit u-nnuinnisch« Untr-rrir-ht an der t echnisehr-n H och -
sehlli,' ZII Churlottcnhurg. H i,' h I " 1': Di,' Einwl'ketl t'lIhagg,'r ( :"C'll lulJ ).
lil 72 Z"llsrhr. f. Itiuu'·II,rhlU.. n"rlill, 11 ·H. \ 'or~ch l " u sen' C' h t d('1'
:\IOlol'sl'hilTe lind nt'in""hitTahl'l. Die in Bnd"l1 heiIJlIII I,,'n·('hligt ..n
Billlwn. ph iIT,' nach dell1 ~Innd .. \'on :ll. Dezl'lJIh,·1' 1!IUi' . I{ " g (, (' Z,I':
D,'I' lI a ft'1I I'on \\'OI'II1S IIl1d ~,·ill" \I irt-ehaftlichc Bl'delltulIg.
li:?Ii Z.'il;.:. d. \ '1'1'. d"lIlsr.h. t:isl'lIhnhuH'nl .. nl'rHn. , - G, V('r L'nler-
halt ung.'ullf\\,alHl dt,l' h/l,l't'l'isl'hl'lI -"Iaatshllhnell. D. ~ Eist'nhahnllllgliil'k
I>ei H ot'hzlIll. (:I ..i,·hstrolJl oder Einph ~t'n-IrolJl ~ . ' Xi'. Bi I' k: D..I'
Donall .Uderknllal lind di, ' • ·ord ha hn. Il a ft lln l! fiir , 'c häd l' n aus dl'm
B,'ll'i..ht, \'011 1 I'aftfahl'zl'u gt'n in (j'lt'JT..ich. Ht'd,' dl's ,'la/llsllliniHll'I's
Bn'ilt 'n ha('h ZIII' I'l'eulJiselwn Be..oldung-..vorlag,·.
:W I:! 7;"lIlrolhl. d. 11111111'1'\\.. !t, 'rliu. " , '. \\" ,tt he\\ erb für den
, "' lIh" u des 1I0f t llt' lIt t' l''' il1 Klull!!/ll't. I::is.'nbllhnb, 1I1en in der U"t"cll\\ .. iz .
Dil' " 't ' ihe der Doml iirnw ill )It'iUeu. \\'ohnlllp"n fiil' liindliche .\ r\ 'e itt, I',
. ' . Da.." La ud gt. liil (;eUl' g"ltI,lIl" und d lls ZII('hl~esliil Zwion. • ' ,' \1.
\ \",lth"wcl'h fiil' dl'n . " '11 ball dl's 1I0flh.·alt·l''' in ~Iultgal't. )).'1' Fesli!!kdls-
7,u\\aclls ,'on Bl'lun mil d ..m .\ \te l' und iilwl' ~ein,' \ " ·I'II ..ndung l,, 'i Eisen·
l"'lonhllul,'n. \\'<'1 t 1,,·\\"I'h fiil' die (:llInrlplällt, fiil' dip Behauung \"uu
(:roß , Ht'rliu,
:!O:!7 I~u;.:ill",·rill;':. 1,lIl1dulI, .' ;'!2:t:o. Die Ölft'ld.... \-on .\ I'!!t'n l in it'n.
( ' u n n i nl! h a m: K a niil .· in VlI1ßmiindlln!!('n. Einilll' franziisischt, \\' e l'k ·
Zl'UgU!:I" 'h in t'n /llIf dt'l' frnnzö"i~..h ·hl'iti~ch.'n ,\ lIs " t e llllug. Die elektro.
,,'chnisl'h,' . \lIs~tl'lIl1ug in :\lnt lt' l\t' s l e l' ( For l ' .). F I I' m in g: ('h.,1' Bad io ,
lt,lpgl'al'hi, ' u nd Blldiolt'J..l'honi,·. B n ll eh lo~ ..~ I'lIln'r. Hehen!: schi l\t' m il
\\' iig,'I ·OITi..h lll lll! \ '011 :\ll'ITi..k. n l'llC'k lll e",..1' fiil' K rn fl wng..m ll ot ol' t'n .
D,·I' DI'I' i, eh ra ll b"II ·TIII'I, illl'll ,I ' a ..ilil' · Da IIIl'f,'1' . ,T, 'u~'o .' 111I'U " . K 0 (' I l!le n :
I-:lt'ktl'isl'h ht't l'il,h l'II" \\' /ll7.l'ns l n,..k.'n.
:!Ol l 1':II;.:hll',·rlu;.: , " I\S. " " \I }·urk, . ' " . Dip gl'wölht .. Slein-
hl'ii cke iibel' , J..n ('onllt'('1 i..ut B in 'r il1 H lIl't fo l'd : , I i 11,· r: Die FIIIU-
halll t'n ul\-ch d..m Sv~lt'm Da vid • · ,·nle. I h·1' TII\lIlt'1 <1,,1' ( 'hiengo.... \\" S~N '
!t·itllng. Ein.. Lufl ;ll'lIl'k bnh l1 ill ( hil'/lllo lIud l'in,· ( h"l'si,·hl deI' Lufl '
r1l'lIekhahn. ,v~t,'uw . I leI' Hl'llnd t,iu,·.s (: .. tl'l'idespei,·hl'l's, Di,' ,Jahn'~'
\ t'I"'"umlllng- deI' .\ llll' l'i,'a n SII'I'''' nnd Itltt'l'ul'han Hailll n,l' .b - ol' i,' l iu lI,
( ' 0 U I' (' 1': D i.. Ko u l rollI' dl'l' I': i l'ubahulUolo\(·n . \\' (' i ~~ : Dil' H o lz·
kon "e l'l' i" l'lIn g uhllt' Dl'l lt'k . :" I t' \I n I' d: Di,~ )lall/!lIn,l>lhl .Kehi'·lll'n iu
<lt'n KIIn'en der BnSltHwr :tl,,-IIhahn.
171!1 ,U1I1, lIl1 d l'rurl','t1. ur Ih,'III,I, uf ('h·••: 11 ;':.. LUlldulI. ;\ (,LX . ' 11.
EI i 0 t: I l it' \'''I'j(l'iiU.·l'uni! d l'l' ~l'hitTS\\t'l'ft ZII K e,vh l\m . : C' 0 I I: D it'
\ " ' l'lIl'ii l.l" l'u lljl dl'l' :"l'hifT. '\t'rfl ZII K".\·ham . 0 I I I ",v lind BI' i I! h I ·
mo I' 1' : E 1"'l'imenl,'lIt' l ' n lt' l's lll'll11 u g dN :pnnl1l1n 's"'l'hä\tnis~e in
, 'tnulllllU"l'n . ,,' i I , on lind t; u I' 1': Dip "I'annlln!!,'n in :"laullllt\ll'l'It.
11 i 11: Dil' Sl'alll1l1l1g"n in :"laIIlUI\II,'I'I1. L I' \I i ,: Einig-t ' Eis.'nhallll -
bl' ii..k, 'n dl'l' \\'1' . Ikii ..I,' loll T slllHnill . )I/l ,,1., n n: Di,' B..~.. il ig llu l! d eI'
l 'Uli, 'f"11 h"j Port I'hillip. \ · i,· tUl'ill , HaI' \' 1',1' : Di., Hdmng lind \ '1'1'.
I slt'ifllnl! d, '1' 1'1, Ilfol'm d, '1' Bl'kohlun ~stalion ZII :"1. ' · im ',' n t. I' I' i I" haI':
Das .\ u f l' u m l' l' n dl'l' :"/117_"01., IIl1d dito H e r , ",lIullg \'on BlIh~ Ilz. SI i 1goI':
Di.. \\"a.: "t'I" '''I'~Ol'gllng ,'on Do\'l 'I' . ( ' li f f 0 I' d : ( 'hl'l' Kl iil'hcl'kl'n.
( '01' k s hol I: BI'I'III""11 fiir "I ..kll'isclH' Slraßenhahll\liigeu.
1:llli l'lrl"lItU. \1I,,'rit' .. ~"\\s "nrk• . . ~ ., . Dil' jlll'aniselH' :\llIl'in.'
( Fo rt . ). Ei~ ..n h" tou .l.l' llt' h l t l" 'UI. 11 at .. h : I l il' Enl\\il'klung der ..ll'k .
tr i,l'lH'n BIlIIIH'n (:"l' h luU).• 't'IIt'" It'ukhnn's Luftsl,hilT. Dil' Enlwi..kllln "
dt'~ :\lu lOI'.I{ l'ltll n l!, hoo h -" . .. ,. an d I i n: Die I'holographic ilu \\'t' lt
fnl'ts"'ll'itt. 11 ,v 11 d lll a 11 1/t'1' absohllt· • ' lIl1p lln k t. Dil' Wil'kungsw.. ist.
d ..1' S"'tiIT~",· hl'llllbe ll.
,litHl ~h." ..I':lIdlll'l'r. LUlltlulI. " :~ ~ :O , . " e l'.t l'ä w ' iib..1' dil' Enil'\llung
\'on 1,.Il'k l l'lZltn t Sl\"( 'l' k..n lind :\Insl'h u \l' nfa h n k,·n . Eiuil!l' Ei " 1 '
I, I . 1 I I ' I" 1 I • n l( 1011 ·bl'ii,'kl'lI alls '1'lIII ,1'<'11' 1. 11' ',Ist ' n In 1I1t'n \'011 • ' o rd u. 1- Flwl81 I I) '
I . 1 \ 11 . '1 I ',.. lt . 11'.. It'kll'nt. '1' 1Il1~1 ' 11' , IIss t " UIII! 111 . an(' \l' '1..1' (, 'e h IIlU) \)n, I) k . I '
. . .~ 01' ., I' IIIT
, \ 'ulkan" <1 •• 1' dl'lItsl'\lt'n " Ial'ln,'. Buhl'mll" ..hinl' . \ " ' I'h und lo k l) I " I
' . I B I I' 'f 'I' mo 1\ I' , . '1'
':I.I'IS U r "'~II~ - l\ 1Il .. nel lC · ,1'1" '''· Lok UlJ1 01 i\'-BI'k ohhlllll, a llla" '
~.I .. 111 ...1011. gl Itl
111 11,,' (; (0111, ' ('hiI. l'lIri. • . · ~, . L .. in .. kll ' , 1 1, ( ' .
\1 ' I I 1' '' 1 I " k t , 0 I 'I ' DIt,111\11111 lt·l'IlIlJ.! ' I'I' ! lt'll '11 " . 11'111' ' .. ZI1 HiWI h' (' I llni ) lind i ' 1",1' .. ',
d"l .·lh"11 zlIm ,' la r m ..a l's'· IIl\1 zu BI''' I . D,' gl'I!(' llIIiiJ t in, ' I I ( Il a gllll g
10 ('li '1'..1" ' m l' h i,' (:"..hII1B). :\11 ""hili .. ZlIm l'llt 1I 'I't":' , 'l1~ I!~." 1' d raht
. 1 I ' . , , P t' 11 , e I U f ' 1 (
, ..h l'.111 .,'11 ",hl" 'I . (: 1 I' 11 1 d l\ 11 1I: I)" r KOlllfll ' ß f iil 't I I 1 ("I'
III I' ri- I!lO, . - , I'll ' 11 I1nd \rl' ''l'
7fJ2 ;f,EIT 'emUFT DES ÖSTEHK INGEN IEUH.- UND AIWIlITEKTEN·YEHEll'ES x-. 4/i
.i4-l1 It.· In::l'lIil·lIr. l;ranllha2t', " 44. H II f f n a I! " 1 und I' e n-
ni n k: Di ku ion iilx-r d · \\\'''en der :-'andliltrlltion. K 00 P Illl\ n:
!kl' ,'I' u- inu-rnat ionnle K"ngreß fiir Kiiltt'indu tri" in I'nr i». I" IIJ i t:
:-i1,·Ill'm!" EI"klr"mut"n'n d"r "EI"ktrote"hniselll' lndus t rk- vourhecn
\\'. ,'mit " ('0." in Slikkerveer. EispnlJnhn .tntist.ik für Ni ..derland un d
. 'i,'dl·rliindiseh-O"t ·lndi"n von .\U~'118t 1008.• ' 4:1. " c hol t e n : Die
l rrr-nan 'tJ11t der Provinz. '''l'd·Holland "J)uin en Bosch" in Cast rieum.
\" a n \ . I i " s i n g.e n: Die Torr- der großen r amnu-rschlou-e des K nn ls
durch die In el Süd-Beveland.
2-. On l::1Iit ö 111ar. nudap t·~t , x 44. B:, n I a k y: Die K u nst nufFrk-d-
hiifl'lI. Z s i \. 0 s : Die Kalk iand: teine. I' a I,'", 70 i: Dip Gl'llndzüw' d,,>!
:-\tiidt"h;tue". .\1 y b 70 k o v s z k y: Die historischen Denkmä ler und d ie
Xut ionulität, I' 45. Kn b d s b o: Der Wettbewerb UIU Entwürfe für
cim- Arbeiterkolonie in Kispe t. ,'c h ö n: Die Au stellung in .\Iünchen.
t ' - :, z i, r: I)ie Bau' ,nlnung und die Bauzoncn: Haustypen.
Zeitschriften ftir Architektur.
8,ti:! It.'rli llt'r ,\ rt hitt'k t llf\ \t ·II. !tl·r lill. 11 Il. Friedrieh Ad ler 1'.
B a t 70: Schul« Iiir Colmnr. H t 70: Villa in Hes sen winkel . H 11 t 70: \ ' illa
in Zr-hh-nd orf. E III III 1e 1': Boot haus um Wannser-. H " i 1lI 11 n n: Stall-
und (;äl'tncrhaus in AIt-(;lienieke. H "' t und L e S seI': WolUlha us in
B"rlin. ,J ü I' ~ e n sen und B, e h 1Il a n n: Villa in Grulll-wald.
.1 ii r gen l' n und B, l' h 1111 nn: Kin-lu' in. 'telling.l-n. J ü I' g.e n 8 e n
lind B' eh JIl a nn: J'(·trikireh.. in Flenshlll'~. (' re JIl e I' lind \\' 0 I f f .. n·
. tl- i n: I"ynagoge in I'o .•'n. (' 1'.- JIl" I' und W u I f f e n s t ,. i n: Woh n·
haus in Berlin. .\1 ,,~ t •. I' t: Wohn· lind G"Hehiiftshl1l1s in Bedin. Uroße
Berliner Kunst· usstellllng.
I ii Itcr .\r~hit..kt , \\ i'·II. 11 11. Fe 1d lJ g g: Die Einh ·it der
.\ n ·h it ·ktur. H I' I m e 1': (;rnhdenkmlll. K I' U I' k , : \ "ulk" t ümli.·he Holz·
lll'chitpktur in BöhlJl ..n. Ba ' ta: .\li.,thllUS in Wi"n. .\lonuJllPntalhriil'k.-
in .'tockhuIJll. Fis e h I' I: Lau l,,'n ulld Hjif.,. (111 111 a nn: H..gu li"l'Illlg
dl-S .\rakll.ltl'll\tze, in .'alzhllrf!. Bar" n: Wohnhaus in W ie n . S k j' i-
\' a 11 ,. k: ,'park, SHC in (, shm. B 0 h U: Hntillm, in :-\70.. 11 1. '" , B .·l· I' :
\\'oh nha u- in "'ien. Die k: lIanclt-l"kaJllJller in Bukal'est.
c'lIl.i KUlIst IIl1d Iilllhlhalld\\I'rk. ,nl-n. 11 10. F ich e I: Tn-I'pen-
h;iuSl-r. B run: Di.- Friilm·it dpr ti!!nralpn I'last ik in der Höchs tN
I'orzelh nfll.brik. l' h Y t i I: Die ,JuhiliiuJllsaus~tpllung in I'mg.
, -! on Wi~'n cr R.ullilld. -:l.-i1I1I1l'. :\ I;. K 0 I h: • 'PUNl- weitgespann(t'
I laehkon: truktlO/ll'n III Holz (f'pIJlull). Fr i ,. d I' i I' h: An lagp und Bau
d.,1' :-itauwcih,'r (.'ehlul.I). l' P t l' 1': \\"oh nha us \\' i,' n .' \'11. H I' i t 1Il a n n:
Woh n haus Wicn L·. ~ e h i mit 70I' k: Wohnhaus \\" it' n 11.
I!)Oj Unildill:: ~'-\\'" LlIndllll. ;\ 2 0"'. Tl fein: .. .\llIneroft TO\\I'rH"
in ( 'ulton. D - .. Rote H, us" in (·romer. Entwnrf für einl' K in 'll<' in W.·:t
\\"a lt on.. "clle Kirche in HaJllptun.. "..111' • - 'hllic in B('dminsler. I ), s
Eiehamt in Lundun. Ent \1 ul'f für ('in .\Illtsgt'hälldt>.
11 lj Thl' . \ r~ h ill'c l . LlIndlln. :\ ·~OIlO. Tafel n : Kl1pell., der I' fa l're
.\ 1l\Jl(·IIt-,t~·r. .' hlllp, fiil' di .. l'm!!el.ulIg. \'on Wimhledon. Oxful'd Colh'!!".
Inlll'lUlIls lch t der K, tlll'dl'lll,- zu Birminghalll.
i,-! Th c Rulldl'r. LOlldoll. :\ :14:to. T fein: • 'elle KirchI' in Baunlp.
llIouth. Landhan h,-i I'iek,-ring. I~ nd halls in Vernhurst. La nd ha ll in
It u l.l l: nd.
n .!!) ~a ('lIl1"l ~urtillll IIItHI. 'rnl'. Paris•. ' :;. Di.. l'h'kt rntl'chnisehe
.\u td!ulIl! 111 .\larselll,·. Dill' a n d e a 11: Zw e i Vill"n in Hendaye .
,i; ~: ,L' .\ ~c h il . · lurt'. 1'lIri"• . . ·t l. \ ' i ,'. ,',: Da: ~,-IJI"I.\ zu Fahl'..,~'1ll.
. ' l-l. \ I e ": \\ uhnhall in Pari'.
Zeitschriften fur Berg- und Hüttenwesen.
, I, Ci,t. z..it thr. f. R. n. lIiittt-II\\ .• Wh·n • . ' 4-1. \ 0 g l·l: D'IS
. alzl>t'l'g\\"rk Ha ll in Ti r,,1 im ,ll1hn- ISi 2. n l' l' W ilfl, ' \' .H iistof..n.
t: I' a nil! g: Dip Bll.uwürdigkeit d..r ,·chllt'eh....g.,,1' Lag" rs t ii t ""11 (Fort. .).
1000 , Ia hl und Ei.!' ..n. !tii - I·!durr. ~ 44. H H d .. 111 H eh,' '" ll i, '
Klllihri..runl! dt'r glt·iehselll·nk,·li "li Wink.·I,'is"lI. 11 " \ n ulld B II '11 " 1':
\ .... l'rilf d..s . Ei -I-li durch Wa_ ..r und \\iis el'i/!... Liisllll!!"11. Ei ..11.
hlltt -n\\ eil m Hu nielI .
12-lfl Thl - t:n2,: nd mnlliug JOllrnul. ,'4' \ \ fork• . ' n. \\. i 1 1 i a III s:
Di,· .. ilhcl. BH- Zillk- B'-I'g\\t'rkl' 1.11 Bmk"l1 H ilI. 11 II \" I' d : Il i..
\'~I'\\t'lIdung husischl'l' f..u"d'·s!l·1' Zil'gel im lI iit lfo ll\\l's l'n . H i e ,,:
l>l.. B.'rl!\lerk., zu (;1[' najul1to. ('00 k: T l'oek,'nlllft . (:ehlii".., ,'y I,'m
(:. yl.·y, I ·i der Ho..l", ellll.nll/l" ZII \\ 1'\\ i,'''. 11 uu ,,: Da.~ I'l'Ohll';1I d ..r
,'tl uhb,'hundlullg in Kohl"ld,,-1' '\\t·l'k"II.
Zeitschriften für Chemie.
:!.i 0 C'h. -tIIik,-r :ll·ifllll::. Iiiillwn. :\ "',. W al d •. 11: ( 'arl AdaIll
I ~ i "hotl' t. D, '\I'0lhekell\\l'sell im d r ittl'lI \ ' i" r td ja h l' 1!IOS. K u h 11:
KUI'!<'rtitn tioll lIlU'h \"olhlll'd, (; 11 i 11 .. I' y: F..u"rlo,,' 1 ~ lko Illo t i \'t · II .
1:1' t"r inlfol'll. iOllul1'!' K;illt-kollg'''''~ in 1;lIri~ HIli:. Eh I' 1 i e h ulld
f: l' I' t he im: Zur 1Jy Lzon-akl iOIl d" .\to.' vk
2,11 f'lwlllb~h ; III.III-trl.·. nl'rlill. ..' '.:1. ( : I' 0 ß III a n 11: lli.·
l'ill'misdll' IlId u" t r i,' in Itali,'n, 1:"\\I-rh(-ll.ufsi"ltt in ,·u,·I ... ·n. Bill' 11 s:
Di., Elektl'uchemie im .Iuhl'e IHII, ( Flirt ... ).
2.~':l TUllilltlU,tril' -ZI'ifIl1l2. nl ·rllil • . ' I :~ . I' " ~ e h k ": .'ll'pit-
Iru,!"11 "ei d,'r , 11> tk.. lt-IH'IIIlittlulI/l in Zi'-llel ..iJ",tl'i"lw'n. .' I:!!l.
I', 'l\\: ll., ('111111 "u \,'rf hn-n (Flirt,.) Fr; IllIll: Die El'gphni , ..
dl-I' , lll.hn'~1'1 iifIlIl!.(,·n d,'r \ "('('in z..nu'nle in d ..n .1ahl"'11 HIl~2 bi. I!JO,
(, ·hlnß). Fr i I' d e n s 11 h n: l'rolx-entnaluuv in .\ll>1'1; ,I· lind K, lk. lt·in
brüehcn.. ' I:lO, \ '011 der .l uhjliiurns IIS tellunz in 1'1'11'. B 11:; l' h 111" i c r:
Die Leistungen cim-s Ziegehingofcn».
82ö!) ZI'!l st:!lr. r. 1I11 l'1'\I, (,111' 111.. II.-rlln , " 44. ,luhiliilllll"lagllllf!
("'S Vereins \ 'e l''' lIl'h , · lind L..hrunstult fiil' BI'UIIf-l'ei in B..rlin I!IOS.
(: i a n 0 I i: :-\.. id.. \ Oll Hnmhvx mori. W ,. d I' kill d: I~i'ellfn'ieh lI11t ür-
liches Zirkono: yd. SI 0 I t 70;' n h.· I' g: ,'ehilfel" nt rieht 'I', Druekrührvr.
Reagensglashalter.
s:lI" Z,-if' r hr . I. 1:1,'k trorh.'m it·. lI a llt-. .' 44 . BI' 11 11 i: \'1'1'-
gleichelHlc lnter. uchunjn-n ülx-r Salzbildung lind iibcr di .. B ,izit;'t der
~iilll' '11 vom I'hy:ik'll'llt'mi, ellt'll Stundpunkt (Flirt -. ). H i l-: ,. 11 f e I d:
SO. Ve rsa m mlung der .'1 turfurseher und Ärzte in K öln a. Rh. IUO (Forts.).
Zeitschriften ftir Elektrotechnik.
4li21' t:!" ktr ot"chll, u, 'hl' r hilll 'n ba u. nh'lI. 11 44, Di,' Eh·ktrizi·
liit «nquete. Die Elektrizit ätswerke für .liincllt'n und L"mgl'i,un!Z.
:HS:l m.-klro!t-chn. Z,'II e hr •• Berltn. 11 44, Li 11 k ": B"stillllllllll)!
<leK \\'i l'k ulI:.(Hgrad"s von Gh-i"h"trolllllll1""him·lI. .\ k kU1l1t1 lutorun -])oppel.
wugen der pre-ußischen ,'1: at bnluu-u. T h i 10: Deut ehe .'"hifThau-,\u -
stellung (Schluß). I' e I' I e \\ i t z: IJi" ek-kt riseh..n .\nl: '''li nuf den
Zeehen ill Hecklinghau 'pn (~hluß). I' el' 11' w i t 70: 1)'-1 E<lison·.\kku·
lllulatHr.
1O.US4 ·c! I\ \I ' i1. EI.·klrutt'chll . :ll·i! c hr i t. Zii rich . 11 4:1. B l' h n ·
E:; eh" 11 h u I' g: \\\ ·" h._,-1. tl'lllllhahl1moton'n der .\111 ehinenfahrik (l('llikoll
und ihre Wirku " g,," auf '(\'h'l'hollll'itungt'n (Fort>;.). H t' I'~. 0 g: EI"kt I'i 1'11
betrieb"ne Bahn .\larti)!IIY- ('h: telard (Fort.. ). I' I' a (. h: Di" el"kt ri .I·IH'1I
Einrichtungen der Eisenhahnen fiir d.-n .' chri -hlt-n· und 'ieherulI)!~­
dien~t (Forts.). Di"( -arl,onl'lallll" -' T hol' 11111 n nund Ku III mI- r: Fahr-
dil'nKt für d"11 ,·h·ktl'bcllt'Il Iktri"h dei seh\wiz ri ehl-n Ei "nllthl\l·lI.
." 4-l. 11., I' 70 0 /!: Elek I'i "h hl'lri,-Itl'n,- Hahn . lnr t i{!ny-lI11tl l lnn !
(Forts.). B (. h 11 . I-: K (' h e n It u I g: \\'e"hselstromhllhnmotOI'l'1I d,-I
.\la.~chilH' ufahl'ik (lorlikoll ulld ihn' Wirkungl'lI auf 'I"·h-I'holll.·itungl'n
(Flirts.). l' I' a, e Ir: Di., I'],ktriselll'n Einrichtungen der Ei 'ellb. hnl'n
für dl-n • ' f\('h r ieh ten - ulld :-\i"hl'I'lIlll!.di"n"t Furt .). 11 art m Il n n .
K " 1111' f: I li, ' n('ue ,'·kwr·FI: nschtype d.'r Firlll Hu r( lIIullIl
" Bmun A.·G.
2ßi I~h-etrlrul It e,il-\l. Lonclull • • ' 14. Uil' .iO.(XHJ I'-KraCtiih,-I'-
t I'Hgungsll.nlag,· .\Ioo,hurl! .\1iinchen. 1)(01' elt-kt I'i ehe Betrieh \ '011
I"a br iken. Die elr-kt rOlt-"hllisl'he .\u, "t"BulIg ill .\Ianeh· ·kr. BI' 11 11 '
111 0 n t: Kl'Ilftühel'tl'llgun' durch "ndlo 'e H il'm.'n .
:!ö:l l :h-drl~ HI \\ orld • . -t·\\ \"orli •• - I' . Dit, cll'ktri.che Li<-ht-
anlage ch'r Ea..t"rn l'('nll yh-nnia HaihHLy , ('0. B I 1: Dip W sel -
kräft{· \"on (:('urgia. K a \\ n I'a: .\Iod,·rnt· Dampf. und \\' l'I'kmft\\l-l'kl'
in .lap'ln. H i 11m lln: Di,' Fort. ehritte in dl'!' elcktl'i clH'n Heizu nl!'
-l.I!l:! Thl' t:h ,,·triciulI, LOlldulI. , I roll!'. Die intl'rnlltiolla]" ,-h·kt 1'0'
tl'l'hnisehl-II KOlluniH"ion. Di.. "lpkt rot,'ehni 'eh Au ,tt'lhlllj! in .\1 m·h,··tl'l'
(Forts.). Oi,- Tel"phonzl'ntrah- zu ('arditf. (l:no.-: Weehl'lsII"III '
KOllllllutalOl'IllotOl'ell für Zweeke der Tn ktion (.' ·hlul.l). BI'o U g h .
tun: Elektrk;che Kräne (Fort .).
,:lli!1 Lu 1.lll11i j'r l' f:ll'rlrhJl"', I'urb. . 44. ( a U \\ " 11 h ,. I' g h , :
Di,' Thl'rrll(J\l·atlnwll'r. B,' v \ n I: .\I...,ehine ZUIII .\hkuf,·n \On Bohl
liichcl'll. Ho u t i 11 : Di,' H~- 'uli"l'1l11l! ein,'1' (:l'ul'l'" VOll Eh-ktl i",itiith-
el'zt'u '''1'11 (Fort .).
Zeitschriften fUr Gesundheitstechnik.
:1l!J1 I:I-'UIIIIII.-III::. , Ul'rlln. l' 44 . 11 h n: killfnd,,' 11,· lil1l1l1l1ll1!
d"l ga..sfürmi '1'11 \ "-l'lIl1 n ·in ij..,'1I1lI(" n in d, r Fal"iklufl. Ku I'l' a IJ: . \ 11.
\\ eud ull g des EIIlSl,lll'l'b!'ul1n"l1s für (li" \ '01'- und • 'aehn-illi/.(lllIj! I. ·,
hio logiKehl'n Kl ii ran lng' ·II. S .. 'l' , \ :" r y: . 'l'Ueh '1\·IIII'l'raturrl'l!l"I"y"t'·I\l.
I 105 "ourn. . I: 1...1.. 'hili ht'n. ' 4-'. I'; " k ll. I' t: I Jj,. Ent \1 j..k ·
IUl1g d.,!' . "dtb,·h,-n B,'leuchtul.g \lt'I'ke in Bad Rt-ipll('nh 11. eh i 11 i 1I1!:
B"l'ieht d.·!' Kommis ion fiir die (:, 1>t'leuehllln~ ill \\'llrellhiiu .'rn. (:l'j!"11
di,' f:n. "t(-UI'I' \'0111 • ' ta nd l,u llk t kl.·illl'r. 'tiidtl,. \\. 0 0 d a 11: Kontinui.-I·
li" hl' Entgn"ull~ ill \·"l'tiknln-tol'lt'll. F I,· i" ,. h Illl< n 11: Bohrl'l'illi~uu "".
llp l"Ll'llt.·. :-i!, e 11 g I ,. 1': I)l'Il<'khlft .\1is"hf"u"rull/l'
8 12:t T.- hll . 1;'-IIII'illd.-hllltl. Urrlill ~ 14, 1'" t ,. I : H"iui '11lIg de
( lh"l't1ii,-h"Il\\ Sl-I' und, ' Ia nd d,· t: ru 1l<1I1 "'dm,.:" ZUI \ ,'1' or 'ung d"r
Stiid te. F i ~ " h ,- r: ('''lwhmil!UIII! I'tlidlt t1"1 mit d"1II .' ·hll 'In hpt ri,·I~
\'erbund"Il<'1l • "..t"·llllrh\·it,·u. " eh,' u I' I' IIl' n n: Di,' Ent \ if'kluul.! d,'s
~tml.\cll\n·,f'lh (, ·f'hluß). Z i 11 k: I'!t-rd". "\1\1 "IIlIllell fiir Fuhnll'l'k l>t·tl'i,.J)('.
B I' l1 h ], ,',1': ~"ll1IlhYj!ielli,<'In ".
:lö41 1':n::hwI'r. n" urd • . ' 1' \ \ \ 'urk.:\ H. Di,' He~uli"IUlIl.!l'1>nut"ll
illl II l1 f" n zu .\l ihm uk ,'I' , \\'i~. ('IX-I Wiild"r, ,'tllll\l .. illl'l und Fluß-
n· 'u lil·I'IIIlgl·n . \ ' ..r~I"lchuu ,I< I' \\'il'kull \ oll .', Ild - Kont••kt uud Tropf
liltl'f 1 ul di .. 01l!lIlli dH'1I ,totl,·. B, hillt"1 Will .\ 1> ch ..id, u \011 " lIId
ulld ,',-hottN 'll K unhl. • I' l>t-i \\'olk"ubl ill'h,'n. 1 u 11 ,. r: EIII
\ljck lu lll! "i rw, prakti "h"11 lIl'loll\\ ..hq,lotil,· . Di,' l'I>t'r!I,,'ullg d"r (I.\d,'
Hi\""I'·Bl'ii,·kl· d,-r \\"', t ,'hol'l' H. H. • "'1I1' 1IIlIIII'ftul'hiu'-II, ula~(l' fiil .. illI'
,· p illll<-I'"i. De r .\II, hau d ..1' ,',·.,hilfl'uauf ('Il\Nnlll' 1 land, .'" Yl' l k
Bay. Ili" lI y gi" IH' I,,·i .\I'h..itf'n Ullft'l' LlIftdrtlf'k . Di,. \" '1\ .·(\(hlu ' \"n
lIt'toll zum \"Illhau d,, ' I~Hld"plttz" in Folk,' ton,.
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Bücherschau.
Hier wer,I"n nur Hüeh r h,· pror-h-n \I lehr- dem Ö terr . IOllrni ur- und
Architekt n -Vereine zur Be prechung ein!! ndet wurden .
derunz der .\Iu e lakt ion in allen Belangen zukommen soll, und des
(1 roß e n A u s s c h u s s e s befaßt, dessen Arb itsprogramm die Be-
cblußfns ung über di für die Auseestaltune de ~Iuseums gruud.
le nden, VOIII ArlHlit ausschu se gestellten Antrüge und die hienach
zu treff IHlen ,\I aßn hmen sowi di Bemühung um die B chatlung
von ,lu 'oalolJjektl>n und di finanziell Förderung der Aktion bilden
·ird . Der 1 tzrrenannte Au chuß soll womöglich noch in diesem Jahre
kon tituiert w~rd n. An einzelnen Komite ' bestehen echs. Das
o r g a n isa t i o n s kom i e e Ob~aJ~n ekt~?n~cbef Dr. Wilhelm
F. E . n e I') hut die Aufgahe, alle die innere Einrichtung und Anord-
nUIJO' des "oplant n ~Iuseulll~ sowie die die Be chaftung de künftirren~Ius~alhe t~ndcs hotreffenden Arbeiten vorzubereiten. E. bat ein au-
Vertretern der technischen \\'issens('lllIften, der Industrie und des Ge-
werh gebildetes FIl c h r ° fe r e n te n k oll e gi u m eingesetzt, das hei
der Beachnffunc des künftigen ~Iu-ealh staudes in maßgebender Weise
mitzuarbeiten hllt. Dl genannte Fachreferentenkollegium gliedert. sich
nach der bereit festgelegten Gruppen- und Klasseneinteilung in 13 Fach-
grupp n, VOll don~n sich die große ~Iehrzllhl bereits definitiv kou-
stituiert hat. Die einzelnen Gruppen haben dn Recht, solche I'ersön-
lichkeiten deren fuchliche ~Iitarbeit ihnen erwünscht ist, dein Orguni-
sation komitee behufs Kooptiorung in Vorschlag zu bringen. Das Fach-
referenten kollegium, llee en Zusainmeusetzung noch nicht heendet ist,
z hIt hellte bereit über 4:)U Mitglieder, hervorragende Fa .hmänner,
di dem an sie rgnn~en n Hufe in danken worter \reise Fohre ge-
lei tet haben. Das F i n an z k 0 lJl i t 0 e (Olnnnrru Großindustriel1er
Iluco \'.• ' 00 t) i t eifrig hestreht, die auB r den Zuw ndungen des'ta~t. und der C;cmoinde noch erforderlichen Barmittel durch frei-
willirr ~p nden vornehmlich aus den Kr iseu der Industrie aufzu-brin~en; einer Rühri rkoit i t zu dank n, daß di hish r ge-
zeichn t n Beträge h >riit I' t.tO:!./2·1 rreichen, lind es ist wohl zu
hoflou, daß e gelingen wird, di Z ichnungen d r freiwilligen Bei
tr tge in der präliminiert n Höhe von K 2,l""tl""1 noch vor Ablauf
die e .J hr . zustand zu bringon. Das Bau kom i te Obmann
(y neraldir ktor Geurg 0 ü n t h r ist mit der Durchführung all r
die Erbauung des künfti en Musealgebäude b treff nden Vorarbeiten
h traut: e hat di, Vorarbeiten nahezu abge chloss n, wobei hervor-
g hoben zu werd n verdient, daß de sen Tätigkeit durch die II i-
t IIl1l1g des von .Iinisterialrat Emil Bitter v. F ö r s t e r in uneigen-
n ütziger Wei zur V rfügung restollt n unv rbindlichen Vorprojektes
v entlieh g,>förd rt worden ist. Da R e e h t kom i t e e (Obma nn
••-ktion chef 1Ir.• i gm und 11 r 0 b ehe), das an der Schaffung und
Forrnuli 'rung der für da geplante nternehm n und dessen ZlIkullft
zw ifello Iltldeut~amln Recbt g-rundlagcn mitwirken oll, hat hereit..~
seine 'l'lItigkeit h ~onnen. Auch ein Preßkomitee (Obma nn Pro-
fe ur I' arl • chi e n k) ibt eingesetzt und di Bildung der Lok a l-
alls eh il . s e (Ohmann Kommerzialrat Heinrich Ve I te r ) bereits
in~..leit t wordon,
\" 01' kurz III hat nllU der Arb it aus chuß in der Erwllgnn", daß
in den weiteren Kreisen der Otlenllichkeit die Bedeutung" des ge-
1J1an t('n Technischen ~Iuseums für Industrie und Gewerbe noch nicht
hinlänglich erkannt worden it. di im Titel gellannt(·, vorzüglicb an -
g talt ·te Druck ('hrift IIsgegl'hen, die i·h IIls \'ropaganda~('hrift in
oll tem IInu b t III inn dos \Vort dar-tellt.:--:i slanllnt au der
Feder des ~lilgliode8 de ,\rhcit au 'hu eb :--: 'ktion chef \)r. \\'iIlll'lm
E n e r lind woi t. alle Vorziiorl' von de en ~llinzender ~tilistik und
, i t.\·.olle~ Dar tellllng IV i e <'auf, \\'ir sind iiherzeugt, daß die e
chnlt Viel g I ,'n werden wird da sie in "e chiektl'r lind I icht-
tlil i,!"er Form lies ilher den in ~hlä"igen n"g n tand Orientierende
vorhrlllgt, ohne daß IIIlln lIIerkt, welche I. ngiähri~e. iel eilige .'tudien
d nIlführung n d,> Verla 'r vielfn h zug-rundo lie' n. ~chon da~
VOr\\Ort ist I senswert, in w Ichem der Z\ 'o,k der ~chrift lind ihn'
B rechtl""~g darg"I";.:t wird. Danll \ erd,>n B zeichnlln~, B "rift' nnd
Inh It de III Leben zu ruf nden In tilute erört rt. In .'in III hr
intl're. ~anten Ab chnitte werden ~Iitteilllll"en iiber die \.orhilder lind
\'orlitllf r IIn re' nTechni ch'n ~Iu UIIIS" g macht, 0 ilb I' da I/~';)
,..grilndl'tl' 'on ervatoire de llrt.s et m ti r in Pari, iiber die 1 ';)
eröfl'nete • I' 'chinen- nnd Erfindun 'abteilung dl' ~outh I" ensin ton-
~11I'l'lIm' in LOIHIon lind ilher da l!JU:1 begründete ~Iu um v, n
~I i l('\"werk n der. 'atnrwi-s,'nschllft ulld T cbnik in ~Iünchen. sp't r-
hin ,>infa'h Deut. ehe. ~III. 01111I genannt, als dc- on \'orläufer in
Dcnl '('hIRnd dn Mnsterlag-er in Stutt"art., die Großherzog-li 11 Badis,'he
l;ew rhehalle in I'arlsrnhe. das er1l111nisch .Iuseum und da~
Bay ri ehe (;IJWerUemIlSetllll in. 'ürnberg und die technologi-chen. am1l1-
lun~en an d.'n terhnis('hen lIoch dlUlen in Ih,nno\'er. Drebden USIV.
er ('heinen. Anch in Öl;terreich sind dieshezilgliche, weit zurück
dllt.iercnd(' AnHIllf zu verz khnen. ~o legte Stel'blln \". I" 0 ß illl
Anfang dos. 'I ' ,.Jllhrhundl'rt eine techni cbe .':unllllung- an, welch.,
nf nglich hluß \'ollendeto Fabrikate enthi It, spllter aber durch di
Anrl'ihung d. I' .Iem GO\l'€rb mRnn nötigen n(1h~totTe und der bild.
lich n Dar teilung der ZlI'i-ch, n- oder 'her rang' arb ilon cl'woitert
\\urde; si ging plltl>r in die \'erwaltung durch di> te"bnologischo
L hrkanzel 111 k. k. I'olytechni ehen Institut in \ ien üher, an der
l'rof. • I tm ii t t "r inin'i chen di na 'hmal herilhmt gewordene
\\'f'rkzeug ammlungh rilndet 11 Ul'. AufderWil'ner \Y hall st Ihm im
.1 Ihre 1 73 hall Dr. \\'. F. E n r di dditionelle All teIlunO" der (;0-
\\t'rh.. lind 1'.rtindulJg-, n i")ste.~rei h or!!1ln i iert, di ein ziemlich voll .
'1IHli' Bild d,·s \ntl'iles list rrcich n d r bi dahin crr i 'htl'tI
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technischen Entwicklung darstellte; allein sämtliche Objekte kehrten
nm Schlusse der Ausstellung in ihre Ursprungsorte wieder zurück .
Eheuso wurden die reichen 'ammlungen des von Baron Sc h war z-
Sen b o r n ins \\'erk gesetzten nAthenäums" wieder zerstreut. An-
läßlich der .lubelfeier des 50-jährigen Bestandes des Niederoster-
reich ischen Gewerbevereines im Jahre 18!JO wurde der Beschluß ge-
faßt, ein ;\1 u , eu m für die G e sc h ich ted e r Ö Btel' I' o ich i-
sc h e n Ar bei t ins Lehen zu rufen; die sehr wertvollen Samm-
lungen desselben wurden in die Verwaltung des Technologischen Ge-
werhemuseums übertragen, bei dessen Verstaatlichung sie !n den
Staatsbesitz übergingen. Vielleicht schon etwas früher war die Idee
der Errichtuntr eines ;\luseullls der iisterreichischen Staatsbahnen auf-
>(etaucht. das sich rasch zu einem ÜBt er r e ich i s c h e n Eis e n-
h a h m u ~ e u m mit sehr wertvollem und beachtenswertem Inhalte
erweiterte. Eine andere Folge der Aktion des Gewerbevereines war
die Errichtung eines selb tändigen I' 0 s t mus e um". Neben diesen
drei historischen ;\1 useen entstand ein viertes technisch- wirtschuft-
liebes, das (: ewe rh e - h y gi e n i sc h e ;\1 u s e u m. Durch die Vor-
bereiturigen zur Errichtung des Deutschen Museums ist dann in ver-
schiedenen Krei en di Wiederaufnahme des schon oft ventilierten
Gedanken eines historischen Technischen Museums für Österreich
veranlaßt worden. Am 22.... [ovember l!JUi'J beantragte das Kuratorium
des k. k. Technologischen Gewerbemuseums die Vereinigung der schon
liestehenden technischen ;\Iuseen zu einer größeren Austalt; am
1:,. Dezember 19u5 erörterte der Niederöeterreichische Gewerbeverein
die Angelegenheit; am i. März 190i hielt Sektionschef Dr. Ex n e I'
einen öflentlichen Vortrag über das Deutsche ;\Iuseum in ;\Iünchen
vor einem croßen Auditorium im elektrotechnischen Hörsaal der
Wiener Technischen Hochschule, und am gleichen Tage versendete
der Elektrotechnische Verein an die Behörden und an seine Mit-
glieder ein von einer Denkschrift des Direktors L. 9 e b h a r d be-
gleitetes Zirkular. in dem er zur Gründung eines "Osterreichischen
;\Iuseum für Technik nnd Iudustrie- anHißlich der projektierten Ju-
biläums-Gewerbeauaetellung aufforderte. Als dann die Vorbereitungen
für diese Ausstellung nicht den gewünschten \'erlauf nahmen, kam es
zur Be eitigung der Ausstellungsidee und zum Ersatz derselben durch
das Projekt eines historischen Technischen ;\Iuseums. Und damit setzt
die 'ingang dieser Zeilen dargestellte Vorgeschichte des Technischen
:\(uscumB für Industrie und Gewerbe in 'Vien ein.
Ein weiterer Abschnitt unserer '('hrift erörtert die Einrichtung -
fragen der ;\Iu een. Zunächst werden die verschiedenen :\Iuseums-
systeme, die technologischen und die historischen, geographiscben,
ethnographischen und biographischen Systeme besprochen, welche in
Fachkrei en die Bezeichnung ,,;\lusealsyBteme" führen, weil sie in den
älteren ;\Iu een au schließlich zur Anwendung kamen; die reihenweise
Anordnung bildet bei ihnen den typischen Fall der Instnllatiou, so
wie die Vitrine das typische Aufbewahrungsmittel darstellt, Die kultur-
histori eben ~ysteme oder Interieursvsteme stellen dagegen die neu-
zeitlichen Formen dar, die in das' Uu ealwesen Ein l1ang Itcfundeu
hahen; uei ihnen wird die Gesamteinrichtung von Innenr:iumen er-
stellt, zu dem Zwecke, um den chauplatz menschlicher Tätigkeiten
in seiner Gänze vorzuführen. E. ne I' erkliirt ~ich für eine Vereinigung
de ' alten ;\lu ealsystems mit dem neu"n Interieursystem im künftigen
'I:echnischen :\Iuseum, BO daß die reihenweise Anordnung mit der Ein-
richtung von Innenräumen wohltuend ahwechseln soll; innerhalh der
tec.hnologi c.hen (l,·.uppen des Kla,sitikationssystems soll jedoch Bowohl
I,el der relhenwelscn Anordnung als auch hei den eingeschalteton
Interieurs die historisehe Folge soweit als tunlich R1l"estreht werden.
11 ierauf wird eine Reihe von Jnstallationsfragen ein~r intereBsanten
Be~prechung unterzogen, so diejenige des GrößenverhältnisBes zwischen
den AbnHl ,;ulwen der Ohjekte nnd des sie aufnehmenden Haumes,
der Lichtzufuhr für den Raum, der Belichtull" dor Objekte, der Wahl
df'r stofl1ichen Bekleidung' der Wände, ()e:;'ken, 1~~ßböden u. d>(1.
Während diese Angelegenheiten allgemeiner i 'atur sind, giht es auch
Aufgahen des In tallationswesens, die mit der Eigenart der tech-
111 chen ;\Iuseen spezifisch zusammenhängen: eB sind dies die soge-
nannte Lehendigmachung des ;\Iuseums und die Versehung der Ob·
jekte mit Auf chriften und Legenden. L hhaftes InteresBe zu erwecken
vermögen die Ausführungeu E .' u erB über alte und neUI) ;\luBeal-
gebäude. Die günstigere \'orhedingung fii I' die Durchfiil,rung einer
."~l seaJ an lage j t wohl die ~löglichkeit, einen l'euhau für ein n he-
. tllnmten Zweek zu errichten. \\-'eit"chende Anforderun"'en wird man
an da;; Gebäude für daB Techniscl~e Mu eum für lndu~trie und Ge-
,~er~e in Wien .tellen,. für das d~c Rpitzackergründe gegenüber von
Schonbrunn betllnmt sllld. ;\Ian Wird teilweise außer dem ErdgeBchoß
noch zwei Geschoss errichten müs en' es ist zu hotl'en daß die
Lichtzufuhr eine rei 'hliche und für die Installation vielfach fr~ie Bewe"-
liehkeit in den Anordnungen ermöglicht sein wird, Die l~ ö I' S tel' Bcl7eyo~studie .für die Baupläne bildet ein Hlihmenl'rojekt, dUH sich dl'r
orthc~en l Jlngehun"', den hiB jetzt hekannten ~lusealbustlinden anpaßt
lII~d ;lIle end"'ültige Au hildung in sehr gliicklicher WeiBo vorberuitel.
\)Ie l' aB,aden wllrd('n erkennen laB en llliissen, duß es Bich nm einpn
B.au handelt, der ötl'''ntlichen Interes,en und gcmeinniitzigen 'l,wecken
dient; der Bau muß auch seine hesondere Bestimmung verBinnlichen
111111 doch auch uns ren heimiBchen KUllsttraditiouen I{echnun~ tragen .
Boi demselbeu wird nach jeder I{il'htuug der h util!e Hochstand der IIllu ,
tl'(')ll1ik zum AUBdrueke kommen müsseu, 50 daß die BankonstmktiOlH'n
an Bi"h Hcbon als ('in Zeugnis für dio Lei-tungBfiihigk ..it lies Iltll'hhau-
IngenieurwesenB unserer Zeit gelten können wird. Was die Anordnung
des Sammlungamateriales in diesern Gebäude anbelangt, macht Ex n ~ I'.
auf den zuerst von L e PI a y bei der Internationalen Ausstellung IU
Paris im Jahre 1 'Gi durehgeführten Aufstellungsplan aufmerk am,
der sich mit geringen Abänderungen für die Anordnung eines Museurne
vorzüglich eignet. Wenn man den rechteckigen Grundriß des GehäudeB,
dessen Läugsseite die Ab zissenachse sei, durch Ordinaten in parallel
begrenzte treifen oder Lamellen teilt und jedem dieser treifen eine
Gruppe zuweist wenn man ferner innerhalb jeder Gruppe, von der
vorderen Längsseite de HechteckeB, also von der AbBziBsenachBe,
ausgehend, den Inhalt der Gruppe chronologisch anordnet, so kann
man, in der Richtung der Abszissenach e vorschreitend, die verschiedenen
Gruppen aufsuchen, wähl' nd man beim Fortschreiten in der Hichl.ung
der Ordinatenachse die historische Entwicklung der betreffenden Gruppe
überb licken kann; zugleich wird der Besucher bei der ersten Bewegung
in dem gleichen Zeitalter die verschiedenen Produktionsrichtungen
durchschreiten, während er bei Einhaltung der Ordinatenrichtung immer
in derselben (:ruppe verbleiben wird. Dieses. ystem der Anorduun!!
kann man bis auf gewisse AbHnderungen geringfiigiger Natur auf das
F ö I' tel' sche Projekt anwenden. Weiterhin legt der ausgezeichnete
Verfasser in geiBtt"oller Art die weitere Ausbildung des ;\Iu eu~s d~r.
Er skizziert die Fortführungsmethode der Sammlungen, die Er-
läuterungen während der Führung von Besuchern, die Veranstaltung
systematisch aufgebauter Vortragsreihen, die Einrichtung ein r tech -
nischen pezialbibliothek und eines Xlappensnales. Er kommt auch auf
das technische Vorsuchswesen und auf die Verbindung solcher Ver-
suchsan talten mit teehnischen Museen zu sprechen, ein Gedanke, der
bei unserem ;\Iuseum allerdings durch eine an die Grundwidmung ge-
knüpfte Bedingung nieht weiter in Betracht gezogen werden ka nn.
Ex n e I' regt auch an, temporäre Ichnische peeiuluusatelluugen im
Museum zu veranstalten, eventuell Konkurrenzen zur Lösung uktueller
technischer. Fra.ge~1 zu veranla en. Er wei t dei? neuzu2rü!ld~.nden
;\luseum die ~IIBBlon zu, zu lehren und zu beweisen, daß die 0 tel'.-
reich isehe Monarchie und seit 1 tii die ös te r reich iache I{eichshillfte
einen erheblichen Anteil an der Welteutwicklung der Technik und In-
dustrie hat, da doch die (:eschichte der ö terreichischon Gewerbe und
Erfindungen voll der reformierenden und schöpferischen Tat n ist.
Dies zeigt er in einem höchst lesenswerten Abschnitte, in welchem er
durch eine pragmatische" barsieht die mrisse dieses Felde der Ehre
zu markieren sucht, zum Schlusse aber ausdrücklich hervorh bt, daß
der Inhalt unseres Technischen ;\Iuseums kein ausschließlieb öste~­
reichisoher Bein soll, sondern daß es sich bei diesem Institute um die
Darstellung der Entwicklung der gesamten Technik handelt. .
In einer Rei:1C von Anlacen sind Mitteilungen über die OrgaJl\-
sation de geplanten ~Iuseums. die Lein atze für die Einrichtung de -
selben, die" Gruppen- und Klasseneiutei lung, die Geschäft ordnun.g
für das Fachreferentenkollegium und das \'erzeichuis der für die
OrgunisatioD des Techni chen ;\Iuseums hisher gewonnenen I'er;;~n­
Iichkeiton dem Buche hei"e"'eben. In diesem schon dermalen tll-t
600 Personen umfassenden"V"erzeichniBse, da durch die demnächst
stattfindende KonBtiluierung des Ehrenau schuBseB und des Große.n
Ausschusses noch eine namhafte Erwei erung erhalten dürft', finden wir
hervorragende Vertreter der Zentra1st lien, cll'r Großindustrie sowie <leI'
sonstigen industriellen und lTewerhlichen Kreise und vor alleIlI lIuch
der Tecbnischen 1I0chschulOJ~ und der techniBchen I'ra. i , durchwe~s
;\lllnner, deren wertvolle ;\litwirkung ein vollstilndi 'es Gelingen de~
hedeutsamen nternehmon von vornherein gewährleiBtet. Das Buch
ist mit einer größeren Heihe von trefflichen Ahbildungen go schmückt,
welche das F ö rs te r Bche Vorprojekt und zllhlreich Bilder aus ver-
sclIiedeuen ;\luseell wiedergeben.
\\'enll überhanpt eiue, 0 erscheint Ex ne I's Schrift wohl ~e­
eignet, der Propaganda für das Bchöne geplante .ntern~l\luen.ell\~
wesentliche Beihilfe zu bieten' lIIö"e sie - des UeIBteB~lege. Siche l
- auch in bezulT auf die tina:lzielle eitl' \'0 11 eil Erfol'" herb ifiihren.~ ~.h~
Druckfehlerberichtigung.
In .'1'. 41 I. .1., • eit i20, ;\fitt<> c1t'r linknn ,palI<'. 7.weih'
Zt'ile d••r Be"l'rel'hnng: .. lIprRtellung deI' Zllhnriid .. r'·, R"II
I'" ril'hLi' hpil3en •. 1.i n R1·1" latL "Zin..e1" .
Vereins-Angelegenheiten.
BERICHT ~. Gil v. 1(\0 '
über die 1. (Wochen-)Versammlung der Tagung 1908/1909
,'all/,~t(/g ilen 7. November 190
• I d ..IT WlI. Dl'r \ '"n'inH"nr,;tl'!1I'r l'rof. Dpl. (1wlII . .T" pf Kau ,Y ~'ro I I
nllch i 'hr die Sitzun'. 1"'~riiBt dit' .\I1\It' "nd.'n nll"h d..n ""l'l<'n un'
fährt fort:
F ist meine Pflicht di" Ereij.!ni'';l· zu 11II,,]{'nzufll ·~l'n. w.. lch.·
....it dl"; i'-n~crhrl'('hunl( un 1:...· 1' Tagung dl'n \ ·NI ·in I", "nd"1 l" .rii.hr l
hllhl'n und Ihlll'n B"l'i..ht ZII 1'1'. tall ..n iilll'r di .. 'l' iilij.!k..it d"l" \ ·('''''Inl·.l.. ituug in d,'n :-;olllnll·1'1Il0nllt,'n. Ili .. \\i ..hti!!stl ' 'l'al sll, ·)1t" i. t di .. iJ~1 .IUI
"I'fol!!h' E I' ij ( f nun!! d I ' I' T ii 1 i I( k I ' i t d I ' . ,\I i n i t .. I' I u II1 ~
l!Jo
- =---
1 'r, 46
f ii I" ii f f (' n I li ,. h i- .\ I" I,,· i t t· n, dito un: mit B,·fl"i"di ~1I1 ' "!"füllt
lind 1/"\liß f iir 111I, ere B,.. 11',·I'lIlI/Z,·n eim-n . 'chl'ilt 111 eh vor« iir t I" lt'lIlt 'l,
'; "lIn 1I11"h viek- unserer ,riill, c lu- nicht "1füllt w urrk-n, denn \I ir ve r .(l~lnkt-1I Sr , K 7.t'1I"lIz d"111 Herrn \lilli~lt'r [iir iifT"lIllidH' Arbein-n di"
"llI.flln", ,·ill. · · hpIT"rrall"nd"n Fuelunuun- all d i,' •' pi lZ" d"r I.·"hni. clu-n
· "klllJn 11 ·1 ·1· . ' ) 11 ' . I 11 , . I ' I~ ,. , 111 11I J'" er 1II '1l' 1I 1111, "I' \ ' IJ slt-. "111'II1It·n,., 11 7t. 111i /lIn.:n 1I11,.......·~ '"'n'ill'' ' /Z,·I,,· ieh d.-r Fn·lId.· Ausdrur-k, • -kt ilJn,,·lwf
;" ," . B.· I' /Z" I' uu e-iru-r SI"II,· zu wis. e-n, \\('1..111' di ,' \I ich t ij; u -n EIII-
kr l('ldlill/!"1I iilll'l' 1111"''''' \ r iiJl, "h,' zu durchlaufen 11I11 ",n , F. h,·u , rf wohl
I" 11111 d"1" Bitt,· an He r rn ~·klilJn,.l('IIl ·f Dr. B ,. I' I! e 1" , un a uc h weiter-
1111 dr-r Freund zu hleilx-n , deI" ,'1' uns inum-r \"11." ( 1.",'hllllflt, ZlI.
st InllnlllllC,)
. ' ,. k I i " 11 ' ,. h r- f I ) r. B., I' i! " I" :
I' ... '" hr i!eehl't,·1' lI e lT " lJl'sl" h" l': <:,·,·hn.· K"II"g"II : I"h ').lIIk, ' fiil'
' ile fl""lIndli<'lH'n \\' '' 1'1' ', lIIil \\""I('h"n Si,' lIIi('h h"l!l'iißI hal,.'n 1I11d ieh
( ~Ink,. dp n lC""hl'l"1I K" lIegPII fiir di" ZlI~1 illlll1l1n;. I"h hrallch.· \\t,hl~ Il c ' h l zu \"'I'~i"hel'll, dnU "s lIlil' lIi"hl l<·il'1I1 Will', di!' Slt'Il!' IlIlZUIll'hlll"n,
111 d ,·1' i('h lIli!'h 11I'1I1l' h.·filld ,·. ''''lIn w,'n ll 1111111 I )ezellni,'n ill ,'im'l' \"'r,
llllll lorl llll""\' 11 SIll I" , I " I "n "ehl ('I{ "I en \'\ , e I III~I llll!!: II'HI', lall" IlIUII , (' 1"" ,'111 j.!t ·\\IS~'·~
nll 1I1l', enll Il' I 111,,·1' Il'olzd"1I di" mil' nllg(·I", t!'JI<' ,',,·11.·
1111""110111111" 11 Ilr I· . I ' ' .. , I I I " . ) J
' 1. .... I ' I l(, so ISI ( Il", \I I.· , lI ' nll I'g 1111 "'11 t udell, nll' 1\ ' allt ,'n"
'li,.. I lh(:h"'rfiilhillg IIl<'illell1 ,·tulIll, · g'·lC'·lIiih,·1' ( BI'Il \"( II11 f,·, B.'ifulI ),
· .111':. 1'f1 ll'h lo·l'fiillulIg. dito i('h g,'rn,' iih"l'IlOlI1l1u'n hul"" um lI1l'illl'lI I' 01l1'!!('11
~III1I1IZ"1I lind dl'lIl SIUllt,· Zll di' ·lu·n. \r"11II i('h dito . 'td l lIlil l'inN ~"\I i""n)" ~ IOIll Ill " lI l u ' i l ulllmt.~" li"!!1 d,·1' <:l'lIl1d dUl'in, daß milli lIi"ht in kllrz"rt ll da' lIla('h"1I kalln. lI'a dlll"l'h I)"z"nlli"n lIi"hl I'i"hli g,. '<'I ll'hl' lI i,t.
I la 1',' /ZI'\I is<,· ,' (,11\1i"l'i 'kl'il"11 hil'\"n \I ild. uil' \riin'l'h, ', dio . ' i,' all ..
""'/Z('" 1I11d di, \Iohlh('lCl'iilult'l Silld, zu ,·rfiill' ·n. ,0 IIl11U il'h di. ' gl'" h rl{'n1 \ ~ I Il ••g~," UIIl (;,·duld hillt'lI . I('h I,iltt·, , I!'I Zli "l"\la " t'n da ß ,., ni"hl"Il'hl I I I 1 1 ... '
'" . ", au a 1"11 \a 11I"11 11 h',IlI"lIk"n 1I11d n"u,· Halll1l'1I zu 1"'1r..'"n.
I : \lll'd ah,.1' illllllt'l' lIu·ill "1'1I,1,·1' \\ ' ill!' llnd lIl"in !1I·,t n ·lll·n ,ill, in ",,)'.
'1lIdllll" 1lI1'1 I· ' I . I 1 I ., 1\
I· ... I' 111. atslll I'n's,, ' ("11 nl,·r,·. 'en 1lI"IIl"1 Ko " ll"n zu'1"II"n I) · ' .. .. . I . I( I . "I! 1Il11/Z..1I . 11' \"'I'SIt' 11'1'1 ('11I , (11 \ "I'. I')'('ehe i"h Ihll ell ."
.,'hhufl ..1' B"lf dl lllld 11 ii lld" kla l ~('h,'n l,
1)"1 ' " " 1" i I z" n d ,. :
11 .. Ih·r I X' i ~u lI , d"11 ihn ' \r" rt " , 11 ,,11' ~'klion l'hd , I1I1d,,", mii ".
11111'11 IlIH B"\I'<'I,' lind III kl'iifl ij.!HIl·1' .\ uHd l'lI('k d, ·, " " l l m u" n dil'lu n,
(IIIJ 1111 in Si. · "Izell ( l. .. hlwft ' ·1 Bl'ifulI ).
\ '11 .1),'1' B,·/Z!nn .d"r . 'om llll' rf" l'i" n ,'tand 1I11tel' d"m Z,'i l'lu'n d,.
· I. I ',I I." I' n." I Ion U I!' 11 .\ 1' .. hit ,. k I ,. 11 . K " 11 g I' e, " . , UI'I'
111 (1.·1' Z" I\ \. I I l ' I' )'\ ' I ' . I ) '1"1 IIIl1d , " : . ~'.I.." . ~ I S zlim :'., .' }II IIlIt :,lH!, "1.11<' 11I1<'1'11 laglt'
glllnz, nd \( rll"f. \\ Ir hu h..n dl'lI 1 onj.!I't·[j 1"·l!l'lIUt. Ihm un,,'1' lIau,
;I,II,d un. N (· Ka nzlei ZU I' B" niilw ng j.!'·Ht,,1I1 unu hlll",n Illll ~~ , )1. i Illlf
'\lI l1d dl" l'OIll " " n 'ill (' hl'\I illig t" 11 IlIlU,'I'''l'dl'nlli"h..1I K red il '" di,' T"il .
1,11' 1111"1' ZII !'in"m .\h,·ndfl'sl(· IIIl1 (\ 11 11 1<'11 1)('1'/0«' ('inlCl'llld('II , da h.. i !HH) (:!' .
' 1'('kl'lI ZlIfl" I 1 11 1 I' f ' I
.., , 11 '( ('11" .. " n( 1',,1' 11', 1)1,' .\ III1H' d unlCl'n dpr n ii 11' \I ur,'11 . 0III"rl'l~"'h!' lI d zah h·.,j,·h, d llU Il'otz d l' l' ko ll"!!:iull'n, ni('hl ulllol'll' iichtli"h"n
1I1111,· ..." II,·n I ' I" 1"1' 1 I I ' ' I' , ..\ " 11 t I~ 11 ZUIII-( ( 1I 1'C I ( I!' .' III/Z Il'dl'l' 1111 "I'!'r hll:hllnll'l'!' flll'
;1:~'h lt!'k,II~1' lIm~ 1I0!'huuu , 1\'I''''h''1I \I i)' ,'..hl' zu Dllllk wrhund"n "ilId.
I) I h" w!III/Zle I\,n 'd it 11I 11 fllHI :10 II I'm.!'11 I iih.·1' "hr itl ('n \I ....den muU1I',
,:rHII,urn l Hf' IIl1f Ilnd..n· 1I ,"'i l" n (·nl lu·l,,·n 1111. d,,)' • ' " I \\t 'nd i k!'it •.iJ1l'),
,\11,' 111'11" fonl"I'IIII" '\" 1 I . 11 ' .. ..
I . ... PO' Ir 111 )" n IIl1t u ..11 lln, !''''II Kruft ..n d..n (.dulden
"'1' h,oll!''' illll't ''l l I1I1 1 I , . I' f" I' .I k ... I ("I. \'111 1''11 111' IIr (11' 111· ' In· IIlIIII/,'n d, r \I'cill '
!' '11'11 . \ II ~d, I' ~H· k g,·Io(·1I \I"li..n lind k"nlll"11 mil ' Fr"lId, ' "If hn'I;, d ß
1111 1'1"(' I rad t 1I ( ' f"' 1 '"
, I IOIll' " 11 .(. II I ,. g'·\llll'dlj.!1 lind "1'\1 id!'rt \I"I'd ..n.
( . ' )11' SO" i cl,'· d ,. ., I' ,. h i I ,. (. I " dip I 0 111 ,'., I' r 1••
"I ~' I" '\' "I n ~'n~ ,. nl . ill Pari 11111 1111, in "fT('1I1'1 . 'iIZllng ..in., k iin IINi dll'
· (, 11111" ( Z" II (·III·lfl ' . •),\ I J ) " I ' I '
• .. "" , I. _. ", 11 "'1'1""1" 11 lInu 1111 La 11 f(· d,' ,'om-1I11 r 111".1' '1I1l11 I'"f I'U I " • ,. 11I1,' (11' • 0" \(. I ,. ( ' " 11 I I'a I.. d.· .\ 1'" h i I ( " I ",
1) , ~ (. Il I s "111<' '"Idelu' -'ll'dlliIll' ( '. Z.. il ,,111 ift . ' r. :rj I. .1,) ZUIII
11·lnl.'·llIlId zlIr El'inn,'nlnj.!. \r il' dllnk"n d,'n flllnzii i elwn r ,,1Il'/Z,'n
"I'Z 11 ' I I fiil' I' Z . 1 I " I .11 . , '. ( 11', ,. ."lI' lI'n I "1' ·rt'lI111 "h,lft. Fiil' d ( ;,·Iin ,.'nt (I'i Kah l,·u l"·l'llf... It' hnh,·u auU.... d"1II Fe IHU, ehu ,. ulld d"1Il
: .1.1 "IU . ·( d,,~ Fa..hlCI'U""" 1I0,·1r he olld<,r~ Ballral B n (' Ir ulld Prof.
111I 0 n ~II\1Il' 111(' 1 .• ' , ' I I ' I 1allf' 11 ' 1, , III 1"n'II(" (, 'I' It·dm. 1I' >t 'hsehul.. \11 pru"h
un "1"'11 1 " '~oude l'''l1 1)lI l1 k ,
,\ IU ,)~ ulld "(I \1 ' f 1 " \ ,.\'0'1' ' I - ,. _ • . ,nI all, U lI'r IIU"..n ' 1·.lIlladuug ditO IIl1lpl .
" I .. IIIl11hl Ug d"r fl " U I , (. h (' 11 11 11 U ,. 11 (; t· "I J . " h n f I f il I"
• I)! (' \I nu d t ,. (' h . 11 . . ' . 11 '11 . 1 . l I I' 111 UUHt ''' '1II "," Hilltt. \I('I"lw zahln'll'h"1I
' ,11" I nuf\l'Il'~ Ulld ,,11111 \. ·I'I·· f \\ " , I I " " ..d" 1 \ f ...' 11 . U III lI 'lI "ullg" <'1'I111s1Hlt un .,'11 ful'
k, I . 11 "n l hlllt IUIS"n' l' <:iil< l.. \" .1'1I11 la Ut 1I11d dauk,'u fiir dn FIII 'l'''..n.
'11 1111"11 d ..1< 11 "1'1'11 B" , ' I 1 I . • "'1111 ' I IUg"I' III" IS ,' 1'1< Ulll (,·s Sladlml,·s , 11\\ i,' d..1' (:.'Ilt'ml -
II ..;~' "1 "~' d,·1' k, k, IIl1ftlll 'nl ,'I', Zu j.! l'iiUI'·1II fl all k.. . ind wil nueh d"1II
111 )U,..klo l' d,·1' SI I'II I'· 1\ I " ,1., S .. " J I 1 1Il III .. U, UII I<,·rt 'lII ..n·lII~koll.·/Z.·u IUlC" ui" lIl'
ill ' I " ""U !!: I " I \',·r"t1 I1 ·hl "l . \I'"I,·h(·1' j" dl'l'z .. il n il<· \Viiu el,,' d" " " I. im'
''' I' lI·h·n .. r \\" f 11 •J) ' " "\I'UI"( Igl<t,· u (·IS.· , '1' ii I, Ml\\('il ('S in s,·iuel \11I(·hl (i,'/!\.
\ ' . 11' 11I1.·...·'~all l .. .\lI l<s l"lIuu)! d..~ 11 IIld ,·I"ka IllJII (' t1"'zirk I' I" a
' 1II IIIaUI,· ·i . , . ,,' , I I ' .I".f . ' u,. , I ,. I U ~ I" ,. I f; .. t " I't 111I , \I ,·"·h,· lCt'nwiu, IIlI lIIil d"u
1', lIud" I"1I I/I I I" I ' I) I .I ' " ' (,, 1' H a uo I~"II "'·j.!lltIl IU \,..rln·t.'IIt·u \ ',·r.·irl.·U IIIIlg.;,' IIU I lIul,·1' I"iihl'uu g d"s I' r" s id,'nl. ·u d,,1' liiudig..u 1l,·I<·l/llt iou IIU 'I ~ 1,·t"11 \l'urd, ' , \Vil' ..rfl'..uI ,·u lIUs do'l' 1/11 Ifn'ulldlic'h lt ·u \ufllnhlll"11 pr r ..r . I ' . If I .
I "11I IInr ).'1 \'I .. a(' H'U .\u lii"M'n dUI"('h ,n ,. I.· II i, I' I " \'. Ir('I ,'u H( I ' I' " I k .I.' ' '. "'IIII, \ n I.· · ou g 1',' U iu l'lll'1 ( In , Ilt'klol' Fl"ilz Kr all (3).
,. I <1,.1' " ' 1' I' I 1 I ' , I . II) u 11I un)! (.. I U I .. I' Uall 0 u n " u \ (' r 111 11 d .. d, I
r..kl In !' f k.I' s e i ii h " I' 11 11 (. h U u j.! \. r, i H" iu \\'i. ' h I.-n ( IIj
Flor Z \1 I 11 11 .. 1' ), 1.. i11I r " u !!: I " . ,. d ,. I' c" I .' Ir,' i " h i (' heu
I· ' l ." o r l l' ," r .: i ll " in I' m j.! ( l u~(·lIi,·ul'.\1. Blodnig), h.. illl
(111 g I' , . , 1 U I ,. I' U 1 I i 0 un I d, ' In J( 0 u I., in l' ri (Ob" r
Haurat .Iak. Ba " h (' r, Lande '· 131 udi n-kt or Hu go H i .. d ('1. Bau -
In peklol' 1."",,. TI' 11 k n und Baurat Dr. v , E 11I I' " I' l! e r ). hci der
.l u h re s v e r s a m m l u n g d e r GIlS - 1I11d 'r ll ~'erfneh­
m ii n n e r (Ohe r· Bllura l (:old"lIlulld l, bei der " . .J u h r e s v c r -
s a rn m lu 11 g d er , . l' I'ein i g UII g ii s I (' I' I' C i c h i s c h l' r u 11 d
UII lC a r i , I ' h e r EI,· k tri z i I ji t s wer k e (" ors td lt' r), lx-i der Ei e k-
I I' i z i I ii I , . E n '1U " I ,. im \linistel'iulI1 Iiir ötf"lIt liehc Arlx-itvn
( I)r. ( ' o ll r ad lind Din-ktor K 11 11 u e r ). bei d..r E r ö f f 11 U 11 g
d v ~ h v i! j e 11 i ~ e h " n I n ~ t i t U I ,' , ( ,' -kt iom -Che f UI'. B e r • (' r
IIl1d OI~'I'-Baur lll (; 0 I d " 11I lIU d ). lx-im \1 i t t l' I ~ t 11 11 d s k IIU g I' eU
11I Wie-n t'\e. Ilt·i d-r I{ (' k t o I' ti • I n a U I! 11 I' 11 I i on in Briinn hnt
nns St ult haud in -kt or Oh,·I' -Huurat 1Ir. K., 11 n e I' vert retcn.
Di,' H (' kIll I' S , l u 11 Ugur 11 t i 0 11 a 11 d e I' '"~ i e n ,. r I " " h ·
11 i , (' h ,. 11 IJ 0 e h H(' h u 1(. lCah 1I11~ (;elegellheit mit 11II'('l'ell (:Iiil'k ,
\1 iius ch"11 lIud IIUS"n'l' B<' lC..iiUulIl! nuch die Bit lt ' IIU •'". \ 11I!!nitiwllz
!'rof. fl 0 1,· z 11 I ZlI I'iehlt'u, ditO hel'köm!ieh fl"'lIudRehaftli"hell Be·
zi..lruugeu zu uusert'lII \ 't 'n ' illl' weilt·1' plll'lCI'u zu 11 011"11. ..
Im .\ r he ilsllllsselruss,· d,'s 1(' (. h u i s (' h " u .\Iu H" 11 m ~ f 11 I'
I 11 d 11 , I ,. i e u 11 d ( ; (' 11 ,. I' I. l' isl 1I11sel' " (' re ill nieht \"t'rll'l'I('II, ,rir
lIul'll"n 1I1111l11ehr <,i lllCellld,'u, ill deli Hl'g"lUllUll"n groU"n . \lI~~ehul.l, d..r
!!,'bild"l 1\'('l'd('u ,"11, \" ' rl l'e l" r zu eIlIHl'IH)('1I und hah..u 111, ~(l iehe deli
j"'\'I.ili!!ell " o l"~ t l\ lId 1I11l11huft g' ·lIllll'ht. Dil' Eillladung zum Beill'itte iu
dus Filllluzlwlllilt',· lIIuUlt'U \l'ir ahl..huen.
.\ uf dn' iUIH'r.. ,,, , rt · i u ~ I . · I ,, ·n iil,. 'rgehelld. i~1 ,., lIleine Il;\urig..
1'lIieirl d"H~('1I ZlI g, '(J..uk' ·II, daU \\"ir I..id.... wied,'r znhll' eichc KolI"gell
dllreh d,'u Tod \'t·r!OI'l·u hllhl'u , uIII('r ihn ..n lIueh di .. lall 'jiihl'ig..n \ 1il ·
di,·d,.I': Baural .losef Bus" h "k ( I s'i~ ) . Baural H..inz (; .. I' I ( I n'j'j ) .
Olx·I'. IIIj.!'·lIi"llI· ElIlil )1 i " h .. I k 0 ( I ~ 'i .i), Hofl'a t Frauz I' " I' 11 l' r ( IL'iO).
H"fral (;"llI'g " la k ( lS'iO) uud I'mf. .\ ul!. SI (' i n"rllllly I" ( l8::'-t) :
\I ir \1'011 .. 11 ihr ..1' dallkbal' gedeuk('n , ( Die ..\1I11"(·"·lId"lI erheheu ,ieh zum
Z,·ieh"11 d,'1' Trall.·I', ) •', ·il ,h'r 1,'t7,tt'lI (;"~('hiifIH\"t'I'Sl\lnmlung lI"ul'den
HI 111'111' ~Iilglied"r aufg"n"mm"II , Ili, ' \\"ichtig~t(· illllt'l'l' " " I"iindel'ung . isl
\l ohl di .. a m ~s, Oklol"'r ..rfolgle ErcitfJluJlg 11Jl"......, ' ·I",I..n Z \\",' I g-
\ . ( ' I' " in,·, i 11 I' i I s,' 11 IIllch d..r (;elll'hmiguJllC ,eilll'l' Satzungen
dllreh die hiihmiH"!1l' SllIt Ihalt"rd. !eh konJlle mieh uei dl'l' kon,titui,'ren-
d"n " " I"~am ll\ hltllC p"l'siinlidl iil)l'rz~·ugell .. \" ~'n '!"m IIrl".itHfre~ldig:1I
(:eiHI.' IIn~l'l'"r Kollt'gengru pl" " d"r ,·m.' kraftlg,·. bntfnltung de, ~\\"elg.
v('n'ill' W'lI"iil'l ig"11 liiUt. Da", fol/Z,'nde Tple 'ramm I~I IInH \'on den I'll~('lH'r
KolIl'/!"n ZIH!ekomll1l'n:
ni, hJllslilllirrcllde I'rr"'/ll/IlI/lIlIg des l w/ igl 'cn i llC,' l' i/ .sclI ullbil/e/
d/1II 11011/1/1" rcill h.///!Iilllc (;l'1iß. /l1U1 gi/li, d( 111 • lI' I",,<che .-I /I,wl r.ud : , c,
II/fitj • •~ir" flllj !lflsis drr (:riilUllI/uJ mll Zr" Ift/'en ,n.!, rerhl ~ol,~ eme. IIm -
jflssell/ll ()r'JfllI i.~fI/ iOIl des Osl' r r , I lI'Jt n i. './r , 1/~l(1 A ~('h Il ekle11 - I (rCIII/ ,< /}//~/~II ,
.\1il ihrer ZllHI immllng \I ('rde leh 1m • am"n lInSl'l'el' heul lg('/I
" " rsllmm hllllC d..111 ZlI"eilC \'N..ill Ilnnk lind Gl'iiUe ,;(·ml"lI. (Zllslimll~un~,)
.\ n S... I':, 7,,·II,'n7. d"11 1l,' ITn ,\ekel'halllllillistcl' hat lInser ' ('I'em
zl\(.i Eingahl' lI g" r i,'hl ,·t. Il i,' t·in, · lI"el!en d('1' H ,' 0 I' g a n i ~ n t ion
11 Jl d d " ~ ,\ 11 , I, a 11 ,. s d ,. H f n l' s t I i e h ,' n \' e I' HII " h H11" " ~ e n ti
IIJld die and"l" lI1il d"r Bitt .. di" le"hniHcllt'n n"l'lIl'lell1,'n , fiil' die , 'er ·
lI"altung d"r Stllats . und Fonusfol',le, für \\' ild hn"h \'l' l"hauung lI.nd ~I('n
1'"lili dIen FOl'stdi'·II~I. IlJII,'I' \lPiIN,'I', .~Us!!(·~taltun!! dt '.rs:)h"n,.. lJI ,('1111'1'
I,· I' hili ~ (' h "n , . .. k I ion zu \"·J'('llIIgen. nll d",,'n ~l'ltZ" ('lJI ]onl',l-
inJ.!eni!'ur '11. , ..Ih~t iindi/Z(·r 1.,·itt ,1' ( ~('k l ions"hcf) zu ~1t'11t·n ..\l iirt ·: .
Eil\(' Eillgah,' IIn das l'ntt·lTi"h\.miJl i, krium enlhnlt (h,' Bill"
nm der J.!eplnnl,·n ElTi{·hl IIng \'on " e l' k llu f~ ) iid t'n in den nell 7,U erhauenden
I' h y , i kai i , (' h ,. n II nd (' h ,. mi H(' h (' 11 l ' n i \. (' I' ~ i I ii t ~­
I n . t i I 11 I " n im 1.' . B..,.il'ke ah,,·llI'n zu \\"011"11,
111 zahlr..kh,·n Fiill,'n erfolgl('11 I"'rsönli"h ' '''I'' l' ra ellt'n des \' 0 1"
, 1..lu·r. zllr l ' nlt-rs l iit zu lIlC III1If..IIl)(' .. , r iinscllt' dl''' " ,' rt' iJ1l's und der
KolI"lC"n, • ' ach \Iitt ..nlln/!t·n maßgt'h,'ndl'r l'ersiinliehk('itt'Jl sll'hl zn
h"fT..n, daU ..ndlieh di.· Fl'Ilg"n d, '" " I " 1111 n g d ,.)' Te " h'Jl i k I' I'
i m I' a I •. Jl t n m I e .. in,· lC('d"ihlidll' Lii, IIl1g liJld"Jl dürften, we)('h,' wir
d Jln el'hli"k"11 wiinl"II, \\('11Il rI('n T(·ehJlik ..rn die' Lt illlJllC d"r Anllwllle ·
1l1t1 .. illlJl/Z,·n IIl1d d"1 llJl"iJlg"~ehl'iiJlkle " ()/' ~ i t z iJl dl'n ,'iIZUn!!('1I d('I'~elh"n
zllkiim,·, w,'nn nl,o d"r h,· '1"I I<'lId I' ~Iodu~ der ])ol'l'(''''orHliillde he~(·iti!!t
\I iil'd.. lIJld di, ' nls ' ·or l' ..iifel fIlJlgi,·...·Jld,·Jl .\li,,:di.·d..1' (Il', I'nlt'ntamlt"
im \orl"·I','itt'lId..n " ..rfahr"l1 ' ..Ihsl iilldig '('JlJ:l hl wl'n)en \\"Iltell 'lIIlI.
\I .'lIn f('l'IIf'1' l·in T,·(·hJli);.. r allf d('11 1'0 'tl'Jl l' i l\(' ~ " iz" l' rii, id"Jlk n h..rufeJl
\ll'I'd"1I \\"iil'd,·,
Il i,' " ,·r .. ills\·'·l'snmmlllllg \"0111 I. ' \ l' l'il haI 1,.·kllnJlllieh im dring,
lich"l1 \\'..g.. d" l1 B'·H..hlllU !!"faUI. IIlIf di .. .\ II " lC ,. sIll I I u n g d (' H
K n I' I spill t 7, (' ~ im Sin ll" ('illl'r ::-; Illllil' von 01...·1" Blluml I'rof",;Hor
() h m n n 11 .. illZllII ;l'k" II. Ile l' .' I II !! i ~ l ra l 111 I dl'm \ 'pJ'(' iJl.. mitlC"lt'il , daß
d.... Sladlral d"Jl Il"st·hl llf.l j.!t'faUI haI. \'(11I "im'l' ,\ lId" l'uJl dpr Bau linil'
l 'mgang zu IlI'hn ll'n ,
Eitu'n ..dn· lIlieh,· n For lgallg lIehm"1I <li, · .\ r1lt' ilt' n d,·~ B,' Ion ·
•• i ~ t· 11 I 11 S HI ' h u s s "~. fiil' d"s~"11 ' ·' ·I', u..11<' I" ...·il '" K :l.i,OOO lC'·-
z"i,'hll<'t ,ind , Ilj(· SI"' lId" 1I fiil" di,· .\ I'h.' ile ll d, '. H " ~ c· h ii I I 11 nl! s·
II , ~ •• h 11 ~ H"H h..lauf,·n ~il'h lIlf I' ~OOO,
Dolt·h .. ille Sp" lId" ,,·in,·s • \ ·fT..Jl IJpJTJl Dr. E I' t I in (:rnz ~ind
\I il ill d"11 B..sitz .. im·r Bii. lt' lIn, ,·rt ·,' UJlWl'g( lJIil'lll'n K"lIeg"1I FI', H. \' ,
" t 11 " h r..!,·lallgl. \I".. lehe ~i.. im J-:('kzillllll'·), nllf ('sI eilt lindl'n.
Ein llng,'lIl1nnl 7.11 1,I.. ih,·n wiin~"h"ndt 'r Kollegl . (1t·1' , ich in d, 1 ·
,·Ih,·n .\ 1'1 , eilOn wi,,(It'rholt 1,,'liil i/ZI hllt. haI n"lIl'1'lieh lIn,,'r"lII Cnler-
, IlIlZlllIg fOlld~ di,· SlImllll' \'on I ' \(HHI in hOt'hh"rzi)l"r " " ·i l' 'e'lwnd('\.
I" h k"mlll" IIl1n zu <1"11 ''''d''UI('IHIt'n \ ' " r ii 11 d " run g (' n i 11
11 11 (. 1'.' m 11 all ~ " . Di,' lI el'r..n \\t'rd,'n zllm 'l't·n iil ..·, I'll'ehl , ..in, "inen
11..II "11 IIl1d ho"hmod"1'I1<'1I .\ u Z.II lC mit ))ru"kknol'f,'tt'lI l'1un" unu 1I11,'n
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Eigentum und Ve rlag des Ve reines. - V e ra nt wort lich er • ch riftleiter:
•'icherheits\'orkehrungcn in der. ·tieJ.!elllWhst' UIIH"res Hauses eingebautzu finden, ohne daß hiefiir irgendwolohe nußerordentlicln- jliltt,l Ix-an-
spruch! wurden. E~ ist die zuniichst "in WNk und ein Verdienst(lIIS('l'('S hochverdi...ntc-n Koll( 'gell lng. Antun Fr e i 13 I (' r, der sviru-
ultbewilhrte Hochherzigkeit in gliinzelll!t'r Weise aufs 11<'11(' lx-wiesenhut , (. türmi ch ' Händeklat ehen.) OIlS liO,jiihrig(' H"gierungsjuhiliium
,' I' . jIajesliit des Kaisers. da. (iO. Bcsllllldjllhr unseres Vereine«. sein40-jiihriges Fabriksjubiläum : owie ein iO. (:(-hurtstllg waren der AIIIIIU
s"ines Entschlusses und seine ' Versuche». nicht nur die eigenen Arbeiten
unentgeltlich dem Vereine zu widmen. sondern uuch zu erwirken. daß alle
anderen Rau, und In ' tallnt ionsarbeiten dem Vereine kostenlos geliefer:
werden, (Lebhafter Beifnll .) Seinem Einflusse ist "S mit Hilfe der nie
versagenden Opferwilli rkeit mehrerer Vereinskollegvn g('luug ·n. demVereine ta sächlich den fertigen Aufzug, dessen HerstellungskostenK 1i.OOO lx-tragen. als Geschenk lu-utr- anbieten zu können. wenn sie!tder Ver sin verpflichtet, die Hälfte dcr Anschaffungskosten. das sindK ';')00, seinem eigenen Hearntvnpeusionsreservefonds quasi als .lubiläums-gcschenk zuzuwenden, bezw, insolangc er das Kapital nicht verfügbarhat , die -t"oigen Zinsen desselben. Der \'erwaltungsrat hu t die \ 'er-pflichtung übernommen und erhofft Ihn- Zustimmung. (Lebhafte Zu-
stimmung.) Es ist an uns, den herzlir-hsten Dunk zu sall;en an folg('nde!lroUmiitige 'pender:
I. Ing. Anton Fr pi. sIe r. (!t'r uns 'pholl \'01' 14 ,Tahn'n den
erstt-U Aufzug unentgeltlich iihNla....sen hat.~. Generaldirektor In '. Ferd. ." e u I' l' i tel' lind d"r FirmaÖ S tel' I' eie his ehe Sie m " n s ' ~ c h u e k e I' t ' \\" e I' k e. w,'lclll'~ällltliche elektrische Einriehtunl!en h('i!!e ' t 'llt haI,
:l. Generaldirektor Ing, Fripdr. :-.; I' h u s tel' und der \V i t k 0-
w i t zer Ei ' p n ge wer k ' e h f t. w,'lche ,ämtliclll' AbsehluUgitt ..r
nnd ei 'ernp Tragg,-rii~te dureh den K unstsphlossl'r Hel'lIIann B 0 h I' n
au, fiihren lieU,
4. Baurat Hudolf BI' eilt' r. d"r sämtliehl' Balln1l'isterarheit('nko 'tenlo ausführte,
.'). , tadthaumeister Kommerzialrat ,/nhann Ö" t ,-I' rl' ich e 1', dNdie Zimmermann arbcit{)n lieferte.
n. Fabriksbesitzpr Ing. ,Jospf :-.; chi i m 1'. der die Tischlerarbpitl'nlil'f"rte und
i, die Firma He i lau d 111 Beistellprin der Geriistarhl'itl'n,\\"irsind auph Prof. OpL Arl'hitekt jl lLYredp I' fiir die kiinstlerisl'hp~(iihewaltung bei der Ausfiihrung des Aufzuges zu Dank \'l'rplliehtel.(Lebhafter BeifalL)
Die eIe k tri ehe n B ,- I pu c h tun g s k ii I' pe I' wurdenin unsef('m ganzen Hause mit \Y 0 I fra m la m p ,'n der F i I' m aK I' e m e n e t z k v \'crsehen und werd'n \'on dips('1' Firma \','rt I'l\l!S-
mäßig instande gehalten.
Eine fe u e I' pol i z eil ich I' H I' V i s ion in unserem \ ' ere ins ,hau e fiihrtc zu dem behördlichen Auftragt' der Freimachung dN klpinen
, tiege und der Herstellung eine" • 'otausganges dlll'ph unsen' (;ardl'1'ohe,lug. ,Tos.. ' e 111 i III I' hat uns auch diesl' I~'lstell It-icht zu t mgeu ge,holfen und seine .\rheiten unent!!eltlieh I!eli,'fprl. wofiir wir ihm ,ehr
zu Dank verlmnden bleiben. Dll.'; Tu I' m z im 111 e 1', das hislll'r nmnil'tpt
war. wurde zu Ribliothekszwpekl'n und IIls ,'itZllugszimmer adaptiprl.Oit, 7Ahlreiehen techuischen Aufgahen, welche an den \'t'n'in 11I'mn,gl'lreten ind. \\ul'{lpn von einem ad hol' (-ing,'S('tzten H 11usa u s S e h n s s P
unter dem \ "01' ' it z,- von Banrat, ,Juliu, Ku (' h gelö"t. der sich l1uU(-rdl'mder jliihe unterzo', den Bauzustllnd lIns,'I'{'S Ha usps eingehend zu I'riifl'n.
einschließlich d('r Trugfiihigkpit dpl' f:a"'rie. Es wlII'd,- unser Haus imhesten Zustand,' gcfund,'n.'·
Der \" 0 I' i tz end e lIIapht Illll'ltllf aufnwrksam. dal3 dip Fach!!ru pp"für I'atentwesen \\'iin~ehe und ,\nregung"11 SI1I11I11"It, UI1l fiir "iw'H e f 0 I' m des /'atcntgesl'tz,'s ~(lItNial zu I!ewilllll-II lind di,- AnsiphtPIIjener. die mit dem Erlindunl!:~chutzZII tlln haben. kennpn zu lerneII; al'"\"-rein kollegen wl'rd,'n geb,·ten. sich IIlIeh Kriiften dal'lln 7.U het('iligen.Dcr \' 0 I' si tz end (' verkiindl'l dil' TagesurdllungPII deI' niiphsl-
wöchigpn \"rsammlungen ulld Pl'tl'ilt hi('rallf da, \\"Ol't an 1)1'. ,I. \\' er hp I'
zur Einhringung ,-ines Anll'llges,
Dr. ,1. \\' erb er st"lIt und b,-griinde.t den ,\lItmg auf Eillfiihrung
eilll'r geschiitzteu, die ,\Iitgli,·dschaft dps {)stl'l'r. Ingl' lIi,' ur , IIl1d .\rphi,tpkten-\'preillP: b,'zt-iphJll'lIdl'lI ,\hlm'\'iatur fiir dic .\I it !!lit·d l' r llIl,,'rps\'ßl'pines. Z. B, jl. l. \'. od('r jl. r. A, \'.
nl-r \' n I' ' i t z,' nd,' stpllt dip I'nll'rstiitzullgsfra!!e lind Nkliirtd"n Antrag als g,'niig('nd IInlprstiitzt, (h'r gpsphiiftsordllungs!! miilJpnBplumdlllng zuzufiihren,
Patentanwalt In". \ 'iktor jl 0 n a t h lad 'I dic \" ' I'l' insm il glied pr
zur zahh' -ich 'n I"nted(-rtigung eil1l'~ Aufl'ufe~ ein Ill'hufs f:riinduug ,·iJWS\'preine, fiir Beform dpl' jlittt'l!'ehull'.
2. Oll('r-Baurnt Arphitekt Ludwig B /1 U m n nll. von d,,1' zllhln·i('h bt·,
,uehtt-n \'t'rsammlung beifäl1il!st Ill'l!riillt. hiilt d"n aug('kiiJHligtl'n \ 'or l m g :
"A rp hit" k tu I' UII d Ku u s t g(' \1"- I' bp". \·"rl!lt-idu-JHI,· Bt'lm('hlun!!('11der Entwipkluug d('r ,\rphitl'ktur und des Kun~tgewerb.-s ill d('n ein7.elnpn
_'tall.tpn mit Hiipksieht Huf ditO histol'isphen ~tilepoph"n his zur (:('g,·nwlll't.HedJwl' 'rliiutNt einleileJH( die dreifap!w AIl\\"ndunl! d"s \\'ortes
" t i I (Bau. til od,'r :-;tilepop!w. ,'t il in Holz, ~t.-in. I~ i s , - n und stilisi"l't)
und teilt behufs Beurteilun' d,'1' Kun:t - nnd Architektureul \\ ipklunj!die \'ölkl'r und Ulnd.'r in drei f:ruppeu: \'ölker. \'on <1en"n wir spiirli"lu-B,ulllenkmalt- hesilzen. di(' kein,' \rpiten'nt wicklunlZ his auf uusen' Z('ilt'rfuhn'n (.\~sYI'l-r, ;\gyptl'l', BllhYloniel', ~h'.'iklln,'r m<W,): \'iilker undLiinder, di(' \'01' Wl'it ml'hr al~ 10011 ,llIhl'l'n lluf "illl'1' hoh('n Kunst,
,tuft' tamh-n und ohue w"sputlidH' \n<l('rullg bis in di(' neut'st(' Z,·it
stlltionärhli"hen(l'hinll.,Japan.llldieu, I'Nsi,-uusw,)und elHlli('h \ ' ülk ('I',die \'IlIl dN Bliitezpit d"r Kunst <1.-1' (:ri,'ehen und Riinu-r bis lluf dit'(:t'g"nwurt l'ine H"ihe \'IlIl in, 't il"poplu'lI bestimmt llb/-!elln'nzten \rund-
lungen in B1111\\'" i,,' unrl kunsrgewerbliclu-n Erzeugnissen durchlebten .1)(-1' Vnrtragend« wendet Sl'int' Aufmerksamkr-ir der letztl!pnlluIlt"u f:l'IIPi~c1.11. der ulle Kult nrst auron EIII'0PIIS und in di-n letzten .luhrzchntvn die\'''l'einil!lt'n ~tllllt"n von Anu-riku anl!l'hiin·lI .~ c h w t' d r- nun d ,'0 I' \I ' e gen mit d--ru ehllmktt'ristischt'lIHolzbau. zeigen st ot s Aufricht igkvit in der stofflichen Durchhildung
und im jlntpl'ial nach auU' ·II. lehnen die ~ehatIung eines neueu Stils ab,
sind uher unlu-wußt auf dr-m \\"'ge m-uart ige« und lIl1l!t-Ilwiu mu: \(-1"giilt iges zu leisu-n.
Holland und B,'lgil'1I wei ..-n aus den :-';til"po('h('n d"s
,\ l it t t'la lt e rs lind der , 't'uzeit ln-rvorragende Leisturun-n auf di-m (;~-hi,:t"der Archin-ktur und d('s Kunstuewerlx-« auf, immer stofflich ehrlieh nn~latl'ria1. stilistisch riehtij! in se-iner Bt'lll'l,.'itung und re-ich in ornanwn -tu lr-n und figul'll]"n D"t ails.
Fra n k I' I' ich. "Oll jeh ..1' führend auf dem (:,-hipt,· di-r An-hit ek t ur
und des Kunstgewerlx-«. fiir alle anderen \'iilkel' vorbildlich. ist das «in-
zige Land. da..s eine scharf ah/-!('gl'l'uzte Eutwipkhllll! seiner ~til,'p'l('h,'nl\uf­
weist , die von Luuis XII. hf'l'ab his. 'apoleon 111.der H"giNUUgsz"it jedeHerrschers ihn' chnrakteri-a ischen , h-I'k ullde k-iln-n. .Iedorzeit fand der~til im glmzen LaJHIp ullbe. tritten, 'achahlllUIII! und g lt als Dogm fl ,In I ta.l i e n. dem I~'\nd,-des Kla....sizi~mus der Hiinll'r und Grieeheu. \, 0iu derEpoclwd,'r Hochrenaissancedas Kunslt'lIlplind"n uud das kiiustlt'l'isehe
,-'chaffen auf uueJTPiehten Höhpn standeIl. Wllf!'n ,\I'ehitpktur uud Kuust,gewerh,' in den Il'tzten 100 ,Iahrl'n llusg,-sprochl'n illl Hiit'kgan/Z,' h,·/-!ritTen
und erst. das Il,tzte ,Jahrl.t·hnt weist \\ iedl'r ein erfreuliplw: .\ufbliilwndN Empfiudung llUf.
J) l' ul sc h la n d. auf dem G"hi(,t" dl'l' Kultur, der \risscnsphaft .der Forschnng in el'stN Heil,,' stl-hpnd. hat iu . piJH'lIl Kunstplllpfind,'ndl'n siidlielll'u \'iilkl-1'Il /-!('/Zl'niihpl' enb('hied(-n eiJH- hiirll-I'l' uud ,'rnst"I'l'Ausdnll'ks\l·ei,,'. die siph "'hon im \"'I'glt·iph.. fmnziisisdwr uIld (It-ut qeh,'rGotik hl,obaehll-n liiUt. ,"ach gliiekliclll'1' ('bNwinduug deI I'('rind('der deutsehen Hmmissllnee und d,'s starl'l'n Kln....sizislllus \I il'kt h"ut.-
al1ps ZUSllmmt'n, im ötf,'ntlieheJl Bllu\leS!-n \I it- im Kl1nstge\\(·r\",. 11md..r (:egeuwart <las Zeich"l1 der !!roß"1I kllhllr..llell B,'d('utuII~ dt'~D('"t~eh"l1 R -iehes allfZllprä~(-n.
Engla'nd 11 nd ~phottlaud halx'lI 'os \·l'rstandell. sieh infoll!"ihrpr abgt'sondel'ten Lage, der Bildung sowi.. de~ kOn~(-ITatin'lI Sinnesihl'e~ Volkes und (!l,q I"mstandps. daU groUI- (:,-hiplt- ~ieh im B,·sit7.•' ein-Z"lrlCl' I','rsonen 1"'lindpII, f"illl's Kunstemplilldl'n IIl1d strenge. 'olidit iitill allen :-;tilepopholl zu hewahrell und in pigl-Jmrtigel' \\"'ist, zu "lIt wick.·ln.
:\ m " I' i k a. Dil' l\lIlerikllnisl'hen Arehitektl'lI /Zehörl'n Zll d.'n
modernstpn AI'Phitekten d(-r Welt. J){'I' Arehitekl l'l'findl'l, untl'J', tiit7.t
von der f('illgt'bildet.-.n Amel'ikalll'rill. sl,'ts neUt-TYpl'II, d('l'pn Forts('hl'!t I
mall. chon in Zeit riiUllH'n \'on fiinf zu ZPllll ,lahn'lI erkenllPn kann: so ISIin Allll'l'ika, unhewlIUt lind Img,'\\'ollt, ,-iu neu"1' St il allf d('r Basis d,,1'
altpn ,tile ,·nlstallden.(h t (' I' J't' ich', I" n g lll' n, Di(, Eilt \I it-kltmg d..r Ballkllnst ill Ü. t"r,
n'ieh wird clmrakll'risi"rt dlll'ph dip Barock,' IIntN Kar! \ ' 1.. dt'n Bi"d"r,lIleil'rstil zu Anfalll/:d,'s l!l, ,Jahr!nmtlNts, din .\npas,uIIg kla sis('her Form"u
und dip Interprptation d('1'it. li"lIi"e!wn H"lIaisslIJl(,t' hei d,-I' ('l'st('11 \\'i('IH'rStadtprweitl'l'ullg ill dpn "'chzi!ler .Iahn-II d(·s \'orig"n ,Illhrhllndl'~t-.In d.'r zweiten Hälfte d ..s IH, ,/ahrhllllllt'rts wirkt,· ~pt'zi('lI ill Wit'lI PIIlt'
.\nzahl hel"\'OlTagpndpl' Ardlitt-kt"n, allf d..m l:t'hiet" fasl aller Stil,
arten _iPlj Ilt'tiitigend, di.· 1111"'1"'1' \ 'ah'rsl dt ein , 0 n'izend,'-, (·illt'U'
artigl's (:epr'.igt' gahell. wil' PS keinp z\\pit,· ,'Iadt d"r \\'..11 ht:~itzl.\)(-1' \'ortl'llgellde 1",I('lIphtet nUll kriliseh dito B"stn·hllllllPII \\ 11'11('"Kiinstler. eillen llelH'n ,'til ZIl "half"II, ulld . phlieUI mil dem \\'unsehe.daU da I\.lIl1stVl-l'stiilldni. IIl1d 1' lInsh ' lIlpfiJH!l' n deI' ()stl'IT('i,'IH'1 hi,'I'd,'n rit-htigl'lI W,'g fiir di,' ZlIkunft wpi "li \\ ·rden.
. ,I)ie \'l'J'samllllllng slu'mlt't dem \'ol'tl'llgt'nd(-n IphhaftPII IIpltal.1.Ikr \' 0 I' si tz t' n d, ' s"hli..Ut 11m !l l'hr IIht'nds di(· ,'itZllnl! 11111folg"lI(h'n \'om lI"ifall(' tI"r ,\ II\H'Sf'JHlpn 1"",dl'itt'JH(,'n Worlt'lI: .
, \\'il' \I al'('l1 sdll' t-rfl'ellt. hOI'hl!l'l'hrt"r 11('1'1' Ob(,I'- Balll'llt. ""W~I
sO hoeh~t's"hiitzt"11 Knllej!"11 lind 1~~'l'\-orl'llI!I'~.HI"1I ii... t~'rr.,-iphi ,:Ill'n ;\~plll 't('kten in IIn"'I'(-r \'er~ammlllng holt'lI Zll kOIlJH'II. I-,s Ist m"IIH' I f11l'~ .t.im • 'allH'1I IInS('rN \'er,lllllmhing IIt·rrn (lh"r- Balll'at Bau mall n fllr
s"im' geist "olh' ~Iei, t"mn/-! l'iJH's so sel\\\ i"rig"II. heikl('n 1111«( II1l1fa:'~I'ndt-1ITh"II1' s lind fiir s"im- ~liih('\"lhlmj! in unsf'l'"m IlItPI'l's,,, h"rzlwhst 7.11dank,'n,"
_ (', ". 1',,1'/'
Personalnachrichten.
Ilt, l' Kaisl'l' h t di" Tr: n:fl'l'il'l'lInl! d,-, Hert'n »1'. 111 '. ,Iulill-\1 a 11 d I. (llll'rst d,·s (:eni,'stnl,,'s, Lehn'r 111 Hiillt'rell (:('lIi,-kur. e, 1.11111;J'echllisehen jlilitiil'komit('e ang"urdlH'1 lind HNrn Inl!. Karl Ba Ila k.()hl'l',lnslll.k tor d,'r r:..lleral,llIsl,,·kti,'1l d,-r ii ' tN I'. Ei"'nhahllt'II, all-
,\nlaU tll'r ,.r!lPIt'JH'n (""'l'>Ietzllllg ill d(,11 dalll'rmlt'n Hllhestalld d"n
Tilt-I Hofrat \'{'rli"hpII.
\),,1' ,'tlltthahl'r im ErzIH'rzogtul\I(- 0 t.'rr"ich Imt"r dt'J I:lln, hatdil' II"JT,'nlngeni"IIJ'(' ,\lItoll B 11 (' k. Hlldolf E I h('n. ,\11111' Fa Ik(:nll ll ,(:lIsta\':-';" h n (- i deI'. B 11' \djunkt"n dN ,'t.. tthall,·n';' zu. IlIgelll~'Ult'~luud F.,lix I' ii h Ile 1t. Baupr"ktikllllt. zum Ball .\djullktl'n fül' d('Ullled,-1iis\t-I'I'l'iehi".ht'lI . ·tllllt ..haudil'nst "rlH nnt.
,IIN "illi~lt'l fiir Kuhu- ulld l'ntl'J'l'i"ht hllt (!t'n B"-ehlll~ (h--l'rof"sson-lIkoll"l!illms uf ZUlll,qsulIg tlt·s H,·rt'n 111'. Franz H 11 13, ,\d J ~mk lI I I, · I f" (I 1I\1 eIlt'11m T"ehuol"gisehell (:('\\1'1' "'lI\ 11 Sl'U 1I\ , " nvult OZ"lIt('1I \11 j~' ..Teehnologi,' 1lIlorKanisP!u'l , toffe ltll (It'r 'I't'ehni, dlPll lIophS"hul.- m \\ 11'11
h('sliitilo(t.
. , . hDi,- JI"rt't-n Ing"lIi,·ur.- Jl ugo H" I kund Adolf 1 I' h 11 IIt -" h I.~' P •I'at,'nlmwiihe ill \\,ipII. h"b"l1 ihn- Kllnzlt'i Käl'lltnf'l'straßt· :!i erof!IH't.Di,' H l' II I A (' II d '111 i a d,' h (' I I . .:\ I' t I' d t- ,'\ 11 .1- ,- 1"1Il\ n d 0 ill .\Iaurid hat Herrll ,\n'hi\t-kt JInll' I' (. s (' h I zu Ihren\kOJTI'Spondien-Jlden ~Iitgliede (-l'lIlinnl.
Kons'ta n ti n F reih. v, P o p p. - Druck von R.
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ÖSTERREICHISCHEN
INGENIEUR· UND ARCHITEKTEN-VEREINES
Nr.47 Wien, Freitag den 20. November 1908 LX. Jahrgang
I '11 ,\ L'f: Der . ' eubnu des Deut s '!Jen .\IUs(·um in .' lünchen nach den 'kizzen von P rof, Dr. Gahriel v, 'eid!. Von Architekt Heinrich J.' e u,
\ ' r uche an ein In Dies lrnotor . Von Dr. Ing. I' r l J' o b e . - Mittet'Z,mgm aus einzelnen Fachgebieten. Wasserbau. - Verschiedene
.I/iUt ilung 1/. - Patent bericbt, - Zeit rhriftrn scha«. - Ilt1ch rschau, - Eingelangte Biichn·. - Personalnacl....ieh! 11.
Alle Rechte vorbehalten
Der Neubau des Deutschen Museums in München nach den Skizzen von Prof. Dr. Gabriel v. SeidI.
Yortrau, g. halten in dr-r "011\1'1 mmlunu tim i ..\I'ril I!III von Architokt 1I('''uielt . ieu.
(11 i"E\1 di.· T, f. I \')
einzel II\' Daten aus der r orgeschicht e speziell des .'eubaucs
noch beifügen. Am Ic', Juni ]!lO:~. al. 0 im Gründungsjahre.
faßten d ir beiden ,'tiidtisehell Kollegien in ~I ii nrhr ll bereits
den i-in tiuunigen Bl'sehllll3. [iir da' )[11 . eum den (: l"Jllld lind
Bodeu im Erbbnurccht zu iilwrla~.'pn. Bereit , im Jahre Hllll
wird ein •'d H'mCl . gl'wi"sermaßen eine graphische Darst ellu ng
de Hau m beda rfes ausgenrbeitot und der Baukommission.
welche zur Prüfung dl'r Pläne. zur t'herwllchung der Ar beite n
lind zur J' ont rolli- der Abrechnung ufue teilt wurde. 11I1t I:'1'-
IJI ei tet , \' on d ieser Kommission erhielt Professor v. , e i d I
das Er uchr-n. ein Vorp rojekt. welche ' zur weiteren Kliil llng
d,'r Raum - und auch der I'ostcnfraue dienen: ollte. au zuarbeiten.
Da Vorprojekt Iiillt in das Jahr ]!)O:J . •\ 1' Grundlaue hiezu war
bereits ein größerer Bauplatz von der, 't adt zuzesazt worden.
etwa ein Yiert el des 1111 - jetzt ZUI' Verfiigung stehenden Platzes.
Im .Iahre J!HHi wlII'dc auf Amegtll1" \'er. chiedel1er K reise uuf
(;rund dps von Prof,'s..ol' v .• I' i d Illufgc ·telltcl1 r orprojektcs,
du ' in "l·inr" Ulundri, "1'11 l1i ht al ' \'orlaoe. . 0nuel"Jl nur al '
J\ nh L1t fiir die HaumglllppieJ"lmg den .\rchitekten zur " er-
fÜITung gestrllt wtm lt'. "in allgemein I' deut 'cher Wett bewerb
au..gt' citriplll'n. Dp.., I'n I~ rge b ll i . wmde in den Tagen der Orunu-
. tl'inlpl1ung. wl'lehe IlJll 1;\.• ' ow mber 1~IO(j erfolgte. hekllnllt-
W'gl'bl'lI. K wa I'{'II :\ I I'lojl'kll' "ingplallfl'n. Professor Doktol'
(;ahril'! v. , ' (· i d I hlttt, mit rin{,lIl Proj"kte "D. ~r. " . welche.:
.!!el!l'nüb,·r dem rorprojrktp we:entlich urng'llrheitet und
'pitr I' !Im 'hg('bil det, ist. d{,11 1'1'. tell Prei crrungen ulld darauf-
hili YOIl dl'r Baukommi:. iOIl die Projekt iel'tll1" und Ald ührung
dl' . \ 'ulmue.. iilH'rtlagpll l'lhalt,'n. ,'rit ,11' rn ~I ai ]~JUi i tauf
Ululld dip, es Konku rrl'lIzpl'Ojr h "s dit' Projektil'l'tlll o erfolot.
Von groß('I' Wicht igkt'it fiir d i ' Au, !rifullg de, ProjekteR wa l'
die I{l'i.'e. welehl' Ilueh Pari und LOlldon zm B ' icht i ung
Ilnalol1('1' 1{1luJl1bildungpn unte/'llomrnen wunll'. Da ' enerelle
P rojek t wmdp von un. I' rN Bau kollllllis..ion ill der Jitzung \'om
I~. , ~ ' ovl'mlwi 1!lll i '"nehmigt. und die l'. genrrelle Projekt
hild"t nnn die (; l'II nd lag" un, en'r gegenwärtigen J\ rbeiten .
.\ u.. d,>r gl'walti"l'n ld"p d"s Mu '1'11111. ergibt • ich uie
Bau lIIfglllH'. lind ieh mull. wenn ich nUll (11, Projekt näher
vorfühn'n und erklälell will. die ßauallf"nh" und \ '01' allem die
l ' m "tiinde prwiillllPll, welch(' für dit:' Gcstnltung deo Ganzen
m ßgphend Wllr('I), Die bauliche .\ uf"ahe oliedert ieh in der
I1 allpt ' lchp in drei 'I"·ile: ])('1' Hllupt t pil i, t da woße, aml11-
IUII~rsb hiiud', dlllo1 !'ig"nt lid1l' ~ 11I 'eul/), liiurnlich dcl' größte
Huutt'il. fiir dl'n ..('hon im I\ onkulTenzau.. chreiben za. 10.000 111 2
,'sulflächt' und et wn :\000 11/2 I lallenfliiehe yerlangt wurd,,"
(Ahh, I Iuf TaL IV). Ich werdr ..piitt'r noch I'il/c kleinr Zu-
amrnl'n..tellullg dt'r Hllurntliichen im \'t' rglciche mit dem neuen
PlOjektt hrin"!'n. D"r zw"itr Jl nupt t"il i 't drr der EhJ'Ung
hpryolTagen<!rr . ' f t U1'for.'chcr uI/d Tl'cllllikrr 'ewidm 'te 'f il,
dl'r Ehren, uI, friihrl' ill Verbindung mit dem Kongreß. aal
g d I'ht: "ilw .\nlll I" w.>I('II{' gewi....ermaßpll den idralrn
• [pint' ehr verehrten Anw. ..enden! l('h hub.' mich \'01'u~l"lII für dir li"b"II, wiirdim- Einl ~dung ZII b d nken. durr-h
,he 1', mir llIüglil'h gp\ 'ord" 11 i, I , in Ihl'pm " I't' i, (' dil' . ,'" 1{"f"l'lIt
Zu 1'1' tat t" II .
. . I"ilwn A usf ii hrun '1'11 lIlii('htl' ich ~'lllgl'n,lt·" voraus-
. dlll'kPII. illd"1Il ich di ,'. I' ku rz "I'wi. ,PI'IJIUß!'II in einem Titel~lI , UIll/llpnfa.... I': ich mö ihtc II I/l ~n ein I{ r fem t über d Pro-
J' kt PI', tattl'n. \\"1+ 111' Prof" '''01' Dr. Oabrie] v. , 'I' i d I für
dpn kiillftigrll . .eu hau d{'. Deut..('hl'n ~I u""u lll " von • lei t '1'-
~\'l'rkt'n dl' l' • .ut urwis: r-nsch ft und Tech nik auf ler r olrlen-
;n....1 in ~li i lH' ! )(' n ent worfen hat , In. besondere möchte ich
lpl vorllt'hr n. duß dil'. 1''' I{ {' fr r lt in Anlehnung an den Vort rau
Von Profe ', 0 1' v. ,'I' i d I. den P I' in ~lii llc h e n im Architekten -
lind Ing('nipt/l"vl'l'"illf' Ulll i. Feb rua r I. .1. geh lten h t. RU. -
, 'arhl'itl't orden i, t.
Durch den vora u: g' '.' hi('ktpl1 Tit {'1 i:t gleichz ·iti, mein!'~\ lI f , 1)(' priizi, i,' I't : wr lln il'h infoIlTpdeR.'rn auf di{' Mu:rum.-; (~PP al :011'1.1' und Itd dip Entwicklullg, wel('h" un, 'I' . Iu· um
(1 1. IlPll t" gpnolll ll\pn hat , Ilicht niih (:~ ' einw'hrn ~Ial'f ich muß
Ull ' B" n~f .lH'rl'11 iilH'rla, ..pn ,0 mochte wh l!lIr nur erJaulwn,
Illpn 1'11 11gr ,"itzp ulld I>al l'll IU. der ( 11Ionlk d(" Drut ..chrl1
. ln."I."n . Wh' . i" d" /11 ,. I"ühn'r durch di., , 1l1ll1llIullg"ll" \'orau. -
~~ 'd u ,kt sind, ZUI' Eiull'it ullg \'Ol'zut rag" ll. K hrißt dort: ,,1\mkt.~f ll dr .fahlt' I ~J (J : \ I" ,t" Baun t O. htr \. ~ I i 1I e I rinrm
, elnpn r Ir i " \,on llt ,ll'hrt l'll ulld '/'rchllikl'rn , \ on r N t r t rn
(, P I t n. tli elll'n und . tiid t is()hpll Ih'h öl'dpll dl'n Plan der (lrün-
( IIng (·inr, .\IU.I' UIII d,,1' . 1"istpI'Wt'l kr drr • ' a t u l' \\r~ . rn. chllft
lind Tl'cllnik \ 0 1'. Eill I)put elle: l lu, eum ollte "nicht t
W"r(./pn. dl'l' Eilt wi('klung dl'l' 'llt ul'wi, "11, chaft und d"r 1\'chnik
~'~ ,Id lll "t , "inp 1..llt'ndigp ll r, ('hicJII{' d ·. FOI chung ' und
,/ find ulllT. gei. tl' ulll'l' Zri tpn und L·ind.,I'. ill \"lc)l\'m drl
l;nf~II,ß dpl' wi:. I'n, d lllftli('II (' 1l FOI . l'hnllg auf di" Tl'chnik ZUl'
I~ .. pltlgl'n f) , I' t..llullg gplungt, " ilI" Ihtl1l1ll :11lt1l1' drl' ) liilllH'l'.
~II r{'n Ul'uUllh '1I und Tatpn UPI' hputi ,pn Kult m 0 vi.'1 on
1,11' '/ll h.. ondpl'{'n (; epr iigl' W'gl'h('n h h(·Il. pinr <Jurllr hi to -
;I,<'1lP r ";I'h llntll i für dl'll Urlph rl pll, "ilH' FUllU..tiitt(· frucht
la l'l'l Iu"r ll fiir d"n Tpl'llIIik"r. VOl'hild und .\ n porn für da
' 1 nzp Volk,"
\t" Di" (: l'iindung d,', j lu , PUlli" .'r folgt(, Ulll ~ .•Juni 1!1():\,
: In 1'1 tl' Ih.im fiil' di r lo1irh I'I I'h lLlIIIllPlnu..n Obj. ktl' bot der
' Iaa t durdl Pllt'l' lu, ung \'on !{iiumpll d". It.'n. 'utioll LI
IIlU " 11 1 . I ' . . 3 I) I I )'f 1 n · I II ( PI' MlI .·lIll1lraIlBtrlll t' . 0 ( ' ] SClnIt narl ""lI'lII
, ]rp {'I wi" I'n ,ich dip P HiiulIIl' al. "il'ht JIl·ltr 11 II'il'!wno
lind ·i.. fi I . J 00 1 . ooß' 00 . I" .
I ' 11]( Pli 1'111\' PI' I t nl. JIl l ]~ gilB tIO(' ',rw"ltl'rung 111(P r' ,..,
\" ~o l n k. r ril'g"lIlini, t l'riuJIl 7.11 Allfllng dl'..Iahn' I!lfl.-) zur
h (~" f llgllng gl' 1I'I ltpII 1I1 " n ,' ..hw, f'(' Hl'itprk I ,'I"Jl' in d.'r ZWl'i
l'tll'kpn t mU..,
d J. I'IJI'n deI IH.hlll llt l'n hl'rvoITII/.(pnd'·1I Enl wwklung. dIP
'
111 ~I l.' 1'11111 al 01CIt P. "l'lIomnH'n lI/ti , g•.!tt \'011 \ nl l'ginn d i.'{t~I"'" t"'l
' 1111' J. t'uh 1\1,' fül' du ~III I'UI1I P 11111,,1. Ir h <.11 tf nun
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~Ii t t ilpunkt de ganzen Bau bed eu t en sollte. Ein weit eres
umfangreiches Geb äude. welche:' wir d en Bibliotheksbau nennen ,
di en t dazu , di Sch ätz e des ~Iuseums a llge mein nutzbar zu
ma ch en . E enthä lt den Betrieb , den Verkehr mit d en Ge-
l -hrt cn . Indust riellen und Laien , so wohl di e technischen al s
a uc h di e kaufmänni sehen Bureaus, fern er di e Bibliothek und eine
Plan a mmlung mi t d n ent proehenden Au ga bes te llen. dann
di e entsprechende n L e- und Zeich en äle und a u ßerde m
di e Vortrazssäle, welche ja a uch fü r di e • ' ut zba rmachung des
(l a nzen di enen . Ferner ind noch weiter e Räume für unter -
gcordne tcre Teile meh r sekundärer Na tu r zu sc ha ffen. wie für
di e Zent ral e für Beleuch tung und Heizung. für eine Restaurations-
a nlagc. für ein zelne Beam tenwohnungen. Depots usw.
E ' is t kla r. daß der obenbezeichnet e Hauptteil, der
g rüßt' Teil des . 'euba ue ., auc h a uf de m gr ößeren Teile der
Insel sit ui rt werden muß, al 0 süd lich der Straße, Während
mi t dem ers te n G chenk der ] tadt Miinchen der südliche Teil
bis zur Brücken ach se üb erz ebeu wa r. mußte auf Grund d es
ers te n \ ' or proje ktes noch ein weiterer Teil bi 100 m von der
Achse der inner en Erh nrdtb rücke zugegeben werden. Dieser
Teil beträgt za . ein Viertel des Ga nzen.
Der rrroß Au . te ilung t ra kt hat ann ähernd einen
ljlladrati chen Grundriß. Die Grundprinzipien haben sich auch
in unserem jetzi gen Projek t er ha lte n. Die 'e r quadratisch e
(; rundriß hat. a bg sehen von der g iin ti gcn Haurnausniitzung,
ver schi edene Vor teile, indem ' ich '0 für den ganzen Verkehr
im Innern verh ä lt ni mä ßig kurze Wl'ge erge ben; da ' i..t, au ch
für di e Heizung und di e ons t ige n i.nstallicrungen günstig.
Außerdem kann bei di eser Annahme di e J...age der I eite n-
lieh 'ä le an der Peripheri e an g nommen und der große , aal
nach der ~[itte gelegt werd en , Das Bibliothekgebäude liegt
a ls der klein en' Bauteil auf d er ander en , der nördlichen 'eite
der Straße, Die ekundäre Anlage der R estauration ist auf
der, 'eite de. Bibliothekbaues an genommen. Die Verbindung
am östlichen Teile wird durch di e Zen trale für Licht und Kraft
herg estellt.
Au ' dem Hauptgrundri se d es neu en Proj ektes ist zu
erse hen. daß d, s ~[u. eumsge bä ude erheblich größer ist als
ursprünglich anzenomm n. Wir hab en jetzt sta tt 10.000 m:!.
za. 11;.000 m2 Saalfläche. und au ch di e Hallenfläche hat sich von
:\000 a uf :~fi()O m:!. erhö ht. Wich t irr ist ferner , daß sich au ch
siimtl iche G· n- hoßhöhen der Seit enlich t ä le erhö ht haben. Der
Schnitt durch da " ~Iuspum. geb äude zeigt Ruf beid en 'eit en
di e Trak te . welche di e . 'e itp nlicht äle ent halten , dann di e ver -
bindenden niederen Hall en und di e lI a u pt mit telha lle. Der
Eh rern aal bild et den )Iittelpunkt der Aus tellung, jedoch als
Saal für sich, n~ch t mit dem r onure ßsaak- ausammengelegt.
Der Eh rensaal hegt üb er dem \ ' estib iil. Di e ~eitenliehtHäle,
di e seh r wesentliche und au s chlaggebende Bauü·ile di escs
(: ehäude. bild en , . ind derart anlTeord net, daß jr zwei Seiton-
lieh ~ä ll' an beid en Längsseiten li;gPll. Diese Doppelanlage VOlt
:-l iilen i..t für )!tI.'PPIl ,'ehr ra tionell: ·ip ist kompendiös. liefert
\' r hä ltn i"lIliißiu vipl \randflr ch en. die \' erbindung. - nllli
Führung lini en s ind leicht und vorteilh aft anzulegen . KOl'ridore
.·iml in der HauJl 'ac hr vermi eden. sie. ind a uc h für ~ammlungen
nicht wich tilT, denn pnt w d 'I' pielen ie di e Holll' eines Au s-
. t ellung ra ullIp . und dann sind sip 1>r s 'c l' dUl'ch eilwn •'aal zu
er~etzen odl'l' a l)('r .'i , .'iml I'in to ter RaulIl . dpl' eher s tört .
Du rch die..e ,\ nla "e i t a l: o di e Anzahl der ~eitenlichtRiile be-
deuteMd verm h rt. Ich möchte hier eine kleine Zuslllllmen-
' te llnng d er . aa lfläche n I r hen . '0 wie. ie im Provisorium und
im r orprojl'k t. bezw. in der KonkUl' renzau'schreibung und nun
im ,\ U fiihrung 'proj kt vo rgesehen sind . Zu den Ausst ellungs-
räum n zähl!' ich noch da.. Bprgwerk . welch e ' in den I nt er-
ge. cho..'en untelw·hl'lleht i..t . unll di p Hall en . Dann haben wir
im rrerr(~nwärtig n l' ru\,i orium im altcn • Ta t ionulmuseu lll zirka
(;()OO /II ~ und bekommen in d l' r , chwl' ren- l{eiterkaReme noch
za. :3000 1Jt ! dazu. ..0 daß da s Provi or iu lll !IOOO 11I : ulllfassen
dü rft e. Di p Bibli ot hek. dip im alten .'a t ionulmu 'I'um unter -
gebrac ht i. t. umfaß t nur l.jO I/I ~ . In dpr r onkl\l' l'(·nz au s.·chreibun"
ist verlangt an aal- und Hall enfläche im ganzen 1 3-14.00(~ III ~
und für di e Bibliothek za, 1000 m2 . Im Ausf ühruugsprojekf
wird ein e Gesamtfläche von Ausstellungsräumen von 21.000 m2
erreicht, und für die Bibliothek . tehen 1400 111~ zur Verfügung,
abgesehen von den ~[agazinen, di e za, :3-5000 m~ je nach der
Geschoßhöhe umfa sen werden.
Beim Anblick di eses Grundrisses (Abb. ~ auf Taf. IY)
kann man sich des Eindruckes nicht erwehren, daß CI' monoton
aussieht. Der ganze Orzani mu wird er t erke nnbar, wenn
man den chnitt (Abb. :~ auf Taf. IV) dazu ins Auge faßt.
Dann wird man sehen, daß in der Abwechslung der Raum-
höhen , in der teigerung, welche von den eitenlichtsälen " egen
di e ~littelhalle zu erfolgt, der eisentl iehe Heiz liegen wird.
Durch kleine Differenztreppen enkt sich allmählich das Niveau
bis zu den Flächen der mittleren Hallen, welche auf d er
natürlichen Terrainhöhe liegen. Auch die Höhe der 'ä le
wächst in ähnlichem 'inne von außen gegen das Innere zu. Es
liegt ein e bedeutende teigerung des Raumeindruckes darin ,
indem man von d en äußeren, älen mit 7 11I , bezw. m in di e
Seitenhallen mit 12 m. di e durch niedere Verbindungsteile
mit dem Haupt 'aal in Verbindung steh en . und schließl ich in
die große H alle gelangt, welche einen Raum von 20 X G5 III in
der Fläche und 2:3 m in der Höhe darstellt.
Bezüglich d es Lichtes ist zu bem erken, daß in der Au s-
s te llung lediglich die beiden langen äle, die Neb enhallen. dip
12 In lichte H öhe haben , mit Ob erlicht ver. ehen sind ; alle
anderen Räume haben Seitenlicht. Die innere 'aal flucht hat
ein hohes Seitenlicht, ähnlich dem Glashauslicht. Es ist so
gewählt , daß gerade noch ein Fünftel der Bodenfläche al s
Fensterfläche erre icht wird. Dadurch ist es eben möglich, diese
niederen Verbindungsstücke einzuschieben, die aber in wirk-
sa mem Kontn t zu dem Ob erlicht stehen werden, welches in
den, 'e it enha llen herrscht. Die große Halle ist durch Seitenlich t
erleuchtet, im attikaartirren Aufatz werden jedenfalls noch
Fenster in ti chkappen einge fiirrt werden , um die Lichtfülle
zu vermehren . '1'
Ich kom~le nun zum Bibliothekseebände. Der Kongreß -
saal, der Hauptsaal. ist in der Art eines Lichthofes eingefügt.
Er hat dadurch zwei Funktionen. und die Kosten der Aus -
fiihrung werden reduziert. Die Beleuchtune di eses I aa les
ist durch ein hohes, eitenlicht zedacht. Die Decke i t kuppel-
artig hinaufgezogen, und dieses hohe. eitenlicht wird jedenfalls
eine giinstigere Wirkung machen als ein eigent liche Oberlicht.
Der Raum 11 ;' aal selbst i. t al s ein gegen di e Bühn zn
sich v 'rt iefcndes Auditorium gedacht, so daß dieses Auditorium,
mit ' t uhiplät zen versehen, in der Form ein es Theater -
auditoriums za . 1:;00 Personen fa rsen kann. Der nach innen
sich versenkende Raum kann d urch 1\ uffütterungen oder
hydraulische Vorri ch tunjjen zum HI'hen zu einem eb en en
Fe sts ua l au 'gebildet werden .
111I I n t e rg e s c h os s e (Abb. I auf TaL IV) der, tiege wird
der Bertrh au in 1·' 0 1'11Iein es Bergwerkes au sge teilt. das den . tollen-
buuusw. in jeder' Wei 'e zeigt, und zwar wird" ein e ziemlich große
\ b teilu ng einnehmen. Im übl'igen wird das Untergeschoß für die
nötigen \rl'rkst iittcn und Depots benützt. Der Plan , derdie Heizung
ent hä lt, ist llurchaus nicht so hannlo . liond ern es werden noch
große Kunulf iih l'llngen eill"cbaut. Der I{a um unter dem • ual
ist zum großen Teile fiir (rie Heizung. für Depou u. dgl. aus-
genützt. 1nt ere 'sant ist au ch folgend es: Dadurch, daß wir das
Erdgeschol3 auf eineu hoh en ockel - :~·:{O 11I - stellen. sind
wir in der Larre. di e Laboratorien und \'cl' uchsräume, die
Buchbinrler - und sonst igen nötigen Werkstätten mit gutem
Lieht zu ve rl'phen. Es i t souar mörrlich . dip Bediensteten-
wohnungen, ferner di e \\'ohnung für dpn lI a u.'nu' is t e r und jenc
für den I[eizer in der. Tähe (1\'1' Zent ra l!' no('h in dip sem , ockd-
geschoße unterzuhrintren, .
Im ~~ I' d g e s h 0 s s e war von vOl'llherein darauf I"ln
großer Wert gelegt worden , die ganze Anordnung so zu treffen.
daß eine klare Fühl'llng lini e die Flu ·ht der Säle hezeichnet.
und zwar in der logi schen I~ntwicklung d er darge. tplltt'n Uegl'n-
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. tände.• 'l'I)('n den Garderohen wurde ein kleine Bure u \'01'-
gr' ·I'!ten. Der Eintretende kann nach einer Richtunc <TI wi ser-
III ßen die Führung linien für das Enlgp. choß wählrn~ und n eh
dt'r ndcr sn Richtung -ieht er bereit den .\uf<Tllng zum Ob '1'-
g~:('h~ß: niimlich die monumentale Tn'Plw. Ich möchte d I' uf
lun,,:el, en, daß es durchau nicht so gpd, c!tt ist. d 13 jed r. der
,!,I,\llIen!tnl.bl:r irgend eine Gruppe 1)(' iichtigen will. die ~. nz
i'uhrung:hme durchmachen muß. sondern . ie i t nur für den
Vprkl'hrdp;' srroßen Publikum: gl'w~·hlt. um \'01' allem Kr uzungen
unr ] Berührungpn des Vcrkchrsatromos zu verhindern. Anderer-
. r~~ .i:t gerade durch die gÜII:tigr Anl ge d " Quadrate ' 1'1'-
lIlogheht, auf verhi'ltllislIliiUig kurzen Wrgrn die einzelnen
•'przi~lgebit~te direkt zu erreichen. Außer der Haupttreppe. dir
d.pn r lgellt liehen Zugallg zu den IIauptabtcilungen bilden. oll,
sind noch grnügend T reppen an den vi I' Ecken eingebaut,
\\'rl('hp einen dil'ektrn ZugnIl" zu de n einzelnen Gruppen oo:
"1 ,., e-
wa iron . l ntore sant ist auc h, daß. wenn wir die Führungslinie
vprfolgt'n, die ,\ufRtl'lIung der Objekte tatsächlich . 0 sr-in wird.
daß d ie höhl'r n HiiulllP auch die bedeut inderen n 'gen . t ände
enthaltplI werden. Einl' der. 'plwnhall n \ ird die Lokomotiven
und Landt ran. port mittel. die andere die Dampfnu .ch inen auf-
IwhlllPn: die :\littelhalIl' i, t im EHlgl' ho: se für den. 'chiffbau
rl' 'prv il'l't und im OIH'l'gl':cho '. I' für die Luft chiffahrt. D '
Au', tl'lIung. gl'hiilldr i. t durch einen Verhindune ·t r kt, der
vprltältni:m;'ßig niederer gl'haltl'1I wird. al .. P. im Konkurrenz-
projl'kt \"org hr-n war. mit dem Bibliothek. bau verbunden.
1)1'1' Bibliothrk:b u l'nthiilt al' r'f1I eilll'n YOltla" al. Dl'rZ ....I~ga l~g i:t einl'J, I'it: al' IIlluptzugallg vom .Iittelhof. anderer-
:p lt· I. t aueh \"on dpr •'tl dU'pitp die . Iö ,Iichk it d ' direkteIl
Zug' ngl" in dipRPlhpn gt'mpin:l Tll n Yorve. tihü\l' ge ' hafTelJ.
.\n dar y , tibiil :ehließt • jph t'ilw gpriiurnige Unnlf'rohe, in
dpl' man zucrfrei Ihleeren hlllll und \'on wo an.: durdl nt IJrechend
. ""
v,',ell' Eingiing ' df'r Zn"llIlg zum Saal gpgl'hen i. t. Di I' zweite
I,.~nga n " oll vOl'zugswri. c dem Bibliothek 'betri b di nen,
Die l{äu ll1e der Bihliothel' Iwfintlrn . ich im er. ten Obrrge.ehoß.
1-ebl'n dem großen r ongn'ß~l1a l iRL auch ein kleinerer Vortrag- .
saa l fiir gpwöhlllielH' \' ol't. l'ii."e ein"l'fiiert JIlit ·twa :,!:JO 1/11 Ul'llnd-
11" I '" '" t"ae 11'. EI' wird a lRo nul' "anl': wenier größer ein, al. df'r Fe 't-
,.., '"
saal Ihn': Vpl'ein: h URf'S. Wir holTen, daß wir bci .\uf. teilung
\:O~,I 'I'isphell 2:-'0 I'crRO!H' 1I und bei greigneter .\lIhringun von
, luhlt'n Ramt dpr Ualt'l'ie 100 bi: :-)()() Pr r. onen werden unt 1'-
bringen kÖllnf' lJ. Wpitprs i. t pin lIoch klt'inpft'r Haum an-
g,~'ord'H't. dpl' nm für Idpinp Vorträge und auch für größ 're
'ttzungpn u 'w. di 'nt'n . oll. I<: I' hat in (;riiß 'on etwll
I:,!() /1/2 und i:t t'twa. wiiLll'r 11 dpr, al. den wir in .Iiinchl'n
grwiihlll ich für un.l'ft' tp('hni:chrn "preine Iwnützpn könrwn.
d"I' r UlI' tgpwprlwhau" ulll. IJil' ({ (" ta ur tion i in Form einer
r\ llI iehte anerl'ordlll'L Dadurch i.,t e JIliiglich. h 'idl' :nl' ind p ~ 1 He 'taurat ion hetl it·b einzuheziplwn, Plwrhaupt . ind die~Jpld~'u 1·It'inplI • iilp dlll'('h f'in pigplIl'. vorgt h'g I' \ '<, tihül und
1111 Zu. ammpnhanrrc mit dcm Ilnupt 'l' tihiil mit kleinen'u/{~ u IIH' n au. gP:t~t.l't, dip al (:ul'dprohe dil'IH'n, Wf'itp
w."·p no('h zu t'f\ iilllH'n, da13 tiPI w· tlidw und nördliclw T .il
nnt dPI! l Vprbind ullg. hau zus IJll lIll'n die t pchni. chul und \ 'i. ,'pn.
.I:haftll(' hell BU ft'a u: ..owoh l fiir dip .\u' . tellun' al. uch für
diP BibliotlH' k urnflls. eil, J>('J' Bm pauhet li l'IJ i..t on l!t rn andnen
\' l'l'k\'h r 'llnz abgps('hlo Rp lJ.
F" J>a R .~) b ' I'g e : e h 1.1 1.\ (Ahb. (i auf Taf. IV), Wpr dl'r
. Uh l'llllg.-hnie folgt WlI'd !rJrr dUl'eh dip Haupt t reppe hprauf.
"0111 1111'11 IIl1d sofort dl1l'eh dt'11 ";h !'f'IlRRal gl'lpitct. IJpr Ehlt'n-
sllal ist mit Biisten lind Bild\'1'11 h('rvorraj.{endr!' '!'f'ehllikt'r
a ~~ 'g(,litllt.t I't W'due ht. ,\ 11 dt'1I Bii: tpn solll'n pn pot'l' hendl'
• a tzt' d H' 'l'iitigkl' it dpl' I il17,t'lrit'n lw'ühmt-l'n . l ill1llt'r;' I.~lll'llht'l'i. it','l'lI. •Tal'h , dl'l~' " I'd a . Pli \\P. Eltrt'n all'. 1)('_
11tl mUli dpl1 glllt'l'Iplll't Ig t'1I1gpl111 11(('11 Tpil tlt !!roß,'n 11 II",
dpr für kll,inp!'1' t:l'gl'lI:täl1d\' dt'1' Luft. l·hiffRhrt 'lw timmt i .
.\lIf bt'idpn ,'I' itpn dl'r gl'oI3\'11 11 dlt· 'ind dip t:alrrif'1I noch in
dl'l' 'I . k ' ,,'
, 'I' llllttpt'I"l't' ' t lVt' zu :1 hl'lI, "1111 da I' lIblikllm al 0
d ll" l'I' 1··..1 I' , f I k '1I lI'UlIg. 11111' 0 ,t, .0 'ommt P. hlrr 1I0ch I'inm d zum
pod\· tl rtigt'n 1'.iI1 IJll llp, der wil'dNum kl\'inel'p GI'gt'l1 t;indp
enthält. Die großen Flugmas chinen werden an der Decke
, ufereh iinot, so daß je von der Galerie au von beiden Seiten
betrachtet werden können, Der übrige 'er! uf der Au -
·tellung ist der, daß die Säle durch chritten werden, ohne
daß, im allgemeinen wenirr ten, Kreuzung n im Verkehr
auftreten. Im ersten Stock hließt ich iib I' der Terra.. e,
welche da' Ke sel- und ~Ia hinenhau deckt, ein Bocen-
gan" an, der aber verglast ..ein wird, und dieser stellt denZug~ng des Publikums zu einem ihm 1.111' Verfücunc ~e­
• t .llten Erfri: chungsraume dar. Die Kii he der Re tauratron
befindet sieh obenfalls im er ten Oberneschoß. Die Küchen-
räume dienen im allgemeinen zur \ rsorerung der äle, Da das
Publikum mit dem Bibliotheksbetriebe nicht in Berührung
kommt, RO ist d ie i\Iöerl ichk iit geschaffen, hier einen Erfri ichuncs-
raum anz uschließen, ähnlich wie im K 11 ington-Museum.
Damit wiire die Lage der He tau rat ion charakteri: iert.
Das B i b l i 0 t h e k s er e b ä u dei. t durch die Haupt -
treppe zueränglich, Das obere Vestibül i. t mit einer kleineren
Treppe zl~gänglich, die Galerie i t peziell für die Aufstellung
und Bedienung des Projektion apparates be timmt. Abgesehen
von dieser Treppe wird der Zugang durch di Haupttreppe er-
folgen. Im übrigen i. t der Ab chluß ähnlich ~vie unten: Auf der
\\' P. t- und .'ords eite liect die LI' e- und Zeichenabteilung der
Bibliothek, Da. Betreten wird al 0 im allgemeinen wohl durch
den Einzanrr vom 1I0f au t ttfinden. Vorer t i tein Raum
fiir die Abuabc von Büchern und Plänen für Entleiher au:
dpr ,"tadt "edacht. Gleichzeiti" 'chließt . ich di .Abgabe an dir
IJt'idpn Ha~l ptsiil e an. recht ~Ier große Zeichen aal und .links
der erroße Lese 'aal. '''eitere Zeichen- und L esäle schheßen
sich' n, Riickwiirts ist noch ein errößerer itzun er ' aal eredacht ,
der aber nnter l m:tiinden auch al Re erve für den Lese-
und Zt'ielwIIR, al dienen muß.
Im z weiten Ohererescho e (1\bb.5 aufTaf.IV)
i t wiedernm eine Anord nung der Führnner linie ermöglicht,
die etwas anders als in den unteren Ge cho sen \'erIäuft,
Die Einteilnng der GI'Uppen und die Führnnerslinie ent-
sprechen unsprer jetzigen \'ol'stellung von der usdehnung
und df'l' Art der UJ'llppen; ob diese Einteilung bi zur Voll-
f'ndung de' •T 'ubaue. wird aufrecht erhalten we~den, können,
i t sehr zweifelhaft, indem unter Cm tänden dre eme oder
andere (: ru ppe ganz andere Dimen 'ionen erfordert. Aus ,die'~m
l:runde habplI wir darauf Rück icht genommen, daß dIe selt-
licllf'n Trakt lind drr rückwärtige Trakt im unt ren Teile
ill einer Art von Sy. ternen eingefüert i:t. Die Hallptmlluer und
dit' Pfeiler hildpn zu 'ammenerehend mit den Haupt. ystemen
dt'r Hall' dir Huuptkon tmktion, (ie zur .\ bt rennuner ver-
\ l'ndl'ten Zwischrnmaurrn 'iml in leichtem Ei enfachwerk her-
" . tr!lt. 0 daß it' nach BeIlad bcliebier anderweitig eingel gt
uud 'rr.cho1>l'n w rden können, Dadurch i t 1': mii"lidl sich
df'n Ohjl'ktrn jrweilig, I n:uJ1a1' 'en, Die '~. ' Yer:chiebungs-
mii,rlichkeit h. tauch elllt' I on'equenz hezughch un erer In-
:t fllltiollen, ,'ie \\,I,)'(lrn dadurch verhältni:mäßier kompliziel t.
daß eine "anze J{eih \'on ~Iodellen und)1 chinen im Betrieb
\'01''' führt wird. [)adm eh i. t . nöti er, außer Gas und Elektrizität
in ihr n vprRl'hi..dpllen Formell auch \\'a . 'cl' zuzuführen, ferner
ist notwendig, DI'I1 kluft. teilwpise . uch Ab.:auglllw und EI!t-
\ äR. I'IIn" zu installieren. Die Einri htung :011 nUll derart sem,
Jaß der Haupt tran er überall vorhanden i t. 0 daß man an
beliebig..1' :-)tcll' an. ~h lil'ßell kann, Die cl' . m tal~d hat, auch
großen Einfluß au f die Fußbodenkon truktlOn" (he ~e wegen
ziemlich Rtark wird. Die r oll.'truktion tiirke nmd Jnmde tens
.")0 ('1/1 bet ragen,
Im zw\,ilt'n Obrr"l': ,ho"e de' Bihliothek 'gebäude brfinden
ich . Iaerllzine, D lllch die Ausbildung vertikaler Wänd' kann
Ila gllnzl' j)aeh als Bücher- und Plänelllaerazin au genützt
w\'rdpn, 'h 'I' den \'ier Ecken des Biblioth k gl'bäude ' ent-
wickdt :iph jl' l'in Pavillon..\ n die: 'I' , tt,lI, 'ind di Rücher-
II1l ~azi!H' dn'i ,'tockwl'rke hoch. Der ,'chnitt deo' .\u trlluners-
gphiiudt' i t in der H llUP ache 'hon erliiutert. Abb, 3 auf
760 19°,
Taf. 1\" zeigt den Läng. chnitt mit • chnitt durch den
Konzreßsaal.
Während wir im allgemeinen im Winter sehr niedrige
Wa .. CI stände an der Isar hab n, kommen im • ommer zwei
Perioden. wo O'röß re Hoehwä ~r eintr ten, Die Fußboden-
höhe ist so gelegt, daß das höchste Hochwasser unter unserem
niederst n Kellerfußboden verläuft. Das Ho .hwa ser ist also
z. B. mit ein Grund, warum der Erdgeschoßfußboden 0 hoch
über Terrain angelegt ist.• 'llI' einzelne Kanäle und tunnel-
artize Unterführunzen unter den Durchfahrten miis sen ent-
spr chcnd gegen das Eindi innen von W ser 0' sichert werden.
Abb, :3 auf Taf. 1r zeict auch den Längs iclmitt durch die große
I[alle, dazu den Ehrensaal und darüber den eigenartig gestalteten
bringt. Ein besonderer • chmuck ist nicht aufgewendet. E i t
lediglich versucht worden, die Treppen und besonderen Bau-
teile als solche zu kennzeichnen und den Ehrensaal als den
wichtigsten Bauteil hervorzuheben. Der Verbindungstrakt
zwischen b iden Hauptgebäuden ist niedriger g halten a~.·
im Konkurrenzprojekt. wodurch auf den Perspektiven die
eigentliche Dominante mehr zur Geltung kommt. Der Bibliotheks-
ball ist als ein mit, vier Trakten umgebener Mittelteil ebenfalls
bis zu einem gewissen Grade charakterisiert. Die vier E .ken
sind durch die Pavillons etwas betont. Eine Bereicherune hat
di e Ecke auf der 1"ordostseite durch Vorlage einer Kolonnade
erfahren. Dies ist der Haupt blick von der traße. Der Eintrit t
in das ~Iuseum wird von der Ludwigshrücke her gewi . ermaßen
Abb. 9 Querschnitt durch den Ausstellungsbau
Abb. 10 Ansicht von der Erhardtstraße aus
Haum zur Unterbrincunc des Refraktors für die Abteiluns der
Astronomie. E wird also auch Gelegenheit zu ast.rouomischen Be-
obachtunsen. nicht zu wi cnschaftlicheu. soudem zu dernon-
. trativen Zw cken, O'egeben ein. Im Bibliotheksgebäude ist zu
h n, wie sich das Auditorium geO'en die Bühne zu vertieft,
' 0 daß der r ortrau nde in der Höhe de: Erdse choßfußbodens
eintritt. D elbe gilt im allgemeinen auch bezüglich des Publi-
kums.•' ach vorn tritt eine. nkunc in. Durch .\ uffiitterunc
kann zeitweise licht ine b ne Flä~11C herze teIlt werden. e
Ein Per. p ktivschnitt (Abb. U) gibt einen Einblick in
die dr irrroßen Hall n unrl in einen di CI' Doppel aaltrakte
der Aus t llung.
Da Außen' i t im llgemein m '0 "ehalten, daß jeder
B uteil für ich eine Be:timmun möglich t zum \.U druck
schon hier erfolzen. Man wollte dies en Eintritt betonen. Anderer-
seits soll die e; Pavillon wie der andere klein - Pavillon dazu
dienen. eine Art Wett 'rhäuschen darzustellen. Der Turm sull
für wissenschaftliche Zwe .kc verwendbar sein, fiir ßarom .ter-
fiel sungen, für Fallversuch . eventuell zur Aufhängung großer
Pendel. Auf der Ost eite drüben sind der chornstein und
sonstirre kleinere Anbauten. Dann folgt wieder die deutliche
lnterbrcchuntr d I' beiden Bauteile durch die flache Terrasse
'"des Masohincnhauses, der 'l'orbau, ferner die Partie, welche
den kleinen Hörsaa l aus drückt und ZIlJ' Belcbuna des ,anzen
beiträgt.
Bezüglich de ehern teines ist zu b 'merken, daß von
vornherein im Konkurrenzprojekt beabsichtigt war, den
Schornstein in einen Turm einzubauen. al P ndunt zum ander 'n
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Tu r.~ n . \~elch('1' drübenstt'ht, und ihn gleichzeitig mit ein r Treppe
~ugl1t1l'hch zu 111 11(']1('n. ~I an ist davon • bc kommen infolze
In der Bau komtl1 iRsion d rin" 'nel ausge .prochcncr Wün ehe:
.,., ,
man hat sich zu der vorliesenden FOI'Ill (AbL. ]:\) ent chlo en.
um d m technischen ('lu rakt I' des uanz .n Gebi ude auch
lI.a 'h (.Iie:!'r I{ichtu ng Ausdru 'k zu v~r1 iheu , Dafür i st der
e~genthch~ TUI'Ill ·twa: kl'iiftigrl' auscestaltct. 0 daß 'eine
I endant wirkung dadurch nicht mehr bcabsichtisrt i t.
. . Der 1I0f ist monumental llusg talt t "d. cht. Da:1~l bho t h .ksgebäud (Abb. 7 'auf '(', f. Ir) mit den beiden Haupt-
Pllluiin , n triirrt vin mit d~m wi:scn chaftli h n Charakter de
tieren , weiter die niedere Terri e, in welcher die Zentrale
unt irgcbracht ist. die An chlußbauten der Restauration. ei~l
einzesohobener Teil. Auch hier wird der Ehrensaal zu domi-
nierend er Geltung kommen. um so mehr. al in der Luftper pek-
tive die Entfernungen sich wesentlich deutlicher au sprechen.
Ein e Ansicht von der Erhardtstraß (Abb. 12), also von Siiden
her , zeint den Turm im Vordergrunde; im übrigen ist die uanze
Baumas e zu . eh n. Der Au tellurig bau verkürzt sich hier
natürlich kolo ssal, Die es Bild ist auf der Corneliu briicke auf-
genommen.
Zum I 'chlusse möchte ich m11' noch eimze Bemerkunuen
Abb. 11 Ansicht von der EntenbachstraDe aus
I
( \
\
Abb. 12 Ansicht von SW(Erhardtstraße)
Ganzen wohl vercinbarl i ihe Dckol'lltion in Form einer
I t ronomi: chcn l hr. Ein einfache I-olonnad ' ist dem Canzcn
vorgph~gt. In der Per. pekti vo (Ahb. 10) zeict es sich schon,(!l~ ß dIP Haugruppe W seu t.l ich gpwlllt irr 'I' und au. gedehnter
wIrkplI wird als früh er proj ekti ert, 1)('1' T I\I'IIl als Endhetonung,
d;llin (leI' vo rgpz~gell P Trepp eu-R und hau ind die einzigen
L ntpl'hl'('('hulIgell 111 rh-m Illngr n Tra kt d I' Au stellung. Wir
~,;h "l1 dl.LS bc rschlll'i.d e~1 dCK Rundbaues. Die vier quadrati chen~ckpavdlolls des Hibli othek gphiiudes so llen eine n ezcnsatz
Z!Id en runden Teilen darst ollcn . \ n d er Cl' rcn eite an d r
8nt nba h t raß (Abb, ]1) wird sich der .horn t in präsen-
erlauben und dazu wörtlich einen P us au dem Vortrag von
Profe SOl' v. • eid I zitieren, der lautet:
" \Va hier vorliegt. i t al 0 da Re ultat nicht eine Pro-
jcktes, sondern das Resulta t einer lanzen Reihe von ber-
legungen und I' rojekticrungen. Ein solches Werk ist nicht. etwa
die Arbeit des Architekten allein. sond fll der Architekt i t
das zu. ammenfass ende Element und der fachmänni ehe ber-
. ctzer a ll der berlegungen, welche die Bauherren, die Gründer
des :\lu seum schon von .\ nfang an plant n und dann im Lauf
der Zeit immer weiter ausbildet m. Ein solch . Werk muß al
ein tiick g mein amer Arbeit aufgefaßt werden, an dem be-
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Abb. 13 Ansicht von SO(Entenbachstraße)
1908
sond rs der Vor tand und die Baukommi .ion ihren Haupt-
ant il haben."
bcr den • tand der Bauarbeiten kann ich mitteilen,
daß wir 1Il der Ausführung der Werkpläne arbeiten. an den
Bodenunter. ur-hungen d . Baugrunde . der als Insel gewisse
interes iant Momente, b sonders in der Fundierung, aufweisen
wird. \ußerdelll ind wir gerade dab i. ein IYroßes Heizungs-
projekt au izuarbeiteu. Ich möchte hiebei auf den kolo .salen
Kubu hinwei .en. der hier in Betracht kommt. Der gc amte
Kubu beträgt :~l ~.()()O 1113• Zum Yerrrleiche führe ich den Kubus
de neucn . 'ational-~luseulU' in München - auch ein Bau von
Prof ' 01' V. 'e i deI - an; er betränt 135.000 m3 und i ·t auch
ichon ein rrewaltig I' Bau. Bezüglich der Heizune wäre vielleicht
der interes antc Um tand anzuführen, daß für den Au stellungs-
bau allein zur Heizung der uroßen Hallen, wo Luftheizung vor-
ge sehen i t, eine Einführung 'fläche von zirka 20 m2 bei einer
Luft" hwindickeit von 2 m notirr i t. Bezüglich der anderen
Konstruktionen, wobei die Fundieruns und d ie Ausbildung
der ysteme in Betoneisen eine große Holle spielt, sind wir
so weit, daß im heurizen Jahre jedenfall mit der Ausführung
begonnen werden wird. Beim :\lu eum bau wird der Ei .enbet on-
bau eine große Holle pielen. Der Bibliotheksbau wird im all-
gemeinen in Zieseln und Bau tein u n monumentaler Weise
hergc teilt. Die Profile und . 'liulen, al 0 die w 'entliehen
Arehit ktur tiicke, vor allem der Rundbau, ollen in Haustein
durehe führt w rden. Die anderen Teile, soweit sie nicht in
Betonei scn hcrge 't Ilt werden, werden in Putz au ceführt.
'Ich hoffe. daß mir gelungen i t, mit meinem Heferate die
Ge sieht punkte, wel .he un bei der Au arbeitung vorgeschwebt
haben. zur Kenntnis zu bringen. Da. Deuts he ~Iuseum ist eine
eigenurtige Aufgabe auf einem eigenartigen Platze.
Zu großer Ehre wird es mir cereichen wenn ich durch
die e einfache Referat auch mein~rseit" pin ,'cherflein zur
Förderung. dei: großen l\1useumsideen beigetragen hätte. die
~egcnwärtlg die beteiligten K reise in Wien und überhaupt in
Österreich beschäftigen.
Versuche an einem Dieselmotor.
[El ektr! ehe l.eistun gsme nng über zwei Blementrlebe.)
Von Dr. l ng. Karl Kobe , 0, Ö. Professor an der T echnischen Hoch-
schule in Wien.
Es handelt sich um einen Diesel motor m it e i n e m
Zylinder von 70 P • Nenn leistung (11 = 160 mdrehungen
pro Minute, Boh r ung 1) = 400 /11m , Ilub S = ßOO mm), bei
we lc he m oh ne R ück sicht a uf den Heizwert des Brennst offes
für ] J-'8.- tde. garantier t wurden :
I. 5 bis 203':> r; bei Höchstl eistung bis Nennleist ung,
Elf) bi s 214'5 g bei 't, Nennleist ung,
225 b is 24H> 9 bei 1ft ennleistung.
Die Überprüfung des Brenn toffverb rauc hcs wu rde
v 0 n an d e r e r e i te mit H ilfe elek trischer L eistu ngs-
messu ng vo rgenommen. Die Anor dn ung ist a ns Abb. ] e r-
sichtlich. Die Übertraeunz erfolgte vom D ieselmotor mit
einem einfachen Rieme~ a~f eine Vorg elegewell e un d von
60lJtl
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dieser mit einem Doppelriemen auf eine Dynamo von
46 !(W (.1 lf) V 400 A, JI = 790 Umdrehungen pro Minute) .
Die gnmw Anlage Will' zur Zeit der Versuche in neu-
montiertem Zustande. also noch nicht eingelaufen. Die
beiden Riemen waren neu und der Riementrieb Il von
pruvisorischer r'atur.
Die Ergebnisse der, WI' bereits erwähnt, von
a n der er, e i t e vorgenommenen Versuche , ind in
rr~bel~e 1 in jenen Zahl~e~~eihen wi~dergeg~ben deren Köpfe
mit elllgeklummerten Ziffern bezeichnet sind. Die übrirren
Reihen wurden aus den !Ießwertcn des Protokolles ermittelt.
Das Urteil lautete (T a fel 1, Reihe 16) daß
ohne Rücks ieht auf den Heizwert des Brenn'stofi'es
(Tl = 10.:)2fI'6 Wl!:lkg)
bei Nennle istung die Garantie sehr knapp eingehalten,
bei sll Tennleistung der garantierte Höchstverbrauch
übe rschritten,
bei 1/
2
Tennleistung die Garantie voll eingehalten wu rde.
\ViI rde man den gar, ntierten Verbrauch auf einen
Brenn toll' von H' = 10.000 WE/kg beziehen so wäre be i
allen d rei Belastungen die obere Grenze überschritten
worden (Tafe l I , Reihe 1 und 15).
Ein so ungünstiges Ergebnis ist naturgemäß weder
für di e Erbuuo rin noch für die Abn shmerin des Diesel-
motors rTleichgUltig, und es wendete sich daher d ie erstere
an den Verfasse r mi t dem Erl'uehcn, die Vorsuchsergeb-
nisse zu üherprüfen. Da die Unter;:uehungen einen griilleren
Kreis von Fachg-enos cn interessieren durften, eutsehloß
sich der Verfasser. die Arbeit zu veröffentlichen.
Die Lösung der Aufgabe muß ich einerseit . auf die
"eme senen Werte, llndcrerseit;: auf \ ersuchsergebnisse
tützen, welche an Dieselmotoren gewonnen wurden. Abb. 3
gibt di~ Zusammenstell ung der Ergebnisse von Versuchen,
we lche von P rofessor Dr. E. I e v e r an einem Dieselmotor
von ebenfalls 70 P e Jennlei tung (Augsburg) durehgefuhrt
wu rden"). Aus Abb. 3 ist auch der Leistungsverbrauch eines
Diesel motors von 30 PS" (Augsburgr'"), eines vo n 20 PS.-
I (r 0 b e l- Petersb urg jt") un d eine' olchen von 200 P. '. [enu-
I leistung*;';o*) zu ersehen.
I. Die N~ B.- und ~NI Ne-Kurve,
D er Brennstoffverbrauch für 1 P '.1 td. wird /lUS
C
c. = \T be rechnet.
1 •
FUr N. kann man von zwei eiten her \ \Ter te er-
ha lten, welche gleiche Berechtigung haben; aus ""4 du rc h}i~ i n fuhrun g des W irkungsg rades der übertragung "fj = 1\\:4
1 •
und aus ,Vi d urch Einführung des Verhältnisses '1)0 = 1\:• I
(me hanischer Wirkungsgrad) oder de Lei tungsverbrauches
(.\'.- X ),
Verlaufen die Unt rschiede der von den beiden eiten
gere shnct n " ' erte N regelmllßig, 0 wurden die Wirkungs-
grade nicht zutreff'nd ge eh ätzt, H jedoch der Verlauf
unregel mnßig, dann muß auf eine törung in den Hierneu-
trieben geschlossen we rden.
A . Ili c beld en Kurren na ch den )"er uch en •
Der zu r Vornahme der Versuche Berufene bereclmete
S. bloß aus X~ (S. = 1~:4) ohne RUcksicht auf 1'I. und zwar
schätzte e r
X'?.. -\: 1\'4 = 0°06
1 4
*l 7.u ammengestellt nach G ii 1d n e r: Verbrennung motoren,
Auf!. Znhlontaf I ~'G, s. 474.
**) Aufgetrago n nach den Zahl ntafeln 20 lind ~1 in G ii Id n e r,
10
***) ,,7.eitsc hri ft des Vereines deutscher Ingellieur e" l !lOG, :; 431.
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und damit den Wirkungsgrad beider Ri em entriebe samtVorgelege
Es ergi bt sich j et zt folgende Zusam menst ell ung:
Tafd 2.
fuhrt
* ) , -ers uche mit Riemen und Seiltrieben . ,.Zoitsch rift des Ver-
eines deutscher Ingeni eure" 1~107 . ,. lOt>:,.
**) GI' 0 v e: Einfache ~[abch ill enl(Jile . . 263.
:l:!
:W
4fJ
36
11 '0
l OCH
101-4
7-1'[,
(4)
77'5
63'7
51'0
i!4'4
n
A
D
I
s .. I
! ~~II
6 3
11 I~- I I
In Abbildung 4 übertragen, erhält man von X t herden Linienzug Hni" Ant" GIII " Dn ;" i:», während B ,.i " . 1,,;" I,,',, ;"
eine n immerhin noch mös-lichcn Verlau f der Si X.-Kun' c g ibt.
Di e W erte für Sie vers uche o und D sch lagen
naturlich wieder aus der Art ; abe r jen e für die Versu ch e A
und 13 s ind entsprechender gewo~den . Em " fällt nah ezu
vollst ändig mit E ni' zusammen. D er Lei tungsve rb ra ucb(Si - lYe) ist zwar bei den g le ichen Belastungen noch immergrüß er als bei dem Di eselmotor nach Abb. 3. abe r dieUnterschi ed e la scn sich durch den Um st and er k lure n, daß
es sich in un serem Fall e um eine ni cht einzoluufene Ma-
sehine handelt e. 0
C. ltechnerische Ernrltf ln ng des Wirkungsgrade der hl'lt!l'nRlcmentr-lche samt Yorgl'll'ge nnf Grund ueu erer Yer liehe.
Tach den Ver suchen von Prof. K am m e r e r"') ist der\V ir ku n g s g r a de i n es R i e m e nt I' i b e s ni e h t u n-
v er 1\ n d e I' I i ch. sonde r n er nimmt mit zun ehmender Be-la stung zuerst r asch zu, ble ibt dann nah ezu unveränderlich
und fällt weiterhin lan gsam ab.
Es soll nun versucht werden. mit Hilfe un seres der-
zeitigen \Yi Rsens über R iem en den Wirkuueszrad für di e
vorliegend e Übe rsetzung zu er mitteln. 0
1. R iementrieb 1.
Beim verlustfreien Ri em entrieb e würde von der
R iemen sch eib e Dt. di eselb e Lei stung au fge nomme n, welch eder Di eselm otor an die Ri em ensch eib e])1 abgibt :
\ ' _ P, . VI P . I .) _ 75 NI • _ n l DI T.~ 1 - ~- ,I - ---, VI - GO10 VI )
D er Lei stungsverlust infolge der R i e m e ng t e i fi g-k e i t ergibt sich au s dem Verlust e an mfan g 'k rll ft**) :
~ PI = ~~ .bl SI · [ L~: r+ ( j~: rJ,
welcher un abh llngig von der übe rt rage ne n L eistung ist .
Mit l", = PI - ~ PI wäre ~ann die weitergeleit et eLeistun g:
N'I = p'~}!.,-- P und dah er der Wirkung: rrrad in-i.
fulg e der Hiem ensteifigkeit:
N ' ~ PI ~ PI . v) 1
., '- 1 - 1
- J
."I - M - - 1\- - 75 . NI '
~ .P I 1'1 . .J.\' " ((
---=-:,-::.- = f(, gesetzt, WIrd '''1' = - ,-,- = 1 - -" (11y-HJ ~ I
.1 Iperbel ). a ist der Leistungsverlust infol tre der Hiem en-
ste ifigke it..
D er Lei stunc sverl usr infolge der EI a s t i z i t 11 t d e s
, H i e m c n s ergibt" sich aus dem Verlust e an Geschwindi g-keit: welcher bei Beruckeichtigung der Hiemcn st nrkc ZU
dem ühersetzungs\' erhilltiJi ise
-
112 _ 1J1 + VI' ( 1 _, ~)
- 1 " . tj)1 .11) :'>t. + VI S,
Versuch A. XI = 100'1 P, ; N:,= fl6·J P"-.
Versuch C, s ,= 101'4 PS; Nö = 44'3 P,'
ist sofort ers ich tlich. daß bei V ersu ch C der au s N4 miteinem für stö r ungs fre ie Üb ertraO'unO' g ültigen r. abgeleit et eW ert für "i\'. der bei Versuch CO indi zierte~ LeistunO' ni cht
entspricht. Di e s e r \Y e r t dar f da her bei der B;r e c h-
nun g v 0 n C. ni e h t v er wen d e t wer den. Bei Ver-
such C war offenba r eine türunrr in den Riementrieb en(Gleiten) eingetreten.
) ' (I~:lI.ch n . per Punkt D n t ' liegt wieder näher ander l\ i l\.· I~u n·e ; di e Entsch eidung über den Versu ch lJkann daher ers t nach zuverl äs iger Ermittlung des Wirkunze-grades der Riementriebe getroffen werd en. 0
• Yer.'lIcl~ E: Di e relative L age de s Punktes Eut' imI urvenfeld e I t derart. daß die Störune nicht mehr vor-, 0handen se in mu ß. Di e Entsch eidung über Versuch E wirdgleichzeit ig mit j ener übe r Versu ch D ge tro ffen werdenkönnen.
* c: r III1J h er g: T ochu ische Messungen . S. 13·l,
. ~ .ae ~ 1 G I' a m her g *) kann der " 'irkungsgrad ein esRi em entrieb es, welch er zwi sch en d ie Brem sd ynam o und di e
zu unt er . uchende Kraftmaschine eingeschaltet ist , mit
'I ' = 095
ges chätzt werden. FUr zwei Ri ementrieb e wäre daher
1j = 'Ij,2 = 0'90,
als o ~ 'e = 1'1J . N~ und N e - N~ = 0·1J . X~.
B • . chiltzuug' weise Ermittlung des Wlrknn rsgrnües der hehlen
ltlemeutrleue.
Yersuch C: Au s Abb. 4 und aus der Gegen über-
stellung:
Tj=0'944,
b e i d e un abh än gi g v on d er B ela stung. Auf di eseWeise wurde d ie R eih e 6 erhalten. welch e. mit Reih e 7
vergli ch en. bereit s eine Beurteilu ng der Sac hlage zuläßt.übersichtlicher ist es, die W erte a ufz ut ragen (Abb. 4).
Die K~ ...Y.-Kurvc ist eine Gerad e. Wird für Versuch EN~ = 2 PS geschlitzt, und trugt man übe r den au s X.
erhalten en Ab szi ssen S . die Ni aus Reihe 7 al s Ordinaten
auf, so erhält man eine 1'I~ N .-Kurve Bui' Aui' C"t' Dm' E lli':
und es ist zu untersuch en, ob di ese j en e XI S .-Kurve Beink ann: welch e von Xi au sgeh end erhalten wird.
Di e im W esen des Di eselm otors (Diag ramm) be-grUndete und durch Ver suche bestätigt e Erfah rung lehrt.daß der Leistunzsvorbraueh eines Dieselm otors (Ni - N.)
nur wenig mi t der Bela stung abnimmt (Ab b. 3). DieN;N.-Kun·e verl äuft also nur wenig ste iler als eine Gerade
unt er 450 gegen di e Abszi ssenachse.
Yer. uche A lind 1J: Dieser Erfahrung entsprech end
verl äuft da s t ück Bni A n;' (Abb. 4) der obe n entwickelte nN, X.-Kurve. Di e beid en \V erte für (Xi - lY.) sind zwar
unverh ältni sm üßiz g roß. abe r sie lassen sich durch eine n
zu hoch ge chätzten WirkunO' · ....rad "'i f ür di e bei den Ri em en-
triebe und durch den Umst a~Hl er k lären. daß der unter-
suchte Di eselmotor nicht voll ständig eingela ufen war. V0 1'-bindet man Ani ' mit E Il I ' durch eine Gerade. so erhä lt man
einen qualitativ und mit Rü cksicht auf di e eben angef ührtenUmstände au ch quantitativ mözlichon Verlauf der N N-Kurve. 0 I •
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1
75
_ 7)1'"1)2 P
- -D . I,
a
D2
t eifi gk eit d e s Ri em en s:
75
~T , _ PlI' Va P.
13 - 75 '
Wirkungsgrad infolge der Hi emenst eifigkeit:
.\ } > D~
L1 n . VI ' -jJ
2
J> _ 75 1\~~ _JI ---- -
Va
E ist som it der ,Virkun o" grad des Vorg eleg e '
1,2 = ~':1 _ = I _ : : = 1 _ ..LVI
,~ .1.'~ "1)1 l \'I
11/ ])3
I/a D4
und die an die Ri em en sch eibe D,t abgegebe ne Leistung
~T , _ Pu'. Va p
1 9 - 75
Infolge des G eschwindigkeits\' erlu tcs nimmt j ed och lJ~
nur a u f
E s ist
\.us
Xa = .,,~ X~ = '~I 'fI~ , XI P....·.
K ann di e Vorsp an uuu g der j eweilig en Bela tung an-
crepaßt werden ; dann wird auc h XI abhängig von ~'1 '
3. Riementrieb 11.
I fl':j' 1 a
"1) '\ =--= 1- - - .-·' ~\ "1)1 ' lj~ .1Yt
V er L eistung sy erbrau eh infolge der Riemensteifig-
k eit i t:
Lei 't unlJ'sve rl u· t infolge der
E s ist
~ PlI = ~~[ . blI ll· [ ( ~;r+ (~: fl
P'\1 = Pli - ~ Pli
und
folgt
und
gesetzt, wird
'113' =
A Pu . va _ " d
75 -"1)1"
Leistungsverlust infolge der EI a s t i z i t II t d es
R i e m e n s :
E s ist das Üb ersetzungsverh ältni s mit Rucksicht auf
das elastische Gleiten und auf di e Riemen st ilrke
I/~ _ ])3 + 1j'1l' (1_, kn Jl )
- - , . tjin·
/t u J) t + O"u ' Sn
I mit PlI
/inrJ = -b- '
n
Ohne Rücksicht auf das elastische Gleiten und die
Hücken st ärke w äre
I daher der
und mit
und weg en
2. "(Jl'fjclcgc.
\\' nn kein e puunvorrichtungen vorhanden .ind. '0
l1IU 'se I' T~' . b 'I .. '," 11 1 ie ucmcn 11111 den zur grölStcn Bel astung gc-;ongen Vorspallnlln gpn IlIlCg el egt werden . E s hl oibt dann
uor dlll"('h di e Heihumr in den Lug ern . 1. Hund (' he rvor-
Frufen!' L('i stung:v~rlll: t X/ Ilnllbh ilu ,:i <r " Oll der Be- I
a tung .\', . e
n di e Hi t'llI -nselu-ib« /)3 werd en b:;cll'ehcn
S.l -- .\'2 XI. P .
g .' tzt, wird
" 11
11
=~=", (1 -~) (Gerade).NI' fJ
D er Wirkungsgl'Hd des Riementriebes I H somit :
_ r2 lV~ J 1'
"1) 1 - - X I = N;" N;- = ',/\. 'fj'l
ud 'I' na h I'~in etzung der \V "rtc
"1)1 = _~:2 =1J. ( I --~) .( 1 - (( ) (11 pcrb I).
.1, I C _Y,
Di e R ielll nsch ib c 1J2 nimmt a uf: S 2= r,. SI P '.
_ 112 f) t 1t 11
V2 - - 60 - = "Ii I . VI m/:ok .
ist ihre t: Im1an g sg sc rwindi gk eit und
__ • 11 Tli
112 -- ql . IJ
t
. 11 1
die . I' Imrnut IC I mlnufzahl der V(jrgclell'Pwell~.
D er L eistullgsverlust infolze de s Luftwid rst andes wurd
" ernllchl SI ,i<r t · er d ürft 0'1 I~ ' ni cht errei ch n · ).
1'1
kol -= I -i. t die auf 1 CIH R iem en b rei t bezogene
. 'r
.; ut:z. (>annung;. 0"1' un d 0"1 11 .ind von 11'1' Hiemen t, rkc . r,
1,.. I:t von dl t'. e r und dem Deh n ungskoeffizien t en des
!'/l'llJ en : ab hil ng ig .
Ohne R ücksi ch t a uf di o Hi em en türke und da
ela uiseh « G le iten wäre da : Ü bc rsetzunasvcrhältnis
11.,/ T\
- 11
1
- = -li;
und die a n di e Ri elll cn sclH'ib e IJ~ abgegebe ne L ei : tu ng:
j-JIV, - I V1 II:!.
J 1 - 75 u
Tnfolg e des Geschwindigkeitsverhi ates nimmt j ed och /)2
nur a uf
PiN, = _ l-.:...!i- I) ,
~ 75 .
E: ist daher der Wirkung sgrad infolg e des e las t i sehe n
Gl eiten s
iliG 1908
oder mit
P lJ['1J2 P)II = J):\ . 1
D2
Abb. 2 unter den zu-
in Abb. 2 eingetragen;
s.= N~.
1J
ist ebenfalls
X/= 1·5 PS
kann, er t weiter unten eingeschaltet
lHe ~I Ne-Kilne
Nu tzspannungen
PI 75
I'n1= 1; = VI bI . • I
PI! 1JI' T,'> br (1.'11 u = t- = - /J--::- . b- /"D' aus
'11 ;I 11
1J~
stehen in Tafel 3 und auch III
g-ehörigen \Yerten Xl = Xe'
und
die
angenommen werden
(Abschnitt C, 5).
Nunmehr k önnen auch die WirkulIg 'grade gerechnet
werden. ie sind in der Tafel 3 und in der Abb. 2
zusammengestellt. Mit dem Gesamtwirkungsgrade 1J ergibt
sich dann für jedes XI (= S e) das zugehörige N4 aus
N4 = 1J NI = "'I Ne
oder bei gegebenem N.I
7/1 = 168·6 (Versuch A) rechnen.
Diesem 1l[ entspr icht VI = 15'4f) m/sek.
Die Größen abis f erhalten folgende Werte:
a = 0'0926 PS, d = 2·2606 PS,
b = 0'998, e = 0'970,
1 . 1
c = 0.000180 P j = 0.000231 PS.
Um einen entsprechenden Wert für 1\~ zu erhalten,
sind. für die Vorgelegewelle die Stützenkräfte vom Eigen-
geWIcht der 'Velle, vom Eigengewichte der Riemenscheiben
D2 und D3 , ferner "011 den Achsdrücken der beiden
Riementriebe zu ermitteln und zusammenzusetzen. Um die
übersichtlichkeit nicht zu stören. wird diese Untersuchung,
nach welcher '
Die Scbntzung 0 = 2 scheint eine zutreffende zu sein,
. 1 1
denn mit ql = 2, '1. = 22f>0 ergibt sich ,~ = 1125 ge gen
1
't = 1100 nach Kam m e I' e I' s Versuchen, doch ist bei
den letzteren 7. = 22100 ganz gut denkbar.
4. AIIIl:Clldul1!J auf den vor liegenden Fall.
Es ist nicht beabsichtigt, möglichst gUnstige W e~·te
für den Brennstoffverbrauch herauszurechnen, daher WIrd
für den vorliegenden Fall beim Riementriebe I ~l = 11100 ;
1 1
l' = 2; (;(1 = EI = 2200 angenommen, obwohl der un-
gUnstigere Wert 0/1 = 1:50 ganz gerechtfertigt wäre, da
der Riemen neu war.
Beim Riementriebe II, der ebenfalls neu und außer-
dem von provisorischer Natur war, wird jedoch mit r.p = 2
d _1_1 1·' - 2 hun XJI - EIl - 1250' a so mit t;iu - 1250 gerec net.
Ferner wird nach Ka m m e r e I' aI' = al" = SI = 7 711111
und au' = all 11 = Su = 14 111m angenommen. Mit bI = 350 7II7Il,
bll = 240 111m und DI = 1750 1/111/, ])2 = Da = 1200 711711 ,
D4 = 370 7Ilm wird zunächst
U PI = 0'45 leg, .l Pu = 1097 1.'g.
Alle Wirkungsgrade sind von tlr abhängig; mit diesem
ändert sich die ganze Rechnung; da die 1I[ der Versuche A
bis D nur sehr wenig voneinander abweichen, kann man
etwa mit
1
und ,~ = ~ 'X = --
1100
,:;' = V" zzz «
zu etzen.
,'ach B ach kann
, : ) Zeit. chrift da . .J l te rr . In".- 11. Arch .-\'ereines" I!JIl , S. 2:);).
** n ac h : }Ia,' Chllllllll'lem nt e. !I. Auf!. S. 371; il , 3 !I; 104,3 'S.
.,. = "1)1 • 1J2 . 1Ja,
N~ =1J NI PS.
Ihre Umfangsgeschwindigkeit ist
_ 114 J)t;: _. "." Da
V4 - --ml - - (' I "a . ])2 . VI /II / sek.,
die minutlich e Imla uf zahl der Dyn am owell e
_ ." " D, /)1 _ . .. Dan~ - ('11Ja . D
2
- ' /)4 11, - '1:1 . ])4 .11 2.
Die Größen a bi f ind von den El em enten des
Riem entriebes und von der Ri em engescbwiudigkeit abhängig
hab en d h I' für j eden Ri em entrieb be timmte' erte. W !~'
di e Größen,; und .~ anbelan g t, 0 wäre nach den Ver-
suche n von K am m o I' e 1', auf die bereits hingewiesen
wurde,
2 4cr :"> _11 - S
=3'" U - T
und III .~ = ? . 'X der \rer t
J
9 = 2 ge ehä tzt, '1. = E im Mittel
1
7. = J260 bei neuen L ederriemen,
1
'X = 2260 bei gebrauchten Lederriemen
a ng-eno mme n werden**).
. _ .\'~ _ 1\'~ ."3' _. " ,
r, I - - , - r,· - \, - 'Is . ".a
• a • s ' a
und nach Einsetzung der Werte
1Ja= ;.: = e .( 1 - ·" I ' ·('2 ~.I ) ·l J -~~1j~ ·1~~) ·
Der Lei tungsverlust infolge de Luftwiderstandes wurde
vernachlässi gt; er d ürfte 0'1 PS ni cht erre iche n") .
Die Riem enscheibe /)4 nimmt auf:
N~ = 1Ja 1Ta = 1Jl ·":l1Ja . NI PS
und mit
gesetzt, wird
" ..tY4 ( I s, )1j3 = .N
3
' = e . l - 1J' "'2 ' f .
Der ,Yirkun u szra d des Riementriebes 1J ist somit
Es H dah er der Wirkungsgrad infolge des elastischen
Gl eit ens
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Bevor jede h von den erha ltene n 'Verten
ge macht wird, oll untersu cht werden , wie di s
Versuch n von K amm sr e r übere inst immen.
Gebrauch IH sowohl h insichtlich des Verlaufes als auch der Zah len-
mit den werte eine g ute ü bereinstimmung festzuste llen. Bei unserer
'l)3-Kurve liegt der Grüßtw ert des W irkungsgrad es alle r-
Tafel :I.
0 '9810
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Abb. 2
R' V rgl sieh t man unsere Kurven l'j, I.·n 1 (infaehe r
I{,em n r) und "I31.'nII (Dopp lri em n JI) mit den von
u rn m I' e I' au s dt n Vorsuch n rh ult nen Irur ven" ), so
1 . / "Z it chr ift des Vereines dout eher Ing eni ure" \9nj,
iJ!lI, P ig. 17, l·'ig . I .
d ings ber eits auße rhalb des in Abb. 2 darze tell te n Be-
reich es. was von der Kleinheit der Scheibe ])4 herr ührt.
J e g riiflcr di getrieben ehe ibe bei gleicher Ge schwindiz-
k eit uud g leiche r GriH\ ' der t rei b nden Sc hei be ist, desto
näher r ückt der Grüßtwert an die Ord innten ach sc. Diese
76 ZEI T :-,('I/lW;vr DE 190
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Die Zahlenreihe 6 der T afel 2 st immt mit j ener
in Tafel 4 zut übere in. Die letztere wird der weit eren
Beurteilung zugrunde gel ygt.
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Dieselmot or von 711 P -'e •'enn lci~t unf::
Bezeichnungen wie in Abb. 4. Die \' 011 ausge-
zogcn en Ku rven beziehe n ich au f de n ver wend eten
Br cnnstutl" von 1I = 10.aOO H'E I.:g, die st rich,
lierteu Ku rv en ll ' = 10.000 WE/I.:g
Ce' = 1'03 . C., CI' = )·oa . C/= ) '0:) . '
Verh ältni sse wurden bereit s in einet' fr üheren Arbeit er-
ört ert").
Im ga nze n sind di e Wirkun gsg rad c ehe r zu g roß ,
wa s aber im in ne u nserer Bechn un g ist : den n es wird
auf di ese \Y ei ,;e C" sic he r n icht zu k le in gerechnet.
E s ergibt sich J' etzt folce ndc . au ch in Ab1> . 4 ein-
, 0 ,
ge t ra ge ne Zu nmmcnst cllunrr:
Abb. 3
*) _'I.. it chr il't des Osterr. In~.·
:?:t;L
(1)
'
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Tarol 4.
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Y l'1'slIc h- A lind B. Di e .uus den gemo:lsenen Kr-.
(bczw. N.t ) ermittelten 'e der Versuche A und B , pas. ~n
gut zu J en zugehiirigen, bonfalls gemessenen j\;.. DIO
(Ni - No) sind zwar bei gleichen Si g rüßer als bei d~m
ZUI' Abb, :\ c ch öriaen Dieselm otor. ab er der Unter eh ied
" '" , dl ilßt sich zwanglos damit e rk lä ren, da{\ im vorliegen en
Fall e' die 'Maschine ni cht vollkommen eingela ufen war.
Versuch!' C und L) , An der im Ahilchnitte I. . 1 für
Ver:lll·h C gczogenen chlllflfolgel'llllg' t r it t k ein e .'\ n(IPl'u II g
ein. FUr die ' t ü run gin der h er t I' U g LI 11 g l ill~t
si eh J' etzt felsende Erkläruns zeben: Wie aus T afcl ;)
" " n Üund Abb. 2 ersichtli ch ist. war bei dem Versuche B ( ber-
la:tung) kn Il seh r hoch. 'und es mußte daher eine st arh'
1008
-=-
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,0 erhalt man aus dem S I Xe-DiaO'ramm (.\ bb. 2 und 4)
das zugehür ige
S. = fr0 P
und mit der indizierten Le istunz
X,= 31'9 P ,
I
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I
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() eh n u ll ~ U(',' ncuen Riemens eintr ten. Diese war offenba r
bei dem unmit tolhnr auf n folgenden Versur-li r ' mit
k!einerer Bela:tung ( 1 1l1" ~ P \ bei c. g\' gen 11 P ' bei 11)
nicht zur[\ekO'('<rlllJO'en und es trut dah er R i -m n <r l e i t e n
. ö n h • r'"
em. lJie:e: w n r h e r u u e h noch b c i d c m uu mittel-
bai' auf () Iolgumlen Ve r s u e h o 1J v o r h a n d e n . denn
der zu 1J gehürig-e Leistun gsverbruuch (.\ - Xe) ist grl"dlcr
als bei den \ ' ersuchen . 1 und H. WIl wid er die iIII \Ye. en
dl': Dieselmotors bogrundete Erfahrune i. t. l Vergleich e
G:"!f = Garant. Hron ustoff vorbru ueh für I ps. /S,tdc
( : h 1'1. 0 qr Garant. Jlöebstv.o-hrnuch f. Il' ~ "/~td
( ," '" II rollll. lo ll'vl' r u r . fü r I I 'So,Std"] II . 10 , .) '. ('( i I 1'-; S I - .,)••),
" ", i -s. II II J W /,I~( ' (:(' nm t ve rbra uch in I Stde ~I '!f
G. - "O:J2"ü . ('" = verbrauch fiirI
1 1'.'1',. ·SullJ
( \' t 'n:,:!:,(; . C,' =. Ye rh ra u ch für /I ' =
I I 'S, -.'I <l ,' j10,( 00 WJo,{kg
( '. ' I ·O:)~:)(j . C. =(;C ,llll1tvor.
hrnu r-h in I Stdo
. leK ('ca o, Vcrluuf der C. I II 1l'1I' I dem Protokoll
• ci 'ci Dei " ,,( 'j J "
und der Lei
Vorgel 0"
für den Leerl auf mit Dynamo nac h " ersuch 8 den An -
fangsp unkt Hili deI' Xi "X,,- Kurve, von welchem nus sie
immer meh r von der unter 4f>° gezogenen G .rnden ab-
weichend über , I"i nach lJ"i fuhrt.
Der Leis tungsve rbra uch dl''' IJi eselmotors beim Lee r-
lauf mit l iyuamo wäre
Xi S., =2GPs; •
tungsverbrauch der beiden Riemenan triebe n mt
X. - Xl = 3'V P,,-~.
• 'i - X. -= :!ß PS ist im , rz lcich mit (Xi - X. l bei
I den VCl' suchen , ( und }3 nicht unwah r cheinlich. ~I a n k a n n
Abb. 4
hiezu d ie Abh. H.) E s k a n n so m it nu e h bei \'1'1'-
H U e h 1J d i 0 au s N h e 1. W. X, .. e I ' o (' h n (' t c ... ' u t '1.-I . .,. h
l'l tit,un g N. =40·O P .... ·, z u r Be r e . h n u n g d c s Brenn-
s to f fvt' r lJ ra u' }\('s I ü r 1 P S .I.'tde. n i eh t v e r w c n d t
W '1' d c n.
yon der ,~ K -li 11 1'\"1' (Au. 4 ) sind also ZUll t eh, t
;IU.I' dlt~ zwi-] Punkte ( n i (Ve rs uc h ..I) lind u: (Versuch lJ),
~e Hle für g'l'one B ·la : tullg't'n, g'eg'ehcn. F'O r den wahr eh in-
!I,eh,en Verl a uf k önn en die r el'.'lIchl' B uml .P (bcide
l llfel 1) hcrnugezogen werden .
chltzt man den L is t uuvsvcrb rauch d r I vn mo beim
Leerl auf wi ohen mit X j '" :! P "
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U11 h er a n n eh m e n d a ß be i V e r s u ehE da s R i e m e n-gl e i t e n n 11h e z u au f ge h ü r t ha t t e.
Der Ver:uch F wUrde zu einem isolierten Punktfuhren. Es i t hier Ne= 0 und S i gleich dem Lei stungs-
verbrauch des Dieselmotors im Leerlaufe.
Dieses Ni müßte sich etwa grüßer ergeben als Ni - N•.=
= 26 P nach Versuch E, weil bei F der entlastende EID-fluß des Riemenzuges fehlt . Dies widerspricht dem Ergeb-
nisse des Versuc hes F .\~ = 26,2 PS nicht, weil es wegendes stark schwanke nden Regul ators unsicher ist .
( chlull folgt)
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Wasserbau.
Ili~ ~nrllll\li,i runesarbelten aß der Lolre werden vo n den fra nzö-
. ischen Beh örd en kontinuierlich fortgesetzt. um d iesem Flu sse oberha lb
• ' a n t e s eine T iefe von mindesten I '~O m bei omme rn iederwasser
zu geben. Vorn technischen . ra ndpunkte ist das Problem. ~as zu löse!.! v.er.sucht wird . \\ icht ijr. weil es mit dem so hä utig di skutierten, bezughe hder l nstandhal t unz der Flü , e für die " ehifTa hrt zusammenhängt: •. eite n-k u n ii I e. K u n a I i ' i e run g rxler . ' 0 r mal i s i e r u n g.Di« Erfahrungen. die die Lei re zeigt. sind sehr lchrreich.Swcil hi erdie Arbeiten un ter rela tiv schwierigen Bedingungen \ ' 01' sich gehe n. dad ie Loire beträ htliche ,'andmengen führt. die zu mitun te r b t rächt -lieh en Anlan dunge n fiihren. Chef -Inze nieur C'u i' n o t. der di e e Xormnli -
sie rungs rbeiten de r L 0 i r e leite t . berieht,·t hier über: Die L 0 ir e is t
" in Flu ß wie lIe anderen. der gewi. sen Gese tzen fulg t und der eineAufein anderfolge von Tiefen und Furten in best immte n Punkten dar-biet et . Der . ·ehitTahrt . weg bei ..'i,-d ..rwnss r, den man t rassieren soll.
wird vo n einer Tiefe auf die andere' übergehen und hiebei die Furtpa.. ieren . T iefen und Furten wer~en in ihr~r La~e durch Querbul~nenfixier t : Liin g 'dä mme ziehen d ie T iefen an d IC Gipfelste llen der Kon -ka ven . Der auf di e Weise tr ierte :-<chitlahrtswe!! wird fix und bes tändig
se in, weil die Ak t ion der Hochwii ' ~er . d ie für di e Bildung des Flußbettes
von vo rherrsche nder Bed eu tung sind . zu derj eni gen des Nied erwassershinzukommt und sich immer in demselbe n inn e gel te nd mach t. In
e ine m Bette. das a n manchen P un kten bis 400 111 Breite erreich t unddas viele. nndbä nke enthält, werde n d ie da und dort zerstreuten Wiisserin eine m gekrümmte n ehifTnhrt> weg vo n 1.')0 m maximaler Breite kon ·
zen triert; d ie 'andbänke werden ich zu be ide n iten dieses Schiffa hr ts -
weges zwischen d ie Bu hnen legen. die dn.s Ge rippe eines neu en Ufers
a nge be n. :\Ian dar f mi t eine m Wor te dem natii r liehen Laufe des Flusses
nich t entgegena rb iten , soll demselben \'i elmehr d ur ch p "ende Arbeiten
nnehhelfC'n : man muß leich teren . "on 'andbänke n weniger behinder tenWegen fol~en und den Hochwä -ern die Ar beit iiberl assen, um diese\\\ ·ge. auszubi lden un d nur in .\u.'lnahm fiillen ehrf man zu Bnggerungs.
a rbe itc n grei fen.
Die In , tand ha ltunl!"arb ite n an der L 0 ir e erst rec k te n s ich a ufdie 24 kill IlLn~e ,'trecke :\[ 0. i n :\1 0 n t j e a n. Alle Arb ei ten. Qu er .buhnen und Län~sdiimme. bCiltehen au Fich tenpfählen. die auf[i bis fi m. in En t fe rnu ngen vo n 1'5 111 vo n Ach 'e zu Achse einge ra mmt
werdl'n und di,' un ter ' inander du rch \ 'erfleeh tung,'n verbunden werden.di l' au horizon t len dünnen ' tä ben und Weidenruten gebildet s ind.Wenn die Wii., er nach ei nem Hoeh w ~~e r auf dM :\Iittelw asserhera bsinken. , cheillt' n d ie Furten. die auch bl'aehtet werden müs..~en.
mehr hel'\'orw r ge n al. sie e~ in W irklichke it tun, Das i I. eine bek annteTat Rche: Die abnehmende n Wii -e r trac hten die seic hten teilen ab·
zutra 'en und die tie fen ·te ll..n Rnzufiille n, Es kommt auc h vo r, daß
au ßer d ics,' r T lOhe. die • ' hwelle ( Furt) eine ~chlechte Ori entierungs.Illge hat, zu ch ief in bezug auf di ., Lage d l"r Ti efen . (Jas g chieht ins.hesond ere da nn. wenn d it, die " hiflahrts rillllP um geb enden Arbeitcndie , ' trörnunll im :\Iomen tl' d N Hochwä '''er nicht geniigend gefiihrt haben.( ' u i: n ot , Ibst woll te ich iiber d ie Wirk un g der BaggerungenRech en cha ft ablegen u nd wollt" wi,s 'n. ob man mit tel s mech anisch er
.\ kt ion ein dauerhaft Re- ul t erwnrten und d ur ch ·o.ugba 'ge r die
•'uhll' niedriger machen könnte. Dil" Erf'lh runj.(, d ie a n zwei •' te ilen ge .
macht wurden . fiih r te zum Hesulta tl', da ll die :.Len ge. die a bge t ragen
und zwische n d 'n A rbei t 'lher~ t<'llungen depun ier t word en w r. za. 20.000 m3betrug. Der Pa ll. der hci ein"r Bn 'itc vo n I m bl"i 1'(i0 m unter, ' iede r-
wa ',cl' herg ' te ilt \\ordun , ar. ha t sich< uf 1'80111 ve rt ieft und weni gsten s
auf 30 In erb reitl"rt. Die e rhaltene n Hu"ulta te hal l('n s ieh nicht nlll' wiihrendder abneh me nde n Wä 'er gehalt(·n. -o nd.'rn a uc h bei Beginn t'ilwr klein en ,
a nfa ngs Uktober nlrgekommelll' n Hoch flut ,'on I 111 . Der tot ale Haum.inh alt. der wä~ r ' n? der I tzten .\ rbe it'zei t ge haggl"rt worden war, betrug
za. ~OO.OOO m. DIt, . e: · tehu ng~k() ·tt' n von I m3 BI gge rgu t betrug zirk aI '~ O'(iO, 80 da ß d!e Tota lal1 'ga be za . F 120.(H)0 bl't rug. Es ist int <>....ssa n t ,d ie Au ~a hen. d~., gemacht \\ I1 nl en. IInzug" hen. Das 111'1' priinglieh e 1'1'0 ,gl'l m m bl' tand m der Au g"..t (t un ' de r 14 km lan gen Str'el'ke \'on der~ I a i n e nach (' h a lo n n ' ' . de ren Kosten auf I '(ifi :\1 illiOlll'n Francsf!;e. chätzt \1 aren. Die Ausführung hat sich ,'on der :\1 a i n e his ~I 0 n 1.-j pa n au f eine Lä nge \'on 24 km ausgedehnt und bi~ jet zt eine Ausgabe
"o n nur I '!G :\1 illionen FranC', erford ' r t . Die gro lle .\rbcit is t heendet und
der Einheit spreis fii r I km bet riigt za, F 48.500. Wenn der G u i 1.1e-
m et t e a r m herangezogen wird, dessen Länge 4·i) km beträgt, so ~1Cht
man , dnß di e Erhaltung sich eigentl ich nur auf eine St rec ke .von I!h ) kill
ers t reck t hat und die Kost en pro km F <i0.000 betragen. Di e Resu ltate ,di e mi t R ück sich t auf die Ausg,~ben erzielt wurden, mög~n au s de.mfolgenden erse he n werden. Die Arbeitsherst ellungen , weni gsten s di e,die sich zwisch en dem Ausgang des G u i II e m e t t.e a r m und eh a-I on n o s befinden und die ers te n waren. di e ausgeführt wurden, ware~seit 1904 außer den Vari a tion en der W asserf ührung des Flusses. drei
versc hiede ne n Ei. giingen und größeren tiirmen a usgesetzt. Die Wasser-fiihrung der Loire ha t während dieser Periode ziemlich ext reme Wertedurch gemacht.
Da Hoch wasser von (!lOß hat einen bedeutenden EfTek t hervor-ge brach t. Es hat die Fahrrinne der ! ' iede rwässer vo rge7:e ichne t •.~III.ddie Hal tungen sind beinahe dort en ts tande n , wo man sie planmäßi ghaben wollte. Diesel' E ffekt ha t s ich wä h rend der folgenden Hochwii ser
noch verstä rk t : Die durch die Arbeitshers tellungen fixierten Tiefen haben
sich ausgehö hlt , die Furten, boinahe in den lnfl cxi on spunktcn si tu i~rt,haben sich geho be n. der durch di e Buhnen aufgehaltene and hat SIChin dem bei diesen befindlichen Zwisch enraum ge lagert. Während der
• ' iede r wiisse r fand d er entgegen gesetzte Vorgang s ta t t: Die Tiefen h~ben
sich angefüllt, die Furten sind niedriger ge worde n. In ein er allgeme.~nenArt und Weise hat s ich die Fahrrinne der • ' i<>de rwässer au sgeh ohlt.der Flußkies hat nach und na ch di ese Fahrrinne eingera hm t undhat ihm auf die se Weise ein e Art neu es Ufer gebildet. Einige Ziffern
werden nicht nur die Wichtigk ei t der bloß durch die • 'atu rk riiftege leiste te n Arbeit zeigen . sonde rn auc h dartun. daß man di ese He~ul ,t at e niemals durch eine n Eimer , ode r Sau gbagger erhalten hätte. DICse
:\Iaschinen könnten in Ausn nhrn sfiill en nur von geringe r Hilfe sein .Tn der Sektion der I' 0 i n I. e betrug der Rauminhalt des in denArbei tsherstellungen dep oni ert.cn ~I aterial~ 12fi.iOOm3 und das in derFahrrinne ent fern te :\Iaterial br-tru g !l . 00 m3 : in der .. ktion d I'P o i s s 0 n n i ,', I' e, die die ältes te und län g. te ist. betrug der in denArbeit en dep oni erte Sand 480.000 m3 , der in der Fahrrinne en t fern teSand betrug (ii)O.OOO m3 • Diese wichtigen :\Iaterial verschi ebungen hatten
erwiesene rmaßen da. Resultat, das man ge pla nt hat, n iimli ch : Die Aus-höhlung der Fahrrinne. Diese Aushöhlung mußte, damit sie nach demges te ll te n Programm geni igend se i. (,20 m bei dem niedrigst en Wasser
erre iche n. d. h . daß der Schiffahrt weni gsten s eine :\Iinimaltiefe von1'20111 zur Verfii gung stand . Die in den letzten Septembertagen ver -gange ne n J ahres vorgen ommen en Peilungen und di e na ch di esen nufge -zeichnet en Pliine haben bei eine m Was serstande von 0,1 m unter Pegel .
null bei :\[ 0 n I. j e a n gezeigt, daß die a uf das niedrigste \\'asscr ~e ­
zogen e Fahrrinne in der ganzen Strecke eine Ti efe von I 'i) m aufwlt's,
mit Ausn ahme \'on sechs . im C h al on n e s arm befindlich en Punkten.der ers t in der jüngsten Zeit hergestellt worden war und wo di e Tiefe ~ur1'401ll betrug. Zu Ende der Arbeitszeit verfügte di e SchifTahrt üh er ell~eTiefe von 1'40 111. oll man daraus sc hlie ße n. daß der Erfolg vollst iin!hgist und daß kein e Arbeiten mehr zu leisten sind ? Dariiher kann man kein egena ue Auskunft geben. "lan kann nur sagen, daß alles aufgeb~ten
wurde und daß all dafiir s prich t , daß di e vor genommenen Arbeiten
au ch den erwarteten Erfolg haben werden . Es genii gt e nicht, der ~luß.
schifTahr t ein e leicht zu verfolgende Fahrrinne zu gebe n. es mußte au chder SehitTzug leicht se in. Die l etztge~ammelten Erfahrungen haben I!.~­
zeigt. daß di es d!'r Fall i. I. und daß di e regulierten • ek t ione n all? furdi e Bergfahrt. besser s ind , a ls der G u i II e m et t e arm, der Il\ sl~er
als eine Art Type angeseh en worden war. ("Annaletl des tra'l'aux pubhcsde Belgique" IllO , Seite (21)
Verschiedene Mitteilungen.
Kiilt (' ('rz l~u::lIl1g werk." Tn d, :n am erikanisch en . Uid te n SI. Loui s.Ro ton. Philade·lphia . • 'el\' York, Kansas i~y. ! ',orfo lk , L.os J~ ng<'~'" I~ndAtlantic C'ity s ind K iilteerzeu gungsl\'erke e lllge l'lchte t . dlC fm ehe \ pr ·teilung von Kiilte a n die angeschlo~,.enen \'erbl'llt~chs~tell;n zwei Sy~tell1e
a ll\\'cnde n. In beid en Fiillen i t das K äl tewerk nut den \ erbra uc hss tdlendurch mehrfache Rohrleitungen verbunden. Bei dem Verfahren ~ler
unmittelbaren Ausdehnung wird das im Werke vl:rtlibsigte Ammoni ak
un' l'r [Iru!'k dm ch eine Rohrh'itnng noch de'l \ .~ I brauch . ~tl' I.I.:1 ge:fiihrt, ',1 J es s ich in ilL'C ip;nf'lc n Kältekör pcrn au dehnen und dll' da beIgebunden e \Vä n lle der mg,'bung entziehe n kann . worauf es ..a ls G.l..qdurch eine zw,'it c weiter e Rohrleitung nach dem Werke zuruckkehrt.B..i dem SalzwlIsscl'\'erfahren lä ßt man das vertlüssi!(te Ammoni ak in d:1IIWerke selbst wied er verdampfen und nimmt dabei die Kiilt e wie übhchin pine Slllzlöqun ' auf. di e man durch di p Hohrleitungen nach den a n:gl'sc hlos"l' IIl'n \ ' erhraueh s"tellen hin und \\:ieder zl~.riickpumpt. ~~e ~d..m ers ta nge fiih r ten System ist nulll'!' den . bele!.'n erwahnten noch e lll'dritt ... sO~l' n'lI1 n h' Luftleerel"itung not wendl~. dlC a n den Hohrkre~lzungs­und Abzwei 's ll' lIl'n na ch B,'Ii,·b,'n mi t eine r d.>r Iwiden a nde re n.. I ~ltungl'n
v!'rIJllnd ..n werden kann. Ist ein Stiiek dieq,'r Leit un g !,,'schadlgt ode r
muU pin.. nelll ' Abzweigung h,'r~l'stl'1lt wl'I'den. sO sc ha ltet n~an .b sbl'tn'fTendc I....·itung..st iiek RUS . ind em man iiber dips,' Strl'ck e ehe Ll~ft :lepreleitung an se ine Stelle t n ' ten Hißt. wl'lch e zu.el'S~ das Am~~lO'l1ak.
ansaugt und dünn den Betrieh iibernimmt, ,(n der .H mll'lh~~g. bctra~t d,;',Dru ck Il{'i~5° C et \V1I 9 Atm.: in der RiicklCltung WIrd er mog!lChst 11l~,dl'lgge ha lte n. weshalb man in d"n Werken \'i elfa ch Ansaugemaschmen h.'nutz\.
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lIc'm ( : ru bcnglt:i ~ u uf ()\lt'l'bnu buh l~n fn:i ~Il\d \"('rsel~iehbnl'. 1Iufli~'gt
lind m it Ll'it schi en ell so wie in der .\!tl tc n\ll elllpm an ~plllem )',nde ellle
.' ' hle ifp lllt t e 10 Il'Ilg.'nd('n • chlpiflm lke n !l \'ersc!ten is~. Das Ue:'pel'l'e
h ·"teht nu~ einem 11m . ine hori zontal e .\eh'e freI schwmgenden, III der
Dip 'P mittels S to p puh r lind Cl' chwind igkei ts messe r erreichten F e t ,
ste llunge n werden u, a . bei (1('1' beabsichtigten Änderu ng der Polizei-
verordnung f ür den \' e rkehr mit Km tf uh rwcrken cinnentspreehend be-
r ück ich I igt werden m ii .en, d, h. dir- zul ä: 'ige H öchst gesch windigkeit
inn orhulb ge, c h losse ne r Ortsch af ten. die bisher dem Zeitmaß e ine-s im
ges t rec k te n T rabe lu-findlk-lu-n l'ferdes ent prechend unzut re ffenderweise
uuf 15 kill ' Id. nn geset zt war. diirfte vielleich t ei ne Erhöhuru; erfahren
(.. Zeitg, (I. Ver . Deu ts eher E i, ,·nh.- \'el'w ." • ' 1'. .;2)
Dip voll st ändi geu ösrerreieh ischen Patent ch riften sind durch die Buchhandlung
L I' h IllU 1111 <' \\' c n t z e 1, Wieu, 1 K ärntnerstraße 30, erhältlich, Der Preis
ein es Exemplares heträzt K 1.
(Die er te Zahl bedeut et die Klas e, die zweite Zahl die "' ummer de Patentes}
:>.-30949 FllngHJrrichtlln;: liir aut g,'nd;:t"11 Ba h nen 11 IIfcnde Hunte.
.I 0 II I' f I' I' 0 k ; a u nd H ud 0 I f H n. V e I k a . S e h w a z (B ö h III e n),
Die Achs(' d es e ine bC>llimml e F.lhl' g Sl'h wind igkc il über ehreilenden
Hunl e wird d UI'e-h pin Hrem sgesperre a ufge fa ngen . welch es z wbch pn
Huhe wwh unt n hängenden und se it l ich mit ,\ n ;' Izen ver,:ehenen. in
d('r ~rilte e."zpntl'isch ges t IHet en H uk en ,l mit einem An: l~lag I-!. ~el',
\'on d"r durchfahrenden Huntach se ge Ir('ift. e1'f't nach (be~chrelten
('iu er hp.l irnmlen (;e~('ll\\'illlligkeitsgrenze tim volL t.änd igp Umkippcn
d(· ll11kpII" IJpim Abfangen und :-<I'el'r cn d l' RClbl'n mittl'ls eille< gesp nnI.J\t·Jl
I'e~lie-I'haren ,'pel'l"Lnhncs 1;, I ' und ' il liehe l' Ansäl ze 1:1 beWIrkt.
t:l .-30!104 Wassl'rrohrk,'ssr J. H u ' U \' a n .Be I' c t. e y n.
TI r ii s se !. Er heste-ht au ~ .. iuern zur ufnnhme de \Yll ·"CI' und Dampf(',
h' '''limmten zvlilldl'i ehen Obel'k ~el I. e ine m an di e 'c n Ilnge ' ehlo ' en en
,rn ' "rsamm'plrnulIl 7
und R ohren ,dil' di e< 'n
\\' , r raum mit einer
\\'a' ' I kammer !l \'cr ,
hi nd('n. \Yn ' erknntm('l'n
:l und 5 mit d I'll \ ' el"
bindung~rohn'n I bilden
"im' .\ 1'1 \· ol'wiirll1(·I'. Dip
\ru ""I'k l mmprn ~iIHI in
b('n",wi.,le .\ bl (·ihlll/o(..11
jZP /'('11111. nl< \ra, ",' I"
rohre \'Ol'hantl('n :ilHl.
"() daß jed ,< Einzt'll'ohr
d ie Bildun ' e ine für. ieh
nbge chlo. , en en Krei.,
laufe<ermögli cht . ])ul'l'h
dcn Druck im Oh,·I"
ke: .1 wird Wa "..e r· d u rc b
Rohr (\ ill dl'n heil...1'
lif' " lllll'n \\'n ,I' ITnUm ;
,..dl'ii ek I. Die- in d en
HohJ('n ,. "ie-h bild('lIdt'n
f)umpfhl ll ('n h(,\\'( /o(" n / , "
ich zur \'ordpl'en \\'n ' el'k llnt llll' l' !l, welch e 13e" ('gumr durch (h hohNe
\\"a " I'säu((' d !'1' K antmern; be,chl l'uni t "ird. Die ~Iiindungen der Ah,
l eilungen dpl' Wn~"erI-:IIU11ll'l' !l liegen über dpD\ höeh"ten \\"n ' e /'>l lm llle .
. u dillS d in d en I" ( . e l I iin er((cstrÖntle \ r a er nicht mchr in cli('
Kamnll'l' !l znrückflit'l3..n kalln, .ondern d urch das au Behälter 7 nat'il '
Il'i;m nd \r I' ersetz wird.
B(·i den I...·il llnge n ist a u f d a.~ Divhthn lteu di.. gl'ößI/' : orgf lt zu ve r
~pnd"n, B('i dr-m ,' II IZ\I"II' vrumlnufverfuhren i I diese Bedinzun nich t ()
wi('hli/o(; dil" '" Vr-rfuhrou hut uber dl'n • 'lle hte il. d a ß d ir- beiden Le ilungen
'l'hl' gu t w'gt'n I"iilt ..ub '11 he i oliert ... in m iis u-n, a uch dir- Rü ckl e it ung.
weil dip Tl'llIpl'I'I1IUI' d l', , ' IIIZ\I"II sers in den Kiilt ek örpcru nur von e t wn
.-!l" bi. nuf HO . Ie ig!. Beid(' Sy>lt('IlI(' haben in den Ve reinigten :1I 111 l'n
Ihre .\ nhfinl(e l'. in ..in igen Werken find t IlII1U . oga l' lx-id Ilt'bt'nt inu nder,
IJ, I' I' ältenl'br.tueh sc h wa n kt mit dr-r .l uh re: ze it , m it dr-r ( :l'ö ß.. des
KiiIINaull1(" u w. In S\" Loui s wurde er in den ,\ Iounten Juli u nd
. \ 1I ~1I I zu 10110 Kalorien fiir rlr-n T a g und e in I ubikmeter Raum fest-
I!(' '1..111. IIlI W(·rk .. rviehte für «twa I 111 ' Luftra u m der \ ' -rbrauch stelle
I I'. ' I 11 , Dil' K:i1tl,\ 'pr kiluug Wild he onders vo n Schl ächt ern . Bierha llen.
'1<11'klhallen. Wild -. Fi eh" But ter -, (;elllii, l' " Bhuucnh ändlvrn u v,
I>('nulzl. nuc-h Trink \\'11 ""1'1' in Bnhnhöfl'n lind öfT" n t liehen (i l'b:iud..n wird
auf di,.:.. W.,i '" ge kü hlt. In (:eh"ud.'n. die v iel I' jilll' hrnuchen. füh rt
n,Hln da llii <i/o(e Ammon iak bis ZIIr , ' tplle , I'iß I.. hi er in ..iner \ or-
r~~hlunj.( \ e rd IlIpf('n und -ein« r ä lt ,' nn e ine " Izlir..ung a bg ben und
fuhl'l di .. (' durch d ( :(,b :iudp. IJcr l 'rc i: i<t von \ ieh -n . ..-bcn urn tänden
' bhä ngig, In St , Loui, \1"0 fiir 70 \ 'l' r ul'llueh.' r :W(I R äume geküh lt
\~'·/'(Ipn. b..lrii 'I der I'I'I·i. fiil' 1:').000 I"nluril'1I im .\ Ii tld etwa~ iib(' 1'
K I. Die "'I'hmuch\(' l'iillplllt'n (' \I ird milk!. "i n(" Flii" i 'kei l -
m~ ( '1" ulld z\l ei('1' Th('rmo\l\l't l'l ' 1)(,.liml11t. welch ,' d i Te11I1 mlur
1j('llll Eill' lind .\ us t r ilt" d('s I' ii]\(·kürp,>r. IIlIgt'll('n. In Hu to n wirdd ~. 1' I' rei< uaeh dl 'l11 ~!'k ii h l l(J n Luft I'IlUIll hl·/'t·ehlwt. \wl)(' i lI1 un jed ut'h
\'11'1(· . rl'b' ·nulll ~ländt' in H(·. iiek <il'htigung z ieh t . :0 d nß für e in Ku bik,
nW,I<'1' Lufll" um Hl'lr;' g!' von jähl'i('h K IO bi K ~no gewh lt we rde n .I ~e l fa 'I a llen .\nla '1'11 IcI\('1I di e I"iihll'iiume unt I' lel igl' l' Bpnuf·
>lIeht igung VOll Bl'amt.en de< \V"l'ke' , die a lle pa lll' Stund('n d ie \' e l"~)rnuch :<t('1I1'n 1"'>lllel1l'n, IIIlI dito giin. tigstt' Jo:in~tt'llung d pl' Källl 'k örp"1'
~u 1)(:\\Irkell. Dn!J I' iilt( '" .. rk,· Illleh in \·prh"ltni.m"IJif! kl(' ilwn ,'tiid ll' n
zU"I'lIpn nlll I'lalz(' . im!. I)('\\'('i, t. di, ' Tnl 'ne hl·. d n!J • 'urfo lk u nd .\ 11 n t i
( 'ity mil nur (·t" ll .;O.IHHI Eill\\Ohuern ih/'(' K iilt e\\'lI'ke h,l!)('n u nd
giin I ige Er ,el>lli ~.. nuf\\'(·ise lJ. Br.
. . Torh,'r ' lI.'n lll( lii r .1Inlnr" lIlll'lr it' h. Wit' In gl'n i('u l' \\' ich ( I' . III a
lllittelll. kiinnl(' dit' \ 't.1' 'a 1111' \"1I1 I kq T orf in t' illt' 111 Id en h "rfahl't' n
llllgl'fiihr 1.:100.000 IIlky ('nl\\'iekl'lu, "al>t'i "ird d a < \ \ ,rfnlm'n (kr T orf ,
\"l':ga un' in (; Pllf'ralorcn \'un Fr 1\ n kund ( ' 11 I' 0 zu grund(' gl' lc!-rt .
1>('1 (~" 1lI l'in u uh'rcl' 1I.'iz\\,p rl des Torf('8 \"On :lH~1 Kulori('u (e ilU' Durch ,
-c\lllilt znhl allS nwhreJ'('u \\'I"uel\('n) und ..in \\'iirmp\('r1u I in ful,'~I('I' .\u' 11',!hlun/-( und Eigl'nwiil'll1p der (: a e \' n :!noo (( inp hochgpgrilT('n
Zahl ) un 'eUOll1l11pn \I in!. .\1it I ly Torf köunle dllllf'l' ill der E pl(l ~ion",
kruflmaschine mit 2.;"0 \\'irkungsgl'lld 1'21 PS in der :t.undl' el7.('ugt
\\'(·I'dl'n . In d('r 1 " ihe dl'r ' l'orfgriilJc/'('il'n ko t.l't. d'r Turf 1'1wu .;G h für
100 ky, In einem EIt·kll'iziWI 'wpl'k e könnt ' I\l eh di!' en Gmndla '('n d a..
Kilo\lattj hl' für K 90 gt'lil'fel'l werden. ein I'n'i '. d I' mit jen en a n dl'n
gl'ußpn \ \'n 'erfä ll( n in WPlthe\\('l'b Ir't~n kann. E. könnl a1<u uue h
h!('r di e Erzcugung des l ' a lk, t ick" l ulTes nufgellOnUJle-n wenl n. der a l
' ·.I'. n t z für den imll1er I 'Ul'l'1' W( I'dplHlpn l'hili>lalJ 'te l' ge rade in d pn au ' ,
gl'gl nI)('m'n TorflJöd('n al K un sWüngl'1' ..iue- "illkoUlmenp • Ixo \\ ;irc.
IJr .
l-:ill l' Itohri citllll" \"Oll 4:>li kill Läll " '. Die ~ou lh(;rn P lJ,I'ilic R ail ,
\I,:ly ('0. bl·a!>. ichligl Will Z\\pcke dpl' Bcfiird('l'lIng von Rohiil \'on Oil
: 1.ly in Kalifo,rni('n nlleh I'orln ('0 tn ~ irll' HO~l\'leitung \' un 4;3(; kill Liin f!('
.11 rzu \t ·llpn. 111 weicht :?:l l'ump"t~lllonen l'lI1gchaut \\ el'd l'n so ll n. In
j('~Il'IU I'umpwerk ~oll gleiellZf'il ig llIil d('m I ohiil l·in· !Zpwi, . ~len!Ze~~ Il 'pr in ~ie l{u hl'lr' it u nj.( ,h i n l' i n l{(' pu ~n pl \l erdl'n. Di,' Ro~~l('i~un ' , i t
" O /llm W('II und hn.h,·n die- Rohre 1'1II/-(l'wulzt, c'ch l'llu be nfo rm llZe \ e r-
II!'fun ' .'n. DUl'l'h dioo ' \'cl'lil'fungl'n oll heim Durehlli('13en d(' Gemi ehe
durch die Ll'ilun ' eint· Dl'l·hhl·\\(·p;ung (.in (·Ieit.·t \\(·I'dcn. in d"/'('n \ ' I'lnuf
d. \\' '('1' al dl'1' sc h we re re tolT Ilu!lpn un der Hohl'\\'llnd a hg(' ch ied ('n
\I,lrd und zur \ '(,l'mind('l'Unp; der Reiuun!ZII\'('rlu 8Ic u ill ii'1. D. II , on d elll
Plne n Pumpw!'rk kommende Gl'mi ch \'on Rohöl und \ \ 'a ~I' \ inl in (!t'm
n!leh IfulJ.!'·lllll'n jZl'\ re n n t und dann \' on nl'uem wi pd('1' in d i(' Leilu ng
l'Ulg'·pumpt. um 7.111' n'ieh t 'n ,'\t'Il(' h('fördl'rt zu \ (,I'd..n . .It d(' Pu m p ,
. Illlion ('I'hiilt d dlt'l' zw i Vorrat ht'!liilwl' von j(' ,' .; 00 11I' Inhalt für Roh öl
}lIld l·in('u \'011 1(;00 1//3 für \\'n<~er, dito für fiinf Taj.( nu I'l'ichell .
.;'1'111'1' zwpi Dumpfdl'uckpump"l1 mit vir:1' 'I'lluehkoll",'nz) lindl'rn \'on
=:1111 111 DUI'e-hm.. , crund HI I 11Im lluhfiil'Öl, di(' bi 70 Atm. (;pgcndntck
u "'1' . illcle-n k "mllen, ,'ndli h z\lci klt in, 1''' Druck pUlli pt n fiir \r 1': e/11 j,·d,· PUIlIP, talion tiil{lich 'tWlL :1:!(J0 /TI" fiirdl'l'I1 künn ' n . Di .\ u,
IIhJ'Ullg dip" ,1' .\nll!'· 011:20 bio 2-1 ~ li11i(lllt'n Krum'n erfol'd('I'II. Br.
1'1 , ••:1' 11I11I111 11:: dl' ~ U~~r"'~ , l'hlllll , lind lI öd. t::r, h\\illdl,::kt'it r n ~o~'
1r,d"lIhr\\ rrk l'lI. DIC kurzlich lIuf Vl'l'IInla ung d('1' prcußI' ('he n ~hlll '
',!t'r,lt'll cl" I IUIt'I'II und dl'1' ii1Tl' 11 I lil'h ..n ' \ I'he it" n in dl'r Bi , llJ re k, I I' !Je
;n ( harlott(' llhul'g \'org" nommeIlPIl 1' l'iifu ng(' 1I Zur Ermit llun 'tier . 'ol'mn l,
Inhrgl'8e h wind igk('it(' 11 \'el' . e h ied ('Ill'1' mit . I'f,'rden h('<I"llIntt>1' Ger ' hl'\<'.(:~,hen . zu (10m nie~t zu pl'"al'\t·lld' ·Il . EI' 'l bni « ' g(' i~h l't: d,nß m III
I e ur h('r \'I)l\ \\ a p;enpf('l'lll'n ('nl \ ll·k, ·llen (.(. e h \\ m(l! k('lI"1l 1)("
',"UI 'nt! lIn\t'r 'chiitzt hnt. Dip \'pr uellt' hnl)('ll ',(l'l.l'igt. (LtlS Ilu f ('irWI'
. l l'ec,k( . \'on ;'O(J In eille e in piillllig· Tu "Ullll'1. rtlro. e-hk.. ,'im' Fuhr ,(..
)ch wlIllllj.(k(' it \ Oll :?(J',; km/Huf. Ulltl "ill(' Hiil'h tv" e- h \\ intli"k.. il VOll
, .) k . . I ' ... ""-~I ,~,. 11 .. tI('I' \'1111,,· plzle I'('uel'\\('hrmnlln, l'hafl " nlZen in Durch ,
c Illllt 'ge "'h wind i/o( kl' il \'on :!:?' I hl/ Sld, ulld ,·illl · Ili;('h 1/0( ' e-11\\ in(li~kt.il
\'on :?1-;; k/ll "tll,. di., F" u" I'\\'phn liplitile ' \lIipugt> "ilI,' DUI'·h ch n it l '~p~:11\\ indigkpit \'011 :?!'i kn /~u l. 1I11r1 " irlfl lI iie hstw· l'inlintli 'k"il \ un
:/) :' kill ,'Id., dito I'rh'utl'!]lIip 19" ein DIJJ'(' h~eh n i tt •. c11\\ inui/o( "it \"on
.3 kill. ·td. und eirw IIöeh. tg eh" indigkeil von :?ll k" · td. nt\\ ick ell.
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Tl'i ..h -
Basl..r
in der
Zeitsch riften für Architektur.
IO.U:li Ihmtsch e Kuust nud Uckor. , Uarmstlld t. X :~. Dl'l' Frank-
furt .Cronberl-(er Kiinst.ler- Bund. S eI' \' a e B : Pflege und Leitunl-( modern..r
öffentlic he rGa lerien. Hessi sche Landosausst.ellung tür fr eie und a nge wa nd te
betr ieb (Schluß). c hn u I' p f e i I: Glasschm elz -Wannen öfen ( ohluß):
H au ß n e 1': Neu erungen a n Papiermasch inen (Schluß) .
1851 eist. n oelwusehrlU r. 11. iirr. n a ud•• n il'n . 11 45. Ver ordnungcn
iibor Kraftfahrzeug,·. Die Stadt.pfarrkirehe zu St. .Inkob in Viilach.
Kap s e h : (Tber • ' il'Ue ilu ng in Blechträgern.
4:Ji O Schwr-lz, Ba uZl'it un::. Ziirit h. _. 19. K u III 111 c 1':
mot oren und Triehw erke fiir elektr ischo Eisenbahnf uhrzeu ge.
Fnmil ienh äu scr ( Forts.) , • 'cucr Baustil. B ru ch de Stau weh rs
Pvrt.e du Rh-rn e bei Bclloca rd e.
iHO Siiddt'ulse he R~u zc it un ::. ]Iiiocheu. l\' 4;;. Bi c h i m e i ,. 1':
Schulhausneuhau Linden ber g. Handbuch der Architcktur. Moderne
Grabmalkunst, in . ' iim berg. Die Stellung der A rchitekt r-n und Ingen ieul'l '
in d en öffentl ichen und pri va ten Verwaltnngsk örp cm. )Ioderne (: mu -
malkuns t in • ' ümhe rg. Die Olbri ch -Auss tellunu in Darm st adt.
:19i Zrit8chr. 11. "('1'. deutsdl. Inu.. III'rlill. l\' 4:>. B a c h: ,'er su ehe
üb er di e Formänderung und di e Wider stands fähi gkeit ebene r Wnndungcn
K I' U m b i e g e l: Die elek tr ischen Anlagen der Aktien gesell sch aft.
Lnuchh ammer. H a n f f s t e ng c l : Moderne Verludek rane von Bleich ert,
in L -ipzig. .
1040 Zdlsehr. f. d. ::1-8. Kä lhl· ln d.. lh-rl ill, 11 10. ~'u . s c I t : DIP
Wiirmeleitfiihi gkeit von Wärmeisolier stoffen . Wärme- und ' pannunlrs-
verlu: t be i der For t leitung von \Yasserdampf (Fo rts.] . Druckhöhen-
verlu s t bei der Fortleitung von Flüssigkeiten und Gasen in ge.ehlos:~l'ncn
Rohren. )) ii 1I e 1': )lcssung von Gasmen gen mit der Dr osselsch C11ll'.
ß26 Zl'it ::. 11. \' 1'1'. deutsch. l-aS (~nh llhuHrw.. IIl'rli u, X 88. B i I' k :
Der Donau.Oderkannl und di e .I.'ordhahn (Schluß). Pr akt.isch e Erfolg"
der Frachtbriefv orpr üfun gsstell cn . .I.'euge plante Güteruntergrundbahn in
Xew York, Die " orstaatliehungs-C"bereinkommen d er ö,;terreichi sehen
Eisenbahnen . .1.' n. Die Amur-Eisenbahn. Dic Er gebnisse de s Verk clu>
auf zusammen gestellten Fahrscheinheften des \ ' creines Deut ~el\l'r
Ei senhahn-Verwaltungen im .luh re l!lOi. Die Yer;;taatlichun!/s-t'l ll'r -
e inkomme n d er östo r reichixehcn Eisenb!dlll l'n (Forts.).
lO.li~ ;i Zeml'ul und lIe ton. nl'rlin. ~ 4:>. H of man n : n riind lll1!!
des Rnthnuses in Kiel. K I' 0 n: l'rohl'bel a~tun !! ron Decken. I' I' i 1I\ ("
K i e f f e 1': Her stellung von Bctonhohlhliiekon in den \'''I'l-in.~gt en
Stanten . ,' 4li. Der Bruchver su ch an der Dü 'spldo rfe r ,\ uss t!' lIungs brue ke .
I' I' i m e·K i e f f e 1': Fabrik" eb iiude a u'! B tonblöcken. .' 1 ü I l eI':
Hcr stellung von T prrazzo- ~nd Mosaik-l'isehplattcn . Das Zuril'ht,-n
von Eiseneinlagen. ß a st i a n: Erweiterung bau in Eisenbeton. L e h p I'
Gründung in Eisenhet on .
3642 Ze ut ra lbl. d. Ill nH r w.. n t'rlin, X !l0. TI a l t z C l' : di e Eisen ,
bahncll in den deutschen ••chu tzgebiete n . )I oritz Lochner t .
2027 I,ngillccr in g, LlIlldoll, ~ 22:U;. Bewegliche Ach sen fiir )Iot or,
wa"en. Die nenen 'chiffs,,"crften der Smith 's Dock Co., Ltd. (Fo rts.).
Einige französische Werkzcugma~chinen auf der französis ch -brit.i sch en
Au sstellung (Fort".). Hochspannungs- 'chalt ung mit Eisenmantel.
:W P. -See hs zvlinde r- ) lo t{)rwagen . Der Schiffbau in Geg enwart, und
Zukunft. Gencrah·er .ammluntr der In stitut.ion of ~Ipehanieal En ginecrs.
Die Dampfröhren -Explo,;ion zu Workingt on. W es t.: Das \ ' erschw eißen
eine r gcb roc he nen Schiff schrauhe.
2041 I,ugilll'!-riu g Xt'w ~. Xt'\\ }· ork. ~ 18. TI al d w i n: " on1 Hau
der l' a thfinder -Tn.lsJlcr re. no u gl a sund D n I' w i n: \ ' prhund · Hp-
t""l - und Eiscnfachwel'kshrück l' bei Brookl'lllll. D. C. U hit t. end c n:
\uszu l-( c irlPs Beri chtes iiher dip Wnsspl'\'el'h iiltnisse der J)onl1u mit 1' u tz-
a nwend unge n a uf a ml'\' ika n i ehe " cl'h iiltnisse. Die Hphunl! d"r ,'iw lt't t ..
·1d"r C'hiengo & On.k Park El e\ ·n.ted Ry. in l'hicngo . Die H intanhnltlln_g
nm l 'nfiillpn in Bergwerker\. Eine El'prohunl-( der neUl'n Ho chdru ck-
Fcuer 'chutz- \\' nsscrlcitungsanlagen in " ew York. .Jahresn-rsnInmlung
der AllIeri can ocipty of )[unieiJla! I mpru\·ement.s. Xcuer Gr eifbagger.
1:116 Stit'util. Anu'r ir .. Nt'\\ ' ·ork. N IS. D,'I' .. F~ip-Flap' : n.t~.f dpr
fmnzii..;isch-hritischcn Au s:t<·llung. Lv n e h : Dl'l' Betneb \'on f;ehramrn'
I nlll<ehirll'n für Kohlenh rgwerke. Du 'u d elI: ~ehwingungen von h~)IIl-r~ehwin 'ung..;?.a.hl. , ' eu es T roekpnwrfahn·n. A I f 0 I' d.: I?,-r I'I,U: '
a p para t von Wright. Hol !! ! t e : Die neUl'st en FortRehnt.te Il\ d!'r (, a~ -
erzt-ugung . , v I I . ' t" t~
nGn Tlw l>ugiJlt'er, Loudtlu, j' 2' :>8. \"asserkraft.- ,', e .trl?-I n.. -
wl'l'k,- in Britisch-Kolumbi..n. Die \Vas 'e l'v('r: ol'!!ung und l' aUllhsat~on
J(')' ~t.adt ;'.lonten-y. )Iex . V(' l'hund.Dampf- und Lurtiiherhit zer fi~1' ellle
Lokomotive. \'ersl1lllllllung der Inst itution uf )[ech anienl En glIll'ers.
" ersamllllung der In titution of Ui\-il Enl-(ineer s. .
1114 Lt' W'n ill fh'n. I' lui s, j ' I. Le \ ' e I' g nie 1': Die clekt r ~~~he
I Bnhn B1nnkencse-Ohl sdorf. Ca c heu ,' : Cu!'r ges undheit.l iche und bllh i-\I'
\ " ohnu ngen in Paris. l' r i \. n. t.·D e s c h a n e I: Der neue H!lfen ZU
Fl'ClIlantle (Au stralien). BI' e il i I: Die Eigen schaft,-n. di c " erhü t.t l~lg
und di · \ ' erwendung des Tnntals. H,' 11 I' 1': Autom ohilc Bau Mt, .Iu -
~att i der Gn.~mot{)renfahrik in I>eutz.
liH I De In geni eur, C;rl\\ 'cnh agc, ~ ü. K 00 Jl m an: Dpr I. In ter·
nlltionnl e Kongreß für Kält('industrie in I'ari,.; (, ehlu ß). Sn eth I ~ gr
In )!emoriam Dr. E. F. vnn DisseI. O e H c er : Die Telll-hych eif sc lt:'
FOrllll-1.
14.-30900 ]Iehr tutlce Radlalt ur-
hlne, J a n ~ v 0 nie Ie'k , TI I' ii n n. An
der einen "'it - des Laufrade ' s ind d ie kon -
zentrischen 'c huufelkriinze a n zeordnet : die
d io Abdichtu nz zwischen den einz eln ..n
Druckst ufen bewirkend rn St irnfliic he n z , z ",
Ierner di..... tirntlächen y, welche die auf
der anderen Seite des Lauf rades a ngeord-
net en konzentrischen Entl uu ngs rä umo ab -
di -hten, und die dich tenden St irnflächen c der
Stopfbüchse sind in ac hs ialer Ri chtung möu-
liehst nahe unei nander derart a ngeord net.
daß sieh hpi e ine r
Verschiebung der
\,"ell(-d ie Brei ten der
Zwischen riiumr-über-
a ll im gleichen
Sinne ände rn , wo -
be i die Verschi ebung
der Welle durch Ein-
st ellu ng des Tra g-
lagers. a n welchem
d a Kammlager
direk t befes t igt ist.
mi ttels Keilen [!I fh
crfolzt .
Zeitschriftenschau.
"
durch Reibung wirkende 'pannrollen hindurch. wobei e ine oder
mehrere di -er da ,'lJ iI bce influ end'n 'pa nnrollen c! n it der Antriehs-
tr omlllei b du rph einen K ettenzug [J oder dgl. verbunde n sind und die
L'mfan gs ' ..;ehwiruligkeit der ~pannrollen je nach der Bewegun gsriehtung
des eiles größp r ode r klein er a ls die dcr Trommel bc.,timmt werden kann.
3' .-310'8 I-:i I'nhctonlleckc. ,\ I' t h u I' IYH a y e, G en t. Die
Armierung fü r Deck enfel<ler oder Ge wölbe aus Eisenbet on mit quer ZII
den 't ützba lke n ode r T rä gern angeord ne te n Einlagen ist dadurch ge-
I--X r y - - Z -.4
" "!" ~ I I , I:' I If ': I
I eJ n:l::g.~-tJ: A>: J- I J;;:J j::1·}.;t .4:1" r~
I I I I /:~':.t!:::t~>J;.;..r:::[·.fE-:t: -r I 1II
I I I r ri.~::;m:>-;-TI~n~~:ri I I I I 1 1
111 "'CI I 'C' 'C', 1 I1 I A
+ I H' '}' H' 11
:I, I I I 1)-~}~JMJfr-\-L 1 I I I : : I I
1 II}Jt:F{h\{~~Tf:·~.::t~:i:lJ~ I I: :
I ~- - _ ; - j-~ -_~-, ''.... : ~ : - : ~ : _
kl'n nz" i ·}III('(. daß Z\\i hen dl'n Qu rl' in lll"en im m ittler en Teile dl'r
I>t-ek, - purall el zu ihnen kiil7.cre ,\ rmatur, tücke r vo rgese hen sinu . deren
j('(les End e mittels z\\'l' ier gleich lan ger, sch iefer Gliedcr mit den Auflagen
nuh en Teilen de ' zunii.chst gelege nen Trägers ve rbunde n ist.
:1:>.-:IIl!lI~ "illlir mit 1'1"111 Itr\"Clrrichtuol! fiir dit~ auf d,'r Trom mel
helindlirhen l'ot'ill\induul!I'n . B c n I' at her ) ! a s chi n en f b r i k
.\k t.-Gp~., B e n r. th h. lJ ii •. e l d o r f. Dns ~(·i l lii uft zw ische n
{"
H = Heft, N =Nummer des laufend en Jahrganges, wenn keine Jahreszahl
angegeben ist.
Dem Titel vorgedruckt ist die Bibliotheltszahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bau wesen usw.)
1006 Dp, lI&' t hll ß a uzeUlIn!t. ß r rli u, _. !lO. u t t e r: Die nmiinul'l'
Tohd -Hrückl' Jx.i Teufl'n. ,'ehwc iz. H o ye n " ,' I' h I' 1': Dl'r ,'eu ha u
der wis. (' n~chaft lieh 'n In ·t it u te in Frankfurt a lll )I nin . • ' ()1. ~ur Fmgl'
der ,' tutt i!nrter köni glieh, 'n Hoft Ill'at 1'1'. G en z 111 e 1': Yor schhg zur UIlI-
1-(" taltllll" d ,'s Thel~ t l'l' l'l l\tzl' : in DI'p de n. '\>ln crs t,-n intenmtion all'n
,' traßenh, u·Kun l.!reß in Pa r ' · Hl( .
1 Hin~l er ' p I) t. Jonrnal. Bu liu. 11 4:;. L u t z : Lokollloti\"he-
kohlung (Fo r t.). )[ art e n ' : Ge chw ind igke itd iagmllllllc im Eisenbahn
100 ZEITSCII RIP'r DE, Ö, TERR. 47 ii3
Kun,'1 in Dl rtnst Lllt I!lO . Di« (:mhll1l1l-l ·uu I auf di-r he ,i clu-n Lande
Im t(·lIuug. Kmpfindungs Bp(!u.'mliphk,'il. " c h e f., I' ': Ein B it n '
zum 't~idtpb/l.u.
H I!!Oi IllIiltli ll!: N" II~. Llllltl llll • • ' .~ O!I. Tafeln: \\"im'lw tel ( ulk- ' P.
, a~~. und (:art('n in BI ilril!~ lx-i IA I1l' I t or. Hau,' in \Vi/whl' . I -r . t ; e ,
· chaft hau in. 'otl inulrill,
I ' IISt~ Tlu: .\ rd llt ,' I"I . Lundun, N '~O !'ll. Tafeln: l.ol ndhau .. in 11 "11-.~Indh HIs In Liphook, Lund huus in \Vn v burv.
· ii t Th » Iluiltl.'r. LlIIUlulI• . ' :1.4:1 1: Taf,:ln: Dip Klut hildcuk ircln-
In Pa r i ' 1·'111 . ·f f'" d I" I 11 ' I '
11'1 ' . ", 1\ 11I ur euu- m« vrn« Il 'C 11'. -uu HHh In .llllll'r c t: 11Tl'.I .!totlu'k in Brumk-v.
L ' 8:!liO lu- l'hl,li~ , . Lundun• . ' h !!'l. D,'r .\[ 1"1 und I{ lil'Tt I' August
J '.'p".r(... B 1~ t 1': Die l..'lnd chnft '11 von Willi/\111 .\1"un(·,'V. B u tl , 1':
)Ie Zl' ll'h uUlIl!Cn von Edmund Dula«, Di(' 'l' ho l t ische (:"-tlbch tt fiir
1 ~1 ~ .d , · r n,' I' unst , Die neuestr-n Fllt I iirfu in der Huu-architokt ur.i .1 n e 1/\ i 1': Da Rusk iu-Xluseum in ~lwITield . .\1" (' 11 n n o c h i e :
· ), Ie, ,Her,'te~.h~ng VOll ( : iPSllhg üss('n . r z n n n e: Albert I..-chnt, ein .\h "'I'
,I tl I fmnzosisehcr ,'tiHlte.
I ' .4:1I!! 1,11 t'oustruetlon 1IIIIlIt'rJI". 1·lIri~. N 6, I.. 11 n gl 0 i , : Säuglings-
1" 1111 111 Pu d s . .\111 I' i: Vil l» im L:olf .Iua n.
\ . . 58:!' L' \chill'c1l1fl'. I'uris j' 4:;. X.' X \ ' r. Kougrl'B fmnzii,i,ehl'r
· lcl lllek t eu . Vi '· ,',: .\dminisl ral iou, gpbiimle iu Paris.
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
\ .. 17,' Ö '1. Z"itschr. I. 11. 11, lIiiUl'IIII .. "i'·II. .. 4:;. I' n d a i n k a:
· ~~ fl~hrllll,l! VOll • 'i\'l'II'l1lelll~ ill der (:nrllP, G I' 11 nil! ": Dic Bau·
\\ IIrdll!k"it der ~ehIH'el)f'rl!l'r l..ag" r ~ l ii lien (, 'chluß).
-1OlH I 1'Iuhi 1111,1 I-:ISl'lI. Uibsl,ltl, rf " 4:;, () s 11 n n: D Harllll'l·
\'l'I'fahn'lI im .\Iurl illlt"t ri"I", iu Bl'uekhnusen.•\ I' no I I: . 'euernn 'l'lI
auf d"m (:,'bil'l e d,' D,H1lpfk p ,,,I\\'L', eil' (SchluB). Zum \\"11 . l'rg' 1'11.'
('UI\\1111. . \ u der ['m. i~ ill· ulld auslii 1Il1i'l'h,'r .'tahlgieU 'reien.
I' ' i 11 Z. 'lbchr, f. 111'111..<. l;"lIll1l:1l'. Il ,'rlill. 11 10. Il e I k (' k III 1':
'Ol'l 'chrittc in Ih'r Erfor,'l'hulll! dpr .\Iiller Iquellen,
I . I:! !() Thl' 1':11 1:. IIl1d U1111111l .tllllrJIlIl. N,'\\ "01'1.. . ~ 1 ' • .' I ii I' " n:, )t~' Erz,ll('haudluug auf flrund dpr Oltl'rfliiclH'lI, pllnllullg \'on Flü ig·~1'~1':I~. Z ~~ I i ~I ski: Der Tiirki, . .B(·rpbau ill, Burro '\[ouIII, in in,' ·.l' \1
.1, Iko, ( h I' 1 I ,'11 se n: Bau ('lI1es ItHI I. K u pfl' r ·c!lln elzofen . ( h 1('
t "n d .. n: Eino I'upfl'r .•\ u fbl' r ' itu ngsllnla ge . [) I vi s: D"r 'el!enlliirtig"
: lllud d" . ll....gl,l1ues in Coball, Ont. Die \','rhillderung \'IlJI E.'plo,iOlH'n
111 Bergll erken.
I ,. :!O\l \.~lIIl1lcs .I ~s '1I.lIt's. 1'lIrl~. " G• •\ 1'0 I~: Der l ~ a lll p f geg('n d~,'
J, Ig\\('rk. brunde. DIe ,\I meraJerz,'u 'Img \'on J I1nada 1111 ,Jahre InO,.
Zeitschriften für Chemie.
, ;i.i 11 Illillkt'ralllik. I,l'illlll'rih. N 44. H o h la n (I: .\littl'l zur
:\IHIt'nl ll/l:d " r I-:igousehllf tl' u d t'r '('0 /H', .' ,15. Di,' Hnh~totT., in d, I' ZenH'ut·
IUdu s l r ;(.. B e \101': l · ns.. r g utl'r ahN Ktlphelofl'n.
I 2.i (I ( 'h cllllkl-r ·Z,'itlllll:, Uiitlll'lI•. ' "'. ZUlll .iO.jiihrigeu lk teh,'u
; ~:r ('hemis"J1l'lI Fllhril r IllI' . \\" 0 1 t " 1': Zur Sllu,'rstofTent\licl'lung im
IPI' eh u .\pparat 'l'eigut't(, .\Inss" nu~ • 'atriumsul'l'ro. ·yd. ,Iuhil iiulll"
~Ilgllllg d ..r \ ' , ' r , ue hs . und L" h m lls l nl t für Brnll('f( i in Ikr!in. Dalllpf,
". "I,·, plo. ion('u in D('u l 'eh lnud im ,JAhr InOi.• · , !I. J{ u PI': Ili.,
1
1
11 ll"u'tlYli~l'h,' Ill'slillllllUlll-( d,'~ l) uI'l'ks illJl'r s . \ ' (' rSlllll lllh lll !! dl' Bund('
,.l('UIsdll'r . 'uhnlllgsmilll'lfaltriknul"1I uud · lliindh-r (,'chluLl\. Ih'r!> t·
\l'r ·lIl1l1lllulIJ.( dl"s Irtlll IIl1d ,'1"1'1 Iust it u!t , ill .\Iiddl(',-broullh. H u hga .
anal)' I'U.
II H-1 1 1','lrHll'lIlII. Il,'rliu, .' :1. Il il' 11lIlIllIlr"lI' I'droll'llIl1 IHti li!; .
'\1, I' I" 11: 1'I'II'OIeulII'lul'1I('u iu dt'l' Tiirkl'i.
r :l:;i:1 IIl1illtlll ~lrll' ·Z,'III1Il". 11,'rlill. N 1:11. ~ p I" I t s t ö ß .. 1': [) . s
. ':Illwbi '1"'11 ill (I, I' 7.i1'!('lindusll~(,. Il il' gl'briiul'hiiehsl 11 porö "li D Ck l'lI '
~~~'.I!"'fol'lllen.. B,' I' 11I b p h: Et 1\'IlS \'011I [' ache1ofen. S e h 11I i d I :
,1I11tl'lJIb"rgl.'l'1Il· I'1 1I1 Uii"f,'rl'il'n nuf dIr B"'UllU ' t ..lhlll!! ill ,lUltl>! r t.i .1:t:!. Ilpr lhueh\'er. ueh an dl"r Il ii ~ s. Idllrfl"r . us . 1l'1l1ll1l!, hrüpkl'. Li (' hll 11:
{Il'. l'nhafkr Bl'IlInh·Ul. I' II H S 0 1\: Il a .. ('oll(),('us\"l'rhhn'n (.'chluB).
:).1I \: "I': Il ie B dl'ul UII ' d,'r Spn' lIL!kn ",(·In für dll'" ~pn'n '''li.. ' I:n.I ) J ~.' I l'llfluHI 'ehiue ill deI' Z il"!(ph' i. r l'TlUllispllt' Forsl"hulIl>! ulld Kritik.
.1 (I)k: DUH ,'trl"Ul"1I IIIl.l'h Sladt zi"W 'I"il'lI IlIHI "tiidt i~chl'n Zl'III'1I1 \\t'rkl'lI
111, 1,'rTl'il'h.• ' l aI. Dr.•\I a . Silllon ist. Dil' I' m fl lll ll "hilI(' in cl,'r Zi"L!clt'i
(, I'IJluB). I i (' 8 e: llul hgas fell l' rulIg('1I fiir I' Hlllllle rüfe n.•·utzcn d .... Heiz·
Wert hes tiIllIl1UIII-("II.
F ' ~2li!J Z,'II " hr. f. 111I1:1'\\'. ( 'Iu'm•• 111'rllll. 11 4:;• • ' " lJ 111 Il. U 11: ]), •
I , ISI'~lhult"lIw"sen im ,Jah re I!\Oi . Sc h wIl l h e: Dil' lIeueren \\'a', er·
' 1'~ IIIlIlJI II U g8Vl'I' fll h l't'lI lIIit, Hilfl' d l' r !Jtost illtl li o ll . B ('. k 0 W: Dil' , .\~~ '\\' , ' g ll ll l! ill .\ 1")'('1'8 T IlIIgellt ial kallllll l'rll. L' t z: Fil'he~ Hl'lI!;t iOIl zur
K:k .'UIll1 IIg \'011 Kl~nsthtllli l>!"11 . II IId .!l lI urho~ligl'u. I' tI t t ho fJ: .Di"
I ' lIk lll l" IIZ'dll lJS,'1 11I d ,' r I'h(' Ill IS" IIl'u ImIt Is t 1'Il' . B 11 (' h u I' 1': Dlt' h.on ·
{un" IIzl'luusl" l IIl1d d il' ('!Il'lll i,,' h,· 'I'<'eh ll i!;.• ' n \1' i (' k i: Ili,' B(" t immullg
d(,..\ Izkul k . .\1 ii 11 ,,1' : • 'l'I H' Biirl'\ kll kl" IIII11l' . F r i I' d I' i p h s: Filtrier·
Iridlll'l'.
~ ~ S:lI:; Z"ibchr. f. m"klrHfht·mi,'. 11 ull ". " 4:;, I' 11 U f I p 1': Zur
Er!; lii1'11 11 , d,'r t'hl'r,'IUl llnUIII!. \V, , g . "h I' id e 1': Die JOlli IItiou .
Oll tUIlIA.'1l d,,' zl\"t'it<'n \\' 11 ·"l'r"loflitlIlH zll'l'ih'l"i,ehl'l' ,llln'n. \ 'lIr ,
""'Jliig" fiir dil' FI'sl 1(-l!u ll~ VOll B, grifTl'u u ud Eilllll'itl'll. I{ i " ß (' 11·
f ,, 1d: ,0. \ ' (' 1' 111I1I11ull' d,'r U",l'lIsl"hafl dl'ut ehl'r • 'alurfllr... lwl
IIl1d Arzle iu l ' iHu u. Hh .
Zeitschriften für Elektrotechnik .
c :lI -1 Elekt r, 11. 11I'1. r hhn'lI,' R,' lr lehe, Wh' lI• . ' .~ 1. , II I I 1(,1':
Ili,' Dien vtpliine der \\'ugellführer elek trischer Slralk'nbahllen. B ii h m -
I{ ,\ f f 1 Y: Rohölfeuerung in Dampfkraftunh ~en (S chluß), D, . Ceheim-
kartoll i~1 der Elektroindustrie. Der intern t ionalc Straßen- und Klr-in-
hahukonureß in .\Iünehcn IUO' (Schluß).
-Ili:! 1~ It'k trnl t'chll . 11 . U I ehlnenbuu, Wien. 11 4:;. Z i P p: Die
Trennung der Statorverluste des drciphasigcn .\1 0 01" durch Ermit tlunz
des H\' teresi wink..ls. ' i e d e k: Die Zus. tZITl nsform. loren der Ho ch -
spannungsanluge in Kar! tndt. Jl i I d o b I' und: ,' I hlbr nd-Treibricmcn.
:l-l :1 m"klrnll'rhn, Zt\it:chr., Il l'rllu. 11 4:;• .\1 Y I 0: Fernschaltung
und Fernübcrwnchunu der öffent lichen ck-ktrischen Beleuchtune in Berliu.
BI' ag s t 1\ d und Fr ä n k e I: l ' ntcrs uch u ng IIUlI Berechnung rler zu-
~iitzliehpn Eisenverluste lIU nsvnchroncn )lot-orL'n. " I i I' n i III 11 n n: Di,'
neui-n .\liilln'rhrpnnungsl1nlag;'n der Horsfall Destructor Co. Ru s c h:
Di(, Wider rtnndszuunlunc durch Skinwirkung. ~'a~' c . H ans e n: I'u-
ra llclschaltung von 'l'ransformatoron. Kl'o h n C: EI'\I'pitl'Ttl' Anwelldlll~g
des ..loktrischeu Bct,ril'h,,~ in der Landwirt sclu ft. Drahtlose Telegraphie
und Telc phon ie mittels ungodilmpftur Wl'llen.
S:!fii 1,:ll'cfrklil 1{,'\ 'il'W. I,nlld nll. ~ lIil'.• 'pltc Hiihrcnkessel. Die
Enlwipklunl;( dpr .\lullliniulllcorpomlion, I..td.
8:!H:I m l rtrklll Wnrl d. N,'\\ \'nrl..• . ' I , DI'l'iph'\,ensl rom· I..oko.
lIloti\'e für dit' I:n'al • 'orthl'l'n R. H. Dil' clektrisL'h" Ilahll Zll l'arapas.
I.. 11 11 g ' d 0 I' f: Das Enniid,'n der Isolien1l1g:l'n. I' I' l' kin s: Die, .\Ie ~ung:
dpr Seh[üpfung uud d,'r l:esph\1 indigkl'il \'on lndukl ion . 1II0to)'(·n. () u J l' k:
Dic Entwicklung d," .\ld('nsl'hen .\ u, orpt ions . Dy nlllllo llle ll'rs. I? I 0 y:
Di,' \ ' or t e il,' d,'r \ 'e r wL'nd u ng \'on HochspUUIllIl1I!" Erdkabeln. Ben n l' I I'
DiL' .\ufhiiugung hl'hweTl'r Driihtl'.
l-l!l:! T ht' '~It'rl rirh 11 , Lnlltlnll . :\' I :;!IO. 10: e C 11'-: Die U"Ul'S\('1\
I'I1tl'nll' lIuf dp1I1 Gchil'll' d,'r drahtllN'n '1\·legral'hi., und '1\ lt·phonie. Die
Enlwieklung dl'r el"kirisclll'n Anlll!!en zu ('lIwnporl'. (; I I' d i n.l' 1': Uas
Ei enhahnsignllh\l's,'n, sl'im' F,'hler und dl'f('n BI·Ill'hung. D,'r L lIIfonnl'~
\ '011 B,'rry. B" a t I i (': Yerfahl'l'n zur .'Iö,'un' dL'- Eisen\'erlu,tl's 1>l'l
Biintlt,ln ~'on ~tl'l'ifl'n. I' loB: t'h{'l' die \\'11111 \,on Turho.WechsclslI'OIJI·
mllsehinen. Di., clektl'Oll'ehllische Aus,tdlung in .\Ianclll'sier (~chluB).
i:I,iU LIII,lIlIIi i'rc ' ::It'clri'IUI'. I" r i • :\ 4:;, R 0 y: ther di,' Erwiirlllung
der Lpiler dlll'ph dl'n plpktrischpn ~Irom. Z i nd cl: l'nterirdisl'he I'm·
fOllllel'.:) ud e 1': Diu EinphI 'e llht rolll ua hn ....h,\ch- "",ttingen.
Zeitschriften rtir Gesundheitstechnik.
O!lI 11118 öst. SUllilii ts w.. Wh 'n. :\' .t;l I ud 44 . ß"richl über di,' Tiilig.
keit der sehutzilllpfun 'sanstalt gegen \Vul in \\'ien in den Jahrl'n WOli
bis I!\Oi.
8:!8 UliS St·h nlllllu8. Il l'rl in•. ' 11. , t i I' h I: D ll'; kiinigliehe , .elllll·
leltrcrSL'1I1inRr in \\'e t zla r . U h li g: Trinksprin ,hr ulIJH'lI. B I.a n k I' n ·
U u I' g: He inllll,schul z. Il e I' k er: Entwurf zu pinl'1Il I:ymuasllllll .
:H HI l;,'slIlIdh. ·III Il.. Il l'rlin. :\' 4:>. \\' i I' I' z: Zur Th 'orie d,'r Be·
rpphnullg \'on l{ohripilungl'lI für gl'siittiglC und überhitzle Dii~npfl"
_' i CI': Ikr automobil.. . \nlril b fiir Zwec 'e der, 'Im ßenrein igun g. Kraft·
f:lhrz, 'ug(' im st'idlisclll'n Bl'lI'il'ue. .'Iaubhekäml'fung auf ehnussierten
.'lraß. n.
l .t O.i ,10 11 1' 11 . I, l;lI~h"I" n iin dl rn , " 4:;, K ii I' tin g lind U e i pe ,I' t:
\'urteile dpr n,\.~spn \" ' l' l-(a~ l ll1,1( iu \ ' rti a lr l'to r lt n, Kuh her t: ZIII'
(:a~,'tpUl'r. B IlJ" h: Di,' lIt'u,','ten Forhl'hritl,' dl'r B rliner Slralk'n·
h I,'uehlllnl!. \ ' cTl' in sikh . i,l'!I·1hiirin!l-iselll'r t:a " lind \\"asserf~ellll1äUJll'r
( .' 'hluß). \\. 0 I d I: \\"oltll1ann·\\"a'~l'rmc~ er im Betrieh s tä d lt sche r IIn'[
induslri,'lll'r \\"asserw,'rkl'.
:u; I1 1~lI l:ill " t'r. n t·r urtl. :\'t'\\' " 01'1..•.. 1 . J),'r (.rundbau des FlIrull'rs
I..oan '" Tm ·t , ('0 Building in • 'eil' Ynrk. D'I I' his h ire: ('bel' \\:erk.
~t :itt('n. und . lns('hilll'n'lnlngpn. "11111 Ball d, I' Pelham· Brü kl' in. "'1 , ork .
\\, ' .. rdiehll' Briiekl'n·Fllhrlmhntafpln in Bl'loll lind Eiseullt.'ton. Einwl·
Ill'ilt'n 1"0111 1'01'" Building in ('I,'wland. tlhio. H I' nr y: Dil' ~Indjl' d..r
ZlIkunft. \ ' 11111 Bau d(' . zWl'i!t'n Burgcn H ill·Tunnel. dl'r I..Il,CkllW nllll H. R
\\" hip plI': Abwll$','n,..inigum: un~ . Fi!lri~rung. P .il' Hochwa...ser~:IIIl~z,
h, UI,'n der Stadt· und sell1ll'lIhahnenlll.\ltehlgl n. I' u 11 .. 1': Dl" \\ Il'hul!'
keit dl'S ""l\llH' lI Betri,' l,h'" \ ' 0 11 \VlI' ,'e r · lind .\UWI _l'rrpil1i!!ungsllnI R~"I1.
Il ie .\[lLI~llLtt Iln.Briick,'n·LlIlIlh itll'l'lnger. Die 11 intanhllit un!! \'Il\l E."
pln 'ionen in Berg\\,'rkell.
Bücherschau.
I\ ier w"...I('n nnr ßilclll'r Iwsp rol'h,'n , welche dcm Öslerr. Ingenieur· lind
AI'chilt'kl('n· \' ,'reine zn r Besprechull eingesendel wurden.
111.:1/0 1I11rlllhllcl. fiir ":I"; t'lIl...lunhan. lI l' rll ll ~W 'g('hl' n \'lIn Ilr. Inl!.
F. \'. E 1Il 1'" I' I! ('I', !;. k. Bllllml in \ ·i('n. Ilt-rlin. \\'ilhl'llIl Ern . I
S tl h n. •
Iln' nlOnnnll'nllll(' ,'lIl11nll'I\\,'rk \\ ird lI1it l'inem \ 'o l'lI'o r t" dl's
HeTaUsgl,hl'l's ,'inh,'g"'itd, in dell1 el' dil' (:ründ,' anführt. dil'.um zur
HeTUns/.!lIhe d,·s Eisenbl'lon· l\llndbuchl's \'e/llnlaBt hnl,h'n. I~s Zl'lIgt
fiir l'illt' "In'u!!,' lind \1i~sl'nsphnf lil'lle .\lIffa "ulIg. \\('nn Dr. v.
E 111 per g I' r' in s,·illt'lI1 \ · tl l· \\ ~ . r l(' t111\'l1l\ 'Iu·ieht. .~lIU ,'I' l'r. t jl'l~I,
d,'n n"IIl'n Zweig dpl' 1l1l\l\\'I.'S,n . chaft, eI.'n '·,I, pnht'\ onha n . fm
h,ludIJUehrei( hnlt". .\Iit einer ~hnl'1li"keil, die in der r,. amlen
iH 4i 1908
Der z w e i t I' Band des Handbuche ist der Be pechung
des Baustoffes und seiner Bearbeitung gl'widmet. Eint' aus-
kömmliche T..ehnologic dl'. , chmiedeef ens und Port lnndzcmentvs
mit darnnschlielk-ndor Erörterung der Bp.l'illltfl'nheit des Zuschlag-
stoffes leitet die eigentliche, mit dem ~liil'tel und dem Beton ,ich
befassende .\ hhllndlung ein. Alle fiir den Ingenieur wicht.igsten FI'I1/J!'u.
wie Einfluß des Wa serzusatzes und des .\li, chungsvorhlilt ni: 'e~ auf die
Fe .t igk..it d.. · Betons, Verfuhren zur Erlangun/J eines möglichst wa ' 81'1"
dichten Betons und die darauf bezüglichen Proben. finden hier eine hin-
reichend eingchondo Darstollung. Der Abschnitt iihor die .Ii~ehmasl'hillln
könnte etwas reichhaltiger in. Die Frcifallmischcr h!'isl'iehl'l'i"e sind
durch kein einziges, Y. tem vertreten. Der kurz H inweis auf den Beton·
Kalend..r ..rschcint in einem Werke von solcher Au fiihrliehk..it nur
wenig angebracht. Die Vorführung der Betonierunusrcgcln, der \ '1'1"
chiedencn Transportarten und der Behelf(· Iiir das Vorrichtcn und \'1'1"
legen der Eisen ist wieder ehr instruktiv gehalten.•\Is besonders rei<-h,
haltig und auch in allen Details den erwünschten Auf. chluß gebend,
ist die Abhandlung über Sohalung hervorzuheben, die gemäß den vor-
schiedenon Anforderungen des Hochhaues und Brückenhaues zw..ck-
entsprechend unterteilt i. t. Die Au wahl der vorgeführten Beispiele kann
geradezu musu-rgültig genannt werden.
f),LS Gleiche ist von allen Kapiteln dcs bisher orsehi..ncnen Teiles
des dritten Bandes zu agen, Im erstell Teil dessellx-n wird der Leser
mit den neueren ,\lethoden des Grundban.. · bekannt genllleht. eil/ G..hiet ,
auf wP!l'hem dem Eisenbetonbau fiir die Zukunft n'1clw;el'llde die .\Ift'in·
herrschaft vorhehalten zu sein scheint. i'UI' untl'r ganz besonderen \'1'1"
hiiltnissl'n. in den. 'iederun,!!en der .\Iars"hliinder und bei .\Ieereshauten
werden Holzpfahl und auf dem \\'e"p drr ~hüttun" herge '1(,lIte
(;ründungen ihn' B('(leutung für den Tiefhau wenig!'r ge 'chmäl!'rt
sehen. lJip in eilwm spiiteren AI"ehnitt., angdiihrten zahlreichen B..ispi(.]p
von Pfahl·. Brunnen· und ('lissongriindungl'n zeigen ahl'r, daB dl'r
Eisenlll'ton sieh auch hier durchZll.'ptzen 'eI'llUl/!. wenn die mit ihm g(--
bot<'nen \'OI'teile der Bauiikunomie und der Fähi keit der Aufnahml' \'on
Zugspannung('n wesentli('h zur ...ltung kummcn. .Jedel' d.-r l'ntN'
abteihlllgen P'laeh!!riindungcn und Tiefgriindungen ist einc Beschreihung
\"on R..konstruktion 'nrbeill'n an h<'strhenden Bauwerken angefiigt. Es
ist zu wünsehen und zu I'I'\Lartcn. daB insl>Chondcl'l- di..ser Teil bci ein<'r
. '.'uauflage des "'erkes die weiteste ,\usge taltun" l'rfahre, nachdem
die Eigl'lUtrt der Eisenbetonlmuwcise dem Praktik; es vielfach allein
ermöglicht, not\\l'ndi 'I' 1'lUge. taltungen und Aushcs..erungen fertiger
Bauwerke in ükonomi ·eh..r und solider Webe durchzufiihrcn. Der
KapitclaiJschnill .\Iauerwerk bau ist. insoweit es sieh um Arbeiten des
Bahnhaues handelt, im wcsentlieh,'n identisch mit den Darstellungen
eines bereits in der "Zei chrift dcs Ö'terreiehisehen Ingellil'ur· und
.\rchitektel/,\'preinrs" I!lOi. ,~. 600. be. prochenen \\'rl'ke . i'I'U sind die
vorgefiihrten Bei ..piell' \"on Zwischenpfeilern. Hinsichtlich des Ah-
. chnittes Rekonstruktion arbeiten wiire das vorhin GI' 19te nur zu
wiedcrholen.
Das I'apitd W,~s erhau füllt die zlleite Hiilfte d(" dritten Bandes.
1m all"emeinen kann au. d('m hier \'orlieg..nden pntl/olUmen wcrden. daLl
dicser \\ichti/Je und umfal/grl'ioh(' Zweig der Ingenieurwissenschaft im
Luufe d"r Zeit il/ demseIhen llusgedehnten -'laBe der neurn Bauweise
Einlaß wird gewähren mii -en wie alle Ilnden'n Bauzweige der Technik.
Das sprüde. \'um tl'ehni clwn Witz viel umworben' Cehi..t der {'fer-
hefe, tigullg nimmt ein('n hrtiten Raum ein. Für Schutz\I·('rk.. an j· a niiit'n .
I,' lüss('n und S..en werden zahlreiche Beispiel.. gchmcht; Bollwerke, Docks,
j·aimlllll'l'II. f..iisehbrüekel/. Ladebriiekel/ und L.'uehttürnll' all!'r Aus·
führung,'n kann der IA'. er . einer .\rh(·it aJ. .\Iuster zugl'undelegel/. Wenn
..s l'r"t l'inmnl gelungeu ~l'in wird, die schon ruf .Jahrz!'llIlte zuriiek,
rei('hend..n \. ersuche mit .\II'el'\l'llss..rbctoll d"r .1'1 llUs7.uwerten, daU die
Herstellung eint's im .\Ie,·rww pr widpl'8t ndsfähigereIl Betons möglieh
i t. dann wl'rd"n in der kürze, ten Zeit "(llcher )Iust ruauwerke wnhl
noch mehr werden. \ ' jelle ieht friihel' noch wird die Zpit gekolllmen sein,
da mall Iln "riiU,'re Ausfiihrungen von "'ehn'n und Staudiimlllen ans
Ei. enbeton ~hreiten wird. Di., mit .-inem pt waig..n -'laI/gei oleher Kon·
struktiOlll'n für di - Tal hell ohner \·..rhundcl1('n Gefahren hringen es ja
mit ",ich daß man bis heutl' noch fast aUl'lnahmölos das Prinzip der
sch weren' -'las. e des Yol!ruauerwel'ke oder d' Erd.körper al allein
\'crtrauen wiirdig gelten läßt. EI'! i t jl-doch zu hoffen, daB e die maß·
gebend 'n Baukreis nicht mehr lange bci dem Geg nhewei l' ~~ewenden
lassen werden, d,'r dUI'l'h Ausführungen von Staumauern aus 1'.I..ellheton
Yel'l'inzelt bereits eruracht \Iorden ist.
Ein br ..it(·r Baum i·t dem AI,. chn'tte Flü', i 'kl'it behiiltl'r ge·
widmet. E: ist <.f,t.. ein!'s dl'r ersten Anwendung gehie({> deo Eisenbeton·
baues und als solclll's hesondl'rs gpei!!nct, di Ent\ icklung d.·r jun!!.'n
Ball"ei~p aul'! dpn ersten .\nfiinp:en bio zu den griißl<'n modl'l'Ill'n .\us,
führungpn zu \·prfolgen; In d"r .'atm. d,'" zu I)('hll~~delnd~n (:~'gen 't lJl~~'-1'l
i t ", e1egl'n, daß der \ erfll l'I' ..ehr l'mgl'lwnd zunaeh. t die \\ us,e~dullh-
liiss igke it des Bl'l'lll~ und die ('hellli~ch(' Eill\,:irkung l~el' \:"rsP}IJ~:d"nen
Flüssigkeiten auf densl'1ben eriirt"I'!. A',I .\lJttel.n,. d ll' (he seha~.z.'.n..-
wertl'n Eig.·n ehnft('n de Bl'lon" lJl (heseI' Hlllslrht noeh ('r""!lzen
oll"n. Kiht !" da pine groß!' Zahl. .\1 wirk"lllll. lI'~ hat sieh all('r b!s!1l'1'
noch imnwr pin . olider Zenll'nt\"l'rputz '1'\1 iesen, b.'1 del'!~en .\ufh.'reltull.!!
auf dllS I'icht i"e .\laßvl'I'hiiltnis dec Zementes und der Zuschliige ",owtc
auf die Wahl der Korngröß.· de letzter n faP}lgellläB Bedacht genomnwn
i t. Dip \'ol'fühnlll/l von stRtil'lph,'n B.'rechnungrn aller hiiuti 'cl' \,01"
kommend!'r Ik hiill erfol'llll'n hildet dllnn deli ('I)('rgang zu den lk·
"ehr!'ibun 'en eilll'r großen Anzahl Yllll hpreits ausgeführt<'n Ei. enbetou,
Bautechnik ni ht ihres leichen findet, hat ieh die neue Bauweise aus den
primit ivsten Anfängen zu einern selbst den strengsten ökonomischen
und stati sehen Anforderungen ent, pn-ch -nden \ri. ' u-n zweig dPT Technik
herausgebildet. Eino au serles ne " har \'(1Il Fm. ehern aller Zungen ist
seit .lnhren . chon an der Arbeit, das neu" \ri,.'en . gebäudc immer höher
zu führen und auch in die letzten C:eh cimnisse des Yorbundmntcrinlcs
Beton und Ei en einzudrirnren. Zahllo ' . unter den ..chwierijrstcn Verhält-
ni en ausgeführte Beispiele haben p ikt i eh die Hiehtigkeit der For-
schung .ergebni . und die unbedincu- ,'icherheit der noch vielfach mit
scheelen Augen betrachteten Bauwci r- dargetan. Bis zu einem noch nicht
weit abliegenden Zeitpunkte nun war ps für den prakt i ichen Ingenieur
cin schweres tück Arbeit. wenn ni ht g'lll' r-ine au Zeitmaugel unlösbare
Aufgabe, in den ich förmlich jag,'nden • 'eut'rse)lt'inungcn auf die . em
l:ebiete auf dem laufenden zu bl .iben, Dip technischen Zeitschriften
aller Länder haben zwar in toter Folg e Baustein um Baustein gebraeht;
es fehlte aber am Zus, nunenh ng. Das für dcn Betonbuu-Faclununn
Wis .en werte war zumeist unter einem Wu t von Artikeln begraben,
die einen anderen Z\\eig der Technik zum r.egenstand hatten. )Iit dem
Erscheinen der dem Beton und Betoneisenbau ge\1 idmeten Spezialfach-
hliit.ter ist es zw I' in di er Hinsloht lI/li vieles bc ' I' 'eworden. und als
im .Iahre HIOli der er. te Beton-K aleoder. gleichfalls herausgegeben \"(>11
IJr. v, E m per r e 1', erschien, war ein rroßer Schrill nach vorwärts
getan. Ein \\"erk deutscher : prach al",r, das den Fachmann in allen Einzcl·
heiten der Konstruktion. der Berechnung und Ausführung befriedigenden
Auf chluß gibt. das ihm den notwendi!!en Clwrhlick über die Ent\1 ieklung
d('s Ei. enbetonb lIIe. und üher die ZUAAmnll'nhiillge d!'s Einzelnen ver·
sehafft, hat der techni,'ehe Ll'serkreis erst mit dem vorliegenden W"l'k!'
.. Handbuch fiir Ei'I'IIbetonb,u" l'l'halten. \\"ie h"i d('m Beton·
Kalender hat auch hi 'I' die .\Ie hode dcr ,'ammelarheit mit Erfolg platz.
gegriffen. .Jedes d('r zahlreiehen Kapitel ist VOll einem Fadllnanne 1)('.
arbeitet und d.unit die (;ewiihr /l!'hotl'n, daB der Ll'sl'1' auf all(' von ihm
ge..wllten Frn"en eine Iluthentisehe .\nt\lort erhiift.
Bisher ind drei Bände erschienen.
Er tc I' Ban d: EIlt\\ icklung~ge,ehiehtc und Theorie des Ei-en,
h(,tons: hearhl'itl't \'on .\1. F 0 crs tel'. Ik ,\Ia' R. v. T h u 11 i e.
K. \Vil·necke. Ph. \·ölker. J. A. .'pitzer und .1 . .\Iplan.
.IU! 1\'xtabbildung n. I Doppl'ltafel (Prei gl'h . .\1 I . geb. .\1 ~1·;'O).
Z \1 e i t erB a n d: Der Buu ,to ff und oeine B('arheitung. lJie
Verfa SeI' der verschiedenen Kapitel sind: K. )Il' m m I e r. H. Bur·
ehartz. H.•\Ibreeht, H.•Janesch. O. Rappold und A.• '0'
\\'a k. 420 T·. t bbildungen und 1 Doppeltafel (I'reh geh. -'I 12,
geb. :'1 15).
D r i t tel' Ban d: Bauau führungen IlUS dem Ingenieurwcsen,
in drei Teilen. bearbeitet von F. v. E lU per ger, A. .' 0 w a k,
F. W. üttQ .'chulze. R. Wuczkow. ki. Fr. Lovey. ll..'ast,
J.A. .'pitzer. W.Gehler. O. ('olber/!. E. EI kes. J. Labes,
R. ß a ti an. .'. v. .' hit k e w i t s c hund E. , te t t n (' r. Erster
Teil mit 547 Tl'Xtabbildungen und -1 Doppcltafeln (Preis geh. :11 15);
zweiter Teil mit 503 Textabbildungen und 1 Doppelt fel (Preis geh .
.\1 1.1.-) und dritter Teil mit l4~ö 'l'!'xtabbildungen und 5 Doppcl.
tafpln (Prei geh.. 1 33, geb. )1 :17).
D' erste Kapitel des er ·ten ßandes ist der geschieht.
lichen Entwicklun,!! des Ei:enbctonbaues g('widmet. E wird da
in aller Kiirze. IlUer lück niOl. ,111'1' j.-ner /lL'{lacht, die sich
um da ' , •.\1 on i I' I' S Ill' \'erfahren", um dieses Kanz IIl'ue
Prinzip der 'I't'chnik - wi(' e. in dem Gutachten des Prof. Fritz
\\" 0 I f f der B rliner l'echni chen Hocllbehule heißt - verdi"nt !!('m[l(·ht
IHLIJI'n.' .\n einr dill'. uffolgend" ,\uf7~'ihlun" der mlUlni"..faehen .\nwendung -
möglichkl iten uer \'01" lind. 'aehtl'ile des J-:isenIJCton~ ~ehließt ~ich dann
d..~ \Il':'entli?h.- ·I\·il di .. 's Bnnde... dJ ' zweite r apitl'l, an. ZweckmiiBiw'r,
wel," ..~t bei der .\bf, ,un~ d!'. eiben dil' Einrichtung 'elrot en \\ord"n,
daB nnlllrr zunäeh t di· maßgebenden \'er, ueh" der \'t'rHehiedeuen
Forscher vor!!l'führt und h,·. prochpn werden und erst dann in dip auf
d.-n \'CI' . ueh 'l'rgebnis'en ich aufbauendl' Themil' d,'r betreffpnden
\'~rhundkOlHrtlktion (Druekglicder, 1 Iken und <:.-wiilbe) ein 'egangen
Wird. E i t nicht l.löl!lich. im ){ hmen einer Be prechun' den Inhalt
die,er t:nterteilun 'en au führIich zu behandeln. E ' sei hier iml' el'wühnt
daß die au zUJ,.'SW i-e \\'i dergabp der ver,chiedenen, schon un andel'c~
Orten vollinhaltlich veröffentlichen For~cherarbeiten nicht nur eincn
r<:eht bequemen 'berbljek ge tattet, _ondern auch als l'r tel' Behelf zur
ulUnittelbaren Einführung in die schwieri"e )latel'io der \ 'ersuehe mit
V?rb~llldkörpern \\ertvolle Dien te zu lei~ten vermag. Die VOll Co n·
I d " re angeregte Frage, ob der ßl'ton dlll'ch die Ei ....nlng.· ein" lIIn (-in
\'!.elf,LCh.-_. ,!!rößere Dehnung fähi keit erlange. und die zur ..ndgiilt ig('n
1~8Unl! dlC er Frage unternommenen \'ersuche find..n hl'i 'pil'Lsweise
ellle '0 kurze und kl. re Dur teilung. daß ..s dem nicht völlig eill"eweihten
Techniker nach d..ren Lektürp ein L 'ichtp, "ird, sich mit d n °weit um·
fangreieheren darauf bezii lichl'n Uriginalarheiten elu t bekannt zu·machen.
, hr au führlieh i..t die Beschreibung der \' 'I' 'e1lieden('n \'ersuche mit (:e.
wölb n gehalten.• 'alllentlich der mustergültigen Arbeiten de .. iisu,rt'l'iehi.
:chen Gewölbeau chu"..s i. t in g..bühl'l·nd 'I' \\'ei. I' p'.oUaeht. Be~ondel's IU'r,
vorzuhehe,! \\ iir<; noch au .?i!'. ('m .\b-ehnittl' di ' einen sinngemü ß('n tlwr.
gan,{/; zur nlCOrJ. - d?' b ~'nhetollbalkrns hild ..nde kuappe Zusllmmpn,
stellun Ilel'. bl"h'rJ '(:n \ ('1' ueh, ergl'lJllisse für EiFenbetonplatt<-n und
Balken und dIe au 'ezelehn,' e :\1e I a n phe .\ hhandlung ühel' die Themil'
de2 Gewölbe- und de' Ei enh tnngC\liilhe.. im be ondl'/'('n. au: \\'('Icher
ich - wi !lehnn d I' Titel he, ·tgt - nicht all ..in rI 'I' Betoncisen· Fach.
mann ".-rt \'ollen Hat l'l'h(\len kann.
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tut turu; d..s Handbur-hos und endlich di o 7.. hlreiche Literatur-
I1n,llllIJcn. Kurzum, ,·s ist k..im- i ' h{'r t n· ihunl!. wenn man das Eison -
h..ton-Hundlun-h all< ..in \\"'I'k lu-zei..hnet , daK in der Biieherei eines jeden
ehaffr-ndeu l ngonieurs IIl1d oiner jeden Blluh"hill'dl' unent bohrlieh ist.
Xa ehr
Vereins-Angelegenheiten.
z. (; t; I". I!lO'
PROTOKOLL
der 2. (Geschäfts-)Versammlung der Tagung 1908/1909
'ulI/stag dcu J.I, Xoocmber 190 '.
Vurs ifzendcr : Vere insvors teher Prof. Dpl. Chem..losef K l a 11 d .v.
•'chr ift fiih rer : DeI' Vereinssekretär.
Anwesend: 315 Vereinsmitglieder.
I . Der \ ' 0 I' s i t ;" end e eröffnet, nach i Uhr abends die ~il,zuuf!
lind erklärt del'l'n Be~ehIIl13fiihil"k('it alK (;eKchäft'wrKl1mmlung. D!~~
Protokoll dl'r Gel<ehiiftswrsammlung "um :!5.•\pril I. .J. wird genehmigt
lind gefertigt, ~eit..ns der \ ' el'sammlung von den Herren 1-'.\[ L. v. l' e i p" k
und Hl'''ierungsm\ Hittel' ". Hol' n b 0 s tel.
:!. Di,· \ 'e riin deru ng"n im ~ t,mde der ~1itl"liederwerden ;,,1Il' Kennl-
uis f!..noml/l,'n (lk·il!lge).
:t ))('1' \' 0 I'si tz end e: .. Wir slehen luJt.,·r dem Eindmeke
der furcht haren • 'achl'i"ht alls dem Kohlenn','ier ,'on Hamm in j)eut~eh,
land . daß einer Ele uH'ntlU'kat truphe. gegen \I clehe die T..ehnik leilh'r
ohm' ~laeht war, :~llO Hergknk zum Opfer gefallen sind. Ich hin iilwrzellg(.
in Ih rcm l'/tmen ;"u spreeheu. w"nn dcr Öswrr. Ingenieur - und .\rehi-
t-ckten- \ '<'re in der IJctrolTelll'n \ 'e r walt ung und den mit bdeiligtl'n
Kollegcn das innigste Beileid zum .\usdrucke bringt."
(Die Anwesenden urheben sich wm Zeichpn dN Trau('l'.)
.. \ 'on meinen ~litlei!tlllgen muß irh an die Spitze stclll'n. daß
Herr Architekt Baumt, Tht'odor 13 ach ab \'erlrder der etlediglt'n
Lehrkunzel fiir H ochbau an die deut· ehe Technische Hochschul' in
['rag berufen wurde. W ir begriißen diescn in jeder Beziehung gliiekliehcn
\ 'or ehlag dc~ I'role~80ren,Kullegiums und ht'gliiekwiinsehen unsereu
lieben K ollegen zu seiner wohh'erdienten Auszeichnung. L,·ider hat diese
auch pine bittere Seilt· fiir uus. Wir ,'ersirhern Herrn Baurat B ach,
daß wir den liebenswiirdigen, opf"rwilligl'n und wrdil'n tvollen \"ereins-
kollegen sehr ungern aus " ' ien schciden Sehell. daß wir ihn in UHsen'u
Versammlungen sehr vermissen w"rden und bitten ihn, auch in d,'r Provinz
derselbe zu bleiht' n, der CI' uns immer Wl 1', ein seltcn tn'ucr Freund."
(Lebhafl Zustimmung).
Der V 0 I' S i t ;"end c "crkiindet die Tagesordnuug"n der näehsl ·
wöchigen \ 'ersllm llllun "en .
4. Oberinspektor lng. Karl ..., c h l' 1l e 1':
.. Ce(,hrtc Herren!
Ocr Österr. lngeni,'ur - und Architckten- \'erein Imt ht·kanntlieh
im J ahre I ' !l aus Anlaß ue. 50'jährigen Hegienlllgsjuuiliiums lIIl8en's
r ai'ers eine ·tiftung. welehu mit hchönllieher Genl'lunigung den. 'I\m"n
J aiser Franz .Jos!:f,. Jubi)iiumsstiftung des ·8terr. l ugen ieur - unu Archi-
tekltln,\'en'ines fiihrt und die Luterstiitzung hilfshediirftig geworde/ll'1'
Fachgeno. l'U und d '!'l'n H inlNhlielx'nl'n zum Zweeke hat. gegriindet.
D! Vermögen dieser 'tiftung. welcllPS aus eincm schon be taudem'n
I 'nItlI' tiitw ngs fonds lind uus an. ,·Imli"hen Bl'iträ 'en nm 7\litgliedern
und Gönnern d..s \ 'er,·ine: sich gehildet hat. umfaßt ein. ' om inalka pita l
1'011 K :!OO.OOO in vinkuli"rtcn pupillarsieh,'r,n Wertpapieren. au l!t'ren
Zill.~I'n die hewilligt'n Unlt'rstiitzungl'n I"'slrilten werden.
Dies<' ~l ift uug hat sieh als e1lt.·nHo nol wendig wie cgensreiuh
"1'\1 i"sen. wi,' es sich aus d,'r großen Zahl \'1)1/ L'nkl' tii\zung: '('slIehell
""leibI. die l"'im \ 'en ·in einlaufl'n. deneIl aher der Il\'seheidl'nen zur
\ 'e r fiigung sl<'l"' llllt'n ~littd weg"n nllr in hcsphriinktem ::\luße "ni,
sprochcn werden ku nn. Eine miigliche \ ' crg rößf'rl lllg des Nt ift ungs.
,'pl1nögen. wiire dalwr im Jntl're, se des humanen Zweck ROhr
..rw iinsf'll t.
. 'ehen d il'ser ~t iflung wird in den Biichern unsere. \ 'ereine>; l'in
['nl"rstiitzllngsfondskonlo "efiihrl. da" Kl'inen Ikstand L"llllten lind
Beitriigen unoel'el' \ ' f'!'e insm itgliedPr , owi,' dem Erg"bni sc einer \'om
\ 'cn ' in vl'l':tnsla)tt'll'n ~ummlllng von neldb{·itrii~en \'l'rdllnkl uud g..gen·
wiil tig ein Ka pita l ""n üh{'r K :!;"i.OOO auhn·ist. .
• 'aehdelll zUI"I.l'it all,' ::'ehiehlf'n der Hevölkelllllg Ö 'INreiehs in
u"m Bc.~11'(,1,,·u \1·..1I"if"rn, lh, auf die~es.lllhr fallendc' 60.jährige I{egierung .,
.111 uilii11m IIns'· ...·s Ka iKf'I'S ff'slli ..h zu lll'g..lwn. so so\len allch wir- niehl
,illm ..lI. d i..ses s..lt ..ne 1·;I'l·i/ln i.. dnr..h eilwlI .\ k \ der HUlllllnitiit Zll feiel'll.
illdem \\'ir besehli..ßell. den illl l ' n lN . lüt;"lIn Y. fond" ange.llmmeltl'n He-
IrR" ZIII' Er höhullg d l'S FOllds der K a ise r Frunz ,Jos"f-.Jllhiliiumsstiftullg
zu \"l'1'I\(· IHIl'11. \\'od lll'('h wir ZII~h'ich delll iitTl'nllidl ulI..,gesproehelieli
\ r unsehe :-:1'. .\l lljestii t UII""r,', allw-rehrlen Kai~,· r · . daß d! s die 'jiihrige
.IlIbiliium ,'01' ull..1II dureh humnflit~i...· \ r er kl' gdci"rl werdcn möge.
eilt 1'1'l·..I" ·1I wiil'lIl'II.
111I Fall ,' Ih r,·1'Zus l illllllUIi ' wiirdell die lIöt il!..n •'ehrill~' 7.111' !Jureh,
fiihl'llllg di,· '..s B,', ('hIli s,·· h..i d..r 1-. k. ni, d,'riisl"'n:eiehi'l'hen :tall hultcl'('i
als ~t ift 11Ilgsh..hünI.. \I ,·!!,'n Einv..rl<·ihllnt!: d,'s .. 'ominalhpt rl\ges \'011
IJ:hiill<1'1I. geoldOl·t nach den I er .ehi,'(it'n(·11 Z k fdJ('nen hul",n. ,\\,'(' «n, ncm-n . ie zu
D"I' niichKte l 'nlt'rahsplllliit nuu-ht d('n 1....·.N mit einer Reiln-
der I/lodpl'll I ' \ f '"\.. . en .vu n irutun-n IlUK dem (:"hielt· der Biihrenll'itullg nnd
" T!udukl" . I,,·kannt. • '/lnwnllieh auf d('1l\ er igenannren Verwendun
ge uet pl.H·mt nlleh den I'orgefiihrl,'n Beispi"len dem Eisenbeton eine~s~lq~tIOl'ls"h,' Rolle vorbehulrr- n zu sein. ge tnt tct er doch wie
. el~l .•. nd",·eK ~IIlI 'rial dem Konstrukteur, die Form des Profil denJ~llelltgen Druekv.. rhiiltniKS{·n so\\ohl \1i,' uuch allen iihri zen Erforder-
1:1 sen l!aJ~:';"n v'~~Ikonlll~pn anwpIlKs" n. AI. WCI tvoll ist lUIPh die Bpigahe
10!1 Lel!sa lw n ul"'r d iP . \ IIKfiihl'llnll von ZenlCntl'Ohr/,.itlll1"en zu b..,/!rIlß{'n. e-
, .' Die Knpin-l I~erguau. lind TUIllH·lIl11l1. d..r letzte .\h chnitt de-
l1 Hlt 'n Ba nd,·s . zwv rter '1'..11. 'rhellen zur Ceniig.. dir- vorteilhafte \n.
I\('ndlln'" .. I' I kr-i I I" I .
1 •• .... 1l\0' icn ..H I e. ~'K"n 'l'tons 1\1I .. h auf die ein BIlII"ebi,.It-,•cd..,lteh dr- f.. ··· I{ · . .... .11 ... IU {I/I" ezensron 'nl-( "';"ogen"n Rahmen wi-een el hie:
'1',013 daranf verwiesen, daß u un-r den beschriebenen Ausführunge» \'IHl
. lInIleis IInt"r \\', sser und von SpllIIt;"gul,'ri"n aioh einige ranz lx-sonder»
1/1to I' 'SSHnt(' Bl·i. pi,'le I"'find"n.
. \ '01' «ine recht :ehwierige Aufgahl' sieht man ich bei der Beur.
tt ,lun, des d ritten T..iles des dri ltcn BIIIIlIf's g,·sl ..1J1. Dil' Rcichhnlt.igkeir
I eH gebolell..n (;ulen hringt e mit sich, daß ..ine B sprechung hier
m"hr noch /11. lx-i allen übrigen Teile-n unter Hervorhebune ein i er
;":lln;" u",ond"r, I1 "selltliehel' Einz"lIll'ill'n sich nur auf die allcl"
1I0tWCl~~lig:I" ('hrl', icht ues('hriinkcn muß. Da. K pilel Hriiekcnhau:ln.~1 Jo,lsl'nhahllh/lu isl nach folgend,," Ab, älzen gegliedert: I. Bogen-
:rurkoll ulld I 'herll-iilhungen, :!. Balk,,"briil'kl'n nnd Lberdl'ckungen.r .\n \l',,~~d llllge ll d" , I';isellur tons im Eisl'nhriiekcnuau . 4. Eisenbahn,~,t1kenbruck c' n , ."i. Eisenbl'lllnschll ..llen, fi. I ....·itun/l:'·n ulld i. ,onstig
~\ ;:\I.en~uI~;":"I.I. dns Eisl' 1I he~~lIls im I:; i~"nbah ll\\{' se l~ . I m er .lgrn8nnlt'n
, '.~ hnll l( \11I·d nll"h Allf llh l'llllg ellllger IIl1g"IIII'lIIer Ge 1 ht punkt{,~ul~ ll e h I ill "in,' Ih ·ha ndl ullg d,·1' Ilriif'k"lIgt'I"nk,' f'in '''gangen. Eil1l'
(ell1<'.vlln klagllls"n . \11, fiihnlllgen habl'1I h"l'('il zur (" 'niige' darg,· lIl.
I :dJ lhe .\ll\\{·lIdung I'on BClofl"l'It'nh'lI l'in". oq..,rfältig" Hersldlung und
'·.' II\1'andf~ei.. (~ua litiit. d,·s . llltel'i/ll"s vOl'llusg"set;"1 sl'lbst hei großl'n
i/all!.I\I'elll'n und BehlstulIg<,n IInh,·dellldil'h elllpfohlpn \I"'l1lell kann.
d~. ":lre.'.laher vi"lIpi"hl nip!ll ~lIul lIg,.lmlf'hl. d(·II. b"lre~l'l~d<,n ,\u. c!lIlill
. . Hlrhl g 'nd{' 11 Balld", hl'l "lIll'r 'euauflllge (he. h('zughl'h Ulll d ..• Iln~a~ 1 1 lind ( :l'wir h tigk{'il 11 if'hI unh"d,'uI('nd"n Erfahrungen d,,1' let;"lcn
Zelt ;"u hereichem.
I ../),.1' \leitau. gl'iiU,·J'(· 'I\·il d(,1' .\hhalldlllng iih"r Ho 'enhriipkc'nJc:e~'rankt sieh a uf di" a llge meine Ik suh l'e ihung "011 gunz UII,
gl'ze,eh~1l'len .\ [lIsterheispi"Ien. • ' Ul' je eine dUl'selben au d'r Kate 'orie~er Brueken mil st"if<'n und au. jeuer lIIil sehlafTen Ei.l'nl'inlag·n 11 ird
~ t'n Lescr 1I~lCh fweh ill zitT"rllliiUig s(.'ltiscllOr Bl'r"('hnung vorgefiihrt.
J> <,:~ol~l1er: " lIIg..lll'nd ist d.,1' ,\hSC!tlli tt Balkenhriickon hchund,·It. 1m
\ l'I u~! " iSI auch hi,'1' dip l ' nll' l'le ilung in .\lIgelll.. il1e:, Hechm'ris hes und
, usfuhrung"n 1",i1Jl'!talkll. Es iSI Ilher uieht r"ehf l'iuZll ehen, weshalh
j.\h chnittl' von ga u;" a llgemeiu gii ltig" m Chal'llkler, h,'i piel ,,,,,is<, ,.He,
.ISlu.u 'SIlnllllltIllC·II'·. g"l'llde hiel' als inlegl'iel'ender H" tandteil de Ab-
. f'!.1Jl!ttl'S Blllkellbriiekl'1I ill~;<,rciht. sind. E cIlien' mir nicht unz\\cck,
.'!.;1l0Ig: \I"'n ll etwa di,' schon erwiihllt,. ,\hllll lldlung , Iclan über die
' l,l?OI'lO der Ilog..nhri iel;,·n d(·1' I';illh" ill iehkl' it IlItlher dem hesehrieuenen
e il d; . Ka pil" ls BlIgpnhriil"H'1I ange ,li<..'(I"l't odN vOf'1lngc telll \liire
"rd .~hl' fiil' jegli"h" Kon. 11·lIklion. al'l VOll IIriil'k" n gült i "'11. an ieh jat~ IlIekl'u lo. anwH..helHlpu Ahsch uit I,' "inl'u l ' la t;" fiilld,'n. d"r ihreUl/~ ,a 'l,e fll '~"l'i,:hti' . zlIkllUllllt. I'; in" IIpfolgllug die ,. I'l'ill7.ipes kOllllnt(B': .u,'rsIP!ttltehkel! ja 11111 so ..i,·h,·r ..1' zll,latkn, je !'<'iehLaItiller der
nd I I. der "01' dl'1Il 1." ." '1' li"g t.
I Eill"/ll heso ndpl'l' n .\ ug'· II/ll..rk sei (!t'r I'on H (J~ i, · rt lll~'" IIl1d Baumt
I' f b e.s hearheit<'!,· Auhllng ;f,II den Eic..nha hllha lkc'nuriiek"n ,'ulpfohll'n.
fe I el'lnlll'r,· da all d i,· allsgez..icl llll'!<·n I'ublikllt ionen cl.. ell){'n \ '1'1'.
I ~t . crs, \I'eleh.. ei n"l1 11 ('/'1 vollen B,·it r fl; zlIr B..anlworllln!E d"r FrogeIcf" rn I J' . I' I
. • • • .0 l I l' 1~1l )('t<lU wrvol'g"l'lIfl'IIl'1I lIi"gllug, ;"ug p.lllnnngeu
I< (huel'l ..h d"rurt l~ ZII h"l'ih'k:i"hl ifl;"n sind. duß dll I IIfiilli~ .\uf-Iretl'n I . I Z . .
') ' ou stllt I. (' I .. U .lIg l'lss,·n I1I1"h pl'llktl.."h IlIlKg'·'l'hlo...n \1 ird.
)' 1{' \I"Nt'lIl liplll' lI ( :"s il'!ttKplillkl " , I'on II'.. I"'H·II IIHln h"i d,'1' \"l'rfus. llng
(I .. "I' di.. B" lllnzllg pannllng 1"'l'ii!'ksi"htig..nu ..n .• B,' ti/ll/llllll!!"n"
au "j..'a~l.g'·ll i 'I. 'I('/(ll'n hier klll'z 11 i..dl I' angdiihrt.
" . 1·,I....ul"·loIlS,,hw..II(·ll. Le il llng..n IIl1d onKlig,· .\ II\I(·nl!tlll"en d"K1 ~ I S"lll " 'l ous i/ll Eis('nIJIIllllh" ",, hi ld"11 d"fl 1<'!;"t'lI 'I"'il dl" "'dl'ill"n
, 'ln d" . . I)i,' .\11 fiihrllllg,'n l'Ofl Eis..nl,,·toll. "h\\,·II"n , ind ..holl " .ellt
1,11. )h·{·wh. E \\;in' "hg.....heu ,-on allelll IIl1d(·...·n . l'holl im ,olk:.
\I lI·tsl'haftl i,·I1l'fl Ifllt 'l'esslJ ;"1I lI'iillseh l'n, 1I'(' /1Il d ie Ei:"fll".tllflHe!I\\('II,'"tl.~g..n1<' ilJ(' I'l ' ,\I1\I('IHIIIlIg fiilll!t,: se lu. t d('11 all \ \' uld l" 'st' i nd" 11 /'(·il'h,·/'(·n
,./l Udern \I iil'd.· ..in(· Ii e ru hm iud..rllug d('K :phon h«leflklieh ,,''''1 i,' '{'IIl'U~" dul'f,' ,H I,I 1' 017_ I'h ll'" II,," s..hl' ;"lIglll" kOmflll'fl.
1111I, H'hl lif'!t d l's 1<'! ;"t"11 ohg" nanlll<' n l ' n to/'ll\) ,..hnill<·.. "i 11111'
..rwähllt. daß allf'h d(' r all"I'IIl'IIl'sl"n \"l' l'fllh ...'n, h"i pi,". \1 ..is.. d" .' ·hl.·lId"l'.
'·,·rfllhrl'ns. g,·da ..ht \I il1/.
IUI allg'·m..illl·1I li l'~ 1 "1'1' Il a llpl ll l' r l d ..: 1':iKl'nhl'l ofl· ll l1 l1d hllch..s
1I'(!'1I darin. da B ", d"11 I'm kl ik,'l' dlll'l'h dil' \"ol'fiihl'llll~ \'011 sO zahl,
I'elchen ~ I II t,'rheispi,·I ..n alll'r . \1'1 IIl1d allel' Ball ladi,'u allßt.·IOI1!t·ntli"h
7:" h('frll"hlt'lI IIl1d ZII ,·ig.;n,·1' ueu. ehafT..nd,·r Tiit igkl'it IIllWeiff'rll
~ Vl'ln ll.g. Im I" 'sondl'n 'u 1'('/'d i"uI \\" 'r tsch iit wng " il' in III1"n T,·il'·fl d,'.
,crk,. h"oha('hl<'!,' I )al':t ei l11 flg, \lckIH' hei ull<'r \ \"a l ll u u~ d"r Il,·holl'n,'u
" 0 1'111 Illf dl'lI r ,'m deI' ~al'lll' /oI:chl, d i,' hiu:il'htlic'h d.' »1'1I ·k.·· \1 i..
IllIeh he;"ii!o(li 'h d!'r 'I'<·, 1- IIl1d Tllfela hhild llu "11 /llll. I"rgiilt i/!.. . \11'
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Pilscn :
I'il st'n ;
Firm» Cridl
-,
der Bau·l'nte! nehllllln' F. ) \. r in..1\i
Baukollllllisoiir de I öst.... l'rpichischeJl Sta:\lR.
111. Auf gen 0 111111 (. n wu rden die Her ren :
A b I' I Dr. Emil , I'ri vat -Dozon t. für ph ysik ali ehe und Elektroeh pm il'
a n der Techni schen H och sch ul p in 'W ien;
B a r t Hc h Eugen, Ingenieu r der Skodawcrkc-AcO. in
Bis c hof f Kuno, I ngenieu r dcr Skndall'prk... -A. ·G. in
\) ii s tel' h eh n Ing. Fr it'drich , Kon. u ukt..'ur der
in W ien :
EI z III a n f\ d 0 I' f o r lu g. Loopold . Ihu ·Adjun kl, des Stadtbau-
umt...s in \Vipn :
F t' Y I I n~. Emnnuel. Bau· As i~t..'nt d... r k . k. • ' on lhl\hnd irek t.ion
in W ien :
F i s c h e r Ing. Lud ll'ig .
bah JI('n in \\'it'n :
F r i ~ c hing. Hichnrd. Bau -.\ ss ist cn t dl' r ii~t('freichischen •' \.aalsbah llt' ll
in Wien:
H ii ll i e r Hulx·rt . Ingenieur
& L. Facca non i in I'yh ra :
H II I I 11' ic h Ing. Hermann. k. k. Bnu -Ad ju nk t dN Direk t ion für d..n
Bau d l' r W'k~Herstrnßpn in Wien:
H i l' s c h III .\ n n Ale. ·l\ml .'r . Inge nit' u l' in Villach ;
.\1 c l 7. e r In g. Gusta\'. Ba u-Ass iste nt dcr östprr.-ung. ~taat s - Eisl'n-
bahn-Gcspll 'chaft in Grnlll)'J,ch. .\lä h r en ;
.\1 i I d ne I' Reinha rd . Ingenil'u r d('r ( ; ra ze r W a!!gon . und .\ra~chinl' JI -
ba ufa hr iks-A.·G. nlrm. Wei t 7.l' 1' in (:1'.\7.;
.\1 u n d in g i ng. ,Johann • 'el'" k. k . Bau .Adjunk t in Tril'llt : - •
I' 11 t HC h a I' In !!. .\Iorit z. :-itadthaudin·ktor i. H. in W ien ;
I{ u bi n ~ t I' i n " dolL Ingen ieur in Wien :
H u III I' 0 I tl In!!. Fe rd illand . Bau-.\f\RistI'lü der k. k. •·ordhahn·
d irpk t ion in W ien ;
Sc h 0 III a n In g. ,JOSl'!. G ut.~heRit7.Cr in 1Tetwof it z :
W lt (' h a lug. I" nr!. Obt'l'-lngen ieur der Skodawerkt' . .\ ·C:. in I'il "pn :
\\' eiß ElIli l. Ingenil'IIf '( '!wlIliker in W il'n ;
Z a \\ uds k y Ka r!. IJI!!t'nil'ur in W ir·n.
Der KniHt'I' hat ..mnnJlt d ie Hl'r n 'n Hofra t In!!. .\ <lolf
K ai ~ l e I', Oher-ln I'ekt or d l'r f:enl'l'll l. l nH l'ek t,ion de r ii"t{lrreil'hiRel\('n
Eisen bahnen . 7.UIII .\liniRlt-r inll'llt t, illl EiRenh .lllllm in iRter iulll IIl1d Ba umt .
Arch itekt Theud ol' B a eh, J)irek tor -Ste llver trl"t('l' der WienCl' 13llu ,
f:e 'c llschaft, un te r Ye r l.o ihunl1 dl' Titels OIl(' r · Bnu n t zum or de ntliC'IH'n
ProfI'. , 01' für H och bau und teC'lmiRl'!J('s Zeiehn l'n an der deu t "'\('n
Technisch en H och6chull' in P m !!.
Der lI amlC'lsministl 'l' hat " l'\lllnnt d ie l!t", ren Bnu·Ohl'l'kol\llll is~ii l't '
In o. Alf red Pr i t· h s ,. h. In g. Anton ,'t 11 eh l' I 7.11 Bnuriit l'n . Bau -
kOlllmiR, ä n' In g. En dl S phi I' ~ i n C t· I' und Inl!. Hud olf ,' t, 111 I' f (' I
7.U Bnu -Obe rkollll11iss ·i ren .
Der )lini8t I' fü r öffen t lichc .\ rbei t.en hat I'rnannt di l' Hpr n 'n
OI)('r -llI !!enieurc In g. J,popold I' 11 d t. Ing. .\Ior it z Hitter n" c a·
s te l l 0 v. It I' c h t we h r. lll g. Anton H a f n l' 1', J)r . In/l: . Eng\'n
.\I n I i H"I., In g. J{udoH H ' i c h . In /l: . Ign a 7. ~ c h III i e d 7.ll Bnu riil t'n ,
Ing. Kar! K 0 vIIi' i k W ill Olwr -I ngelli..ur , Ba l1l\d junkten l!t'inr ieh
Fr ciherr Y. Gotlt·r· Rp · t i- F t' r r a r i. In. Alff('d Gro llll\nn.
In g. Ernst .\Iüll ... r , Ing. 1" 111'1 n .. ic hpn\'lltl' r. In g. .rul iu,
S tn 0 I i k . In !!. Fl'l'd inund S t I' 0 h I 7,U In gt'n il'lIl'l·n.
Herrn In '. AHn'd Y. L e n "l. , Fa b r iksl 'cs it 7.l'r in 'I' rni,'I'JI.
wu rd .. vo n der nil'der ö. tern ichisch.'n , 'tat t halt{'r,·i dil' BI' fu ' n i. pin.'s
Iwh . a u t. .\I a.~chinenball -I n"t'nit'urL crtl'ilt.
Herrn Ing. .\bL.· L ii b I. In"l'l'k lor dt' r iis ·r n'il'hi."C')lt'n '-I:I'lt.·
halult'n. wurde I1nliißl ieh heinlll' Vl'r~1"t 7.ung in dt'n hh ' ihentlt'n HlIllt'st llnd
(\t'r TH. ,I UI l{'r .lns\, pktor wrlit !wn.
- -------- -----
KODstantin Freih. v. Popp, - Druck von R . Spies & Co. in Wien.
Personalnachrlchten.
S t e i n e r m 'I y r Ing. August. 0. Ö. l' rofe-sor <iN deutschen 'I'ech-
nischr-n Hochschule in Briinn.
Ir. \ u s g l' t r t· t C' u sind die Herren:
BI o. h 11 lu g. Ernst . k. k. Ba ukomm issä r der Direkt ion fü r den Bnu
der \\' ll~8er8t ml3t- n in \\' i..n:
D a I - L a g 0 Edl er v, " t e I' n f e I d Tnz. Viktor. k. k. Obor- Ingenieur
der '!>üthalterei in Inn hruck:
(: I' ii n Dr, Adolf, Chl' mikt'J' in Zür ich :
H ii bel Ing. H a ns, k. k. Baukommiss är Im Hundclsministerium
i n W it'n :
Ka m III c I' h ub p r l ug. .\Iax . k. k. Bl\I1l'l\t. in ~l\lz h llrg:
K 11' i n e I' Ing. EU(Tl'n. Verwaltungsrat der Korksteinfab rik A.-U,
in Wien:
Kr 11m e I' In g. Eduard, k. k. Ober- Inspektor der nenN l-Inspektion
de r österreichischon Ei enbahnen in Wien :
R je g c I' Erwin. k . u. k. ~I ll j or des f:en iestabes, Lehrer am ~lil itär­
In zcni eu r- Ku rs in Roda un :
T h u m b Richard , Ingenieur in .\Iündlt'n.
Be illl.go 11
der Mitglieder
14. •Tovemhl'r I !\O•.
Veränderungen 1m Stande
in der Ze it vom 26. Juli bi
I. G e tor ben ind (lie Hcr ren :
At. a n 0.k 0 v i ci Stani~ic, Inge n ieur in Semlin;
B a r te l In g. Augu t. BIl lIlIlei.qtor in Troppau:
~ u ' 0 he k Ing. Jo e!. Baurat de ,' t ad t ba uamteL i. P. in \\' ie n :
I,; I..h ~ ~ t z h a. 'e n .\rn., .\1 chin 'nfabrikant in .\Iä hr isoh -( I, tfllU:
I Cl I' 1,.1 n,,!-(.I n!!\\., . Fra.n7.. 01 r- 1nsl',..ktor der k. k. österr. ~tl1l 1 ba hne n
I. . III \I'n:
.\10 8 e I' Dr..Ta rn ' , Pl iva t -Ilozent für Ph Ysik a l l" '1'"\"ion : '. n I er IllVt'rSJ a t III
P p I' n C' I' !ng. F~a".z, k. k. ,J:lofrat, .te llv 'rtretcr d ..s f:enol'lll in, pe kturs
der 0 tNrelcbl chen E enbahnen in \Vion '
I: C' I, k e lng. Fritz Ritter \'., , Ia r ine- Ingenieur' in Barcola he i Tries t :
1. 0 h a c 7. (' k In ' I m z k k Oh I' B t' I " I I " .in \\-ien: ' '. . . t'. aura. Im ',IO('n In Inmlllls te l'lUllJ
Eigentum und Verlag de
Resolution.
Du rcbdrungan von d I' Überaeugung, daB die A us fü h r une der
g.eplant n drR~en ba~n li n i e n durch die In nere 'tadt in jeder Hi nsiebt
eine chwere } C'hädlP:llßg unserer Vaterstadt und überdies d ie Ver-
hinderung einer weiteren großzüjrigen Entwicklung des Ve rke hrs-
wesen s der elben bedeuten würde faßt der 0 6terr. Inz eni eur- und
Arch i tek tcu -Ve re in folgenden Boscl; luB: "
ein Vor tand wird ersUt'ht, dem H errn Biir "'orrn oister der
lI eieh haupt- und Residenz tad W ie n, Dr. I' arl L ~ e ge r, 60wie
dem H errn Referenten d ;'tadtrates in " traßen bahn fraO'en K al'I
S ~ h I' ein e I' ,lie an die tadtverwaltung gerich tete d I' i ~ g on d e
B i t t e zu untel'hreiten, die Gern inde " ' ien möge von der A u~f ii h r ung
der /Zopfa,nten, als •'i:~aulinien mit. ober irdische r Stro mz u fiih ruug ge-
dachten, traBenhahnlullen durch die Inn ere , tad t ab::e he n, da di e-
se lben de n a n und für sich an einzelnen Punk ton d" r "'edachten
Linie nfiihru ng ~eit,,:ei e ch?n jetzt geradez~ belingstigende!~ Verkeh r,
w\llcher aber m J1l1lku nft Immer uoeh steIgen wird lIuf das lir O'steI~e eintriich.tigeu , .die ol'llehme Ruhe der Inne ron ~t~d t in un orträg-
hch er W else störe n un d dio Ästhe ti sch en Ge fiih le der \Vi en er Be-
vö lke rung ~owio alle r Hesuch er auf das e mpfi ndlic hste ve rle t zen
w iir den , 0 h n e da6 Verkehr~bed iir fn i 6 auch nur a n näh e r n d be,
fr ied ig en zu künnen.
In der hierauf folgenden Debattü spreche n gegen den Ant ra a
O~r .Ingenieu ~ G,"zay I I ma n n. Obe r .l ns pektor Ottok a r Hr n de t 7. ky,
Dlrek t? r Lu d w!g pa n ~ leI' . b. R. Ba u · I noenieu r F riedrich W. Z i l' I' i t 7.,
.\Iru chlllönfabrikant I. Idol' T o b i . c h, .\1 C'hinenfahriknnt Anto n
Fr eiß I C' I' .und D~rektor. tellvertr ·ter Eugen K a r e I, fü r die Annnhm e
der Re. olu t lOn Direktor RudoU II 0 d C', P rofe SOl' Dpl. Areh. K al'I
.\1 0.Y I' e der und der Brichter tatlt'r, während Baura t AUred Ritter
~: p ~ s 0 l~.° f .sich gegen die.-iveaulinien in de r [nnern tadt , abe r
fur die ~uckICl ~nng dor Resolution nn den Au chuß nus~pricht.
, ~le AbetlmmuD~. ergibt timmcn~l('ichheit (!l2: !l:2), \\ om uf der
\ 0 I' I t 7. 0 n d e verkundet, daß diC' Re 'olution an den Aus C'hu ß für
die .hau lich~ Entwicklung Wien zur neuerl iche n BCl'l\t un g wrück .
gewIesen Wird.
DrY 0 I' S i tz end e dankt dem Berich t 'rHtaltcr. dem Au~.
chn He für di hauliche Entwicklung Wien.~ owie nllen Herren d ie sich
an der. ()...b t.t be iligt hal)('n, schli ßt die Geschältsver. ~mmlung
nnd, 'pflcht (h Hoffnung au , daß ObC'r-Baurat Architükt Alcxundt' r
\ -. " . I (,I c m n den für heut anlll'fI\umtpn hoch in tere . a n t,' n \ 'or t m g
an 1'111011I anderen Abendl' halten werdt..
•"('h1uß dt'l' 'it znnc 10 ChI' aLends.
Der , 'chriftführpr: C. v, Papp
K 25.000 In dus ~'tiftungs\'ermi)gen und Vinkulierung der betreffenden
Wert pa pi re unt rnommen werden, wobei bemerkt wird, daß fiir d ie c
uus dem erwähnten .\nl "SI' voruenommenc Tran. aktion C:l'biihren-
Freiheit gewiihrleiotet ist,
F wird demnach nam ens .11' . \ ' ( ' 1 waltungsratos unseres Vereines
folgender .\ntmg ~estplJt :"
Antrag.
Der D..terr, Ing nieur- ulld Arekiekten- Vcreill ioolle beschließen,
daß aus Anlaß 1111(1 ZUI' bleibenden Erinllel'ung an das 6o-jc'ihl-ige
Regierungs·Jubiläum ullsere.! allcerehrten JlollarchClI der bestehenden
" Kaiser Fran z Jos ef-Jubil üums- liftullg des Üslerr. Ingen ieur- lind
Architekten- Vereilles" alls den rel1iigbarell Jlilleln des Ver eines ein
Ilctr ag rOll lt: 25.000 '11 -ja /niger ij terr Kron enrente zugcu'elldet und
sohin da, lijllmgSl" crm iig n d iese« Fonds auf ]{ 2'!r"OIJO Nominale , 1'-
I"jhl tcerde.
Der Ant .rag wird ohne Dcbatu- mit großer .\Ieh rhe it angr-nommen.
Der \ ' 0 I' S i t "I. end e spricht dem Ber ichtcrstu t te r di-n Ilan k
für eine ,\fühewaltung au .
" 5. Ober-Baurat Profes. 01' Ing. Kar! HOl' he n I' g g stellt und
Il('grundet narnen des Verwaltungsrau- den Ant n g, d ie folgend«
Hc olution 7.U hc chließen:
7.EIT CI/HIn /w.' O~Tlmll. INGEI JEU/{-ÜI Il AHCIIITEI<TE -VEHEI TE' 1908 r.47 Tarel IV
Architekt NEU: Der Neubau des Deutschen Museums in München
nach den Plänen von Prof. Dr. Gabriel v. Seidl
..
.. .W
Abb. 7
BIblIothekbau, Ansicht gegen Süden
Abb.l
Ausstellungsbau, Ansicht gegen Norden
Maßstab 1 : 800
.. • ~o,on ubor MillI. Tlmin
H ..............""' -----. 41,00 überMitlI. Tarrain
'._~.OU __. ;-. __.. __ 1~ 0 . . •
_.... -: ", ' ,.." _ _. __ --:.... " ,'0 __ 00.
-..-
, .'"
1 ._
Abb 3
L ngenschnltt
nach der Hauptachse,
Blick n eh Westen
rAbb 2 Erdgesoho8
AUllteliunglbau
----+ 1
i
Abb. 5 11. ObergesohoB
- -- ~l I I I C
. I I I ~n J,/ ~rl -'
.----."'KT r< 0 - I I I ii '"- ,
E!---~; t_~~ J( II. -.:.,: . / :...
I\~/ b
-v ( "-~,~,}) II ~.!I~ 11 I I_.
-CD -
a
-
I :i
........
--
I' I 11 :r-- --.. ~ d!1l I
-..I...-' __._.._ .SO'51_....._._· ~"b I ... ---- - - ._.- . .ST.OO. . .. ..•- - _. . .._- IE.L~ --.. .fij ~ ...-.--- ~ II. ~ 1 .- I
--- "
! I l:t:::I l., ~
r=:==f:
~ --.lL---L_---~
-------- - ------- -
klssl l·",.d
WI$I·hiMn..; u\
••.•.•. 5\.&5
,aa
81bllolhekbaui
Maßstab 1: 1600
Abb 4 UntergeaoholS Abb. 6 I. ObergesohoB
!i
!
!T.OO --.- .• u ••• ..
"
11 ...-.- .'"=~ I I
r1~ ~II
- ... d
I1
fE~~\-~=~:::::~:::::~=~-t-+--1
\.~ ~tfj--JF**~44-~~ m::Jrrr+-n"TTh-r-rrl-r-rrrt-,,-r-r+n-.....I
~ r J ~
~ , t; fiJ-Trrrun
'i i
.. . ' AI rx
SO.55 ._
i.,.,... 5 ••, ~ g&d
~_--'L...-..I-
R.SPIES& C~ ART. ANST.WIEN
777
D F.
T 1CHRIFTZE
ÖSTERREICHISCHEN
INGENIEUR- UND ARCHITEKTEN-VEREINES
LX. JahrgangNr. 48 Wien, Freitag den 27. November 1908
=================
I ,' 11 A I. T: \ ',,1' '1I<' h" 1111 eiru-m Ili" sehno!nl', Von Dr, rIIg. Karl K 0 b (' , _ Transportabl e e1ekl'O·hyd ralllisehe. ' iet lUllsch ine. Von H. SI' i 11-
m a n u, ' \ Ugll, t ,'t " in {' r m a y I' -j', - .lfitt 'l l/ny n a us ei nzelnen Fachgebieten , Eiscnb ahn\\'c' ' 11. 'I'unnelbau. - Pac!l1/rtl l ' l ln l '
11 richte. - l'atentberidu. _ ZeiUschri/~n8chau, - B ikh r chau. - E ing elangte Bii cher,; Vercinsanqeleqenheiten, - Brieje an die
S chriitl itu tu] , - Personalnachr ichien,
------=- -=================
Alle Reohte vorbehalten
Versuche an einem Dieselmotor.
I'l.' (l - k ) + a
G .1IbA. = 2' + (j3 • ---;-~'-;---
I, + 1'1.
B = (;2 . ,112 + G';j . ~,
Yb ,l/h
11 , (1 - Y2) _ a 1, .(1- Y3 )+ lJ
C G' Yb + G Yb•= z : 1
I
+ 1
2
- 3 . - I
I
+"--:-/~ -
Mit den Werten des vorliegenden Falles
II = 1-1)70 '111 , 12 = 2'~ 0 nI , a = O·7iO. b = )'050/11,
O2 = 230k9. (ja = 100 kg.
Y'l. - 347 = 0'70 1
Yb - 497 h
.., . J nac Abb. 0,
,1/3 = iJ ~ = 0'77
Yb 49/
erh ält man (Abb. G und 7):
,,18 = 71 kf/, B , = 2:18 kg; C. = 21 kfl'
*) ) 10 h r tn n s. :1. Bd., '. S[, und !la,
**) Zur Ahb. [, ist folgendes zu bemerken:
Die Lnst 1 in IJ gibt di MomentenflUche A J/B. Diese al Be-
IllstungsflUche llng esehen, erh It man mit Hilfe des Krafteckes 0 in
dern zugehörigen SeHeck AI NJ ( 'I die ela tische Lini nnd mit dieser
die V rschiebungen y.
r' ach Reduktion tim' Iiöh n 11'2 der l~- ' t re if n mit d I' Breite
~~ = i auf die BI' ite der 11- treifen oll = -;-, tlJ..l' . ~l =-= "'! . .l !, also
f1It' (~. ;: ) . 11'2 O·~':I. III! (L inie J{' C), wurd en im i ' rllfteck die
mittl ren Höhen dm' Trlll'eze (Dreie ' ke ) llllfgetragcn .I h
* ) )1 ehr t., n s : Statik der Bllukonstruktionell uud Fe ti~k i
€ re. 13. BtI.• ,' . 40.
(Elektr! 'eh ' Lelstumrsme .snng über zwd lUcmcntriehe.)
VOll ))1'. Iug, Kur] Kobes, 0 , ü, Profes 01' an der 'Technische n Ho chschule in Wien .
( chluß zu NI'. 46)
.j . I, islllll.'lSver!" .·t ill(ol.'lc Lflfjrl'rf'il)/(J/[J (/11 der Vorqclcqeicclle. [aeh Angabe der Fabrik für hölzerne Hicm cnscheibcn
D· I k I . cl v I II I' f' von Dör::lam in \Vien kann
. s 11 )~e uppe te t ück er arge eg we e ie BI G - 100 k(~rel Lag sru, ist somit als kontinuierlicher Truger auf dr i 3- :g
" tlltzen zu b hand eln. Znr grmittlllng des Lei ·tllng verlu tes ge setzt werden.
Infulge Lagerreibung ist die K nntnis der tützenkräft e er- Die t ütz enkräft e von G~ und (j 3 werden mit lIilfe~ I I' I I) des Ma . w e l l s c h e n a t z e s von der Gegen>1eitigkeit der
or: er ic 1. i se sind so m it zun äch t zu be timm en: Verschiebungen *) rmittelt.
fI ) ,'llitz nkrl1ftc.herrUhrendvomEig ' ng . w i c h t e Die Verschiebung n erg eben sich aus Abb. 0** ), und
der Vurgeleg welle. aus der Gleichung
, fit dem Durchmesser d = 110 mm und dem pezi- B. Yb = G~ !h + 6 3 Ys
h, ('hen Gewichte ·t = 7' kgfdm S ergibt sich da ' Eieenzewicht folgt die tUtz mkraft
deI' VorO'('legewelle Y2 G Ys G
'j =74k.n /lI/. 11. = -. 2+ - ' TS'
:1 !/b Yb
l' I Für die Ermittlung d I' drei t ützcnkrnfte bestehen Z dieser Gleichung kommen die zwei weiteren
Il) gcndc drei GI ichungen"): "'u A. - G~ + B, - Gs + C. = n,
.1 w + IJw + C; = q . (ll + IJ. A.Z I - G2 a + 0 3 lJ - C. I~ = O.
,/11~ ,/1~2 I . I I '
. I w 11 - 2 - Cw 12 +~ = o. Aus diesen drei Gleichungen rec men SIC 1 rne tützen-
k räft ':
q . (/1 3 + 12:1) _ A w ll~ + C., l22
3
j fit II = l-(j7fl m 12 = :!·:!OO m q = 74 kg m. -rh lt man
Aw + H., + 0., = 2 G'7f),
I 'G7r) , /., - 2'2 '., = - 70·27.
0'\)35 .1., + I'G1;~ , = 141'\)6.
Ans di esen drei GI ichungen Iolrren di e tütz mkrt fte
(Abb. G und 7): "
AI\" = 40 ky, JJw =- I H:! ky, Cw = liil ky.
I)) " t 11 t z e n k I' il I't e, h i r ruh I' e Il d v om E i g en g rw ich t e
der H i e m e n s c h e ibn ])2 u n d Da'
Hieruenscheihe /)2 nus Gull isen:
/)2 = 1200 nlln, H2 = 400 mm.
" " ach H 11 tt -. 1B. Auf'l., I.. . li3 ist da : G wicht der
«llItClhgen Sch eibe
(j~ = 2: Okg
(fur die zweit 'ilige ,'cheibe wllr< 0 2 = 279 1.y ).
:!. ach I" r e y t a g : lI ilfsbuch fUr den !\Illschin'nbRu.
AufI.. ,'. IG wllr(' (,'2 = 2(jO, bczw . 2~ 01..'9'
. I IR betrllchtliehe Cl wieht d 'r Heihung kupplung kann I
~,cht I~eruek . ichtigt W 'rden, da ihr'c I' onstruktion nicht b '-
kUß?t Ist. Durch diese Vernachlil88igun~ w rden di ,tUtzen-
rillte ~lIId damit di, Lllgerreibung zu klein erhalten.
RlellH'nscheib /)3 alls 11011.:
Da= 12001111//; H:l = flOO 111/1/,
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1
, + P
1 = 0 2 'Im ziehenden Trum:
JJ'
I
Damit wird
v~ a/ + 11 • - + q . 9 '
1/ ~
voneinander ab , so
Im gezogenen Trum: S~ = .'0 - :.
Bedeutet
q d?s G.ewicht des Riemens in k.'//1II:
V die RIemengeschwindigkeit in 11I/sek.,
rL. den umspannten Bogen :
(.l den Reibungskoeffizienten zwischen Riemen und eheibe,
so rechnet sich die Vorspannung, welche mindestens Cl'-
forderlich ist. um P I.g mfangskraft übertrazen zu können,
, o ·
aus
liZZOO .. ...
"oa
I
eoo
1
y
b
~i
:c:.\ :
• -<
Aih sdrl(ck11. es
. 0c
. 1
t ,
A; 71kg
\ R 'MI k nI ", '-:;1
'-( 1~/67S"" " iÄ ' j /~ ,i.
.\ -// )
,/
;:::'/~ L l I
. .-;:f' :.o~ lJfwl I
o'~'Y P '\ I~o~/ .
'-..-('./ i I!-;/ .
..,?' I/
,/' il
,; .
100
I I " ! ,
""1
'lJ
~
101itl ..",
I , !
1
Z
= 2200' . .. . ..• "':
... :
~~:
12 :
A f.·C
L-!-J;~--r~;~117("
Abb. 7A
s
Abb. 6
Abb. 5
c). t ü t z e n k r ä f't e, herruhrend v on
tri e ben.
Um diese ermitteln zu können. ist di e
Achsdrucke der Riementriebe erford~rl i ch .
:t. AchsdrUcke.
~er von e!nem Riementriebe hervorgerufene Achs-d~uck Ist bh~nglg v?n der Vorspannung, mit welcher der
H.lemen . u.f die . che~ben aufgeleo-t wird. Bezeichnet man
diese mit. O. : 0 I. t die pannung während des Betriebes")
*) Grov ll: Einfach ~[aschinenteile. So ~56.
*) II ü t t e. 1\1. Aufl., 1., . 63~.
**) II ü t t e. 19. Aufl ., 1., S. G3r, lind Ba eh: Mllschinenlllelllente.
9. Aun., So !.lG8 und 363.
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zu rechn en.
Hiementr-ieh I. "'no' den \Vert Il anbelangt. 0 kan n
nneh den Ver suchen V Oll K n m m r er *) unter O'Un tizcn
U e- em. tand en für einfache Hiomcn auf cheibcn von 1000 11Im
/)urchm e, ser
Anw cndune auf den rortlceenden Fa ll .
~ Ii t
. ind. .0 i tDa ke in punnvorr icht ungcn vorhanden
der Vorsp annung f ür d ie JWeh. tl c is tung
N. = ß'2 r».
III it
wird
wi1'11
1)1l = 111' . PI = 417 '!) kg und damit
l U' = f>3H'l 1.:.'1' ~ lI ' = 121' 2 ky.
Mit
V;\ = YJ , " . 111 = Irr!9 mlsek ., (In = 2'I GO 11I:
2
3' -1 / . 1' Va - -1 '0/"9gel = . 'fl 1/, Ijll 'g - I
wird
*) Cl r 0 V c : Einfnch o In. chino nte ill·. :-; . ~!ii.
'm1 1I = ß3ü'1 1.-9 und m~ 1I = 212 '2 /"9'
fern er
hl 11 = 29' /1/11I und h2 II = ·6 mm.
Auch hier weichen die Richtungen von , 111' und '2[1 '
wenig von .inandor und von der Zentrale ab (Abb. 1), so
daß mit
llll = '1 J[' + 2 11= 1':> Pu = li()()':J kg
srcrechn ct werd en kann .
Da der übli 'he Wert für Holz cheiben p. =ü·47 ;;') nur
wenig von dem obe n angenommenen W ert e v· = O·f) ab-
weicht. so wurd e von einer Rechnu ng mit p. = 0'47 ab-
gesehen.
ß. tützenkräfte vom Ri em entriehe I.
Die tützonkrnfte rechnen sich aus den 3 Gleichungen:
A1 -RI+Hr - CI= O;
A('I - Hr.a + CI'2= ();
,1/2 R'131 = - , I,Vb
und zwa r e rh ält man mit dem letzten \Verte
( 1 - !/t) ./2 + a
!/" I)
,11 - -- - . If,
. - '1+ '2 .
a - (1- 1/2 ) • 'I
y" I '( 'I = . 1( .
'I+12
Im vorli egend n Fall e ist :
11 = 1'6.5 /11 , I~= 2'200 11/ , a = 0 77n 11I,/(,= ßfl2· 1%
!h = 0'7 folgt 1\U: Ahh. ö., und damit wird (Abb. ß u. ' ):
! I II
.A1= 24t·, I,'(h U. = 4fl7'O kg, CI = Ji) .!) 1.'(/.
Mit dem üblichen Werte p. = 0'2 l für welchen oben
N,' = 1041' k!l gereehnet wurde, w äre
A,' = :tRil'H k(f, 11)' = ,2!l '2 1.'(/,CI' = ,B'2 kg.
y. 8tiitzenkriift vom Ri emontriebe 11.
Dic tutz cnkl'lifte rechn en sieh aus den 3 Gleiehungcn:
- .1 11+Du - R lI + CII = 0,
- .11 11" 1 +RII .b' - CIl . I;! = 0 ,
?!:l' 1~ .1/1I = -·IU,
Yb
- r: \ 'P
-
I.) 1 " 41 4/.1 - - = '.y
11)
---= 0'2, ;
I-lo:~
C -
Mit
III it
und damit
:;e. etzt W rd n.
Der umspannte Bogen an der, chcibe j)~ prg lbt sie h
r: 21" . /) , - D., 0- o , r:
I?I -= .)' "1// aus Hin ~.)=--,,--- -= (} : l _, = ~')
• ~ el -
a2 = ~ - ~ r~~ = 3'()H7.
* ) ,,'1.. it chrift de. Vel'ein ll~ d ut~cher Ingeni eur U !fIlii ~ , I tI!I:!.
**) . ' ach Ba e h : ~la8chinon ('I () Jn ont e. !l , Aun.. S. 4t1 :: -7 = 0' ) \.
***) Zeit l'hrift de V('r ein es dAutReh er In geni oure" J ~ltli ," . I tI!'! I ,
Pnnkt ,). "
dit
2
(/1 = 2 71:l/l/, 'l i = 2'7/"°1/11"''''). "I ·~ = ßf>' 7 /. 'If
•1 'l Y ,
Sml ( = (;O:)'Ü I' fl lind '111~ 1 = 1 ß·ß k[J,
h)1 = lf) '2 11I11I und h~1 = 49 ·2 III IJ/ ,
Die Hiehtun gen d 'I' I ' 11' und S~I' weichen voneinand er
und von der Zentrale so wenig ab (Abb. 1), daß mit
/(, = , 1 I' + Sd = l'fiß . PI = /ii.2· kfl
gerPI·hnpt werden kann. Durch Weclas en von :!!Ja i, t der
\hwpiplllll1g genUgend H chnung getrage n.
Jlit (k m üblichen \V rte 'J, = 0'2 wäre,
R,' = 2'40.1\ = ,tl·U'S k{/.
Hil'.IIlC'ntl·ieh 11. Wus den] ibungsko ffi zicnten p. bei
I!olz. cheiben anbelungt so heißt e. in dem Aufsatze von
.' u m lJ1 e r e 1'***); da U p. bei l lolzseheib n betrachtlieh höher
I 't al ~ bei ei ernen Scheiben. und dal.\ der Ein fluß des
~llt rial cs den des eh ib ndur .hm csrers überwieg t. Dips
~.tlt zun ächst nUI' für Scheiben bis < 600 1111//. Boi Doppel-
nem en ist :J. kleiner (§. 1091 : Punkt 4) I Jit RUek . icht
~1 11)"a\lf. dlll\ der lJurelllllesser der kl ein n Scheibe /)4 nur
.\70/11111 b trägt und iin neuer lJoppelri emen verwendet
\\'urdp. d ürfte II =- O'[) ziemli 'h hoch gesehiitzt . ein. R ehnet
man mit diesem WPl'tp. so wird der Wirkungsgr ad eher zu
~roß erhalt in.
Der umspannte Bogen an der cheibe /)j prgibt
,'ich mit
I) - I )
CII = G'374 11I aus sin ~4 =- - ,1,_) - 1 = O'Oßf, = ~ I
- r ll
'XJ =-= ~ - 2 ~4 = H'()II ,
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und zwar erhillt man mit dem letzten 'Yerte
1/ - (1 - !l3/ ).1.,
Yb -An = -- - . HI/'11 + I~
// +(1_!l3
/)
.1
Yb I
Cn = 1
1
-1- I~ . Rn.
I m vo rliegenden Falle ist:
11 = 1'675 m 12 = 2'20011I, b' = 0-!:}25 11I;
NIl = ß60·31.·g,
y':\ = O· 2 folgt aus Abb. 5, und damit wird (Abb. ß u. 7):
~ .
.AI1 = 90'1 kg, LJ 11 = 5-1-1'4 kg; C 11 = 209'0 k,f.
;:;. Resultier ende ' tii tzenk r[lfte.
Di e in Abb.7 vorgenommene Zusam mensetzung füh r t
zu folgenden result ierend en tützenk räften:
l it fi = 0'5 beim Hi ement r iebe I:
.A = 3lJO kfl, B = 8-1- kfl, C = 270 kfl'
Mit IJ. = 0'2 bei m R iemen t r iebe I :
A ' = 50i3 kfl, B ' = 9!10 tea, C' = 28:) kfl.
d. Lei .. tun g s v e rI u tin f 0 I ge L a ge r I' e i b u n g an
der V 0 I' gel e g weil e.
-'",= ÜJ· ! A· A + fil H.B + !L1 C, G.). 7~ P •.
l it ])1 = 1750 mm, 1J~ = 1200 1/1/1l . 11 1 = I G... ·(j und
7'1" = 0'9 3 bei Xe= 6'2 P , nach Abb. :2 wird die Um lauf-
zahl de r Vorgelegswelle in der Minute
u [)I ')41 ~n~ = 7jl '-D . n1 = - ./
~
und ihre Um fang geschwindigkeit be i d = 110 1/111I Dur ch -
messer
n2 d ..v=M- = 1'4 in/sek.
W as nun den Reibungskoeffizien ten (1.1 anbelangt, ~()
is t d ieser nach den Arbeiten von t ri b e c k "), L a s c h e";';)
un d H ei man n ***) ab hIlngig von der Gesch windigkeit,
vom spezifischen Lagerdruck. von der Lagertem pern tur un d
vom Schmierrnittcl, ferner davon, ob das L ager eingelaufen
i. t: und ob die Anwärmperiode bereits vorüber ist oder nicht.
... ) ., ~litteilun(Tell über Forschungsarbeiten", Heft i.
"'*) ~~Iitteilullgen über Forscbungsarbeiten", lI eft ~l.
***, nZeit chrift de \'ereines deutscher Ingenieure ' I~III:I,
s. I 1Gl.
Im vorliesenden Falle waren die Verhältnisse an deno ,
Lagern gewiß keine olchen. daß s ie die Annahme Jener
niedrizen \ Verte von 11 1 rechtfertizen würden. wi e si e au so r" . I ILaboratoriumsversuchen ermittelt, urden. Es wird VI C me H'
richtiger sein, unter II irrweis auf di e von Bu ~ h *) cnt -
wickelten Gesichtspunkte den gl eichen Wert von P'I für
alle drei Lager zuarunde zu legen und hi efür den von
Ba c h vorgeschlagenen \Vert
l. =Ü'Uö~'I 1fi
anzunehmen.
D am it rechnet sich :
X/ = :J'1 • (A + H + C) . 7v• mit A + B + () = l47S k,go
~,= UiaPS,
bezw,
-'"t' = !-LI (A' + H' +G'). !!. mit .1' + N' + C' = 177. 1;,tI
Ir>
Nt' = 1'% P S.
Rech nct man mit
-'"I= 1·fJ P "
so entsprächo dieser Annahme !-LI = 0-05f>. bezw, [tl = 0-04fi.
und man hat :1. 1 zewiß nicht zu hoch g sch ätzt.
Aus
X,7J~ = ] - 'fit 1\'1
une!
[ ( tl ) -'"I 1 (1 )7J3 = C. 1+ -I' - ''1 1' 7J2 . """7 +-.-,- - ,-\'
. J ~ 1 . 7j~ • I
ode r wegen
1 d
c~ 1, / =!= 0 , "7":-' (l '~ 1 ' '':-' 1 bei gl'ül.\eren NI
1 2'26
'!i2 --Nt
sic ht man, daß mi t einem zu kleinen N,: '!i2 ' '~3 und damit .~
zu g roß erhalten we rden.
Mit cinem zu großen .,/ erhä lt man abr-r be i gleichem ~Vi
ein zu kl eines Xe, es wird also Ge sicher nicht zu klein
gerechnet.
11, Die CI '.-Kurve.
I n 'I'afel [) sind die indizierten Wirkungsgrade ""
nach verschiedenen Versuchen zusammengestellt. Der untere
T eil de r T afel bezieht sieh au f unseren Dieselmotor.
*) .\Illschinenelemellte. !l. Aun., S. 4ö9.
Tal'el 5.
1
•'ennlei tung
N
•
6il6'S
Indizierter W irkungsg rad l)\ = C. lJ
I
Brennstoff
Rohnaphthn,
1J'4!l
b ei 1,3-44 I)Sibis
11'43
bei im'!l PS i
21lP.
-
- - --- 10.1·1 ' lI'f.:jk!! , '( = O·Hif>·1 - IJ ' t l i kgjdll/ 3
:l1J P. 'e *) lJ'il75 his 11'4U7 Ibei f>:?'~4 I'• . bei 22'7 rs,
-
I I
-
- - -
- -
ilJ ~ 'e** 1 (I',U4 bis (I··HI3
-1
Russisches Petroleum,
bei 1O!l'0 PSi bei [)4'7 PSi 1I).3(HI WEjk!!, r = (1'806 kgjdlJl~ __
- -
--
:!(HI 1'8 . ***) 0'42 bis (I'4GfJ Hall enser Rohöl,
I bei 2!l8'9 PSI be i 1O!l'GPS i !l8IU II'Ejkg, '( = (I'8!l3 kgldll/ 3
I I 0'4-12 0-529 O'öa7 I Hohpetroleum,~ bei 11)(1'1 P i bei W H PSi bei 74'5 /'SI IIJ.525·(' II'Jo:jkg r = '(- - - - --ilJ P,' lI'ölJ
I Mittel 0'6 1 I
ü'G2
I
.\Iitt lll 'I,' Iunveränderliche spezilische \ Viln ne• .\Iitt el
1)'['4 0 57 ()'5ö 0'ö8 ()·r,s 0'60 l), veränderliche spe zifis che WilrJ~
-- - I
Versuch .1 I Versuch C \'ersuch J)
. ) G Q I d n er : Verbrennunll1wotoren. 2. Ann. , S . 108.
• ' ) G Q I d n. r : Verbrennungsmotor.n. 2. Ann . S. 474.
•••) ", Ze it8eh rlft de V rein •• deutsch er Iligente~r6" 1 os, s. 481.
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)
7).
. U).
Au
tl Q2= G . c, ' d '1' = G . (a + x '1') , clT,
O
- G' [a (1' - '1') + ~ ('1'2 1' 2)]<2- . . 3 0 2' :J - °
Die in Arbeit um gesetzte 'YlIrmcm enge ist nunmehr
Q = <lt - Q2
und der th ermische \Virkung sgrad
Q
ljl = -QI
Auf den Versuc h C angewendet: erhält man folgende
Wcrte: In der , tunde angesaugt Luftm engc:
V 30 " 1"9, = '4 er . n;
mit D = 0'4 11/, S = 0'6 11/ , 11 = 169·f>
r, = 3 ;3'401 1/13 Luft.
Brennstoffverbrauch in der tunde:
C. = 11·6 kg (nach Tafel 1).
Dah er auf Ob= 1 kg Brennstoff, welchem
QI = 1O.f)20'{j WE entspr icht,
I
T
, T V -33'0'9 3Lfe. = r0 - 1 - 0 .... 111 U t.
-
1'° __ 16 t cfi dü ftIlngenolllmen , was zu r enen ur e,
"I
erh lt man 1"'0= 3f)'256 11/3:
VI = 2'204 /11 8.
Weg en des g roßen Luft überschusses kann mit den Werten
fü r Luft gerechne t werden
"v= a + oc r I a = 0'1552, Cl: = 0~000042,
CI' = b + 11.. T f b = 0'2245, 111 = -;; = 1'45,
Aus Cll - C" = .1I . H folgt mit ~ = 424A
H = 2U'43. OCR = O'OOOOOH2.
, a .
Aus Po ' ( Vo - Vt) = GI. R . To und Po ' Vt = Gr • H. 1;1
ergibt sich mit Po -= 1 at , To = 3500 abs.
GI = 32'09 1.:9 und Gr = 2'14 ky:
also GI + Gr = ~4'23 kg.
Gleichung 1) für den Enddruck der Kompressi on
laut et:
log Pt = O·7 72 - 0'0000002573 . Pt
PI ergibt sich als Abszisse de s chnittpunktes J(ACll der
links stehenden logarithmischen Kurve und der re chts
stehenden Geraden (Abb. ) mit PI = 460.100 l.·g/m2=
= 46'51 kg/cm2•
Gleichung 2) liefert 'I' , = 101 0 ab s, .
Mit G« = 1 I."!J, G = Gb + GI + G, = 3fr23 kg
erhä lt man aus Gleichung 3) 7~ = 20520.
n 4) 1'2 = 4'57-1 m».
leichung 5) für den Enddruck der Expansion P:
log Jl:J = 4'ü2277 - 0'000004 . Pa
erhalt man mit der chnittmethode (Abb. , P unk t Ec)
P3 = ;31.4151."!J/m 2 = 3'14 kg/cm2•
' ach Gleichung ß) ergibt sich 1\ = 10ß °abs,
Di e abgefuhrte Wärmemenge folgt aus Gleichung 7)
mit Q'l = 4679,6 WH und die in Arbeit umgesetzte ' Varmc
aus Gleichung ) mit
Q = 5 .16 lI'E
80 daU sich bei verlinderlichen 'pezifi 'c he n \Vilrm en der
th ermische Wi rkungsgrad mit "fJt = 0·555 ergeben wUrde.
Du ' Diagramm ist in Abb. 9 wiedergegeben.
Auf den Yor .'u ch D angewendet) erhält man fol-
gende \\Terte:
1\1 it
"/i für Ver such . / stimmt gut mit den aus ander n I
Versuchen er mitte lten '/ji übere in und ist, diese überragend,
aI. in O'Unstiger 'Yort zu bezeichn en .
"/' für Versu ch C ist bei g l-ic he !' indizierter Lei tun g
wie bei A wo 'e ntl ieh grü ße!' ull>"fjl für Ver such A , Da sich
a uch (Ur Versuch J) ein bed enkli ch hoher 'Vert rzibt. 0
ist, b vor eine Entsch eidune über beide ge tro ffen wird; zu
u.nte!'suehen : ob diese \Vorte mögli ch und wahrscheinlich
sind. Zu di sem Zweckt' ist der th errni ich W irkung gra d
dee verlu tfrcien Dieselm otors zu berechn en . FUhrt man I
die Heehnung mit veränderlich en und mit unv eränderlichen
. pezifi ichc n 'Vl1rmen durch, so kann man den wahrschein - I
lieh en ,V er t des th crm isch en Wirkungsgrad es zwische n den
beid en Hechnungswerten sch litzen .
1. Th C1'llI i,'l'1lCl' Wirkul/!/sgrad bei vC1'III/d rlichcn 'pcz{/iscltm
~Vürlllen.
j l v =NT, c,.-cv =. I H.
l ' 1.+ 'I' !J('v = a + ce • ('" = v ~. - = /11
fI
geht di e Rechnung , wi e folgt:
In den augesaug ten 1'0 - ITI 1113 (Abb. 9) sind ent- I
halten GI kg Luft, im Kompressionsraume von "I 111 3 InhaltUrI.'g Rückstunde.
*) [11 e twRs andoror Form :;, h ö t t I er: lJi GntllllR8ch ille.
~ . Aufl. , ~, 27f1.
Vo 7' 1
-\1 ' 0 unc Po
I
sind a lt! gegeb n zu betrachten,
Die K ompression bezieht ich auf VI + Gr kg .
Dei' Enddruck d I' Kompression PI re chn et sich aus
der GI iehung der Adi abate " ):
1[~~1 ,c:~r]+a.H'(;I+ r:t)'Po, 1'0' [~;o·(·f;:J-1]=0 1). I
Die Tempcrutur arn Ende der Kompi-e ion Tl erg ibt
sich au s
PI V1 = ( VI+Ur).H.'1'I}'/' _ .!!..! (' I) T 2),
Po Vo= (GI + Ur).R . '/ ~ t - PI) Vo ' o·
WUhrend der nun folgenden Verbrennung bei unv er-
ilnde r lichc m Druck wird di Brennetoffmenge Gb ingefUhrt;
rla U b kl iin i st g gen (GI + Ur), so kann ge rechnet werden :
als ob sieh die \VllI'lnezufuhr von Ql WE auf (J =
= (Gb + 0 1 + Gr) 1.·!1 beziehen würd e, Di Endtemp ratur
der Verbr nnunrr '1'2 folgt dann lI U :
" ((I = (; .CI' , d 'I' = r; . (IJ + oc '1') . d '1',
(l ( ' [I. ('/' '/')+ x ( '/ ' 2 '/'2) 11'\ - r , u. _ -- I 2" ' 2 - I :
'/ ~ = ~ . [ - b + Ir2 x (~~~ + b . '1'1) + b2+ (( 2 1?J 13)
lind damit
,... =.!i . U . 'J~ . ' 4).
- PI
Di\' Expansion bezieht sich auf (J = a~ + GI + (;,kg;
der gnddruek der g,'pansion Ps re ihnet sich aus der
leichung der Adiabate
'ffl:l.(':0)'"]+__-= --.P21'2 X[Pa.(l:u)-1J==0 5).
/12 ' 2 fI H .(U b + (;,+ Gr ) Jl2 , 2
I i ~~ndtcmJleratur tier Expan sion '1 ~1 erg iht ich HU'
'/;1= .&. . ( ',:° ). '/ ~ . 6).
Jl2 2
\Vllhrenti Iler nun folgendcn Zu stunusiind el"un r bei
ullverllnderlichem Volumen wird die \Vnrmcm en ge Q2 ah-
A' fUhrt
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(}2 = G. CV (1'3 - '1'0) .
Q = Qt - Q2
f.J
1j1 = -QI
Auf den Ver meh C an-
ge wende t, erhält man mit den
W erten für Luft:
Cp.= 1)'24, c, = 0'17,
k = 1'41 , /( = 29'43,
foruo r Jll it
UI = 32·0!..!!.:!!,
U, = 2'14 I,!!, Gb = I !.:g,
(li = 10.525'6 JI'8 ,
f'o = 16 To= 350" abs,1"1 '
~ po,=l at:
1J, = ..!9·85 kg/cIII?, TI = 10901l ab s.,
'1'2 = ' 2336° abs., I 'l! = 4' 61/1 :-1,
/):1= 3'Oö J.·,r;/CIII :!. '1':1= 1037 0 abs.,
Q2 = 411 f) W g , Q ~ 6411 IV/I),
1j'\ = O·liO~I.
Das Diagramm ist in Abb . 9 dargest ellt.
1\ uf rlen Yersuch ~Dangewendet, erh ält man 1jI' = o'm~a,
\,pl'slIC'h- ..,t _ n 1jI' = O·;l!lli.
Die \Verte für T,I und '~ l ' sind
in Tafel [) einge t ragen: der wahr-
eh einliehe \Vert des thermi ehen
Wirkungsgrad es wurde al ::\Iittel
a us beiden g eschlitzt.
Die 1ji der Versuche C und [)
li egen nun allerdings no ch unter
den th ermisch en \Virkungsgraden '~I
des verlustfreien Di e selrnotors, ab er
di e en \Verten so bedenklich nahe
~
P3v 3'1'1 a' l1I
-~-~"'='-~- ~- -~P3c' 3 OS a/ln.
I .__ __ _ --_~ p .t "'",!
01 i':' ,!, 0 , - --- \ ' '10m' I'V 10 ZO 50 .
daß 'man sie nicht als wahrsch einlich ansehen kann. Die
um so wenizer als eine rse its so hoh e '~ I bis j otzt ni cht be-
kannt gewo~d~n sind, andererseits di.e Rechnung für :jl
unter der gunstigen Annahme der spczifiachcn Wärmen für
Luft durchgefuhrt wurde.
F: s muß d em n a c h g c s c h I 0 8 s e n w er d e il. (1/\ 1\
b ei derF cst st ellun(Y'de Br ennst off\' et'brall chcs
f 11 r die Ver s u c h e 'i und 1J ein Feh I e run t e r-
laufen i st.
Oie Ci .1. T - Kilne, Von der CIX.-Kur\' i. t somit nur d er
oi n z i ge Punkt Aci (Ver uch .A , Ordinate Ci = 13fy 6 [/,
X; = 71'3/'8.) gegeben, und es handelt s ich nun ~arut1l, d '11
wnhrsch cinl ich cn Verlaufdi eser Kurve in Abh . -l r-ineutragcn -
I
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erhält man folgende so
!f - log JI
p. CH", Oo ~
,
,,,
(, ,) "
'l W$1 Z'!'9JO
I::
, "
..
n (f ) ,
: .... 31/jTJ
r
7.
!I
Jt = 16 ·G
V. = 3 1'365 1/13,
C. = 13'7 kg Rohül,
~: = :!7' 37 mS Luft auf 1 /.'g Br ennstoff
ode r auf 33'0-)2 m3 Luft (Versuch C) :~:O;~ = 1'1 74 Iig ':0
Rohöl von 10.52f)'6 WEIl kgOo GI und 0, bleiben wie beim
Versuche C wahrend für Gb = 1'1 74 kg und daher für
VI = 12.f)25 WB zu etzen ist.
dit dem neuen abwird G = Ob + GI + ar = 35 '42 kg.
Die Kompro SiOB bl ibt wie bei der Rechnung für Ver-
such C.
Für den thermi ich -n Wirkung grad folgt:
'/lI = O'54I.
:!. Thenui .cher Wi7·!.:ungsgrad Lei unoeränderlicl, 1t .pezifiechen
Wärm 11.
Rechnet man mit unv ränderliehen ipezifischcn Warm en,
·0 gelten foleendc GI ichun gen:
V)k
PI = Pll· lV~
'1' =!!l (VI) '} 'o
I Po · 1"0'
'1'2 = - Q!-. + 'j'1o .CI'
o u 'I'I '.) = _t ' - ' :... ~
~ Pt
I ' k
1'3= PI ' ( J'~)
6
5·7117? r-------+-=~;~==!======t=======f===-~-::~~:-
It = I j'n 'l) •
I " = ~ -t'7l3 11/:1 Luft,
C. = '4 /.'g Roh öl,
V-C~ = 45 " 00 11/:1 Luft auf 1 kg Brennstoff
33'();,2
olle r auf ;33'0521113 Luft (Versuch C) 45' 00 = 0'722 /.'!!
Rohöl von lO,525'G irE, kg; GI und G, bleiben wie beim
\Tersuch C, während für Gb = O'722!.:g und daher für
Qt = 7ö99'f) IJ'E zu setzen ist. ::\1 it dem ueuen Gb wird
U = Ob+ GI + G, = 34'\)5 l 'g. Die Kompression bleibt
ungeändcrt. FUr den th ermischen Wirkullgsgrad folgt:
''lI = 0'581.
Auf den r ersuch A. angewendet.
\Verte:
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Zu diesem Zwecke wurden die Vcrsuchswer to nach Abb. ;) E ergiht . ich auf diese 'Weise die in Ahb. 4 str ich-
b~nUtzt und dur ch A c i (Abb. 4) eine Parallel zur Ver- punktierte Co Xe-K ur ve, welch e sie h auf Tl= ] 0.625'13 WE/kg
Illndu ng n Ct (Abb. ~) gezogen. Die. u r.lllt chwach mit bez ieht.
abn elll.n end r Belastung, WHS der Erfahrung und dem \ ' escn Bild t man Oe' = ] ' 06 ~5 () . Ce' so erhält man die
des DIe: '!motors ents p ric ht . e' ,Xe-K urve welche sich a uf H ' = ]0.000 \YE/"g bezieht.
11I D' 1 ' 1 K Wi e aus Abb. 4 ersichtlich ist, liegen beide Kurven, Je C• ..I' ~- urve,
Da " 0 " 1 T inn erh alb der Garantiezone Ce~ Ceh,v. = ./ 1 • • i = Ce. .1\_ ist , so könnte j etzt
T Die Garanti e i st so m i t v on Hö chstl eistung
Ce = .I': .Gi bi s h er LIbau f di e h aI b e I T c n n I e i s tun g so W 0 h I
o h n c RU ck sicht a u f d e n H eizw ert a l s a uc h be-
ger echnet werd en. ohne noch di e '. \ ' -rurv zu z ichn on. z o g en a u f ein en Br enn st off v on H' =lO.OOO\YE/"g
Allein di es Kurve g ibt eine "utc Probe a uf die relative e i n g c h a l t e n. Unter diese Bcl astunzsstufe wurde nicht
Hicbti gl' eit der C, \'. -Kurve. 0 e ctrap olicrt da die herangezogenen Versuche nach Abb. 3
Von C• •V.-Kul·ve ist, nach den obige n Erörterungen nicht unter die se tufe reich ten . Doch könnten durch Ver-
au ch nur e i n Punkt, ntunli ch .I , (Ve rsuch. 1. Ordi- lilngcrung der Ci .Vo-K un" (Abb. 4) auch W erte für kleinere
n l~t~ C. = 1;\'7 I.·.IJ, Abszi ss« S . = 71'3 l' '.) zu verl a ig . Belastung erhalt en werden.
\ \ elt er e Punkte erh ält man aus C.=G\ Xi• Di e w n h r s ch e i n l i c h c n 'Yerte d es Brenn-
Der Verlauf der KUI've und ihre relat ive La ge cnt- s t o f f'v o r b r a u c h c s s i n d d emn a ch di e f olgenden
'prrche n R ehr g-ut. wie au s dem Ver glei ch e mit der G. S~- (Tafel (3):
Tnfel 6.
Brennatoü<erb ra uch fur I I'St-Stde. Brennstoffver brauc h für I PS . -Std e,
I
Gar a m ier ter
1I "la .t u n l! In di z il r te bez. auf ll' =
Hretm ato ff -
Lei. tu lIlJ hez. a uf lf - bez. auf 11' = bez. nu f 11 = verbra ueh Cur
- 10 .5:!;d ; WE/k.Q I = 111.11\ /0 WE 'kg = 1(I.52f) (j WEf"·.Q = 10,l1\H1 WE/l.'g 1 I' e -S tde .
~. v CI in g r ,' in g Co iu .q C ' in g C 11 bis (.'. h in .Q.. ' I C
-----
I }I /I ,jeh stltl istllllg SI;':! /'•• 11 8·(1 PS, 140 '(1 14j '0 1!12'(1 2(11 '(1 1 '5 bis 203'5I :\1'nlll E'i tunsr jO /' S
: I
!Jn 0 / 'S , 13G' f, 144'1 1!!iHr 2113 '1,., 0"
---S/I •' onlll istung' f):!'f) PS. i!" f, PSi I ~l .-, 142' (1 20::l'(I 213 '0 IH5 bis 214 '5
----
-t, . '!' lIn le is tung :15 / .....'.. I GI'31'S, 1S2'! 140 '(1 232 '0 245'0 225 bis 24i"5
Transportable elektro-hydraulische Niet-
maschine.
Am chlusse der Arbeit angelangt, möchte ich e nicht
vers!lumcn, meinen Assi"tenten, den Herren Ingenieuren
E. W e Ilu'e rund M. K r u g, fUr ihre Unt erstUtzung bei den
vielen Zahlelll'cchnllll"cn und beim Z ichnen der Abbildungen
best ens zu dunken.
nil' Erfahrung It'h rl. da ß iib,'rall. wo I' , d: ra uf a nko mmt. vo ll-
komllll'n l' • "il'tIIng. d. h. ~l' hn rfl' r iipfl' lind " 011 Itlq~cfi i ll ll' _' il'l löeher,
70 11 ,·rh nll ell. d,'1' ,' il'l k0 l' f nal'h d..1' 1'1'1', ~ lI lll!. ('ir1l' ~n lIla , -~lII lllcn ~tn~~en
Endd rllek lIusg..~..tzt bll'ih"l1 11111 13, IIlld ..~ z" lgt dll' 1'1' L IS zur Gl'lluge.
daß . ' il't ,'o rl' i,·ht llll"l' n . '\'l 'lch!' di ..sl' l' Fonlt'l'lIll!! nieht ellH Jlrcchl'll. llie
,.il1l' "ollkOlllllH'11e 1 ~l't llrb,.it li..fl'rn. Bis hl'lIt .. s illd bei tI..l· trallsl'0rtllb!<'n
. 'il'l lllllsdl illl' illl w"s"lltliPlI I'Il drl' l ,\ Il't hodl'll zur "n', '1m!! "011 . ' ictkii pf" ll
a ll " \I l'lldt't 11orde n , und Z ll ILr dip rl' if! hyd.ra ll lisl'h~', ditO III \l'U~III ,ti~l'h c
lind di e n' in cl ktrisehe )[l'Ihodc, Als VIer te Ist nun 111 lIl'uc 'l er Zelt von
Von diesen Werten kann wohl behauptet werden, daß
sie bei ri chticcr Durchführune der Versuche nicht über-
l:> 0 • ., • I
schritten worden wär en, denn die Rechnung wu rue J1lC it
IrUnsti" für 0 ireführt. Die N,-Kun'e liegt eher zu hoch,
... 0 • 0 • d'ßdi e i- Knr ve ist sicher nicht zu tief angesetzt un 'tj gewi
I nicht zu niedrig, dah er
X = N~ nicht zu hoch eingeführt;
'tj
Ni c, .b . I d I I ß
.. = erm I. SIC I a icr e icr zu gro .
No "
Beim eingelaufenen Dieselm otor wird , der B~enn5toff-
verhra ueh noch kleiner wCI'd en. Es \'er sclllehen SIch dann
(Ahh. -I ) die S r , C.- und O,- I\:ul'\'e parallel wagrecht nach
recht ' ; 7.U den gleieh en S, gchiire n j etzt grüßere 'T. u,nd
da C. = C, . •Y, bei gleichem Xi ieh nicht ändert, so WI rd
(Je = ~. kleiner als beim Versuehszu tande,
,\ "
Die C"~-, C.h- und Ne-Kur"e bleiben an ihrer teile.
*
I
P ür da 7. wi !lchen 1l8H'ende Held tungun kö nn en d! zu am m pnge bOri gen W ert e de r Abb. .. en t nommen wer den .
Kurve der Ahh, ;) und mit der Dnrstellun z nach Ku t z-
h a c hi(') cntnom m ' n werden kann,
IV, Die Ce N,,-Kurve.
Ii Fe stl cg'ung d i c s c r Ku r v c i t d e r Zw e e k
der g 11 n z e n Ar b e i t. Zuv('r1ii : ig ist wieder nur der
P,unkt A c (Versu ch ..I, Ordinat e C. = 192'1 [I, bszi sse
" • . 71'3 J' ',. O. = ]3'7 I. '!J I. td. ), wie sich aus folc end em
rgibt.
Geht man von d in g-e mOHsenen N~ (bezw. NI ) d I' Vpr-
Ru('he A ', /) IlUS, und bestimmt man mit Hilfe der für
sWrungsfrei( Üb sr t razuuz glllti O'en .I'. X -Kurve die zuze-] " . ,.., 0 b .. t l nll!r~g-en X.' 0 rhllit mun aus den g emessPllcn e de n
LIllI 'nzug .1 'l~ .lr. als C. S .-Kurve.
Geht man hing'cgen \' on d n bl'nfalls ge me::enen X , I
(leI' V rsu eh I, C. J) aus. und bestimmt man mit Hilf der
Xi N.-]' UI'V' die 7.ug('hül'igcn X , 80 erh ult man au den ge-
IllPssenen ( '~ dl'n Linicll7.ug- A ,... r". /)r o al s C ",.-rul'v'.
. Dus weit, nllfren (leI' beid en .-I 'ul'\'('n zeigt deut-I~('h , daß Lei den V('I'suchen C ullII lJ eine Wrullg' in der
( hCI'tl'agung vol'1lunden Will'. \V ilro die s nicht d I' Fall ~e­
We.' n, so wllrde, mit den " emeRS nen C O'erec hn t. der
7. weit e Lini n7.ug Ac ('c. n", :lIein ent. tnnden~ ein. Der tiefe
Verlauf dps tllch,s Ce.. nco und der l'll 8che Abfall von Ac.lI ~leh '('. bei nnh zu g-I 'i cher indizierter Lei.-tung be tiltigen
(he hel' its ohen gcwgcne • chlußfoIgeruug, daß hei den
Ver u(·h 'n C und J) deI' stUndlich Bl'cnnstofrn'l'brau('h
unrichtig PI'mitt elt wurd .
Von Ar.. IlU sg-eh('IHl, ('I'lllllt man w iter e Punkte dcs
wulll'scheinliphen V,,!'I aufcs deI' C .v - KuI've II U . '
(' _ .lr l , I' .' _ C,
./. - - , ,- . i 0 1 I a uf' ( . - - r '
~ t~ ... 8
W(lb ' i die 7.u :amm 'ng-ehii l'igen \Vel'te X,; Xe' Yl, C. 111 der- I
S Ihen rdinat' (Abb. 4) all7.ul csen . ilH!.
* .. Zcit s(·hrift d, s V,'rcillcs ,Icut schcr In gellil>ur ,. I!JOi, ' . :J .J,
Abt. . 80.
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der -'I,tschincnfahrik Oerlikon eine gemischte. als "eleklro.hydrauliseh"
1.11 hl'zeip!1I11·IHI., .\Iet hode eingcfilhr worden.
Die rein hydruuli ehr- • 'iplung hat infolue d-r Inkomprcssihilit ät
der Drucktliis 'igkeit den Vorte-il, d,IU der für eine I. ,~timmte • 'i" -nst ärke
not wendig» ma: imak- Enddruck sI, 1'1' und jr- nueh der Steuerurur !I1'r
-'Iasehim' auch beliebilo! lanl!" auf der ge1'J'('13t n • 'il'te gl,I,I- sen werden
kann. Sie erfordert a ln-r neben den ei,!!t'ntliphen ,'i..nuaschinen kost -
spielirre Vorwerke und Anh zen, wie Kornpr '",on'n . .\kkulllulatol'l'n. sowie
oft weil verzwciat Hochdruckleitun ren di e einerseit- sehr hohe An-
sehaITung..kosten hedingen und anti 'n'~s it s d em Einfrieren. Undicht-
werden und, 'ehweiU,'n unt erworfen sind und so eine sländige <)Ut'IIC
für Störungen aller Art, bilden. Endlich nehmen all e diese J-I ilf 'einrich-
tungcn Räume in Anspruch, welche uft vortuilhufter ausgenülzt werden
könnten.
Di.. pneurn t ische -'IpIlIOde hat infol I' der Kompres,ihilitiil der
Pl'eßlllft den, 'achteil, d. ß der Enddruck federnd auf der. ' il,t e luvtet.
Zusummenzunietcnde Hk-ehr- und 1'1 ttcn. welche nicht I"rss pnd auf-
einund 'rliegcn und Zwischenriiunn- frei lassen. können in diese-m Falle
dil' ,'i"ten wieder strecken, wodurch dip, ' iela r he il unvollkommen wird.
Allerdings kann man den Enddruck wie hei d er rein h. -draulischcn -'lethode
beliehie lang uf der. 'iet' h en. Die pru-u mat ischc .'ietmasehine
crfordert aber wie die hydraulisellp Wl'illiiutige und kostspiclicYe Vorwerke.
Die rein el..klrisehe -'h·thod' endlich. so \1 ip sip bis jetzl hekannl
geworden ist, lu t den •'l1chteiI. daU der Enddruck n\1l' \'oriihel'gelll'nd
l\uf dei' .' iet l' la'let. Die Zl'il. wiihrend welcher die in eim'r ::ichwung-
11I>\S , e Huf 'chiiufte Enprgip zum Pre' 'l'n dl'r • 'ietköpfe vernichtet wird,
g 'nügt für wlllkommeni' ,'it'lung nicht. d · die • 'iNen nicht so rasch
..rkalten, Die I-!roßf'n \'ul't.eil' 'iod die billigen .\melmlTungsko,;[en, da
hier keinl' \\'citer.'n H ilfs. nllll!pn, sondern die bequeme elektrischc r raft-
,'crleilung in .\nwendunl! g..bmeht wird. Als weiten'l' \'01'1 ·il muß der
rein e1ektri~phcn.'iplmasehil\(' ihre leicht" TralHI",rtfiihi/Zkeil an 'en'chnet
werden.
D 'I' r:f'dlLnk .., .. in,' .. I..m ein..r . "ietml sehine zu hauen. da.' die
\'orteile dpr rein hydraulf l'hen mit rlenjl'nigen der rein t'1..klri,ehen
"leIhode n'n'irligt und dabei die • 'lLchteile allpl' eingangs erwähntt'n
Systeme \','rmeidl't, \\lU' fiir die im u.\eh,t('hendl'n beschrieht'ne und von
dl'r -'Iasehinenfabrik U,'rlikon aus " 'führte eleklro-hydraulisehe ,'i.,t·
nJasehin.. grundlpgend. '
I)ie Konstruktion d'r -'Ia-ehine i ' I au, d ..n .\bh. I bi.'.i ..r~icht lieh.
Der au, ::it hlguß hergestellte ~t.'inder hat "ine -'Iaulweite \'on i,iU /1/11/
und eine .\11 ulhöhe von 4(tU 11/11/. D,'r untcr.. ,\rlll lrägt vorn das tixe • 'i .. t·
werkzt'ug, wiihrpnd d ..r oben' zum I'umpenkiil:per nu . gehildet ist und
vorn den mit einer r:u(jhül~e ausgekleideten PreUzylindel' trägt. Der aus
'tahl herg..~telltc I'reßkolben i t als Different ialkolhcn ausgeuildet. Der
etTekti\'e Pr ßkolben- Durehmc__'I' i, t WO /11111, derjenige des DitTl'rential-
kolb..ns 1401/11/1. Dip Kolhen "'.'chwindicYkeiten heim .\uf· und Auwiirts·
gang \'crhaltl'n sich somil wie 4':l: I. De~' Preßkolben isl oben lind unten
durch Lpdcrmansehl'lt n ab"ediehtpt: PI' iSI gcgl'n Dn'hung durch eine
\'t'rt ikalführung I!{' 'iehert und unh'n zum Werkzeu!!halter ausgebildet.
Lclzt"rer i I um iO I/Ill e zentri~eh gp 'en die -'I ittellinie dcs Kolhen
nach \'orn ver "tz!. um zu l'l'mögliehen, daß dic • 'ielköpfe möglichst
mLlIC an dcn sehl'nk..ln von I'rofill'isen gepnoUt werden können.
Das iil)('r dl'1Il I'reßzylindel' b ·fpstigtl' Hl';'crvoir dient zur Auf-
naillne der I)rucktlü '.;ii!kl'it, bf' tehend au, 40 his 4.io~ wäs,;erig.'1Il <Hyzcrin,
de., 'n Ucfril'rpu nk Lei - I';", b 'ZW. _ :2.," <' lil'!!t. I)a' I{"'l'n-oil' ist I
naeh außen mit eilwl\l luftdi,oht ah chli..ßenden :-'ehwimnll'r ahg.." 'hloRS..n,
welcher d s .\rbeiten dl'r . b sehine in jl'd"r heliehig"n ::iteIlung l'rmiigli"ht.
Die I'ump.. i t einl' DitT"I'l'ntialkolhenpump" . Dl'r Pumpenkiirpcr
al ein Teil des ,\la'ehinen, tiimler ' i t zur .\ufnahllle d..s I'umpenkolh..ns
l'nlspr~r111'nd durch '\letallhüdl,l'n aus,!!l,hiieh, t. Die Pumpe nllwht
I iO "iibe ,'on 40 1/1111 in der -'limIte. Die minutlich gdicfpl'l<' Flü"sig.
keitsmt'n c betriil!t ·.i I.
Ein 'I' der wicllti,!!.'tl'n Teile der -'lasphinll ist die Steuernng. Diesl'lbe
ist als Kolbensteuerung ausgeführl und hesl 'ht aus d ..111 ,'telll'rkürper
aus I'hosphorbl'Clnzc mit unt!'r Druck aufgl'dol'1ltl'n Kaniilpn und Z\Il'!
Kolben '!angen mit fünf, 'teuerkolben, welche durch l'inen ,'tpuerhehcl
het'itigt wl'rdl'n. Dip Kolben Rind voll und gcnllu pas elld in die Kaniile
einge:eh.liITen. Di' ,'t 'ucrung reguliert d n Gang der Druektlüs,igkl'it,
woh"1 dw Bewel!ung de' Preßkolbl'n-; d rjeni 'en dl'S •'ll'uerllCh 'Is folgt.
1)1'1',,Ieu ..rllph 'Imil HandgrifT hat ..iupn Drehpunkt am .\bL-;phinensliindl'1'
und I.. t Imeh vom \'('rliin"erl, \\'l'lehl' \"·r!iingerunl! bpZ\I'I'ekt, daU I)('i
.\ufwl1rl.'lll'wegun' dc' PreUkolbf'n tipI' 'l'lhl' die -'Ia,,('hine aulomHlisl'h
a~lf Lcprg, ~'s~('uel't. D,t~.llIIlen al\l 'tcucrkiirpl'r llngehl'l chle Druek-
CIII t('lIn'nlll dlel!t zum bm-;lplll'n dl''; l'inpr hl' limmten • 'il'tenst'irke
ent. l.'re?henden. Kr!!b 'ndruckp ; e, wirkt gleichzl'itig als Siehl'rheits.
"enlll, 1Jl(~em dIe bll~ tel!skala .nur bis zum maximalpn • 'ietsehaft-Dureh-
nll', seI' rl'll'ht. D. ~ \ e!ltIl schlIeßt den Durchgang gpgpniiher dl'm 1.""1'-
gl~ng ah. ~o da~ hf'l.m t: bl'rsehrcitf'n eine ' ('inge tl'lItt'n nll ximalen Drlll.kes
d~e aus dem \ l:ntll entweiehendc \)ruekllii,sigkeit in den Leer '1ll1" ah.
f111'U 'n kann. Dl~' , etug- und l~ruekleituncY'n he , lelwn aus KupfelTülll'l'n.
. 01'1' AI~tl'lpb d 'I' -'IaRl·hIJll' .'rfolgl dureh l'inen auf dplll Sliilldel'
mOIl.llerten ~',lpklr~lIIlOtol' Unlel' Zwi elu'lI,phaltung ..in.., ~..hlll'ck('n.
g;trtcb,'" ~)I' ~wl,;eh,l'n .\1010: und .' hn"ek 'ngetri.·be eingI' ehaltete
Kupplung I 't ell1f' Kreu7_'e.hl·lbenkupplllug ohm' jl'gliehe ::ichrauben.
verbllldung..n: es kann , 0IU11 der -'Iotor bCfJlwm durch einen andel'll
..rsetz~ ..\\,pl'(len, IJI~ Allia ',pn de .\Iotol's cYe ehieht millels cin..s aufI~l'm t.\Ild..r montierten. 'chalters. Zur Bt'\\~gullgsübertragun'VOll d.,1'
, chll 'c',"nr dweile auf die Pumpe dicneu zwei Kurbelstan 'cu.
IJ
Ocr Aufhiing<'bügpl mit mcchanisclu-m Ant I'iph i t au s ~tahl~u_
ul~.d olx-n mit ~'inem .\ufhiingl'l'ing versehen, EI' ist um den im ~lahl~IIU .
.-; änder b fr-st igten Drehzapfen lx-weulich. und zwar mit u-l- eine» Hand
I' dps und r-iner ~ehnef'kp. welche in ein auf dem Drehzapfen aufgekeill,'s
~l'hnppkl'nmd eingreift. .\IIUpn um Dn-hzapfr-n ist «in wr-iteror .\ u fhiingp-
ri.ng_'"'fe,tigt. Dip -'hLsphinp kann also in jedl' gowünschu. Lagp (.\bh., ~
bl~ ,,) "l'bmehl werden, was für eine • ' ie ll ' illr ieh t u ng \ '011 groUel' Wicht Ig-
keit rst ,
Ein weitere. s -hr günstige .\ r bl' it , la ge der -'Ia.' ehine hat sich auf
dem .\rbeihplatzp gefunden. E.' i .t d iejcnijn- nach .\hh. :2. wolx -i ulx-r
die -'ll1sehine am Bügel hängend um I~ ')" um den Aufhängedrvhzapfcn
gedroht ist, der -'Iotul' und der Preßkolben also u ntr-n zu lil'gpn komnu-n.
Dip, 'ipte wird in dieser Lagp vun ob en eingesetzt, und de-r Kopf unten
:lUfgcpl'eßt. eine sehr bequeme • 'it'tweise, die in vielen Fiillpn gerade
infol 'e der leichten Handhabung d er -'hsphine ausn-wendet worden wird.
Die hier besehl'ipbcne -'1 asuh i1\(' ist für einen Kolbendruck \ '011
lU.UOO lc]; eine !\olbcngl',;e1I\I'illlligkpit \'011 ()'4:2 m 1'1'0 -'Iinutp abwiirls
lind I '~ 1/1 pro -'Iinlll e aufwiirts hci einem Kolbpn\I'I'g \'011 (;0 111m geuiLlI1.
Dip -'Iotorleist u nj; bet riigt ,I bi,.i PS b 'i 14:20Touren für Drehst rum von
:2W J' verkettet und .il) Perioden. Der max imul c Schaftdurchmesser der
, 'iet('n betl'iigt :2:l 111/11.
D;,I' .\rll{'itsganl! der -'Ia-;ehinp ist folgender: Di" Pnmpl' sallgt
die J)l'lIektliis-;igk!'il teils alls dem Le('rlauf, teils IIUS dl'm übpr dplll DI'II('k-
zylindpl' uplindlielll'n Hespl'\'uir lind fördert dipselbp nach der SlplIl'l'ung.
HaI di,' Fliis,igkl'it da' ,'augn'ntil pa.'-;ipl't lind bewegt sich dl'l' l'ull1pen·
k.olben Ituwiirts, so nimlllt ~ie ihl'l'lI Gang durch Ih~, Druek\'ent iJ. wohl' i
~Ie alsdann zur Steuerung gell·itd wird. \'on hil'l' aus ist der Lauf dl'l'
Drucktlüssigkcit \'ei den \'ersehiedelll'n :::>tellungen dl'S ~tl'uerhehels dl'l'
fülgl'nde:
, I. S t e u I' I' h ehe I i n der Ti e f s I I a,l! p. Die- Fliis,igkeit
paS'lel't lUu·h delll Dl'lIei \'pnlil dip Stpuprung und wird \'on da iihN dpn
DI'IlPkkollll'u gell'itel. Dil' untl'r dl'lIl I' olhen Ill"findlidw Flii.' , il!k,'it g,'hl
durch dit' Steuerung in d 'n Lpeq;ang und steigt ins l{esl'IToir. Uer , 'id-
st.elllpel wird ge~ellkl.
. ~. SIe u e ~' h I' h pli n der J-I ö eh: t lag I'. Die DI'IIl'ktlüs, ig-
k?lt WIl'd durch dlll ~leUl'l'ung unter den KolI'"n gdiihrt: del'sl'lhe heht
s IC~I lind \'~rdriingt diejenige Flü~sigkl'it, \I elch I' sil'h üher dpm Kolhen
behndl'1. Die ~'el'dl'ängte Flüs,;igkcil flil'ßt dUl'eh di .. ,'teUpI'Illlg in dl'n
L~?rgang und 111 das HpRl'I'\'oir. Da Ih'l' PreUkolbcn Zlll' El'I'l'iehung eitwr
~roßer~n Hehe-::~s ~enk.!!esehwindil!keilals DifTel'enlialkolhen ausgehildet
Ist,.80 Ist das. I,IIIRSIgkeJlsvolullll'n üher d.'m Kolbl'n größer al ' dasjenige
unter dem Kolben: der 'ehwimlller illl Resel'\'oir wird 'omil steigen.
.. . :1.. :::> t c u CI' heb e I i n der -'I i t t I' I t c I lu n g. Die Drlll'k·
flus Igkelt gl'h.t nach dem Dl'uck\'entil dllrch die , 'tpUI'I'I11lg dirpkt in dl'n
I:eprlauf und I.n das. Hescn'oir oder dire!;t wit'der Ihlreh die PUlli pe, Es
IIndel also wpltel' lIIehts als ein Fliissigkeitskl'{'islauf stat I.
D.ie Stl'uerung gl'.'taltf't, den Enddruck beliebig langl' auf dpr
, 'il'tc wu·kpn zu lassen.
. . DeI: nur in ciner Richtung laufende -'Iowr bram'hl wiihrend dl's
•.lOtell-; lIIeht ausgeschaltet oder ulllgl'sleuert zu werdl'n. I':s gl'nügt fiir
dlC Hal\(~habullg der -'Iaschine dil' -'Ianipulation 1\111 •'teul'l'heb pl.
. ..DI~· -'I"sehine ist ihrer \'crwplldun' entspl'l'l'lll'nd RI. kOlllppudiiis
\\ le lIIoghi'h g .I.)aul. Ihr <:e 'a lll t gl' \\' ieht betriigt zirka 1:2,iO ky. ('1",1' da'
l~e,u!lat d ..r . Il'tung gl'UpU dip .\ bb, li, 1:2 und l:l .\ ufsl'h lu U. Sie Zl'igen
,el~nllte dureh ZU'allllllen 'enil'tt'te Pl'ob,'stüekl', deren ,'l'hniltlliil'lwn
p,~hert und nanhhpl' ZIIr Vl'l'dl'utlichung dpl' r ontul'l'n ,..iitzt wurd..lI.
Die \'cl'wendet '11 r'il'll'n haI t..n pinpn ~e'l\ltftdul'ehlll,'ssl'r \'on :2:1 111/11 und
wurden danuds Ill'i dpn \'el'suehl'n in weiUWal'llll'lII Zustand cincYcset7.t.
Bekanntlich braucht ZWllr ein' • 'ietl' nur dl'njl'nigl'n \\'iinnezu tand illl
.\IOlnt·nt' des PreSSt'ns zu besitz..n, \Iel,·h,'r ,!!eniigl, d /tß der . 'ielkopf
\'ullkolllnlPn, ohne His,;e zu zeig.n, allsgcbildl·t wird. Di.. lIIit dl'l' -'Iaschine
auf dl'm A.rhl'ilSplatz vorg..nollllllel\l'n ,'il'lungen halll'n lLlwh di' \'011-
kOlJlnwnhel1 dprsl'lhen in ll'tzlpl'l'lIl \Viirlll ..zustande dl'r • 'iete nach-
g(\wic:--en.
\reiten' in den Werk.'Uittpn dl'r -'1I.'ehirll'nfaul'ik Oerlikon mit
dl'n -'11 chilwn \'l'l'gl'nomnH'ne \'ersuehe gcl\l'n au!; den Kolbendl'lll'k·
diagrammen (.\1.1.. i hio, 10) IWI'\'or. Diese DiagrammI' geben deli Kolhen·
druck in AlnlOsphiirt'n für n'rsehiedenc • 'iptdlll'OhmuRSI'I' lind Wiinlle·
zllst,imiP dl'r ,'it'len an. Di" L;inge eines Slrt'ift'ns kOlllmt t'im'r Zt'it·
dmll'r \'on 10 ,'ek. gl"ieh: es i ' t daher an den Diagn IlImen h·ieht I'rsieht-
lidl, wie langl' der maximalnot\\'l'ndige I" olhendl'llek auf Ih'r. 'il'tp lasld~'.
Die dllLmkteristiseltpn KUl'vcn der .\bb. I1 'phen iiher den Kmftuedl1rf
lind Wirkungsgrad der -'Iasehinl' . \ u fseh ln l3 .
Die I'rsle cl('ktro.hydranlisehe • ielma~ehine ist seit Ende ~el!'
lember I. ,1. in ciner gröUen'n Ei ' !' nkon~t l'll k l ion'- \\'.'rkstii t ... der :-c!I\\elZ
i1\ Betriebe. ,'chon nach eini"l'n Tagen llnunt.erhl'ochem'n <:.ln!!eS konllt"'l
ganz npnnen 'wel'tt' Betril,bs rgehni, SI' kon,lat it'1'1 \\'l'l'd,'n. :-'0 wurden
z. B. ill zehn ~tunden llIil, drei -'Iann zirka 1000. 'iett'n von ~I) /11111 :-,ehnft-
dllrehmesser gl'III''''3t, wiihrend HOll~t in dN gleieh"ll Zt'it für nllLxilllHI
.'iOO . 'ielen fiinf .\ Ia 11Il nötig \I'/lI·üll. lJ.dlei iSI zu belllel'\(l'n. daß \'orgl'seh"IH'
zweekt'ntspn,phende Einriehlungen ZUIII rasehen \\'iirmen der . ' id e n
noch fphltcn, was den Uan!! dl'r .\I'heilen I'dlehlieh hemllltl'. Das \'On
der -'lasehine gelieferte I'l'Od~lkt \ ird nl. tadellos hezeichrH't.
JI. SI,illll/f1l111
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aus einzelnen Fachgebieten.
Eisenbahnwesen.
Mitteilungen
Hit· Ilt·tlllll ·bt·lIsrh\\l·II..-, De r seliin- KaI"! .\1arin \\' p c I, I' I' würde
d s heiße B/'m iilll'1I d er Erfind !'r um die II runeisensc hwel le ei ne .\ 1 0 d c-
k I' a n k h /' i t gena nnt habe n. und zwar m it Recht : denn d ie W'z\\'u nge nc
Eh" zwischen Beton und Eiscn kunn wenigstens un ter d en Bedingungen.
wie so lche e iuc gu tc Eisenhahno;ehwell e fordert. ni e e ine dauernde se in .
:-10 vo rz üu lk-h sic h der Ei enlx -to n be i T r.ig werk on bawä hrt , wo 1'1'
nur au f Dru ck und Zug, a lso in der Gesam theit a uf Bie/..'llllg in An s pru ch
g,' no lllme n wird . so \H'nig ist derselbe den nachgerade f u r c h t h a r e n
•' tö!l,' n d er Fuhrbet r iebsuut tcl gc w:l ·h -e n, die ein ha lbwegs br auchbarer
Oberbau n n h e d i n g t aus ha lten muß. Be , ie ht m an sieh d ito ve r-
schier lene n Kon strukt ion cn d er Het onei .enschwelle näher, so wird m an
tinden. d uß di e Bet oneisen schwelle nu r ei m verk leidete , e ine vork uppte
Ei~cn~chwclle ist , .le mehr s ie EisenHeImeIle und je weniger s ie Hr-ton-
sc h we lle ist. desto hr au chbnrer wird sie in d er Praxis se in . Der sc h wac he
Punkt si mt licher hislu-r iger Kon st rukt iun en lil'gt in jen en Teil en. welche
d ie Verbindung d er Sehi cn en befest igu rursm it tc l m it dcm Bet un ver-
mit teln. Diese Knn strukt ionst cil c. welche ich ku rz mi t Empfangs -
pp ar.ll ben enne. können g I' nie so ko nst ru iert se in. daß d ie 'töß,' d er
Fuhrbct rieb smitt«l a u f d en Bet on !!,'wj ""' rnl'lßen schmerz los iibe r-
t ra gen we rde n . ~
Di e I{ i ch t n 11 g, i n w I' I ch e I' S i ch d i e b is h er i g o n
K 0 n s t I' U k t i oll e n fd er B e t 0 n e i s e 11 s c h w c 11e b c-
we g e n, i st cl 0 m n H 0 h I' i n e v 0 I I k o m m c n v 0 I' f 0 h l t 0 .
- der heißen Liebe M üh en ist um sonst.
:-;l'il'n wir a lso lir-her ehrlich und kon struiore n wir in ers te r Linie
l' i/H' urauchbam Ei,,·n~ell\\'l·lIt· . d ie trot z H aa r m 11 n n noch lIieht er-
fundl' n ist. fiill l'n und ve l·kl,·idl' n w ir d il'sl' Ei'eno;l'hwell ,' mit Bl'tou
a u' . so zwa r. d a ß der Hd oll di, ' illlll're \ ' l' ,""pannullg und di,' Funktioll
d,' r iiußt' n' n Kon o;en'i l' rung auf Hil'h n im m/. \\'ir kommen d ann von
splh, t auf d i,' prinzipil'lI r ieht ige Konstruktion dl' r französk ch l'n H ohl -
s('Il\\'l' lIe*) . Lei welchl'r di p Holznu sfiillung d er ,'ch \\'l' IIl'IIl'm ll'n Ilurl'h
Bl'lon zu l·r~l't7.en wiin' (~ie lJl' .. Die Hllarlllannsch,' Hippensehw..lle' ·,
kritisch bel, \uehll'l \'on A. L I'rn o t in .'1'.62 d cr Zeitung d. V. d. Ei ._l'n-
b~hn\'crwalt un gen ).
Die Vorteil!' piner d l'rart igen Kon struktion s ind in di e .\ u"cn
s p ringl'nd: ,." .
I. is t der .\Ia tel'ial :lufwa nd a n b :,cn w" gon der gUlIs t lgpn Be-
a nspruchu ng dl'r be id l'n \\'al zt riige r ei n seh r gc ri llger : .
2. is t di e ()Ul'I'\ 'prs pllnnullg dl'r lx'i de n Trä ger durch d m llcton -
nu"fii IlUll" a ll dcn ch wl'lIl'ne nden I'ine \'oll ,tändig s ich er e und zu\"e rlä'"' igc :
:1. llllt lIlan es \'oIl Hländig in dc r Hand. d as Schien en lluflagel'.
w..ll'h cs nur a u f d en \>t'iden Liin gsträ gern, lIieht a he r lIu f deUl Beton
a ufm ht. so I'la o;ti.;eh a l" nur immcr wiins 'he ns wel' t zu ges ta lten :
.t, ist di e La ge pille r so lchen Sehwell e dl' " gro llen ~;l'wiehlL:s wI'~cn
l' inc se hr (,·,;tl' und Wl'gl'lI d er Au sfiillung m it Sch o!t cr 11.1 eier .\llltc ~ Ille
nach genHII' un\·'·ITückhan' . Oh a uch e ine iiußNlichc \ ,' rk ll' ldu~g dl' r ~Id,'n
\\'Illzt riigl'r zw eck s Kon' crv ierung zu empf('h len wäre. d aru bcl' konnl'n
Ilur prakt i '1'Ih' \ 'cl'su ch e .\ uf kl:irullg g'bcn . . ...
\\'cnn ,', nun lIuc h dcm \ 'erfa s,<' r di l':"'o; I1Icht h'.'lfallt. a us d"m
( :e ag(('n " irl l 'rlll'hl'ITI'ehl a uf ei ne praktisch brauc hba rc ~~e~~lIlcis/'n .
."..hw ell/' ahzuleiten - (h'nn sc hlil'Ulich un(1 ,'mllich kiinnl'n IlIeruhl'1' nur
m ·it Ilusgl'dl' h n t(, \ ' el'"u l'h (' pu t sch" id ('n - . so würde os dl'n solb en do eh ,,1'111'
(n·l\(·n. \\'l'nn "I" mit dil 'sl'n wl'ni gl'n Zeil en l!i/' im Zu gp bet ind lid len \ 'l'I"
, ue h,· mit Ilelonci ' en sch\\plll'u in praktisch richt igc Bal llll'n ge l/' itl' t hälle.
A . Lernet
U1llrk"i!.:nah·lnrichtun:(t·n lInf II IIII'rlkll ni. ehen Stad.buhnen. Zu den
I" ist u n"sfiih ig..H,·n und dure}I/J,Il·ht,·st en An lago n ei nsch lägigt'r Ga tt unggphii l'l' ~ d itO fü r di e \ ' /'I'l' illi gt l'n Hod l- und t.:nle rg ru ndbah ne n in • '/, w
YOl"k zur Einfiihl'lll1/-{ ge brncht t'n B11>t·k anlag,'n. Inne rhalh d l's ,'tad t ,
bahnnet zc werden di e Block ahsl'hnit t ·· lIaml'n t lieh a n d l'n r r iimmungen
und a n dl'lI St ell en mit hcsehl' iinkter .\ ns."icht im a ll 'c me ine n kaum
liingor 'cwiih ll nlH di e griißte ll HI'emsw" ge, d nfiir a Ler /'l'Sll'ec k l. s ieh di e
Blol'lmng fortluufend lIuf zWl'i .\ lJsch n itt " . d erar!. daU jedc r Zug durch
" in z \\'e i Blockliin gen zuriiekl iegendl's :-;ign al .. \ 'o rs ieht " und d ns d l'n
,\ lJseh n itt deckl'mle :-lign nl .. Halt .. ,('o; iclll' rt win.J. Auf jede r der obe r-
il"di e he n . ·t ...·ekt' n- od cr ,'tal ion.; hlol'k"tdl'n be findc t sieh ein z\\'ei-
nrm i"e" :ogpnnnn t·s Z\H 'r 'Sign nl , Il. i. ,'i n gl' \\'iih nliehp ,nber et \\'as kleiner
IJI'ml'~sl' lJ('S piscl'lleH .\Iash ignlll. IIn d pm d er obere :-; ign !\larm lx' iliiulig in
d"I" .\ ug pn hö hl' dl'l' \\"n g"nfiihrer lip ' I. Di,' .;er ohe re .\ n u pnt Hprieh t dem
Huuptsign al deI" ::iign ulst ell e. der unt('/'e d cm \ ' ors igna l zum : nii"hst ·
fol g/'ndl'n Bloclmbsdllliit. Auf d en lJntel"gru llll~ t rceken beniitzt man nur
di l' • 'ach t" igna lzl' il' llt' n, wl'shllih h il'I' a ns ta tt tIpI' .\Ia st l' ledigli ch sph lunke
Lat el'l wn st iinder mit. z\\'ei übereinander e ingese tz tl' n Latel'll en in \ ' CI"'
\\'endullg' s te ht·n . vor \\"'Ieh c die d em zu ge l}l'nde n :-; ign alhild en t sp...·cllt'nd
gefii r ht" n Brillen gpse ho b" n \H' I"den . B"i K ...·uz lllwt· n ode r a uf großpn
Bahnhöf l'n s iml a ls \\'t 'g" ., Eiu fnh l't ·. [) lll"l'h fa h rt , 0<11'1' .\ ll"fll hrt ' ig llll ie
od er d gl. in d,·1' B" gplnur ,'irlllrlll igl' Zwe rgs ign al i' odl' l' ei nla tt' rn igl' St iiml"r
in B..nüt zung. die untl'r gl' \\' i"Sl'n .\ hhängigkeitl' n \'on d Cl" du rchlauf 'udl' n
IlltJ<'ksi,!!nalanlllge durch die ür t lichpn Fahnlil'nstle it er mittel \\'.. ichl'n -
und :-;ignal~lt·II\\'l'rken g,:ham lha "~ \1'I:l'd,·n. ,\ n jellr'r Sig!ll\I~telle der dureh -
laufeuden Hlo"kanlage IHI da,,, \ ol"Hlgnal \'om Haupt-slgn lll deral't durch
Zw nu gskonlaktl' in AlJhiingigkl'it ge bl"ach t. daU a n l'rs teI'Cm der Arm immer
uuo h di e wng ...·chto Lage ,llIl1l/'llIlle n muß. so ha l,1 der .\ /'lll d c ' fl uupt -
August Steinermayr t.
. Die ü tcrreieh iseh n T echn iker haben ein n schwer n \ ' r lust
('r ll tten. 1>,.1' so it de m J ah re I H!IH de r T uch ni-ehe u H ochschu le in I
B, iin n angehii re nde lu g en leur A ugu st • t • i n e I' III a y I' i t a in 14. Ok-
tobor I. .1. gl'tito rbe n. \\' io ec ho u se it viel en .la hr en hatt e S t e i n I' 1'-
III a y I' a uc h d ie he ur ig en Ferien
ben ützt , um ei ne !lingere Studien -
reibe zu nntoru ehm en , die ihn d ie-
mal his nnch Kl einasien zu r Hosich -
t i/-(uog d es Hau es d er Bag d ad bnhn
und na ch Trip o lis füh rte. In Tri-
poli Iand er k ein L'n tork onu uen .
wanderte Ruf das Sch ilf und über -
na ..h tct e an Bord im Frei en . Dort
dürft e e r sic h d en K eim sei ne r Er-
krankung geho lt huben. An fan g s
Ok toh or traf C I' wied er in Briinu
ein und e r k ra nk te bei der T eiln ahme
a n ei ne r Arnt sh audlung für eine Bahn.
Der an fän gli ch w ' nig b eachtet en ,
uhe r iuuner t ückischer wer d nd en
Krankh eit I ~Ial ari a '!) erlag. t e in I' r-
III a y I' in weni gen Tag en trotz a ller
uug e wand ten Ilrztlich en Kun st und
d er sorgsa m ten l'lIeg e seine r Gattin.
Die lllll 26 . September in G ruz ver-t~lnm elt"n Kullog en d es " Verbandes e h maligel' Gl'lIzer T echniker" er-~I, Iten noch ~ i / ~ u laun ig en Drahtgruß au s Tripol is \'om .,n im me r müden
\ a nd ·rCI·". S 'ln g er adl' ti, o ll'ene s und e in fach- lie hen würdi " es \\'e e n I
ge paa r t lIlit fr e i 1', d en 1\leinlichk e lt ell a h ho lde r \\' e lta n c1~auun ' "e: I
wa nn ,illln d i a llg" IIll'ino 'ympathio uud di e Li h all el' e iner Fr;:II~d e
ulld 1·ll ch g .. noH. eu weit und hr eit. Er ist in seine lll Ill'ruf vüll i" auf-
~egll u"e n uud . in o vorwi ogendo Il..sclu'iltig ulw IIls U n tornehmuo " _
!ngelli 111', di e in taktvoll es lind konzilillntos E~lg()hen auf di e ni~ht
IInlll Ol' wohlmotiviertou \Viinsche IInd erer nüti i!' e rs choi n n ließ hrachte
e~ ' hI . . I I ß k ' ,I \\0 Illlt IC I, la 0 1' ' a m p l los durch s Leh en sc hr itt. EI' gcno ß
I .:I ~ se llo ns to Ulii 'k , all orort s se i/lll F ilhigkoilen an ol'kaunt zu se he n.
. e lll n :;ch iileru war er dll s leu ehl endo Vorbild für 'ine n tii chti " on
und ra tl o s t re heuden In g enieur. All o di o m it ihm zu t un hatfeu
werelou ihm s te ts da~ hest Au~odenkou hewah ren! ~Iit :-'chmer;
l
}und Cl.1 wir a n eiucm G rabe und habon e ine n Voll lll()nschen in d ie
_rd· slll ken so hc II!
1 " t e, in 0 I' III a y I' wurdo zu ~InrllU (S te ier mar k) 1 5·( g ebo re n
. ;;Hu cl ~ te .\ ulks· und lJnt urrealsehul o in 1.oobon , Oberreal ~chul o 11m!
ch lll k 1U Urll z, wcl eh lotztere er im Juli 1 7r> ahsoh·iorte . \V ellige~lunal O h l'kleidel o 1'1' e illO ~I oll e uls lIüttenassi sten i lll \\' al zw erk e
d,er . ' te ie r i e he n Ei e nind lls t r ie"osellsehllft in Zeltwe' und kam im~ :lnner I 71; al s Bauzei ehn el' zum . 'c u hall d es zwo ite n Trock endock
:n I' ula . Am I. Doz mher I)..SS llll'n .Jahro wurdo CI' a ls ..~Iarine.
l:lu t,:c h nik '1'" in di o Krieg-smuriuo anfg en ollllllen , in wolch er Eig ('n -
kchll lt ,,? I' hi ~ End e t 1;0 \' 1'1 hl ieh , wo er so dnn n al s .\ si - t nt Rn di e
. k . . I eelll lls " ho 1I0 ch I·h ll io in (:raz g ing'. Am 15. •Jull i 1 ' I er h ic lt
"I' IH'I tier Baullntel'Jll'hlllung G. U 0 c 0 ni dor ü sthnlfto d es Arlhor " -
tllnll el s di o t!'lIu oin es 'l'unuolllllufiihrers, di o 01' bi s April 1 4 vo~­~l~ ", zu weleh"r Zeit 0 1' so dann von eier Unlernohmung G . U co u i,'~I O du 'l'au ol'llhahupl'ojekt v rfnJJte, boi der 'l'rassi erun" lIud Pl'oj k
\t l.l' r uug ü ber ,in J ahr lan g iu Bu~ch liftigulw s ta nd. V0/; F ebruar 1 "'61I ~ J I' I - , . I . 0II • U .I " . war ~ 1 01 n I' IU a y I' ) I der Bauuntel'll ehlllllug für
OII'(' IJ - '1'1'11'. I, uanu b is I '!J hlJi der Löhmis 'h, mlihri cho n T rlln -
ve~ alh~hu! ). ' ' ~ I hi s 1 !J1 bei d or Halm Ei cno rz- \'ordo rn be rg. 1 !1I Loim
S.'O I"~ l n ll r klse h ' n Lanel o. oisonbahnamt, I '!l2 und I l:i!l:l b i der Bahn
:-ItIlI1l8Iall __ \\' o ro nie uk a (( ; ronztunnel), 18H5 hi s !8!17 beim Tiirken sehanz-
tnnnel (Vo ll .r lo lin iu), IS!17 hi s !!JO! bei d I' Aussi g-Toplitzel' Bahn-
ge"ell~ehuft. fiil' dio ~trecke Gabol-Heich nh erg iu Verwenduug. ~lit~I,om I. '\( ai I ~I !' wurdo 0 1' zum !'rofOllsor fiir Straßen ,. Ei en ua hu, und
IUllll olhau un tier k. k. '!'l'clllli .c1l on Ho ch cllll ie in Brünn el'llaunt , hli eb
aher no ch L e iter d OI' let ztgenllnnten Bahnbaut u, hntte g'1 ich zeit i.. mit
<l pr Au~iibull r seiuo r L ehrtliti .. k ' it auch d ie Bau-uud Abrocllllulwsarb'Jit n
z,u i1h rwaeh ..u und al s t , ' buis ·h ' I' K on ul ' n t d I' Au sig-Tepli tze r
1-, . nhahu , ~oda n n uuch wiod,~1"!101t al s Hat " eh er versch i d en er Bau -
untprn'Jllluuu~on boi lIaullusschreibung en, scu wior ig en Arbeiten U8\\·.~.d a r n nt:e r .Hodlich ,'- Bur /-{o1', K. k. Ei senbahnhaudiroktion, All g em oiu e
o~lorrelClll tlch o lIuugosell schuft usw.) zu wirk on. S t ein 0 I' m a y I' hat
w:lhroud se i n o~ \Virküns IIls I'rofe",,,or iu s te te r Fiihlllll" mit d em
praktisch eu Ei seubnhnhuu ~estaudeu, und es war ih m oi7.e H erzen s-
!;ae h , Mt t lluf mod em I' Höh e z u hleihon.•Jed e fr eio ~tunde b ' nü tz t I
"1' zu Studionrpisen, und hat er uuf diese \Veise nicht uur ganz Eurol'ß,
~ond"rn a uc h und re \V,'lt~"hietü durchwandert. Ehre d em .\bnno, d eli
tn 'n o I o lle/-{on liebten, nicht nur wo;::on sei no:; \\rissen uud r ön ne n8,
Sonde rn nuc h weg ' n su iner sc hö no n uud se lto ue n l'harakt roigenschlllt ll.
Vz. P ollack
.) Zoi u chrift cl. Udto rr. l ug . u . ..\rch . ~ Vllrduo.. 1906 , ... Pr . 2.
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s ignul« wagreeht liegt. d. h. das Halt ' igna l e rs?he~nt an jed em l ~e etzte n
Hlookub schnitt fiir a lle Fälle auch dann. wenn s ich in dem vora n .liegende n
zum Vorsizu a l geh örigen •'achba r-Blockahsc h nill kein Zug befindet.
.\neh sind ~Ii (' sämt lich en , ' igna l- te llen d r-r 't reek.' nh incke illl'iehtung mit
,'ogl'nllnnte n Trip, ausges t t tet , da,' s ind in das (;I"i- e inge ba ute Anlau f-
hiijn-I. welche durch Preßluft n iedergehal ten werden , so l.mgc der
ohel'!' Arm ( Ha lt .igna l) schräg nach abwä rts genc i rt ist . .br-zw. grii l~es
Lieht zt'igt. Erh iilt d ieser Arm die wllgrecht<, Lage (ro te, Lich t) . so \I II'lI
gleichzeitig der besagte Anl aufhü gel der I'rcßlnft wirkung ent zogt',n ~1I111
durch Federkraft a ufrecht ges te llt. In diesem Fall e gela ng t. wenn cm Zug
di« St ell e iib erfährt , ' in a n den Fahrzeu gen lln"ehrach tc r Hr-bel a uf dou
.\nlaufbiigcl. wodu rch d ie Betätigung der Luf tdruck brem se des Zuges be-
wirkt und gleichzei t ig d ie Zuführung des Zug{örderungsst romes un ter-
brochen wird. In den Hal test ellen und Statione n ist schl ießlich a uc h noch
an leicht zugä ng iger Stelle je ein t c_onlln er Sch ltp~ a nge braeh,t;. in
welchem die Stromführungen aller ZIIgehöri gen Bl ocksign ale und l'rips
derart zu sammenlaufen. daß sie bei au ßerge wöhnliche n Ereigni ssen , zum
Beispiel bei Unf ällen. durch Anziehen eines a m Sch ult er .hefl:st igt en ~iegels
sofort ohne Beihilfe der Ziige unterbroch en und somit di e bet reffendcn
Vorricht unsren in Gefahrstellung gebrac h t werden können.
l ' nte r wesentlich anderen Ge ieh ts punkte n ist kiirzlich au f der
Sildseit e-H ochbahn [Sout h side Elcva te d) in Chicago eine \\'estingh ouse .che
Hlocksianulanlage e rrichte t worden. welche in manchen Ein zelh eit en von
der vorhin gesch ilderte n • ' e\\ Yorker Einrichtung beme rke n .wert a bweivht
und die eben desh nlb verdient. a ls " ·it enstiick in Bet ra cht g,'nomme n zu
werden . Es war von vornherein fe tg setzt worden.d tU nur mit e ine r e inz igen
Anla ge der Blockschutz für be ide Fahrtrichtungen zu be. cha fTe n se i, was
dadurch erreicht wurde, daß man in jeder der ganz gewöhnlich an geordneten
Cleichstromkrciso zwei Linienrelais ein schaltete, und zwar das ein e a m
.\ nfunJ.( und das zweite um Ende de Block llh:chnitte ' . Durch den Orts .
strom schluß de erst sn R iluis erfolgt auc h wied er in ga nz ge wöhnliehc r
\\'ei " d ir- St eu erung d es Block : ign al fiir die hinwiirt - fuhrenden Ziige
und durch den des a nde ren Relai e ben. 0 di e St eu erung des Block sign als
für die herw ärts fahrendcn Ziige. Die Block siunnle für die beiden Fahr-
richtungen tehon in d I' Regel unmittel bar an dem Punkt e, wo die zwei
bennchharten Blockabschnitte zusa m me nt re ffen und sind dann an einem
:\Iast ver einigt, Xur in einigen weni gen Fiillen. wo irgend ein,e .Baul.ichkeit
oder ein Gitterwerk usw. von der e ine n oder der anderen Seite die Aus-
s ich t be .int rächt igt . werden di e Signale ge t rennt und 50 -100 m a us-
e ina nderge rüc k t. Die et r nnten Siznale s ind gewöhnlich e ina rmige Zwerg-
signa le : dieselbe Form be it wn i~lrig,'ns a uc h die vcreinigtc~ S!gn ale.
Doch triigt ihr:\1 t in gleiche r Hüh zwei Arlll e. von den en derj clll ge der
Fahrtrichtung en t pri cht. welch er \'om Zuge a us beob achtet nach rech .
zeigt. An ein paar Blockst('lIen . wo der H inter grund di e La ge des ~ igna l ­
armes nicht deutlich erke nnen läßt, hat man a nstat t Zwergsignal en gro lle
weiß bemalte heiben errichte t . in welch en ein breiter roter, bezw. weiß er
Stl'l 'ifen die teile dc Signalarm's vertritt. Dic •'orma lste llung der
, ignale ist die fiir .. Frei " und wird durch eine n Ruhestrom bewirkt, dpr
di \'entilclektromagnete ofTe n hält. sO daß die in einer ii cm ' ta rke n Rohr-
leitung Iänb'li der Bahn verteilte Preßluft \-on 4';}-ii Atm. Dl'1Iek in die
Treil)('glit'der der , ignale dau ernd eint ri tt und die letzteren in der Fl'l'i-
lage fc:"th;·lt. D 'n erforderli ch en ' t rom liefern 'peicherbatteri en. d ie in
jPd"r zWl'it cn 'tation auf c< teilt . ind und unmittelbar von der dritten
,' ehi ene aus. \wlche als Zuführun" des Zu gfi;rderung " tromes dient. ge-
laden werden . Uelan!!t d l1l ernte Riiderpa.ar ein!'s Znges , gleich gültig a us
welcher Richtung cl' eint ritTt. auf das Gleis e in 's Hlock llhschnit te s, so
('nt zieht der z\ isch en den beiden Sehienenstriing( u entstehende Kurz-
schluß den beiden Lin il'nrela is den, ' t rollI, so daß deren Anker abfallen
und d 'I' Zutritt der Dru ckluft zu d 'n beiden betretTcnden 'ignalen unter-
hrochen wird. Di let zt eren st ellen "ich a l 0 gle ichze it i ' auf .. Halt" und
~pcrn'n lIuf d ie \\\ ·i d('n befahrenen .\\'schn it t a uf beidcn Hichtungpn .
• 'lIt iirlic h \\ iihrt nun die,.;{' beid l'rseit ig Glei . -p('rre .0 lan ge, bi~ der
Kur7.schluß im .Ieieh.,tromk rci wiellt' r llufhiir t. d . h. hi.. d letzte
Hiiderpaar dc gedel' kte n Zuge: den BI cka b 'chn it t verlll 'cn hat.
(" Z ' it". d . \ 'er . Deu 'ehe r E isenb. -V('rw." WO , . '1'. 6:l)
Tunnelbau.
Hel'icht il he r den · tanll Ilel' Arheiten am Löt c hhm'g- T n n ne l
(Liinl{e 13.73ä 111) Ile r Ilorner Ai lle nhah n ( Ilern - Si milio n) um
31. Oktoher 190 •
. oe
1/ ·ek.
Erg ä n z e n d e B e m e I' k u n g e n.
!' 0 I' d se i t e, Der tn lle nvo rtr ie b bl ieb eingeste llt. I':, wu rd e
am Voll au sbruch und an der :\Inuerung weit I' gearbl?itct. Die :\I ~nt a f\'e
der beid en Bohrtürme im Gastern ta l bei K m 2', 011 lind ~. ' /0 ist
so wei t fortgeschritten, daß di e Bohrun g en :\Iitte Xov e mber bpgi nne n
künnen .
S ii d se i t e. Da s im Soh ls to llen ersc h lo se no G estein best and
au s kristallinisch en ' ·chil? fern . Da s Streichen der Schichten betrll ll
i'\ 580 und das Fall en der selben . fiflo. Der Soldstoll en wurd e mit
mechanisch er Bohrung auf 160 IJI aufgefahren , im :\Iiltel pro Arbeits -
tHg fd 6 m bei vier Ingersoll -P crkussi onsbohrm asch illen im Gang .
ZnsllDlmen s lellung der blsherlgen Lei. t u ngen beim Haue des
Tauerntuu uel (lang 8526 m ) am ch lus e de )tonate ' Oktober 1908 .
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2. Firststollen
Oesamtl eibtung mn 30 . Sept. 48e1 f,
~Ionatsleistung . . . . . 21:!
3. Vollausbruch Gesamtleistung am 31.Uktober 50:,7
In Arbeit ,, 31. " 1\)·1
" " ,, 30 . Sept. . a5~
Gesamtleistung am 30, Sept. . 4GU\1
i'l lonatsleistung . . . . , 21),1
Gesamtleistung nm 31.Uktober 4 ' 13
In Arbeit ,, 3 1. n I '5
'" " ,,311. ,'ept . :\111
~esamtle.istung .am 30. Sept. : BIO
! lona ts le ist ung . . . . .. _
Gesnmtleistung nm dlOktober 310
In Arbeit " ;;0. Sept. -
U-'7.':'~-I·-.,-=- 1G esamtleistung am 30. Sept. . B:lOO
:\Ionatsleistung . . . . . 20:1
Gesamtlebtung am 31.0ktob er 1)70;:
In ArIJeit " 30. \·pt. il23
" " n 31.0ktober 3711II-~~--I--,...,.-~ -I
7, Tunnelröhre Gesamtleistung am 30. Sopt. 3il2:?
Voll elllie t ~Ionatsleistung . . . .. alGesamtleistung am 31.Uktober 3:J53
Aus dem Tunnel abfließende 'Vassermengen;
o l/S ek ., Siidseite 701/ 'ck,
Fachgruppenberichte.
Fachgrullpe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure.
Il et'lcht lih e t' di e S tlliliellfa hrt a m 8 . 111111 !l. KOl'l' lu hl' t' 1!lOS.
Zur llesichtigung de s Bau es der vom Lnndo '-i ed eröstel'r eieh
an der niederösterreichi seh- st eierischen Alpeuhnhn ZlIr Au sfiihrulH.( ge-
langenden J. a n des - Eie k tri Z i t I( t s w 0 I' k und der in Du reh -
fiihruu g uefindliehen Ei e k tri 8 i e I' u n g tI e l' ' t I' eck e ~ a n k t
P ö l t e n - Guß w e I' k bat di e Fa chgruppe der Bau- und Eisenbahn·
In geni eure üu er Einladullg dos L andesaus ' chuß-It efer enl en im nied.er-
ö- te rreic bisehe n Landta"l', Herrn J)r. Itobert I' a t t a i, eine zweitägi g e
Exkursion nach, t. P ölten Wi en erhruck und :\Iariazell unt rn ommen.
Es waren u. H. al s o ft i ~ie lle T eilnehmer er schi enen; Sektionschef
Dr. Bel' g er vom Arhoit smini sterium, Landesl\u ssehuß Dr. Pa t ta i,
Landtagsabgeordneter S c h n 0 i der, Il o fra t i\1 I' ~ sie k VOI~l ! I a n~ e l s ­
ministerium, Ober-Baurat Pet s c h ach e I' vom b senbahlllllllllsterlulII,
di e Professor en der \\' iener T cchnisch nlloch schule: H ofrat v. S I' h o 0 n,
Oher ·Baurat 1I .~eh en eg g, DI' , Ing. K o~ e s und , D.aub, ,der
Vorsteher d es I)stcrr. IIJO'eni eur- und Arclutekten - \ er em es I 1'01.
K In u d y, der Exp erte fiir d n Bnll der Lalld es-El ektri zitäbWl'rke
i'liinisterialrat c h 1i f e 1', Il ofrat W Ü r t h VOIII Zentral-G ew erbe-
iJqJektornt, 'tatthaltereirat Hittel' v. Keil ~ 1', ' l rom~ll ud i r e.k t o l'
B 0 Zd Ö I' h, Postrat S u I' h an 0 k, i\laj or c h i n die 1', die Bezl.rk s-
haupt leute von Scheibbs Barou 11 am rn e I' nnd SI. l'ölten I{ltl e r
v. \\' an i eck sowie der Vertreter des erkrankten Bezirkshauptmannes
von Lilienfeld Baron Ku t s c h er a, lIauptmann Ba s 5 i vom EisOl.'-
bahn- und T el ell'raphenreO'illl ent , ferner vom \\' iene r ' ta d t bauamte d lC
Ballrilt e Hahieh er und B eran e ck, Ub er-In spektor Rehanka,
Bau-In spektor W ä I' m ol', \"izebUr g rm eist el' \'on , iene r-. 'eus tn d t
lu g. eh Will' z, ' ta d tbaud irckto r \'on Baden J)o z nt I ng. 11 0 f e 1',
der Zen t ra ldirek tor der \\'icncrbergor Zieg el fabrik s- und Bau gcsoll -
schaf t Amold l' at t a i und von der ni ed eröst erreicbischen Lilndes-
eisenbahnverwaltung Landeseiscnbahn-Direktor \ V 0 I fund Laud.?s-
ei senbnhn ·Baudil'ektor E n "e Im a n n, ferner dio Lande ·Ober-Baura te
U erg 0 1', .1 e I I i n 0 k, ! . aOg e I uud Süß e m i Ich, Baumt \\' i mm (J I'
ferner lIIehl'e re :\litgliedor des Lllndoseisenbahnratos, In sp ektor Z u IJI p o,
160 I GO
10.f,211 1:?03G 22.556
I:l.4 (* ~J ,:l57 a2 .8H7
2·1.000 aJ.:193 55 ,3!I:l
I
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Ausfilhmng", Da s Krnftwerkgebäud e, d essen Fassade von Architekt
G s c h ü P f s ta m mt, ist in voll er Arbeit und so ll noch vor der Ein-
wint erung unter Dach kommen. Di e Arbeiten worden in Regie g e-
fü hrt. D ie Zentrale, d io Drehstrom von 6000 V pannung e rzeug en
wir d , i t d erzei t für vier P oltonräder mit hydraulischer Geschwindig·
keitsreguli erung und vier Dynam os ein gerichtet, wovon vorerst nur jo
d rei it ück zur Aufstellung g tJla ng on . Der Bau ist jedoeh so angelegt,
clllB 01' auf se chs Aggregato er we ite rt werden kann. Di e Transforma-
to renanlago ist in eine m Anbau zu m ~I aschin enhaus 1-0111 tief unter
d em W erk zon tral on -Fußbod en untergebracht. ~Iit der ersten Ein richtung
wird di e Zeutral o 3000 PS liefern. Einphaseustrorn und Drehstrom
werden nus der Zentrale in der Hichtung nach St. P ölten mit 25,OU(/ V,
E inphasen strom wird in der Hichtung' nach Gußwerk mit 60t~) V ge-
führt. Die Erweit erung' auf sech A ggregate ist vorgesehen. Die an
Ort und Stell e geg heuen Erkllirungen der Ing enieu re fanden lebhaften
Beifall.
, Inch e ine m vom Landesauss chusse namens der Firma ,. Landes-
El ektriaitätswerka' ' gegehe ne n Irnbiß wurde der Rückmarsch zu r
Station \\' ieuer br uek angetreten, wo dio Teilnehmer um 3 Uh r nach-
mittags ein la ng te n. Es e rfolg te nunmehr clie \\' eiterfah rt zu r Station
Erlaufklau Be, wo di e Arbeiton für den ' ta uweiher ~I itterbaeh, welcher
im Erilluf- nnd lJ agon hach tnle angelegt wi rd und einen Inhalt von
1, ' i O.OUO /11 3 e rhiilt, be sichtigt wurden ,
Auch hier s ind dio Vorb ereitung'sarheiten für d on Bau do r
Stnurnaner sc hon begonnen, de r zirka 2500 m lange Druckstollen vom
St nuweiher I,i!; zur Zentral e \\Tieue rb ruck ist bi s auf 00 111 erbohrt.
Di o restlich e ~ t re e ko wird in etwa vi e r \Voeheu vollendet seilI. Die
. 't oll cnbohrung' wird zu m Toil ele k tr is ch ausgeführt. Di o erforderlicho
Kraft liofern zw oi provisorische Zentrnlen an der L a Bs ing uud E rlanf,
wel ch o lluch di o .\ Iasch ine n de r \\' orks t1it to lIlItreiben und da~ Lich t
für di e t eilwoiso orforderl ieho ... Tach t ar boit er zoug e n ,
Die zirka GO 11I la ng e Staumauer in Erlaufklause wircl oine H öh e
von BO m erhalten, s ie ha t an d ftr Basis oine tlirke von 23111, wäh rend
clie Kron enbreite 3m betrlig't; ihro Kubatur ist zirka 16.000 m
3
• Die
(:rundrißform ist gleich/alls gewülbeförrnig mit einem Had ius von
100 111, Beido Staumauern werden maugois ei nes geeigneten tein -
matorials aus Beton herooesteIlt, dor iu elektrisch angetriebenen l\Iisch -
ma chinen orzeugt werd~n wird, Die Außenseiten werden mit Bruch-
s teillUla uer wer k ve rbl endet.
Naeh Bosichtigung di eser Arbeiten trounten sich dill Teilnehmer
a n dor ,tudienfahrt yon we lchen die größere Anznhl noch am . 1'0 -
\'ember nnch W ie n ' zurückkehrto, während dor Hest nach l\Iariazell
weiterfuhr, wo um 5 Uhr nachmittags oin gemeinsames ~ littagessen
im ..Hotel La ufenstoin" all e Giiste vereinigte,
Bei dem Mahlo wurde eine Reihe von T oasten ausgebracht.
Ob er-Bllurnt lng . E. Eng e 1m an u 1115 Obman~ der, l'~ach g';uppe
s pral:,h zunliehst dern Landesausschusse Dr. Ho I at t 11 I 111I arne.n
des Osterr. In O'cllieur- und Architekten-Vereines seinen Dank für dIe
der Faehgruppo g ebotene Golegonheit aus, die in Ent~tehung betin?-
liell ou \\' e rko cles Landes 1 'iecl erösterreich au dor ~I8rlazellerBahn IJI
All'Tenschoin nehmen zu können . l .and esausseh u ß Dr. Pa t t ai danktes ii ll~tlichen T eilnehmern an der Fahrt für ih r zahlreiches Erscheinon,
wi es darauf hin , daß bei di e er Gel egenheit di e herufenen Fachmiinner
au ch Uelegenheit. hatton , . ich von der korrekten ,Durchführung d~s
Ba hn be tr iebos zu iihorzeugoll und sp rnch die Hoffnung aus, daß dlO
neuen \ Vor k 'ha u ton dem L ande Ehre machen we rden, Das E re ignis
d es 'l'lIges , clie ~Iinisterkrise, streifend, pries er deli Bemf des 111 -
g ' llie u rs, der im Ka m p fe lIIit don , ' a t llr k rä ft ell diese dem ~~en s,chon
di ollstoar macht ulld clabei großo \Verk leistet. Er se~loß mit ellle~lI
H och nuf deli Ostorr. Ing en ieu r- und Architekten·Verolll und auf die
Fachgruppe.
P .\ IL. v. K o m e n 0 vi c toa stete au/ di e anwesendeu Damen,
Landoseisellbahn· Baudi rekto r, Ober- l3nurat l ng. E. Eng c: IllIlln n auf
clio Vortrotor dor P rosso, für wolcho Redakte ur Fil s c h i n g bau e I'
dankte , Baurat f' t 11 11I rn er ". TI' a u n fe I s brachte den Dlln k deI'
er' chionene n Gäste zum Ausdruck.
Der Vormittag' de s 9. , 'ovember wurdo von den T eiln eh me ru
do s StudilJnausflugos filr die Besich t ig u ng von .\Iaria zell lind dos ErlRuf-
so os be nützt. ~I i t tags w urcle dio Hückfahrt nach St. Pültou a llgetro te n.
Auf diesol' Hilekfahrt wurd e die elektrische Streckenausrüstung be-
si chtigt. Dio Ausführun g diesel' Arheiten or folg t zum Teil in I{eg ie
durch die Lan d oseisenba h n-Bauclirektion, zum T eil durch die Oster-
reichischen " iemons -Schucker t· W e rke. Die lokale Baua u fsich t fUhrt
Bauadjunkt d er L ancleseisenbah n-Bllud irek tion Ing . Rudolf v. E I-
m a'j' 0 r . D ie l ..eitung wird durchg e hen ds auf eiserneu Masten (D oppel·
T-Trilger) von 10 bis 12,,, Hüho O'efüh r t , s t recken weise gelangen
Gittormaste zur Allsführung, Das Gestänge trägt sowohl Fnhr- als
auch Speiso - und I nd us t l'iel ('it ung . Für tromtrennuDgs- und Ab·
s pa nn u ngs\'o r rich t ung'en, so wio fü r Einriehtungen der automnt ischon
l'achs pa nn lJnf{ d os Fnhrdruht08 ist vorges hen.
Die oin P a te nt der Siem ens·"chuekort-" ·erke bildende Viel fllch-
nufhlingnng do s Fahrdrahtes mittol Tra~ oil uncl H ilfs trng rlra h t,
v.'reint mit den vo re rwUhnten . ' achspa n nu ngs vorriehtu ng e n, sichert
den funkenlosen olektrisehen Bet riob selll t bei raschester F ahrt und
läßt die sonst notwendigon, peinlich genauen "'berwachungsaJ'beiten
für Loit u ng en zum Tei l in W eg fa ll kornmen. Dio ~I ont i o ru ng de r
FlIhrleit ung is t. in de r St recke t. l'ül te n-Kirchberg im vollen (lange.
Die fertige F a hrleit un g hilngt bereits nuf liingeren trecke n an de n
lieh . a ut Hau I ' rr ' , "
, 'i aln o " ' . ng mour h I 0 I' I t z. Als Vertreter de r t I"torr ic hi eh en
I'rok n~.~ C;;Lle ke rt. W,er ko pircktor. Stellv rt rete r 11 e nt • c h e l und
urt, or- lngom" u l' 0 p o u s e h 0 k usw , usw .
zirka 3' ~~ ' Abfa hrt ,do r 'l'oiln luner , welche sich in einer Anzahl von
W o 'tl I " 1' one n OIJlg"ofundcll ha tt en, er fol ert mitte ls Schnellzuges der~t ~1)ö)llIt In um 7 Uhr ao ~Iinu ten m OI'!' OIl S, die Ankunft am Loknlbnhnh of
. en urn <j ' I ' 0 ,Bau d M ', Ir yorrm t tag s. IIl ~t. I' ü I t n wu rd zunä h t der
Wobei e~, a s r- h i n n - H o s e r 1'0 z e n t I' ale oineehend 1.0 ichr ie t
Ober-I! e,r t ~bma~lII der Fuchgrupp«, Lan d f'sois l' nl lllhn -Baud i ro k t~;
Frs 'h ' uu a nfi'0/ll ou r E, E ng 0 I rn a n n oi uice B rrrüß uurr worto an d ie
• C le nen en I' ·1 t t d di , ... 0 e-1) ta il I' ie I 0 1II1 10 Im Ilohbuu fa t vol lendet e An lnrr im
und' ~r :lu,le r t l). Dio It eservezcntral ~t. l'iilt en i t zu r Ergli~zun O'
I'a ch \~Iilrr. lt1lz ung' der .\ Vassf' rk ra f tzen trs lc n \\' ien a l'lll'lick und Trü hel~
D ,lrel ll de: zwe i .trocko n t en i\lon a t des J ahres best iuuur.
erZet t i e ole k trrsc he h.ralt wi: d h ier mittels " roße r Di e o l-~ Iotoren
10' wo vn '(I' ..."elall ~' r n . zun : ~ I!;t ~wel. und zwa r zu jo t'00 P. " zu r Aufst ollu ng~ehall"'tOIl, "1 sind di es d ie g"rijJjtc ll i\(aschin ou di eser Art. die bisher
~ \\'url on' io d d C' 'I ' ,fabrik ' wer e u vo n 1', rn zer .\ a ch ine n- und \\ aO'gon-
vorm a ls J \\' . t . I' f I ' \ I . "e .Mas cl . ,0 I Z 0 I ge Je ort. )Ie : n az e ist fu r drei
IIn Onag "re" 'l to gol t 't' I' " h l I 0 I 'in !lIod ' "'~' . lfin , n1l elllor '.11 a n IIge ve r~ o le n un d WIrd
S in' dOl ns ter \V ~I'O ans/{eführt. Si e wird illl F ouruar 1~ '09 voll onclct
Zent'ral 01' lorst . I~ J esel .~lot or .ist be reits im An tran s port. Der Bau d I'
VOn I 'L oro n I:a sade Arcllli okt Gustav K n I I 'ntworf n hat , wird
Inge (.01' and esolsonbahn.Baudi rekti on in Heg io au g ruh rt. wob ei d ie
habe::lOl? ,~ I a t hau ~ c h . und T h o i n e I' d io lok a l Bau au e ie ht
dc r A'J I~ Z ntrnlo. \\'Ird Ilicht nur tr oll1 für d en e le k t rischcn Betrieb
' t I, ,,,p en lllhn zu h oforn , so ndo rn nu ch E1ektl'izit lit a n di e G ' Illeinde
, 0 t en u cl P ' ktlefl I ' n I'Ivat 'ons u me n te n ahz uO'ehc u hllhen. Die A nl a" c (an d
In"ot etlt Il 'f 11 ' ..A nfo d '" n 01 ader vors:lIIlln elt cn I, ae h llliin nor cla sie a lle n
I' \;run/{oll dOl' •• e uz it Hecllllung' tr äg t. '
' 0 I I 11I !I Uhr 30 Minuten vormit t ll" s \ \II'clo d ie \\' ei terfahrt m itte ls
• I\( rZlwe d' 0
" ' io b0 H 01' lJIed eröstorrei chisch - s lf'io riseho n A Ipollbllhn M chfolO'tl~erl rU~k an g ptret en , wo di Ankun ft UIII I/~ l hr nach mi tt nO's 01'-
oin G'I Inl l, ~~hge "wurde d on Gäston von d or L lllld eseis IIba llll
- Ye l'\\a lt ulIg
a JO ru s t uc k g botoll ,
zur " In " ' ionor h l'llc k wurd en zunlich st di e d a elh~t herzu~t 11eilcleil
f.en t ra lo I h '" \ \ ' l ' ,fü hr •I ,ge, url gon nssor 'auten heslchtigt. Dio ill voll ' I' Durch-
hyd lJllf /ohndh ch clI, ulllfllngreichon H ogienrboiton tlor " 0 amten
h u rau ISC len Auhl"e loit ot Bau,Ohor-K olllmi !1r lu g. Aclol f '" e n z I.
M i r ~ 0 1', d OIll d!o IUg'f'ui euro lI ug o ". \\' 0 h I g e 11I u t h , Hohert
fühl' I u 0.1' 1II,Id I~ a l'l 1\ ü ni g zur Seit e s tehen. De r Sit z der Bau -
"eu uUf I;j, In ~lttlerhach , ei ne Expo~itur is t in \\'i ou erbrtH:k u llter-
des rIlObt.. I le Ob rloitung d er gOSlllll t u Arhoit ou liegt in clon Hündell
1(0 . el : IlIurnt OH Ing , E. Eu go Im a u 11, d OIll hi ofiir Ba u.O ber.
IIInll,;. I\r Ing . Johnun : t i II ß n y zuge te ilt i t.
30000(' :Ichst d or StatiOIl Wien erhrul'k wir ,1 oin i' tallweihor von zirkalan'~on' ,~, 3 Inha lt an g ol"gt , wa s d on Bau iner 13 m hoh en , 26 m
"1'( ß . taulllan or, unmittl'lbar unt l'rhnlh d es Zu a mmenflus e del'1\,;_:1;Iuuld kl oinen L a s iug , am Ein l!ang der d asolhst heg iun nd en
di o ' B~ \I\~/t: o r ~O,l'llert , I? ie Krou o.nhrei te ..der ,: tn~ lIlnu.er ~)eträgt :1,11I,
VOll ~O ItO 1,0111; lhe JUau er l ~t gClI"ulhe for ml!! m it e lJlem IUtdlUS
:lß b:'2 /ljl an go ordnet. I>er Stauwoih er hnt ein 'i oo er C' h Jlllr~lrehiet von
horo ., ' )a s ah znfllhrClIll o ~Ill.'illlillh och",a" f'I' lI"urcl mit 1 ",3 :' ek .
c I ;~et , w ~'ll'h p s der 1/0I'hWH, s l' rs !01ll'n llhz n!f'i to n illl, tnn cle i ~L
T rift, ,fir ,d lO noch his zum ,Jahro I!III wiihr"ndo I/ ol ztrift ist zu r
'1'3,' Zf'lt Wlihrf'nd oi ue l' Stnnde eine se k u ncllil' ho \\' lIssermen ue von
, 'm3 au >; d S , k ~
s p rech cl " om '. tR~ lec ':11 llbzu gcbell~ zu wel ch em Zw eck e der ut-
on, dlllll'nSlOlllortf' (,rnndllhIIlß d lOnt.
di 11 DI'J Vorh roi tun g snrllCitpn fiir d l'n Bau der . ta ullla uor, lern I'
,10 ors to l ln llg d eR 1I0ch wllsSOl'llchllc htes ist im G an~o, w!ibr nd der
'l i /lj11 ~III~C lJmlllufsl oll en , dU)'{'h welehon di o 1I0chwll f'r d er Lassin O'
, 'g"ll ' I t~ t \\'f',rdcn 8.01len, bereit s f rti g"g'e t••llt ist. 0
{) .k \ om Stll~I\I'Olhf1l' führt dnr h uroit >; fertig gest oJlt c. 1500 m lan g e
>; ,~I;C s to lle n Ills zu drm )(ii 11I i\u or clf'r Zpntralo g el f'geu en \\' as spr-
, c 101 se, V I' I>l'lIck stoll n, wel ch er in festelll KlIlk O'e-te in au s O'e-Jroc leI t • ... ,..Und I I \~Ul'( e, wtrd durcbaus mit oiuo r Betonalbkleidun g \'orsehen
18t, olne (lucl" chnittll ill'h o I'on :! m~,
11' • llchdem Oh
er·Baul'llt bw. E, Eil go i In a n n d io niiti O'on Auf·
Sc 1 18 '11 I'''' 0d 1 so I '01' (10 /{lllize Anla~o go g oh on IIlIU" wnrcle cler Mllr sehd~lr~l~ ?' n Druck st ollen an getr'eten, Beim Lassingwa e r ch lo.se k Rlllen
t .' ef• etlnehmer
wi/Jcllr llns Tn" esli cht I; ti " on z u d cm UIII z irka :!i 111
le e l' I \\' ..., ~
s' I . ga ego nen Ils8tlrsc hlosso filr dll s ErlRufwas80r ah und bo-
dl,cJllgtf'n dllnn di e Trasso dor zw oi I>ruckrohrloitungon di e vonIJ,esel~ \\' assor !;chl ös sel'll zn d en Tu rb in en d or ~entrnl e lilllr~n wordon,
I 10 Zirka :100 I/l langen, in 3io ' ig u ng lieg l ndpn Druckrohrl eitungen~V' tehen au s wa s or <rn. g el;chweißt 'n Ilch m iodo i- ern en Hohren mit
1) llndstäl'k en von i"'hi 1:111/111 uncl ' mit Lichtweit n von 900 mm
IIreh m osse r fUr die Lass ing'wlIs, erfilhrnng ulld ,'on 1I001llm I>nr c h-kir: 01' für di o Eriallfwilsserftlhrllllg. Di o maximale " ' assel' ' f'~ ch\\'indig.
Olt b tJ:iigt 1'82, b zw, :!' 1:11ll/Sek,
F ' .I,)le Li fl' r u llg der Ro hro hat dio W itko wi tzer Bergbnu- und"IS~hlltton'Gowerksehaft übernommen; dip solhon befinden sich bereit
~n nt rlln-port und ko un ton von dOll E..kursi on steilnehlll orn scho n iu
t ~ l go l! sch e i n gf'nOlllmen we rd en. D ie 'I'ra!lso dor I lrul'krohrl .·itllng liegt
?I1s IIn EinsC'hnitt, (('il s werden di e Hohre allf Bf'tollp~ iler g l'leg t
~ ordon. Der Trnnsport der I{oh r o VOll clor • tntion " ' ien f'r u ruck zllr
i~ntr'alo wird ois ZUIII \Vassersch losse durch d on Dr uckstollen er-
o gon, von hi er aus sind Broms berg an la<ron bis hinab zur Zeutrale in
790 NI'. 48 190
4' .- :109U Kraf lm:lschilll'lIk ul111IulI:,(. 0 t t 0 0 h n e SO l' g C'
B 0 c h u 11I, Sie wirkt mit, z we-i- oder mehrteiligem, a n zwei, bezw . nu -hr
Different ialh eb el-yst eme ange chlossencm Sl'erl'zaum . wobe i der r-iru-
Te il des Cesperres im ÖITnungss inn e vo n einer st,i ndig la ufend en Ha u pt -
m uschinr-, der a nde re vo n der nach Bl'<lar f r-inznschn ltendcn Zusa t z-
maschine a ng ..t r ieb ..n wird , UIII je weil ig be i ElTei('hung glei!'her \r ink ..l ·
""s!'h willll igkc il di e stoß frr-i« Arb e it sub gabe d er Zu sa t zm us..hin" ZI1
I
'I
4" -:;0!1 14 l'II'llI'lsl:llI :,( e. D 0 c k (; a s
En g i n e ( ' 0 m p an y . • ' l' W Y 0 I' k . Zn r
.\ ufua hnw e illl's " ntsl' ree hc nd gcform le n. a m
Kolbcn ,' org,'~ehelll'n Za pfen s ('ndet sie in
ein er L:Igerpfanne n'. welch e durch ei n,' n
Stiitzring R ge l l'llg" n wird, d .. s 'n • '1\('1.,
s t"llu ng dUI'"h " in..n in d..n Kol bl'n (·in·
se hl'llu hhan·n. g"sl'h litz t"n •'t"llring F Cl'-
folgt. Der na!'h st l·llhar.. Lagl'r \(·il des J' url)('I,
zapfen s ruhl a uf " in" m BalHI" L. d"" <; l'n
End"n unlel' Yel'mittlung ,.in cl' Tl'1 gflanseh c 1\
von e ine r a u f dl'm I'l euelst angl' nseh aft :lu fgl'"" hr.lIIbt(' n. "i n , und fe~I '
stellha n' n 11 iilse ,J g"l l"'!!('n w"nlen ,
gcwäh rlei- tcn. D ic einzr-lm-n S pe rrza u mte ile
s ind a n I'aaI' wei 'C nebeneinnnrlor a ngeord ne te,
radial ste he nde Hebel k, l ang('s('hl ossen. ,l i"
jeweilig zwangliiufi g unt or dem erford..rlichen
Different inlv erhiilt ni ssn ge ku ppe lt s ind, UIII
durch di e d nm it gogobone Jnubh üngigkeit in
der Helx-ll ilngenbem ossung e in giins l igl's \ ' '' 1'-
hält n i- des Brem ssch eibendurchmesser s ZUIII
Geh äu scdurclunessor zu orzielen. In d er J{ uh e-
la gp halt en durch Fed ern a n ihren inneren An -
sc hlüge n ge ha lte ne Schwungk örpor d r-n S perr-
za u m z wa ng lä ufi" in , 'preiz l ellung und sc hwin-
ge n beim Anl assen d er Zu a tz mas h ine aus.
wo be i sie den Sp errzaum mi t besrre nz t e m
Fed erdruck ZUIII Anl egcn bringen .
Patentbericht.
ni e vollst ndigen österreiehi chen Patentschri ften sind durch die Buchhandlung
Le h rn a n n & We nt zel , Wien, I Kärntnerstraße 30, erh ältlich. Der Preis
eine Exempl are! be t rägt K 1.
(n ie erste Zahl bedeut et die Klasse, die zweite Zahl die Numm er des Patentes)
42.- :11 0:1:; lorrir hlun:! znm Ill' :!ist ril'rl 'n vun Histanu 'lI. 0 t t 0
A nt CI n n a n" (. r, \\' i c n . Um gemessene Distanzwinkel a n Ort und
Sh'll e im Pl an e zu reg ist r teren . wi rd be i \ ' ers te llung dcr mit dem F ern,
roh re fest verbu nd-nun Alh id d e gleichz eitig e in Zeich en sritt verscho be n.
wok-lrcr lu-i eine m a ngenom me nen \ ' erj üngungsmaßstabe e ine n d er re -
Masten, Di e elekt rische n Lok om otiven werden g leich fa lls von den rl st er-
reicbisch en Siem en s-S chu ck ert '" erke n gelie fe r t; s ie werden nach don
neu es t en E , fahrung en mit sechs ge kuppelte n Ach sen erbaut, erhalten
zwei Dr ehgest ell e, . 0 d a B das Durchfah r en au ch der sc hä rfs ten " 01"
kommendon K urven mit g röß te r icherhei t ge wä h r leiste t wird. Zw ei
::'tr o mabneh meJ', von denen no r ma l nur ei ner in Geb ra uc h geno mmen
werden so ll und wel ch e sc he re nartig a usgeb ild e t s ind, ges tatten das
• ' ,' Iu nen se llISt größ te r H öh enunter schied e funk enlos, au ch bei größtar
G eschwindigkei t. D ie peisu ng der g anzen Bahnstreck e mit dem er,
forderlieh en Be trieb ss t ro m (Einpha en t ro m von 6000 I' ) wird durch
zwe i Stroinsp eisest atio -ien besorgt, in wel chen Transformatoren den
hoch g espannten Primärs -re rn (25.\)()() I ' ) a u f d ie. pnnnung des Traktion s-
st ro mes (GOOO 1') herab transformieren. Diese Unt erstat ionen gelang en
in Ob ergrafendorf und Ki rchbersr zur Au sführung .
Bei der An kunft in t. I'ölten wurde noch di e im we sentlich en
voll endete H och hau anlnge he ie htigt, wel ch e von der Baudirektion fiir
Zw eck e der ~I al iazel ler Bahn au,gefüh rt wurde . Nach der Eröffnun g
werden di e )Iariazell er Züce ni cht meh r wie hi sh er von der K ittel-
s t raße au : so ndern vom ' P erron d es ' Iaa ts bahn ho fe s au s abgeh en,
während di e Ankunft na ch wi e VOr auf dem Straßengelei se erfolgen
wird , Di e er fo rde rl ic he P erronverhreiterung konnte nur durch Jl er-
erollunc ~i ner L oggi a e rfo lge n, a uf we lch er die Veranda oh ne ir gend
wel ch e .\ nde rung versch ob en wurd e. E s e ntfa lle n so mit all e D em o,
lierungs- und \ried er auf,l elluugsarbei ten. Eine F ortsetzun g der Marin-
zell er Bahn al s \Vien erwaldhahn bi s nach \ r ien ist ge p la nt , so daß
dann d!o Fahrt nach Mari azel! oh ne Umsteigen in SI. P ölten erfolgt
und mit R ück si eht a u f d ie nac h Einführuug d es ele k tr ische n ß etrielres
zur Anwendung komm en de erhö hte Fahrgeschwindi gkeit in relativ
kurzer F ahrzei t zurück zul eg en sein wird.
Di e T eiln ehmer der tud ienfahrt drückten dem L andesau ss chusse
und dem Landesei senbahn-Bnudirektor Ober-Baurat Ing. E, E n ~ e I,
11I IIn n, und sei nen ln zenieuren d en wiirm sten Dank für da s G esehene
aus und wied rholten die sc ho n während der Fahrt zum Ausdruck
ge hrach ten An er kennu ng en fIlr das hi her Geschaffe ne . 111g. Zierit:
11I" elll'n Enl fcmn ng proport ional n " ' e!! zm iil'kgl' leg t. Durch pinl'
K UI'\'(' n"l'hcil w S wird miul'ls der auf ih r rnhenllpn f;chmuhl' JI d aR
F"I'I1\'oh r ~(l'hol)('n un d g,"cnk t : di to t' Lertragung dl'r •' Ie llu ng der KlII'ven ,
~e heihl' erfo l!!t d urc h' Eingr itT I'ine' durch Knopf K In't äl igt en Tril'b!,s 'J'
in I'in" mil dl'r den:Blcislift ,J tl'llgc nde n Lan1l'lle L , 'crbundl'n c Zahnst ange.
wodurch in:der llutomatisdlOn l'bertr gu ng d er Dh llnz zm Hegi striernng
I'in Fd ller au ","'chlo n i t.
a
mI
4' .- :IO!W:I It I'ihun :!skuI1Illun :,( mi t J-:i nrirhlu lI:! zu Sl'lhsttii li:,(I' 1II
,\ lI s liis l~ 1I lH'i Itücklllllf. ,/ 0 h H n n ,I. B u c h C l' . Z ii I' i I' h, Anf d,'r
Anll'ieb s\I'ell,· r sitzt f.."1 "in Hollt 'n "t .. igmd h. \\( ,I"h"s I."i \ ' llrw ,il't s -
:ln t r il'h zur Kupplung mit "in,,1' a nf d"m ,\ lo tlll'well" II"IHl.. (/ fe"l
sitzende n J{I'i-
hungstromm,,1 "
di cnt, während
eil\(' zwiseh on
l"lzt ,'n' und d"lII
SI "iWad h /lrc i·
fende. mit
Schlitzen fiir di, '
Hollcn r vcr ,
se lw nll H iiIse ['
loso uuf rler ,\ n·
Il' i.·hs\\' l'll, ' si lz l.
welch e H übe mi t
" inc r die Hiiek-
wiirtRdl'ehung J
" el'hilldcl'nll"n
HCllllllvorrieht un~ llusg"~ll1 tt('t ist. \\'"I..IIC IIlIS " in" 1l1 n d ,'r H ii l~" [' f""I '
~ i t z(, IH le n }{"Il"nst l'i gl'lld I mi t zu m Sl oi!!1'lHl h l'lItge"enl!l'''ctz t W'rieh-
t et en Koll!'n st"i/llliieh ell und ei lwr gegl'n Drehung ge: iclll' r te n Jte ibung, -
trollllllcl I gl' h ilde t ist: zwisel H'n I und I gr,'ift l' inl' mit ,.'" hlitz ,' n fiir
die Rollen H \'('rseh('lle, unler Fl'd l'rdruck ~tchendc ulld dn'hbar a uf ,leI'
4';.-30 99 (:a stllrhiJU' mit
illlu'r l'r \ ·I'rb rl·III1I1I1:!. T h 0 m Il S
,1. \\' a s I c v. G a t l' S h c 1\ d '
o n' T.v n c ' ( E n g l a n d ). Die
ex plos ible )I h 'hung gc la ngt in
e illl' r a usde h n bllre n und zu'
,'llIl1me nz ich barcn \ ' erbrennungR-
ka m me r Azur Entziindung und
wird durch e ine n ringförmigen .\ us-
la U gegen di e Tmbilll'n~ehaufcJn
ge h'itl' t : di e Ycrb rl'nn u ngskn m me r
ist a ls I'in!-ofiirmige. di(· 'I'urhilll' n ,
weil " umsehlieUende KamnH'1' mit
iiu U" I'l'1II fest en .\Ia nIei" und
in nen 'm " el'sehi ehban'n )! ant('\ (/
a usg,' bild"t , um di ,' \\,,,11 ,, vor d er
E inw irkung der \ 'crhl'cnnungsgas c
zu sc h iit ze n ..fA
1908 ZEIT' 'J1R1PI' DE' Ü, TERR. L.'GE. 'IEUR- V.'D AHCHITEK'rE.'-VEHEINE' x-. 48
=-=-- ---=-
791
11 iiI,;" (I 'o lagurtu Biichse i, dill die Steigrollen 8 utomat is 'h aus eil'!'
I{ iibun . wlJung zu führen L trebt ~ t.
I!lOi Illliitlill~ ,·. ' \\S. 1,lIlIdllll . . " ~ ' I n. TI fein: 11 "I'l'I'IlIIllU" in
HlIghy . D,~s ('hOl' in .Ier I'etl'rskireh.. zu Ar/I'~l'Y, Lllndhllll ." in .I. '1'1"011.
.\mt,,!!cbiillde in RoeIll'"t 1'1'.
I L'li Thl' ,\ rr hit l'c1, LOlldon. " 20 ~. Tafl'ln: O. fOld ('olll'gl'. G,'-
biiude dl'!' Anglo·.\mcriclln Oi! Co. in London. L nd halls in Ll'wes , 11II11'n -
ansicht d!'r l"at llC' d m lp ZlI Birmillgham.
7i4 Th ,' IIlIlId. 'r. LUlUloll• . ' :;":12. T , fein: Ue~c'häft 'hllu" in H, (ton
(:,lfCll'n. Entwnl'f für eillC' Hall! mit Ualc'ril'. Bibliothl'k in Il!l\\ardc'n.
4:119 La f'ollslrlletloll 1II0(!l'rll '" I'a rl s. ~ 1. .\ m i a I'd: Familien ·
griifte ZII FI(' rs. 'I' l'.i "s I' i 1'" und CI e I' mon t: Da" \·t'l'e i n~ " n.n H tll'r
In!.(enieul'l' in ,'aint ·Etienne. I>n.- \\Tn." "I' im Hall "",
GS:?, L' ,\rr hlt .'c( urt'. I'ar is... 46. Eug; ne Fmn~'oi" I'ierre Hammolll'j-.
Ilie (:iir tpn in ";u ro pa und in ,Inpan (Furt-.), FOl'mig,,: ,\n.
i..hll'n d, .. Sta~1thn.hnvil\dukt,· iiul'r dip !':\"~v-ßrii,'k,' und eil" Wider.
In. ,,'r' dpI' ,'"inl' ·llriiekl" .
Zeitschriften rur Architektur.
62H Zl'il::. d. Ver. M II eh. Elsenbuhnverw .. ßl'rJin. ;\ 911. Zum
Ei"cnhahnllngliick hci Hochzoll. B es chl üs. r- der s t ändigen Tnrifkommi. sion .
Die neue Loknlbahnlinie Karilllsl'bc ' Hi,t<zl'g in Ungarn, Besteuerung
der ,iiph<is t'!ll' n B"llmten durch die Gemeinden . Im Fingt' von dor • ' o l'd -
~l'e zum )(ittdJlll'cl'.
:lfi-l:? Z" lIlra lhl. d. IIlIlIver w•• U.'rlill. " !II . Da." neue I nal'l"chnfls.
krunkcnhau s in (:1,1",'lIkirehen-.1. eckr-rulorf. Dir- Ahhindezeit von Zement.
beton. Brauchbare und wohlfeil,' Fis chwege. ,'fI:? .\1 a h 1': Dip .\ !c'.
liorution der \\'ankumcr Heide.
20:?7 .:II ;: irH'l~ rlll g. London, N 22:11'. Ta y 10 1': Apparat zum Be-
st.immon der Schußweite bei Geschützen. Br-wculichr- Achsr-n fiir :\lotol'-
wagen (For '.). Rohölnu chine. Bauart Lietz..nmayer auf der I'rage r
Ausstr-llunu. Eini~o französische WorkzPuglll rehinert auf der fl'llnzösisc'h-
britisch..n usstcllunz (Schluß). Private Was"ern'r.orgungen in London,
I" I .. III i u g: VOl"trä re über Radiotelegraphie und Rudiotelcphoni...
t. P . Vierzylinder- Tapier- Kraftwagen auf der Au: stellung in der Olympia.
Ili c Ceschwindigkoit der Dumpfer und dic :\In.rine-Ingenicuf('. Ili. ,
Wirt .cha frlichk cit der britisohcn Bahnen. Prof. \ . E. Ayrton ·r. DeI'
internationale traßen- und Weg kon rreß (Forts. ), hiffskräne mit
~l'hrnuhl'nantrieb, Die Walzwerksanlage des Eisenwerkes zu ~lo .send.
Dip I(p""eloxplosiou zu Clenluce. L i I I v: Die Festigkeit. cinge spannter
zvlindr ischer Säulen,
. :?O-ll .:II ~ hll' ,'rili g ;\"\\". ,'('\\" l ·ur li• . ' 19• .I.' eue .\I iilh'c rb ren nun 's-
I nlnge in 1 «w York. ~ a 11 I' b r e y: Der Einsturz einer Eisenbeton-
dc'ekp von ungew öhnlicher Konstrukt ion. ,J0 h n s 0 n: Bcdingui: Re fiir
die Ausführunz von ,\raeadalll~tra.ßpn. Dip Holzbalkenbrücken der
Queenslund Govcrnmcnt Rnilways, Australion. (: i e s l e 1': Versuche
mit Sammelbarterie Ei8enhahnmotorwageu auf den pfiilzi"cllC'u Ei scn-
bahnen. H ich a I' d s : Die Hogulierung des Auspuffes von Luf'tkom-
pressorvn. SI''' 1I 0 1': G,'sl'h\\cißte Rohr!' für \\'&""1'1" und Caslcitungon.
~ h e I' III l\ n: Der Abschluß der 'ha r/ es Hin'l'" tauanllll«'"
I:Hli ~ ch' lI tif. \II I1' r ic.. :\ I' \\" l 'ur li. :\ I !I. His I a m: Dl'l' I'anzl'r·
kreuzcl' "Hurik", ' u Hh III l\ n: eh 'I' I%·ktrol"".. ulld l'!('kt rul.vtisehe
ZersWl'llng. Dit' Stnbilitiit deI' Luftillhrzl'ug'l' in dl'r Liill"~richtuug, ~l ae
F n I' I an .. : D,'I' W"lthnndel mit .\ u t ollloh ilen, L e \\ l' s: Der HcizelTpki
der ßI'l'uu~toIT,', ~I , I' t e n .. : ('her, 'chmiol'llng und ' .hllliprmittd. Der
D Illpf.. r .. ~lllllrl'tllnia ", Dil' Bl'lri"b"ko~tell de" Henard,chl'n \Vagellzuge".
Opl' Thl'I'IIIO"I'nplt, "
Will TI..· 1~lI g lll l ' , 'r. LUllllulI. , 21.i!l. eber- oeler untersl'ei"che
Torpedohoot" . Ili,' BewiiH"enllll! in-, iido ,t-.\lIstn li,'II. Der m('chaniselll'
IA'ist ungHgrad \'(J11 S, 'hiIT"IllI1.,..hine/~, Die ~\' " el'\'erso~gtl~gR- und Kllna·
li"a.tion"anlag,' "on ~Ionkrey, ~ll>"lko. ~h"cher u,nd Spelchcr \'on ~{oh­
zelllentlllchl. 100 I', liegende G /lslll. _ehilll' . Dn'l npue Bohrmaschlll,'n.
t'1l('r 1"II~pl- 111I11 Zapfeng..lenke.
:?O:? ,\ 1111. d. 1'(\111 ' 1'1 (:h3I1S. ,;es. I'ari s. , . 111. DeI 0 C I' e: ()n.s Leben
lind die \Vcrkl' \'on ~l. Leon DIU'lInd-CIIlVt'. :11 11 I I a t: Die nelle Einfahrt
lind die l'mhaukn b,'illl H fpn zu , t. ', 'azaires. Her I' man n: Huh.
hl iiek mit I'lc'ktrisl'helll Betrich im Hafen zu L'et!e, He g I y: Ocr Umbau
d.,s Zlibringel'kannl!'s \'(J11 Chazillv unter .\ u \\"end u llg von Ei'enbeloll-
l'fer~chlltziJl1.utl'n. P ell ar in: , 't"1l1ip iih ,'r . ' hienenstöUe. Poil a I' i n:
,'t llcli üht.'r u ,'n l~i~,'nbllhntele~mJlI\l'udil'nt in \'erschiedenen Ländern,
. \ I' III n. n d: Grü ndung allf ml~s i\'pm Beton. der nuf <,iner, tcinschiittung
am IHN "im'" n'ifJl'IHIl'n Fhl~"" " Ilufl'llht, ~(i,' h I: PI'Cr Abwas"er-
r,'inigung. , III h I' a u . : Dil' \\'o.""l'rn·r~or 'ung n Japl\n~ im ,Iahre WOi.
.\ 1 " Y" 1': ('1.1'1' I-liir!t'he~timmullg, , ,', j 0 ur n ,',: • 'euprp Hrüokenbauten.
I1II 1,1' 4 ~ 1;lIh' ('h'lI. I'ari . . 2. 11 i d a u I t d e ( ' h n u 1Il e B:
Hygil'ni l'he und hilli 'I' \\'ohnungen in l'ari~ . ,J 1\ c '111 i not: Die \\'.irt -
,·IIILftlit,III' I ~ gl' ,'on groUen Rn.lll1nt"I'I11'hmun/{en j~ dl'l'. 1'1'~~·lI1z.
\1 am v: Das ('Il'ktri 'ch,' lll 'l'nlll'n dl'r Fiid,'n. H I' l' U I): Die Elgcn -
"haftp'n. dip " ,' rhiit t ulI ' und dic' Verwc'ndulig des Tantnl (,.chluU).
.)~.I 1)(' Ingelii ellr. Gra venba ge. " 47. :\1 ull er: I n ;\Ie·
lIIorillm I-:. A..1. H. ~ Iodul'rlllnn, Dckkor und \\' e Wc : 100 und
HO 1-, chwimmkriinl' ,,!'UNto d,' Ia Capital" fiir rl-(cnt inien. () k h u i z c n:
'" ombiniortl' , t reck· und KriilJllI\ung~IU(' er fiir DalUpfapparnt{'. Eison·
hahnstati, t ik fiir ~Tiedcrland IInu ~ 'il'derliindi eh·O~t·lndien.
:?,!ln 1::lllt Ö Illar. Ulltlap ('st. " 46 . I' s {\ S z h 1': • 'I\ph dem Blllkllll!
, ' e h ö n: Die ,\ II". le liu ng in ,liinchen, R l' r I' i e h: Einp kll'in!' Zigllrn'n -
hud,' in l'i/wlll I' lIl'k , (. uns z t: '1'1ll'mln'rsa.lllmlung dcr Gowerue-
k,.rl'omtillll" 11.
\
Zeitschriftenschau.
B:= Heft, N = Nu mmcr des lauf enden J ahrgan ges, wenn kcinc Jahreszahl
angegeben ist.
Dem Titcl vorgedruckt i t die BibliothekszahJ.
Zeitschriften rur mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau, Masohlnenbau, Ingen ieur-Bauwesen usw.)
l.ri 2!i. I \1111 . r. 4~I'\\ . 11. IIlIlIw/'Rlm. 111'1'1111. 11 10. : I in" k i: EI,'k.
!'IM'hu. LICht· und Kraftanillgen (, ch luß). 'I' I' 0 R k e : Der, implontunncl
I;nd . eine Bn.u"ehwierigkl'itl'n.• ' o u h u I' g l' 1': Die \I eite ren Fortschritte
c Cl' elpkt~i"c'hen Ei"c'n. und StlLhlgl'\\ Innung.
. 10/8 Uc'r Ilralil. '11I"I:h. -1 OllStl'.. 1,c111z1!.:. " 2:1. Hochofen t.'hlii l' -~Jt 1,·llIn,'. If oehd ru ek zc'n t rifu/o(al(>ulllplHl. Ku 'l'lgelcnk-KompellJ Moren.
k 0 ~.rbrucll\ l'nl il ~YRtl'lII ,'"idl,I. Drehkolhl'npulIIl'l' mit ,\u gll'ieh "
Gal;ale n. ,\t ln. 111I11I pe "Ern'ieht". Zwilling"plulIge!'JlIIlII(>c. Kolonial . und,:,~~/'purn,pe~1. H ii h" I: ~'~~llLeh~ I,'it lI~w'n .. Rotat iOnSl'lIl11pel~ fiir tiefe
I Ileht{. Koudl'n Wl "pr·RuPklt'lt,'r. e1l1nll'!'JHllnl'" 'y:tom J.ril'dlllllun.h~lIIpfl\'I~""I'rahll'itl'r und DlLlIIpft rocklll'r. ,'iolll'rh it ~n'ntil .. ,\ hsolut "
;I,li t vo llem K eg,~'l hu h. ~ ph I' ii d 0 (': I lIpferl'ohr.\','r"chl'auhungpn .
u.ng rpumpl' fur groll,' ~Ilughiih,'n. \ \'o r t h in 'ou .Kondeu"l\t .Riick-
pl'l cpum pl' III it Bphii Ikr. Ilruekmindervent il fiir W " pr/c'it uugeu,
I ' 1 ~)Ofi n"ul~r.lIl' IIIIUlf'lIuu~. 111'1'1111• . ' !12. It a n k: ,'chlo/3 .\lal~elll'ekI~~ I Km lb u I' '. Ohl·rhaypl'l\. Olhl'il' h.AuHstpllung in Darlllstndt. 'e h III i c k:
I' le ,\VaH'ern'r, orguu' iu I:iudlich,'n BezirkclI. Zur, t mtcrweit{,l'lIIw \"ou
I~Ln . l' n:l. ,'u t t I' 1': Die (:miincler Tollt-Ihriiekl' I){'i Teufl'n. , '11\\"t'iz
hort?). na u g u sc h: Di,· I';i",'nhelonkon" t ru k t ioueu dcr katholischeu
1 :~rnJS(lII kirche in K ie l (~l'ltlu/3). L u f t: Einige Ergehnis"p nClu'r,'1
',IS"u),dou \"Pl'suchc.
te l, 1 ,')1 4tst . Wueh"lIsdlrUtf. tI. örr. Ilaud•• 11"1('11. 11 41;. Dil' .\rchi.
, ,tur a uf dc r Au""tollung ~l i i n l'l\l'u I!lO . L ii i! C h n c 1': Fi,c!l\wge iu
, tauIlulagen. D ie WildhlLchn'rhauuug im noupu ' VII.>sl'r" etz fiir Bayern.
/' . I :?O-l:? Itulltl,dlllll I. T('chllik 11. Wirt ·chllfl . I'ra ;:. " 21. B i I' k: Die
JU1LUZll'lI p La gl' d e r ,'iidhah u. B I' i H k 1': Ih s Iliitte nwe: pn an dl'n
mOI.1tn n i, t iSP!len If oc hi!ph ull'u ( tcrrciph. Z i P k s: B(){lpu· und ::;ilo~·
','Cll'her ILUR I·;i"..nlx,tou (Fort. .). 1I I' 11 ha c h: Der, 'tanel el"l . I ifTI hrtH'I~, '.'ahl'nfrn!!I' in Il ,'u t "..hlnud. 11 I' I I I' eh: Tc hnik uucl Bildun~.
I' J u d ip 1': Hoh.. ,'tJ\\I(liilllllW in El'(lp. Si l l C': Dl'1' Kurn'llJn\ seI'
'/\uarl Il r. II pu hae h.
I l:li O .'eII\H'h:. IIIIU7.,'lIulI::. Zürich . ,' 20. lntcrnalionalpr Wptt ·
J('\\l'l'h fiir I'in HCJ!orllll tiouRd" nklllal iu (:,'uf. J' U 11I 11I (I 1': Triel.·
;uoto rl'U uud '1'l'i..h\\·l'I'k., pl"kt ris ..h I' I-:i"..u hllhnfahrzPujlc (Forts.),k)~' I d. ll 1': In l" I'J Il' ,tatiou ,kr FUllClaUH'ntalgl .. i !Jungen für die Flii ig·
"It wll'kungcu in 1'urhilll'uriid.. rn,
... I 7,1.Jt) Siitl.!l'ul. ch., IIIIU7.,'lIulIl:. lIiillClll'lI, " 4... H ö n i g und
'I,'t' du I' 1': C:e chiift"lmusdl'l' Fil'lIIll Eiuhorn,' ('0., .liin heu. .1. Te u f fer:
'Pllleut" dl'r .\h\l" ". cITpini/{unl-(.
V i>nl!l Zl'it ehr. tI. bll)·. 1I"\ 'I"lulI s, ".'reill"s. "iillch ell. ,' 2 1. Ehe I' I e:
"r"lIclw mit \\'a~H" I'l \lulall fapparnt pn . H 0 i s chi!': An\l"pndllnl-( deI'
1~:ltO/.((, I.\('n .'?!I\\'('ißunj.( Iluf di .. \ nRl...... Sl'l'llllg von Dampfke, I'ln (Fort ,).
k': 1"""lon C.1I1l' (.:Ilrnko ,Iwl'''. Hel'n.ril'rte &hmol~"~töpS('I. Dio Dampf-
'" l'I,'xp loSIOlH'n IJIl Deu tschen !toiehe während d,.. ,Jahre WOi,
I :ln7 Z('lt schr. tI. ""1'. d('utsrh. III~.. ßI'rUn. " 41;. H ich t I' 1': Die
,ok"moti\'en dpr Gott hlll"llhahn. B ii t tc h I' 1': Di.. H..llin~s i1hahn,~:lhL~" dl'l' Hl' ihe rst il1g-SchitfHW"l'ft und , In. ehincnfahrik in Hamhurg.
.. I C' hel: \VI\,HHl' l'm(,~sUIII-(t' 1I ill d ..r \rl' r~U ChRaIlR l ll lt fiir \ VI "scrmotoren
ltll dl' l' t,'phniHChl'lI Hoc hHCh ul(' ZtI Berlill. I' ii I' n e 1': IItl'r"llchuul! der
\11
1
:.\\ "gull ' '"Ib, tfiti~('1' l'u m p..n"I'lItil... G u i 1I e I' \': Di(\ u" teilung in
. ulI..he n 100 , .
:1:' ,) ZI'II"I'hr f \rrh. 11. 1II!.:.'ulcur\\.. IIUIIIIO\l'r. "4(;;. G,'orll
i' l' iur i"h Grotd"lHi i:, .\do lf l 'ri iHma nll ·r. ,'t" C' h,' 1': \\'ildbllehwr-
'aUlln/.( im \\'..h ll' lIl'1' fll'll lldl'. \\" , i n ~ IL I' t c n : t'1J('r dl'n BegrifT der' !I' f~ " ·llI l\tion"arh, 'i t. Il ii I' g" m '\ 11 11: Dill Lu kllsk irchc ill H IlllO\'('r.
I l' I f l' I' t: I' rü fu ng d,' ILmtlielll'n Hl'rt,..hnull/{R\·erf hrpn fiil' E' ..nb"ton
';~.I'eh VI'r8u,·h.'. C: I' 0 1 1: Bl'd,' u tu lI~ eI,'r Auf..tt>Uun~ \'on Behauun s-
",II I1l'1I in mitt l"l'l' n ulld k lei lll'l'l' n ~tiidtt- n, Jo' I' I n (' k c: Die imwrcn
:"I 'iift l' d l''' "' ulld n llll'lI t" " , 1llIl'l'hl ii"Higkc it \'011 ,antI, c'hiehtl'n ulld Zug.
,J('Il11 pnu'hullg' \"on 1';1'<1 ehraub"II. 11 0 b 11 v: I)1'1' Ein "I.'nkl"'lZell mit
Zugballd ill h,'li"bi ','I' lI iilll'. .
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Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
1000 lahl und t:i 't'u. Düsseldort, ~ "G. Sc h I' 0 e d t' 1': Das m-m-
'l'homosstuhlwerk der Burbacherhütte.
16!l1 Zt'ilsehr. I. d, 11.. lIiilt, 11. Sa line n » .. IIrrlin. 11. ... Ergebnisse
d('s Stein- und Braunkohlenborgbaues in I'reußen für das erste H a lbja h r
l!ltIS. Oie in den Haupt-B rgbnubezirken I' reu ßen im zweiten Viertel-
ja h r 100 verd ienten Be rgnrbeiterlöhnc. Ti e t z 0: ],Iitto ilungcn über
de n I'h o phatbcrgbau Belgiens. Unfälle in elektrischen Bot r ieb m auf
den Bergwerken Preu ßens im .Iahre IHOi. Bemerkenswerte Explosionen
heim preußischen . te inkohlenbr-rzbau im .Iahre WOi. , c h mi d t: Die
Ku pfe rbe ruwcrke lind das • 'ickelvorkomlllen im <:ebiet der Hohenzollern
im Frankenwald. Die Ber].rwerksindustrio und Bergverwaltung Preußens
im ,I. hre WUi.
1:!41l Th,' I~n!!:. und llilliu" Journal. ~t'W York• . ' Ill. ~I a j' er:
Fort schr it t{,uuf dem Gebiete des Kohlenborgba ues in Schlesien. \Vi 11 j a ms:
lJilS Hüt ten wesen in Broken Hili.• 'pu- iid- Wales. L e a s : Hcgcnc rut iv -
Kupfer Flammen ofen. \ 'orrichtung zur Abscheidung des gold hiiltigen
Han d(' von Kuhle. D.\ v i .: Versuche über die Erzanrcicherung. Ba. k c 1'-
v i 11e: Die seltenen ~ It' talle : Beryllium. Eisen und Zink in Südwest-
Viruin in. H u h I: Blei und Zink . Bergrev iere in Oklohorna.
Zeitschriften für Chemie.
i);;H Ilauk"famik. Leitmerltz, " 46. \'orzü,ge der Lokomobilnnlage
im \ 'e l'~le ieh zur ,tationären Dampfnnlage. Ha uh,' Verblf'ndt'r.
:!.iSO fhcllIiker,Z"i!un:,: . Kiilh,·n. ~ llO. \' n 1(' n t n: Fortsehrittc
in dN I'h ot tleh('mie und I' hotogm phie im .Jah rc WUi . H i e c h e n und
I" ich e: Die /{e-orcin -, 'alzsäure- Henktion und ih r WeI'l h"i der Honi g .
analyse. B" I' n s: Die Chemie auf der franzö; isch·briti.chen Ausstellung
in I; mdon l !lIIR. c: I' Z e s I' h i c k: \ 'erl' in faeh te r Apparat wr Bestimmung
d,'s K" hlenst" fT. im Ei en.. ' !ll. B 0 II e n h ,\ (' hund L u (' h m 'I n n:
Dil' o_'ydin1l'tri 'dlll Be ·timmung d.. ~Iangans mit Ka lillrnfl' r r icj'a n id .
\ ' a I I' n t n: Forbchritt" in dN l' hotochcm it' und P hoto 'raphi(' im ,Jahre
IflOi (.'chluß). B ii II i n g: ,~ilundlllJI, t'in neues Erzeugnis des e lek-
t riHehcn Ofl'n~. ,: i I' h 1': Die Zusa mllH'n ctwng einigl'r ,'aturll'eine 'iid ,
fm nkreichs. \ . 0 g t' I: ~h·.·sing. D o n 1I t h: Verdampfen in Schalen IIntr'r
Luf t w rd iinnung. _' !l:!. S t I' a l' h P: .Ja h reshcrieh t iiber dil' For tsch r itt(·
d('s Bt'leu cht un gs\\·..~en. I!JOü und 1!10i. ß 0 1 I e n ha c hund Lu c h·
rn It n n : D ie o. ydimetri. chl' Bc-tinunung des i\langans mit Ka liumfel'l'i-
cyanid (~chluß). B o r n s: Die :lIl'!Ilie auf der franzö. isch-britischen
.\usstpllung in London 1flO (' hluß).
i 774 list. ('hCllIik,'r ·Z,'i!nll!!:. Wh'n • . ' '~2, " in ger: _'euerungen
in dpr :\Iinel'i liilllnalysc und -Industrie im ,Ja h re 1007 . O. \ '<' rsa m mlun g
d pu tscher • 'aturforscher und :\rzte in K öln (Forts.).
116H 1','lrolculII. nl ·rlill. :\' .., Die Ste llung der Standard on Co.
in d pr amerikanischen l'l·t roleumindustrie. A n d I' e je w: Armly e d..s
Tseh imioller Erdöls.
25i:J Tonlntlllstri,' ·Z.'ilulI!!:. Ilcrllu, ~ 1:1:;. Die W ie enkalk la"er in
dc n .\ Iooren PI'l·u ßenR. _'t'uprc Zement fahr ika nlagen. R e i n bo l d: J. 'cuP
Lpits iit ze fiir •·tnmpfh"ton. _' I:Jfi.•' • u " 0 h n e 1': Baunrt der Hing-
ofengebäude. B p I' n d t: Cber da. Abbliittcl'Il vo n B iUcI. 'ehwä nzen.
.. ton e: Zur Lage dcr pnglisehen Tonindll'trie. ~. J3i. K r i I' ger:
ß es ich t iglln von Kalkstc inwcrk en. Z u wal' h s: Ventilator oder .'ehorn·
stein. l'flasll'r.lie"el.
:l15 Z,'U ·ehr. I. t:I,'ktrot:!Il'IlIIf'. lIall,'. N 41j. K a u f l eI' : Zu r
Erklä rung der (lh('rspa nn un g (Forts.). 't ar k: D ie zer't.ö. ubo ndc W irku ng
dpr K, nalslrahlen. ,J u s t: Er tel' intemationaler K Oll" reß fiir Kiilt e ·
indll·tric in Pa ris WO. H i I' S P n f I d: O. Ver ammlung deutscher
_'nturforsclwr und ArLt in K öln )nO (Fort .).
Zeitschriften für Elektrotechnik.
4fj:!, m,·ktroll'ehn. 11. 'hl~ehillellhall. WI"II. 11 46. Emd p: Das
Illd uk t ion . ge ptz. H '> I' zog: Z mngläufig verriegelter Kll~t ell~cha1t pr,
11 e i l I' i gl: TclephonHtMi~tik Inon.
:1t :J EIt'ktroteehn. Zrilsehr.. 1I,'rllll, 11 46. K u h I 1Il a 11 n : Ohel'
"('hutz und ,'icherheit gegen t'bcfllpannllng. h cl ': Regelu ng von
J{pl'u lHionsmotol'en durch Biir,ten\','r 'chiehung. K o p p : EnergielllesHun-
gell in " " 'ehscl" rnlll.lJreilt'itl'ranla~cn durch Elcktrizität messer. B I' n g.
S t 1\ cl und I" I' 11. I' n k I: Berechnun~ der zusätzlichen Eisenverlusj(· in
Asynehronlllotort'n (: hluLl).
1 0. ti ~-t Srh\\ f'iz. 1,:It'I.lrnt"chn. Z,·il_chril1. Ziirieh. 11 4:;. H e l' zog:
I '~ h ' k t r i sc h bt'lripbcnp Bahn .\Iartigny-Ch:itclard (Fort. .). B (' h 11-
I,. s c hell hilI' p;: Die \\,pchseis tro lllbnhnmotor en von Oerlik on und ihr e
" il'ku lH(pn auf Tclt'phonl(,jtun~en ( Forts.) I' I' a Hc h: Die elekt l'isehc u
I':inr ieh t un!!" n dl'r EiS('nbahnen für den _Tachriehten- und Sicherungs-
di"n<t (Fort .). H I' t 11111 n n - K e III p f: Oie ne ue ekt-or- Vlanschtype
\'on Ha rt llla nn " ßraun .\.,C;. (. ehuLl). H 16. M ull er: Ve rsuchp
iihpr dit' lIlptalloskopi, elu' Empfindlichkei gewis~cr K örpe r. H e r zog:
1':I,'ktri"'h hclri..tl('ne Bahll ~larli!-'lly-Ch:HI'I..rd (Forts.). BI' h 11·
E . (' h p n bur ': Di., " '"eh ebt rOlllhahnmotorcn vo n Ocrlikon IlIH I
ihn' \ \'i rkunl!" n allf Td"pllOnleitlln 'en ( Forls.). P r 11. s e h: Di..
el..ktl'isehpn EinrichlulIg"n dl'r Ei. ('nbahnen fü r de n Taehl'iehtl'lI'
lind Siclwl'lln" 'dit'n"t ( Fol'ls.). 11 l' I' zog: Zwanglä ufig verr iege lt,, 1'Kas ten ,('h a l l t' ~.
:!6i m"drinl u",iew. LOlldnn, .. ItH 6. Aus tin: D ic prakt ischp
_\uflindung \'on •'Wnlllg,'n in elektri. ehen \ ";rsOrb'l lIlgslIet zen. \\' iIIillm
Edwnrd Ayrton -;'. Die Elektr ixität in , pinnereien. Elektrisch hotripllClles
Wnlzwerk in ~Iiddl('sbrough. ; I I' d i n e 1': Eisenhahn. ignahw'l'lI. B 0 0 t h:
Elt'ktrischer Betrieb von lpinuercicn.
2ö:J mt'elrirlll Wnrld. ;\t 'W York . x I!l. Uen,'mh,t'r~amrnlun:-:
der Amcrican Elcctrochemir-al , ocietv. Eine lx-merkr-n 'werte Blit7$phutz-
anlage in Colorado. EI,·ktri. ehe Öfpn·. Verbes. «runjren der Edison Alkali -
Sununelbattcric. Die Wi\sserk rii ft c der Schwr-iz. Blitzsl'lllltz.\ppamt. Oie
Be leuchtung der siebenten Avenue in New York, (' I' 0 c k .. I' und A re n d t.
<:Ieieh trommotorcn (Forts.), Kohlenbürsten f'iir :\Iotol'l'u. .\1 i II (' 1':
Elpktrist'hes \ 'ortcilungssystelll für industr-ielle Anlagen. Typischer Hruch
eines Elektromotors. Wa k e mall: Verstärkter Zug für Dampfkessel.
1·H1:! Thr - 1~It'ctridan . Lundnn, :\' I:;lll. E c (' I" s: l Ii.. neueslell
I'atente in der drahtlo en Telegraphie und Telephonie (Forts.). m i I h:
Di« I'riifung der \\'t'ch, elstromm schinon. Fortschritte in der elektrischen
B..k-uchtung. Bericht des ,.'L'ramwl ys anrl Light Ruilways As ociatioll
('oIllJllitlce" über die Bremsen und Sundstreuer bei St rußenbahnwagcn-
H c .1Ion: Der Penny-Tar-if für Telegramme in England.
i:l:;!1 La 1,lIl1li'r c l~h,ctri'III'" I'uris. ~ 41j. ,J a u b e r t: Vorstudien
fiir «lekt rische Bnlmanlagcn. R 0 u tin: H('gulir'run~ einer Gruppe von
!% 'kt r izitä t ,'t'I'zpugern (1"01'''.).
Zeitschriften rur Gesundheitstechnik.
:Ufl l f;" Sllndh. ·III!!:.. IIt'rllll. ~ 41j. SI, d (' 1 m r n n: l Jie Er-
wärmung, Kühlung . B"ft'uchtullg und Erneut'J'ung dl'r Haumluft in .1"1'
T('xtilindust rip.
1.10.; .lullrn.l.l;ush,'I .. lIiin ch"II . ~ "li. ~I e ic 1': D\'I' Kohlensl'eil'hl'1'
dpr slii dtisehcn GiLSanstlllt.Toge!. I" ii I' t s eh: Be. clmffung von GusJwhlt'n.
Die Hegie rnngsvorlag'.' IlCtrpfTend die GILS- und Io:lektrizitiitssteul'r. \\'l..~spr·
hehiilt('r und Znle it ung in Ei enbt·ton für die Stadt .\lexiko. Ycrein der
Cns-. Elektrizitiits· und Was 'crfaehmiinner Hheinlund' und " " 'st falen".
S12:J T,'chn. 1;"IIl,'illd, hilIlI. III'rlin• . ' I:;. ~ per b,' 1': Di,' Er·
f hl'llngt'nmit Pfl. stcrnult('rinlit'n. W "d e 16 ta e d t: .'tiidti ·"Ill'r (;rund-
stiickshedarf und, t.iidtiseh,· Grundstüpk, fonds. .\ he n .I I' 0 t h: (:roLl-
Berlin und die stiidti 'chc ßodenfmge.
liOl2 Zt'i1srhr. r. Sd llll- (;t" llIullJ.• lIulllhll r:,:.:\' 10, Bur!! crs t I' i n:
Lud \\'ig Will ll'l m Ku(p!ma nll ·i-. S t (' P h II n i: :J:l. \ ' t'I'sam mlun g dl's
dpll tsclll'n Vereines für iilTentliche (:csundheitspfh'g,' in Wicsbaden .
:\( )4 I I~n:,:hlt'cr. Ilt·t.urtl. ~C\\ \ ·ork. ~ 1!l. Die Bh(('k\\'ell~ lsland-
Briick ' . B n I d w i n: \ ' 0 111 Bau (h'r l'athtimIN.Tnlsp('lTe. Der Gardpn·
villp-Bahnhof dcl' • Te\\' York Central Lincs. Der TUlllll'1 der. 'c\\' York,
-Tew Haven " Hal'tford R. H. zu I'l'Ovidence. , ehaufelhagger. Ta y I 0 1':
ßau eine Eisenheton- amll1c1kanal,. Ho 0 I 0 y: :\Ioderne , traßl'npll,':-:e.
Die Bctrieb '('rgebnissc der Kehripht- \ ' el'\\'ertungsanJagt' zu BufTalo.
:\1 c C lu I' e: Die Grundzüge für dip K on truktion von Öfpn mit rauch·
los 'I' \ ' cl'brennung. Bedingni~sp fiil' eine neue Art \'on ,\1acada mst ra Llpn.
Der Cnmdbau dps :\lu n i('i pal Ferr)' lI ous" in _'P\\ ' York. De r mImu
dp r F" II(' ru ngsanlllge deo; t'lpktrisclwn Liph t werkes zu Boston.
Bücherschau.
Hier werden nur Bücher be. prücheu, welche dem Österr. Ingeniellr· un,l
Arllhiteklen·"ereine zur Besprechung eilige endet wurden .
2142i Hk Tlitlgkelt dl', k. n. k. JllIlt iil'geogl'ul,hi scllll n
In stitutes In den l eL~ten :?5 .Jahren ( 1&l1 hl " l :1I110 1!IKI). 'ach
11Intlichen Publikationen und IJnstig m ~l ll to ri u l o dargestellt von
Vinzonz Jl a ur t h vo n Jl l\ r t e n t h ur n , XV II und GI I oitell. Mit
a T afellI. W ien 1:107, k. u. k, ~lilitärgoogra)lhisehes Inst it ut .
Das vorliegende, ehr lospn6\\'ert. Buch schildert ill strong
objektiver " ' e ise die viel eiligo 1 ätigkoit unsores I\U gezoichneten
~I i liml'geogrl\phi sc hen Ins t it ute" während des Vierteljahrhuudertes von
I I Li~ 1HOfJ. W of iir boten dio 25 Blindc der 'oit I ö l hor aus-
~egelJellen trpfi'iichell ..~Ii tt e il u ngen de~ k. u. k. ~l i l i Hi rgeogl'l\ph i ~ehon
Instilutes reich es un d wohlgoordlletes ~I ate r i al , namentlich in de n den
a lljl ih rliche n Ber ich ten iibpr die Loi ~ t ungen jeder einzelnen Gruppe oder
Abteihlllg vorang-estolltell geschichtlichen Abrissen, welche in allgo'
meinen Ziig lln den titandpunkt kennzeichnen, bis zu welchem dio viel-
vllrzwllig-te 'I' iit ig keit de' Ins titutes jeweils angelangt wur. Ver
orgu nischen Gliederung des In titutllS entspl'echellll schildert dus Bu~h
die Tätigkoit dossolb n nach vior Hllupt 'Wek /I, dor t1eodii le,
~I appierung, K nr togra ph ill und Ver vielf'a lt igung. - Vill Tlitigkeit d~r
goo d ii t i ~ c h 0 n 0 I' U P P e hat sieh in erstor L inie uut dlO
Li&ferung dor fiir die Lllndesllnfnnh mo orfo rderliehen G ru ndlagon er-
s treck t; in zweiter Heih o wnrden d ie fü r die Erdmess ung dienlichen
Arbo iten au, gefiihrt. /'; ' 11' Gewinnung der erwllhnlen Grund lagen war.en
\'orwiege l\ll 'I' riang-ulierungs- und •Tivollernentarboiten not wond lg ,
wiihrtmd für die Erdmessung außer Triangulierungen 'rster Ord nun.g
und P räzis ion nivellemonts Ruch noch astronomi~che Arbeiten, \\ 11'
Lling enunlorsch iedsmessung en, !' olhöhonbest irnrnu llgon, Azimuth-
messungen nnd rehltive ~chw~rehe timmlllJ"'JII, vor"onommen worden
ind. D io Trillllgul ior ung in Osterreich· ngarn hut h klln ntlicb IIntel'
de r I{og ierun l-( de r I' ai 'e r in ~Iaria Thel'esia im J ahre 171.i:! hogonnon
lllld wurd o d urc h den J esu iten J osof L i egli n i g ei ngeleitet; IInc h
ill Ungarn lin d iu Galizien wurdll balll darauf mit T riungulierungs,
arhniten angefungon. Di ll von P ete r A nie h nllll Blusius 11 n e bel'
ill der zweilen WUfte de , •"r lll. ,lllhl'hund 'rt: dun'hgofiihrten Ver-
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wesentliche Iluterat ützuug durch d ie Einführung der schon 1 ~3
prob eweise an gewendeten Photogrammetrio erfuhr, leistet hin sichtlich
ihre r . orgfult und Genauigk ei t -0 a usgezeichnet , daß sie in dieser
Beziehung bci g leic he m ~laßstabe nicht zu überbiet en ist. - Die k a r t 0-
g r n p h i s c b e n Arbeiten d k. u. k. ~Iilil.lirgeographischen Ins tit ute
umfa sen drei g roße Kartenwerke. Zunä chst di e :O;pezialkarte I : 75.()(J()
de r österreiehi rcb-u ngnrische n ~Ionarchie mit Bosni en , der l/ er ceg ovina
und dem Limg ehiete, deren Anfertigung im l'ovem h r I Im auge-
ord ne t wurde ; die ses, einschließlich der Au slandsteile und der Zeich en -
erk lärung aus :2fl Blättern besteh ende \Verk ist nicht nur zu Ende
~ 'führt worden , sondern wurde scho n seit 1 t'. in ein er zweiten ver-
besserten Ausgabe in Angritt genomm en . Die Au sarbeitung und
Publikati on der lieneralkarte von :'Ilitteleuropa 1; :?OO.OOO wurde 1 8
begonn eu , und gogenwHrtig fehl en nur noch einige Blätter, um das
;ranze, an s 2 2 Blättern be~tehende \Yerk zu beondeu. Au ch von
d ieser Karte sind mehrere Hlätt cr ber eits in zweiter , einzelne sogar
sc hon in dritter Auscahe erschie nen, Das dritte dieser \ Ver ke, di e
.. borsiehtskarte von ~Iittel europa 1: i50.000 , wurde 18 1 in Angriff
gc no mmen und ist in dem kurzen Zeitraume von kaum 5 .Jahren i!,
,15 Blättern gänzlich ausg egeben worden . Im .Iahre 1!l01 wurde mit
der Publikation einer neu en, vorläufig auf 40 Blätter verauschlngtan
i"bersichtskarte im ul eicben ~laßstabe begonnen, von welcher bis
End e 190;) vier Bl1ltte"r in doppelter Au sführung, mit g eschummertem
T errain und in hypsom etrischer. Darstellung, :'orgelegen sind . Au~er
diesen drei si nd noch za hlreIche andere I\artenw erke geschaffen
Il ord n, di e zu m T eile au ch eiu en großen Umfang besitzen . Hievon
sl' ien geuaunt: die ~pezialka:te I ; 144.000, d.i~ . G eJ?eralk~r~e von
Zeutra leuropa 1: 8oo.0UO, die Gen eralkarte eies h.olll grell:hes ('~Iec.hen ­
land 1: ilOO.OOO, die ~Iilitllrmursehroutenkarte der österrelehJsch -
un " ari, chen ~lonarchic und des Okkupati on gebi et es I : 300.000, di e öster-
rciehi sch-uu garischo ~I onarchie I~it de~n Okkupatiensgel?i.ete l,l?sn~eu ~nd
ll er ce O"ov iua 1: !j()O.OOO die Uber slchtskarte der ~1Jhtllr-1errltorlal-,
daun der 1Ioer es- und kriol!slIlnrin e-Erglluznngsbezirkseinteilung der
ö terreichi eh·ung ar i chen :\Ionurehi e 1: 1,200.000, der ,. Europäische
Ori enl I : I,:!OO.OOO, znhlreiche Unj<Tebungs~arten I'on \\ lO.n und. vou
Brn ck 11. d. Leitha. Es werden dunn elllgehende BerIchte über
die Arbeiten zur J' arten evidenthaltung geboteu, ebe nso iiber die
::;clllllung des . ' achwuc hses im Institute und über die mechanisch e
\\' erks tä t te de sselben. - Die \ ' e I' v i e l f 111 ti gun g der Kartenwerk e
besorgt die technische liruppl' de s Institutes. Bis ~u A.nfa~g ? er
scchzige r Jahre des verflo sseuen Jahrhundert:' war .flir dIe ' ervlel-
fliiti gullg der Karteu lediglich . der KupferStich (n! It d~r Galva~o­
pla stik) und die Lithogrllphie. 1Il Anwe~dung, Sel~ 1 6:2 . steht Im
Institute auch die Photo"rnphle und seIt 1 65 weIters dlO Photo-
Iitbog-raphie im Gebrallche~ Seit 1 G!T ist ~Is Ers~tz .des K.upferstiches
die lIelio"raviire seit I '0 die Photochelll1graphlO elllgefuhrt worden.
187G wurden ScJ:nellprosseu eiuge~tellt. 1 2/8B wurde ?ie ~}Iati!lotypie
erprobt. Leider verbietet. uns der bes chräukte Raum, ~Ie E~tlvlCkl~ng
d er Reprodllktionsverfahren , wie sie im I nsti tu t~ vor ~lCh. gIng, welt~r
zu vcrfolgen , \ Vir können nur betouen, daß SICh dIe l"artentechll1k
des eiben stets auf durchaus modern e Grundlagen ge stellt hat. Sie
bew llltigl heute die 8chwier i,?ste n Auf~aben sow ohl nac~1 Z~it als au ch
na ch Qualit:lt mit friih er mcht möghch g ewe seuer LeIChtIgkeIt, und
' io zieht unaufhörli ch neUtl Hilfsmittel heran, um ihre Lei stungl!-
i:ihig ke it in jed I' Wchtuu" zu erhöhen. Wir woll en uo ch hervorheben ,
daß das Iu stitut ni cht nur" speziell militllrischen, oudern nicht minder
au ch a llge meinen, namentli ch den zivil techni eh en und fachwissen-
.,chaft lichen Interessen diont, was au s dcn Ver zeichnissen der für
.\ mte r und I'ril'ate au geführten Pliin e und Kun ·tblä tte r " erschiedenst er
Art zu erseheu ist. Dem ehr verdien stlichen lloche ist ein alpha-
h ti ches Verzeichnis der trigonometri~chen Punkte er.ter Ordnung de s
ös te rre ichisch-ungarische n Dreie 'knetzes und de sen südlicher Fort-
setzun~ auf die Balkanbalbin el, ein luhaltsverz eichnis der in den Bänden I
b is XXV der eiugangs erwähnten ,, ~l i ttei l u ngen" enthaltenen wis en-
ehaftli chen Aufsätze, eiu Inhal tsverzeichnis zu den Blinden 1 bi~ X~I
der Publikation : " Die A -t ronomi ch-geodätischen Arbeiten ", sow!e em
\ ' ,'rzeichnis der von 1 , 1 bis End e W05 iiber auswlirtige Aufträge 1lI der
technischen Gmppe hergestellten wi chtigeren Kartenwerk~ u. dgl. bei-
~ gehe n. Die er te der beigeheftet en Tafeln gewlihrt eiue bersicht der
lI.- t ro no mischen Arbeiteu fü r elie internationale Erdmessung, die zweite
ei ne solche der Triung'ulierungsarbeiten fiir die internationale Erdmessuug
und für dio Landesvorlllessung, endlich die dritte eine solche der
I'rilzisionsnivellementsarbeiten für die genanuten Zwecke, und zwar
j ed osmal nach dem , t.aude zn Ende Oktober l!lOö. Der vorlieg'ende
!{'c he nscha ftsber ich t üb er di e Tiitigkeit de s vortrefrtiehen Institutes
im letztt>n Viol·te ljuhrhundurt bietet uns ein glänzend es Bild von
desseu ausgezei ehuetem \ Virken. Der Verfa se r ah er hM vollen An-
_pr uc h auf dankhlll'" Anerkennung für seine ln-frliell l'. nlUhevolle
A rh llit. I Ir. /'",tl
·I !H!!! lIuutlhll!'h MI' t·...ktri srht·n 1I1'1t·lIfhtlln;: . \ .on .ltl><ef lIe l'Z" g
und ( 'larem'l' F e I d 111 n U ll. Dritt t>. I'ollst ändig um gpnrbeitel<' .\ lIf-
lage. ,H,) S, gr. 0 mit 70i Ahhildun 'I'n. Berlin W07. Juliu~ S pr i n g er.
Die neu e Aufln ge dieses in der Fachwelt län gst riihllllich bekannlt'n
\\'erke~ \1 ird um so fl't>udigcr begriißt werden. a ls die zwoile, im Jahre I!!O I
erschi"m'n c .\ uflnge schon ,;('it län ger 'r Zeit vCl'grifTl'n wnr und ührigen.'
in mnnche n Punkten infolgc d I'll~hen For "chri ttcs in der Elektroteehnik
bercit s wieder Lücken aufwies. Dor (;lUfnn g cl \\'erke" ist von ÖW
a uf 7H.) Seiten gest iegen. und kann mun j tzt mehr denn je den \ 'el'-
Illl•es '!ng nr b it n in 'I'iro l La i 'rt n O"leiehfall . auf einer T riau trulieru uavrs t J I ~ ,... e- e '
.' IIn anr l/ll wurdon die geodiiti chen A rb eit 'U von der . Iili tlir-~~I'\;,lllt.un iihe rno nlln n un d in Ob or ita li u bec on nc n. I ) e rfo l te
le, .rnchtung eines Triungu lit'rungöhu r aus ue ,... k. k. ~l'ne ral'f1larti r-~T ter !lIhos. wel ' h 'S ioi , 18Yll ei ne reue 'I'a tiekcit ntf lte t••' dann
I0 g~e In ,nllhrj iihrig"r suu tand, bi {' :llJ da " ~liI i l ärg og r81;hi ehe
1:1;~I.thut vo u, ,\ Iui ! ~n d nach W ion e rI~gt I Ilrde., Die .\ rbei t ~n in der
I I ' e nach I .l.I waren ehr um fu se ud. .lr t dem Beglllne de r?e~ IZl g~.r Jahre tr at en d ie K od ilt isch en Arbeit en in eiu ne u» :O;tadiulu,
1Jl( e m ()st erreich -l 'ngaru der Vurein iuun c de r Iut ernnti on a leu Gr'ld -IU,'S un I . L' . ... " .. . .
ne 'I,g· el~rat und u, a . di e Aufgab ü be r na h m, eine d urchaus
, tue n~ngulwrung au szuführen auf d iren G ru ud lngr- mit Hilfe~:~~on ollllscher Or~she~t~,ullnllugen ' o~\'olll di e ,a!IO"eme ine, Ge talt der
I ti ull! auch di e I rUllllllun g en einze lne r ' I eile der Erdubertl äch e
(;es lI;:lllt werden,. könn en , ~Iit der Au sführung dieser rh eit wurde/f . u. k. .\ h h tü rge o 'raphische Institut betraut. E wurde im
f·1 Ire I GI damit bogenneu und hierauf ununterbro ch en na ch eine m6tge~e~zt u Progmmme gonrhoit t . Üh ordil'S i t im .Iah r 1 73 da s
::1 ~terrelchi sche Üradm e"sungshul'l'llU " er rich te t worden, welch e, sich
e~I~l'.rall s , und zwar h nupts ltchliuh an den ustron om isch en Arbeiten
I e Olll!?t hat. /leute i-t nicht bloß der ga nze Kompl ex jen er Arbe ite nWwll tlgt I " .' .
I ' sonr e rn es Ist m man chen Heziehunzen wert über d nl anr'lI s fe t 11 I ' ,... "
U · .s ges te t n {ah lllen hmausgeL"angen word en . In« Iston-eich -ll"llln slJld d 't 7(1 . I 9,. •si 1 P erzeI . astronomlSCle i:'ta tlOnen zWOl le r Urdnung'. dan~ unkt e, a u f wolch en ledi gli ch /'olhüh onb - ti mmu ll"en un d~llluilil . . ~da . n ung' 'n vorgenoltlmen werelln, un d 14 so lche er (er Ordnnng.
". , ~Ind Punkte, nuf dencn iib rdi es die Inter chiede de r "00-
,,/a!, lJsch n I ~ d . "Pt k ~ullg n ge m S ' n 11'01' on, vorhanden . Auf a llen dle,on
di Ind te.n ..ind di tl }<' eldarb itel.l se it md.lI· ~en .Jahren fe~t igg- _teil t,b . li/llttven Berechnungen s md ullllr 111. Jet zt nur für d l L' lug n
ALlll!nmung n vollk olllltl en ab g-eschlos en und bis znr ellll"ü ltigen
no ~Il.;ng deI' It esul tut tl gediehen. [m Zu IlIn me nha njt' mit dc~ a. tro-
hl rnl C len Feldarbeiten hahen lluch zahlr ieh e B obac htulJO' n zur
o sung der ·1 , t I' d L " I . ..v I . . C 111 ero stu t"e nn en . ~Ie legannen 1111 .J1Inn r 1 :-i:!He~ uc I weIS Im 1000 m ti efen .'t. Adalh rl ehac hte in Pt ibraltl durc h
I (j Jcr t v. t e r n e . k. Gegenwärti g ist di e \\'ichti <Tk ' i t d r
n
'hw erkratc-
n l' ungc f" d ' I
'
.f I n nr I >estlJnmnng dl'r <'bta lt der ~ rde nnd für die Er-~~r~c HIng de Aufhanes der Erdkl'llst e all g em ein an erkannt. F a t in alle n
:. ~It n, wel.che der " Inte m a tionalen Erdm e 'sung " ungeh ör en . werden
I cQl.;v1; b st lmm.ung en an .getiihrt, So daß his jetzt sc ho n IIn etwa
Z 't h unkten dJ Größe eI, r chwerkrllft festgestellt ist. In nen est or(i~~ch~ .'.nun auch begonn~n, ~c1l1l'erebeobuchlnn.g-en u~f dom Meer e
ilher d.ruh~,eu. In .de n weIte:. Folgen.d n Absc~llIllen WIrd eingehe ndIlJ . le l or tschrltt e eier Irlllnguhernngen m der ös te rreichisc h-
F 19ar;schen Monarchiu, deren A nschlii , e lln diejonigen der an O"ren z 'ndc n
•
"llr IUt I~taaten und di e :-;tahilisierullgu/l der lriO"ollometrisch~1I PunkleleI' (I '/'. • ~ ,Ve tI e rllln.guherungen im Okkuputionsgehi te , üher di e im I tzt -
iiI r o~~enun Vlerteljahrhunuert durchgefiihrten llasismessung n owie
di~eA~ 10" . Tou re cl J ~.u ~l g YOn f:rlJl.lllJinicn.. Lerichtct. Im .Iahre 1 i3 ist
11' I . sfuhrung pl'llzlser g uomotr l8cher , lvell oments he" onn eu word enI) )el '11 A k' ,
r . . • usgangspun teil e lIöhelllnllrke zunJich t de" se ihs t-
in g~.• t:lllreudon "'Iutmessnrs im FinRnzll"u 'lrgeb ilude um ~Iolo :O;artori o
d ~; 'st ung enomm en wurd e. Di I' rllzi ion snivell em en ts wurd n inf~~. · I~na.r 'hi(, l!l be~nd~gl und daueru im Okkupatio? sg eb iete noch
z E u~hteusw ' r te Mlltmlung en werden Iluch üh ' I' dl Erh ebung en,\~ rrlllttlung der mittl eren llüh de •'Jlieorel: de Adriati 'h en
d res an .me h rere n OrteIl g milcht \\'n clldlieh die Burelluarhciten
o I' ~e~d tisch en Gruppe d s l\lilill1rgcogl'llphisch en Bureau b tr itrt
. sl" l( die s Ih 11 sehr umfllngruich . Zunlit-h.t lu en ie ich er k nIltl.:
n ( en 1'1 Lrk t ' I . .AI ' I I a IOnon, e ins t It ute ; " DI .\strono mi ch-g od ti c11"nni~ leH JI de .k. u. ,k..\Iili tllr geographisch en Institute " ; .,Die Er geh -
slit t "er Tr'lln~.uherungen deM k. u. k. ~lilitJirgeol!raphi che u In -
rei ~ . .1 und 1'/) le Erguhnis e des I'rllzisi onsnivell em ents d 'r ö ter -
Sl'he!, c I-un gan ch' n ~Ionarchi ". Vou der ers te re n öind beim Er-
3 I;::u~n nn Mor. s \Verke. bereits ~ I, vom zweite n 4 und vom drilten
st I1 n( U orsclllen en . Sehließt sc hOll dio \ .orhe re itull" di e Zu"lIrnmen -e unI;" nnd d' I' d' . . d ' '"kalie . 1 .." Iglerung BOWhJ 10 Druckl egung dieser I'uhl i-
o . l~l e;l. OlUe se hr hedeuteJl(I Sumlll e von mühev oller Arheit iu . ich
si:. (lese noch al s g rin gfil gig zu nennen geg n die fa t unübor :
luarel\!n"eel ' t' 'I"'k' Ih I .I, " ei sons Igen ättg Ol t, wo c e uuter ( em B g rIffe
" >ureauarh ·ite", f ß I J ' .r Iit n zusammengo u t 11'01'1 cu . h erauf uäh er elUzu"eh n
Jeat
l
ulnM der Hnum. - \\' ir weuden un s uuu zur ~I n p pi e run or. 111;lre (j'!' t . . "Mo .' lS llllt elUer neueu Aufllnhme der öst errei chi sch-ullgari sch en
Sennarlelue begonnen worden, woh ei als Veljiillgun!!sverhliltnis für di e-
/>' Je. : 2;•.000 festgesetzt. wurdo. Di u Arheiten wurden mit "roßerz;:le rgl~1 durehgufilhrt , so dllß s io in erslauu!i('h kurze.' Zeit im J llhr~ 1~5
\. "f~ 1, .schlus8U gelallg loll. I{au m War os zur BoendiO"un" diesel'
, u IIIlI1 I't k " "U . 1 I' IIS!lr / I on ge ' omme n, so setzlen schOll di e ReambulierulI "lIu (I I\a ·t . " I (' I ' . ~d , I . I l'nre VISIO U 'm, um (IlS vrlllllmatcl'lal dor 1 artenw erk u
clR In stitutes unuutorhroclHln auf d"I' llölw d,'r Anford erun 17l'n zu(.1' 111 t I ,..I' ('n. III .Jnhre I Bi war lIuch die Aufllahme des Okkupnti oll' -g:' 'Iot.; voll l'udel.:-; .it dpJn ~omm I' I lJf) wUI'de " ei der ,\IaJlp ierung
~'~I~ nl~.rer A r"eil sv or gang mit I'rh öht er Prllzi ion pl'llkti ch erpro bt.
) c; 'I ~u"lsaclll' ua ch bc stalldell di e .'eue rungc n in dem n 'rbe er t II
I 0 nl heruppnrat und in der Verw"rtullg ell'r "ptischun Di-l nnzme ung :
k' al . uuv rlilßli"h c ~ch ri ltm ll ß wurd o nUI' lIuf ganz u/lbedeuteudc\'Inp F I' . 'I 1 "1' :nl el'llung cu hegrenzt und die ga nz" Aufnahme im <:erippe
In( I ('rr-aln vollk olllm eut>r güsta ll. l't. /1iC'f Priizision"nufll ahlll e, din " in
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fussorn~ bei .t.immen. wenn sie im Yorworte sagen. daß ..der Inhalt weit
über das r'ng umschrieben.. t:ehiet der I' -inen Beleuchtung hinausreicht
und einen großen Teil elektri eher 'ulrkstrornanlagcn umfaßu". :'Ian
kann sagen, daß alle jene Gebiete der Elektrotechnik in dcm Werke be·
handelt werden, in welchen der einer Aufgabe wirklich gewachsene Be-
lcuchtungsel ktrote hniker Bescheid wi. -n muß. Hiebei sind die Grenzen
des-; toffes fa: t durchwegs richtig gezo en . Im folgenden oll kurz auf
das in der dritten Auflage neu Hinzugokommene verwiesen werde n. Im
ernten Ka pit 'I (Die elektrischen Lichtqu lien). de en Umfung von
I :I~ auf 20 ' • iten angewa h.. ni t. wurde der rein theoreti he Teil über
d ie physikali. ehen Grundlagen der künstlichen Lichtquellen un ter sorg·
filltiger Verwertung der neu esten Ansch auungen vollkommen neu be-
arbeitet, w vielen hr willkommen ein dürfte. Auch der b ehnitt
über die optischgeometri hen GrundI zen des Lichtes und der Bo-
leuchtung hnt eine w mtliche Erweiterung und Vertiefung erfahren.
Vollkommen neu hinzugekommen i t der Abschnitt über die :'Ieta ll-
Indeng lühlampen. der den tand die es neue tcn, in rascher Entwicklung
begritlcnen Zwei res d I' [l ühlampent hnik zur Zeit des Erscheincns des
Buchoe ( I~nde Hl07) vortrefflich darstellt. Im Ab ehnitt über die Bogen.
lampen sind u. a. neu hinzugekommen: Die Doppelkohlenlampe. einige
neue Konst rukt ionen von EIIektbogenl mpen, die Bogenlampen fiir
k leine, trom tärken (Liliput, Reginuln u. dgl.), die H itzdrahtl a mpe.
.\ lagnetit· und l,!uceksilberdampflampe. Das zweite Kapitel (Leitungs-
bau) u nifaßt jct zt 155 Seiten SC en 4 in der zweiten Auflage. Hier i t
lx-sonder vermehrt der Abschnitt über Durchhang und mechanische
Spn nnung der Freileitungen und über die Prüfung der I olatoren, I m
.\hsehn it t ..Tragbau der Luftleitungcn", der ebenfalls manch Neue auf-
weist. bedarf der 'a tz : .,zu Tra äulen werden in Europa meisten:' die
Kiefer (!), zuweilen (!) die Fichte, Lärche und Rottanne .... verwe ndet"
«iner K orr ektu r. Au führlich besprochen und ,durch gute Abbildungen
erläutert . ind die armi rt n Holzmr te und die eisernen Freileitungs-
ge tänge, Wa. die -Brechnung der letzteren, besonders der ..cla tischen"
Ul'stänge anbelangt, 0 wird in der nächsten Auf lngo die mitt lerwe ile
iilx-r die m Ge renstand rschien ne Veröffentlichung K a li i I' S ( .. Iber
dns Verha lten von Freileitung g tängcn bei Drahtbruch. E . u.:'1. WO .
Heft. 12 und I:l) zu berücksichtigen sein. Bei den i olierten Leitungen
werde n die neueren 'ystem der erlegung in tahlrohren ( I' c s c h o l u.
dgl.) eingehend prochen. Im dritten l(apitel ( 'ehaltung und Hegclung
von Leitungen und :'Iarchinen) ist der umf, ngreiche Ab chnitt iiber die
Er wä rmu ng der el'ktrisehen Leiter vollkommen neu bea rheitet. Hinw ·
ge-kommen ind f rner bei den Akkumlllatorenanla<Ten die um kehr·
hare n Zus tzm schinen (I' i I' a n i u. dg!.), fern'r die elektrolyti, ehen
c:J('iehriehter. 1m vi rten Kapitel (Die ergiinzenden Yorr iehtnngen nnd
Einri ch tung n zu elektrisehen .\n lllgen) ist insbesondere der Abschnitt
über die . hutzvorriehtungen e Tn Blitz und überspannungen den
nt'uen Erfahrungen und 1"01' ~chritten en "prechend au ge~taltet, doch
Rol lte in einer • 'euauflagll die \ 'erw -ndung de r Kondensato ren zum
Sphntze gegen über. pannungen eingchendere Benehtung finden. D 1\;;
fünfte l ' apite l ( 'ber die Einrichtung ganzer Anlagen) weist pbenflllls
manche Verbcsl' 'nmg und \'erm"hrung des Inhalt auf. Die .\ bbildnngen
im Buche ind durchwegs vorzüglich und ebenfalls ganz wesentlich , 'er,
mehrt. Es untl'rliegt kein 'm Zweifel. daß di • ganz vortn-lI1iehe Werk
in der neuen .\ nflag · ich zu ~ inen alten Freunden noch hr iele
IH-np erwerb n wird. Diltes
:!5!l ÖsIl'rrt-iehi 'r:!u'r Inl(t'lIit'nr. und \rchilt'klt'II·lilll.'lIdt'r für
H1I19. \ 'on Dr. R. . 0 n n d 0 I' r I' und Dpl. Incr. ,I. :'1,. I ,t 11. Wien.
W a l d h ei m (Preis K 4).
Dem 1"01' chritt{, u.uf t'c1111isehem Gebiete fol"e nd , ~eh wi llt d,,!"
l Tmfa ng diese nun s('it 41 .Jahren ersel\l'inendr'n Jahrbiiehlr·ins imnH-!"
nll'hr an und 'ewinnt der Inhalt durch Aufnahme de • 'en"n immer an
\ ·' ·!" \\ l·nd b· Ikeit . Im jüng wn Kalenderwerke erfuhr di,' Bea rbeitu ng dN
.\ht"ilnng ., Elektrotechnik" durch d n beh. aut. ,MasehiIH' ning t'ni(-ur
H. \'. H z i b a und die .\ b 'i!uncr" Ei enkonstruktionen des Hochbaues"
dureh Baukommi är L. 1" i .'I C h • I' ein e griindliche Erweiterung und
, " 'ubca pbeitung , und e wurde dip Abhandlung über Betont'isen sowie
m'mches andere durch ufnahme \'on netJ('n ßerechnun"en und Vor,
"hrift n im ,inn· d" nt'u ten ,'lande umgearbeitet'"und ergänzt.
.' I erscheint dNm der jüngste Jahrgan' des ßiichlein ' in mehr erweiterte r
Wt'i 'e alll eine unmittelbar n \ 'org:ing"r und empfiehlt ~ieh durch seim'
\' ,'rvoll t.iindigun' \'e8t('(18. K . .
LI. 72 IIclH'zI'n;:c. Das H e b e n feil tel', f I ü s si ger u nd
l u f l Ui r m i g e rl " ö r p · r. Von Riehard \ ' a t e r.1 2ti ite n( l'x l:2 clII)
mit li7 Abbildun' n im Te. t. Leipzicr 1(10 . l3. '. T - u b n e I' (Preis
geh. ~ I I. gel,. , I ) '2,. ).
lJi v~rlicgend' Abh ndlung bildet dll.B l !lü. Biindehen der Sa m 1Il '
lun ~ WISS n ehaft lich . gl'meinverstünd lieher
I) n I' .'I te l l u n gen ,.A u .' at u I' und () cis te .'I we I t" und
st~lIt demgemäß keinen höheren AIL''llnlCh, als bloß dem Laien einen Be.
gnff zu !?cbe!1 Yon der Wirkungsweise der ZUlU Hehen fe te l', flüssiger
u~d lu~tform lger.. toffe verwendeten \ 'orrichtungen , denn daß ein Büch-
lem mIt etw .uber 100 iten vun T henformat nicht meh r bieten~al.m als, n~r • m .n beilliufigen ..UIx:rblick über die Grundlagen d ieses
\eltel.\ Geuletes, 1St sclhAtvers nd hch, und darum würe un gcrecht ,
von lIler solcben A.bh ndlung mehr zu verlangen. Daß a.ber der Verfn.sser
unter dem Haupt t Ite l " H be z e u g 0" auch die verschiedenen Arten
YOU Pu mfX' n und C:ebl" n, so bei. piplswl1ise die' I' ulsompt" r , die Dampf.
und f Wasserstrahlp umpen. die~Luftkompre8soren und Ventil ato ren und
so weiter behandelt, fordert ~Ioch einigen Widerspruch heraus, Z~lIlal
eine" olche Zusa mmenfa. sung sich aus den technischen Gnmdlsgcn dieser
übr igens auch dem Wesen ihrer E inrichtunge n nach ziem lich weit aUS-
einanderliegen de n Gebiet schwer her leiten läßt. Es wäre vie lleicht an-
gezeigter gewesen, den Inhalt des Büchleins auf jene Gebict zu bc-
schränke n, das in seinem Haupt ti tel dem übli chen • prachgebrauc.he
entsprechend ziemlich eng umschrieben ist , da für aber d ieses <?ebwt
etwas eingehe nde r zu behandeln, insbesondere in der R ichtung der in der
Pra xis von den mechanischan Grundlagen der Hebezeuge angewendeten
Ausfiihrungsformen. da es siche rlich auch dcm Bed ürfn isse des in te res -
sierten Laien besser entaprechen würde. wenn er in einer Abhandl~ng
über Hebezeuge z. B. auch etwas näheres über Personenau fzüge, E le-
vatoren und dgl. finden könnte. I m übrigen t r ifft der Verfasser recht,
gut jc neFonn der Dars tellung, die fü r eine Gemeinverständ lich ke it des
behande lte n ••toffes erfo rderl ich ist, und namentlich die zu r Erläuterung
der Wirkungsweise einiger Hebevor richtungen vorgeführten Bereclmungen
verraten das feine Gefüh l, da der Verfasser fü r die Beurteilung der Auf-
Iassungsfähigkeit eines Lai en zweife llos besitzt. In d ieser Hinsich t fiigt
sich das Werk recht gut in den Rahmen der eingangs erwähnten ammlung
"in und ka nn allen jenen empfohlen werden, die sich rasch und mit w~nlg
:'I iihe über das Wesentliche in der Wirkungsweise von Hebezeugen or!en-
t ieren wollen, ohne das wi. senschaft. liche R üstzeug für ein Studium
größerer Werke d ieses Fachgebietes zu bes itze n. Kunze
lliioO. ZInkgewinnung. Von G us ta v St ol z en wal d, Hü tten -
Ingeni eur. 88 Seit en , 19 Abbildungen . (Bibliothek der gesamte n T echni k
4 1. Band.) Hannover 1907 , Dr . :'Iax .J li n e c k e (P re is geheftet M 1'40).
~Iit recht em Geschick wird in vorliegende m Bän dchen de r we rt-
voll en Biblioth ek der gesamte n T echn ik di e Aufgabe gelöst, die Metall -
ur gi e des Zinks in ge drä ngter F orm dar zustell en , wobei ausschließ lich
nur jenes T ats achenm ateri al Verwer tu ng fan d, das d ie Grund lage
des Zinkh üttenbetriebes bilde t. 0 wer den in neun Abschnitten beha nde lt:
Ili e Rohstotle , die Zink gewinnun gsm eth oden im allgeme ine n, d ie Vor ,
he reitungsarbeiten, die Zink destill ati on , und zwar die alte sc h les isc he,
die be lgisehe und eng lisc he :'Iethode, un d zum Sc hlusse die P rodu k te
der Zink dest ill at ion . Die elekt ro ly tisc hen und elek t ro therrnisclron Ver '
fahre n wurden ga nz uusgescha ltet, denn sov ie l auc h scho n in diese r
Rich tung gearbeitet wurde, so liegen doch noch kein e ent che idendcn
Vers uche, geschweige regelrecbte Betr iehe VOl' , so c1aß in einer kurzen
Schilde rung des Zinkhii ttenwesens fiir solche Ver su chsstudien, denen
nur der eige ntl iche Fach mann zur \ ' ertiefung hei sei ner Arbeit aus -
führli ch nacbgeben muS, begrei flicherwe ise kein Pla tz vorhan den ist .
,' ur auf cine r f'eite ist diese Angelege nhe it ges tre ift worden , wobei
sich de r unrichti ge Satz eingeschlichen hat : nDas Zink sc heidet sich
in P latten form an der pos itiven An ode ab und ist chemisch rein." Auf
derselben eite 14 muß wohl statt der Aufschrift: ,,4. Elekt risc he r
Stro m" gesetz t werd en : "E lek tro the rmische r W eg." Es ist nicht zu
\'erk enn en , daß derl ei metall urgische Orie ntierungsuüehe r vielen er'
wünsch t sind und sic h als rech t zweckml1ßil? erweisen, will man einen
hes timm te n Betrieb der Großindus trie in se lllen Hauptstufen kenn en
lern en oder den momeutan en Entwicklun gsstand ra sch über bli ck en un d
das Einschlägige rekap itu lier en. In diese m Sinne ist das vorliege nde
I\;indc hen gewiß cmp fphlens wert. IJ. l'aweck
l O.77G me t:ntliihnungsmelhodcn in der bllyrischen Eisen · lind
lllisehincn ,lndnstrie. Von Dr. Ernst G ü n t h e r - Groß -Lichterfelde
hei ß erl in . ß ern h a I' d i rn io n s •Tf. (Preis :'1 7).
Von den ' ntersuchungen über die En tlöhnungsmethod n in de r
deu t.sehen Eisen - und lIIaschinenindustrie, herausgegeben im 1 ame n des
Zen tral vereines für das Wohl der arbe ite nden KI> scn, i. t nunlUehr das
7. Heft erschienen . Es wird d i bayrisehe Industrie behande lt und auf die
ungün~tige industrielle Entwi cklung des reebt8rheinländise hen Bayerns
infolgp der schlechte n Verkehrshtge aufmerksam gemac ht . Die Unter·
Iwhmu ngen liegen ferne von der Produk ti on tätte des Eisens und der
Kohl - und haben kei ne brauchbaren Wasserst ra ßen zur Verfügun g.
Dl'r \ .erfassc r bringt ein reichliches zuverläßliches Zahl enmaterial, welches
ihm entgege nkomme nd von den Industriellen zur Verfügung i'ges tellt
wurde. In der Broschüre wird di Bed eu tun g von Zeitlöhn en und .Akkord.
löhnen erö rtert, die Handha bung der versc hiede nen Entlöhnungsmeth odpn
beschrieben, der Zusammenh an g zwisc hen Lohnmethode und Höhe des
\ 'erdienstes bet rac hf.ct, das Alter, bezw. Dienstal ter und Lohnhöhe zu·
'ammengeste llt und d ie Entlöhnungsmethode und die Arbeits lci.'tung
a usfü hrl ich besprochen. Zahl reiche Tabellen (76) und graphisc he Dill"
Htd lungon iiber Zeitlohn und Akkordlo hn in einze lnen ,Jahrgä ngen und
für die Altersstufen, Dien tzeit , :'I ind e t·, Ma ximal · und Durchschn it ts ,
lohn. Arbei te rznhl· hwankungen, Verdienst8chwankungen bei gleich·
bleiht'nd en Entlälmunb'Smeth oden usw. erlä utern uns den Text. In der
.\ nlage finden wir den Entwurf des Verbandes bayrisehe r :'Ietnll -
industrieller zur Schaffung von hlichtungskommissionen , die tututCIl
des Bau verein s Siemens·Schucke rtac he r Arbei ter, eingetrngenell Geno sl'n·
sehnf t zu Nürnberg, die Grundsätze für Aufn ahme und Ausbildung von
Lehrlingen und ,den Lehrplan für d ie Lehrlingsschule der verein igte n Augs,
hurger ~[asehinenfabriken . Die Broschüre br ingt un viel Inte m sunt'
uncl kann jedem , der sich sozinlwisse nseha ftl ich u tä t igt, zum Stud iulll
besk ns empfohlen werde n. ./ .
11. 71 Die lletullc. \ ' on Prof. Dr. K arl ehe i d. Zwei te Auflage.
:'Ii t lG Abbildungen . Leipzig 1907, B. G. Te u b n e r (Pre is gch. 111 I ,
~eb. l\T ]· 2!i ).
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DI vorliegende. nuch verhiiltui: Uliißig kurzer Ze it in zu iter
; ,~nage recheinende Werk bildet das :20. Bändchen einer unter dem
r~tel ...\ w der •[atur und dei te "eh" heran. gegehenen Sammlunu
'~I '111 chnftlieh-gcDloinverstiindlicher IJarstvlhm ', ·n. d i re n Ziel die
,chlltfung einer I .lehren den und unterhaltenden Lekt üre f ür jeder
lIlalln war. In di"~eJl\ Sinn« lx-hunch-It d/l,.~ vorliegende Händchen auf
kaum ,150 f;.,itcn die fiir Kulturloben und lndu 'I r i, wichtigen ,\1 t:.~I1,·
und Erze. ihre Ei/-:"nschaftt-n und " erwendung. ferner dns 11 iit tcn-
w n mit ..einen verschiedenen ~rslcmen sowie schließlieh di,' Fund,
(~~Ie lind. die " c r hre il u ng der ~1"1,;lIt·. Ein I iefcro: Eingeh('n in die für
~,I ' lcehl\lR<:he Ver we nd u ng " 0 1' nlh-m nd ..n·u" icht.igen. nu-t.allur ischen
roz '.'1' Will' weder I.·ab icht igl noch in d"1II engen Ralnuen dt'
Werk möglich. .)Ii" ~ol'gfnlt . ind die Rtal i. t ischen Datr-n ,,·~.IIIlIllPIt :
dcnllel bc n sind - soweit dies miiglich erschien - die Er ,,,Imi p hi I!Hlli
z~ lgl'unde gel,·gt. Wer bei kleinem l ' m fllnge in leicht fußlicher. " 7':ihh'ndcr
I' ol'm d nR W iss mswortr- VOll dl'l' ,' ll' ln lli ud us t r i,' kenne-n h-rru-n will.
darf getrOst zu de m not.t uusgestut.tote n Bii" hl l' ill 111'. S c h I' i d ~ rrr-ifcn.
Inj.!. .l , F.
4i6 lI iilll·. UI' In uen leurs ·rn~r h l· lI h ur h. J)"IIII1,il'h~t wird di .. ~II..
1\"11 bearbeit.et.. u nd bNI..uu -r ul ,·rwt'iINt,· Allflag•. d.·~ \\'el'kt" .. 11 ii 11 .....D c s .ln g e n i e u r ~ T u s e h e n h u c h. h"l'lIlIsg..gt'b.'n \'om Akl\lklllise!u 'll
Verem H iittc e. " .. crse lu' il1l'n. Di..,,· nt'ue Auflagl' , ird cint'n ~I"hl"
umfang von rund 500 ))1'U .. k~.. il"n t'rhalkn. dil' Zllhl d"r \ bbilllunl!"1\ uiirfu'
2000 iib.·rsclm'it"n. DII.~ Werk l'I'''e lll'int iu d ...·i Biimlt'lI. \'011 den,'n Band Il;UdIr A lIgl'lll .. ines und ~1118ehilu·ld'au. dagt'g..n Band 11 1 hllupl.'iit'hlil'h
~ en ~ I O('h - u nd 'I' id ua u bt'riit·k"il'hlij.!l'n win/. I IN I'n·i. für Blind I. 11.
Ir In L..d ..r I!ch u nd l'n l" .t riij.! t ,\ 1 211. iu IA'iru' n W.hllndt'n .\1 li:
Ban d T und 11 (Allgl'lIIeil1l'8 ulld .' Ia l'hin..nhau) in JA·d,·r ,Il"uund,'u~I 14. in TA'il1l'n gphund..n ~ I I ~ . I lt'n IIt·zi..ht'rn 'on Baml I und 11
J. t durl'11 B"iheft"n t'illl'r B,'"I••lIknrlc in dt'n Balld I ditO I:. lt'g"lIlu'il~eg,..h,.n. Ba lld I 11 ~ pii l••1' n,L('hh,·zi••h.·1I 1.11 kiinll.. lI. Auf di ..,,· \\" i",'
I t J"denfnlll< deli ~1I ..hilll'lIbllll - llIgl'ni"un'n dito Celt'gt·,t1It'il "jCcb"n.
w die II" U !x'llrueitd .... H ii t I •.•. in Bund I und 11 hrin 't. 7U die~m
'crin '.·n I' re is" zu erw"rhen. Ein7."lnc ,'I'eile (Bände) \\'l'I'(I"n nicht
nbgeg.eben. Die e 20. Auflag,· "uni.. dl'1Il V"rein d,>ut 8<'11<'1' In 'l'ni,·u ...•
zu ""'U1l'm 50 jiihrig"l1 ,Iubilälllll g,.\\'idml'l.
Eingelangte Bücher.
(. Hpendo dl"1!1 Yf'r(n8 ure)
I' . · 12.003 ....1' Kurkstl'iJl im n ,·tu nll all . o.:H 0,;. m. •\hh. \\' i..n I\UI .
I e i n ,. I' .\- B 0 k 111 11 Y e r.
u 12.00.j LI·itrlld,·1I Il ir da s ',·ran",·hla ::I·II. , ' on E. BI' 11 tin g .. r .
, . 80 S. Ill . 11 Abb. L..ipzig 1!108 . D q:" n t· I' p I I ·SO).
• 12.001i "I.' l'ruj.'kliulI Ilhufn::rllllhl~ch . · r \u l llahllll'lI . " 011
I!. Sc h III i d t. SU. ~:!O S. 111. l il .\ h h. ~. , \ u fl. B"rlin 1!lIlS,
chili i d I (1\ -I).
· 12.000 .\ '. lut.'rllatitlllal" r Slru ß.·lIl1ahll- 111111 1" .·illllllhll ,I\ ulI::rt ·6
111 .~ I i i "dl " " ' B.. r-iehl" u m l Bl'llll t ll o r lll llg" " d ..r Fmgebngl'n.• ".2 Bäml...
BrURS '1 IHO .
. . , :!. llOi IlIn ek.'llIr lrhlllll ::"1I li ir 7. 11 . · i ::I I · bi ~ .· Ila hll - In ·r h ll. 11 ,·IPlIt'
bel zoitwl' ilij.!!'1' •'pl'l'l'lIlIg (h "i lHJ II (:I, i.• ·s lt'ilwpis,' al ,>irlgll'isi~1':~n"n"l1 b,·tl'i"b"n '\l'l'd"n. " o n H. I·: d 11' 1'. ". I!I :-'. 111. :1I .'hh. B"rlrn
HO •• '1'1h tn'da/-(.
d 12.00 ".·utsch.·r Se hillhll ll. " " n IIs):',·g.·I"·1I all .\nlaß der el'"lt'1I
~·uI.·ch"," ,·chiffhau-.\lIs.ll' lhlllg in Il" r lill 1!l0 ' \'un Prof. O. F I a 111 111.
2.10 .'. 111. 2:J 1 Ahh. B.'d in IHO•.•\1 a I' f" I . (.\1 :1).
12.00 H "11" lel'rltt d" r Krll fllllh rz"I1::' " "lIthll!tI'lJ() d,J" 11. ftpflichl -
I:e "tz 1I,·b. I d" n sil'ht'rlll'ilsllOlizl'ilip!ll'n \ ' 01'. phriflplI. \ ' on Ilr. L. (; I' I1 ,. r.
11 I't ) . \\"
. a. '. IPII I !lOS. I' " I' I " s ( I I ·IiO).
\ ' · 1:!.!1I0 I'r .. j ,·k ' I'h"'r .·ls. ·rll ...1 l' lIl1 alhr.i i r ~~· iih.,/· ~I"~I .·kll" ."t'"~.
oU IlI'. I, . 1' 0 , 1 1I \ II I1 !< e h i t z ll lld H. K r o p f l. 1' 011O. :!!l .. IIllt
11 Taf. \r i" l1 I HO.. :-"'Ih~l'·,,d/lj.!.
\ ,. · 1:!.OI I "a, T. ·chlllsrh.' lIUSt'1I111 fiir IlId u,' t l·it· IIl1d 1:"11"1'1", ill
\ 1"11 . u. ' i :! .'. 111. , \ h h. \r i"11 IHOS, :"lhil'·Nlag.
1 12 .01 2 LI'hrhuch ,11,1' UII.·IIII1..1I 11. odl'l' (h·diieht lIi. kllIlSt. "Oll Ilr.!,' K ~ t h e. ; '"u h..rn llsg "g,. I"'lIl1nd ht'a J·I".it'" "011 Dr. \\' . I: c I, haI' d t.
S. 11, ,' ..\ l iilld H'1I IHOS. K llp f e l' s " h lll i d (.\1 :1). .
1:!.11I:J "I.· ""11'" ~lIt 7.lI sr hllll" 11 ulld fl'iih allfzlIsl,'hell, \ on Ilr.
I·'. . t Il I' (. k. 8°. 11:> ~..\ 1ii llch" n I!IIIS, I' 11 I' f t· r. ,. h 111 i d (.\1 :{).
12 .0 1·' KI"ill" 1;.·..1..::1.' '''li '1'1 1'..1. " 011 1Ir. .1. BIn a . • ". ],>:! :.
111 . 2:! A hh. 11 . 12 'I'af. 1 1lI1I~ I II ' lI c k 1!10i. \\' n g 11 I' r.
1:!.01 1'i Zahllriid.·r. , ' tlll 11 1'1. l llg . A. I1 I' 0 I h. So. 4S So 1Il. :J:j .' h h.
u. 16 ' I'nl. Le ip zig (!lOH. I ' 0 J i I 7. I' Y (.\1 :!· IO).
I 12.0 11i lCall· ulld KUIISbchlll lt'dt~ , \rhl'lll·lI. " OIl .T. F,'11e r. S".
•fg. I Ii . Hl\ \' ,,"shll rg 1HOS•.'1 a i p I' ( Lf~..\1 I ).
, . 12 .0/ i ....1' 1.1,'11.. · I;. ·..m.·t.·r . " Oll ( :. I '. Y nll 11 g. f)"lIbeh \'on
,I,; B ,. I' n s l " i n. ". ~:lH So 111. 12 i , \ hh. 11. :1 Taf. Lt'ipzig Wo .
1 " 11 " "li (. I' (.\ 1 :1).
'I' 12.0 1 Wh ' IIh' /ll d" r 'n~"I ! \ ' 0 11 K..\ , i I 111. S". 2. ,'. JIl. 12 .'hk
I' 11 " n (. I' (.\ 1 I ).
'0 _ · 12.0 1!1 Hi. · W..hnllu ~.lrn ~. · In I';n ::l ll11 d. " 0 11 .'I. c:. c' I I' d I I.
..•)2 f;. In . 2 1 ' bh. 11 . I1 'I'a f. \v it' lI InO. , .'elb.I\·"rla/l.
· 12. lr20 KI..inl ..kulllulh ,·1I lIul L..k Ihllhlu·n . " 011 H. Hitt·1' ".
I. i I I I' 0 W. o. G '. Br iis s >I WO , •'" Iu I \'el'lag.
Vereins-Angelegenheiten.
BERICHT Z. 733 v, I!IO__
über die 3, (Wochen-)Versammlung der Tagung 1908/1909
• >{/III.~fl/g den :!/. Xrmcmbcr 190
I. J).. r Vereinsvorsteher Prof. Dpl. Chem..Josef I' lall d Y widmet
den kürzlioh vr-rst orf x-m-n nahezu ,W,jüh r igcn Vereiusmitgliedern Zentral-
inspek tor Franz 1'" U1t' I' und f{"gicl'lln rsrat Adolf I' O~ I warme \\'Ol't<-
dl'~ . ' a l'h l'llf" s . worauf siph dip Au\\t''C'lIlll'u 1.\1111 Z"ic!wn der Traui-r "l'h,· II('I1 .
11('1' , . 0 I' S i t v. I' 11 d I' "l'iitTnl't nach 7 l'hl' abends die sehr zahl-
n-ich lx-sueht« Vr-rsummluuu und hl'grüUI die unwesenden <:'i."te: \1. n. sind
t'l'sl'hil'n"n 1:;\1. c h l i- v I' 1'. (: .\1. v, () b e I' 111 a ." c 1'.
11,'1' \' 0 I' S i I z.· 11 ,I" giht du- • ' l' llwa hl" 11 der Fa c h ~ I' 11 pp I'
f ii I' ' " " I' 11 alt u 11 j.! s' und \\' i I' I s c h a f t :' t I' l' h n i k hokunnt
(Hl'j.!i,'rungsmt Arch, , ' it US B t' I' ~ l' 1', Ob!Ulllln: Prof. lug.•Iosef R ö t ,
i i n u " r. erster Olununnstc-llvert rctr -r: DII'"ktol' Ill!!. Leopold ~ Ill~' I' 1'.
zweii"r Ohlllitllnslt·II'·l'rtrt'll'l': luir. ;\fnl'lin BIo d n i g. Dr. Ing. " 'a lter
I' 0 11 I' II d, 1J1'. Inj.!. •' 1'1111' 11 I' U" l' hk ll, Ing. Fl'il'dl'ieh 1\ i I t ne 1'. Hofral
I'nlf. Ing. ~Ill, ' I'. K I' ll f t. Ohl'r- BaumI. Tll!!. Franz Rittcr \'. K I' e 11 11.
Baumt Ill!!. lhlo I' u 11 Z ,'. Bau,llhl'rkolllllli:,,;;ir In!!. Otlo ~I all t h ne I'
und Bllllill"llt>klor 1Jr. Ing..\laltin I' nll I) lllld n 'l'kiindl'l dil' Tag":"
ordnun!!.'u .11'1' lIiil'h,'t wiil'higt'n ' '' ' I'sa lll 111 hIlH!,·II.
(11".1"Balll'lIt Prof. TIH'odor B II p h dallkl fiir dil' ihm in dl'l' letzteIl
\"'r:itllllllhlll!! aus!!"I<l'nll'h"llt'U (:liil'kwülI:,,,lll'.
IlI'I. III;!. ;\lllximililln SI.' I< k nl ;!iht llnläl3li"h der ~~,cu,:n Cl'-
fl,I!!I"1I Illh, 'l r il'h"t'l Zllng dt's ll"IH'n 1),·rst'lI"nnuf7.\1~'·s deI' Fa I' re IßleI'
illl ,'t'rt'ill"lmus,' l'illt' klll'Zl' :-'ehihlt'l'\lIIg dl''' hi"r llllg"" I'ndl'l"11 :ystellls.
di" heifiilli!!,,1 llufj.!,·nolllll1l'1I "il'd.
:!. Ill;! . 1J1'. I'h~1. .\ l'l u l' B 0 1I z 111 a.n n hii1l hien~uf.. den Im!>!,··
kÜlldigtl'n "Ol't fl g .. l h " I' In 0 d " I' 11 I' ,- I 11 I! 1 l' ,. hilI k . delll das
Folj.!'·lult' t'nIIlOIllIll"U ist. . '
Di,' jiiug:'lt'n I·:r folg.· d"r IA'lIkhallon" tIlul. " Iu\:nll "l'hl~'·U. he·
y"III' I I' ''1 (1111,•.11 ,I'lt' "'01'1 ""Iu·itt.· der ~Iolol',·n!<,phlllk. fllhrell dll' Luft,
!!I ~ ~ . 'I' 'I' '" I" I
. ,I ' If . II '1' I I·/tkt i,..h'·ll ' "t·l'\\ t'llllh, rkt'll VOll a!! 7.U aj.! llll 101'. ·.Iller (er~c 11 t , I I /' I Il" I' .
"r"t"11 L,'nkhallons \\ uni" IlIwh I.~,·n .\ lIga '"n, /tu an ... Ins U11
./ahn' ISi~ in Wil'lIj.!t·hallt lind in Bruun er pro h t. I'_~ hcd"UlPt{' 1'1IIl'1I wo~ell
FOl't",.ltrit t. I li,' EllllI i"klullj.! dl'l' L"llkhallous j.!lIIg ah,·1' h'~.\1pl"achhch
\'011 Frankn·jph aus. \1' .. "i,' iifl"r, 1'011 sl,l al,WC!!t'n ullt"I'Slutz~ \\:Uf(I~.
Dit' " " I'\\'l' lu lha l'k, ' il eiu,," Lt'llkhllilolb hängt 1'1>11 " .. iw·r C"~"ll\l'Il1dJ!!ke!1
all . w"l"h,' lli"ht IIUI' dllrph h·iehlc ~Iolon'u. sond,'1'1\ all;h (!I~I'"h. dm
:-'Illhililiil d,'" 1··lug,·s h"dill!!1 il<t. I!il'. H~' lla I' ~l ,PI!"l1 tah~18atlOns­
Jläeh"lllladl .\ 1'1 .1,'1' Bl'fi ..d'·I'\III~.(fh·r I fell,' hll'ten 1'111 ;\lr t h ' l, du.~ Ktllmpfell
Illl'h hei 110111'11 ( : t' ~l ' h ll indigk"it"ll zu "I'I'I11l'id"n. Bl'i d"r B..sprcehullg
d"r "iUZt·IrH·ll Sy~lt'm .. "inl ht'l'\·nrg..hoh'·ll. ~laß d"r I' /t I' s " " ;t I·RaIlOlI
dallk d"" g"l'i lll!" 1I C:,'wi..h!<'~ u!lll. Lll ~t wIII"rslalld~'~ (!t'r (,olldeJau~,
h:ill"UII!!hl'fiihi!!1 isl. h.. h,· n'·"I·II\I'I11dlgk"\I.·1I ZlI t·ITI'ICIH·II. ulld nur dlc
I-OI;;' tr l'lk l io ll :tIl Fl's l igk" il zu \\iilb..h,:11 iihri!! liWt. .Durl'h ditO ~öhc,~·
' l t'u" l'\lII!! lIIitt"ls d ..1' zlI .. i Bllllolll'ts wml dl'r dYII/tllll""h" .'uftneb IIllt
d"l11 gl'rin"~t"ll (;,·",·hwilldij.!kl·iIHl-,·r!usl I'l'n·i"'lt. H"illl hl1lh~tarl'eu
:-'V~lt'lll 11 irl"11 d i" l·i,·IJl ii,·h"1I im ~IOll1l'llt ,·illt·r C:dahr /tls FlllI~chi.rnl.
1las ,'lalTt' Z " I' I' t' I i 11 ""h" ~y"t"1Il hat <!('n ' ·o l't l' il. . daU l':' d~:naml,;ch
11m h,·:'lt'lI 11lls1"danzi,'rt i"t. illd,'m di,' )1>""l'1I ulld d,,' I'l'OpIII~lOn~kr:tft
IHIII' Ilpr \\' id " r l< t a lld sm it k ll ill i" \'l'l'kilt ~illd lind dalll'1' 1 11-
rq.(,.lmiil.ligh·jl"1I d"r Lllfth.," ..gU.lIg lind d,,~ )IOI~./'j.!lmg.·" d;n g,:,
rill".lt·1I EillllllU allf <!al< (:I"i"hg"lIleht tll'~ Iblloll~ all"uh,·n..\I~ . achtPI!
d,,: 't>lr...·n :-" '. t"ms 11 il'd ditO ~ehllt'l'l' )Ialliplllat ion mit dl'lIlseluen h"1
\rind h'·f\·(lI·~, ·IIOI,,'n. "Odlll'l'h l"',ondl'l'~ eim' 11IIfn' ilI'ill ig,· !..andllng
!t.i,'hl zlIl'i/lI'r ratn 'Iro pht' fiihl'l'll 1':11111. Da, H ind,·rni,. w~.ld\l·~ l'm,·mllll·
ge lllt' in" I'l'1I I :"llI'lllll'h der L"nld~allolb enl!!t'7l'1I~1('hl; smd d"~l'n 'roßI'
Ko"I.'n. Ilit,,,,~ H ilult' l'IIis fiillt h"1 den d~'naml~l'hl'1I 1 ' l lI gm ll "l'h ~ II " n ,~-el! .
d .. rell . \lIsl'ha ffllng~· IIl1d Ik l r il' hsko: t l'1I di,' .,.im', ,\ lI'omo l!l1l's llJ"ht
ül"'r"ll'igl'1I 1I'l'I'I',·n. I la " l ' l'im.ip ,les IIml'h,'nttll'~"r~ hl'skht m der Hp,
niil ZUIII! d,·1' ""l'I ikul.·1I KompolI~·I,II .. dl'~ l.uft wld"r~tandl's \'on \·~rg,·,
t rit·ht·lIpn I!t'lwigl "li Flii..lll'lI zlIm I m~"11 tll'r La"\. .It·dl'm Dl'llch'·'.1f1 11·j.!e l:
I olliml "ill<' I"'st illlllllt' I!iill~t i!!~lt· <:e"phwilldigh'it ~". w,,!ehe "Ieh hel
l!riiUel'l'r B" la s l ll ll/! d"s .\pparal' ·I< I'l'hiih\. lIa (;I"Il'hg"'\'leht des dy.
IInlllis"h allshnla llei"I'I"1I FIliI!' pplll'lll"s iSI illdilfl'I'l'lIt, und es I.UIIU dal~,'1'
I , \ amI dUI'..h fOI'I""s"lztt' :-'1"IIl'l'lIng iihnli"h dl'1II Ib lullClen 'n hellu
« I' PI' ~ , ." I' I I 'Hadfnhl't'lI in d,'1' I'i"hl ig"n I""I!" "l'halt'lI 11 '·I'II'·~I. DIt·" .N m? g IC It (W
\\' I' i g h t seht' Ilöh"II~ t ( ' II "r llll):' nm hl'I<tt'n. ],"1 (1.'1' ..,.!tl' l' OJlf~ 1 '111'1'-
ttii,,11t'1I 1,,'i .1,'1' I)rl'llIlIlg ZlIg!t·i"h die t'nlspl'el'hl'lHh: \\ o lhung erfahrelI.
ZUI' Wahrlllw d ,' r sl'i llie]"'11 BnlnllCl' wird lll·im W I' J !! h I selwn .\ pp.amt
dip ZlI 1ll'1"'nd,' ~eilt, dN T m glliil' hpn stiirk"r l!clI'iilht. 1I'0,.luI'I'h a~1 d w~,' 1'
:-"'it,. eill !!l'iiß"l'er ,\ uft I'i"h I'I'ZI'Il!!t wird. Die:,l' II l' hllll j.! l'lIler •.e lte Wird
alleh h,.im . "·hllll'lI tI,·1' 1' 11 1'\" 11 h,,"iilzt. Die " " I: II" ' II~hlll l! " 111l:S h Jo13
~;; 1'8 ..tal'k,·n ;\Iotors ist nieltl 11111' dllr"h (Iil' giiusIII!l' 1'011. IrllktlOlI d"s
.\ I "11' ,tel< lind der ~t"II"l'lllig lind di.· " l' l'ml' id lll}!! \'oU I'!kr Llt.~t l'r-
IIIli!'li,'ht. "olldl'rn ,"lt'h dlll'eh dil' 1<1I'trdTJiehl' h.'lIIslruktIO!1 und All'
Ol'd~III1l/ol dl'r heid"11 1'1'01',11,·1'. 1r!1 ,wilt'n'lI hl'~..hl'l·iht ~Il'r ~ orll'l~gen~l.e
di,' Fliigl' \\' illlll l' \\' I' i j.! h I I< 1."'1 Le .\lu lIs . delll'lI er Im :-;omm~r bll-
IIOhlll .. lind dil' hl''''lIldl'l'~ hel abgestellt"m .\Iotor l"hhafl an dIe. Re,
Wl'I!"I1/o!"n gl"ill'ndN ' "iig,>1 I'l'inll'·l'lclI. L"nter. dl'n '-?r~iing" rn der bCI~"~1
\\' I' i g h 1 i"t be 'u lltlers der delllSelll' I ngen le ll r L I 11 e n t haI. hen 01-
zuhcb n, der erst,·, d em lüngere egelflüge gelangen. f"lIll'r l' 1 Ich er
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hinzugefügt und somit berüchsiehtigt, daß die Temperntur der L u ft
vor de r Unstetigkaitsflächa als die Temperatur verdichteter lunenluft
'I' PI "I höh . t I di T • T;' 11\ ,'\ ' ( I' ,k -I - -n 0 er IS a s re emperatur I = II wo JOI PI 1'1 -
= Pa v"k ) der in das Hohr eingetretenen Außenluft. so ergibt sich an
~tolle der Gleichung !l) die Gleichung
«<«, V~_I) ~ lk +I )(~~)'
I :1k
Dr. Lanqrod
P,·ol. v. Stocker!
•
•*
.'I a lllla h IllCII dcr ii . t CITcl chL ch cn ' t a :lt l'isellhahll l'l'waltull g zlIr
Si cherung de Nutzwasserhellarfc
(:eehrte chriftleitung!
Der Einfluß der Besehaffenheit des peisewllSsers auf den IIn-
:;estörten Lokomoti vk e~sel b e tr i eb uu d - im weiteren Zusam me nha ng "
- auf den regelmlißigen Zug verkehr ist noc h lange nicht an a lle n
\ ' erbrauchstellen voll erkannt. ~l an n ig fa l ti g sind di an vielen ( rton
angew"ndeten Verfahren, um die versehiedenartigen Speisewasser ge·
hra ue hsflih ig oder unschlidlieh zu gestalten. Ihre Brauchbark eit im
Vergleiehe zu beurteilen, ist aber schwierig, wenn die Beurteilung
verschiedenen ~telleu zukommt.
Es ist daher sehr zu begrüßen, daß das Ös te r re ichiseho Eisen-
bahnministerium, dessen A nreg ung sc ho n zahlreiche nachahmenswerte
Einrichtungen im Eisenbahnmaschinendienste ent prungen sind, auch
in dieser wichtigen ßotriebsfrage du rch di Anwendung und Be-
obachtung ve rschiedener \Vasser rein ig ungsverfah ren den r ich tigste.n
Weg eingeschlagen hat, um die W irtschaftlichkeit und die. icher helt
des Eisenhahnbetriebe zu fördern .
IJie Mitt eilu ngen des Baurates F . X.• a u I' a u übe r diese E in'
r ichtu ng-en (verg!. " r. 46, S. 737, .,Maßnahmen de r österreichischeu
• taatseisenbahnverwaltung zur ~icherllng des • utzwlISserbedarfes")
enthalten iu k napper Form höch t an regende )( ater ial und seh.on
manche we rtvolle A ufklli r ung. Das ist e in Vortoil, der de r A llg mom-
helt zugute kommt. .
Es kann nicht genuO" "'eschlitzt werden, wenn fallweise die
reiehen Erfahrungen, die a~ der Zen tral s telle des Österreichis~ben
Eisenbahnwosens aufgespeichert Iillg'en, aul dem \V g de r V~röffent­
lichun auch anderen intere ie rten Kreisen, z. B. den versehl denen
L ehrs tellen an den Techni chen lI oehschulen , zugänglich gemacht
we rden, die daralls le r nen und zu r l<' ortbildung an gereg t werden
können.
\\' i e n, am [G. , 'evemh I' 1\IU
nach weh-her c stets gröBer als le ist.
)( it Berüeksiehtigull'" der hie r hervorgehobenen Temporarur
ditferenz, auf welche ich ~benfalls von Herr n P rof. Pr a n d t I auf
merksam gemacht wurde, würde sich an ~Ielle de r Gleichung S) ein
andere Gleichung ergeben, die ich jedoch nicht weiter zu verfolgen be-
absichtige, da durch numerisehe Berechnung der Geschwindigkeit nich t
viel gewonnen ist. W ichtig ist nu r die Tatsache, daB fü r die Durch-
sehlaggesehwindigkeit bei den Vakuumbremsen die Schallgesehwindig-
keit nicht d ie obere, sondern die untere Grenze hildet.
\Vi e n, a tn 1:1. November IfHIS
Hochachtungsvoll
Briefe an die Schriftleitung.
(Für den Inhalt i t die chriftleitung nicht "crantworllich)
ZII deli B"cl1l~rer 'ue lte n des k. k. östen-. 1<:1 clIbn)lItl1lhll .·t erium s.
ehr "eehrte Redaktion!
In meiner ludie: nZu den Bremsversuchen des k. k. östen.
Eisenhahnministeriums" (nZeitschrift " "' I'. :M, I. J. ) habe ich nach·
"ewie en, daß - im Gegensatze Zll der ursprünglich vorherrschenden
Anschauung - die ))urchsehlagge ehwindighil hei der automatischen
Vakuumbremse höher als die ~ehallge:;chwindigkeit sein kann und
daB daher die Re~ultale der fragliehen ß rernsversnehe, die eine höhere
Durch chlagO"eschwindigkeit als die Seballgeschwindigkeit zeigtlln lind
d halb angezweiflllt wurden, doeh richtig .ein können.
Herr Prof. ))1'. P ra n d t I· (;öttingen hatte die Freundlichkeit,
mieh darauf aufmerksam zu machen, daß die FOl'tl'f1anzungsgeschwindig--
keit einer \ ' erdich t un O", die nach meincn Au führuugen mit der Durch-
schlaggeschwindiO"keit identisch ist, nieht nur größer als die ·chall·
t(llschwindigkeit sein kann, sondern aneh sein muß. Es fol"'t dill8 aus
einer von Pr a n d t I für den s t e h nd e n GllsstOß ~chon früher an-
gegebenen ß ziehung
und die Ann-r ikam-r ( ' h l~ n 1\ I e, H (' I' I' i ng und La n g 11' y. den-n
Apparate der Vor ffif(t'nde ~ell'genllieh ein er H.. ise nach .\ nwr ika ebenfalls
zu sehen (.t'lp~enheilhat tc .L'ntr-rden neueren Kunst rukt ionen ist ck-rA I'l'a rat
I': I I' i c h-\V e I, hervorzuheben, welcher sehr gutp (:Ieiltliigl' aufzuweisen
hat. Im weiteren erzählt der Vortragende an der Hand \"IJIl auf den
('Imllll" d lssy 1,"1< .\Ioulinl· U.- zu I'ari ,ell"l I!I'maphll'n Phutographicn
von den Flugversuchen der franz ösi ehen .\ vint iker, Dieselben rnuclu-n
rlon Eindruck. d LI ZII n sch durauf 10'gC!!llnl!pn wird im npg('nsalz zu
d('n beiden \\' I' i g h t '. welche ihren App' rat • phritt für ~chritt unter
vereinfachten Versuchsbedingungen ausprobien und daher imstande
\\ ircn. dir- ~"·hler desselben zu erkennen und durch \'erbl-,sel'llllgen zu
beseit ijron. Immerhin haben es eini ze französische- Aviatiker. besonders die,
\\ «lehr- sich berr-its mehr oder weniger der \\" I' i ~ h I' ihen Type an-
. chlo sen. zu bemerkenswerten Erfoluen gebracht und ist der weiteren
Enl' -ick lu nc der .\ vint ik . welcher nunmehr di« bulmbrechenden Arbeiten
der beiden 'AnlPr ik, ru-r "011 ZU\[UI .. kommen werden. mit Spannung ent-
gl·.1Zenzus .... hr-n.
J)(-I' Y 0 I' t I' u g, d..r durch :llj l.ir-lu bilder r-rliiutcrt war. fuud den
lebhaften Beifall der Versammlunu.
Der \' 0 I' , i I z (' n d ,. schließt UIl1 ." " Uhr 1 In-nd .. die ~ilzung
mit Ioluenden Wort n:
.,])1'1' Österreichi. ehe lnacnieur. und Architekten-Ver..in. der Hplb,t-
ver tändlieh keine der großen techni chen Frazen vernachlä sigt , hat sieh
seit jeher mit dem Problem der Luft chiffahrt bcschiift ijrt , Ich brauche
nur d, rau '1.11 erinnern. daß wir . chon in den .Inhren I 81 hiH 18!l5 pilw
Fa.l'hgruppe für Flugtechnik in un'I'fl'm \'t'reine hatt 11. in w,·leher u. a.
Friedr. H. Y.·L ö ß I .'e int' inlen·. 'a.nt pn \'ortr,ig" iill('r da, a.crodYIll -
Illi~ph,' FllIgpruhll'm gl'halten hat. da.LI W I' I1 ne I' im ,lahn' 18\1:3 hier
1111' ,pin" ~·I.!I'lrndllugver.IIl'h,' Yorget ragen lind daß wir in UIlHerer
Zeitschrift d, . ProhJI'm leI' Flugtechnik fortlaufend Vl'rfolgen.
H,·i die,pn \'m lälllh'n hattpn ,\ir lIat iirlich d, griißl1' Intpres,p
(brau. d"n akllll·lI"n ~Iand dil""r Fmg,- ZlI "IHtmkll'risil'l'l'lI IIl1d feHI-
zllhalt~'11 lind wir 1\1 b,'n un ' ZlI di .. ':11\ Z'\'t'ek all IIn, ..n'n Kolleg('n
.\ ll~"p h i l \l'n, 1 ng. und Ur. phi!. Hol I 'I. m l\ 11 11 !.!el\'('ndl'l . Ikr ein \'01' -
zii/!Iichl'r Inlerpret dps nkillell..n , 'Iand,', der Luflschiffahrl /!l'we....n ist.
Id l Ha.c:'· ihm dl'lI herzliph. t"l1 Dank. E, hai IIns allch s..hr !!l'fl'l'lIl_
b,'i di ..,('r (;l'leg,'nheil dl'm ,' ohne 11111 (' res gplIialen. I..idl·r '1.11 friih \"(-1'-
'Iorl"'n"n FOl"chers Hol I z man n lIiiherl!('\rl't1'1I ZII sein,"
( '. ". I'"pi'
"'1 1/'2 = ao~,
in welch r ICI die Gesehwindigkeit 01', tot die Gesehwindigkeit nach
dem • toße bezeichnet; a i t dic ehallgeschwindigkeit, die in isotroper.
zu d m Gaszu tande und zu der G schwindigkeit, wie sie das Gas
vor dem Stoße besitzt, hinführend I' Gasströmung als 'trömungs-
geseln indigkeit auflritt. Für einen fortscllr itenden Ga stoB mÜS8en die
rel ativen Ge--ehwindigkeiten dl's Gas in bezug auf die Unstetigkeits·
fläche an ~telle von 1Cl und ,r,2 gl'S tzt. werden .
nter BeiLehaitunI{ der in meiner •'tudie eingefiihrten Be-
'h d B "k'h' dß 2 k-Izele nungen un erlle' 1e t l ~ u ng, a ao~ = k + 1 '/ '12 + k + I c2 zu
etzen ist, ergibt ich odann für den dort behandelten Fall aus dl'r
I' I' a nd t I sphen Uleiehung die Bez hUllg
c(c - k_-LI _W)=11' ~2 I'
au well,her sofort zn er ehen iSI, daß c g rößer al IV sein IIlUU.
Wird zu den (:Ieichllngen I) uud 2) neeh d ie b:ner~ i egle i eh ung
1C (2c-u; ) k
:! .'1 1.- _ I (1'1VI I)~ r~ )
Personalnachrichten.
1),,1' \\ Ti" /Il' r ·tmltmt. hat ,'rll< nnt dito H" ITl'n Ing. 1':uI1Lnue l
.\1 e le haI' zum H,minHIH-kt.u·. In!!. \ ' ik lor 11 ii n i, ,. h zum ()b~r­
Ing"ni"ur. Info(. \ ' ik tor ./0 n k i" I' h zum Ingen i,'u r. I nl!. Fri,·drll'h
/) ii I' f I ,. I' und lug. Fri"drich Z i 1Il l1l ,. I' 1\I11 n n zu BlIIllIod j unkll·ll.
I\ l'lTn l ng. .\In.' Il(' I' i. \ 'erw Itun~ mt der Int . EJI·~triziliit'­
UC'l'lIsclu ft. wurd.· l!... r Titel .. im's unglll'lS(-Ill'n lI ofmtc ,. 'rl1l'hen.
-j' Inl!. Adolf "0 .I. H'-I!i,·rllnl!. I' LI.~taat hahndin'ktor- 'tl'lIn'rlr"""
(.\1il~lied . "it I. H\I). ist am W. d..\1. 11' eh langem I A,idcn im lH. Lehen,,-
jahl'l' in Pm /-! /!"slorhl'n.
-;- [nil. FmllZ K ,. UI,· r. Z"utmlin 1...·k~ .. 1' der ö.lcrrpichi.·ch-
uugari"('h ..n . ' t ' Lllt ~, · i... nhahn-( ;,·,..II·(·haft (.\1JI/!hed H,'it I HlI), i mn
I!l. d . .\1. im n.i. Ip h,'n, ja.h re in \\, i..n !Z,·,torl,,·n.
-'I' Inll. lI u /Co F IL be r, \\'1'11' (('I' von h .• ' ·hil']mu in Elhin!!
i 'I h k I Leidenplitglicd seil I ... ). i"t llm 21. I ..' . I\ll<) 'Url."111 e Iwel'{'n
im G7. Le bensja hre in Wien gl'storbeu.
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